Abteilung 3. 


Güter. 


Von diesem ganzen Kurländischen Adressbuche ist eine kleine 
Anzahl auf gutes, weisses Ligater Schreibpapier gedruckt und 
unaufgeschnitten in die Einbanddeckel gehängt worden. Diese 


Bücher eignen sich daher vorzüglich zu Privatbänden und u 


Geschenken, sind nur vom Herausgeber, Adolf Richter, Riga, Post- © 
fach Nr. 200 zu beziehen und kosten in Riga-7'/; Rubel, durch die 
Post in ganz Russland gegen Voreinsendung des Betrages 8 Rubel. 


Die Gesellschaft der Landwirte 


„SELBSTHILFE 


2. Weidendamm 1. RI GA Telefone 218 u. 5053. 


Filialen in: Arensburg, Dorpat, Mitau, Wenden 


empfiehlt ihr reichhaltiges 


Warenlager für alle Bedürfnisse der Landwirtschaft, 


im Speziellen: 


Maschinen und Ackergeräte: 


Lokomobilen, Naftamotore und Dreschmaschinen, 
Pflüge aller Art, Eggen, 
Krümmer, Saatdecker, Ringelwalzen, 
Süe-Drillmaschinen, Kartoffelerntemaschinen, 
Gras- und Getreidemäher, Pferderechen, 
Kornreinigungsmaschinen, 

Häckselmaschinen, 

Schrotmühlen, 

Pumpen und Spritzen, 
Dezimalwagen, Treibriemen ete. 


Kraftfutter mittel: 


Trockentreber, 
Kokos-, Sonnen-, Lein-, Sesam- u. Hanfkuchen, 
Weizenkleie, Malzkeime. 


m Klee- und Grassaaten, mum 


Molkerei-Maschinen und -Utensilien: 


Separatoren, 
Buttermaschinen und Butterkneter, 
Transportkannen, 
Aufrahmgefässe, Buttertonnen, 
Butterfarbe ete. 
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Eisen, Nágel, Stricke, Glas, Petroleum, Salz, Heringe etc. 


Abteilung 3. Gü fer und Pastorate. 


Vorbemerkung. 


flle Güter und Pastorate, ausgenommen die mit einem * 
nach den eigenen Angaben bearbeitet worden. 


Die wenigen mit einem * bezeichneten Güter und Pastorate haben den ihnen 

- zugesandten Fragebogen trotz dringendsten, wiederholten Bitten nicht beantwortet. 
Es hat daher für sie meist nur das alte Material benutzt werden können, wenn 

‚auch möglichst durch Angaben ergänzt, die nicht auf Grund des Fragebogens 


bezeichneten, sind hier 


beschafft wurden. 


Die Angaben über die Größe des Hofeslandes für die meisten, auch für die mit 
einem * bezeichneten Privatgüter stammen aus dem Archive der Kurländischen Ritterschaft. 


Für Druckfehler kann jedoch keine Gewähr 


übernommen werden. 


b Die Namen des Kleingrundbesitzes werden dem Kurlándischen Kreditvereine verdankt. 
Einzelne Angaben sind auch von anderer Seite gemacht worden. 


Vatersnamen (Patronymika, oruecrza) sind meist durch einen angehängten Rpostrof 


bezeichnet. 


Man kann also z. B. den llamen Serg. Mik.“ Berg aussprechen entweder: 


. Sergius, Sohn des Nikolaus Berg, oder Ssergjei 1 Berg. 
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Der Kreis Doblen hat 4 politiſche Kirchſpiele. (Was 
unter politiſchen Kirchſpielen und unter Rittergütern in 
Kurland zu verſtehen iſt, erſehe man aus der Einleitung dieſes 
Buches). Es haben 1911 je eine Landtagsſtimme, ſind alſo 
Rittergüter: 

Im politiſchen Kirchſpiele Mitau: Aahof, Dannen⸗ 
thal, Klein⸗Feldhof, Maihof, Ogley, Paulsgnade, Swetwald, 
Francks⸗Seſſau, Stalgen, Tetelmünde, Wolgund, Zennhof. 
Im politiſchen Kirchſpiele Doblen: Alt ⸗Abgulden, 
1 Berſebeck, Groß⸗ und Klein⸗Berſen, Lievens⸗ 
Berſen, Doben, Grausden, Heyden, Kaſuppen, Potkaiſen, Tue 


.  benhof. 

Im politiſchen Kirchſpiele Seſſau: Audrau, Blanken⸗ 

1 3 Bredenfeld, Elley, Endenhof, Groß⸗Platon, Schorſtädt, 
hrs⸗Würzau, Groß⸗Würzau. 

Im politiſchen Kirchſpiele Grenzhof: Abgunſt, 

Alauen, Groß⸗Berken, Klein⸗Berken, Fockenhof, Gemauer 

Grenzhof, Grünfeld, Grünhof, Hofzumberge, Medden, Wilzen. 


| 
| 
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fw fett. Ahnes m., an der Aa, 17 W. von Friedrichshof, 
3 5 W. von ber Kirche Mitau. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über Mitau. 
THUS über Mitau. Bahn: au. Pferdepoſt: 
Mitau. Dampferverbindung täglich. 

Rittergut. Hofsland: 211 D. Acker, 28 D. Wieſe, 7 D. 
Weid e, 312 D. Wald, 48 D. Unland, zuſammen 606 Deſſ. 
p Beſitzerin: Marie v. Wahl, geb. Fürſtin Lieven. 

 Wreis-Pol. u Fried.⸗R. in Doblen. 


„0 emeinde: Tetelmünde. Gem. Verw. in Tetelmünde, 


W. 
bang luth. Trinitatis⸗ u. unnen-Wieche 


pos auth. G. eich Aahof, 8 95 
ule: Ev. ⸗lut emeindeſchule in Aahof, 
Arzt und Apotheke in Mitau. 


5 Kleingrundbeſitz: Baumann, Gaile 
n fein 10 


thof, Po 


Kreis Doblen. 


Wolizeifreis Mitau» Bauste Bezirksge⸗ 

richt Mitau. Friedensrichter » Bezirk Mitau⸗ 

Baus ke (Plenum in Mitau). 

Kreispolizeiverwaltung. 1. Diſtrikt in Doblen, 2. u. 4. Diſtr. 
in Mitau, 3. Diſtr. in Groß⸗Eckau (Kreis Bauske), 5 Diſtr. 
in Elley. 

Bauernkommiſſare in Mitau und Bauske. 

Friedensrichter. 1. u. 2. Diſtr. in Mitau, 3. Diſtr. 
blen, 4. u. 5. Diſtr. in Bauske. 

Unterſuchungs richter. 1., 2. u. 3. Sij. in Mitau und in 
Bauske. : 

Oberbauernrichter. 1. u. 3. Diſtr. in Mitan und in Bauske. 

Akziſeverwaltung. 1. Bez. (3. Abt.) in Tuckum, 3. u. 4. 
Bez. in Mitau. 

&teuerinipeiter in Mitau. 

Poſt⸗ u. Telegr.⸗Kontore: Mitau, Doblen. 

oſt⸗ u. Telegr.⸗Abt.: Elley. 

Poſtabteilungen: . Siuxt. 


in Do⸗ 
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mit Ringofen, 
Gat⸗ 
Sieg elei mit Dee 

mas (Eduard 


Jäger Dambe (Iwan Friſchmann, Ziegelei 
jährlich gegen 9 Millionen Ziegel, Dampfſägemühle mit 
tern), Jaunſemme, Kenke (A. Neſſadomold, 

ofen, jährlich gegen 4 Millionen Ziegel), 
Schäfer, Pächter: 
jährlich gegen 3½ Millionen Ziegel), 


Walak (Waſſili 
rows Erben, Ziegelei mit Ringofen). 


Alt⸗Abgulden, lett. Ahnbomes oder Hoi fne m, 726 , 
einem namenloſen See, ber etwa 115 W. lang imb UM. 
breit ijt, 12 W. von Doblen, 6 W. von der Kirche 8 n 
Adreſſen. Po ſt: Für gewöhnliche Briefe über 
den, für eingeſchriebene Briefe und rur m iiber 
€ Em zweimal täglich. Telegraf: „Doblen, T 
2 Alt⸗Abgulden“. VAR Zentrale Doblen 
2 Friedrich hof e , AM 
ci abo! bes 


Katharina Schäfer, dei mit 3s 2 — E 
m ^ 


— 
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Kreis Doblen. 
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Das Gut iſt vom Bahnhofe aus auf tadelloſen Wegen in 5 
Minuten zu erreichen. Pferdepoſt: Doblen, 12 W. 

Rittergut. Hofsland: 199 D. Acker, 32 D. Wieſe, 23 
D. Weide, 120 D. Wald, 24 D. Unland, zuſammen 398 Dejj. 

Beſitzer: Erhard Baron Freytag⸗Loringhoven, 
wohnt auf dem Gute, vertritt die Gutspolizei. 

Kreis⸗Pol. u. Fried. ⸗R. in Doblen. 

Gemeinde: Auermünde. 

Ev.⸗ luth. Kirche in Doblen, 12 W. 

Arzt in Doblen. 

Verein: Doblenſcher landw. Verein. 

Betrieb: Molkerei. 

Zucht: Rindviehzucht. 

Kolonialwaren⸗Handlung von of. Holzmann. 

4% Das Herrenhaus it vom letzten Kurländiſchen Herzoge 
Peter als Jagdſchloß gebaut. 
Kleingrundbeſitz: 

Indrik, Rimeik, Tenne. 
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»Groß⸗Abgulden, lett. Leel Abguldes ober Saku m., an 
einem gegen 120 Lofſt. großen See, 38 W. von Mitau, 9 W. 
von Friedrichshof 10 W. von Doblen. 

Adreſſen. Poſt: für gewöhnliche Briefe über Abgul⸗ 
den, Halteſtelle der Riga⸗-Murawjewo Bahn, für eingeſchriebene 
Briefe und Geldſendungen über Doblen. Telegraf: über 
Doblen. Eſtafette: 1 Rbl. Bahn: Friedrichshof, 9 W., Ab⸗ 
gulden, 2½ W. Pferdepoſt: Doblen. 

Rittergut. Beihof: Klein⸗Abgulden. Hofsland: 307 D. 
Acker, 66 D. Wieſe, 11 D. Weide, 80 D. Wald, 65 D. Un⸗ 
land, zuſammen 529 Deſſ. 

Beſitzerin: Gräfin Helene Kankrin, geb. v. Greig. 

Kronsbehörden in Doblen. 

Gemeinde: Auermünde, wo Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger., 
6 W. von Groß⸗Abgulden. 

Ev.⸗ luth. Kirche in Doblen. 

Schule: Ev.⸗luth. Gem.⸗Schule, 2 W. Lehrer: Roſenberg. 

Arzt und Apotheke in Doblen oder Behnen. 

Verein: Doblenſcher landw. Verein, gegr. 1870. 

Betriebe: Waſſermühle mit 6 Gängen, 1½ W. 
vom Hofe (Walzenſtühle). 

Zuchten: Rindviehzucht. Geſtüt größtenteils zum 
eigenen Bedarfe. 

Kleingrundbeſ.: Brahſche, Göbel, Kalne, Nahreit, Katlop, 
Kiwel, Lieze, Sirne Karrel, Sölga, Spindel, Stragge, Ühſtupp, 
Urbe, Wisdeggun. 
o0000000900000090090600000000000900000006 
Abgunſt⸗Grünfeld, (ett. Abgunſtes⸗Grihnfeldes m., an einem 
kleinen Bache, 26 W. von Mitau, 5 W. von der Kirche Grün⸗ 
hof, 13 W. vom Bahnhofe Friedrichshof (Riga⸗Murawjewo 


Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für gewöhnliche Briefe über Frie⸗ 
drichshof; für eingeſchriebene Sriefe und Geldſendungen über 
Doblen. Briefpoſt täglich. Telegraf: „Behnen, Telefon Ab⸗ 
gunſt“. Telefon: Zentrale fzumberge. Bahn: Frie⸗ 
drichshof, 13 W. Pferdepoſt: Doblen, 23 W., Mitau, 
25 W., Szagarren, 22 W. 

Rittergut. Beigut: Grünfeld. Hoflagen: Anatolenhof 
(Anatolei m.), Pächter: Sander Ihkatz, jeit 1903; Almallenhof 
(Almallei m.), Pächter: Jan Berſin, ſeit 1895. Hofsland: 
443 D. Acker, 2 D. Wieſe 64 D. Weide, 260 D. Wald, 23 D. 
Unland, zuſammen 792 Deſſ. 

Beſitzer: Sergei Leonid' Graf von der Pahlen, 
ſeit März 1908, wohnt in Groß⸗Eckau (Kreis Bauske). Be⸗ 
vollmächtigter Oberverwalter: Herm. Fromhold⸗ 
Treu, ſeit 1900 vertritt die Gutspolizei. Oberförſter: 
Herm. Knerſch, ſeit 1907, wohnt in Hofzumberge. 

Kreis-Pol. in Elley, Fried. ⸗R. in Doblen, Unter⸗ 
ſuchungs⸗ R. in Mitau. 

Gemeinde: Grünhof, wo auch Gem.⸗Verw., 8 W., Gem.» 
Gericht, 5 W. Armenhaus in Grünhof. 

Ev.⸗luth. Kirche in Grünhof. 

Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Abgunſt, 2 W. Leh⸗ 
rer: Baumann. 

Arzt und Apotheke in Grünhof. 

Gartenkulturen: 2 Obſt⸗ und Gemüſegärten. 

Zucht: Bienenzucht. g 


Dſenne, Kligge Janne, Kligge 


% Das Gut befindet jid) ſeit 1895 im Beſitze der Familie 
von der Pahlen. 

Kleingrundbeſ.: Ahwen, Breede, Buhre, Engelkrug, 
Gauring, Gingul, Gingulkrug, Jakob, Kantul, Klupmann, Kur⸗ 
ſchain, Lapſe, Lihze, Mengel, Peteriht, Pleppe, Putrehn, Ru⸗ 
dſit, Ruggel, Sander, Schaggat, Schkerſtehn, Skuje, Staweik, 
Sulle, Tillehn, Widſemneek. 
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Alauen, lett. Alawas m., 36 W. von Mitau, 16 W. bon 


Doblen, 2 W. von der Kirche Pankelhof, 10 W. vom Bahn⸗ 
hofe Behnen und 5 W. vom Bahnhofe Abgulden (Riga⸗Mu⸗ 


vawjewo Bahn). LN 
Poſt: Für alle Poſtſendungen über Beh⸗ 


Adreſſen. À 
nen. Briefpoſt täglich. Telegraf: „Behnen, Telefon, 
Alauen“. Telefon: Zentrale Hofzumberge. Bahn: für 


Güter: Behnen, 10 W., für Perſonen: Abgulden, 5 W. 
Pferdepoſt: Doblen, 16 W. 

Rittergut. Beigut: Autzeneek. Hofsland: 338 D. 
Acker, a D. Wieſe, 14 D. Wald, 5 D. Unland, zuſammen 
408 Deſſ. 

Beſitzer: Georges Baron von der Recke, jeit 1911, 
wohnt in Alauen. Verwalter: Sprangellt. 

Kr.-Pol. und Fr.⸗R. in Doblen. 

Gemeinde: Auermünde. Gem.⸗Verw. in Auermünde, 7 
W., Gem.⸗Gericht in Groß⸗Abgulden, 6 W. 

Ev.⸗luth. Kirche in Pankelhof, 2 W., Filiale von Hof⸗ 
zumberge. 

Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Pankelhof, 2 W. 

Apotheke in Behnen. . 

Verein: Doblenſcher Landwirtſchaftlicher Verein. 

Betriebe: Molkerei. Milchverſand nach Riga. 
Dampf⸗Mahlmühle auf dem Hofe. 

Gartenkulturen: Obſt⸗ und Gemüſetreibereien. 

Zuchten: Rindviehzucht: Reinblut⸗Holländer. 
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»Alexandershof, lett. Alekſandru m. ober Skibes m., 13 W. 
von Doblen. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über Doblen. 
Telegraf: über Mitau. Bote 1,70 Rbl. 

Beſitzer: Die Krone. 

Gemeinde: Alexandershof, zuſammengezogen aus den Ge⸗ 
meinden Alexandershof, Druckenhof, Klein - Friedrichshof, 
Kraienhof und Pleppenhof. 

Ev.⸗ luth. Kirche in Doblen. 


Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule. Lehrer: Günther. 
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Annenburg, Emburgas m., an der Aa, 21 W. von Doblen, 
4 W. von der Kirche Sallgalln, 10 W. vom Bahnhoſe Garxo⸗ 
fen (Moskau⸗Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poftfendungen über, An⸗ 
nenburg. Briefpoſt: viermal wöchentlich. Telegraf: über 
Groß⸗Eckau. Bote 1,50 Not. ahn: Garroſen, 10 W. 
Dampferverbindung: zwiſchen Mitau und Annen⸗ 
burg regelmäßig durch Dampfer. Abg. von Mitau 1½ Uhr 
nachm.; Ank. in Annenburg etwa 3½ Uhr nachm.; Abg. von 
Annenburg 4 Uhr 15 Min, morgens, Ank. in Mitau etwa 
6½ Uhr morgens. Bei Hochwaſſer geht der Dampfer bis zum 
Gute Meſothen. Außerdem verkehren die Paſſagierdampfer 
„Olga“, „Bojarynja“ und „Anna“ zwiſchen Mitau und An⸗ 
nenburg. Abgang von Mitau 11½ Uhr mittags, 1 Uhr 
10 Min. nachm., 51% Uhr abends. Ankunft in Annenburg 
etwa 2 Uhr nachm., 4 Uhr nachm., 7½ Uhr abends. Abgang 
von Annenburg 4% Uhr morgens, 6% Uhr morg., 2½ Uhr 
nachm.; Ankunft in Mitau etwa 7 Uhr morgens, 9 Uhr morg, 
5 Uhr abends. Bei Hochwaſſer fährt der Dampfer bis zum 
Gute Meſothen. Abg. von Meſothen 3 Uhr morgens, von 
Mitau 2 Uhr nachm. Außerdem an Sonnabenden, Sonn⸗ und 
Feiertagen bis Ziſarkapelle 7 Uhr abends von Mitau, von 

iſarkapelle nach Mitau 8 Uhr 15 Min. abends. An Sonn- 
und Feiertagen geht ein Dampfer um 6.30 mei bis zum 
Wimbekrug und zurück. Der Dampfer „Abau“, Beſ. Scheibe, 
fährt mehrere Mal täglich bis Ziſarkapelle, bei Hochwaſſer bis 
Annenburg. m 

$8 ei Meer Die Krone. 231 D. Hofsl., 116 D. kultivierte 
Fl rrendator: Wilh. Thalberg, ſeit 1908, wohnt 
in Sallgalln, vertritt die Gutspolizei. 


Eg REGES. n 


P 
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Nr. ⸗Pol. in Groß⸗Eckau (Kr. Bauske), Fr.⸗R. u Un⸗ 
terſ.⸗R. in Bauske. 

Gemeinde: Annenburg, zuſammengezogen aus den Ge⸗ 
meinden Annenburg, Sallgalln-Paſt., außer dem Geſinde To⸗ 
men⸗Skripſtin (Skrebe), Kenſingshof, Geſinde der aufgehobenen 
Superintendentenhöfer Gemeinde: Adit, Leel-⸗Igaun, Mas⸗ 
Igaun, Kihre, Kugre, Strihker und Tiltaleit. Gem.⸗Verw. 
in Annenburg; Gem⸗ Gericht in Kenſingshof, 6 W. 

Ev.⸗lut h. Kirche in Sallgalln, 4 W. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule, 3 W. Lehrer: A. Sillin. 

Apotheke in Annenburg, 1 W. vom Hofe. Beſ.: Tiltin. 

Betriebe: Dampf⸗Mahl⸗ und Sägemühle, 1 
W. vom Hofe. Beſ.: Dawijchewifi. 

Jahrmarkt: am Sonntage nach Mariä Geburt. 

Kleingrundbeſ.: Ballod, Batſche Beerand, Bille, Blanka 
Buhtrum, Butka, Dahlus leel, Daukne, Gabaling Suſtar, Gai⸗ 

llehn Galling, Grauſe leel, Grauſe mas, Guhte, Immat kalne, 
Jiurgen, Kalning, Kaſche, Kaspar, Keikul, Keiſer, Kleeba, Kree- 
wing uppes, Lejeneek, Muhrneek, Ohſolgail, Padambe, Paswan, 
Pudſche jaun, Pudſche wetz, Ruhke, Saime Eltermann, Saime 
Uhſar, Schuben, Seetneek, Smedde, Suſter, Tihla, Trunne, 
Widdul, Zieſar leelais, Zuhzing Tſchabut. 
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Apſchuppen, fett. Apſchupes m., 301% W. von Mitau, 22 W. 
von Doblen, 7 W. von der Kirche Siuxt, 10 W. vom Bahn⸗ 
hofe Schlampen (Moskau⸗Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für gewöhnliche und eingeſchriebene 
Briefe über Schlampen, für Geldſendungen über Sinxt. Brief⸗ 
poſt: täglich. Telegraf: über Schlampen. Bote 1 Rbl. 
Bahn: Schlampen, 10 W. Das Gut iſt vom Bahnhofe aus 
mit Pferden, die bei den Wirten zu haben ſind, im 1¼ Stunde 
zu erreichen. Pferdepoſt: Doblen, 22 W. Dampfer- 
verbindung auf der Aa. Halteſtelle Kalnzeem, 14 W. 

Beſitzer: Die Krone. 407,6 D. brauchbares, 1549 D. 
unbr. Land. Arrendator: Theodor Zidowitz, ſeit 1906, 
1 auf dem Gute, vertritt die Gutspolizei. 

N Hn 


Pol. und Fr. ⸗ R. in Doblen, Unter ſ.⸗ R. in Mitau, 
Gemeinde: Siuxt, wo auch Gem.⸗Verw. u. Gem. Ger., 


7 W. 
Ev. ⸗luth. Kirche in Siurt. 

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Laugen, 4 W. Leh⸗ 
rer: Strautmann. N 

Zuchten: Pferde-, Rindvieh⸗, Schweine und 
Schafzucht. Geflügelzucht. 

Kolonialw.⸗Hdl. von Karl Jan' Erdmann im ehemal. Eglen⸗ 
fruge 4 W. Fleiſcher Jan Jan' Indrikſon im Lahmenkruge. 

rüge: Eglen-Erjelen- und Lahmenkrug. 1 
eo00eoc0909009000009000000900Ce9Cc6o0090906. 

Audrau, lett. Audruwas m., an ber Audrau u. Würzau, 
28 W. von Doblen, 18 W. von Mitau, 12 W. pon Elley, 9 W. 
von Seſſau. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über Mitau 
oder Elley. Briefpoſt wird abgeholt. Telegraf: „Elley, 
Telefon Aubrau“. Telefon: Zentrale Elley. Bahn: Mi⸗ 
tau. Pferdepoſt: Elley und Mitau. 

Rittergut. Hofsland: 239 D. Acker, 17 D. Wieſe, 1 D. 
Weide, 18 D. Wald, 11 D. Unland, zuſammen 286 Deſſ. 

Beſitzer: Jan Kühn. : 

Kr. ⸗Pol. u. Fr.⸗R. in Mitau— Bauske. 

Gemeinde: Elley, wo Gem.⸗Verw., Gem. Wericht und 
Armenhaus, 12 W. 7 
Ev.-luth. Kirche in Seſſau. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Bredenfeld, 1½ W. 
Lehrer: Laiweneek. 

Arzt und Abbe q in Endenhof. 
Kleingrundbeſ.: Griweneek, Kuſche, Ludding, Purmal, 
Seemel, Slaweet, Wanke, Willumen. 
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Auermünde, lett. Aurumuiſcha, 10 W. von Doblen, 4 W. 
vom Bahnhofe Friedrichshof (Riga-Murawjewo Bahn). 
Adreſſen. Poſt: Für gewöhnliche Briefe über Frie⸗ 
: drichshof; für eingejchriebene Briefe und Geldſendungen über 
Doblen. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Friedrichshof. 
Bahn: Friedrichshof, 4 W. Vom Bahnhofe gelangt man 
mit Fuhrleuten auf der Landſtraße in 20 Minuten zum Gute. 
Pferdepoſt: Doblen, 10 W. 2 rtm Y d 
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Beſitzer: Die Krone. 568 D. Hofsl., davon 553 D. 
kultiv. Fläche. Hoflage: Peterfeld. Verwalter: Fritz Nur 
blis, feit 1907, vertritt die Gutspolizei. Arrendator: Karl 
Anton’ Zwenger, ſeit 1898. 

Kr.-Pol. u. Fr.⸗R. in Doblen, Unter ſ.⸗R. in Witau- 

Gemeinde: Auermünde, zuſammengezogen aus den Ge⸗ 
meinden Auermünde, Alt⸗ und Groß⸗Abgulden, Alauen, Neu- 
Friedrichshof und das Thielenhof⸗Geſ. Thiele. Gem.⸗Verw. u. 
Gem.⸗Ger. auf der Hoflage Peterfeld, 2 W. von Auermünde. 
Armenhaus, 4 W. 

Ev.⸗luth. Kirche in Doblen, 10 W. 

Schule: Ev. ⸗luth. Gemeindeſchule in Auermünde, 2 W. 
Lehrer: Ed. Schitke. 

Aerzte in Doblen, 10 W. Hebamme: Anna Dahlberg 
auf dem Bahnhofe Friedrichshof. Apotheke in Autz, 4 W. 

Vereine: Doblenſcher Landwirtſchaftl. Verein. Friedrichs⸗ 
höfer Bildungsverein. Vorſt.: D. Smilteneek. 

Zuchten: Rindviehzucht: Angler und Frieſen. 
Schweine, Schaf⸗ und Geflügelzucht: gemiſchte 
Raſſe. Bien enzucht: Italiener, Krainer und inländiſche. 

Krug: Bauſchenkrug. 

Kleingrundbeſ.: Bember leel, Blaiſe, Danzkow, Grenz- 
feld, Jaunſemm, Kuhle, Lahme, Merzfeld, Sahwain, Silke, 
Silleneek, Singe, Smehdal jaun, Smehdal feel, Strautin, Til- 
teneek, Tſchanke leel, Tſchanke mas, Urbe, Wildau leel, Wil⸗ 
dau mas. 


e0600009000060000060000000690600000000090 
Autzhof, Lett. Auzes m., am Flüßchen Auze, 27 W. von Mi- 
tau, 20 W. von Doblen, 10 W. von der Kirche Pankelhof, 
7 W. vom Bahnhofe Friedrichshof (Riga-Murawjewo Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für gewöhnliche Briefe über Frie⸗ 
drichshof: für eingeſchriebene Briefe und Geldſendungen über 
Behnen. Brief of: täglich. Tele Cuba über Friedrichs⸗ 
hof. Bahn: Frledrichshof, 7 W. Vom Bahnhofe gelangt 
man mit Fuhrleuten, die jederzeit zu haben ſind, auf erfitlof- 
figen Wegen in etwa einer Stunde zum Gute. Pferde- 
po ſt: Doblen, 12 W. 

Beſitzer: Die Krone. 100 Deſſ. kultivierte Fläche. Ar⸗ 
rendator: Alexandra Alex.“ Chriſtowſki, ſeit 1900, wohnt 
auf dem Hofe. Verwalter: Mag. Karl Pehkſchen. 

Kr.⸗Pol. in Doblen. 

Gemeinde: Pankelhof, wo auch Gem.-Verw., Gem.-Ger. 

und (feit. 1895) Armenhaus. 
: Eb. luth. Kirche in Pankelhof, Filiale von Hofzum⸗ 
erge. 
dui dio: Ev.-luth. Gemeindeſchule, 14. W., Lehrer Mas- 
prezeneef, 

Arzt: Hebamme in Pankelhof. 

Apotheke ſeit 1882, Beſ.: Alexander Chriſtowſki, Verw.: 
Mag. pharm. Karl Pehlſchen. 

Betriebe: Krons⸗Waſſermühle, nebſt Zode- 

edmann. Apfel- 


rei und Spinnerei. 2. Nh V. 
weinkelterei. Beſ.: K. Pehkſchen. Jährl. Produktion 
Große ſilb. Me⸗ 


50 000 Flaſchen Apfelſekt und Apfelwein. 
daille des Miniſt. d. Landw. Niederlagen bei F. A. Klein in 
Mitau; Otto Schwarz und Chr. Jürgenſohn in Riga und A. 
Reinfeld in Pernau. à 
Gartenkulturen: Rhabarber, Beeren und Obſt. 
dich Rindviehzucht: Halbblut - Angler. 
Schweinezucht: Halbblut- Yorkihie. Scha 
Landraſſe. Gn ge Lundi: weiße Wyandottes, 
ton, Peking⸗Enten. ienenzucht: 20 Stöcke. 


Schuhmacher von Rutſchewi 


rping 


auf dem Hofe. 


Schuhmacher: Rowald. Stellmacher: Hartmann auf dem 


e. 
rug: Seekrug (Eſerkroog). Pächter: Ans Bullit. 
3 Lofſt. vom Kronsgute abgetrennt und die Apotheke (Beſ.: 
Frau A. Chriftowffi). 
Kleingrundbeſitz.: Baldon leel, Kirpen, Kugge leel, 
Kugge mas. 


Baumhof⸗Paſtorat, fief) Mitaufches fett. Annen⸗Paſtorat. 
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Vereine: 


307 Kreis Doblen. 


Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über Lie⸗ 
venberſen. Briefpoſt: unregelmäßig. Telegraf: über Lie⸗ 
venberſen. Bahn: Lievenberſen, 5 W. Das Gut iſt vom 
Bahnhofe aus mit Pferden auf gutem Wege in einer Stunde 
zu erreichen. Pferdepoſt: Doblen, 13 W. 

Beſitzer: Die Krone. 93,8 D. Hofsland, 7972,1 D. 
Waldareal, davon 4931,1 D. Waldboden, 2349,5 D. Moräſte, 
691,5 D. Buſchwächterländereien und Obrockſtücke. Ver⸗ 
walter: Kronsoberförſter Hofrat Guſt. Boland, ſeit 1905, 
vertritt die Gutspolizei. 

Kr. Pol. unb Fr.⸗R. in Doblen. 

Gemeinde: Bershof, wo auch Gem.-Verw. u. Gem.- 
Ger., 8 W. 

Ev.-luth. Kirche in Bershof, 5 W., Filiale von 
Doblen. 

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchulen in Bershof, 3 und 
5 W., Lehrer: Zihrul und Stolzer. 

Arzt, Apotheke und Hebamme in Bershof, 5 W. 

Vereine: Landwirtſch. Verein „Druwa“. Bershöfer 
gegenſ. Feuerverſ.-Verein. Bershöfer Sparkaſſe. Bildungs- 
verein „Seeds“. 

Betriebe: 2 Sägegatter. Beſitzer: Kriſt. Grund- 
mann und Kriſt. Mittel. 
0eo009000000000900000000009000600000000090 
»Alt⸗Bergfried, lett. Weza⸗Swirlaukas m., 45 W. von Riga, 
6 W. von Mitau. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über An- 
nenburg. Telegraf: über Mitau. 

Beſitzer: Die Krone. 187 35 D. brauchbares, 3123 D. 
unbr. Land. Wurde laut Vorſchrift des Miniſteriums der 
Reichsdomänen vom 8. April 1870 an die Mitauſche griech. 
kath. Geiſtlichkeit für immer überlaſſen. 

Gemeinde: Alt⸗Bergfried, zuſammengezogen aus den 
Gemeinden Alt⸗Bergfried, Dannenthal und Käshof. 

Ev.-luth. Kirchen in Sallgalln und Mitau, 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule. Lehrer: Koſchkin. 

Kleingrundbeſitz: Bergledding. 


eoeceoceoeoceosococoQ9o00000000000900000600 
Neu⸗Bergfried, lett. Jaun⸗Swirlauka m., am Fluſſe Schwit⸗ 
ten, 32 W. v. Doblen, 5 W. von der Kirche Sallgalln, 22 W. 
vom Bahnhofe Mitau. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über An- 
nenburg. Briefpoſt dreimal wöchentlich. Telegraf: über 
Mitau. Bote 2,20 Rbl. Bahn: Mitau, 22 W. Vom Bahn- 
Mi gelangt man mit Poſtpferden teils auf erſtklaſſ. Land- 
traße und teils auf Chauſſee, in 2% Stunden zum Gute. 
Dampferverbindung zwiſchen Annenburg und Mitau. 
(Sieh Gut Annenburg). Pferdepoſt: Annenburg, 8 W. 

Beſitzer: Die Krone. 492 Deſſ. Hofsland. Arren⸗ 
dator: Joh. Treyer, feit 1901, wohnt in Neu-Bergfried, ber- 
tritt die Gutspolizei. 

Kr. Pol. in Elley, Fr. -R. in Bauske. 

Gemeinde: Neu- Bergfried, zuſammengezogen aus den 
Gemeinden Neu- Bergfried, Billenhof, Kulpenhef Sallgalln, 
Stalgen, Superintendentenhöfer Geſ.: Lamper⸗Gaile; Francks⸗ 
Seſſau, Zeemalden, (Kr. Bauske). Gem.⸗Verw. und Gen.- 
Ger. im Gemeindehauſe, 1 W. vom Hofe. Armenhäuſer in 
Neu-Bergfried, 1 W., in Sallgalln, 6 W. 

Ev. luth. Kirche in Sallgalln, 5 W. 

Schule: . Gemeindeſchule in Francks⸗Seſſau, 7 W. 

Apotheke in Annenburg, 8 W. Hebamme im Ge- 
ſinde Kerry. 

Neu⸗-Bergfriedſche Sparkaſſe. Vorſt.: Berg. 
Neu-Bergfriedſcher Geſangverein, Vorſt.: Länfeld. 

Zuchten: Rindvieh⸗, Schweine, Schaf und 
Geflügelzucht. 

Krüge: Smilgen- und Starpenkrug. 

Kleingrundbeſ.: Sleeke Suſter, Skrabenkrug, Starpen⸗ 
krug, Ante Luſt, Balſe, Berge jaun, Berge mas, Bitzin, 
Bulle, Dantſchuk Buttler, Dantſchuk Widdus, Denger leel, 
Denger mas, Dſegus Daniſchewſky, Dſegus Puiſchkin, Duhde, 
Elling Jacobſohn, Elling Seemel, Gaidel Widdus, Galling, 
Garweder Gerber, Garweder Schönfeld, Grauſe, Jaunſemm, 
Imbat leel, Kadar Dohbel, Kadar Sprogis, Kakke, Kaulin, 
Kers, Keweet Dubulſtein, Keweet Henko, Kiplok, Klungſte, 
jaun, Klungſte kalna, Klungſte Smilgain, Kraufurb Berg, 
Krauſurb Wetzmann, Kulpe, Lampar Dohris, Lampar Hatte 
mann, Medum Melbard, Nahreik, Pahrup, Palſe Jeſchewitz, 
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Palſe Pelne, Perkohn, Pernaweet Bergmann, Pernaweet 
Franz, Pesken mas, Pujekte, Purne, Reipold Jacobſohn, 
Runge, Schoma Neuland, Schoma Reinwald, Slecke Wait, 
Stubbur Rittenberg, Stubbur Sentel, Stuhrſemneek, Weikle. 


Groß⸗Berken, (ett. Leel⸗Berkenes m., an der Swehte, 30 W. 
von Mitau, 17 W. von Szagarren, 14 W. von der Kirche 
Grenzhof, 19 W. vom Bahnhofe Friedrichshof (Riga⸗Muraw⸗ 
jewo Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über Sza- 
garren. Briefpoſt: Dienstags und Freitags. Telegraf: 
über Szagarren, Bote 1,60 Rbl. Bahn: Friedrichshof, 
19 W. Vom Bahnhofe können Perſonen mit gemieteten Pfer⸗ 
den auf guten Wegen in 2 Stunden zum Gute gelangen. 

Rittergut. eod Wellerhof, Laurenhof. Hofsland: 
622 D. Acker, 54 D. Wieſe, 66 D. Weide, 102 D. Wald, 256 
D. Unland, zuſammen 1100 Deſſ. 

Beſitzer: Martin Dannenbergs Erben, und zwar: 
Alma u. Alice Dannenberg, Eugen Dannenberg, Staats⸗ 
rat Hugo Dannenberg, Inſpektor des Stadtgymnaſiums zu 
sd Verwalter: Eugen Dannenberg, vertritt bie Guts⸗ 
polizei. 

Kr. ⸗ Pol. in Elley, Fr. - R. in Doblen. 

Gemeinde: Grenzhof, wo Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. 
Ev. ⸗luth. Kirche in Grenzhof. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Gemauerthof, 1 W. 
Arzt und fer in Wilzen, 6 W. 

Betriebe: Waſſer⸗Mahlmühle, Färberei u. 


Walkerei, Ziegelei. 
4% Das Gut befindet fid) feit 1853 im Beſitze der Familie 
Dannenberg. — Schlachtfeld bis Gemauerthof, 1703. 


Kleingrundbeſ.: Aſchemehl, Behrſemneek, Galleneek, 
Grebsde, Kruhſing, Laure, Linkul leel, Muskal leel, Muskal 
mas, Schukle, Sihle. 
O0900000000900000000006000006000009000000 
»Klein⸗Berken, fett. Maſ⸗Berkenes m., an der Swehte, 33 W. 
von Mitau, 12 W. von Szagarren, 6 W. von Grenzhof. 


Adreſſen. ME Für alle Poſtſendungen über Zza- 
garren. Telegraf: über Szagarren. 


Rittergut. Hofsland: 124 D. Acker, 10 D. Wieſe, 1 D. 
Weide, 3 D. Wald, 6 D. Unland, zuſammen 144 Deſſ. 

Beſitzer: Wilh. Kruhming. 

Kr. Pol. und Fr. - 9t. in Doblen. 

Gemeinde: Grenzhof. Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. im 
Gemeindehauſe Grenzhof, 3% W., unweit davon feit 1892 das 
Armenhaus. 

Ev. luth. Kirche in Grenzhof. 

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchulen: 5 W. vom Gute, in 
Grenzhof 4 W., in Berken 3 W. 

Apotheke in Grenzhof, 2% W., feit 1889. 

Verein: Srengböfl er Bienenzuchtverein. 

Betriebe: Meierei. 

Zuchten: Schweinezucht 
eigenen Bedarfe. 

Kleingrundb d Daudſe, Geifa, S Tebed, Muskul, Pah⸗ 
ruppe, Puttne, Sappal 1, Sappal 2, Tuppik. 


und Schäferei zum 


Berſebeck, fett. Behrſebekes m., an der Berſe, einem Neben- 
fluße der Aa, 33 W. von Mitau, 5 W. von der Doblenſchen 
TE id. vom Bahnhofe Friedrichshof (9tiga-SDturam- 
jewo Bahn). 

Ad "m fen. Soft: Für alle Ft eir s über Doblen. 
Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Doblen, Telefon Berſebeck.“ 
80 ME n: Zentrale Doblen-Poſtamt. Bahn, Friedrichs⸗ 
hof, as Gut iſt vom Bahnhofe aus mit der Diligence bis 
Doblen, von dort mit Poſtpferden auf guten Chaufjee- und 
Grandwegen in 1% Stunden zu erreichen. Pferdepoſt: 
Doblen, 5 W. Poſthalter: Schiffer. 

Rittergut. Hofsland: 169 D. Acker, 27 D. Wieſe, 14 D. 
Weide, 220 D. Wald, 18 D. Unland, zuſammen 448 Self. 
neh verkauft: 896 Lofſtellen, Bauernland verkauft: 896 

ofſtellen. 

eft n Karl Theodor v. Villon, jeit 1902, wohnt 
in Berſebeck vertritt die Gutspolizei. Verwalter: Kalk⸗ 
ftein, ſeit März 1910. 
Kr.⸗Pol. und Fr. -R. in Doblen. 
Gemeinde: Doblen, wo auch Gem.-Verw., Gem.⸗Ger. 


und Armenhaus, 5 W. 


wo É 


309 Kreis Doblen. 


Eb. ⸗luth. Kirche in Doblen. 

Schulen: Ev.⸗luth Gemeindeſchule 1 W., gegründet 1840 
von Karl von Villon. Lehrer: Kalnin. 

Arzt, Apotheke und Hebamme in Doblen, 5 W. 

Verein: Doblenſcher deutſcher landwirtſch. Verein, ge⸗ 
gründet 1871, beſt. 15. Nov. 1871. 

Betriebe Windmühle, Arrendator: P. Thonigs, 

1 W. 
Gartenkultur: Größere Obſtbaumanlagen. 
8 uchlen: Geſtüt: Halbblut Roadſter und Hackney. 
Rindviehzucht: Reinblut und Halbblut⸗ Holländer. 
Schweinezucht: Halbblut⸗Porkſhire. Hühnerzucht: 
Brahma und Italiener. Bienenzucht. 

4% Das Gut befindet ſich ſeit dem 12. Juni 1832 im Be⸗ 
ſitze der Familie v. Villon. Im 18. Jahrhundert gehörte es 
der Familie von Buttler. Ernſt Johann v. Buttler war 1740 
bis 1760, während der Verbannung des Herzogs Ernſt Johann 
Biron, fein Bevollmächtigter. 

Kleingrundbeſ.: Bahle, Ganneek, Gohbe, Ilſeneek, Kek⸗ 
far, Krikſche, Lehpot, Meinert, Ohſche, Pakaln, Skerſte, 
Stragge. 
eo000000000Cc0C0o00000000000000000900000 
Berſemünde, lett. Bihlaſta m., an der Berſe, 27 W. von 
Mitau, 3 W. von Doblen, 7 W. vom Bahnhofe Friedrichshof 
(Riga-Muramjewo Bahn ). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über Doblen. 
Briefpoft: täglich. Telegraf: über Doblen. Bote 40 Kop. 
Bahn: Friedrichshof,7 W. Pferdepoſt: Doblen, 3 W. 

Privatgut bürgerliches Lehn, Hofsland: 126 D. Acker, 
21 D. Wieſe, 8 D. Weide, 3 D. Wald, 9 D. Unland, zuſam⸗ 


. men 167 Self. 


Beſitzerin: Alice Baronin Hahn (Excellenz, verwitw. 
Bankrätin), ſeit 1880, wohnt ſeit 1905 in Berſemünde, vertritt 
die Gutspolizei. Verwalter: Kriſt. Schönberg, feit 1902. 

Kr.⸗Pol. und Fr. R. in Doblen, Unterſ.⸗ R. in 
Mitau. 

Gemeinde: Doblen, wo Gem.⸗Verw. u Gem.⸗Ger. 3 W. 

Ev.⸗luth. Kirche in Doblen, 3 W. 

Schule: Ev. ⸗ luth. Gemeindeſchule in Heyden, 3 W. 
Andere Schulen in Doblen, 3 W. 

Aerzte in Abgulden und Doblen, 3 W., Apotheke in 
Doblen. 

Vereine: Doblenſcher Landwirtſch. Verein. 
Betriebe: Molkerei. Die Milch, etwa 45 000 Stof 
jährlich, wird nach Riga geſchickt. 

Gartenkulturen: Obſt und Gemüſe. 

Zuchten: Geſtüt. Rindviehzucht: Holländer und 
Angler. Schweine und Schafzucht. Geflügel ⸗ 
zucht: Italiener, zum eignen Bedarfe. Bienenzucht. 

Kleine Landſtelle nebſt Schmiede an der Doblenſchen 
Landſtraße, in der Nähe der Pleppenhöſſchen Mühle belegen 
(berpadjtet). „Schwanefeld“, an der Chauſſee nach Doblen; 
e Gute gehörig, ſeit 1881 in Parzellen geteilt und 
verkauft. 

Kleingrundbeſ.: Kalneeſch (Knechtswohnung), Straſdin 
(von Tagelöhnern bewohnt), 


eo00000006000COCOC0OCOO0OCOO0COCOO00000000 
Große und Klein⸗Berſen, Lett. Leel- un Maſ-Behrſe m., 
an der Berſe, 31 W. von Mitau, 4 W. von Doblen, 12 W. 
vom Bahnhofe Friedrichshof (Riga-Murawjewo Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über Doblen. 
Briefpoft: täglich. Telegraf: „Doblen, Telefon Groß- 
Seen" Telefon: Zentrale Doblen. Bahn: Friedrichs. 
hof. Das Gut iſt vom Bahnhofe aus mit Fuhrleuten auf 
guten Wegen in einer Stunde zu erreichen. Pferdepoſt: 
Doblen, 4 W. f 

Rittergut. Beigüter Adamshof und Klein-Berſen. 
Hofsland: 457 D. Acker, 125 D. Wieſe, 48 D. Weide, 593 D. 
Wald, 51 D. Unland, zuſammen 1274 Deſſ. Verkauftes Bau- 
ernland 1336 Deſſ. 

Beſitzer: Otto Woldemar' Baron Bietinghoff⸗ 
Scheel, ſeit 1897, wohnt in Groß⸗Berſen. Verwalter: 
Rudſit, ſeit 1910, vertritt die Gutspolizei. 

Kr. Pol. und Fr. R. in Doblen, Unters. R. in 
Mitau. 

Gemeinde: Doblen. Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. in 
Doblen, 4 W. Armenhaus in Groß-Berfen. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Doblen, 4 W. 
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Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchue in Groß-Berjen, 
Wilke⸗Geſ., 1 W. vom Hofe, Lehrer: Steinberg. 

Arzt und Apotheke in Doblen. 

Betriebe: Ziegelei, (Pferde- und Handbetrieb, Kaj- 
ſeler Ofen), dem Gutsbeſitzer gehörig, Leiter Bümfeld. Fa⸗ 
brikation von Drainröhren und Ziegeln. 500 000 jährl. Ab⸗ 
jab nach Doblen. Zement-⸗Dachziegelfabrikation hauptſächlich 
zum eignen Bedarfe. 

Forſtwirtſchaft: Holzflößung. 

Zuchten: Geſtüt: Halbblut⸗Hackney. Rindvieh⸗ 
zucht: Oſtfrieſen. Fiſchzucht: Karpfen, Schleien und 
Forellen. 

£3" Das Gut befindet ſich feit 1709 im Beſitze der Familie 
von Vietinghoff⸗Scheel. 

Kleingrundbef.: Meiſteringkrug, Starpenkrug, Ahtre, Bal⸗ 
bard, Beele, Behrſain, Bunte, Dahrmahk, Ehſel kalna, Ehſel 
leyes, Ehſel Zelm Bakkis und Baltais, Jaenka, Jaunſemm, 
Johſte jaun, Johſte wetz, Jukke, Katzſarg, Kippe, Klabbe, 
Kohtſche, Laiwing, Lipsne, Lulle, Meekul kalne, Grandt, 
Meekul kalne Walfiſch, Meekul leyes Grundmann, Meekul 
leyes Janne, Nammik, Ohrmann, Puzze, Ruhje, Silljahn, 
Wetzwagger, Wiſſle, Zelme, Zentſche leel, Zentſche mas. 

Betriebe auf Bauernlande: Geſinde Klabbe, 

Beſ.: Kiowart, Töpferei, Ofenkachelfabrik. 


eo0060000000c0000000000000900C0C0000000000 
Lieven⸗Berſen, lett. Lihw⸗Behrſes m., an den Flüſſen Berſe, 
Swehte, Autz und Pönau, 18 W. von Mitau, 5 W. von der 
Kirche Bershof. 

Adreſſen. oft: Für gewöhnliche Briefe über Lieven⸗ 
berſen; für eingeſchriebene Briefe und Geldſendungen über 
Mitau. Telegraf: „Mitau, Telefon Lievenberſen“. Te⸗ 
lefon: Zentralen Leſten und Mitau. Bahn: Lievenberſen 
(Moskau-⸗Windauer Bahn). 

Rittergut (Fideikommiß). Beigüter: Autzenburg, Bäch⸗ 
hof, Budinghof, Großer Hof, Neuhof, Schwethof. Hofsland: 
661 D. Acker, 465 D. Wieſe, 208 D. Weide, 2465 D. Wald, 
132 D. Unland, zuſammen 3931 Self. 

2 Paul Paul! Baron Fircks. Förſter: Hu⸗ 
wald. , 

Kr- Bol und Fr-R. in Doblen. 

Gemeinde: Lievenberſen. Armenhaus. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Bershof, Filiale von Doblen. 

Römiſch⸗kath. Joſefskirche (5. Klaſſe) in Lieven⸗ 
berſen. Pfarrer: Konſt. Jadwirſch. 

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchule. Lehrer: Klawin. 
Eine Schule wird vom Gutsbeſitzer unterhalten. 

Arzt und Apotheke in Bershof. 

Kleingrundbeſ.: Ahdmin, Ahnbom Damberg, Ahnbom 
Kleinberg, Auſing, Autz Ohſoling, Bahtſche Bekker, Bahtſche 
Freymannthal, Birsneek, Biſtram Sarring, Biſtram Wald⸗ 
mann, Brakſchke Kusmas, Brakſchke Maika, Brakſchke Swetes, 
Brehke, Dumpe Enning, Eſſe, Gaigal, Garda Garraplawa, 
Georgen, Gibeika, Gipter Bluhm, Gipter Eck, Jahnit Meilup, 
Jahnit Nettelberg, Ihgum Buſch, Ihgum Strasding, Kalley, 
Kehning, Kligge Edelmann, Kligge Geinert, Lahze, Launad⸗ 
ſing, Lemmete, Manka, Meſchaſarg, Meſchgallneek Beikmann, 
Meſchgallneel meſchgan, Meſchgallneek Peikmann, Meſchgall⸗ 
neek Waldmann, rabingkrug, Garroſenkrug, Großenkrug, 
Klaſchkenkrug, Levenkrug, Seskenkrug, Brakſchke Swehtes, Gai⸗ 
gal Greeſe, Peterſonn (eb. Tuppetan), Pruhſe, Wadſe. 


Ooc6c60000000000000000000000c0C00000000 
Bershof, (ett. Behrſu m., an der Berſe, einem Nehenflufje ber 
Aa, 18 W. von Mitau, % W. von der Kirche Bershof, 326. W 
vom Bahnhofe Lievenberſen (Moskau⸗Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über Lie⸗ 
venberſen. Briefpoſt: täglich. Telegraf;: über Lievenber⸗ 
fen. Bote: 30 Kop. Bahn: Lievenberſen, 3% W. 
Pferdepoſt: Doblen, 13 W. 

Beſitzer: Die Krone. 315 Deſſ. Hofsl., etwa 305 Def. 
kultiv. Fläche. Bevollmächtigter Verwalte'r: 
Agronom Joh. Berg, feit. 1901, wohnt auf bem Gute, ber. 
tritt die Gutspolizei. Arrendator: ber Mitauſche land⸗ 
wirtſch. Verein, feit 1901. 

Kr. Pol. und Fr. R. in Doblen, Unterſ.⸗ R. in- 
Mitau. 

Gemeinde: Bershof, zuſammengezogen aus den Gemein. 
den HH Klein-Buſchhof, Udfen, Behrs⸗Ziepelhof und 
d. Thielenhöf. Gef. Bahle⸗Kiewert, Bahle-Zelm. Gem.⸗Verw. 


Pe 
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im Behrs-Ziepelhöſſchen Gemeindehauſe, 7 W.; Gem.⸗Ger. in 
Bershof, Armenhaus, 5 W. 

Ev.-luth. Kirche in Bershof, ?$ W. vom Gute, Filiale 
von Doblen. Küſter: Chriſtian Zihrul. Paſtor Theodor Lam⸗ 
berg aus Doblen predigt deutſch, Paſtor Joh. Straumann aus 
Doblen predigt lettiſch. 

Schulen: 2 Ev.-luth. Gemeindeſchulen 2 W., Lehrer: 
Zihrul unb Peterſtokis: 9 W. Lehrer: Stolzer. 

Arzt: Gemeindearzt Dr. Sab. Biskop, ſeit 1908, 4 W. 
Gemeindehebamme im Kirchenkruge, freiprakt. He⸗ 
bamme im Widin⸗Geſinde. Apotheke, ſeit 1885 in der 
Nähe des Gutes. Beſitzer: Proviſor Hugo Jürgens. ; 

Vereine: Landwirtſch. Verein „Druwa“, beit. 1893. 
Vorſt.: Grünwald. Bershöfſcher gegenſ. Feuerverſ.⸗Verein. 
Bershöſſche Spar- und Vorſchußkaſſe, Vorſt.: J. Birsneek. 
Bildungsverein „Seeds“, beſt. 1909. Vorſt.: Dr. Biskop. 

Betriebe: Waſſermahlmühle und Woll 
tockerei beim Gute. Ziegelei „Samekle“, 10 W. 

Ackerwirtſchaft: Acker- und Pflanzenbau. 
Saatzucht. Leiter: Agronom Joh. Berg. Abſatz jährl. 
34000 Bud Getreide und 13000 Pud Saatkartoffeln. 

Zuchten: Rindviehzucht: Landvieh. Schweine ⸗ 
zucht: Yorkſhire und Berkſhire Kreuzung. 

Kolonialw.-Holg. von Anſchütz, 74 W. 

Kleingrundbeſ.: Sila⸗Indrik, 10 W.(Dampfmahlmühle, 
Senſenſtreicher⸗Werkſt.). Straſde, 1 W. (Senſenſtreicher⸗ 
Werkſt.J. Haus des Landw. Ver. „Druwa“. Waſſer⸗Mahl⸗ 
mühle, Beſ.: Pötſchkes Erben. Sarring leel. 
eoeoeoceocecececeoceceoececececeocecooceoso 
»Bewert⸗Schwethof, lett. Swehtes m., 10 W. von Mitau, 
25 W. von Doblen. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über Mitau. 
Telegraſ: über Mitau. Bote 75 Kop. 

Beſitzer: Die Krone. 208,9 D. brauchbares, 11,,, D. 
unbr. Land. Arrendator: Hans Grützmann, bis 1922. 

Gemeinde. Jakobshof. 

Ev.-luth. Kirche in Grünhof. 

Kleingrundbeſitz: Sieh Jakobshof. 
eoecocececoocec9oecoeo)oceocececoocoso0oeo 
»Billenhof, lett. Biles m., am Flüßchen Schwitten, 16 W. 
von Mitau, 7 W. von Sallgalln. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über An- 
nenburg. Telegraf: über Mitau. Bote 1,60 Rubel. 
Bahn: Mitau. Pferdepoſt: Annenburg, 6 W. Dam- 
pferverbindung: zwiſchen Mitau und Annenburg. 

Beſitzer: Die Krone. 205,3 Deſſ. Hofs⸗ und 372, 
Deſſ. Bauernland. 

Kr. ⸗ Pol. und Fr. - R. in Bauske. 

Gemeinde: Nen-Berafried, wo 8 W. von Billenhof, 
Gem.-Verw. und Gem.-Ger. 

Ev.-luth. Kirche in Sallaalln. 

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchule, 2 klaſſ. Miniſt. Schule. 

Kleingrundbeſitz: Behrge, leel Puike. 
eoecco0o00000900009000006000000060000090 
Blankenfeld, (ett. Brankenfeltes m., 39 W. von Doblen, 38 W. 
von Mitau, 14 W. von Elley, 16 W. von der Kirche Grenzhof. 

Adreſſen. Poſt: Für al le Poſtſendungen über Elley. 
Telegraf: „Elley, Telefon Blankenfeld.“ Telefon: 
Zentrale Elleyn. Bahn: Mitau. Das Gut iſt vom Bahnhofe 
aus mit Pferden auf Chauffee- und Landwegen in 3% Stun- 
den zu erreichen. Pferdepoſt: Ellen, 14 W. 

Rittergut. Beigüter: Klein-Blanfenfeld, Barsding, 
Bal-Barsding und Neuhof. Hoflagen: Semel, Mühlenkrug, 
Tilik⸗Amutte, Bulle, Bunze, Dohnen, Eſchut, Sillin. Hofs⸗ 
land: 1047 D. Acker, 180 D. Wieſe, 15 D. Weide, 538 D. 
Wald, 54 D Unland, zuſammen 1834 Deſſ. 

Beſitzer: Wilhelm Wilhelm Baron Hahn, feit 1895, 
wohnt in Blankenfeld. Verwalter: Günther, ſeit 1905 
vertritt die Gutspolizei. 

Kr. Pol in Elley, Fr. ⸗ R. in Doblen. 

Gemeinde: Wilzen, wo auch Gem.⸗Verw. und Gem.- 
Ger., 9 W., Armenhaus in Blankenfeld, 2 W. 

Ev.-luth. Kirche in Grenzhof. 

Schule: Ev luth. Gem.⸗Schule, 2 W. 

Arzt und Apotheke in Wilzen, 9g W. 

Betriebe: Windmühle beim Hofe, dem Gutsbeſitzer 
gehörig, Pächter: Müller Tesnau. Ziegelei, 2 W., bem 
Gutsbeſitzer gehörig. 


Forſtwirtſchaft. Leiter: Förſter A. Keller in Grenzhof. 
Gartenkulturen. Leiter: Gärtner Froeberg. 
Kolonialw.⸗Hdlg. von A. Tesnau, beim Hofe. 
£2" Das Gut befindet fid) feit 1844 im Beſitze der Familie 

von Hahn. 

Kleingrundbeſ.: Apſcheneek, Bundulneek, Drukke, Sub. 
ming, Kiwjahn, Kniſtraut, Kniſſul leel, Kniſſul mas, Lahme, 
Lambert, Maike Pellek, Petſchul leel, Petſchul mas, Puhke, 
Puſhkin, Seskait, Sillpeter, Skatte, Snawell, Sohslen, Spal- 
wing, Stagger, Stepanke, Tielik un Geſpar, Tieſe, Wahlit. 
O090000090600000000000000000000900000000 
"Brandenburg, feit. Bramburgas mt, 1215 W. von Mitau, 
21 W. von Doblen. 8 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über Mi- 
tau. Telegraf: über Mitau. Bote 1,30 Rbl. 

Beſitzer: Die Krone. 184, D. brauchbares, 11,1 D. 
unbr. Land. Arrendator: Dr. Pet. Sahlit, wohnt auf 
dem Hofe. 1 

Gemeinde: Brandenburg, zufammengezogen aus. den Ge⸗ 
meinden Brandenburg, Kaſimirshof und 1 cfe. 

Ev.-luth. Kirchen in Grünhof und Mitau. 

Kleingrundbeſ.: Mallit Ühſe, Mallit Galla, Atſpaid, 
Kirpe, Kajeneek, Kihſe, Kauſchkeneek mas, Rihgain, Zibrehn 
Smedehn. 


SCHICK 
Bredenfeld, lett. Breeſchu m., am Elley-Bache, 18 W. von 
Mitau, 10 W. von der Kirche Seſſau, 7 W. von (Glen. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über Elley. 
Briefpoſt täglich. Telegraf: über Elley. Bote 5 Kop. die 
Werſt. Telefon: Beigut Sismen, Zentrale: Elley. Bahn: 
Mitau. Vom Bahnhofe aus iſt das Gut mit Fuhrleuten auf 
Chauſſeewegen in 2 Stunden zu erreichen. Pferdepoſt: 
Elley, 7 W. 8 

Rittergut. Beigut Sismen. Hofsland: 404 D. Acker, 
31 D. Wieſe, 7 D. Wald, 10 D. Unland, zuſammen 452 Deſſ. 
1428 Lofſt. verk. Bauernland. ! 

Beſitzer: Johann Gauje, jeit 1907, wohnt auf dem 
Beigute Sismen, vertritt die Gutspolizei. Arrendator: 
Wilh. Waldowſky, feit 1872, wohnt in Bredenfeld. 

Kr.⸗ Pol. in Elley, Fr.⸗R. in Bauske, Unter ſ.⸗R. 
in Mitau. 

Gemeinde: Elley, wo auch Gem-VBerw, und Gem.⸗Ge⸗ 
richt, 7 W. 

Ev.⸗luth. Kirche in Seſſau. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Bredenfeld, 2 W. 
Lehrer: Laiweneek. a f 

Arzt und Apotheke in Endenhof, 14 W. 

Betrieb: Windmühle (2 Gänge). 

Zuchten: Pferde, Rindvieh⸗, 
Schaf⸗ und Geflügelzucht. 

Kleingrundbeſ.: Breede Attus, Breede Dawe, Brinke, 
Jaunſem, Kaptehn, Kihbart, Kohrel, Kubbel, Manke Beikaſch, 
Manke Kaplehn, Raugel, Spudding, Strautneek, Uhpes. 


Schweine, 


o0600060090000000000006000000009009090000600 
»Klein⸗Buſchhof, lett. Meſchamuiſcha, 30 W. von Mitau, 
32 W. von Doblen. : 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über Do⸗ 
blen. Telegraf: über Mitau. 

Boeſitzer: Die Krone. 283,, D. brauchbares, 21,0 D. 
unbrauchb. Land. 

Gemeinde: Berähof. 

Ev.-luth. Kirche in Doblen. f 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Klein⸗Buſchhof, Leh- 
rer: Stolzer. 

Kleingrundbeſitz: Waine Widding. 
eoeosogoeoceceoececececeoeceosoocoeoeoceo 
»Butkuhnen, an der Grenze des Gouv. Kowno, 4 39. ſüdlich 
von Groß⸗Seſſau. Poſtadreſſe über Elley. Gemeinde: 
Groß,⸗Seſſau. 
O000900900900000000909000000090000900000009 
Dalbingen⸗Paſtorat, (ett. Dalbas maf. m., an ber Miſſe, 
35 W. von Doblen, 14 W. von Mitau, 6 W. von Olai. 

Adreſſen. Poſt: Für gewöhnliche Briefe über Olai; 


für eingeſchriebene Briefe und Geldſendungen über Mitau. 
Briefpoſt: Sonnabends. Telegraf: über Mitau. 
Olai (Riga⸗Murawjewo Bahn). : 


Bahn: 


w 


| 
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Paſtorats⸗Widme. 
Bauernland. 

Kr. ⸗ Pol. in Groß⸗Eckau, Fr.⸗R. in Mitau. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Dalbingen, 1½ W. vom Paſtorate. 
Paſtor: Karl Roſenthal, geb. 9. Sept. 1876, ord. 13. 
Febr. 1911. 

Gemeinde: Würzau. 

Gingepfarrt: Die Kronsgüter: 
Teil Katharinenhof. Die Privatgüter: 
Zennhof und Paulsgnade, die Forſtei Mitau. 
9€0009006009000006000000900000000000000000 
»Dannenthal, (ett. Dandahles m., 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über Mi⸗ 
tau. Telegraf: über Mitau. Bote 75 Kop. Bahn: Mi⸗ 
tau. Pferbepbſt: Mitau. 

Rittergut. Hofsland: 110 D. Acker, 27 D. Wieſe, 1 D. 
Weide, 415 D. Wald, 30 D. Unland, zuſammen 583 Deſſ. 

Beſitzer: Kreismarſchall Hermann Herm.“ von Bach, 
wohnt in Mitau, Poſtſtr. 42. 

Gemeinde: Alt-⸗Bergfried. 

Ev.⸗luth. Kirchen in Mitau, 

Kleingrundbeſ.: Autzeneek, Johſe, Kunne kalne, Kunne 
lejes, Rothkaln, Swinne, Ziegelei, Tiggat. 


Etwa 70 D. Hofs⸗ und 25 D. 


Peterhof, zum 
Zum Teil Eckau, 


eo0eo0000900000000090000000000006000000090 
*Doben, feit. Dobes m., 35 W. von Mitau, 7½ W. von 


Doblen. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über Doblen. 
Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Doblen. Bote 80 K. 

Rittergut. 411 Sf Hof und 408 Deſſ. Bauernland. 

Beſitzer: Die Bauernagrarbank. 

Kronsbehörden in Doblen. 

Gemeinde: Doblen. Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Gericht in 
Doblen. j 

Ev.⸗luth. Kirche in Doblen. 

Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Berſebeck, 2 

Verein: Doblenſcher Landwirtſchaftlicher Verein. 
Kleingrundbeſ:.: Aiſtrautneek Ehrlich, Aiſtrautneek Funk, 
Bauka, Kalley, Meſter, Mutzeneek, Nahrik Müller, Nahrik 
Sauer, Plamſenkrug, Purmal, Spiege. 


"m 


W. 


SGGAIHCGCGEGOGOGGGGHGHOICGHOOGOOR9 
»Doblenſches deutſches Paſtorat, lett. Dobeles wahz. mahz. 
m., 27 W. von Mitau, 1 W. von Doblen, 10 W. vom Bahn⸗ 
hofe Friedrichshof (Riga⸗Murawjewo Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über Do- 
blen. Briefpoft: täglich. Telegraf: über Dohlen. Hach zs 
Friedrichshof, 10 W. 


Paſtorats-Widme. 197 Deſſ. Hofe u. 2n at. 
Bauernland. 7 Geſinde. 

Kronsbehörden in Doblen. 

Ev.-luth. Kirche in Doblen. Paſtor: Theodor 


Lamberg, geb. 4. Febr. 1860, ord. 2. März 1886. Kirchen⸗ 
vorſt.: Baron Vietinghoff⸗Scheel⸗Groß⸗Berſen. 


r Die Privatgüter: Gr. - Heyden, 
Berſebeck, Doben, Rumbenhof, Gr.⸗Berſen, Potkaiſen, Gr.» 
Abgulden, Alt⸗Abgulden, Kaſuppen, Lieven-Berſen. Die 


Kronsgüter: Amt Doblen, Oebelgunde, Nauditen, Neu- 
Seſſau, Auermünde, Thielenhof (ehem. Dobl. Hauptmanns⸗ 
Widme), Klein⸗Friedrichshof, Alexandershof, Druckenhof, Kraien⸗ 
hof, Pleppenhof, Dorotheenhof, Ziepelhof, Wilhelminenhof, Frie⸗ 
drichsluſt, Bershof, Üdſen, Klein-Buſchhof, Pfalzgrafen. Die 
Forſtei: Behrs-Ziepelhof. 

Gemeinde: Doblen. Gem.⸗Verw. u. Gem. ⸗Gericht im 
Flecken Doblen, 1 W., wo ſich auch ſeit 1711 das Armenhaus 
befindet. 

Schulen: Ev.-luth. Kirchenſrchule im Flecken Doblen in 
der Organiſtenwohnung. Für die Bauernſchaft des Paſtorats 
die Gr.⸗Heydenſche und Berſebeckſche Gemeinde Schule. 

Arzt und Apotheke im Flecken Doblen. 

Vereine vergl. Flecken Doblen, Seite 68 dieſes Adreßbuches. 


eoeoceoeceoeceoceoeceocececececeooceoeceo 
Doblenſches lettiſches Paſtorat, lett. Dobeles atio, mahz. 
m., am Flüßchen Behrſe, 1½ W. vom Flecken Doblen, 10 W. 
vom Bahnhofe Friedrichshof (Riga-Murawjewo Bahn). 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über Do⸗ 
blen. Briefpoſt: täglich. Tele iL über Doblen, Bote 
30 Kop. Bahn: Friedrichshof, as Paſtorat ijt vom Bahn- 
hofe mit der Diligence oder mit Fahrzeugen für 30 Kop. S 


8 


Kreis Doblen. e 


TA 


ber Chauſſee und Landſtraße in einer Stunde zu erreichen. 
Pferdepoſt: Doblen, 2 W. Stationshalter: Schiffer. 

Paſtorats⸗Widme. 323 Lofſt. unverk. Hofsland, 130 
Lofſt. kultiv. Fläche, 113 Lofſt. Heuſchläge und Wieſen, 80 
Lofſt. Wald, 654 Lofſt. unverk. Bauernland. 

Kr.⸗Pol. u. Fr.⸗ R. in Doblen. 

Ev.⸗luth. Kirche in Doblen, 2 W. 
Paſtor: Johann Straumann, geb. 4. Jan. 
15. Mai 1894, ſeit 4. Juni 1906 in Doblen. 


vom Paſtorate. 
1864, ord. 
Küſter: Pet. 


Franzmann. Kirchenvorſteher: Baron Vietinghoff⸗Scheel⸗Gr.⸗ 
Berſen. Filialkirchen: Bershof, 12 W., Gluhſe, 15 W., 


Neu⸗Seſſau, 14 W. 

Eingepfarrt: Die Privatgüter: Alt⸗Abgulden, 
Groß⸗-Abgulden, Groß⸗Berſen, Lieven⸗Berſen, Berſebeck, Kaſup⸗ 
pen, Doben, Groß⸗Heyden, Berſemünde, Potkaiſen, Rumbenhof. 
Die Kronsgüter: Auermünde, Alexandershof, Drucken⸗ 
hof, Kraienhof, Bershof, Klein⸗Buſchhof, Amt Doblen, Oebel⸗ 
gunde, „Dorotheenhof, Klein⸗Friedrichshof, Friedrichsluſt, Nau⸗ 
diten, die ehem. Doblenſche Hauptmannswidme Thielenhof, 
Pleppenhof, Pfalzgrafen, Peterwalde, Neu-Seſſau, Üdſen, Wil⸗ 
helminenhof, Ziepelhof. Die Forſtei: Behrs⸗Ziepelhof. 

Gemeinde: Doblen, Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Gericht in 
Doblen, Armenhaus in Groß⸗Berſen, 2 W. 

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchulen in Doblen, Lehrer: 
Lihkum, in Groß ⸗Berſen, 2 W., Lehrer: Steinberg. Im 
Flecken Doblen befinden ſich noch andere Schulen. Sieh Seite 
68 dieſes Adreßbuches. 


Aerzte ſund Apotheke im Flecken Doblen und in 
Bershof. 

Vereine ſieh Bershof. 

Zuchten: Pferde,, Rindvieh⸗, Schwein e⸗ 


Schaf⸗ und Geflügelzucht. Bienen zucht. 

4% Das Paſtorat hat einen ſehr ſchönen, 13 Lofſt. großen 
von Fichtenwald umgebenen Park, durch den die Berſe fließt. 
eoeoceocececeoceceoeococeceoeoeceocoeo0000 
Amt Doblen, lett. Dobeles m., am Fluſſe Berſe, 28 W. von 
Mitau, ½ W. von der Kirche Doblen, 10 W. vom Bahnhofe 
Friedrichshof (Riga⸗Murawjewo Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen a^i Do⸗ 
blen. Briefpoft: täglich Telegraf: über Doblen. Bahn: 
Friedrichshof. Das Gut iſt vom Bahnhofe aus mit der Dili⸗ 
gente in einer Stunde zu erreichen. Pferdepoſt: Qv 


blen, 1 W. 

Beſitzer: Die Krone. 242 Deſſ. Hofsl., 150 Deſſ. 
kultiv. Fläche. Arrendator: Hugo Arnoldy, ſeit 1907, 
wohnt auf dem Gute, vertritt die Gutspolizei. 

Kr. ⸗Pol. und Fr. ⸗R. in Doblen. 

Ev.⸗ luth. Kirche in Doblen. 

Gemeinde: Doblen, zuſammengezogen aus den Gemein- 
den Doblen, deutſches und lettiſches Paſtorat Doblen, Berſebeck, 
Berſemünde, Groß⸗Berſen, Doben, Dorotheenhof, Heyden, Bots 
kaiſen, Rumbenhof, Debelgunde. Gem. Verw. und Gem.⸗Ger. 
im Flecken rond 1 W. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Amt Doblen. Leh⸗ 
rer: Likum. 

Jahrmärkte: zweimal im Jahre. 

4% Sieh auch den Flecken Doblen auf Seite 68 dieſes Adreß⸗ 
buches. 

Kleingrundbeſitz: Undup leel, Undup mas, Unſumar. 


eee: ehem. Hauptmanns⸗Widme ſieh Thielen 
Dr. 


eoeceoeoececeoceoeceoceoooececeoceocosoeo 
»Dorotheenhof, fett. Dahrtes m., 23 W. von Mitau, 5 W. 


von Doblen. 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über Do⸗ 
blen. Telegraf: über Friedrichshof. 


Beſitzer: Die Krone. 244, Deſſ. brauchbares, 1245 9. 
unbrauchb. Land. 

Gemeinde: Doblen. 

Ev.-luth. Kirche in Doblen. 
Goeceoeoeocececeoeoceceocececeoceoeoceceoeo 
Druckenhof, lett. Drukku m., am Autzebach, 18% W. von 
Mitau, 10 W. von der Stadt und von der Kirche Doblen, 
5 W. vom Bahnhofe Friedrichshof (Riga-Murawjewo Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für gewöhnliche Briefe über Frie⸗ 
drichshof, für W e Briefe und oe über 
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Doblen. 
Doblen, Bote 1 Rbl. Bahn: Friedrichshof, 5 W. 


Briefpoſt: dreimal wöchentlich. Telegraf: über] neef, Muzzeneek, 
Das Gut] Pahrup, Plahzen jaun, Plahzen Rein, Pumpur, Ratiſchke, 


Nowadneek Kergalw, Nowadneek Pablak, 


ijt vom Bahnhofe aus mit Fuhrleuten auf guter Landſtraße in! Schebre, Seeting, Sieliſchke, Skrohder, Spranding, Sprohge, 


40 Minuten zu erreichen. Pferdepoſt: Doblen, 10 W. 

Beſitzer: Die Krone. 600 Lofſt. Hofsl. Arrenda⸗ 
tor: Wilh. Heinr.“ Suſchewitz, ſeit 1910, wohnt in Druckenhof 
vertritt die Gutspolizei. 

Kr.⸗Pol. u. Fr.⸗R. in Doblen. 

Gemeinde: Alexandershof. Gem.⸗Verw. u. Gem.⸗Gericht 
im Gemeindehauſe, 2 W. Gem.⸗Aelteſter: Bredenfeld. 

Ev.-luth. Kirche in Doblen. 

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchulen in Friedrichshof und 
Alexandershof, 3 W. 

Arzt und Apotheke im Flecken Doblen. 

Zuchten: Rindviehzucht: halbblut Angler u. Oſt⸗ 
frieſen. Schweine, Schaf⸗ und Geflügelzucht. 

EX Die Wieſe am Autzebache, die bis an die Gebäude von 
Druckenhof heranreicht, gehört zum Gräfl. Medemſchen Gute 
Grünhof. 

Kleingrundbeſitz: Mas Strehle. 


eoeoeoeosoeoceocoeoceoeoceoeoegoeceosoeoceo 


»Elley⸗Farm (fälſchlich auch Klein-Elley genannt), fett. Ellei⸗ 
jas⸗Ferma. 
Adreſſen. 
tau. Telegraf: über Mitau. 
Früher Beihof zu Krons⸗Würzau, 
Baron Behr verkauft, 170 Deſſ. Hofsland. 
Beſitzerin: Kornelie v. Denffer. 


eoceoceoeocoecooeocececoocoeoooceceoeo0o0o0 
Elley⸗Schloß, lett. Eleijas (Leel-Eleijas), 24 W. von Mi⸗ 
tau, 2 W. von der Kirche Seſſau. ' 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über Elley. 
Briefpoit: täglich. Die Poſt⸗ und Telegr.⸗Abt. befindet fi in 
Elley, 1½ W. vom Hofe. Telegraf: „Elley, Telefon 
Schloß⸗Elley“. Telefon: Zentrale Elley. Anſchluß haben 
die Güter: Audrau, Wilzen, Groß⸗Platon, Dannenhof, Ogley, 
Blankenfeld, Groß-Würzau, Endenhof, Schorſtädt, Gemauert⸗ 
hof, Beigut Sismen (Bredenfeld), Behrs⸗Würzau. Bahn: 
Mitau. Das Gut it vom Bahnhofe aus in 115—2 Stunden 
auf ber Petersburg⸗Taurogger Chauſſee zu erreichen. 

Rittergut. (Fideikommiß). Hoflagen: Klein⸗Elley, Eck⸗ 
hof, Wohlfahrt „Waidkuhnen. Hofsland: 1270 D. Acker, 131 
D. Wieſe, 687 Wald, 103 D. Unland, zuſammen 2171 Deſſ. 
Klein⸗Elley: Hofsland: 132 D. Acker, 19 D. Wieſe, 10 D. 
Wald, 12 D. Unland, zuſammen 173 Deſſ. 

Beſitzer: Paul Theodor' Reichsgraf von Medem, 
ſeit 1883, wohnt in Schloß⸗Elleyn. Verwalter: Wilhelm 
Elsner, ſeit 1801. Oberförſter: A. Keller, wohnt in Grenz⸗ 
hof-Forſtei über Szagarren. Die Gutspolizei wird durch den 
Beſitzer, in deſſen Abweſenheit durch den Verwalter vertreten. 

Hr.⸗Pol. in Elley, Fr.⸗R. in Bauske, Unter ſ.⸗R. 
in Bauske, Akz.⸗Bez. in Mitau. Jüng. Kreischefsgehilfe 
Hans Emil! Nöhring und ein ganzes Polizeikommando in Elley. 

Gemeinde: Elley, zuſammengezogen aus den Gemein⸗ 
den Elley-Schloß, Audrau, Behrs⸗Würzau, Bredenfeld u. Seſ⸗ 
ſau-Paſtorat. Gem.⸗Verw. u. Gem.⸗Gericht in Elley, 1 W. 

Eb.⸗luth. Kirche in Seſſau, 2 W. 


Poſt: Für alle Poſtſendungen über Mi⸗ 


1861 an 


Schulen: Ev. luth. Parochialſchule in Seſſau, 1 W. Ev.⸗ 
luth. Gemeindeſchule in Ellen, 1½ W. Lehrer: Robeſch. 

Arzt und Apotheke in Endenhof, 7 W. 

Betriebe: Windmühle (verpachtet). Dampf⸗ 


Mahlmühle zum eignen Bedarf. Brauerei mit Dampf- 
betr. in eigener Verwaltung. Abſatz nach Riga, ſowie allen 
Städten Kurlands und den umliegenden Gouvernements. 

Forſtwirtſchaft. 

Gartenkulturen. 

Zuchten: Rindviehzucht: Reinblut⸗Angler (zum bal⸗ 
tiſchen Angler⸗Zuchtvereine gehörig). Geflügelzucht. Fa⸗ 
ſanerie. Bienen zucht. 

Kolonialw.⸗Hdl. von Mandelſtamm, 6 W., v. Schochert, 4 W. 

W Das Gut befindet ſich feit 1727 im Beſitze der Familie 
von Medem. 

Kleingrundbeſ.: Balling, Baltgalw, Bernath, Bludſche, 
Brinke, Bruwer 1 Pohdneek, Bruwer 2 Limbach. Dalbing, 
Dimjaut, Dirnan, Jaſſait 1 Appalais, Jaſſait 2 Uspaſſer, 
Jette jaun, Jette wetz, Ikwilde, Imbertehn, Johſtiſchke, Kak⸗ 
tiſchke, Kauſchel „Kreewing, Kuhdra, Laime, Maizkait, Muhr⸗ 
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Tſchudder, Winkliſchke, Wetzwagger. 
O06090900000000000006000000000000000900 
Endenhof, Lett. Gallamuiſcha, 31 W. von Mitau, 10 W. 
von Elley, 8 W. von der Kirche Seſſau. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über Elley. 
Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Elley, Telefon Endenhof“. 
Telefon: Zentrale Ellen. Bahn: Mitau, 31 W. Das 
Gut iſt vom Bahnhofe aus mit Poſtpferden auf guten Wegen 
in 3 Stunden zu erreichen. Pferdepoſt: Elley, 10 W. 

Rittergut. Hofsland: 337 D. Acker, 13 D. Wieſe, 
99 D. Wald, 21 D. Unland, zuſammen 470 Deſſ. 

Beſitzerin: Konſtanze Ernſt' Fürſtin Lieven, geb. 
Freiin von Fircks, feit 1898, wohnt in Senten (Kreis Talfen). 
Verwalter: A. Bandtholtz, ſeit 1906, vertritt die Guts⸗ 
polizei. 

Kr.⸗Pol. in Elley, Fr.⸗ R. in Bauske. 

Gemeinde: Groß-Seſſau, wo auch Gem.⸗Verw. u. Gem. 
Gericht, 3 W. 

Ev.-luth. Kirche in Seſſau. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Seſſau, 3 W. 

Arzt: Dr. Chr. Buſch, Kirchſpielsarzt, feit. 1907, in En⸗ 
denhof⸗Doktorat, 4 W. Apotheke, 4 W. Beſitzer: Provi⸗ 
ſor Arth. Haack. 

Betrieb: Käſerei auf dem Hofe. 
Pächter: Deppen. 

Zucht: Rindviehzucht: Fünen. 

4 Das Gut befindet fid) fett 1898 im Beſitze der Familie 
von Lieven. t 
Kleingrundbeſ.: Ahbel u. Skabarge, Bludſe Egle, Bludſe 
Eglein, Bludſe Puhpe, Breeſche, Bulle, Dankar, Galleneek, 
Grigal, Grusde, Kalning, Mutzeneek, Schubbe, Stakle, Stilbe, 
Wahwer, Wahweriſchke, Trebiſchke. 

OO οοdeοοονονhjaemeοανö e οοονο,,ꝙeοο οοο,/ee 
»Klein⸗Feldhof, lett. Maſa Lauka m. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über Mi⸗ 
tau ober Elley. Telegraf: über Mitau, Bote 1,80 Rbl. 

Rittergut. Hofsland: 82 D. Acker, 8 D. Wieſe, 5 D. 
Unland, zuſammen 95 Deſſ. 

Beſitzer: Joh. Annus, wohnt in Klein⸗Feldhof. 

Gemeinde: Groß⸗Würzau. 

Kleingrundbeſitz: Lihbeet, Rohke Daw, Rohke Janne 


Schweizer Käſe. 


»Fiskalhof, lett. Wiſchkala m., 28 W. von Doblen, 3 W. 
von Mitau. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über Mi- 
tau. Telegraf: über Mitau. 

Beſitzer: Die Krone. 117,1 D. brauchbares, 13,0 D. 
unbr. Land. Arrendatorin: Minna Suſter, bis 1912. 

Gemeinde: Schwethof. 

Ev.-luth. Kirche in Mitau. 

Krüge: Likopen und Neirom. 

Kleingrundbeſitz: Tellerags. 
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wodenbog, Lett. Bukaiſchu m., am Bache Terwet, 35 W. von 
Doblen, 5 W. von der Kirche Grenzhof, 17 W. vom Bahnhofe 
Behnen (Riga-Murawjewo Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Briefe über Behnen; für 
Geldſendungen über Flecken Szagarren (Gouv. Kowno). Brief 
poft: täglich. Telegraf: „Szagarren, Telefon Fockenhof“ 
Telefon: Zentrale Hofzumberge. Bahn: Behnen, 17 W. 
Perſonen können vom Bahnhofe mit der Diligence für 65 K. 
auf gewöhnlicher Poſtſtraße in 2—2½, Stunden zum Gute 
gelangen. 

Rittergut. Beigüter: Neuhof, Karkelhof und Alexan⸗ 
derhof, Naſſau, Charlottenhof. Hofsland: 1764 D. Acker, 
545 D. Wieſe, 110 D. Weide, 1622 D. Wald, 126 D. Un⸗ 
land, zuſammen 4167 Deſſ. ' 

Beſitzer: Alexander Nik.“ Fürſt Lieven, feit 1900, 
wohnt in Sosno (Gouv. Witebsf. Arrendator: Ar, 
Baum, ſeit 1906, wohnt auf dem Gute. Oberförſter: 
Friedr. Seidenberg, feit. 1906, in Fockenhof⸗Forſtei. Vertreter 
der Gutspolizei: Paul Blauberg. 

Kr. Pol. und Fr. RN in Doblen. 


— 


4 


E 


Cs cipe: Fockenhof, zuſammengezogen aus den Ge⸗ 
meinden Fockenhof und Medden. Gem. Verw. u. Gem.⸗Ger. 
in Fockenhof, 3 W., Armenhaus, 4 W. 

Ev.⸗ luth. Kirche in Grenzhof, 3 W. 
8 W. vom Gute entfernt. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Fockenhof, 3 W. 
4 W. Hebamme: Frau Bekker, 


vom Paſtorat, 


Arzt in Szagarren, 
99. 


Vereine: Gemeinde⸗Feuerverſ.⸗Verein, gegr. 1909. Spar⸗ 
und Vorſchußkaſſe. 

Betriebe: Molkerei mit Dampfbetr. auf dem Gute. 
Pächter: Hans Hein-Kopenhagen. Leiter: Joh. Heinrichſon. 
1500 Pud Butter und etwa 750 Pud Kaſein. A bſatz nach 
Dänemark, England und Deutſchland. Windmühle, 10 W. 


vom Gute. 

Zuchten: Geſtüt: verſchiedene Kreuzungen. Rind⸗ 
viehzucht: Angler und Oſtfrieſen. Schweinezucht. 
Schafzucht: Landraſſe. 

Kolonialwarenhandlung von Aug. Krauſe, 3 W. 

Schmied: Sarrin, 4 W. vom Gute, 

N Kleingrundbeſitz⸗ Ragat 
ſchine, Beſ.: Leepa). Schubin 

Beſ.: Kullit). Pillait (Dampf⸗Dreſchmaſchine, Beſ.: 
Asmaiſch⸗Bambul (Dampf⸗Dreſchmaſchine, Beſ.: Kahrklin). 
Anduſait lauka, Anduſait uppes, Annait leel, Annait mas, 
Anſchkenait, Asmaiſch⸗Zakſte, Baggat, Barkait Wairok, Bar⸗ 
kait Wezze, Berſain, Bertulait leel, Bertulait mas, Bittaite, 
Butaite, Buiwide, Daglit lauka, Daglit meſcha, Degguth, Deh⸗ 
ling, Dregne Kreete, Dregne teet, Drucke, Ewulait, Garbe leel, 
Garbe mas, Gaure, Gentel, Jahnaite, Jäze, Jurgait, Karrel, 
Kerre, Kiauke, Sibereit Pelle, Kibareit Schurke, Kreewain, 
Kweete, Labbel pirm, Labbel ohtre Kiſche, Lange, Are, eit. 
fett kalne, Likkert meddum, Luſſait, Maſchmel, Mennut, Midſen 


(Dampf - Dreſchma⸗ 
(Dampf ⸗Dreſchmaſchine, 
Pillais). 


jaun, Muſchke feet, Muſchke mas, Mugzzeneek, Nareiſchke, Ohgle 


llith leel, Smil 


lauka, Ohgle mas, Pauritten, Piktait, Pirmwiſch Muhrneek 
Pirmwiſch Pillay, Puttning, Raupſche, Rozzing jaun, oj 
zing wetz, i al. Rudſewilks, Rutze leel, Rutze mas, Sau- 
ge Bukauſli, 1 Skindel, Stagger, Step⸗ 


pan, Slerke, Striffait leel, Strikkait mas, Tehtit, Uhſtupp, 


Wittauſchke, Zeemaite, Zureit. 
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„Klein⸗Friedrichshof, feit. Lipſtas ober vivftenes m., 191% 


* 


E 


Dioblen. 
hof nur in ruſſ. Sprache: 
blen. Bahn: 


Sf. hiltib. Fläche 


T 


von Mitau. 


Adreſſen. Poſt: Für alle ‚Boffendungen über 


Doblen. Telegraf: über — 

Beſitzer: Die Krone. 216, D 
D. unbr. Land. Arrendator: 

Gemeinde: Alexandershof. 

Ev. ⸗luth Kirche in Doblen. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Klein-Friedrichshof. 

rug: Mahlenkrug. 

Kleingrundbeſitz: Auſing Dobroi, Auſing Pellekais 
Biſchtewin, Kramer, Mutzeneek Baltkahje, Mutzeneek Mell 
lahie. Stakle, Welwe Tſchakſte, Welwe Turk, Plunze leyes. 
 O€00060006cececeoceceoecececececececece 
Neu⸗Friedrichshof, lett. Audſe⸗Muiſcha, am Flüßchen 
Autze, 25 99 von Mitau, 5 W. von der Kirche Grünhof, 
3 W. vom Bahnhofe Friedrichshof (Riga-Murawiewo Bahn) 

Adreſſen. Poſt: Für gewöhnliche Briefe über Frie⸗ 
drichshof; für eingeſchriebene Briefe und Geldſendungen über 
Brieſpoſt: täglich. Telegraf: über Friedrichs⸗ 
in deutſcher Sprache über Do⸗ 


brauchbares u. 9, 
Joh. Gauje, bis 1917. 


Friedrichshof. 

Die Krone. 210 D. Hofsland, davon 195 

Arrendator: Axel v. Bordelius 

ſeit 1880, wohnt in Neu-Friedrichshof. Vertreter der Guts⸗ 

polizei: Der Gemeindeälteſte von Auermünde. 

orte u. Fr.⸗R. in Doblen, Unter ſ.⸗R. 
tau ! 

Gemeinde: Auermünde, mo 9 W. von Neu⸗Friedrichs⸗ 
AM Gem.⸗Verw. u. Gem.-Gericht, Armenhaus in Groß⸗Ab⸗ 
3 gulden, 12 W. 

Gy. dora Kirche in Grünhof. 

jeter Ev. Auth. Gemeindeſchule in * 5 W. 

A — Apotheke in Grünhof, 6 
en: G 1 und Bien ees 


T2 


Beſitzer: 


in 


. 3 v 


1905. 


She e. 


areis Doblen. 


Krug: Deggenkrug ijt ſeit Georgi 1911 vom Gute ab. 
getrennt und ſelbſtändig von der Krone verpachtet worden. 
eoeoeoeoeoceoeceoceoeocoeo0so000000000000 
Friedrichsluſt, Lett. Luſtes m., am Bache Pönau u. Sellia, 
24 W. von Mitau, 10 W. von Doblen, 6 W. von der 
Kirche Bershof, 8 W. vom Bahnhofe Lievenberſen (Mos⸗ 
kau⸗Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für 
Doblen Poſtfach Friedrichsluſt., 
nerstags und Sonnabends. Telegraf: über Doblen, 
Bote 1 Rbl. Bahn: Lievenberſen, 8 W. Vom Bahn⸗ 
hofe gelangt man mit Pferden, die gewöhnlich im Kruge zu 
1 N ſind, für 1 Rbl. zum Gute. Pferdepoſt: Doblen, 


Beſitzer: Die Krone. 650 Soft. 
90 Lofſt. Waldwieſen. Arrendator: Oekonomiſche Ge⸗ 
ſellſchaft Lettiſcher Landwirte in Riga, ſeit 1910. Bevoll⸗ 
mächt. Verwalter: Paul Lejin, Agronom, ſeit 1910, 


über 
Don- 


alle Poſtſendungen 
Briefpoſt: Montags, 


kultiv. Hofsland, 


vertritt die Gutspolizei. 


Kr. Pol. und Fr.⸗ R. in Doblen. 
Gemeinde: Ziepelhof. Gem⸗Verw. 1½ W. 
Armenhaus auf dem Gutslande, 92/4 W. 
Ev. ⸗luth. Kirche in Bershof, Filiale v. Doblen, 6 W. 
Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule, 9/4, W. Lehrer: Stolzer. 
Arzt und Apotheke in Bershof, 6 W. Hebamme 
im Armenhauſe, / W. vom Hofe. 
Vereine: Behrs⸗Ziepelhöfſcher 
Sparkaſſe. 
Zuchten: Rindvieh,, 
Geflügelzucht. 
* Friedrichsluſt it zur Einrichtung einer landwirtſchaftl. 
SER: von der Oekonomiſchen Geſellſchaft Lettiſcher 
Landwirte in Riga erworben worden. Es ſollen beſtändige 
landwirtſchaftliche Kurſe abgehalten werden. — Geweſenes 
Jagdſchloß der Herzöge von Kurland. Der ſpätere König 
Friedrich Wilhelm III von Preußen verbrachte hier als Kron⸗ 
prinz auf der Durchreiſe nach Petersburg einige heitere Tage. 
Ihm zu Ehren erhielt das Schlöſſchen den Namen. i 
e009006000000000000000600e0600000060909090 
»Garroſen, (ett. Garoſes m., 14½ W. von Mitau, 64 W. 
von Doblen. 
Adreſſen: Poſt: Für alle Poſtſendungen über Mitau 
und Annenburg. Telegraf: über Mitau, Bote 1,40 BL. 
Beſitzer: Die Krone 191,4, D. brauchbares, 24, 
unbraudjb. Land. Arrendatort: Kriſchjan Danish 
bis 1916. 
Gemeinde: Garroſen, zuſammengezogen aus den Ge— 
meinden Garroſen und Katharinenhof. 
Ev. luth. Kirchen in Mitau 
Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Garroſen. 
P. Kraſtin und Karl Dundur. 
Kleingrundbeſitz: Zirping. 
S Gooο,œteoeοοh,¶O „Mοοð,me e ο˖,,a eo οο,1 oe 
Gemauerthof, Lett. Muhrumuiſcha, an der Swehte, 28 W. 
von Doblen. 12 W. von der Kirche Grenzhof, 21 W. von dem 
Bahnhofe Friedrichshof (Riga-Murawſewo Bahn). 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über Elley. 
Briefpoſt täglich. Telegraf: „Elley, Telefon Gemauert⸗ 
hof“. Telefon: Zentrale Ellen. Bote 1,20 Rbl. Bahn: 
Friedrichshof, 21 W. Vom Bahnhoſe gelangt man mit Fuhr⸗ 
leuten auf der Landſtraße in 22 Stunden zum Gute. 
Pferde poſt: Ellen, 10 W. ' 
Rittergut. (Fideikommiß.) Beigüter: Tannhof (lett, — 
Kokmuiſcha), Woiliny, Trikut, Dirna, Tarroſa und Nuweik. 
Hofsland: 765 D. Acker, 69 D. Wieſe, 201 D. Weide, 17 D. 
Wald, 32 = Unland. zufammen 1084 Deſſ. ) M 
Beſi : Hans Freiherr von Delfen, ſeit 5. —— wt 
Er wel Ludwig Feyerabend, ſeit 23. April 
1910, vertritt die Gutspolizei. 
Kr. Pol. in Elley, Fr. -R. in Doblen, Unterſ.⸗ R 
in Mitau. 
Gemeinde: Wilzen, wo auch Gem. Verw. und Gem. | 
Ger., 3 W., Armenhaus, 7 W. 
Eb. luth. Kirche in Grenzhof, ; 
Schule: Ev. - Gemein iem in P 4 m. e 
& at mann. n. 


vom Hofe. 


Landwirtſchaftl. Verein. 


Schweine, Schaf⸗ und 


Lehrer: 


j 
' 
[ 
' 
i 


319 | Kreis Doblen. 


320 


Aerzte in Wilzen. 3 W., in Grünhof, 12 W. Heb- 
amme in Wilzen. Apotheke in Wilzen. 

Betriebe: Waſſer-⸗Mahlmühle. Pächter: Ad. 
Witte, feit 1870. Jährl. Erzeugniſſe: 20 000 Pud Grobmah- 
lung, 10 000 Bud Beutelung und 300 Pud Graupen. Abſatz⸗ 
ort: die Umgegend und Mitau. 

Zuchten: Rindviehzucht: Holländer. 

Kolonialw.-Holg. von Hirſch Wulf, 4 W. 

Krug: Gemauertkrug, 4 W. vom Hofe. Pächter: Rob. 
Dſelskalej. 

a Auf dem Gutslande liegt das Schlachtfeld, wo am 16. 
Juli 1705 Scheremetjew von Löwenhaupt geſchlagen wurde. 

Kleingrundbeſ.: Auſchel, Birſarg, Jaunſemm, Kaptein, 
Kirpade, Pikſche, Platerkalne, Schaggat, Sihle, Slakter Ans 
und Ohſol, Winkihl, Widdusmuiſchneek, Zeeſe Behting, Zeeſe 
Stein, Ziekſte, Zelme, Platerleyes, Sirne, Slakter Janne, 
Terrehn. 


Oe000000000009000606000000090000000000 
Grausden, fett. Graujbeó m., an der Ciurt, 35 W. von Mi. 


tau, 6 W. von der Kirche Siuxt, 8 W. vom Bahnhofe Schlam- | du 


pen (Moskau-Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Siuxt. Briefpoſt: Montags, Mittwochs u. Freitags. Tele⸗ 
graf: „Leſten, Telefon Grausden“. Telefon: Zentrale 
Leſten. Bahn: Schlampen, 8 W. Am Bahnhofe iſt 
keine Fahrgelegenheit. Pferdepoſt: Tuckum, 23 W. 

Rittergut. Beigut: Philippshof. Hoflagen: Spulle, 
Pächter: Blumfeld; Kaſul, Pächter Schaggar; Thile, Päch⸗ 
ter: Schaggar; Plugge, Pächter: Lahze; Groß - Kumdfing, 
Pächter: Leitis: Klein⸗Kundſing, Pächter: Finkenſtein; Drulle, 
Philippshof, Swirgsde, Weißenkrug. Hofsland: 566 D. Acker, 
157 D. Wieſe, 21 D. Weide, 123 D. Wald, 54 D. Unland, 
zuſammen 921 Deſſ. 

Beſitzer: Sergei u. Theodor Barone Drachenfels, 
ſeit 1908, wohnen in Mitau. Bevollmächtigter: 
Kreismarſchall Sergei Theodor Baron Drachenfels, wohnt in 
Mitau, Grünhöſſche Str. 9. Arrendator: Jurre Kühn, 
ſeit 1906, wohnt auf dem Hofe, vertritt die Gutspolizei. 

Kr. Pol. und Fr. -9t. in Doblen, Unters. ⸗ R. in 
Mitau. 

Gemeinde: Pönau. 
Armenhaus in Siuxt, 6 W. 

Ev.-luth. Kirche in Siuxt. 

Schule: — Gemeindeſchule in Pönau, 1% W. 

Arzt und Apotheke in Siuxt, 6 W. 

Verein: Wohltätigkeitsverein „Tugendbund“. 

Betrieb: Windmühle. 

Krug: Weißenkrug. 


Gem.⸗Verw., Gem.⸗Ger. und 


e Das Gut befindet fid) feit dem 16. Jahrhundert im Be⸗ 


ſitze der Familie v. Drachenfels. — Grausden hat ein Krons⸗ 
Holzſervitut auf Fallholz im Behrsziepelhöfſchen und Doblen⸗ 
ſchen Forſte. 
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Grenzhof⸗Paſtorat, ett. Meſchamuiſchas mahz. m., am 
Flüßchen Terwete gelegen, 34 W. von Mitau, 24 W. von 
Doblen, 9g W. bon Szagarren, 18 W. vom Bahnhofe Frie- 
drichshof (Niga-Muramjewo Bahn). } 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über Sza— 
garren. Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Behnen, Telefon 
Grenzhof-Paſtorat.“. Telefon: Zentrale Hofzumberge. 
Bahn: Friedrichshof, 18 W. Das Paſtorat iff vom Bahn⸗ 
hofe aus mit ſtets anweſenden Fuhrleuten auf guten Wegen 
in 2 Stunden zu erreichen. Pferdepoſt: Szagarren. 

Paſtorats-Widme: 464 Lofſt. unverk. Hofsl., 440 
Lofſt. kultiviert. Fläche, 821 Lofſt. unverk. Bauernland. 

Kr. ⸗ Pol. in Elley, Fr. R. in Doblen, Unterſ.⸗R. 
in Mitau. 

Ev.-luth. Eliſabeth⸗Kirche in Grenzhof, 3 W. 
vom Paſtorate. Paſtor: Edmund Julius“ Boettcher, 
geb. 3 Nov. 1876, orb. 4. Febr. 1907, feit 23. Okt. 1908 in 
Grenzhof. Küſter: Ad. Krüger. Organiſt: Krebs. Kirchen⸗ 
vorſteher: Hans Baron Oelſen-Gemauerthof. Filial- 
kirche: Schnickern, 17 W. vom Paſtorate. 

Eingepfarrt: die Privatgüter: Grenzhof, 
Fockenhof, Gr.⸗Bercken, Kl.-Bercken, Medden, Gemauerthof, 
Biken, Blankenfeld, die Kronsgüter: 
Kuckern (Kreis Tuckum). 


Schnickern und 


Gemeinde: Grenzhof, wo auch Gem.-Verw., Gem. 
Ger. und Armenhaus, 6 W. 

Schulen: Ev.⸗luth. Parochialſchule in Schnickern⸗Küſterat, 
28 W. Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Grenzhof, 6 W. Lehre⸗ 
rinnen: M. Strautmann und E. Kraſtin. 

Arzt in Grünhof, 15 W., Apotheke 6 W., Beſitzer: 


Aug. Brandt. Gemeinde-Hebamme im Grenzhöf⸗ 
ſchen Armenhauſe. 

Verein: Grenzhöfſcher Bienenzuchtverein. 

Zuchten: Rindviehzucht: Angler. Schweine⸗ 


zucht: Norkſhire. Schafzucht: Southdown. 

Tiſchlermſtr.: Janis Bumbeer. 

SO Oοοοννõ,/auoeeοοοοοοοοοοο,jieeoeoeοονοð,ꝓVjõ,Efe e 
Grenzhof, lett. Meſchamuiſcha, am Grenzhöfſchen Mühlenſee 
und an der Swehte, 26 W. von Doblen, 6 W. von Szagarren, 
23 W. vom Bahnhofe Behnen (Riga-Murawjewo Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für a Ile Boftfendungen über Sza⸗ 
arren. Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Szagarren, Te- 
efon Grenzhof-Katharinenhof“. Telefon: Zentrale Hof⸗ 
umberge. Bahn: Behnen, 23 W. oder Friedrichshof. 
Fuhrleute ſind ſtes am Bahnhofe Friedrichshof zu haben. 
Pferdep oſt: Doblen, 23 W., Szagarren, 6 W. 

Rittergut. Beigüter: E (Pächter Urn. 
Baum), Neuhof (Pächter J. Buſchmann), Klintenhof (Pächter 
H. Sproge), Wolfshof (Pächter J. Snitzkowſki), Winkelhof 
(Pächter J. Strautmann), Pambakar gen. Meyhof (Pächter 
Meya), Davidshof (Pächter Mikel Rungis). Hofsland: 1486 
D. Acker, 199 D. Wieſe, 83 D. Weide, 830 D. Wald, 60 D. 
Unland, zuſammen 2658 Deſſ. 

Beſitzer: Baron Franz Moritz Ed.“ und Baroneſſe 
Eliſ. Ed.“ v. Hahn. Bevollmächtigter: A. v. Bil⸗ 
terling, Bezirkskurator des Kurl. Kreditver., ſeit 1908, wohnt 
in Pankelhof über Behnen. Arrendator: Wilh. Kruh⸗ 
ming, e 1906, vertritt bie Gutspolizei Oberförſter: 
A. Keller, ſeit 1879. *. in Grenzhof⸗Skarre⸗Forſtei. 

Kr. - Pol. in Elley, Fr. R. in Doblen. 

Gemeinde: Grenzhof, zuſammengezogen aus den Ge- 
meinden Grenzhof, Grenzhof⸗Paſt., Groß- und Klein⸗Berken. 
Gem.⸗Verw., Gem.-Ger. und Armenhaus in Grenzhof, 3 W. 

Ev.-luth. Eliſabeth⸗Kirche in Grenzhof neben 
dem Gutshofe. 

Schulen: Siehe Grenzhof⸗Paſtorat. 

Apotheke feit 1889 im Peetin-Geſinde, 3 W. Apotheker: 
Brandt. 

Betriebe: Dampf- unb e all den Soft. m le, 
nebſt Spinnerei und Tockerei auf dem Hofe. Pächter: 
Sarl Grunau. Ziegelei mit Handbetr. Leiter: Burgel. 

Forſtwirtſchaft. 

Solonialm.-Ob[g. von Bumbeer im Kirchen- oder Leyenkruge. 

% Grenzhof war bis 1795 Kronsgut und ging in dieſem 
Jahre in den Beſitz der Familie von Hoven über. 

Kleingrundbeſ.: Bruwerait, Bulle, Dalkin Groß, Dalkin 
Klein, Dſeguſehn Groß und Klein, Ehrme, Jaunſemm, Jehkait, 
Kaijen Groß, Kaijen Klein, Klawe, Lihben, Maikait Groß, 
Maikait Sille, Miklawait, Pehpje, Peeting, Piddul, Pihlait 
Groß, Pihlait Klein Sobunaz Puhke, Rutkait, Schebelſt, 
Sinnep, Spinne Groß, pinne Klein, Sutting, Trenze Galla, 
Trenze Purwa, Trenze Widdus, Tſchutſche, Welmerait Kalna, 
Welmerait Leyes, Willen und Willenkrug, Wiſchke, Zelme, 
Zukkur. 
O090006000000000000000000000000000906006 
n lett. Salas muiſchas mahz. m., an der 
Terwete gelegen, 18 W. von Doblen, 20 W. von Mitau, 9 W. 
bom Bahnhofe Friedrichshof (Riga-Murawjewo Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für gewöhnliche Briefe über Frie⸗ 
drichshof, für eingeſchriebene Briefe und Geldſendungen über 
Doblen. Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Friedrichshof, 
Telefon Grünhof“. Telefon: Zentrale Hofzumberge. 
Bahn: Friedrichshof, 9 W. Das Paſtorat iſt vom Bahn⸗ 
hofe aus mit einem Fuhrmann für einen Rubel in einer 
Stunde zu erreichen. Pferdepoſt: Doblen, 18 W. 

Paſtorats-Widme, 245, Lofſtellen Hofsland. 

Kr. Pol. in Elley, Fr. -R. in Doblen, Unterſ. R. 
in Mitau 

Ev.-luth. Kirche in Grünhof, 1 W. vom Gute Grün- 
hof, das Paſtorat 1 W. vom Gute, J4 W. von der Kirche, 
Paſtor: Paul Heinz, geb. 13. Dez. 1859, ord. 31. März 
1896. Küſter: Kr. Schubert. Kirchenvorſteher: Karl v. Villon. 
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Eingepfarrt: die Privatgüter: Grünhof, 
Abgunſt⸗Grünfeld, Stehgulen, bie Kronsgüter: Jakobs⸗ 
bu Bewert » Schwethof, Uſingen, Kaſimirshof, Brandenburg, 

falzgrafen, Neu-Friedrichshof. 

Gemeinde: Grünhof, wo aud) Gem.-Verw. und Gem.“ 
Ger., 2 W., Armenhaus, 1 W. 

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchule, 1 W. Lehrer: 
79 Deutſche Privatſchule auf dem Hofe. Lehrer: 
Spletzer. 

A ni unb Apotheke auf dem Gute Grünhof, 1 W. 

Vereine: Bienenzuchtverein. Präſes: Leherer Schubert 
25 Mitgl. Sparkaſſe. 600 Mitgl. Direktore: Spring, Mar⸗ 
kedant und Zerpin. Geſelliger Verein. Muſik- und Geſang⸗ 
verein. Gegenſ. Feuerverſ.-Verein. Konſumverein. 250 Mitgl 

Kleingrundbeſitz.: Paure Ahrnit, Paure Kriſtapper, 
Paure Martſch, Paure Pumpur. 


eoeoeceooocoeceoeoooeo0oeceo000009009000 
Grünhof, lett. Salamuiſcha, an ber Terwete gelegen, 19 W. 
von Mitau, 18 W. von Doblen, 1 W. von der Kirche Grünhof, 
9 W. vom Bahnhofe Friedrichshof [(Riga-Murawjewo Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Friedrichshof. Briefpoſt täglich. Telegraf: „Friedrichs⸗ 
hof, Telefon Grünhof“. Telefon: Zentrale Hofzumberge. 
Bahn: Friedrichshof. 9 W. Das Gut ijt vom Bahnhofe aus 
mit Fahrgelegenheit auf guten Wegen in 94 Stunde zu er. 
reichen. Pferdepoſt: Doblen, 18 W., Mitau, 19 W. 

Rittergut. Beigüter: Deggenhof, Eichhof, Feldhof und 
Wieſenhof. Hoflagen: Doktern, Peterberg, Herzogshof, 
Johannahof. Hofsland: 1621 D. Acker, 289 D. Wieſe, 993 D. 
Wald, 145 D. Unland, zuſammen 3048 Self. * 

Beſitzerin: Alexandrine Reichsgräſin Medem, geb. 
Fürſtin Lieven, ſeit 1874, wohnt in Grünhof und Mitau, 
Palaisſtraße 19. Bevollmächtigter: Karl v. Villon, 
ſeit 1905, wohnt in Berſebeck bei Doblen. Oberverwal⸗ 
ter: Max Ed. en vertritt die Gutspolizei. Ober⸗ 
förſter: Ernſt Croon. Wirtſchaftsgehilfen: 
Theod. Richert und Rud. Auslitz. Ober futtermeiſter: 
Paul Liebholz, Unterfuttermeiſter: Jahnke. 

Kr. ⸗ Pol. in Elley, Fr. R. in Doblen, Unterſ.⸗R. 
in Mitau. 

Gemeinde: Grünhof, zuſammengezogen aus den Ge⸗ 
meinden Grünhof, Abgunſt⸗Grünfeldt, Grünhof⸗Paſt. und 
Stehgulen. Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. in Grünhof, 2 W., 
Armenhaus in Peterberg. 

Ev.-luth. Kirche in Grünhof. 

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Grünhof, 2 W., 
Lehrer: Purmal. Deutſche Elementarſchule, 4 W. Lehrer: 
Spletzer. 

Arzt: Dr. med. Wold. Jürgenſſen, Oekonomiearzt, ſeit 
1907, im Doktorat auf dem Hofe. Gemein dehebam me: 


Pusbarneek. Apotheke: 1 W., ſeit 1886 Apotheker: K. 
Lagsdin. 
Vereine: Kurländ. Bienenzuchtverein (Zweigverein). 


Präſes: Ch. Schubert. Grünhöſſche Spar- und Vorſchußkaſſe. 
Präſes: Markedant. Sängerchor. Dirigent: Ch. Schubert. 
Geſelliger Verein. Präſes: J. Roſe. Konſumverein nebſt 


Konſumgeſchäft. Leiter: J. Neuberg. 


Betriebe: Dampf- Mahl- und Sägemühle. 
Windmühle. 2 Waſſer⸗Mahlmühlen. Bie 


gelei mit Handbetr. Ziegler: Elksne. 
Forſtwirtſchaft: Bau- und Brennholz. 
Gartenkultur: Obſt, Gemüſe und Blumen. Gärtner: 


Schütz. 

3 1 6 ten: Geſtüt: Halbblut Shire⸗Kreuzung. Rind⸗ 
viehzucht: Angler. Bienenzucht. Jahresproduktion 
etwa 2000 Pf. Honig. Leiter: Organiſt Ch. Schubert. 

Kolonialw.⸗Hdlg. von Bergmann im Behrſenkruge, 2 W. 

a Grünhof, Doktern, Peterberg und Deggenhof gingen 1800 
aus dem Beſitze der Krone in den des Prinzen Alexander v. 
Württemberg über. — Grünhof hat einen 150 Lofſt. großen, 
gut gepflegten Park. 

Kleingrundbeſitz: Grawern, Attmattin, Audſe 2 
Audſe S ijt, Azzeneek, Banne Ans. Banne Fritz, Bille, Briufe, 
Daukſche, Dimſe Fritz, Dimſe Kriſt, Dreymann, Dſieslehn, 
Dunze leel, Dunze mas, Gerring leel, Gerring mas, Gudrik, 
Jaunſemm jaun, Ikwilde kalley, Ikwilde Puhtel, Ilkſing, Inke 
leel, Inke mas, Jukke, Kallahze. Kamrads, Kakkain Putne, 


Kauling Baſche, Kauling mas. Kauling Pahdre, Kautze, Ka⸗ 


wuſch, Kehke, Keppur, Kehrkſle, Klijehn, Klote Dirbe, Klote 
Empel, Klote Galling Klote Semneek, Kreſche, Kubbling, 
Kuhlain, Kupſche, Lahzegalwe, Lahzit, Laure, Lenze, Leppel, 
Mahleneek, Mikkaiſch Pahrupp, Mikkaiſch Wezzais, Mannu- 
lehn, Maſbahkul, Mekke jaun, Mikſche und Lubbenkrug, Mizzait 
kalna, Mizzait leyes, Neriſch. Opfeling, Pleppe Buck, Pleppe 
Kriſt, Puhtel, Pukte, Puhzen, Rambe, Rimeik, Rumbehn Gaile, 
Rumbehn Melle, Sahwain Schekmann u. Kemmer, Schiwikke, Seske, 
Silldegguhn, Sillekurt, Skabarge, Smilggin, Smukke, Spekke 
Ans, Spekke Meſcha, Spekke Sahmel, Spurge leel, Spurge 
mas, Stirne, Suttehn, Taber, Tillain, Tſchanke leel, Tſchanke 
mas, Tumme, Ühdre Kohke, Uhdre Muhre, Utlahze, Warrel, 


Weideneek, Welze, Wiendeds, Wilteneek, Wilzing, Wittrup. 
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Herzogshof, (ctt. Erzogmuiſcha, 2 W. nordöſtlich von der 
Aa, und 2 W. nordweſtlich von der Eckau, 7 W. nordweſtlich 
von Mitau. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Mitau, Buchhandlung Bluhm. Briefpoſt täglich. Tele⸗ 
graf: über Mitau. Bahn: Mitau. Das Gut iſt vom 
Bahnhofe aus mit Fuhrleuten auf guten Wegen in 2$ Stunde 
zu erreichen. Pferdepoſt: Mitau, 7 W. 

Beſitzer: Die Krone. 327 D. Hofsland, 126 D. kult. 
Fläche. Arrendator: Oskar Breſe, ſeit 1888, wohnhaft 
in Herzogshof, vertritt die Gutspolizei. ; 

Kr. Pol., Fr.⸗ Rund Unter|.-R in Mitau. 

Gemeinde: Wolgund. Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. 
im Sulbing-Gejinbe, 7 W., Armenhaus, 6 W. 

Ev.-luth. Kirchen in Mitau, 
Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule, 2 W. 

Zuchten: Rindviehzucht: Oſtfrieſen. 
gelzucht: Peking⸗Enten Plymouth⸗Rock⸗Hühner. 
Kleingrundbeſ.: Biemann, Bruwer Same, Bruwer Na⸗ 
burg, Dumpe, Gulbendanz, Kieſiht, Mihſlan Engel, Mihſlan 
Keiſer, Suſche mas. 
eo6ceoceoceoecececoceoeceoeccoeoeoeoeoeo 
Groß⸗Heyden, (ett Wirkus m., grenzt mit einem kleinen 
Teile der Felder an die x ar 5.98. von Doblen, 14 W 
bom Seb 5 Riga⸗Murawjewo Bahn), 12 W 


Lehrer: Suiker. 
Geflü⸗ 


ievenberſen [Moskau-Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Doblen. Briefpoſt täglich. Telegraf: „Doblen, Telefon 
e Telefon: Zentrale Doblen. Bahn: 
Friedrichshof „14 W., Lievenberſen, 12 W. Perſonen können 
vom Bahnhofe Friedrichshof aus in 1% Stunden zum Gute 
gelangen. Pferdepoſt: Doblen, 5 W. 

Rittergut. (Fideikommiß.) Beigüter: Chriſtianshof, 
Klein⸗Heyden und Bruhwer. Hofsland: 493 D. Acker, 118 D. 
Wieſe, 15 D. Weide, 346 D. Wald, 52 D. Unland, zuſammen 
1024 Deſſ. : 

Beſitzer: Hans Baron Klopmann, Majoratsherr 
auf Heyden und Grafenthal, wohnt in Grafenthal bei Bausle. 
Bevollmächtigter Oberförſter: Horſt Reinhold 
Laucken, ſeit 1906, wohnt in Heyden. 

Kr. Pol. und Fr. R. in Doblen, Unterſ.⸗ R. in 
Mitau. 

Gemeinde: Doblen, wo auch Gem.⸗Verw. und Gem. 


Ger., 5 W. 
Ev.-luth. Kirche in Doblen. Deutſch. Paſtorat 3 W., 
Ev.-luth. Gemeindeſchule, 2 W. 


vom Bahnhofe Li 


lett. Paſtorat 7 W. 
Schule: 
Krabis. 
Arzt und Apotheke in Doblen. 
Verein: Doblenſcher landwirtſch. Verein. 
Kleingrundbeſ.: Awoting, Bruwer, Dehne, Durbe, 
Gerke, Kuürpeneek. Kweete, Mutzeneek, Prinze, Purwain, 
Raike, Rudul, Runze, Ruſche, Tenne, Suhne Desmitneck, 


Lehrer: 


Suhne Wilke, Treſcheneek, Uftup, Uttehn, Waiding, Weß⸗ 


wagger. 


GOoeGceoco6Ccececeoeceoecoeceoeceoecoeceooec 
Hofzumberge⸗Paſtorat, lett. Kalnamuiſchas mahz. nt, an 
der Skuije, 20 W. von Doblen, 8 W. vom Gute Hofzumberge, 
12 W. vom Pont Behnen (Riga-Murawjewo Bahn). 
Adreſſen. oft: Für alle Poſtſendungen über 
Behnen. Brieſpoſt: bon y ge bis Okt täglich, bon Okt bis 
April jeden zweiten Tag. Telegraf: über Behnen. Bote 
1,50 Rbl. Bahn: Behnen, 12 W. Das Gut iſt vom 


: 1908, wohnt in Grop-Gdou (Kr. Sausfe). Bevollmäch⸗ 
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Ev. ⸗luth. Kirche in Hofzumberge, 7 W., Paſtorat 
8 W. vom Gute. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule, 1 W. Lehrer: Fr. 
Friedberg. 

Arzt in Grünhof, 9 W., Hebamme im Armenhauſe. 
4 W., Hausapotheke feit etwa 60 Jahren im Verwalter⸗ 
hauſe. Beſ.: Graf Pahlen. Verw.: Dr. Jürgenſſen. 

Vereine: Hofzumbergeſcher landwirtſchaftl. Verein der 
Geſindewirte. Bibliothekverein. 

Betriebe: Molkerei auf dem Hofe. Mahl- u. 
Sägemühle auf dem Hofe. „Skuje⸗Mühle“, Waſſer⸗ 
mühle, 3 W. Pächter: Baumgarten. 

gehn 

Zuchten: Geſtüt: Engl. Halbblut- und Roadſter⸗ 
Kreuzung. Rindviehzucht: Halbblut⸗Angler. Schwei⸗ 
nezucht: Yorkſhire. Geflügelzucht: Wyandotle und 
andere. Fiſch zucht: Forellen. ; 

Bauerw.-Hödlg. von Rud. Freudenfeld, 74 W. 

Baumeiſter: J. Freyberg. Maurer: F. Burkewitz. Sattler: 
G. Guſſew. Alle ½ W. vom Hofe. ; 

Jahrmärkte am 28. u. 29. Juli für Pferde, landw. 
Produkte und Betriebe. 

4% Das Gut befindet ſich feit 1799 im Beſitze der Familie 
von der Pahlen. Auf dem Gute Ruine des abgebrannten 
hergoglichen Jagdſchloſſes; Verſchanzungen, Lettenburgen, ſog. 
„Zuckerhut“ und Schwedenſchanze, zwei höhere Berge; wal- 
dige, hügelige Landſchaft. 

Kleingrundbeſ.: Addeen, Ahke, Anſchkin, Balle jaun, 
Behte galla, Behte widdus, Behrſemneek, Biehle, Dehle ſaun, 
Draweneek, Dumpe, Ehrgle, Garrut jaun, Gawil jaun, 
Grabſche, Iljähn. Jukſche Groß, Jukſche Klein, Kalning Groß, 
Kalning Klein, Kamrads, Kawuſch, Kippe, Kiuhre, Kluhne, 
Kreewain, Lahze Aune, Lahze ſeyes, Lahze Skudre, Lapſing 
Groß, Lapſing Klein, Laureen, Leitit, Lempe, Lohsberg jaun, 
Luhswer, Paugul Groß, Paugul Klein, Paſſil, Pelwed, Pohga 
Galla, Pohga widdus, Pohkain, Punte, Puxtehn, Runze, 
Schagatte, Schkindel, Seddus, Sihmaneek Bunks, Sihmaneek 
Serais, Sirne, Skadding Groß, Skadding Klein, Skeltne, 
Skutte, Smilteneek, Smukke, Springupp, Stange jaun, Stehke, 
Stehain, Sweedre Groß, Sweedre Klein, Swihde, Tihkuſch, 
Tihlait, Tiſche, Tſchakſte, Tſchureik. Tukkumeet, Wannag, 
Weſeit, Werſchekahje. Wille, Wirnaude, Zeesneek, Ohſoling, 
Plawneek. 
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Jakobshof, Lett. Jehkab m., 18 W. von Mitau, 23 W. von 
Doblen, 5 W. von der Kirche Grünhof, 14 W. vom Bahn- 
hofe Friedrichshof [Riga-Murawjewo Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Mitau. Briefpoſt Dienstags und Freitags. Telegraf: 
über Mitau. Bote 1,80 Rbl. Bahn: Friedrichshof, 14 W. 
Das Gut ift vom Bahnhofe Friedrichshof in etwa 1% Stunden 
"US e Wege zu erreichen. Pferdepoſt: Mitau, 
18 W. 

Beſitzer: Die Krone. Beigut: Raggenhof. 141,4 D. 
brauchbares, 8% D. unbrauchb. Land. E rrenda 15 » 
Dr. Pet. Sahlit, feit 1902, wohnt in Brandenburg. Unter- 
verwalter: Ignaſch. Urjädnik: Jakowlew, wohnt 
in Grünhof. 

Kr. Pol. in Elley, Fr. R. in Doblen, Unterſ. X. 
in Mitau. 

Gemeinde: Jakobshof, zuſammengezogen aus den Ge⸗ 
meinden Jakobshof, Bewert⸗Schwethof und Uſingen. Gem. 
Verw. und Gem.-Ger. in Jakobshof, 2 W. Gem. ⸗Aelteſter: 
Geddert Weichmann. Gem.-Schreiber: Strudowſki. 

Ev.-luth. Kirche in Grünhof, 5 W. 

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Jakobshof, 2 W., 
Lehrer Burgel, in Uſingen, 8 W., Lehrer Wulf. 

Arzt und Apotheke in Grünhof, 4% W., Hebamme: 
Emilie Joſtin. 

Verein: Gegenſ. Feuerverſ.-Verein in Uſingen. Vor⸗ 
ſitzender: Schulmann⸗Neu⸗Platon. 

Kleingrundbeſ.: Baltuſch jaun, Daugawa, Kihke Ragge, 
Wittrup Ratſch, Zohzen jaun. 

In ber Jakobshöfſchen Gemeinde (Gut Jakobshof, Uſin⸗ 
gen und Bewert⸗Schwethof: 

Wez⸗Zehrs (Windmühle, Beſitzer Gedd. Wenden), Strau⸗ 
tain (Windmühle, Beſitzer Gedd. Neumann), Behr- 
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Bahnhofe aus mit Fahrzeugen auf erſtklaſſiger Landſtraße im 
1 Stunde zu erreichen. 

Paſtorats⸗Widme 209, Deſſ. unverk. Hofsl, 
180,4 Deſſ. kultiv. Fläche, 275, Deſſ. unverk. Bauernland. 

Kr. ⸗ Pol. in Elly, Fr. R. in Doblen, Unterſ⸗R. 
in Mitau. 

Ev.⸗luth. Kirche in Hofzumberge, 4 W. vom Gut 
gleichen Namens, das Paſtorat 874 W. vom Gute. Paſtor: 
Arnold Adolf“ Rutkowſki, geb. 16. Febr. 1865, orb. 
1. Juli 1890, ſeit 19. Juni 1891 in Hofzumberge. Küſter: 
Heinr. Schröder. Kirchenvorſteher: Graf S. v. d. Pahlen. 
Filialkirche: Pankelhof, 5 W. vom Paſtorate Hofzum⸗ 
berge und 1 W. vom Gut Pankelhuf 

Eingepfarrt: das Privatgut: Hofzumberge, 
die Kronsgüter: Autzhof, Pankelhof Zimmern, Alauen. 

Gemeinde: . erge, wo Eem.⸗Verw. und Gem 
Ger., 4 W., Armenhaus, 4 W., feit 1894. 

Schulen: Ev.⸗luth. Gemeindeſchulen: in Hofzumberge, 8 
W. Lehrer: Friedberg, in Pankelhof, 5 W., Lehrer Schön⸗ 
feld, in Autzhof, 7 W., Lehrer Masprezneek. Privatſchule im 
Paſſil⸗ Geſ., 2 W. Lehrerin: Frau Brauer. 

Arzt in Szagarren, 14 W., Gemeindehebamme in 
Hofzumberge. Apotheken: in VAutzhof W., in Beh⸗ 
nen, 12 W. 

Vereine: Hofzumberge⸗Terwetenſcher landwirlſch. Verein, 
gegr. 1899. Vorſt.: Jugain. 40 Mitgl. Pankelhöſſcher qe. 
genſ. Feuerverſ.-Verein. Sparkaſſe. gegr. 1885. Vorſt.: 
Paugel. 196 Mitgl. Hofzumberge⸗Terwetenſcher Geſang⸗ 
verein, gegr. 1883.  $orjt. Leeljurs. Bibliothekverein feit 
1909, Vorſt.: Luſwer. 60 Mitgl. Pankelhöfſcher Bildungs. 
verein, feit 1909. Vorſt.: Sabelſki. 

Zuchten: Rindviehzucht: Oſtfrieſen. Schwei 
nezucht: orkſhire-Kreuzung. Schafzucht: Kreuzung 
mit engliſchen Schafen. Geflügel! zucht. 

Schneider: Rutenberg in Oſolin. Schuhmacher: Roſen 
berg in Roſit. 

t In der Nähe des Hofzumbergeſchen und Kamrads Gefin- 
des, 1% W. vom Paſtorate entfernt, befindet fid) ein in Form 
eines Dreiecks aufgeworfener Wall eines alten Burgberges. 

Kleingrundbeſ.: Mas-Stilli (Pachtſtelle von 26 Lofſt., 
Pächter: Karl Miller. Bienenzucht, 43 Stöcke), Leijas⸗Magon, 
Beſitzer: Wezgerken (Dreſchmaſchine). 


Hofzumberge, lett. Kalnamuiſcha, an der Terwete gelegen, 
28 W. von Mitau, 18 W. von Doblen, 16 W. von Szagarren 
½ W. von der Kirche Hofzumberge, 12 W. vom Bahnhofe 
Friedrichshof (Riga-Muramjewo Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für gewöhnliche Briefe über Frie- 
drichshof, für eingeſchriebene Briefe und Geldſendungen über 
Doblen. Briefpoſt täglich. Telegraf: „Behnen, Telefon 
Hofzumberge“. Telefon: Zentrale Sofgumberge, zum 
Mittelkurländiſchen Telefonverein gehörig. Anſchluß haben 
die Güter: Fockenhof, Grenzhof⸗Katharinenhof, Alauen, Behnen, 
Grenzhof - SRaft.. Grünhof, Abgunſt⸗Grünſeld, Gr. - Kirpen, 
Neu-Szagarren und der Bahnhof Behnen. Bahn: Mitan, 
28 W., Friedrichshof, 12 W. Das Gut iſt vom Bahnhofe 
Friedrichshof aus mit Fuhrleuten auf guten Wegen in etwa 
1% Stunden zu erreichen. Pferdepoſt: Mitau, 28 W., 
Szagarren, 15 W. 

Rittergut. Beigüter: Peterberghof, Julianenhof, Mit 
telfof, Neuhof, Bittenhof und Kalmani in eigener Bewirt⸗ 
ihaftuna; Ruſchenhof (Pächter: Kriſt. Lachsmann, feit 1910), 
Biſtramhof (Pächter: Jan Hofmann, feit 1897), Lorenzhof 
(Pächter: Jan Brachmann, ſeit 1897). Hofsland: 2281 D. 
Acker, 354 D. Wieſe, 202 D. Weide, 1327 D. Wald, 167 D. 
Unland, zuſammen 4331 Deſſ. 


Beſitzer: Sergei Leonid! Graf v. d. Pahlen, feit 


tigter Verwalter: Hermann Ditmar' Rromhold-Treu, 
erbl. Ehrenb., ſeit Georgi 1899, vertritt die Gutspolizei 
Förſter: Herm. Wilh.! Knerſch, ſeit 1908 in Hofzumberge. 

Kr. - Pol. in Elley, Fr. R. in Doblen, Unterſ.⸗R. 
in Mitau. 

Gemeinde: Hofzumberge, zuſammengezogen aus den 
Gemeinden Hofzumberge und Hofzumberge-Paſt. Gem.⸗Verw., 
Gem.⸗Ger. und Armenhaus in Hofzumberge, 4 W. 
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dem Namen „Gorny“: Hofsland: 12, Def 


Leiter: Sahlmann und Pahn. 
1 W. vom Hofe. 


1 etwa 42 Lofſt. 


. 
l 


Kreis Doblen. 


fin (Windmühle, Beſ. Dav. Neuberg), Kalne Kalej (Säge⸗ 
gatter, Beſ. Jan Wendrich), Kaſchok Dreimann (Dreſchmaſchine, 
Beſ. Dav. Dreimann), Budnek (Dreſchmaſchine, Beſ. Dav. 
Freymann), Wiltap (Dreſchmaſchine, Beſ. Jane Bellmann). 
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Joſtan, lett. Joſtan m., am Fluſſe Seſſau, 21 W. von Mi⸗ 
tau, 8 W. von der Kirche Sallgalln. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Ellen. Telegraf: über Ellen. Bote 2 Rbl. Bahn: 
Mitau, 21 W. Vom Bahnhofe iſt das Gut mit Fahrzeugen 
auf ſchlechten Wegen in 6 Stunden zu erreichen. Pferde⸗ 
pojt: Mitau oder Elley, 21 W. Dampferverbin⸗ 
dung von Annenburg aus, 15 W. 

Beſitzer: Die Krone. 129, D. Hofs⸗ u. 427, D. 
Bauernland. Arrendatorin: Frau Anng Zelm, bon 
1898 bis 1916. Verwalter: Mitauer Großbürger Chrift. 
Jak.“ Zelm, r 1898, vertritt die Gutspolizei. 

Kr. Pol. in Elley, Fr.-R in Bauske, Unterſ.⸗ R. 
in Mitau. 

Gemeinde: Groß-⸗Seſſau, wo 10 W. von Joſtan Gem.- 
Verw. und Gem.⸗Ger. 

Ev. ⸗ luth. Kirche in Sallgalln. 

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Groß⸗Seſſau, 10 
W., Lehrer: Grauſe. Miniſterſchule in e an 8 W. 

Arzt und Apotheke in Groß⸗Seſſau, 10 W. 

4% Die Bauerländereien der Kronswirte ſind ſeit ber Re⸗ 
volution an die Wirte verſchenkt, obgleich der Auskauf einer 
Lofſtelle nur 1 Rbl. betrug, d. h. jährliche Zahlung. 

Kleingrundbeſ.: Bumbeer (Jak. Bumbeer, Dampf- 
Mahlmühle und Dreſchmaſchine), Kaule (Krewitz Erben, 
Windmühle), Keweet (Henko, Windmühle), Nahrum (Grünfeldt, 
Windmühle), Garweder (Gerber, Dreſchmaſchine), Patſchun 
Schluhke, Ranke, Ribiſchke Kaſchok, Ribiſchke Kirke, Treſche⸗ 
neek, Widukle. 
GGG 
Käshof, lett. Seere m., am Fluſſe Würzau, einem Neben- 
fluſſe der Kuriſchen Aa, 2 W. von Mitau, 3 W. von der 
Trinitatiskirche in Mitau, 2 W. vom Bahnhofe Mitau. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Mitau. riefpoſt täglich. Telegraf: über Mitau. 
Bote 50 Kop. Bahn: Mitau, 2 W. Vom Bahnhofe gelangt 
man auf Chauſſee- und Landwegen in 7$ Stunde zum Gute. 
Pferdepoſt: Mitau, 3 W. Dampferverbin dung: 
zwiſchen Mitau, Annenburg und den Strandorten. (Sieh Gut 
Annenburg.) 

Privatgut. Hofsland: 24 D. Acker, 33 D. Wieſe, 2 D. 
Unland, zuſammen 59 Deſſ. Bezirk Zöpffels Garten unter 

À Wieſe. 

Beſitzer: Qi. Mich. Walleika, Riga, Romanowſtr. 35. 

Kr. Pol., Fr. -R. und Unters. - R. in Mitau. 

Gemeinde: Alt⸗ Bergfried, wo auch Gem.-Verw. u. Gem. 
Gericht, 8 W. 

Ev.⸗luth. Kirchen in Mitau. 

Schulen in Mitau. 

Arzt und Apotheke in Mitau. 

Betriebe: Dampf⸗Sägegatter, Beſitzer und 

iegelei mit Handbetr., 
Beſ.: Baronin Meiinghoff und Baron 
Drachenfels. Leiter: Ernſt Baron Drachenfels. Etwa 4 
Millionen Ziegel, 300 000 Drainröhren und 150 000 Dach- 
pfannen. UE nach Riga und Mitau. Zur Ziegelei gehören 
and. 

Kleinhändler: Poljakow und Rudtke, 1 W. vom Hofe. 


Kalnzeem und Klievenhof, Lett. Kalnzeem m. u. Klihwes 
maſa muiſchina, an der Aa, 25 W. von Mitau, 5 W. von ber 
Annenkirche in Mitau, 12 W. vom Bahnhofe Schlock (Riga⸗ 
Murawjewo Bahn). 
Adreſſen. 

Mitau. 8 Mittwochs und Sonnabends. Telegraf: 


oſt: Für alle Poſtſendungen über 


über Mitau. ahn: Schlock, 12 W., Mitau 25 


Dampferverbindung auf der Ya: 3 mal täglich mit 


Mitau. 


* 


jefiger: Die Krone. Kalnzeem: 188,45 Deſſ. Bei 
5 172,19 Def. Land; 3001 Sd Bnuerntand. 


LT 


T 


Arrendator: Karl Kalnin, feit 1903, vertritt die Guts⸗ 
polizei. Förſter: Pokaljuk. 

Kr. ⸗ Pol., Fr. -R. unb Unterſ.⸗R. in Mitau. 

Gemeinde: Kalnzeem, zuſammengezogen aus ben Ge⸗ 
meinden Kalnzeem und Klievenhof-Forſtei. Gem.⸗Verw. und 
Gem.⸗Ger. in Kalnzeem. Gemeinde-Aelteſter: Jak. Kukain. 
Armenhaus, ſeit 1894. 

Ev.⸗ luth. Kirche in Kalnzeem, Filiale der Annen⸗ 
Kirche in Mitau. Paſtor: Friedr. Bernewitz in Mitau. 
dior Karl Redlich. Kronskirchenvorſt.: A. Baron 9tafben- 
Maihof. 

Schulen: 2 Ev.-luth. Gemeindeſchulen. Lehrer: Karl 
Redlich und Joh. Oſolin. 

Gemeindehebamme: Kukſcha, im Geſinde Kukſcha. 

Vereine: Kalnzeem. gegenſ. Feuerverſ.⸗Ver., ſeit 1882. 
Freiwillige Fe ſeit 1907. 

Betriebe: Windmühle, Dampf⸗Sägegatter 
auf dem Hofe Kalnzeem. Ziegeleien in verſchiedenen 


Geſinden. 
Zuchten: aße 64 l Schweine- und Schaf 
lügelzucht. Fiſchzucht. 


zucht: Landraſſe. Ge 
Bienen zucht. 

Schneider: Pawul, Wilkus u. Witin. Schmiede: Eglit, Parup 
und Dimſa. Tiſchler: Anderſohn. 

4% Laut Allerhöchſtem Befehl vom 30. Dezember 1902 
wurde Kalnzeem⸗Klievenhof dem Rigaer Troitzki⸗Sergejewfki 
Kloſter verliehen. 1 

Kleingrundbeſ.: Belte, cepe, Luhring, Lulle Andrei, 
Lulle Janne, Ohgle mas, Paeke, Sarrin, Uhmul⸗Wirkne, 
Zirul uppes. 


eoeceoceceoocosceo0oc0o0c9009000000900009000 
»Kaſimirshof, Lett. Kaſimiru m., 14 W. von Mitau, 21 W. 
von Doblen. 
Adreſſen. Poſt: Für gewöhnliche Briefe über Frie⸗ 
drichshof; für eingeſchriebene Briefe und Geldſendungen über 
Mitau. Telegraf: über Friedrichshof (Riga⸗Murawjewo 


Bahn). 

Beſitzer: Die Krone. 71, D. brauchbares, 6,1 D. 
unbrauchbares Land. Arrendator: Herb. v. Bluhmen, 
bis 1922. 

Gemeinde Brandenburg. 

Ev.-luth. Kirchen in Grünhof und Mitau. 


eo90900000090000000000000000600090000000 
Kasuppen, lett. Kasupes m., am Bache Kasuppe, 20 W. 
von der Stadt und von der Kirche Doblen, 8 W. von der 
Kirche Siuxt, 10 W. von den Bahnhöfen Schlampen u. Lie⸗ 
venberſen (MoskauWindauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Lievenberſen. Brieſpoſt: täglich. Telegraf: „Lievenberſen, 
Telefon Kasuppen“. Telefon: Zentrale Birten. Bahn: 
Schlampen und Lievenberſen, 10 W. Vom Bahnhofe kann das 
Gut mit entgegengeſchickten Pferden auf guten Wegen in 1½ 
Stunden erreich werden. Pferdepoſt: Doblen, 20 W. 

Rittergut. Hofsland: 271 D. Acker, 102 D. Wieſe, 61 
D. Wald, 3 D. Unland, ^ m 497 Telf. 

Beſitzer: Walter Baron Hahns Erben, jeit 1908, 
wohnen in Kasuppen. 

Kr. - Pol. u. Fr.⸗R. in Doblen, Unterſ.⸗ R. in Mitau. 

Gemeinde: Siuxt, wo auch Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ge⸗ 
richt, 8 W. 

Ev.-luth. Kirche in Doblen. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule, 2 W. 

Arzt in Bershof, 8 W. Hebamme und Apotheke 
in Siuxt. : 

Betriebe: Ziegelei auf dem Gute. 

Kolonialw.⸗Hdl. von Jan Wasdick im ehem. Schnorenkruge, 
2 W. vom Hofe. J 

% Das Gut befindet jid) feit 1908 im Beſitze der Familie 
von Hahn. 
SGG 
Katharinenhof, Lett. Katrines m., an der Aa, 9 W. von 


. | Mitau, 30 W. von Doblen, 9 W. von der Kirche Mitau, 3½ W. 
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Garroſen, 3½ W. Das Gut ijt vom Bahnhofe aus mit Pfer⸗j GGG 


den auf gutem Landwege in 25 Minuten zu erreichen. Pferde⸗ 
pojt: Mitau, 9 W. Dampferverbindung: zwiſchen 
Mitau und Katharinenhof, ſechsmal täglich. 

Beſitzer: Die Krone. 252 D. kultiv. Land. Arren⸗ 
dator: Joh. Stanke, feit 1906, wohnt in Dſenne über Ab⸗ 
gulden, vertritt bie Gutspolizei. Förſter: Jankowſki. 

KAr.⸗Pol. in Mitau, Fr.⸗R. in Bauske, Unterſ.⸗R. 
in Mitau. 

Gemeinde: Garroſen, wo auch Gem. Verw. u. Gem.⸗Ge⸗ 
richt, 2½ W. 

Ev.-luth. Kirche in Dalbingen und Mitau. 

Schule: Ev. luth. Parochialſchule in Garroſen. 


Aerzte, Krankenhaus und Apotheke in Mi⸗ 
tau, 9 W. I 
Zuchten. Geſtüt: Ardenner. Rindviehzucht: 


Holländer und Landraſſe. 
eoecoceoeososceooceo0o00000060000000009000 
Kenſingshof, (ett. Senjünt m., an der Garroje, 27 W. von 
Mitau, 15 W. von Bauske, 4 WM von der Kirche Sallgalln, 
17 W. vom Bahnhofe Garroſen (Moskau-⸗Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Annenburg. Briefpoſt: fünfmal wöchentlich, im Sommer mit 
dem Dampfer bis Annenburg täglich. Telegraf: über Eckau, 
Bote 1,40 Rbl., oder Bauske, Bote 1,60 Rbl. Bahn: Gar⸗ 
roſen, 17 W. Dampferverbindung: Annenburg⸗Mitau, 
dreimal täglich. (Sieh Gut Annenburg). 

Beſitzer: Die Krone. 100 ghi Hofsland. 
dator: Paul Johann' Leifrock. 

Kr.⸗Pol. in Elley, Fr. ⸗R. in Doblen, Unter ſ.⸗R. 
in Bauske. 

Gemeinde: Annenburg, wo auch Gem. Verw. und Gem. 
Gericht, Armenhaus bei Kenſingshof, ½ W. 

Ev.-luth. Kirche in Sallgalln. 

Schulen: Ev.⸗luth. Parochialſchule im Küſterat Sallgalln, 
4 W. Lehrer: Brunnauw. Ev.-luth. Gemeindeſchule in Gar⸗ 
roſen, 2 W. Lehrer: Karl Dundur. 

Apotheke in Annenburg, 7 W. 

Verein: Annenburgſche Spar- u. Vorſchußkaſſe, feit 1874. 

Zuchten: Pferde, Rindvieh⸗, Schweine⸗ und 
Schafzucht. 

Krüge: Preeden- und Krauklenkrug. 

Kleingrundbeſ.: Alkſchneneek, Kanneneek, Lehtiſchke Letz, 
Muiſchneek widdus, Pude, Pulke, Schikal Anſon, Schikal Guſt, 
Sedletzki, Swille Kruhming, Tutſche. 
ecooeosocQosoceo0000000000000000900900000 


Kenzhof, lett. Kentſchumuiſcha, 21 W. von Doblen, 35 W. 
von Mitau, 1 W. von der Kirche Siuxt, 12 W. vom Bahn⸗ 
hofe Schlampen (Moskau⸗Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Siurt. Brieſpoſt: Mittwochs und Sonnabends. Telegraf: 
über Tuckum, Bote 1,50 Rbl. Bahn: Schlampen, 12 W. 
Pferdepoſt: Tuckum, 22 W. 

Beſitzer: Die Krone. 105 D. unverk. Hofsl., davon 
50 Deſſ. Acker, 33 D. Weide, 8 D. Heuſchl., 5 D. Unland. A r⸗ 
rendator: Jehkab Freimann, ſeit 1906, wohnt auf dem 
Hofe. : 

Sr-qmBot unb Fr.⸗ R. in Doblen. 

Gemeinde: Pönau. Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Gericht in 
Siuxt, 1 W.; dort auch ſeit 1895 das Armenhaus. : 

Ev.»Luth Kirche in Siurt. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Siuxt. 

Arzt und Apotheke in Siuxt. 

Vereine: Siuxt⸗Pönauſcher Landwirtſchaftl. Verein, gegr. 
1891. Freiwillige Feuerwehr. Gegenſ. Feuerverſ. Verein. Si⸗ 
uxt-Pönauſche Spar- und Vorſchußkaſſe. Siuxt⸗Pönauſcher Ge⸗ 
ſangverein. 

Zucht: Rindviehzucht. 
Goeceoscececeocecocececoeo0o900000000000 
»Killhof, fett. Kiles m., Kronsfarm, von Würzau abgeteilt, 
13½ W. von Mitau, 41 W. von Doblen. , 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Mitau. Telegraf: über Mitau. 


Arren⸗ 


Beſitzer: Die Krone. 342 D. brauchbares, 22,73 Deſſ. bach. 


unbrauchbares Land. 
Ev.⸗luth. Kirche in Würzau und Mitau. 


»Klievenhof, Lett. Klihwes m., 40 W. von Doblen, 3 W. 
von Elley. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über Elley. 
Telegraf: über Elley. Bote 30 Kop. 

Privatgut. Hofsland: 52 D. Acker, 1 D. Unland, zur 
ſammen 53 Deſſ. 

Beſitzer: Johann Friedenberg, ſeit 1863. 

Hr. Pol. und Fr. ⸗R. in Bauske. 

Gemeinde: Groß ⸗Seſſau. 

Ev.⸗luth. Kirche in Seſſau. 

Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Klievenhof. Lehrer: 
Redlich. 

4% Klievenhof war eine Kronsfarm bis 1863, wo es durch 
Kauf in den Beſitz des Johann Friedenberg überging. 
SCH 
Klievenhof⸗Forſtei, lett. Kliewes krona meſchi, an der Aa, 
14 W. von Mitau. ! 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 3Xi- 
tau. Briefpoſt: im Sommer täglich, im Winter: Dienstags und 


Freitags. Telegraf: „Mitau, Telefon Klievenhof-Forſtei 
Nr. 539“. Telefon: Zentrale Mitau. Bahn: Mitau, 


14 W. Vom Bahnhofe fährt man in 11% Stunden zur Forſtei. 
Pferdepoſt: Mitau, 14 W. Dampferverbin dung 
zwiſchen Mitau und Schlock. 

Beſitzer: Die Krone. 13316, D. Land, davon 916 5 
D. kultiv. Fläche, 8111, D. Wald, 4291, D. unbrauchbares 
Land. Verwalter und Oberförſter: Hofrat K. J. 
Pokaljuk. Forſtgehilfe; Stommer. : 

Slr.-3Bobl, Fr.⸗R. u. Unterſ. R. in 9Xita 

Gemeinde: Kalnzeem, wo 10 W. von der Forſtei Gem.» 
Verwaltung und Gemeinde Gericht. 

Ev.-luth. Kirchen in Mitau. 

Arzt und Apotheke in Mitau. 

Kleingrundbeſitz: Diſchupp, Sander, Schibba Wal- 
ther, Selting, Zenne. 
eoeoeSoeoeoeoceocoocoeoeceooc0eceoeoeo0o00 
»Kraienhof, (ett. Kreijes m., an der Berſe, 26 W. von Mi- 
tau, 16 W. von Friedrichshof, 7 W. von der deutſchen Kirche 


ad! 16 W. vom Bahnhofe Friedrichshof (Riga⸗Murawjewo 
Bahn). 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 


Doblen. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Doblen. Bote 
70 Kop. Bahn: Friedrichshof, 16 W. j 

Beſitzer: Die Krone. 217 D. Hofsland. Arrenda- 
tor: Jan Mittul, bis 1921. Der örtl. Gemeindeälteſte ver⸗ 
tritt die Gutspolizei. - 

Kronsbehörden in Doblen. 

Gemeinde: Alexandershof, wo, 6 W. von Kraienhof, 
Gem.⸗Verw. und Hericht. 

Ev. ⸗lut h. Kirche in Doblen. 

Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Alexandershof, 6 W. 

Arzt und Apotheke in Doblen. 

Verein: Doblenſcher Landwirtſchaftl. Verein. 

SOG 
Kulpenhof, lett. Kulpes m., am Bache Schwitten, 18 W. 
von Mitau, 49 W. von Doblen, 27 W. von Bauske, 5 W. 
von der Kirche Sallgalln, 18 W. vom Bahnhofe Mitau (3tigae 
Murawjewo Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Annenburg. Briefpoſt: Montags und Donnerstags. Tele⸗ 
graf: über Mitau, Bote 1,90 Rbl. Bahn: Mitau, 18 W. 
Pferdepoſt: Mitau, 18 W. Dampferverbindung 
zwiſchen Annenburg und Mitau. Annenburg, 6 W. von Kul⸗ 
penhof. (Sieh Gut Annenburg). - 

eftger: Die Krone. 116,, D. brauchbares, 6,5 D. 
unbrauchbares Land. Arrendator: Jak. Kriſt.“ Tuhba, 
jeit 1905, vertritt die Gutspolizei. 

Wr.⸗Pol. in Elley, Fr. ⸗R. u. Unterſ.⸗ R. in Bauske. 

Gemeinde: Neu-Bergfried, wo auch Gem.⸗Verw., Gem.⸗ 
Gericht und Armenhaus, 4 W. 

Ev.-luth. Kirche in Sallgalln, 5 W. 

Schulen: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule, 4 W. Lehrer: Roll⸗ 

mann. 2 klaſſ. Miniſterſchule, 3 W. Vorſteher: A. Schwarz 


Arzt in Krons⸗Würzau, 10 W., Apotheken: in Krons⸗ 
Würzau, 10 W., in Annenburg, 6 W. L 
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Betriebe: Milchwirtſchaft. 
pachtet. 

Zuchten: Geſtüt: Ackerpferde, Ardenner und Suffolk. 
Rindviehzucht: Halbblut - Angler und Oſtfrieſen. 
Schweinezucht: gemiſchte Yorkſhire, Berkſhire und ge 
wöhnliche. Schafzucht: Merino. Hühnerzucht: Lang⸗ 
ſhan. 

Kleingrundbeſ.: Banden Katarina, Banden Daw, Irben⸗ 
Drixne, Kukain, Nihgart, Suhmann. 
eoeoeoeoceoceocsoeoceceoeoeco0cc0009000900090 
»Lapskaln, Lett. Lapskaln m., 4 W. von Mitau, 31 W. von 


Die Milch wird ver 


Doblen. 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Mitau. Telegraf: über Mitau. Bote 50 Kop. 


Beſitzer: Die Krone. 119, D. brauchbares, 6 D. un⸗ 
brauchbares Land. Arrendator: Friedr. Oſol, bis 1912. 

Gemeinde: Wolgund. 

Ev.⸗luth. Kirchen in Mitau, 3 

Kleingrundbeſ.: Biemann, Stuhrmann leel, Stuhrmann 
Lihze, Stuhrmann Lohrenz, Stuhrmann mas, Stuhrmann 
Melke. 
eoeoceocoeoeosceoececOeceoececeoeoo0o0000 
»Mahlemnuiſche, (eit. Mahlumuiſcha, am Pönauſchen Müh⸗ 
lenteiche, 34 W. von Mitau, 7 W. von Siurt, 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Siuxt. Telegraf: über Tuckum. Bote über Tuckum 2 R., 
20 W. 

Beſitzer: Die Krone. 82, D. Hofsland (davon 77 2. 
Feld) und 158,4, D. Bauernland. Arrendator: Kühn. 
Vertreter der Gutspolizei: Der Gemeinde-Aelteſte von Siurt. 

Kr.⸗Pol. und Fr.⸗R. in Doblen. 

Gemeinde: Siuxt, wo Gem. Verw. und Gem. Gericht, 
7 W. von Mahlemuiſche. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Siuxt. 

Arzt und Apotheke in Siuxt. 

Vereine: Siuxt-Pönauſcher Landwirtſchaftl. Verein ſeit 
1891. Desgl. Sparkaſſe ſeit 1888. Desgl. gegenſ. Feuer-Verf.- 
Verein ſeit 1883. 


Maihof, lett: Meijasmuiſcha, zwiſchen Swehte und Aa ge 
legen, 3 W. von Mitau, eingepfarrt zu beiden Mitauſchen ev. 
luth. Kirchen, hat das Kompatronatsrecht für beide. 


Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Mitau. Brieſpoſt: täglich. Telegraf: „Mitau, Telefon 
Maihof“. Telefon: Zentrale itau. Bahn: Mitau, 


3½ W. Das Gut ijt vom Bahnhofe aus mit Fuhrleuten für 
50 Kop. in 35 Minuten zu erreichen. Pferdepoſt: Mi- 
tau, 3 W. 

Rittergut. Beihof: Ropprode. Vorwerk: Welling und 
Akmentin. 2 55 D. Acker, 121 D. Wieſe, 5 D. Weide, 
8 D. Unland, zuſammen 189 Deſſ. 

Beſitzer: Alexander Ernſt' Freiherr von Rahden, 
ſeit Georgi 1896, wohnt in Maihof, vertritt die Gutspolizei. 

Kr.-Pol. in Groß⸗Eckau, Fr. R. u. Unter ſ.⸗R. in 
Mitau. e 

Gemeinde: n wo auch Gem. -Verw., Gem.⸗Ge⸗ 
richt und Armenhaus, 7 W. 

Ev.⸗luth Kirchen in Mitau. 

Anmerkung des . b Das Mitauſche Krons⸗ 
Kirchen⸗Kirchſpiel wird von nachſtehenden Gütern gebildet, die 
zuſammen das Patronatsrecht an der lettiſchen St. (sema unb 
der deutſchen St. Trinitatis-Kirche ausüben, wobei die Krons⸗ 
güter durch den Krons-⸗Kirchenvorſteher vertreten werden: 
a) Privatgüter: Aahof, Dannenthal, Maihof, Pauls⸗ 
nade, Frank ſau, Wolgund, Zennhof. b) Kronsgüter: 
Berge shof, Lapskaln, Fiskalshof, Krons⸗Garroſen, Katharinen⸗ 
hof, Brandenburg, Kaſimirshof, Pfalzgrafen, Kalnzeem-Klie⸗ 
venhof, Masbutten, Krons⸗Würzau, Alt⸗Platon, Neu⸗Platon, 
Kg Reihe Reſchenhof. c) Mitauſches Stadt⸗ 
gut: : 
6% Prof. Karl Kupffer in Riga hat 1910 auf Maihöfſchem 
Grunde ſeltene Pflanzen vorgefunden. 

K & undbeſ.: Ealit, Paulshof, Stein, Gramfau, Ro- 


lein 
di eiß, Rieting, i iedmann, Bedder, Subren. 


»Masbut, lett. Masbutes m. 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 


| Mitan. Telegraf: über Mitau. ' 


N 
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Privatgut. Hofsland: 110 D. Acker, 20 D. Wieſe, 172. 
Weide, 17 D. Wald, 4 D. Unland, zuſammen 168 Deſſ. 

Beſitzer: Fritz Plaweneek. 

Ev.-luth. Kirche in Sallgalln. 
e09o06090609060900900900906006 CO co0ceo9o0000D 
Medden lett. Meddenes m., am Straute⸗Bach, 14 W. von 
Doblen, 12 W. von der Kirche Grenzhof, 9 W. vom Bahnhofe 
Behnen (Riga⸗Murawjewo Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Behnen. Brieſpoſt: täglich. Telegraf: über Behnen. 
Bote 1 Rbl. Bahn: Behnen, 9 W. Das Gut iſt vom Bahn⸗ 
hofe aus mit Fuhrleuten auf guten Wegen in 114 Stunde zu 
erreichen. Pferdepoſt: Behnen, 9 W., Szagarren, 12 W. 

Rittergut. Hofsland: 295 D. Acker, 80 D. Wieſe, 77 D. 
Weide, 181 D. Wald „17 D. Unland, zuſammen 650 Deſſ. 

Beſitzer: Karl Jannſon, wohnt in Riga, Königsſtr. 27. 

Kr.- Pol. u. Fr.⸗ R. in Doblen. 

Gemeinde: Foclenhof. 

Ev.-luth. Kirche in Grenzhof. 

Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Fockenhof. 

Arzt in Szagarren, 12 W., Apotheke in Behnen, 9 W. 

Kleingrundbeſitz: Namik, Batze, Kawuſar, Woiteen, 
Kekſche, Wezwagger, Seltin. 
eoeoceocoecececeoeoceocececoecececSceoeceo 
»Mehſit (auch Stadthof ober Ratshof genannt), lett. Meeſite 
ober Rahtsmuiſcha, an der Swehte, 2 W. von Mitau. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Mitau. Die Briefpojt wird durch Gelegenheit aus Mitau ab⸗ 
geholt. Telegraf: über Mitau. Bote 50 Kop. 

Beſitzer: Die Stadt Mitau. Der Mit. Stadtpolizei 
unterſtellt. Verwalter: Stadtrat Kupffer. Ein Teil der 
Gutsgebäude, der Park und etwa 10 Deſſ. Kulturland ſind 
dem „Verein zur Förderung der Arbeitſamkeit“ zur Benutzung 
überlaſſen. Ställe und Geſtade-Wohnhduſer nebſt etwa 5 Deſſ. 
Land hat die Stadtverwaltung für die ſtädt. Latrinenberei⸗ 
nigung zur Verfügung geſtellt. 100 Deſſ. ſind Stadtwald. 
Das übrige Areal iſt in kleinen Parzellen an 265 Häusler auf 
Zeitpacht vergeben. : 

Kronsbehörden in Mitau. 

Gemeinde: Schwethof. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Mitau. 

Krug: Stadthöfſcher Krug, „Rahtskrog“ genannt. 

e a} Bember, Pohge, Pukke, Sander, 
Sillegail, Sillejunker, Tiltegall, Wilkabuhde, Zeple, Lahben. 


Mitauſches deutſches Trinitatis⸗Paſtorat, Kronspfarre, 
lett. Jelgawas frona wahz. br. mahz. m. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Mitau, Kirchenſtr. 1. 

Paftorats-Widme. Vergl. das Gut Cuperin- 
tendentenhof im Kreiſe Doblen. 

Ev.-luth. Trinitatis ⸗Kirche in Mitau. Paſtor: 
prim.: Viktor Dobbert, geb. 10. Mai 1862, orb. 26. Jan. 
1886. Organiſt: W. Röttgers. Küſter: Weinberg. Krons⸗ 
kirchenvorſteher; Alex. Baron Rahden-Maihof. 

Eingepfarrt: Die Privatgüter: Wolgund, 
Franck's-Seſſau, AN nade, Tetelmünde, Dannenthal, Aa⸗ 

of, Klein-Elley, Käshof, Swehtwald, Maihof, Peterfeld, 9te- 
chenhof, Peterweide. Die Kronsgüter: Würzau, Alt⸗ 

ergfried, Groß⸗Swethof, Klein-Swethof, Alt- und Neu⸗ 
Platon, Herzogshof, Lapskaln, Fiskalhof, Brandenburg, Pfalz⸗ 
rafen, dee Kalnzeem⸗Klievenhof, Killhof. Die 
For ſi eien: Klievenhof und Mitau. 

Hiermit vergleiche man die Bemerkung zum Gute Maihof. 
eoceoeoececeocececeogo0soeoececOeceo09o900s0 
Mitauſches lettiſches Annen⸗Paſtorat, Kronslirchſpiels⸗ 
pfarre „Baumhof“, Landgemeinde, lett. Jelgawas krona latw. 
dr. mahz. m., 10 W. von Mitau. 

heel e Toit: Für alle rM pe über 
Mitau. Briefpoft wird nach Bedarf abgeholt. Telegraf: 
über Mitau. Bahn: Mitau. Das Gut iſt vom Bahnhofe 
aus mit Poſtpferden in 1 Stunde zu erreichen. Pferde⸗ 


poſt: Mitau, 10 W. 
Paſtorats-Widme. 167 Lofſt. Hofsland, 160 Lofſt. 


kultiv. Fläche, 180 Lofſt. unverk. Bauernland. Beigut: 
Swehthof, 200 4 55 ald. Arrendator: Joh. Mikel⸗ 
ſon. ächter des Paſto 


ratslandes Baumhof: Guſt. Laſdin. 


DEN 2 SEE 


Kreis Dobleu. 
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Kr. Pol., Fr. R. und Unterj.-R. in Mitau. 

Ev.-luth. Annenkirche in Mitau. Paſtor: Fries 
drich Alexander’ Bernewitz, Paſtor primarius, geb. 25. 
Febr. 1869, orb. 20. Nov. 1894, ſeit 1902 in Mitau. Krons⸗ 
kirchenvorſteher: A. Baron Rahden-Maihof. Privatkirchen⸗ 
vorſteher: O. Graf Keyſerling⸗Zennhof. Filialkirche: 
Kalnzeem. 

Eingepfarrt: Die Privatgüter: Wolgund, 
Paulsgnade, Tetelmünde, Dannenthal, Aahof, Zennhof, 
Francks⸗Seſſau, Peterfeld, Reſchenhof, Swehtwald, Klein⸗ 
Elley, Maihof. Die Kronsgüter: Katharinenhof, 
Würzau, Alt-Bergfried, Groß⸗Swethof, Klein⸗Swethof, Alt⸗ 
Platon, Herzogshof, Lapskaln, Fiskalhof, Brandenburg, Pfalz⸗ 
grafen, Garroſen, Kalnzeem⸗Klievenhof. Die Forſtei: 
Klievenhof. 

Gemeinde: Würzau, wo auch Gem.⸗Verw. und Gem.- 
Ger., 4 W., Armenhaus, ſeit 1898 in Würzau, 4 W. 

Aerzte, Apotheke und Krankenhaus in Mitau. 


eo0ooceoeoecocoscQe00909009090000009000000090 


Mitauſches lettiſches Stadt⸗Paſtorat, lett. Jelgawas latw. 
dr. mahz. m. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Mitau. Briefpoſt täglich. Telegraf: über Milau. Te⸗ 
lefon: Zentrale Milan. Ba Pn : Mitau. PBferde- 
poſt: Mitau. Dampferverbindung auf der Aa: 
mit Dubbeln und Annenburg. (Sieh Gut Annenburg.) 

Kr. ⸗ Pol., Fr.⸗ R. und Unterſ. ⸗R. in Mitau. 

Ev. - luth. Nikolai-Kirche in Mitau, 4 W. 
vom Paſtorate. Paſtor: Johann Reinhard, geb. 8. Sept: 
1860, ord 20. Nov. 1887, Peterſtr. 6. Paſtor⸗ Adjunkt: 
Jan Grünberg. Organiſt: Guſt. Gulmann und Karl Irbe. 
Präſes des Kirchenrats: Vereid. Rechtsanwalt Karl Pauluk. 

Eingepfarrt: Das Mitauſche Stadtgut Mehſit mit 
6 Geſinden und etwa 300 Häuslereien. Außerdem gehören 
zur Nikolai-Kirche alle in der Stadt Mitau wohnenden Letten. 
Die ökonomiſchen Angelegenheiten der Kirche werden vom 


Kirchenrate, beſtehend aus 6 Gemeindegliedern in Gemeinſchaft 


mit 12 Gemeindedelegierten verwaltet. 

Gemeinde: Schwethof, wo aud) Gem.⸗Verw. und Gem. 
Ger., 6 W. 

Schule: Ev.⸗luth. Parochialſchule. Vorſt.: Guſt. Gul⸗ 
mann. Lehrerinnen: Alide Peterſohn und Eliſe Berſin. 
Die lettiſche Stadtgemeinde beſitzt jetzt ihre eigene Kirche, 
die Nikolai⸗Kirche, die am 17. (4) Nov. 1907 eingeweiht 
wurde. Sie iſt Teichſtraße 38 belegen. 


eoscocececececeoceceoecOeo9cOeceoso0900Cc95 


»Mitau⸗Forſtei, lett. Jelgawas meſchkunga m. 

Adreſſen. Poſt: Für alle e über 
Mitau. Telegraf: über Mitau. Bote 1,70 Rbl. 

Beſitzer: Die Krone. 17032 D. Waldareal, 87,4, D. 
in Nutznießung des Oberförſters; 1716 in Nutznießung der 
Buſchwächter. Oberförſter: Aelterer Forſtrevident Kol⸗ 
legienrat H. Jankowski. Forſtgehilfen Rudowitſch und 
Peſchſanſki. 

Gemeinde: Peterhof. 

Eb. ⸗luth. Kirchen in Dalbingen und Mitau. 


eo)09000000069000000900000090000090009000 


Mittelhof, lett. Widus m., 28 W. von Mitau, 49 W. von 
Doblen, 7 W. von der Kirche Seſſau. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Elley. Briefpoſt: Dienstags, Donnerstags und Sonnabends. 
Teleg raff über Elley. Bote 1,20 Rbl. Bahn: Mitau. 
Das Gut ijt vom Bahnhöfe aus mit Fuhrleuten auf der 
Chauſſee und guter Landſtraße in etwa 27$ Stunden zu 
erreichen. Pferdepoſt: Elley, 10 W. 


tor: Edgar Buſch, erbl. Ehrenb., ſeit 1897, wohnt in 
Mittelhof. 

Kr. ⸗ Pol. in Elley, Fr. R. unb Unterſ. -R. in 
Bauske 


27 e 1 
D AP 2 2 m 5^ adt 


eoecoecececeoceocececeocececececeoceoececoeo 
Maunditen, lett. Naudiſchu m., 35 W. von Mitau, 7 W. von 
Doblen. 
Adreſſen. Poſt: 
Doblen. Telegraf: 
jewo Bahn). 
Beſitzer: Die Krone. 
unbrauchbares Land. Arrendator: 
bis 1917. 
Gemeinde: Nauditen, zuſammengezogen aus den Ge- 
meinden Nauditen, Neu⸗Seſſau, Peterwalde, den Thielenhöf. 
Geſ.: Dukkur, Leepe, Migle, Ohde, Strahle und Spurrit. 
Ev. ⸗ luth. Kirche m Doblen. 
Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Nauditen. 
Gihrupneek. 
Kleingrundbeſitz: Lemke. 


eo0eo0e0e0e090000009000000600900009090000000 
»Debelgunde, fett. Tſchutſchu m., 28 W. von Mitau, 3½ W. 
von Doblen. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Doblen. elegraf: über Friedrichshof (Niga-Muram- 
jewo Bahn). 


Beſißer: Die Krone. 149,95 D. brauchbares, 7,5; D. 
unbrauchbares Land. Arrendatorin: Emilie Flieder, 
bis 1918. 

Gemeinde : Doblen. 

Ev.-luth. Kirche in Doblen. 
eceoceoceoeocecoeosocogo0eo00009000000900000 
Ogley, lett. Ogleenes oder s m., an der Ogley gele⸗ 
gen, 30 W. von Bauske, 20 W. von Mitau, 5 W. von der 


Kirche Würzau. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Mitau. Briefpoſt: täglich, außer Sonntags. Telegraf: 
„Elley, Telefon Ogley“. Telefon: Zentrale Elley. Bahn: 
Mitau. Pferdepoſt: Mitau, 20 W. 

Rittergut. (Majorat.) Hofsland: 232 D. Acker, 20 
= ie 6 D. Weide, 12 D. Wald, 8 D. Unland, zuſammen 

78 8 2 ; 

Beſitzer: Georg Baron Pfeilitzer⸗Franck, feit 1905, 
wohnt in Strutteln. Generalbevollmächtigter: 
Erich Baron Roenne, ſeit 1906, wohnt in Franck⸗Seſſau, Bei⸗ 
gut Langerwald, vertritt die Gutspolizei. 

Kr. ⸗ Pol. in Elley. 

Gemeinde: Groß⸗Würzau, wo 5 W. vom Gute Gem.“ 
Verw. und Gem. Ger. 

Ev. ⸗ luth. Kirche in Würzau. 

Schule: Ev.-luth. „ recor in Würzau, 5 W. vom 
Gute Würzau. Lehrer: Gotthard. 

aient WixkEl 3 b_ Ofifrief 

uchten: indviehzucht: Angler un rieſen. 
Schweinezucht: orie Geflügelzucht. 

Kleingrundbeſ.: Brakſche, Gelbe, Kahrkling, Kahrlit, 

Pitſchun leel, Pitſchun mas, Segle. 


eo06000006900000000e000000000000000900000 
Pankelhof, Lett. Penkules m., an ber Autz gelegen, 19 W. 
von Doblen, 1 W. von der Kirche Sade 6½ W. vom 
Bahnhofe Behnen (Riga-Murawjewo Bahn). 

Adreſſen. oſt: Für alle Poſtſendungen über 
Behnen. Briefpoſt täglich. Telegraf: über Behnen. 
Bote 70 Kop. Bahn: Behnen, 6% W. Das Gut ift vom 
Bahnhofe aus mit Poſtpferden auf der Landſtraße in 30—40 
Minuten zu erreichen. ferdey oſt: Doblen, 19 W. 

Beſitzer: Die Krone. 710 Lofſt. Hofsl., etwa 525 Lofſt. 


Für alle Poſtſendungen über 
über Friedrichshof (Riga-Muram- 


182,33 D. brauchbares, 7,7 D. 
Eduard Grünberg, 


Lehrer: 


Acker. rrendator: Auguſt Aug.“ von Bilterling, feit 
1887, wohnt in Pankelhof. 

Kr. Pol. und Fr. R. in Soblen, Unterſ.⸗ R. in 
Mitau. 


Gemeinde: Pankelhof, N ogen aus den Ge⸗ 
meinden Pankelhof, Autzhof, Zimmern un Bankaushof-Forſtel 
Geſinde (Kreis Tuckum), Braman und Silſtin. Gem.⸗Verw. 
und Gem.⸗Ger. im Gemeindehauſe, 1 W. 
Ev.-luth. Kirche in Pankelhof, 1 W., Filiale von 
ofzumberge, Paſtorat in Hofzumberge, 5 W. von Pankelhof. 
er in Pankelhof: Ad. Hartmann. Kronskirchenvorſteher: 
a Herm. b. Bach-Dannenthal. IT 
Schule: Ev. ⸗ luth. Gemeindeſchule, 1 W. 
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Kreis Doblen. 


Apotheke in Behnen, 6% W. Gemeinde-Heb- 
a mme im eee 1 W. 
Vereine: Pankelhofſcher gegenſeit. Feuerverſ. Verein. 
Lettiſcher Bildungsverein. 
Schaf ⸗ 


Zuchten: Rindviehzucht: 
zucht: Oxfordſhiredown. 

Kleingrundbeſ.: Birke (Bauernw.⸗Hdlg. v. Rachmiel Leib’ 
Kahn, 174 W. von Pankelhof), Jaunſem (Beſ.: Neumann, 
Holländer⸗Windmühle), Schkindel und Krumin (Beſ. Ramann 
Holländer-Windmühle), Aberkas, Kelſche, ao leel, Meire, 
Puttra, Seege, Skelting leel, Suppe, Tſchaible. 
eoeocececeocececeoceoceoececececeoceoceoceoceo 

Paulsgnade, fett. Ohſolmuiſcha, grenzt an die Flüſſe Aa 
Eckau und Miſſe, 5 W. von Mitau. 

A vida bs fof: Für alle Poſtſendungen über 

Mitau. Briefpoſt täglich. Telegraf: „Mitau, Telefon 

Waldeck. Telefon: Zentrale auf dem Beigute Waldeck. 

Anſchluß haben die Beigüter, Paulsgnade, die Buſchwächte 

reien, die Forſtei und die Stadt Mitau. Bahn: Mitau, 
5 W. Vom Bahnhofe aus kann das Gut mit Fuhrleuten auf 

guter Chauſſee und Landſtraße in 35 Min. erreicht werden. 

: Biervepoft : Mitau 5 W. Dampferverbindung: 
täglich zwiſchen Mitau, Annenburg und den Strandorten. 
(Sieh Gut Annenburg.) : 

Rittergut. (Fideikommiß.) Beigüter: Traum (in 
eigener Bewirtſchaftung), Waldeck (verpachtet an Baron v. d 
Diten-Saden), Irbeneek (Pächter: Dalbing), agagiufot 
(Pächter: €ubpe) Hofsland: 860 D. Acker, 556 D. Wieſe, 

12 D. Weide, 2928 D. Wald, 1968 D. Unland, zuſammen 
6324 Deſſ. 

Beſitzer: Klaus Jürgen Baron von der Recke, 

ſeit 1908 (Sohn d. weil. Baron Karl Thies v. d. Recke, erſtm. 
Fideikommiß⸗Beſitzer) in Vormundſchaft feiner Mutter Ale x⸗ 

.amnbra Baronin v. d. Recke. Förſter: Mar Stoll, 

i ai 1909, wohnt in Paulsgnade. Vertreter ber Gutspolizei: 

uchhalter Vinaigre. 1 Urjadnik ijt auf dem Dole fia. 

tioniert. » 
Sr.- oL, Fr.-R. unb Unterf.- R. in Mitau. 
Gemeinde: Paulsgnade, zuſammengezogen aus den Ge- 

meinden Paulsgnade, Maihof, Zennhof und Swehtwald. 

Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. im Gemeindehauſe, 4 W. 
haus 4 W. 

Ev.-luth. Kirchen in Mitau und Dalbingen. 
Schule: Ev. ⸗ luth. Gemeindeſchule, 3 W. Lehrer: 


Purwain. : 

Arzt: Dr. med. Hachfeld, Gutsarzt, wohnhaft in Mitau. 
Das Gut hat ein oce im Diakoniſſenhauſe Ld 

Betriebe: ilchwirtſchaft. Die ilch wird 
nach Riga geſchickt. Mahlmühlen auf dem Beigute 
Waldeck. Sägegatter in Paulsgnade. 

Torfſtich: Streutorf. 


E- 4 TOV HAE M TY Ausgedehnter len. 


Angler. 


Irmen⸗ 


uchten: Geſtüt: Engl. Vollbluthengſt. Rind ⸗ 
bviehzucht: zum Teil importierte Vollblut⸗Fünen und 
Angler⸗Fünen Kreuzung. 5 

rüge: geſchloſſen. ö 

Sattler: Rai im Plürrenkruge; Sarin in Traum. 
Schmied: Roßmann im Altankruge. Schuhmacher: Janſon in 

Waldeck; Mundt in Paulsgnade. 

Sommer ⸗Reſtaurant „Sorgenfrei“. Pächter: 

Familie Hinterlach. 

% Paulsgnade (früher Eckhöſchen), und Waldeck waren 
bis 1797 Kronsgüter und gingen in dieſem Jahre in den 
Pl der j — ie von Driefen über. Aus ber Zeit ber 
55 iſchen Okkupation (1812) find noch mehrere Schanzen er- 
halten: eine bei dem Hofe Paulsgnade, eine andere, die 
4 Sabre beim Paulsgnadenſchen Blockenkrug, die dritte beim 
A E 
„Kleingrundbeſ.: Alwlin (Qiraelei, Bel. Geraſſim Skubi⸗ 
! u Kaugar (Ziegelei, Beſ.: Joh. Kaugar), Pautin 
Beſ.: 


i (Peſelar 
F Joh. Sommer), Belwert, Bember, Buldur, Daile, Dalbing 
Basnitz, Dalbing Meſch, Damrad, Deggain jaun, Eezeen 
Galling, Eezeen Pohle, Eezeen widdus, 4 * 5 Bauer, 
Gaisragge Sille, Genne, Gluhde, Kalna Behnus, Klijahn 
Jaun al. Schmidt, Klijahn wetz, Kulpe, Laufe Erz Pawel, 
Laufe Erz Renzel, Leyes Behnus, Li tum, Lihze, Mane 
Pau che, Pihrag Sie Saptein, Plahne Kerre, Plahne 
. 


n 


1 2 


neneek Peter, Spanneneek Schulz, Sprukke, Stakle, Ctebae, 
Straeſne, Tilting, Trenze, Walkſche, Warrel jaun, Warrel 
wetz, Wilzing, Wimbe, Zauke, Zihſar Benzeht, Jaunſemm, 
Birſel, Bulle, Deggain wetz, Laufe Erz Aboling, Maldan, 
Tſchikſte. 


eoeoceoececececeoceoececeocececeoceoooeoSo 


Peterberg (bei Annenburg), ijt mit Stalgen zu einem Gut 
zuſammengezogen. Vergl. Stalgen⸗Peterberg, Kreis⸗Doblen. 


9oeoceoceoceoececeoececececececeoceocecooceo 


Peterfeld, (ett. Petermuiſcha, am Elleybache, 12 W. von 
Mitau, 4 W. von ber Trinitatis⸗ und der Annen⸗Kirche in 


Mitau. 

Adr pu n. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Mitau, Poſtfach 3. Briefpoſt täglich. Telegraf: über 
Mitau. Bote 1,30 Rbl. Bahn: Mitau. Das Gut iſt 
vom Bahnhofe aus mit Fuhrleuten auf Chauſſeewegen in 1 
fron zu erreichen. Pferdepoſt: Mitau, 12 W., Elley, 

W. 

Privatgut. Hofsland: 168 D. Acker, 23 D. 
8 D. Unland, zuſammen 199 Self. 

Beſitzer: Ing.⸗ Architekt Friedrich Friedrich“ Schmidt, 
erbl. Ehrenb., ſeit 1890, wohnt in Peterfeld, vertritt die 
Gutspolizei. 

Kr.⸗ Pol. und Fr. R. in Bauske, Unterſ.⸗R. in 
Mitau. 

Gemeinde: Würzau, wo auch Gem.⸗Verw., Gem.-Ger. 
und Armenhaus, 2 W. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Mitau. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Krons-Würzau, 
17$ W. Lehrer: Gotthard. 

Arzt, Apotheke und Hebamme in Würzau, 3 W. 

Betriebe: Molkerei: d nad) Mitar. 
Windmühle, Pächter: Silin. Ziegelei mit Ringofen⸗ 
betrieb, Handformerei: Fabrikation von Dachpfannen, Ziegeln, 
Feuerziegeln und Drainröhren. 

Gartenkultur: Obſt und Gemüſe. 

Zuchten: Rindviehzucht: Oſtfrieſen. Schwei⸗ 
ezucht: Engl. Raſſe. Schafzucht: Merino⸗Halbblut. 
eflügelzucht: Hühner, Enten und Kalkuhnen. Fiſch⸗ 
zucht: Karauſchen und Karpfen. Bienenzucht: Su- 
riſche Bienen. 

Bierniederlage von Kroitſch im Kruge, 2 W. 

Schmiede, dem Gutsbeſitzer geen Tiſchler: Braſche im 

Kruge. Sattler: Breſchinſki im Kruge. 
4 Peterfeld war Privatbeſitz des Herzogs Peter von Kur⸗ 
land und gehörte zum Gute Würzau. In den Gärten befindet 
l9 noch bie vom Herzog importierte Weinbergſchnecke, ein 
eliebter Leckerbiſſen. Außerdem alte Birnbäume aus herzog⸗ 
licher Zeit. — Das Gut war früher Kronsfarm und kam 1862 
in den Beſitz der Familie Schmidt. 


eoececeoeccececececeocecececececoceceoceoc 


Peterhof (aud) Peterweiß⸗ oder Werpenhof genannt), lett. 
Petermuiſcha, am Pönaubache, 30 W. von Mitau, 14 W. von 
zoblen, 8 W. von der Kirche Siuxt, 12 W. vom Bahnhoſe 
Lievenberſen (Moskau⸗Windauer re): 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Briefpoſt: Mittwochs und Sonnabends. Bahn: 


Lievenberſen, 12 W. 
Beſitzer: Die Krone. Beigut Weißhof. 442 Qe 
Land. Arrendator: Martin Jakob' Biſden, ſeit 1900, 
Na in Peterhof. 
Ir. Pol. und Fr. - 9t. in Doblen. 
Gemeinde: iuxkt. Gem. Verw., Gem. Ger. 
Armenhaus in Siuxt, 8 W. 
Ev.-luth. Kirche in Siuxt. 
Schule: Ev.-luth. Uemelnbefchte in Siuxt, 7 W. Lehrer: 
Dehlin unb Laufe, ; 
Arzt unb Apotheke in Siuxt. 
Vereine: ſieh iuxt. 
Betriebe: Dampf-Mahlmühle: 
Gutsbedarf. 1 d 


Wieſe 


it 
G 


Siuxt. 


und 


nur für den 


Peterhof (Verſuchsfarm), lett. Pelermniſcha, an der Miſſe, 


einem Nebenfluſſe der Eckau, 7 W. von der 


ahn y 
"rest Bruson : 
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Uis 
v. 


E: Kirche Dalbingen, — 
senfjóe Martin, Sopslen, Span. 4% W. vom Bahıhofe blat (Higg-Muramjeno Sap) gen. 
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Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Dloi. Briefpoſt täglich. Telegraf: über Olai. Tele⸗ 
fon: Nr. 2288, Zentrale Riga. Bahn: Olai, 47$ W. 
Das Gut iſt vom Bahnhofe aus zu Fuß in 40 Minuten zu 
erreichen. Pferdepoſt: Mitau. 17 W. 

Beſitzer: Die Krone. 798, Lofſt. Hofsl, 735,3 Lofſt. 
kultivierte Fläche. Etwa 3400 Lofſt. Mitauſcher Kronsforſt zu 
Lehrzwecken als Peterhöfſcher Lehrforſt eingerichtet. Nutz⸗ 
nie ßer: Das Rigaſche Polytechniſche Inſtitut. Bepoll⸗ 
mächtigter: Wirkl. Staatsrat Profeſſor Dr. Woldemar 
Knieriem, ſeit 1880, wohnt in Peterhof und Riga. Ver- 
walter: Agronom Karl Pohl, ſeit 1908, wohnt in Peterhof, 
vertritt die Gutspolizei. Förſter: Dr. phil. Richard 
Bichler, ſeit 1908 wohnt in Peterhof. 

S x. Pol. und Fr. - R. in Mitau. 

Gemeinde: Peierhof, zuſammengezogen aus den Gee 
meinden Peterhof und Mitau-Forftei. Gem.⸗Verw. und Gem.- 
Ger. in Peterhof, 4 W. 

Ev.-luth. Kirche in Dalbingen. 
Gute, 3 W. von der Kirche. 

Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule, 4 W. 

Zuchten: Rindviehzucht: Angler und Holländer. 
Schweinezucht: Porkſhire. 

4% An ben Ufern der Miſſe franzöſiſche Schanzen von 1812. 

Kleingrundbeſ.: Blockenkrug, Baſohn leel, Jaunſemm, 
Linte, Ramma. 
eo09goeoceceoeococoeceoeocceceoceceogoeoeceo 
Peterwalde, leit. Peterwalde, Doblenſche Unterforſtei, 38 W. 
bon Mitau, 37 W. von Doblen, 3 W. von der Kirche Neu- 
Selen, 8.99. vom Bahnhofe Abgulden (Riga-Murawjewo 
Bahn). 1 

Udrejjen Brit: Für alle Poſtſendungen über 
Doblen. Briefpoſt täglich. Telegraf: über Doblen. Bote 
1 Rbl. Bahn: Abgulden, 8 W. Vom Bahnhofe gelangt 
man auf einem Feldwege in 2 Stunden zum Gute. Pferde 
poſt: Doblen, 10 W. 

Beſitzer: Die Krone. 79 D. Hofsland, davon 44 Deſſ. 
kultivierte Fläche. Arrendator: M. Schabert, ſeit 1909, 
wohnt auf dem Hofe. 

Kr.⸗ Pol. und Fr. R. in Doblen, 
Gemeinde: Nauditen. 
2 -luth. Kirche in Neu-Seſſau. Filiale von Doblen, 


Paſtorat 4 W. vom 


3 W. 
Arzt und Apotheke in Doblen, 10 W. 
Goeocecececeooceosoeoceceoeoceceoeoeosoeo 
Peterweide, fett. Krona jauna mi, am der Würzau gelegen, 
einem Nebenfluſſe der Aa, 9 W. von Mitau. j 

A iyd iis n. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Mitau. Briefpoſt täglich. Telegraf: über Mitau. Bote 
1,20 Rbl. Bahn: Mitau, 8 W. Vom ik gelangt 
man mit Fuhrleuten auf der Chauſſee in % Stunde zum 
Gute. Pferdepoſt: Mitau, 9 W. 

Privatgut. Hofsland: 167 D. Acker, 25 D. Wieſe. 
38 D. Weide, 9 D. Unland, zuſammen 239 Deſſ. 

Beſitzer: Karl Theodor von Villon, ſeit 1897, wohnt 
in Berſebeck. Verwalter: Georg Uhlberg, ſeit 25. April 
1911, vertritt die Gutspolizei. 

Kr.⸗ Pol., Fr-R und Unterſ.⸗ R. in Mitau. 

Gemeinde: Würzau, wo auch Gem.-Verw., Gem.⸗Ger. 
und Armenhaus, 4 W. 

Ev.-luth. Kirche in Mitau. 
Schulen: Ev.-luth. Parochialſchule und eb. ⸗luth. Gemeinde⸗ 
ſchule in Kl.⸗Elley, 4 W. ! 

Arzt in Mitau; Apotheke in Kr.⸗Würzau. 

Betriebe: Meierei und Molkerei: Abſaß nach 
Mitau. : 

zuchten: Rindviehzucht: Halb- und Neinbhur- 
Oſtfrieſen. 1 

Krug: Berſenkrug, 1 W., Pächter: Kahn. 

Y 4% Das Gut wurde vom Herzog Peter von Kurland begrün⸗ 
det und trägt deshalb ſeinen Namen. 
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Kreis Doblen. 


Adreſſen. Poſt: Für alle Briefe über Pfalzgrafen; 
für Geldſendungen über Doblen. Briefpoſt: täglich. Tele⸗ 
graf: über Doblen. Bahn: Pfalzgrafen, 3 W. 

Beſitzer: Die Krone. 940 Lofſt. Hofsl., davon 900 
Soft. kultiv. Arrendator: Samuel Neuberg, ſeit 1895, 
wohnt in Pfalzgrafen, vertritt die Gutspolizei. 

Kr. ⸗Pol. u. Fr. ⸗ R. in Doblen. 

Gemeind e: Brandenburg, wo auch Gem. Verw. u. Gem. 
Gericht, 5 W. 

Ev.⸗luth Kirche in Grünhof, 7 W. 

Schule: Ev. Auth. Gemeindeſchule, 15 W. 
Lehrer: Purmal. 

Hebamme: Frau Neumann. ] 

Betrieb: 1 Windmühle. Müller: Zörnt. 

Zuchten: Geſtüt. Rindviehzucht: örtliche 
gemiſchte Raſſen. Schweine⸗ und Schafzucht. 
nenzucht: Urrainſche. 
Kolonialw.⸗Hdlg. von Pohl, 14 W. 
Schmiede auf dem Hofe. Schmied: Sam. Tiefin, 
Jahrmärkte (beim Bäckerkrug): am Montag nach dem 
Oktober, am Mittwoch nach den Oſterfeiertagen und am 
Montag nach dem Mitauſchen Marienmarkte. 

Kleingrundbeſitz: Silldeggun 22. 
eoeoceoceceococecooc0900000000000000600062 
Alt⸗Platon, lett. Wez⸗Platones m., am Flüßchen Platon, 
21 W. von Doblen, 12 W. von Mitali, 6 W. Hon der Kirche 


Groß ⸗Würzau. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Mitau. Brieſpoſt: täglich. Telegraf: über Mitau, Bote 
5 Kop. die Werſt. Bahn: Mitau. Das Gut iſt vom Bahn⸗ 
hofe aus mit Fuhrleuten auf der Riga⸗Taurogger Chauſſee 
in 1½ Stunden zu erreichen. Pferdepoſt: Mitau, 12 W. 

Beſitzer: Die Krone. 275 Deſſ. Hofsl., 236 Deſſ. 
Acker. Arrendator: Wilhelm Waldowfky, ſeit 1909, 
wohnt in Alt⸗Platon, vertritt die Gutspolizei. 

Kr.⸗Pol. in Elley, Fr.⸗R. in Doblen. 

Gemeinde: Platon, zuſammengezogen 
meinden Alt- und Neu⸗-Platon und Reſchenhof. 
und Gem.⸗Gericht in Alt⸗Platon, ½ W. 

Eb.⸗luth. Kirchen in Mitau und Würzau. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule, 6 W. Lehrer: Kreuß⸗ 
berg. 

Betrieb: Ziegelei. 

Zuchten: Pferdes, Rindvieh, 
Schaf und Geflügelzucht. 

Kleingrundbeſ.: Kohzemas, Maikon Pelz, Truſſle, 
Welmer, 


€oeoececececececoeceoeceosceceoeoeoceooeo 


Groß Platon (Zöge-Maton), lett. Leel⸗Platones m., am 
Platon-⸗Bach, 23 W. von Mitau, 6 W. von Elley, 7 W. 


von der Kirche Seſſau. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Elley. riefpoſt: täglich. Telegraf: „Elley, Teleſon, 
Groß⸗Platon“. Telefon: Zentrale Elley. Bahn: Mitau. 
Das Gut iſt vom Bahnhofe aus auf der Chauſſee in 2 Stun⸗ 
den zu erreichen. Pferdepoſt: Elley, 6 W. 
Rittergut. (Fideikommiß). Beigut: Klein⸗Platon. Sof. 
lagen: Grenzwald, Robeſchneek, Sillalahz, Feldhof, Branken⸗ 
hof und Muiſchneek. Hofsland: 939 D. Ader, 142 D. Wieſe, 
17 D. Weide, 1132 D. Wald, 63 D. Unland, zufammen 
2293 Deſſ. 

Beſitzer: Wilhelm Richard' Baron Hahn, reſid. 
Kreismarſchall, feit 1892, wohnt in Groß-⸗Platon. Bevoll⸗ 
mächtigter Verwalter: Gottlieb Theod.“ Basler, ſeit 
1907, wohnt in Groß⸗Platon, vertritt bie Gutspolizei. För⸗ 
ſter: Johannes Bange, ſeit 1886, wohnt in der Forſtei, 
7 W. vom Hofe. 5 

Kr.⸗Pol. in Elley, Fr.⸗R. in Doblen. 

Gemeinde: Groß⸗Platon, wo auch Gem.⸗-Verw, Gem. 

Gericht und Armenhaus, 4 W. vom Hofe. 

Eb.⸗luth. Kirche in Seſſau. Das Paſtorat 1 W. von 
der Kirche. 

ki: . Ev.-luth. Gemeindeſchule, 3 W. Lehrer: Dom⸗ 
bromjfi. Deutſche Annenſchule in Elley. S es 

Arzt und Apotheke in Seſſau, 12 W. T 

Betriebe: Windmühle. Spinnerei unb Tode 
rei mit Waſſerbetr. und Naftamotor. Ziegelei. Teer⸗ 
EN e 30 vr i IST Hr e int Ps ( r 
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und 
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vom Hofe. : 
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Kreis Doblen. 


und Terpentinöfen. Dampf⸗Mahlmühlen und 
Dreſchmaſchinen in einigen Geſinden. 

L Rindviehzucht: Angler. 

iſchler: Jakobſohn auf dem Hofe. 

4% Das Gut befindet fi feit 1822 im Beſitze der Familie 
von Hahn. 

Kleingrundbeſ.: Bauskeneek, Bette, Breede, Bulle lauka, 
Bulle meſcha, Didſchul, Dohbum, Drukke leel, Drukke mas, 
Druſte, Greeſe, Jahkil, Kiauke leel, Kiauke mas, Knarre, 
Matſche, Nerretneek, Nohrauk, Paure, Pundur, Raubdſing, 
Siepken lauka, Silleneek, Spehle, Starke jaun, Starke weg, 
Strauteneek, Strunke, Stuhre, Trubeneek, Werbe leel, Werbe 
mas. 


eoeoceoceceoceoceceoeosodceocececeososoeoeo 


»Neu⸗Platon, lett. Jaun⸗Platones m., 18 W. von Mitau, 
22 W. von Doblen. 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen 
Mitau. Telegraf: über Mitau, Bote 1,70 Rbl. 
Beſitzer: Die Krone. 224, Deſſ. brauchb., 16,1% D. 
Land. Arrendator: Johann Gauje bis 1917. 
Gemeinde: Platon. 
Ev. ⸗luth Kirchen in Mitau und Würzau. 
Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Neu⸗Platon. 
rer: Kreizberg. 
Kleingrundbeſ.: 


über 


Leh⸗ 
Bultneek Muhra, Jeſſe leel, Rauben 


Widdus, Strupdeggun Atebelit, Strupdeggun Meeſchel. 


in Mitau, 22 38 


TTuckum und Siurt. 


legraf: über Friedrichshof. 
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Pleppenhof, lett. Plepju m., 21 W. von Mitau, 6 W. von 
der Kirche Doblen, 5 W. vom Bahnhofe Friedrichshof (Riga⸗ 
Murawjewo Bahn). 
Adreſſen. Poſt: Für alle Briefe über Friedrichs⸗ 
hof; für Geldſendungen über Doblen. Briefpoſt: täglich. Te 
Bote 70 Kop. Bahn: Frie⸗ 
drichshof, 5 W. Das Gut ijt vom Bahnhofe aus mit Fuhr⸗ 
leuten auf der Landſtraße in Ya Stunde p erreichen. Pferde⸗ 
pojt: Doblen, 6 W. 

Beſitzer: Die Krone. 351, 9. Arrendator: 
Joh. Mart.“ Nahrun, ſeit 1901, wohnt in Pleppenhof. 
Kr. Pol. u. Fr.⸗R. in Doblen, Unter ſ.⸗R 

Mitau. 
Gemeinde: Alexandershof. Gem.⸗Verw. u. Gem.⸗Ge⸗ 
richt im Gemeindehauſe, 2% W. von Pleppenhof. 
Ev.⸗luth. Kirche in Doblen. 
Arzt und Apotheke in Doblen. 


in 


Krankenhaus 


Vereine: Landwirtſchaftl. Verein. Sparkaſſe in Doblen. 
Betrieb: Pleppenhöfſche Mühle, 4 W. vom Hofe. 
6280 Geſtüt. Rindvieh, Schweine⸗ 
Schaf⸗ und Geflügelzucht. Bienen zucht: Kuriſche 
Bienen. Die Imkerei wird intenſiv betrieben. 
| €oececeoeoeoceoecececeocecececeoeceoeceoc 
»Pönau, lett. Peenawas m., 34 W. von Mitau, 18 W. von 


L Doblen, 6 W. p. Sinxt, 26 W. bom Bahnhofe Friedrichs⸗ 
hof (Riga-⸗Murawjewo Bahn). 


dreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Briefpojt: Mittwochs und Sonnabends. 
Telegraf: über Doblen. Bote 1,50 R. Bahn: Frie⸗ 
drichshof. Pferdepoſt: Doblen. 

Land. Arrenda⸗ 


Beſitzer: Die Krone. 373 Deſſ. 


tor: Jurre Kühn, bis 1922. 


. 
à önau, 
den Gemeinden Pönau, S Saugt lara, Grausden u. Kenzhof. 


önansgorftei, fic) 3 
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Kr. ⸗ Pol. u. dQre9t in Doblen. 


Gemeinde: Siuxt und zuſammengezogen aus 


Gem.⸗Ger. u. Gem.⸗Verw. in Siuxt, 6 W. Armenhaus in 


25 
E. luth. Kirche in Siuxt. 


Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Sur 
Arzt und Apotheke in Siuxt. 


Vereine: Siuxt-⸗Pönauſcher Landw. Verein, feit 1891. 


Desgl. Sparkaſſe, ſeit 1888. Siuxt⸗Pönauſcher gegenſ. Feuer- 
Abe > zt-Bönaufcher gegen]. F 


Verein, fett 1 


E TS " 
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eoececececececoceoeocecececececeosceoso 
Potkaiſen, lett. Potkaiſes m., 32 W. bon Mitau, 4 W. 
von der Kirche Doblen, 13 W. vom Bahnhofe Friedrichshof 


(Riga-Murawjewo Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Doblen. Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Doblen, Tele⸗ 
fon Potkaiſen“. Telefon: Zentrale Doblen. Bahn: 
Friedrichshoͤcf. Pferdepoſt: Doblen, 4 W. 

Rittergut. (Fideikommiß). Beigüter: Klein⸗Potkaiſen 
und Ahkenhof. Hoflagen: Suhne⸗Forſtei, Rotenkrug, Sihle⸗ 
krug. 2 Buſchwächtereien. Hofsland: 375 D. Acker, 173 D. 
Wieſe, 73 D. Weide, 284 D. Wald, 72 D. Unland, zuſam⸗ 
men 977 Deſſ. 

Beſitzer: Friedrich Friedrich' Baron v. d. Oſten⸗ 
Sacken, wohnt in Wormen. Bevollm. Arrendator: 
Viktor Rudolf' Baron Roenne, ſeit 1901, wohnt in Potkai⸗ 
ſen, vertritt die Gutspolizei. Förſter: Georg Maaß, ſeit 
1904, wohnt in der Forſtei Suhne. 

Kr.⸗Pol. u. Fr.⸗R. in Doblen. 

Gemeinde: Doblen, wo Gem. ⸗Verw., Gem.⸗Gericht u. 
und Armenhaus, 4 W. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Doblen. 

Schulen: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Groß⸗Abgulden, 
4 W. Lehrer: Roſenthal. Andere Schulen im Flecken Doblen. 

Arzt, Apotheke und Hebamme in Doblen. 

Vereine: Doblenſcher landwirtſchaſtl. Verein. Gegenſeit. 
Feuerverſ. Verein. Freiwillige Feuerwehr. 

Betriebe: Milchwirtſchaft. Dampf⸗Mahl⸗ 
mühle. : 

Ackerwirtſchaft: Getreibebau. 

4% Das Gut befindet jid) ſeit etwa 100 Jahren im Be⸗ 
ſitze der Familie von der Oſten-Sacken. 

Kleingrundbeſ.: Bahling, 2 Duhbul, Johſche, 
Lagsdain, Meske, Mulde, Pehpe, Puttre 1, Puttre 2, Sal⸗ 
lain, Sihle, Smiltain, Tſchikſte. : 
eoccecectoooceCcOo0000000090900900000000000 
»RNaggenhof, lett. Ragu m., 15 W. von Mitau, 14 W. von 
Doblen. 

Adreſſen. Poſt: 

Mitau. Telegraf: über 

Beſitzer: Die Krone. 140% Deſſ. brauchbares, 5, 
unbr. Land. Arrendator: Jakob Mittul, bis 1915. 


60600060900000006009000090000000009009090 
Reſcheuhof, lett. Reſchumuiſcha, an einem kleinen Bache, 
49 W. von Doblen, 15 W. von Mitau. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Mitau. Telegraf: über Mitau. Bahn: Mitau, 15 W. 
Pferdepoſt: Mitau. 

Privatgut. ep rra Hofsland: 97 Deſſ. 
Acker, 13 D. Wieſe, 3 D. Weide, 5 D. Unland, zuſammen 
118 Deſſ. 

Be⸗ 


b. alle Poſtſendungen über 
"ja D 


— 


Beſigerin: Alma von Rickmann, jeit 1908. 
vollmächt. Verwalter: Berſchinſki. 

r.⸗ Pol, u. Fr. ⸗R. in Doblen. f 

Gemeinde: Platon, wo Gem.⸗Verw. u. Gem. Gericht, 
1 W. von Reſchenhof. 

Ev.-luth. Kirchen in Mitau. 


eoeoeceosoececeosocecececececeoceoceceoec 
Rothhof, ſieh Zennhof. 
eoeceoceocecececeoecececececoceoceoeocecec 


Rumbenhof, Lett. 8 m., 42 W. von Mitau, 1115 
W. v. Doblen, 22 W. vom Bahnhofe Friedrichshof (Riga⸗ 


Murawjewo Bo, 

Adreſſen oj: Für alle Poſtſendungen über 
Doblen. Briefpoſt: wird ab ^ed Telegraf: „Doblen, 
Telefon Rumbenhof“. Tele ori oblen. Bahn: 

gelangt man mit Pfer⸗ 


Friedrichshof, 22 W. Vom Shane 


den auf der Landſtraße in 2 Stunden zum Gute. Pferde 
hem a 


poſt: Doblen, 111% W. 
Rittergut. [eni Beigut: 
7 —.— 205 D. Acker, 53 D. Wieſe, 23 D. Weide, 226 j 
ald, 25 Deſſ. Unland, MM 532 Self. M. 
Beſitzer: Paul Baron Medem, Obriſt -— nen 
lerie, uar in Rumbenhof. Bevoll mächtig! 
— — Medem, ſeit 3 55 rane du Rumbe 


Pe- 
eu xe 


Kreis Doblen. 


339 

Gemeinde: Doblen, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 
Gericht, 11½ W. 

Kr.⸗Pol. u. Fr.⸗R. Unterſ.⸗R. 
Mitau. 

Gv.⸗luth. Kirche in Doblen, 11½ W. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Berſebeck, 5 W. Leh⸗ 
rer: Kalnin. 

frat und Apotheke in Doblen, 11½ W. 

Betrieb: Windmühle, 1 W. vom Gute. 
Weinberg. 

Bauernw.⸗Hdlg. im Altenkruge, / W. 

Sattler: Jakob Kuppel in Meſcheneek, 11 W. Schmied: 
Baron und Schuhm. Berſin im Altenkruge. 

Buſchwächterei Bambus (Bambus, Bienenzucht). 
Kleingrundbeſ.: Kalnawilgel Sanderſon, Bienenzucht), An⸗ 
nus, Audſe falna, Audſe leyes, Jahtneek, Jaunſemm, Pakkul, 
Pamper, Pitze kalna, Pitze leyes, Raſſe, Skrohder, Swilpe 
kalna, Swilpe leyes. 
e€000000900900000090009006000090009000000000 
Sallgalln⸗Paſtorat, lett. Salgales mahz. m., an der Aa 
gelegen, 18 W. von Bauske, 26 W. von Mitau, 5 W. von 
der Dampferhalteſtelle Annenburg, 17 W. vom Bahnhofe 
Garroſen (Moskau-Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Annenburg. Briefpoſt: im Sommer täglich, im Winter vier- 
mal — Telegraf: über Gdau oder Bauske. 
Bote 1,60 Rbl. Bahn: Garroſen, 17. W. Das Gut iſt 

vom Bahnhofe aus mit Pferden auf guter Landſtraße in 174 
Stunden zu erreichen. Pferdepoſt: Mitau, 26 W. 
Dampferverbindung: zwiſchen Annenburg u. Mitau, 
dreimal täglich. Halteſtelle: Annenburg, 5 W. (Sieh Gut 
Annenburg.) 

Paftorat3-Widme. 260 Lofſt. Hofsl., 190 Lofſt. 
kultiviert, 302 Deſſ. Bauernland. Das kon aae iſt ver⸗ 
pachtet. Vertreter der Gutspolizei: der 
meindeälteſte. 

Kr. - Pol. in Grop-.Gdau, Fr. R. unb Unterſ.⸗R. 
in Bauske. 

Ev. luth. Kirche in Sallgalln, 174 W. vom 
Paſtorate. Paſtor: Hermann Grüner, geb. 15. Juni 
1865, ord. 7. April 1891, ſeit 1893 in Sallgalln. Küſter: 

Bershof 


Ludw. Brungu. Kirchenvorſteher: H. v. Röpenack. 
hr Bauske), Stalgen-Peterberg, Masbut, Garroſen mit Neu⸗ 


in Doblen, in 


Pächter: 


Eingepfarrt: Die Privatgüter: 
oj und Schlockhof, Granteln, Iſlitz und Meſothen (Kreis 

ausfe). Die Kronsgüter: Annenburg, ee 
Alte und Neu- Bergfried, Superintendentenhof, Kulpenhof, 

Billenhof, Joſtan, Würzau und Sallgalln, Karlshof und Zee- 
malden (Kr. Bauske), 

Gemeinde: Annenburg. Das Geſinde Tomen⸗Skripſtin 
(Strebe) gehört zur Gemeinde Würzau. Gem.-Verw. und 

Sem.» Ger. in Annenburg, 4 W., Armenhaus in Sen. 
nge gef 3 W. } 

Schulen: Ev.-luth. Parochialſchule, 2% W. ce died 
Ludw. Brunau. Ev.-luth. Gemeindeſchulen: in Annenburg, 
8 W., Lehrer: A. Silin; in GarroſenlKr. Hh 
Lehrer: K. Dundur. Neu-Bergfriedſche Miniſterſchule, 4 W., 
sc rg Schwarzbach. 

rz in Eckau, 18 W., Apotheke in Annenburg, [eit 
1900, 5 W. 

Vereine: Annenburgſcher gegenſ. 
e eg landwirtſch. Verein. 
verein. Dirigent: Organiſt Ludw. Brunau. 

Zuchten: Geſtüt. Rindviehzucht. Schweine⸗ 

ucht: Yorkſhire. Schafzucht. Geflügelzucht: 
Perlhuhner Fischzucht: Neunaugen. ienenzucht. 
Leiter: O. v. Fuchs. 

Krug: Kirchenkrug. ; 

Kolonialw.⸗Hdlg. von Schwarzbach, im Kruge, 1% W. 

Gärtner: Pet. Schnore. Schneiderin: Frida Rutenberg. 
Tiſchler: Bernautzki. 

nſiedlung: Villa: 


Feuerverſ.-Verein. 
Muſit- und Geſang⸗ 


Annenburg (Wochenmarkt). 


N Malepartus (O. ben Fuchs). Kleingrundbeſitz: Kakte 


Bulle, Nagle, Skrebe, Stiewer, Sunnel, 


Sallgalln, iet. Salgales m. an der Aa, 23 W. von Mi. 
tau, 1 W. von der Kirche Sallgalln. 


Abdrefſen. of: Für alle Poſtſendungen über 
a wa "i LA -— 8 ^ i 8 T " "dcs 8 " 


E CAPE 


nnenburgſche Ge-|: 


4 W., 
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Briefpoſt: viermal wöchentlich. Telegraf: 


Bote 1,50 Rbl. Bahn: Mitau, 23 W. 
zwiſchen Mitau und Annen⸗ 


Annenburg. 

über Mitau. 
Dampfer verbindung: 
burg. (Sieh Gut Annenburg.) 

Beſitzer: Die Krone. 171 Deſſ. Hofsl., davon 140 
Sei kultiviert. Arrendator: Wilhelm Thalberg, feit 
1885, wohnt in Sallgalln, vertritt die Gutspolizei. 

Kr. ⸗ Pol. in Elley, Fr. R. in Bauske, Unterſ.⸗ R. 
in Mitau. 

Gemeinde: Neu- Bergfried, wo auch Gem.-Verw. und 
Gem.⸗Ger., 5 W. Armenhaus ſeit 1890, 1 W. vom Gute. 

Ev. ⸗ luth. Kirche in Sallgalln. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Neu-Bergfried, 2 
W. Lehrer: Schwarzbach. 

Apotheke in Annenburg, 3 W. 

Zuchten: Rindvieh⸗, Schweine-, Schaf⸗ und 
Geflügelzucht. 

Kleingrundbeſ.: Warkaweet leel, Puhzen leel, Walme 
mas, Walme Pahrſtraut. 
900900000000000000000000000600000000000 
»Schorſtädt, lett. Skurſtenmuiſcha, an der Würzau, 24 W. 
von Mitau, 9 W. von Elley, 6 W. von der Kirche Seſſau. 

Adreſſen. oſt: Für alle Poſtſendungen über 
Mitau und Elley. Briefpoſt täglich. Telegraf: „Elley, 
Telefon Schorſtädt“. Telefon: Zentrale Glley. 

Rittergut. Beigüter: Lindenfeld, Klein- Schorſtädt, 
Annenhof und Eichenkrug. Hofsland: 803 D. Acker, 81 D. 
Wieſe, 11 D. Weide, 305 D. Wald, 50 D. Unland, zuſammen 
1250 Deſſ. 

Beſitzer: Hermann Conradi's Erben. Arrenda⸗ 
tor: Alwill Inſelberg. 

S x. Po l. und Fr. 2 R. in Bauske. 

Gemeinde: Groß-Würzau. Gem.⸗Verw. und Gem. - 
Ger. im Gr.-Würzauſchen Kaſak⸗Geſinde, I W. von Schorſtädt. 

Ev.-luth. Kirche in Seſſau. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule, 1% W., Lehrer: 
Breſinſki. 

Arzt und Apotheke in Elley. 

Betriebe: Meierei. Windmühle, % W. 

Jan t: Bienenzucht. 

Bauernw.-Hdlgen., Inhaber: die Pächter der beiden Krüge. 

Krüge: Eichenkrug, 14 W., Mühlenkrug, 4 W. 

Kleingrundbeſ.: Neu. Friedrichshof, Balſe, Betſchun, 
Brakſche, Gedwil, Ibbehn, Juhta, Kibilde, Laſcheneek, ameet, 
Litſche Jaunſemm, Litſche Widdus, Narrot Otte, Narrot 
Sarring, T „Robeſchneek, Schnipſte Jahn, Schnipſte 
Jakob, Sehnel Grunwald und Kauling, Selting, Slabbad, 
Stagger Jahne, Stagger Salomon, Stanul Same, Stanul 
Jahne, Stolzenkrug, Stuhrit, Stunde, Suhbe, Swingel, Tſchi⸗ 
will Bruſait, Tſchiwill Meire, Weeglais. 
eoeoceoeoecececeoceoeooeceoecoceo0co0eceoeso 
»Groß⸗Schwethof, lett. Leel⸗Swehtes m, 47 W. von Riga, 
8 W. von Mitau. ; 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Mitau. Telegraf: über Mitau. Bahn: Mitau. Pfer⸗ 
depoſt: Mitau. | ; i 

Beſitzer: Die Krone. Geſamtareal 181, Deſſ. Laut 
Vorſchrift des Miniſteriums der Reichsdomänen vom 8. April 
1870 Nr. 4921 dem Militär-Neffort übergeben. 

Gemeinde: Schwethof, zuſammengezogen aus den Ge⸗ 
meinden Groß-Schwethof, Mehſit, Fiskalhof und Mitauſches 
lettiſches Stadt-Paſtorat. 

Ev.⸗luth. Annen⸗ und Trinitatiskirche im 
Mitau. 

Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Groß ⸗Schwethof. 
Lehrer: Schauberg. : 

Kleingrundbeſ.: Brutzer kalna, Greeſe mas, Jäger, Rull 
widdus, Seilert. 


»Klein⸗Schwethof, (ett. Maſ-Swehtes m., zu Bewert⸗Schwet⸗ 

hof gehörig, 26 W. von Doblen, 8 W. von Mitau. : 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 

Mitau. Telegraf: über Mitau. Bote 1,10 l. 
poem ie Krone. 182,, D. brauchbares, 18,4 ®d 

ME ares Land. Arrendator: Hans Grützmann, 

i : 2 ex 
Ev.-luth. Kirchen in Mitau. ans 
Krug: Meienkrug. 


n 
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ISCH 
Seſſau⸗Paſtorat, Lett. Seſawa mahz. m., am Bache Au⸗ 
drau, 26 W. von Mitau. : 

Adreſſen. oft: Für alle Poſtſendungen über 
Ellen. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Elley, Bote 
30 Kop. Bahn: Mitau, 26 W. Vom Bahnhofe gelangt man 
mit der Diligence bis Schaulen oder mit Poſtpferden auf 
23 W. Chauſſee- unb 3 W. Grandwegen in 21% Stunden 
zum Paſtorate. Pferdepoſt: Elley, 3 W. Stationshal⸗ 
ter: J. Janſohn. 

Paſtorats⸗Widme. 247 Loſſt. Hofsl., 6 Geſinde 
474 Lofſt. Das Paſtoratsland iſt auf Halbkorn vergeben. 

Kr. ⸗ Pol. in Elley, Fr. ⸗R. in Bauske, Unter ſ.⸗R. 
in Mitau. 

Gv.⸗luth. Kirche in Seſſau, ½ W. bom Paſtorat, 
in der Mitte des Kirchſpiels. Paſtor: Werner v. Lutzau, 
geb. 19. Nov. 1874, ord. 27. Mai 1907, ſeit 6. Jan. 1908 
in Seſſau. Kronskirchenvorſt:: A. Baron Rahden-Maihof. 
Privatkirchenvorſt.: Osw. Tittelbach⸗Behrs⸗Würzau. 

Eingepfarrt: Die Privatgüter: Sismen (Beig. 
von Bredenfeld), Klievenhof, Endenhof, Behrs⸗Würzau, Au⸗ 
drau, Gr.⸗Elley, Schorſtädt, Bredenfeld, Groß⸗Platon. Die 
Kronsgüter: Groß- und Klein⸗Seſſau, Mittelhof, die 
Seſſauſche Forſteiwidme. i 

Gemeinde: Elley, wo Gem.⸗Verw. u. Gem.⸗Gericht. 

Schulen: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Seſſau. Lehrer: 
Grauſe, Hilfslehrer: Abergers. Deutſche Elementarſchule im 
Küſterate, ſeit 1909. Leiter: Paſtor W. v. Lutzau. Lehrer: 
J. Weidemann. | "n 

Arzt unb Apotheke in Endenhof, 4 W. 

3$ ar ein: Sparkaſſe in der Elleyſchen und Seſſauſchen Ge⸗ 
meinde. 

Kleingrundbeſ.: Ditſchkal, Kerre Aupmann, Kerre 
Schigle, Uskuwen Atte, Uskuwen Jurre. 


Oe00900000€0e00000000000000ceocecooceceoce 
»Seſſauſche Forſtei⸗Widme, fett. Seſawas meſchakunga m., 
am Flüßchen Seſſau, 12 W. von Elley, 10 W von Seſſau. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Elley. Telegraf: über Elley, Bote 60 Kop. 

Beſitzer: Die Krone. berförſter: J. Bancke, 
wohnt in Bauske⸗Forſtei. Dem Forſtmeiſter unterſtehen die 
Forſteien Seſſau, Bauske und Tauerkaln. Seſſau: 892 D. 
Hofsl., davon 612 D. Wald. In Nutznießung des Forſt⸗ 
meiſters 30 D.; der Gehilfen und Buſchwächter in den Bezir⸗ 
ken Seſſau, Bauske und Tauerkaln ungefähr 900 D. Die 
Gutspolizei wird durch den Seſſauſchen Gemeinde⸗Aelteſten ver⸗ 
treten. 

Kr.⸗Pol. und Fr.⸗R. in Bauske. 

Gemeinde: Groß⸗Seſſau. Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ge⸗ 
richt im Groß⸗Seſſauſchen Gemeindehauſe, 4 W. 

Ev.-luth. Kirche in Seſſau. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Seſſau, 4 W. 

zar Die Seſſauſche Forſtei⸗Widme bildet zur Zeit ein Krons⸗ 
Obrockſtück. : 


SCHOKO 
Francks Seſſau, (ett. Frankas Seſawas m., an ber Seſſau, 
einem Nebenfluſſe der Aa, 12 W. von der Trinitatiskirche in 


Mitau. 

Adreſſen. Poſt: Für Poſtſendungen 
Mitau. riefpoſt: M Telegraf: über Mitau. 
Bahn: Mitau, liy» W. Das Gut ijt vom Bahnhofe aus 
mit Fuhrleuten in 1—1½ Stunden auf Chauſſee⸗ und Land⸗ 
wegen zu erreichen. Pferdlepoſt: Mitau, 12 W. 
Rittergut: (Fideikommiß). Hofsland: 543 D. Acker, 
105 D. Wieſe, 2 D. Weide, 542 D. Wald, 65 D. Unland, 
zuſammen 1257 Deſſ. 

Beſitzer: Georg Baron Pfeilitzer⸗Franck, wohnt in 
Sn Arrendator: Hans Baron Hahns Erben, feit 

Kr. Pol. u. Fr. ⸗R. in Mitau. 

Gemeinde: Neu⸗Bergfried, wo auch Gem. Verw. und 
Gem.⸗Gericht, 13 W. : 

Ev.⸗luth Kirchen in Mitau. 2 
Schule: Ev.⸗luth Gem.⸗Schule in Franck Seſſau, Lehrer: 
Rollmann. ; ; 

Zucht: Rindviehzucht: Oſtfrieſen. 


alle über 


Kreis Doblen. 


8 x 


UN ER 9 


Kleingrundbeſ.: Bitten jaun, Bitten web, Bundſche 
Dundur jaun, Dundur wez. Galſemm, Kawuſch leel, Kawuft 
mas, Kondrat, Kurle, Libbart, Miggal, Pawlen kalna, Paw⸗ 
len leyes, Ruſche, Sauſum jaun, Sauſum wez, Schehke. 


Ooeo00ceoe090000000000000000000900000000 
»Groß⸗Seſſau, fett. Leel⸗Seſawas m., 33 W. von Mitau, 
15 W. von Elley, 12 W. von Seſſau. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Elley. Telegraf: über Elley. Bote 1,50 Rbl. Pfer⸗ 
depoſt: Elley. 

Beſitzer: Die Krone. 383, D. Hofsland 4746,18 D. 
Bauernland. Arrendator vom Hof Seſſau: Ed. Baron 
Heyking, bis 1912. Vertreter der Gutspolizei: der Seſſauſche 
Gem.-Aelteſte. 1 

S r.- Bol unb Fr. - 9t. in Bauske. 

Gemeinde: Groß ⸗Seſſau, zuſammengezogen aus den 
Gemeinden Groß⸗Seſſau, Butkuhnen, Joſtan, Seſſau⸗Forſtei, 
Klievenhof, Endenhof und Mittelhof. Gem.-Verw. und Gem.- 
Ger. im Groß⸗Seſſauſchen Gemeindehauſe, 3 W. 

Ev.-luth. Kirche in Seſſau. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule zu Seſſau, 4 W.. 

Arzt und Apotheke in Elley. 

Betrieb: Meierei mit Handbetrieb. 

Zuch 
auf dem Hofe. 

Sri di Klehnenkrug, 1 W. Lakkaikrug, 6 W. Meiluſch⸗ 
krug, 772 W. 

daft arft: am Montage nad) bem 21. September. 

Kleingrundbeſ.: Wanke 45, Andreik Sonden, Andreif 
Widus, Bajahr, Bitte, Bakke Melder und Kalning, Bakke 
Peije, Dahrge jaun, Dahrge wetz, Diſchler, Dreeſche, id 
Eſchu Eſchmann, Eſchu Schwingul, Gauje leel, Gawen leel, 
Gawen mas, Jankuhn Baltbard, Jankuhn Engur, Indeik, 
Jurde Kalning, Jurde Rulle, Juſchken leel, Juſchken mas, 
Kauke mas, Kirkutſch Kraukle, Kirwel Luſt, Kirwel Strauting, 
Klawe, Kleeſte, Knihs, Kraukſte, Kreewe kalley, e 
Weglais, Kruhming Laßmann, Kunne, Lakaje, Muhrneek, 
Narun Bridag, Narun Kerrewit, Narun Liſche, Pilfabad, 
Prauliſchke Roſen, Prauliſchke Weglais, Puhzin, Puja, Ram⸗ 
man Klaw, Schiebart, Staſchul, Schuten, Spridſal, Stagis, 
Seilum, Sirmant Parſtraut, Sirmant Ruhde, Sirmant 
Taback, Swirkal Laweneek, Swirkal Lihſche, Tſchabut Groß, 
Tſchakſte Alkſnis, Weikle, Wenzke. 


Oo06000000000000000000000000000000060600 
»Klein⸗Seſſau, fett. Maſ⸗Seſawas m., abgeteift von Groß⸗ 
Seſſau, 42 W. von Mitau, 14 W. von Doblen. 


Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Ellen. Telegraf: über Bauske. 
Beſitzer: Die Krone. 106, D. brauchbares, 8,4 D. 
HI ETT MR Land. Arrendator: Andrei Ilſin, 
is 1919. 


eO ο,Ce e ο,,uxe eO οοοοð e οοο,,Hr ee 
Neu⸗Seſſau, lett. Jaun⸗Seſawas m., 42 W. von Mitau, 
14 W. von Doblen. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
v ipn (Riga- Murawjewo Bahn). Telegraf: über 
Behnen. 

Beſitzer: Die Krone. 146,3 D. brauchbares, 6, D. 
unbrauchbares Land. Arrendator: Joh. Flugien, 
bis 1924. 

Gemeinde: Nauditen. 

Ev.-luth. Kirche in Neu⸗Seſſau, Filiale von Doblen. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Neu⸗Seſſau. Leh ⸗ 
rer: Janſon. 
eoeceoeoceoceceoeoceoceoceoceceocecececoececeo 
Siuxt⸗Paſtorat, ruſſ. naer. Ryrerb, ett. Dſchuhkſtes 
mahz. m., 22 W. von Tuckum, 14 W. vom Bahnhofe Schlam⸗ 
pen (Moskau⸗Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Siuxt. Briefpoſt: Mittwochs u. Sonnabends. Telegraf: 
über Leſten. Bote 90 Kop. Bahn: Schlampen, 14 W. 
Vom Bahnhofe aus gelangt man mit Pferden auf guten 
Wegen in 1—2 Stunden zum Paſtorate. Pferde po ſt: 
Doblen, 20 W. 

Paſtorats-⸗Widme. 178. Deif. unverk. 
70 Deſſ. kutiviert, 320 Deſſ. unverk. Bauernland. 
der Gutspolizei: Gemeindeälteſter Karl Alex. Krüger. 
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Rindviehzucht und Schweinezucht 


ofsland, 
ertreter E 
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Siuxt, Zentrale Bixten. 


areis Doblen. 


Kr.⸗Pol. und Fr. -R. in Doblen, Unterſ.⸗ R. in 
Mitau. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Siuxt, 1 W. vom Gute, Paſtorat 
2 W. vom Gute, 1 W. von der Kirche Siuxt. Paſtor: 
Wilhelm Gilbert, geb. 24. Dez. 1868, ord. 7. Nov. 1899, 
ſeit 23. Sept. 1906 in Siuxt. Küſter: Alb. Weidemann. 
Kirchenvorſteher: Herm. v. Bach⸗Dannenthal. Filial- 
kirche: Irmlau, 14 W. (Kreis Tuckum). Küſter: Kalnin. 
Kirchenvorſteher: A. Baron Heyking⸗Peterthal. 

Eingepfarrt: Die Güter: Eckenhof, Siuxt, 
Mückenhof (Beig. von Siuxt), Kenzhof, Mahlemuiſche, Graus⸗ 
ben, Apſchuppen, Pönau, Peterhof, Werpenhof, Dorotheenhof. 
Im Kreiſe Tuckum: Friedrichsberg, Gr.⸗Spirgen, Tillmanns⸗ 
hof (Beig, von Spirgen), Wiereln, Schlampen, Irmlau, Peter- 
thal und Abaushof (Ritterſchaftsgut). 

Gemeinde: Pönau. Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. im 
Gemeindehauſe, 1 W., Armenhaus, feit 1884, !4 W. 

Schulen: Siuxt⸗ Pönauſche ev.-luth. Gemeindeſchule, 
Ye W., in Lanzeneek, 7 W. 

Arzt und Apotheke in Siuxt, 1 W. 

Vereine: 9 landw. Vereine. Molkereiverein. Bienen- 
zuchtverein. Freiwillige Feuerwehr 2 gegenſ. Feuerverſ.⸗ 
Vereine. 2 Sparkaſſen. 2 Geſangvereine. Bildungsverein. 

Schneiderin: Eliſab. Weinberg, im Paſtorate. 

Jahrmärkte: am 13. Sept. und 13. Oktober. 

Kleingrundbeſ.: Kiput Keſter, Kiput Stepehn, Kundſing, 
Linkul, Spohre Atmatneek, Spohre Luhſe, Spohre Swanne, 
Wadſe. 
Oo609090000900060060009000600000000000000 
Siuxt, rujj oKyxcr, lett. Dſchuhkſtes m., ant Fluſſe gleichen 
Namens, 36 W. von Mitau, 21 W. von Doblen, 1 W. 
von der Kirche Eiurt, 12 W. vom Bahnhofe Schlampen 
(Moskau⸗Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Siuxt. Briefpoſt: Mittw. u. Sonnabends. Chef: Sperling. 
Telegraf: über Leſten. Bote 1 Rbl. Telefon: Doktorat 
Bahn: Schlampen, 12 W. Das 


Gut ijt vom Bahnhofe aus mit Poſtpferden auf der Landſtraße 


in 1 Stunde zu erreichen. Am Bahnhofe ſind keine Fuhrleute 
zu haben. Pferdepoſt: Doblen, 21 W. 

Beſitzer: Die Krone. Beigut: Mückenhof. 977 Lofſt. 
Hofsland, 788 Lofſt. kultivierte Fläche. Arrendator: 
Wirkl. Staatsrat Friedensrichter Paul Konradi, ſeit 1907, 
wohnt in Siuxt, vertritt die Gutspolizei. Verwalter: 
Alfr. Janſon, ſeit 1908. 

Kr. Pol. und Fr. -R. in Doblen, Unterſ.⸗R. in 
Mitau. 

Gemeinde: Siuxt, zuſammengezogen aus den Gemein- 
den Siuxt, Apſchuppen, Mahlemuiſche, Pönau, Pönau-Forftei 
(Kreis Tuckum), Peterhof, Weißhof, Kasuppen und Werpenhof. 
Gem.⸗Verw., Gem.⸗Ger. und Armenhaus in Siuxt, 1 W. 

e Kir 2. tribes lch 

ule: Siuxt⸗Pönauſche ev.-luth. Gemeindeſchule, 2% 
W. Lehrer: J. Lauke. 

Arzt: Dr. Fritz Albert, freiprakt., feit 1908, in Siuxt, 

1 W. Hebamme: Olga Zelm. Apotheke, 1 W., Be- 


ſitzer: Max Koſak. 


Vereine: Siuxt - Pönauſcher landw. Verein. Vorſt.: 
A. Krüger. Freiwillige Neuerer Vorſt.: K. Krauſe. 
Siuxt⸗Pönauſcher gegenſ. Feuerver e gen Vorſt.: 

Lauke. Desgleichen Spar- und Leihkaſſe. Vorſt.: Sausup. 

iuxter Geſangverein. Vorſt.: Th. Strautmann. 

Betriebe: Waſſermühle. Pächter: Lionel Mi- 
chelſen. 2 Windmühlen, je 12 W. vom Hofe. Woll⸗ 
tockerei und Spinnerei, 12 W. vom Hofe. Beſitzer: 
L. Michelſen. | 

Kleinhändler: Leibe Hirſch' Hirſchhorn, 1 W. 

f Jahrmärkte: am 13. September und am 13. Oktober, 
Vieh- und Pferdemarkt. 1 
Stalgen⸗Peterberg, eit. Stalges od. Tihnuſchu m., an 


der Aa, 18 W. von Mita, 7 W von der Kirche Sallgalln. 


— c €breffem Poſt: Für alle ſtſendungen über 
Annenbu Brieſpoſt: zweimal wöchentlich. Delegraf: 
Bote 1,85 Rbl. Bahn: Mitau Pferde- 


is 


. 


Rittergut. Stalgen: Hofsland: 145 D. Acker, 28 D. 
Wieſe, 2 D. Weide, 43 D. Wald, 18 D. Unland, gione 
236 Deſſ. Peterberg: Hofsland: 124 D. Acker, 20 D. Wieſe, 
7 D. Unland, zuſammen 151 Deſſ. 

Beſitzer: Hermann von Röpenack, Ingenieur, ſeit 
1894, wohnt in Stalgen. Verwalter: Emil Bohlſtein, 
ſeit 1909. Vertreter der Gutspolizei: U. von Röpenack. 

Kr. Pol. in Elley, Fr. R. in Bauske, Unter ſ.⸗R. 
in Mitau. . 

Gemeinde: NeitBergfried wo auch 11 W. von Stalgen 
Gem.⸗Verw. u. Gem. Ger. Armenhäuſer in Neu⸗-Bergfried u. 
Sallgalln. a 

Eb. ⸗ luth. Kirche in Sallgalln. 

Schule: Miniſter.-Schule in Neu⸗Bergfried. 

Arzt und Apotheke in Mitau. 

Betriebe: Windmühle, 9*4 W. vom Hofe. Ziege⸗ 
lei mit Ringofen. Produktion bis 4000000 Ziegel, außer⸗ 
dem Dachpfannen, Kacheln, Drainröhren. 

Kolonialw.⸗Hdlg. 1½ W. vom Gute. 

Jahrmarkt: am Sonntage nad) dem 25. Juli, Vieh- und 
Krammarkt. n 

4 Von Anfang Oktober bis zum 8. Dezember 1812 hatte 
der berühmte preußiſche General v. Yord hier fein Hauptquar- 
tier aufgeſchlagen. — Das Gut befindet fid) ſeit 1866 im Be⸗ 
ſitze der Familie von Röpenack. 

Kleingrundbeſ.: Diirreneef, Floſſen al. Bächenkrug, 
Grudgal Nord, Grudgal Süd, Jagemann Freiberg, Jagemann 
Meie, Jaunſemm, Ibbeneek, Kenke, Lautzing, Ohglemais, 
Sehge, Skilwe und Krug. 


Stehgulen, lett. Stegules m., an der Terwete, 32 W. von 

Mitau, 11 W. von Szagarren, 13 W. von der Kirche Grün⸗ 

n i $8. pont Bahnbofe Friedrichshof (Riga⸗Murawjewo 
ahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Szagarren. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Szagar⸗ 
ren, Bote 1,220 Rbl. Bahn: Friedrichshof, 17 W. as 
Gut iſt vom Bahnhofe aus mit privaten Fahrzeugen auf gu⸗ 
ten Wegen in 115—2 Stunden zu erreichen. Pferdepoſt: 
Szagarren, 11 W 

Privatgut. Hofsland: 83 D. Acker, 1 D. Wieſe, ID. 
Weide, 6 D. Wald, 5 D. Unland, zuſammen 104 Deſſ. 

Beſitzer: Sergei Leonid' Graf von der Pahlen, 
ſeit 1908, wohnt in Groß⸗Eckau, Kreis Bauske. Bevoll⸗ 
mächtigter: Herm. Fromhold⸗Treu, erbl. (Gfrenb, feit 
1903, wohnt in an l 0 Arrendator: Mark Peb⸗ 
tel, ſeit 1903, wohnt in Stehgulen. 

Kr.⸗Pol. in Elley, Fr.⸗R. in Doblen, Unter. R. 
in Mitau. 

Gemeinde: Grünhof, wo auch Gem.⸗Verw. u. Gem.- 
Gericht, 13 W. 

Ev.⸗luth. Kirche in Grünhof. 

Betrieb: Molkerei. 

Zuchten: Rindviehzucht: Halbblut⸗Shorthorn und 
Angler-Kreuzung. Geflügelzucht: Orpington. . 

4 Das Gut befindet ſich ſeit 1903 im itze der Familie 
von der Pahlen. 


SEIN 


»Superintendentenhof, lett. Supurdenta m., an der Aa 
15 W. von Doblen, 5 W. von Annenburg, 9 W. von Sall⸗ 
gallen, 18 W. vom Bahnhofe Mitau. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Annenburg. Telegraf: über Mitan. ahn: Mitau, 
18 W. Pferdepoſt: Annenburg, 5 W. Dampfer⸗ 
verbindung: zwiſchen Annenburg und Mitau. 

Beſitzer: Die Krone. Widme der Kronspfarre Trini⸗ 
tatis zu Mitau. 147 Deſſ. Hofs- und 516 Def. Bauernland. 

Kr. ⸗ Pol. in Bauske, S v. R. in Eckau. 

Gemeinden: Zur Gemeinde Annenburg gehören 
die Geſinde: Adit, Leel-Igaun, Mas-Igaun, Kihre, Kugre, 
Strihker und Tiltaleite. Zur Gemeinde Neu-Bergfried 
gehört das Geſinde Lamper-Gaile. Zur Gemeinde Bauske 
gehören die Gefinbe: Blanka, Krempel und Panſcha. Gem. 
Verw. und Gem.-Ger. in Annenburg, 5 W. 

Ev.-luth. Kirche in Sallgalln. Paſtorat 2 W. von der 
Kirche, 11 W. vom Gute entfernt. be 
Schule: Ev. ⸗luth. Gemeindeſchule in Annenburg, 10 W 


n « 7 


Gutspolizei: 


gehören die Geſinde: Wilik Wahz, Wi 


eft 54 D 
unbrauchbares Land. 
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Krug: Smilſchen-Krug, 1% W. 
Kleingrundbeſ.: Gaile, Igaun leel, Igaun mas, Kihre, 
Strihker, Tiltaleite, Lamper⸗Gaile. Kreis Bauske: Panſcha, 
Blanka, Krempul. 


Swehtwald, lett. Swehtesmeſcha m., an der Swehte gele⸗ 
gen, 25 W. von Doblen, 8 W. von der Kirche und vom Bahn- 
Boe Mitau. 
Aare en. Poſt: 
Mitau. Briefpoſt: täglich. 
m vio : Mitau, 8 W. 
Rittergut. Hofsland: 5 D. Acker, 5 D. Wieſe, 588 D. 
Wald, zuſammen 598 Deſſ. 


Für alle Poſtſendungen über 
Bahn: Mitau, 8 W. Pfer⸗ 


Beſitzerin: Alexandrine Johann' Reichsgräſin b. | 2 


Medem, geb. Fürſtin Lieven, ſeit 1874, wohnt in Mitau 
und Grünhof. Bevollmächtigter: Karl von Villon, 
ſeit 1906, wohnt in Berſebeck. Oberförſter: (rnit 
Groom, feit 1905, wohnt in Grünhof⸗Forſtei. Vertreter der 

Max Jenſen, in Grünhof. Buſchwächter: 
Markewitz. 


Kr.⸗Pol. in Mitau, $5 v. R. in Doblen. 

A Abel Paulsgnade wo auch bie Gem. Verw., 
11 W. 
Ev. ⸗ luth. Kirchen in Mitau. 

Schulen: in Mitau. 

Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Mitau. 

Kleingrundbeſitz: Linge, Tſchabbe, Wieſe Sette. 
eoececeoesocececoeocosoceceoceceoceoceoscecec 
Tetelmünde, lett. Tetelmindes m., an ber furl, Aa, 8 W. 


von ber Annen⸗-Kirche in Mitau. 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Mitau. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Mitau. 


Bote 75 Kop. Bahn: Mitau. Das Gut iſt vom Bahn⸗ 
hofe aus mit Poſtpferden in 1 Stunde zu erreichen. Pferde⸗ 


poſt: Mitau. 8 W. Dampferverbin dung: mit 
Mitau. e Tetelmünde. Abfahrt von Mitau 12 Uhr 
mittags, 2 Uhr und 5 Uhr nachmittags. 


Rittergut. Hoflagen: Jägerkaln, Weſterwald, Plinkſch⸗ 
ken. Buſchwächterei. Waldknechtsetabliſſement: Mehling. die 
land: 280 D. Acker, 118 D. Wieſe, 10 D. Weide, 692 D. 
Wald, 50 D. Unland, zuſammen 1100 Deſſ. 

Beſitzer: Alexander Friedr.“ Baron Behr, 
1895, yi in Tetelmünde und Mitau, Konſtantinſtr. 2. 
Kr. ⸗ Pol., Fr.-R. und Unterſ.⸗ R. in Mitau. 

Gemeinde: Tetelmünde, zuſammengezogen aus den Ge- 
meinden Tetelmünde und Aahof. Gem.⸗Verw. und Gem.-Ger. 
in Tetelmünde, 94. W. 

Eb. ⸗ luth. Kirchen in Mitau. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Tetelmünde, 2% 
W. vom Hoe; Lehrer: Wihtol. 


ſeit 


A a Apotheke in Mitau. > 
Betriebe: Windmühle beim Hofe. Pächter: 
Waſſering. iegelei mit Ringofen, 14 W. vom Gute. 
LAE G. A. Rubzow. Produziert jährlich 32$ Millionen 
iegel. 
4% Das Gut befindet fif) feit 1850 im Beſitze der Familie 
von Behr. 


Kleingrundbeſ.: Idgerkaln, Mehling, Schagarneek, Deg⸗ 
genau, Spurre Purmal, Tannenhof, Leyſemneek, Muiſchneek, 

akſter Gallina, Pakſter Widdul (Beſitzer: Seeberg, Ringofen- 
Sache Pinke, Schauter Naburg, Schauter Wewer, Slaweet, 
Swenke. 


eoeceoeoeoceceoeoceoceoececececeocececeoceo 


»Thielenhof, Lett. Tihles m.. 

Adreſſen. Poſt: Für gewöhnliche Briefe über 
e für eingeſchriebene Briefe und Geldſendungen 
über Doblen. Telegraf: über Friedrichshof. Bahn: 

80,1 D. brauchbares, 2,3 D. 


Karl Rohwald, 


FPriedrichshof (Riga-Muramjewo Bahn). 


Die Krone. 
Arrendator: 
bis 1915. 

Gemeinden: Bershof (dazu gehören die Geſinde: Bahle- 
Kiewert unb Bahle-Zelm); Auermünde (dazu gehort das Ge- 
ſinde E auditen (dazu gehören die Geſinde: Dikfur, 
Leepe, Migle, Ohde, Strahle und Spurrit); 


it ik 


. 1 


h. Kirche in Doblen. 
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Kleingrundbeſ.: Thiele, Bahle Kiewert, Bahle Zelm, 
Wilik Wahz, Wilik Widdus, Wilik Lejas. 

4% Es war nicht zu ermitteln, ob Thielenhof nur ein are 
derer Name für die Doblenſche ehemalige Hauptmanns⸗Widme 
iſt, und ob das ganze Gut oder einzelne ſeiner Geſinde etwa 
zum Kreiſe Tuckum gehören. 


SICHTLICH 
Udjen, lett. Üdſes m., an ber Behrſe, 18 W. von Doblen, 
8 W. von der Kirche Bershof, 476 W. vom Bahnhofe Lieven⸗ 
berjen (Moskau⸗Windauer Bahn). 


Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Lievenberſen. Briefpoſt: Dienstags, Donnerstags und Sonn⸗ 


bends. Telegraf: über Lievenberſen nur in ruſſiſcher 
Sprache. Bote 50 Kop. Bahn: Lievenberſen, 425 W. 
Vom Bahnhofe gelangt man mit entgegengeſchickten Pferden 
auf guten Wegen in 94 Stunde zum Gute. Pferdeploſt: 
Doblen, 15 W. 

Beſitzer: Die Krone. 1650 Lofit. Hofsl., davon 500 
Lofſt. kultiviert. Arrendator: Eduard Alex.“ von 
Veichtner, Petersburger Edelmann, ſeit 1905, wohnt auf dem 
Hofe, vertritt die Gutspolizei. 

Kr.⸗ Pol. und Fr.- R. in Doblen, Unterſ.⸗ R. in 
Mitau. 

Gemeinde: Bershof. 
Ziegelhof, 8 W. 

Ev.-luth. Kirche in Bershof. Filiale von Doblen. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Bershof, 1% W. 

Arzt und Apotheke in Bershof, 2 W. 

Zuchten: Rindviehzucht: Angler. Schweine⸗ 
zucht: Yorkſhire. Hühnerzucht: Italiener. 


eocececececeoceceoceocecececececeocececeoeo 


Uſingen, fett. Ufinu m., an der Swehte, 24 W. von Doblen, 
6 W. von der Kirche Grünhof, 13 W. vom Bahnhofe Frie- 
drichshof [Riga⸗Murawjewo Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Mitau. Telegraf: über Mitau. Bahn: Friedrichshof, 
13 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit Fuhrleuten auf guter 
Landſtraße in 134 Stunden zum Gute. Pferdepoſt: 
Elley, 14 W. 

Beſitzer: Die Krone. 600 Loſſt. Hofsl. Arren⸗ 
dator: Straumann, ſeit 1905, wohnt in Uſingen, vertritt 
die Gutspolizei. f 

Kr. Pol. und Fr. -R. in Doblen. ! 

Gemeinde: Jakobshof, wo auch im Gemeindehaufe, 8 
W. pon Uſingen, Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. : 

Ev. ⸗luth. Kirche in, Grünhof. 

Schule: Gu. - lf Gemeindeſchule in Ufingen, 2 W. vom 


Gent.-Berw. und Gem. Ger, in 


Hofe. Lehrer: Wolf. 
Arzt und Apotheke in Grünhof, 7 und 5 W. Ge- 
meinde⸗ Hebamme in Jakobshof. : 
Verein: Uſinger gegen. Feuerverſ.⸗Verein. 
4 Bei Wiesbaden giebt es auch ein Uſingen. Scherzhaft 


wird die Provinz Schleſien Uſingen genannt. 

Kleingrundbeſ.: Ahſchel mas, Jaunſemm, Kaſchok Drei- 
mann (Dreſchmaſchine, Beſ.: Dav. Dreimann), Kunne, Kuhpen 
mas, Mekke, Pufſte Wewer, Salnain Galla. 


eoeceoeceocececeoceoceocecececececeoceoceceo 
Werpenhof, (von Peter- und Weißhof abgeteilt), lettiſch 
Wehrpjumuiſcha, am Bache Siuxt, 35 W. von Mitau, 5 W. 
von der Kirche Siurt. : 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Siuxt. Briefpoſt: Mittwochs und Sonnabends. Telegraf: 
über Schlampen. 
Bahn). 

Beſitzer: Die Krone. 0 
dator: Johann Peter' Breſchinſki, ſeit 1903, wohnt auf 
dem Gute. 

Kr.⸗ Pol. und Fr. R. in Doblen. 

Gemeinde: Siuxt, wo auch Gem.⸗Verw. und Gem.- 
Ger., 5 W. 

Ev.-luth. Kirche in Ciurt, 5 W. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Siuxt, 3 W. 


Nang (ho | €ececeoecececececeoceocececececececeocecec 
Widdus, Wili lup ees lett. Sprigaul m., 28 W. 2 
10 W. len, 10 W. von der Filialkirche Bershof , 


von Dob 


9 W. vom Vahnhoſe Lievenbe 
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Bahn: Schlampen (Moskau Windauer _ 
88, D. Hofsland. Arren⸗ 


von Mitau, 


ou“ 
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Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Doblen. Briefpoſt: Donnerstags. Telegraf: über 
Doblen. Bahn: Lievenberſen, 9 W. Das Gut iſt mit 
Poſtpferden vom Bahnhofe auf guter Landſtraße in 1 Stunde 
zu erreichen. Pferdepoſt: Doblen, 10 W. 

Beſitzer: Die Krone. 680 Lofſt. Hofsl., 600 Lofſt. 
kultiviert, 30 Sol: Strauchwald. Arrendator: Joh. 
Baumann, ſeit 1903, wohnt in Wilhelminenhof, vertritt die 
Gutspolizei. 

Kr. ⸗ Pol. und Fr. ⸗ R. in Doblen. 

Gemeinde: Ziepelhof. Gem.⸗Verw. 

W., Armenhaus, 3 W. 

Ev.⸗luth. Kirchen in Doblen und Bershof. 

Schule: Ev. luth. Gemeindeſchule, 3 W. 
Stolzer. 

Arzt in Bershof, 10 W., Apotheken in Bershof und 
Doblen. 

Zuchten: Pferde u. Rindviehzucht. Schwei⸗ 
wey dt: engl. Raſſe. Bienen zucht. 

Kleingrundbeſ.: Klein⸗Degain (Beſ.: Wildberg, Dampf⸗ 
Dreſchmaſchine). 
SILICON 
Groß⸗Wilzen, lett. Wilzes m., am Wilze⸗Bache, 32 W. 
von Doblen, 27 W. von Mitau, 13 W. von der Kirche Grenz⸗ 
hof, 20 W. vom Bahnhofe Friedrichshof (Riga Murawjewo 


Bahn). 

A Vea r Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Elfey. Briefpoft: täglich, außer Sonntags. Telegraf: 
„Elley, Telefon Gr.⸗Wilzen“. Telefon: Zentrale Elley. 
Bahn: Friedrichshof. 

Rittergut. (Fideikommiß.) Beigüter: Klein ⸗Wilzen, 
Karenbeck und Mittehof. (Alle C98 Hofsland: 851 
D. Acker, 28 D. Wieſe, 600 D. Wald. 9 D. Unland, zuſammen 
1488 Deſſ. 

Beſitzer: Franz Wilhelm' Baron Hahn, wohnt in 
Wilzen. Verwalter: Leepe, ſeit 1906. Vertreter der 
Gutspolizei: Günther. 

Kr. ⸗ Pol. in Elley, Fr.⸗R. in Doblen, Unterſ.⸗R. 
in Mitau. 

Gemeinde: 
meinden Wilzen, Blankenfeld und Gemauerthof. 
und Gem.⸗Ger. in Wilzen, 175 W. 

Ev. ⸗ luth. Kirche in Grenzhof. 
Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule, 174 W. vom Hofe. 

Arzt: Dr. Pehkul, und Apotheke im Gemeindehauſe, 
1% W. Beſitzer der Apotheke: Die Wilzenſche Gemeinde. 
Verwalter: Swirbul. 

Betriebe: Windmühle. Waſſer⸗ u. Dampf- 
Mahlmühle, nebſt Molkerei, 1 W. Pächter: Gd- 
Treibereien. 


mann. 

Gartenkulturen: Obſtzucht. 

Bauerw.⸗Hdlg. von Buſchmann, 1% W. 

Kleingrundbeſ.: Augsdor, Deſſain, Dubbeneek und 
Saltſche, Grabiſchke, Jehzen, Kehtel Groß, Kehtel Klein, 
Klunkut, Linding, Lutka, Mekke, Meſchaſarg, Resne, Runge, 
Ann" Silke, Skambing, Struppe Groß, Struppe Klein, 

unait, Uppeneek, Uskur, Waſſil, Wilke. 
eocoo09000800000000090000000000000000000 

Wolgund, lett. Walguntes m., an der Aa und der Leel⸗ 

upe, 13 W. von Mitau. 

Adreſſen. Poſt: 
Mitau, Poſtfach Wolgund Nr. 12. Telegraf: über 
Mitau. Bote 1.40 RAbl. Bahn: Mitau. Dampfer- 
verbindung: zwiſchen Mitau, Schlock und Riga durch 
bie Augsburgſchen Dampfer. Abg. aus Wolgund 5% Uhr 
morgens und 5% Uhr abends; aus Mitau 11 Uhr vormittags 
und 174 Uhr nachmittags, Sonntags 2 Uhr nachmittags und 
7 Uhr abends. Fahrtdauer 1 Stunde. 

Rittergut. Hofsland Wolgund: 770 D. Acker, 136 D. 
Wieſe, 535 D. Weide, 268 D. Wald, 903 D. Unland, zuſammen 
2612 Deſſ.: Dambenkrug: 15 D. Acker, 1 D. Weide, 2 D. 
Unland, zuſammen 18 Deſſ.; Rappe: 6 D. Acker, 1 D. Unland, 
zuſammen 7 Deſſ. 

Beſitzer: Theodor Baron Drachenfels, wohnt in 
Mitau. Arrendator: Joh. Kolberg, von 1908 bis 
1920, wohnt in Wolgund, vertritt die Gutspolizei. 

Gemeinde: Wolgund, zuſammengezogen aus den Ge⸗ 
meinden Wolgund, Herzogshof und Lapskaln. 


und Gem.⸗Ger., 


Lehrer: 


Wilzen, zuſammengezogen aus den Ge⸗ 
Gem.⸗Verw. 


Für alle e über 


det: u t 2 i a A 8 
n n 


.-Iutb. Kirchen in Mitau. 
le: Ev.-luth. Gemeindeſchule. 
g: Dambenkrug. 
Kleingrundbeſ.: Drabbing, Gingul, Graſche Janne al. 
jaun, 1 Jaunſemm, Jaunzeem, Kulbing, Laugall, 
Maſtik Groß und Klein, Meſchneek, Ohſe, Paraſch, Pelring, 
Purring, Ruhdul, Sarring, Skurbe, Spranze, e 
Wahne und Birſe, Wihtrup, Wilkabuhde, Zelmarauge, Zieske 
jaun al. Zieske Indrik, Zieske, Dombrowſky, Grablowſky, 
Graſche Groß, Graſche jaun Dawe, Grauding, Grünfeldt, 
Grünfeldt jaun Laugall, Huſaren Grauding, Jägermann, 
Kalning Freimann, Kalning Kalning, Kauling, Kraſting, 
Kruhmal, Kukkul, Lapſe Meſcha, Leyeneek, Mauring, Meſchens, 
Meſchgall, Miſaiſchi, Muhrneek, Ohſoling leel, Ohfoüng mas, 
Peiting, Salleneek, Sarring Schiffer, Segel, Sill ze, 
Skudre, Strauß, Strautneek al. Mulleneek, Stuhrit, Taylor, 
Timm, Treymann, Ullmann, Weidel. 


eoeoceceoceocececeoceoceocececececececeoeoco 
Würzau⸗Paſtorat, fett. Wirzawas mahz. m., an der Wür⸗ 
zau, 16 W. von Mitau. : 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Mitau. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Mitau. 
Bahn: Mitau. Das Paſtorat ijt. vom Bahnhofe mit 
Fuhrleuten oder Poſtpferden auf ber Chauſſee in 1% Stunden 
zu erreichen. Pferdepoſt: Mitau. 
Paſtorats-Widme. 200 Lofſt. Hofsland, 300 Lofſt. 
Bauernland. Arrendator: J. Wanag, ſeit 1906. 
Ev.⸗luth. Kirche in Groß ⸗Würzau, 1 W. vom 
Gute, 14 W. vom Paſtorate. Paſtor: Johann Romann, 
eb. 1. Juli 1869, ord. 14. Juli 1896, ſeit 1906 in Würzau. 
üſter: VE ie Kirchenvorſteher: v. Hahn. 
Eingepfarrt: Die Güter : Klein⸗Feldhof, Groß- 
Würzau unb Ogley; beigepfarrt: die Güter: Alt- und 
Neu- Platon, Franck⸗Seſſau, Killhof und Würzau. 
Gemeinde: Groß⸗Würzau. Gem.⸗Verw. 
Ger. in Groß⸗Würzau. : 
Schule: Ev. luth. Gemeinbejdjule in Groß⸗Würzau. 
Lehrer: Ilſin. 
Aerzte in Würzau und Seſſau. 
Betrieb: Maſchinenfabrik von Chr. Apſit, 4 W. 


eoeoeocececececeoeoeo0o0009009000000900005; 
»Behrs⸗Würzau, lett. Behrs⸗Wirzawas m., an ber Wür⸗ 
zau, 29 W. von Mitau, 6 W. von Elley, 2 W. von Seſſau. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Elley. Briefpoſt: s: &elegraf: „Elley, » Telefon 
Behrs⸗Würzau“. Telefon: Zentrale Gllep. 

Rittergut. Beigut: Lasdenhof. Hofsland: 232 D. 
Acker, 49 D. Wieſe, 16 D. Weide, 280 D. Wald, 24 D. Un⸗ 
land, zuſammen 601 Deſſ. 

B Ak M Oswald Tittelbach. 
Kr. - Pol. und Fr. -9t, in Bauske. 

Gemeinde: Elley. 
Groß-Elley, 6% W. 

Ev.-luth. Kirch 

Schule: of. 

Arzt unb Apot 

Betriebe: Dampfmühle 
Windmühle, 1% W. 

Zucht: Rindviehzucht. 

Material- und Kurzwarenhandlung, 194. W. 

Krug: Lasdenkrug, 174. W. 

Kleingrundbeſ.: Ballod, Ballodkrug, Kagel, Krummes, 
reinen Rinka, Rudſenkrug, Ruſching, Stalge, Thoming, 

ſcherre. 


eo090090009009000000000000000000000000000 
»Groß⸗Würzau, fett. Leel⸗Wirzawas m., 16 W. von Mi⸗ 
tau, 14 W. von Groß⸗Elley, ½ W. von der Kirche Würzau. 
Adreſſen. Poſt: Für alle e über 
Mitau. Brieſpoſt: täglich. Telegraf: „Elley, Telefon 
Groß⸗Würzau“. Telefon: Zentrale Ellen. Bahn: Mi⸗ 
tau, 16 W. Pferdepoſt: Elley, 14 W. : 
Rittergut. Beigut: Neuhof. Hofsland: 488 D. Acker, 
37 D. Wieſe, 29 D. Weide, 24 D. Wald, 37 D. Unland, 


zuſammen 615 Deſſ. 
Beſitzerin: Baronin Fircks. 
Gemeinde: Groß⸗Würzau, zuſammengezogen aus ben 


Gemeinden Groß-Würzau, Würzau-Paſtorat, Klein⸗Feldhof, 


" 


Lehrer: Leepin. 


und Gem. 


Gem.⸗Verw. und Gem.-Ger. in 
e in Seſſau. 
Gemeindeſchule in Elley, 6 W. 
eke in Elley, 4 W. , 
(auper Betrieb) und 
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Ogley und Schorſtädt. Gem.⸗Verw., Gem.⸗Gericht und Ar⸗ 
menhaus, ½ W. 

Ev.⸗luth. Kirche in Würzau und Sallgalln. 

Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule, ½ W. Lehrer: Ilſin. 

Arzt und Apotheke zin Würzau. 

Verein: Groß⸗Würzauſcher Geſangverein. 

Betriebe: Meierei. Pächter: Jehkul. Wind⸗ 
mühle, 1 W. Ziegelei. 

Zuchten: Geſtüt zum eigenen Bedarfe. Rindvieh⸗ 
zucht: Reinblut⸗Holländer. Schweinezucht. Fiſch⸗ 
zucht: Forellen. : 

Bauernwaren⸗Handl. % W. 

Krüge: Kirchenkrug, 54 W. Sabaken⸗Krug, 3 W. 

Jahrmarkt: am Montage nach Mariä Geburt. 

Kleingrundbeſ.: Auſtar, Brufet, Dſenne, Etmann, Ewert, 
Gahſche, Gelbe kalna, Gelbe leyes, Grinne, Grieweneek, Kable, 
Kalkeruhn, Kaſack, Kuhle, Lipſche, Mittul, Pihlen Germann, 
Pihlen Rulle, Ratteneek Barkſchke, Ratteneek Pinne, Reikul 
groß, Reikul klein, Rubben, Sabackenkrug, Caffe, Schkutte, 
Schure groß, Schure klein, Skadding, Sprohge, Strasding, 
Strohberg, Tholen, Timmermann, Tſchiwull, Tſchukkur, Uhten 
fata, litem leyes, Wannag. 

»Würzau, fett. Wirzawas m., 51 W. von Riga, 12 W. von 
Mitau. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen 
Mitau. Telegraf: über Mitau. Bote 1,20 Rbl. 

Beſitzer: Die Krone. Geſamtareal 470, D. Laut 
Vorſchrift des Miniſteriums der Reichsdomänen vom 8. April 
1870 Nr. 4921 dem Militärreſſort übergeben. Das Acker⸗ 
land iſt in Parzellen geteilt und verpachtet. 

Gemeinde: Würzau, zuſammengezogen aus den Gemein⸗ 
den Würzau, Baumhof-Paſtorat, Dalbingen⸗Paſtorat, Peter⸗ 
feld, Peterweide und das Sallgalln-Paſt. Geſ.: Tomen⸗Skrip⸗ 
ſtin (Skrebe). 

Ev.⸗luth. Kirche in Mitau. 

Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Würzau. 
Gotthard. 

Apotheke. 

Kleingrundbeſ.: Beerand mas, Brantze Brandt, Gindul 
wetz, Jummal, Pahrupp, Pohke, Puhze, Siegel wetz, Smeden. 
GGG 
»Würzau⸗Forſtei, (eti. Wirzawas meſchakunga m. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 

Mitau. Telegraf: über Mitau. Bahn: Mitau. 
Pferdepoſt: Mitau. 

Beſitzer: Die Krone. 52, D. in Benutzung des 

Oberförſters. Oberförſter: Koll⸗Rat W. B. Kurmin. 


ne Melſch. i 


*Zennhof und Mothhof, fett. Zenas m., an ben Flüffen! 
Zenne, Miffe und Edau, 815 W. von Mitau. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Mitar. Teregraf: über Mitau. Bote 1 Rbl. Dampfer⸗ 
verbindung zwiſchen Mitau kund Eckau. 

Rittergüter. Beihof: Zaune. Zennhof: Hofsland: 
325,19 D. Acker, 94,75 D. Wieſe, 127, D. Weide, 106 D. 
Wald, 26, D. Unland, zuſammen 679, Deſſ. Rothof: 
65 D. Acker, 137 Weide ‚284 D. Wald, 66 D. Unland, zu⸗ 
ſammen 552 Deſſ. 


über 


Lehrer: 


Kreis Doblen. — Kreis 


9 
Bauske. 

Beſitzerin von Zennhof: Martha Gräfin Keyſer⸗ 
ling. Arrendator von Zennhof: Bandrewitz. Be⸗ 
ſitzer von Rothof: Joh. Heyſter. 

Kr. ⸗Pol. in Groß⸗Eckau, Fr. ⸗R. 

Gemeinde: Paulsgnade. Gem.⸗Verw. 
Paulsgnade, 2 W. 

Ev. ⸗ luth. Kirchen in Mitau und Dalbingen. 

Schule: Ev.⸗Auth. Parochialſchule in Paulsgnade. 

Betriebe: Windmühle, ½ W. Schmiede, 2 W. 

Krug, 2 W. 

Kleingrundbeſ.: Bather, Dſchamme, Dumpe, Branke, 
Grikke (Beſ.: Ed. Schäfer. Ziegelringofen, jährlich 6 Mill. 
Ziegel), Jaunſemm, Niurde, Purmal, Putter, Sarring, Stuhre, 
Tſchudre, Kalning, Balluſch, Irbe Meſcha, Ohſolin. 
KG 
*Ziepelhof, lett. Sihpeles m., 27 W. von Mitau, 5 W. 
von Doblen. : 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Doblen. Telegraf: über Friedrichshof. Bahn: Frie⸗ 
drichshof (Riga⸗Murawjewo Bahn). 

Beſitzer: Die Krone. 361, D. brauchbares, 17, D. 
unbrauchbares Land. Arrendator: Adam Pinzer, bis 
1919. 

Gemeinde: Ziepelhof, zuſammengezogen nus den Ge⸗ 
meinden Ziepelhof, Friedrichsluſt und Wilhelminenhof. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Doblen, 

Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Ziepelhof. 


Schumann. 

Cc0ceoeo00000Ceo09ceCcOCeoooeo00 
Zimmern, Tett. Zimeres m, 21 W. von Doblen, 3 W. von 
der Kirche Pankelhof, 16 W. von Szagarren, 4 W. vom 
Bahnhoſe Behnen (Bahn Riga-⸗Murawjewo). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Behnen. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Doblen, 
Bote 30 Kop. Bahn: Behnen. Das Gut iſt vom Bahn⸗ 
hofe mit Poſtpferden auf gutem Landwege in 25 Minuten zu 
erreichen. Pferdepoſt: Szagarren. 

Beſitzer: Die Krone. 250 D. Hofsl., alles kultiv. 
1100 D. Bauernland. Arrendator: Joh. Stanke, ſeit 
1901, wohnt in Katharinenhof über Mitau, vertritt die Guts⸗ 
polizei. 

Wr. ⸗Pol. u. Fr.⸗R. in 
Mitau. 

Gemeinde: Pankelhof, wo auch Gem.-VBerw. u. Gem. 


Gericht, 3 W. 
Ev.⸗luth. Kirche in Pankelhof, 4 W., Filiale von 
Hofzumberge. Paſtorat in Hofzumberge, 9 W. vom Gute, 
4 W. 


5 W. von der Kirche. 
Apo- 


P NOS — 
^ E LA A; 


in Mitau, 8½ W. 


u. Gem.⸗Ger. in 


Lehrer: 


Doblen, Unter ſ.⸗R. in 


Schule: Ev.⸗luth. Gem.⸗Schule in Pankelhof, 
Arzt in Doblen. Hebamme in Pankelhof. 
theke in Behnen, 4 W. 
Betrieb: Käſerei. Schweizerkäſe. Käfer: Oeſch. 
Zuchten: Geſtüt: Ardenner und Anglo-Araber. Krons⸗ 
geſtüt der Hengſte. Rindviehzucht: Holländer u. Land- 
raſſe. Schweinezucht: Kreuzung von ruſſ. Landraſſe u. 
Dorkſhire. Schafzucht. Geflügelzucht: Gold⸗ und 
| Silber⸗Wyandottes⸗Hühner. 

Schneider: Grantin. Gärtner: Breedikis. Schmied: Slawek. 
Kleingrundbeſitz: Juske jaun, Namik, Skindel Sub. 


ming. 


—— P PPS PSI IPS, 


2. Kreis 


Der Kreis Bauske hat 2 politiſche Kirchſpiele. (Was 
unter politiſchen Kirchſpielen und unter Rittergütern in Kur- 
land zu verſtehen ijt, erſehe man aus der Einleitung dieſes 
Buches.) Es haben 1911 je eine Landtagsſtimme, ſind alſo 
Rittergüter: 


Im 
6 Ards, Groß-Berfteln, Bornsmünde, Grafenthal, Greyersdorf, 
Jungfernhof, Kautzemünde, Kruſſen, Hahns Memelhof, Dör- 
E 1 — Memelhof, Pahzen, Pommuſch, Alt-Rahden, Neu, Rahden, 
Ruhenthal, Schönberg, Schwitten, Zohden, Dubbenhof. 


8 E E * TUM TR n 
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politiſchen Kirchſpiele Bauske: Amt Deuste, 


Bauske. 


Im politiſchen Kirchſpiele Eckau: Althof, Berghof. 

Bershof, Brucken, Dünhof Groß⸗Eckau, Garroſen, Kamberley, 
Kuhlmannshof, Lambertshof, Merzendorff, Meſothen, Mißhof, 
Peterhof, Schlockhof, Gailhof. 

Polizeikreis Mitau-Bauske. Bezirksge⸗ 
richt in Mitau. Friedensrichterbezirk Mitau⸗ 
Bauske (Plenum in Mitan). 

Kreispolizeiverwaltung in Mitau, 2. Diſtr. in Bauske, 3. 
Diſtr. in Gr.⸗Eckau, 5. Diſtr. in Elley (Kr. Doblen). 


M V LT RT us M 2 
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Bauernkommiſſare in Peterhof und Mitau. 

Friedensrichter. 4. Diſtr. in Bauske, 5. Diſtr. in Bauske 
und zeitweilig in Groß-Eckau. 

Unterſuchungsrichter. 
Bauske. 

Oberbauernrichter in Bauske. 


Kreis Bauske. 
Akziſeverwaltung. 


— 


3. Bez. in Mitau, Kontrolör in Groß⸗ 
Eckau, 4. Bez. in Mitau, Kontrolör in Bauske. 


Steuerinſpektor in Bauske. 
1. Diſtr. in Mitau, 2. und 4. Diſtr. in Poft- und Telegrafen⸗Kontor: Bauske. 
Poſt- und Telegrajen-Abt.: Groß⸗Eckau, Schönberg. 


Poſtabteilung: Baldohn. 
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Althof, lett. Weza m., an ber Memel, 20 W. von Bauske, 


% W. von der Kirche Neu⸗Rahden, 36 W. vom Bahnhofe 
Neugut (Moskau⸗Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Bauske. Briefpoſt: Abg.: Montags und Donnerstags, 
Ank.: Dienstags und Freitags. Telegraf: „Bauske, Te⸗ 
lefon Althof“. Telefon: Zentrale Grenzthal. Bahn: 
Neugut, 36 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit Fahrzeu⸗ 
gen, die ſtets zu haben ſind, auf großer Landſtraße in 4 
Stunden zum Gute Pferdepoſt: Bauske, 20 W. 

Rittergut. Beigüter: Saken (verpachtet), Mühlen⸗ 
krug, Nereſchkin. Hofsland: 219 D. Acker, 60 D. Wieſe, 
37 D. Weide, 52 D. Wald, 116 D. Unland, zuſammen 484 
Deſſ. 

Beſitzer: Heinrich Guſtav' Harff, ſeit 1872, ver⸗ 
tritt die Gutspolizei. 

Kronsbehörden in Bauske. 

Gemeinde: Rahden, Gem.⸗Verw. u. Gem. Gericht in 
Alt⸗Rahden, 12 W.; Armenhäuſer im Matſchen⸗ und Kau⸗ 
lenkruge, 8 und 12 W. 

Ev. ⸗ luth. Kirche in Alt⸗Rahden, 3/4 W. 

Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Neu⸗Rahden, 1 W. 
Lehrer: Wilipſohn. 

Arzt, Krankenhaus 
beg, 16 W. 

etriebe: Windmühle. 


eo9oeoececeoceoceocoeoeceoceoececeoceceocecec 
Ardjen ober Ards, lett. Arzes ober Ardſes m., an ber 
Muhs gelegen, 6 W. von Bauske, 31 W. vom Bahnhofe Eckau 
(Moskau-Windauer Bahn), 51 W. von Mitau 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Bauske. Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Bauske, Tele- 
jon Ards“ Nr. 84. Telefon: Zentrale Bauske (Bauste- 
ſcher Telefonverein). Bahn: Groß ⸗Eckau, 31 W., Mitau, 
51 W. Das Gut iſt vom Bahnhofe Eckau in 4 Stunden, von 
Mitau in 5—6 Stunden auf großer Landſtraße (Grandweg) 
zu erreichen. Pferdepoſt: Bauske, 6 W. Dampfer⸗ 
verbindung auf ber Aa: Von Mitau bis Annenburg. 
(Fahrplan ſieh Gut Annenburg (Kreis Doblen). Bei Hoch 
waſſer Mares bie Dampfer bis Meſothen. Von Annenburg 
ijt Diligence Verbindung nach Bauske. Fahrtdauer 3 
Stunden. 

Rittergut. Hofsland: 352 D. Acker, 60 D. Wieſe, 
5 D. Weide 110 D. Wald, 12 D. Unland, zuſammen 539 Self. 
Bauernland: unverk. 65 Deſſ., verk. 398 Deſſ. 

Beſitzer: Alfred cobor' pon Villon, wohnt in 
Ardſen, vertritt bie Gutspolizei. Verwalter: Jul. ubt. 
Schmidt, ſeit 1908. 

Kronsbehörden in Bauske. 

Gemeinde: Zerrauxt, wo auch Gem.⸗Verw. u. 
Ger.; Armenhaus in Pommuſch, 6 W. 

Ev.-luth. Kirche in Bauske. 

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Zerrauxt, 2 W 
Lehrer: Schibeik. Griech.-kath. Schule in Bauske, 6 W. 

Arzt, Apotheke, Krankenhaus und Hebamme 
in Bauske, 6 W. [ 

Vereine: Bausk. landw. Verein, beſt. 1909. Vorſ.: 
Paul Graf v. d. Pahlen. Freiwill. Feuerwehr der vereinigt. 
Gemeinden von Zerrauxt. „Auſtra“, Bildungsverein der 
vereinigt. Gemeinden von Zerrauxt. 

Betriebe: Molkerei: Milchverkauf nach Bauske. 
Dampfdreſchmaſchine. Seit 1908 von einigen Ardſ. 
Wirten gemeinſam unterhalten. 

Forſtwirtſchaft: Holznutzung zum eigenen Bedarf. 

Gartenkulturen: 8 Loſſt. großer Obſtgarten. 

Zuchten: Geſtüt: zum eigenen Gebrauch. Rind⸗ 
viehzucht: Oſtfrieſen. Verkauf bon Zuchtkälbern. Fiſch⸗ 
zucht: Karpfen in 2 Teichen. 


und Apotheke in Schön⸗ 


Gem. - 


Tiſchler, Stellmacher, Bau handwerker: Pet.“ 


Schnore, 3 W. Schmied: Karl Straſding, 1 W. ; 
YT T E) ND — * [ 2 SVP ? 


Bad Baldohn. Brieſpoſt⸗ 


Kleingrundbeſ.: Ehem. Kraſtenkrug, 1 W., Pächter: 
Hirſch Wulſſohn. Ehem. Beckenkrug, 2 W., Pächter: Karl 
Purwe. Landſtelle, 3 W., Pächter: Pet. Schnore. Schmiede, 
1 W., Pächter: Karl Straſding. Buſchwächterei, 2 W., 
Pächter: Mik. Kowal. Jeſche, Beſ.: Jahn Swirbul. Zau⸗ 
rum, Wez⸗Talon, Jaun⸗Talon, Purdſing, Kohzin, Krampul, 
€ emel, Wepre, Ramann, Wezwagar, Sellen. 


Baldohn⸗Paſtorat, 


lett. Baldones mahz. m., an der 
Keckau, 42 W. von Bauske, 14 W. vom Bahnhofſe Uexküll 
(Riga⸗Oreler Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Baldohn. Briefpoſt: viermal wöchentlich, vom 1. Mai bis 
1. Sept. täglich. Telegraf: „Baldohn, Telefon Bad 
Baldohn“. Telefon: Zentrale Bad Baldohn. Bahn: 
Uexküll, 14 W. Dampferverbindung: zwiſchen 


Dahlen und Riga. 
120 Deſſ. Hofsland, 280 Self. 


aftorat3-Widme. 

Bauernland. 

Kreispol. in Grop-Gdau, Friedens r. in Bauske. 

Eb. luth. Kirche in Baldohn, 7 W. vom Paſtorate. 
Paſtor: Otto Gautzſch, geb. 20. Juni 1850, orb. 12. 
März 1878, ſeit 1878 in Baldohn. Küſter: Otto Sunder. 
Kronskirchenvorſteher: Graf Pahlen⸗Kautzemünde. Privat⸗ 
Kirchenvorſteher: A. Baron Lieven⸗Merzendorf. Filial⸗ 


kirche: Thomsdorf. 
Baldohn, auch Gem.⸗Verw. und Gem.- 


Gemeinde: 
Ger., 414 W. 

Gingepfarrt: Die Privatgüter: Merzendorf, 
Dünhof, Berghof. Die Kronsgüter: Baldohn, Bram- 
bergshof, Thomsdorf, Baldohnſche Forſteiwidme. 

Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule, 5 W. Lehrer: Jan 


Grunde. 

Arzt und Apotheke in Bad Baldohn, 75 W. 

Vergleiche Bad Baldohn auf Seite 58 dieſes Adreßbuches. 

Kleingrundbeſ:.: Anſche, Burmeiſter, Gale, Kutſcherin, 
Sihle, Silſemneek, Slaweik, Tſchoke. 
eoeceoeoeocececeocoeocececeocececeoceoeoeo 
Baldohn, fett. Baldones m., 16 W. von Gr.⸗Eckau, 37 W. 
von Bauske, 5 W. von der Kirche Baldohn, 12 W. vom 
Bahnhofe Gdan (Moskau-Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle We über 
Bad Baldohn. Brieſpoſt: im Sommer täglich, vom 1. Sept. 
bis 1. Mai viermal wöchentlich. Telegraf: „Baldohn, 
Telefon Poſtamt Baldohn“. Telefon: Zentrale in Bad 
Baldohn. Bahn: Uexküll, 18 W., Eckau, 12 W. Vom 
Bahnhofe gelangt man mit Omnibus oder Fuhrleuten in 2 
Stunden auf gutem Wege zum Gute. 

Beſitzer: Die Krone. Beigut: Lafontaine. 748 D. 
Hofs⸗ und 3064 D. Bauernland. Arrendator: Joh. 
Brunthal, ſeit 1884, wohnt in Baldohn und vertritt die Guts⸗ 
olizei. 

Sreispol. in Groß-Eckau, Friedens r. in Bauske. 

Gemeinde: Baldohn, zuſammengezogen aus den Ge⸗ 
meinden Baldohn, Baldohn-⸗Paſt. und Baldohn⸗Forſtei. Gem.» 
Verw. und Gem.⸗Ger. in Baldohn. Gemeindeälteſter: Mart. 
Plawneek. Armenhaus, feit 1896, 8 W. 

Ev.-luth. Kirche in Baldohn, 5 W. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Baldohn. Lehrer: 
Jahn Grunde. 

Arzt und Apotheke in Bad Baldohn, 5 W. 

4% Vergleiche Bad Valdohn auf Seite 58 dieſes Adreſſbuches. 

Kleingrundbeſ.: Bahling, Berneſt, Lapſen Widdus, 
Gaile, Zirſche. : 
eceoceoeceoecececeoceoeceocececeoeoeceoceo 
Baldohn⸗Forſtei (Widme), leit. Baldones meſchakunga m., 
am Flüßchen Keckau, 42 W. von Bauske. j 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 

ft: dreimal wöchentlich. Telegraf: 
» e 


„Baldohn, Telefon Baldohn⸗Forſtei“. 


Schönberg. 
abends. 


1889, 2 W. 


8 Lipſte. 


Vorſt.: 
Vorſt.: Wirt E. Lipſte. 


8 
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Telefon: Zentrale 

Bad Baldohn. | 
Beſitzer: Die Krone. 119,5, D. Hofsland. Halb⸗ 

kornwirtſchaft. Bevollmächtägter: Reſerveforſtmei⸗ 

ſter Kollegienrat Adam v. Mickewicz. Forſtgehilfe: Sud. 
Kreispol. in Groß⸗Eckau, Friedens r. u. Unter⸗ 

ſuch. - 9t. in Bauske. 

ad emeinbe: Baldohn, wo auch Gem.⸗Verw. und Gent.- 


er. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Baldohn. 

Arzt und Apotheke in Baldohn. 

4% Vergleiche Bad Baldohn auf Seite 58 dieſes Adreßbuches. 
Kleingrundbeſ.: Awotneek, Balke, Draweneek, Igaun, 
Kuider, Lahze, Lipſe, Pilwer, Reiscat, Sakain, Skarſten, 
Skuje, Spindſel, Strauta, Sauna, Zinne, Wahrna, 


eosoceoeceoceceoceceoeoceceoececeoceoeceococ 
Barbern⸗Paſtorat, lett. Bahrbeles mahz. m., 2 W. vom 
Fluſſe Eckau, 27 W. von Bauske, 16½ W. vom Bahnhofe 
Neugut (Moskau⸗Windauer Bahn). 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Briefpoſt: Dienstags, Donnerstags und Sonn⸗ 
Telegraf: über Schönberg. Bote 90 Ko 
Bahn: Neugut, 1625 W. Das Paſtorat ijt vom Bahnhofe 
mit gemieteten Fahrzeugen für 1,50 Rbl. auf guten Wegen in 
2 Stunden zu erreichen. : 
Paſtorats⸗Widme. 100, D. Hofsland, davon 47, 
D. Acker. 295, D. Bauernland. Knechtsgeſinde: Tupik, 
51,» D., davon 20 D. Acker. Pächter: Jan Irbe, feit. 1904. 
Vertreter der Gutspolizei: der Barbernſche Gemeindeälteſte. 
Kronsbehörden in Bauske. 8 
Ev.-luth. Kirche in Barbern. Das Paſtorat liegt 
6 W. von Gr.⸗Barbern und 4 W. von der Kirche. Paſt or: 
Paul Alexander Chriſtian Pelliug, geb. 24. Nov. 
1865, ord. 29. Nov. 1892 als Adjunkt für Barbern, ſeit 
15. Juni 1898 Paſtor ordinarius in Barbern. Küſter: Alfred 
Reinitz. Kirchenvorſteher: Graf von der Pahlen⸗Kautzemünde. 
Eingepfarrt: Die Privatgüter: Schönberg 
und Brucken. Die Kronsgüter: Groß- und Klein- 
Barbern, Karlshof Teile von Stelpenhof, Eſerhof (Beig. von 
Kautzemünde), Neuſorgen, Wittwenhof. 
Gemeinde: Barbern, wo im Gemeindehauſe, 1% W. 
vom Paſtorat, Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. Armenhaus, ſeit 


Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Barbern, 1% W. 
C Alfr. Reinitz, Rud. Kalwan und Auguſte Reinitz. 
rat, Apotheke und Krankenhaus in Schön⸗ 
berg. 9 W. Gemeinde⸗ Hebamme in Barbern, im 
Gemeindehauſe. | 
Vereine: Barbernſcher landw. Verein, Vorſt.: Wirt E. 
Barbernſcher Konſumverein. Barbernſcher Bienen- 
zuchtverein, gegr. 1890, Vorſt.: Wirt K. Lejinſki. 25 Mitgl. 
Barbernſcher Bildungsverein, gegr. 1909, etwa 60 Mitgl., 
irt M. Strohwald. Stelpenhöfſcher Mufikverein, 


Schmiede: Jan Berſin, im Paſtorate; Stelbe, bei der 


irche. 
fonialt. «bg von Fritz Porin, bei der Kirche. 
4% Das Schwefelbad Barbern, ungefähr 2 W. vom Pa⸗ 


E torate, liegt an der Eckau, nachweislich jeit 1784 als Heil- 


1 von Leuten ber niederen Geſellſchaftsk 


uelle benutzt, einſt herzogliches Beſitztum, das mit allem 
omfort ausgeſtattet geweſen iſt, id aber meijt nur noch 
aſſen beſucht wird. Im 


Sommer werden an 30 Wannen läglich verabfolgt. 


Kleingrundbeſ.: Mas Tupik, Audſe, Spelte (Bes.: 
nis Oltberg, Waſſer⸗Mahlmühle und Wolltockerei). 
eceoceoeceoeceoeceoceoceceocececeoeoeoeoso 


Ja- 


? Groß⸗Barbern, lett. Leel-Bahrbefes m., 4 W. von der Eckau, 
24 W. von Bauske, 15 W. vom Flecken Schönberg, 6 W. von 
der Kirche Barbern, 14 W. vom Bahnhofe Neugut (Moskau⸗- 


Windauer Bahn). 


Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 


2 Schönberg. Telegraf: über Schönberg. Bote 1,50 Abl. 


p. 


Bahn: Neugut, 14 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit 


Air rgelegenheit auf guten Wegen in 1% Stunden zum Gute. 


erdepoſt: Bauske, 24 W. 


Beſitzer: Die Krone. 982 Lofſt. Hofsland, davon 


Acker, 204 Loſſt. Wieſe, 210 Loſſt. Weide. Arren⸗ 
= x Jed Ta ah Lt, er se ur FELT PED 
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Kreis Bauske. 


dator: Alfr. Ed.“ v. Lutzau, ſeit 1882,wohnt in Gr.⸗Santen 
über Remten (Kreis Toffen Vertreter der Gutspolizei: 
Andrei Wannag. 

Kronsbehörden in Bauske. 

Gemeinde: Barbern, zuſammengezogen aus den Ge- 
meinden Groß- und Klein⸗Barbern, Barbern⸗Paſt., Karlshof 
und Tauerkaln⸗Forſtei⸗Geſ.: Neratne oder Tſchuder, Pone 
und Skulte. Gem.⸗Verw. u. Gem.-Ger. im Gemeindehauſe 
Barbern, 6 W., Armenhaus, 4 W. 

Ev.⸗ luth. Kirche in Barbern. 

Schule: Ev.-luth. Parochialſchule in Barbern, 1% W. 

Arzt und Apotheke in Schönberg, 15 W. 

Vereine: Bienenzuchtverein in Barbern. 
Schönberg. Wohltätigkeitsverein in Barbern. 

Betrieb: Windmühle, 1 W. 

Kleingrundbeſ.: Darbeneek, Deſmitneek, Dreier, GIf2- 
nith, Klawing. Koknewitſch, Buble kalna, Buble leyes, Gleſſe, 
Gliſdin, Grikkit, Gulbe, Jukkum, Juſſe, Kaſemneek, Mahleneek, 
Muhrneek, Patſcha, Pohpe, Purmal, Purwing, Puttning leel, 
Semmit, Silleoding, Simſohn, Skuja, Surzenek, Timme 
Mühle, Tſchable, Unting, Wahrna, Wigrab, Zeddelmann, 
Zeddelmann Spunde. 
eo0600e0000e000009000000900oeCeoooeo0oeoeo 
Klein⸗Barbern, lett. Maſ⸗Bahrbeles m., am Klein⸗Bar⸗ 
bernſchen See, 28 W. von Bauske, 1 W. von der Kirche 
Barbern, 16 W. vom Bahnhofe Neugut (Moskau-⸗Windauer 
Bahn). 

A 1 Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Schönberg. Briefpoſt: Dienstags, Donnerstags und Sonn- 
abends. Telegraf: über Schönberg. Bote: 10 Kop. 
die Werſt. Bahn: Neugut, 16 W. | 

Beſitzer: Die Krone. 207 D. Hofsl., davon 110 D. 
kultiviert. Arrendator: Martin Bruhwer, ſeit Georgi 
1898. 

Kronsbehörden in Bauske. 

Gemeinde: Barbern. Gem.-Verw. und Gem.⸗Ger. im 
Gemeindehauſe Barbern, 1 W. Armenhaus in Barbern, 
2% W. 

Ev.-luth. Kirche in Barbern. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Barbern, 1 W. 
Lehrer: Alfred Reinitz. : : 

Vereine: Barbernſcher Bienenzuchtverein, beit. 14. Mai 
1894, Vorſt.: K. Lejinſki. 25 Mitgl. rr via Verein, 
beit. 13. Juli 1901, Vorſt.: Ed. Lipſte. 32 Mitgl. 1 


Sparkaſſe in 


éo0cececececeoeoeoceoeceocecoeceosceceoec 
Bauskeſches deutſches Paſtorat, lett. Bauskas wahr. 
mahz. m., Paſtoratswidme „Schurkemuiſche“, 6 von 
Bauske, an der Muhs gelegen, 26 W. vom Bahnhofe Eckau 


(Moskau⸗Windauer Bahn). 

Paſtorats Widme. 180 Lofſt., Paſtoratsgeſinde 
480 Lofſt. Die Paſtoratswidme wird von einem Arrendator 
bewirtſchaftet. 

Kronsbehörden in Bauske. 

Ev. cd kei in — ee A nude 
Friedr Stavenhagen, 27. Aug. 73, or - 
April 1901, ſeit 24, Oktober 1904 in Bauske. Kronskirchen⸗ 
vorſteher: Paul Graf v. b. Pahlen⸗Kautzemünde. Privat⸗ 
kirchenvorſteher: Georg Baron Hahn⸗Dubbenhof. 1 

Eingepfarrt: Die Güter: Kl.⸗Dirden, Dörpers⸗ 
Memelhof, Alt-Memelhof, Amt Bauske, Dubbenhof, Jungfern⸗ 
bof. Bornsmünde, Greyersdorf, Kautzemünde, Pommuſch, 
Ards, SBabaen, Zerrauxt, Bauske-Forſtei. 

Gemeinde: Bauske, wo auch Gem. Verw. 
Gem.-Ger. . 

Vergleiche Stadt Bauske auf S. 60 dieſes Adreßbuches. 

Kleingrundbeſitz: Blohdneek Schubur, Ühdre. 


Paſtor: 


und 


n in 2% Stunden zum Paſtorate. 
poft: Bauske, 1 WWW (i ted uq 
PES A 1 n 
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Paſtorats⸗Widme. 265 Loft. Hofsland, 175 Lofſt. 
kult., 90 Lofſt. Wald, Heuſchlag und Strauchland. 785 Lofſt. 
unverk. Bauernland. Arrendator: J. Jummik, wohnt 
im Paſtorate. Vertreter der Gutspolizei: der Paſtor. 

Kronsbehörden in Bauske. 

Ev.-luth. Kirche in Bauske, 175 W. bom Paſtorate. 
Paſtor: Ehriftopf Strautmann, geb. 11. Nov. 1860, 
orb. 5. Mai 1896,jeit 2. Juni 1896 in Bauske. Küſter: 
P. Kokle. Kirchenvorſteher: P. Graf v. b. Pahlen⸗Kautze⸗ 
münde. 

Eingepfarrt: Die Güter: Kl.⸗Dirden, Dörpers⸗ 
Memelhof, Amt Bauske, Dubbenhof, Jungfernhof, Borns⸗ 
je Greyersdorf, Kautzemünde, Pommuſch, Ards, Pahzen, 

errauxt. 

Schulen: Ev.-luth. fett. Parochialſchule in der Stadt 
Bauske. Lehrer: P. Stoffe. Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in 
Amt Bauske, 1 W. Lehrer: Skuje. 

Aerzte und Apotheken in Bauske. 

Vereine in Bauske. 4 

6% Vergleiche Stadt Bauske auf S. 60 dieſes Adreßbuches. 

Kleingrundbeſitz: Ducklau (Windmühle). 


Amt Bauske, lett. Pils Bauskas m., am Fluſſe Muhs, 
42 W. von Mitau, 2 W. von Bauske. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Bauske. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Bauske. 
Bahn: Gdau (Moskau⸗Windauer Bahn). Pferdepoſt: 
Bauske, 2 W. 

Rittergut. (Fideikommiß.) Hofsland: 472 D. Acker, 
31 D. Wieſe, 32 D. Weide, 37 D. Unland, zuſammen 572 Self. 

Beſitzer: Anatol Paul Fürſt Lieven, Kammer- 
junker, Ehrenfriedensrichter, wohnt in Meſothen. Arren⸗ 
dator: Alwill Alex.“ Inſelberg, ſeit 1905, wohnt in Amt 
Bauske. 

Kronsbehörden in Bauske. 

Gemeinde: Bauske, zuſammengezogen aus den Gemein- 
den Amt Bauske, Wi . und lett. Paſt. Bauske, Bauske 
Hauptmanns-Ridme, Kl.⸗Dirden, Dörpers⸗Memelhof, b. Su⸗ 
verintendentenhöfer-Geſ.: Blanka, Krempul und Panſcha. 
P e und Gem.⸗Ger. im Bauskeſchen Gemeindehauſe, 
2 ; 

Ev.-luth. Kirche in Bauske. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Amt Bauske, 2 W. 
Lehrer: Skuje. 

Arzt und Apotheke in Bauske. 

Vereine in Bauske. 

r Der Hof Amt Bauske, früher Eigentum der Krone, 
wurde im Jahre 1847 von dieſer an den Fürſten Paul Lieven 

gegen das ihm zuſtehende Forſtholzungsſervitut eingetauſcht. 

Vergleiche Stadt Bauske auf S. 60 dieſes Adreßbuches. 

Kleingrundbeſ.: Eiche, Ganning, Kakar, Koppe, Sree- 
wing Ilſing, Laweneek, Leitland, Lintin, Skalder, Smedde 
Stabul Ilſing, Strehle, Zinne, Tupping Geddert, Tupping- 
krug, Keppe, Memmem 11, Ragauffi, Tupping Andrei. 


Bauske⸗Forſtei, (ett. Bauskas meſchakunga m., 9 W. von 
Bauske, 36 W. vom Bahnhofe Eckau (Moskau - Windauer 


Bahn). 
Abreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Bauske. er — täglich. Telegraf: über Bauske. 
Bote 90 Kop. Bahn: Eckau, 36 W. Die Forſtei iſt vom 
Bahnhofe auf erſtklaſſigen Grandwegen und Chauſſeewegen 
in 4 Stunden zu erreichen. Pferdepoſt: Bauske, 9 W. 

Beſitzer: Die Krone. Dem Forſtmeiſter unterſtehen 
die Forſteien Bauske, Tauerkaln und Seſſau. Bauske, 1961 
Deſſ., davon 1415 Deſſ. Wald; Tauerkaln, 1792 Deſſ., davon 

Deſſ. Wald; Seſſau, 892 Deſſ., davon 612 Deſſ. Wald. 

Zur — . — des Forſtmeiſters 30 Deſſ. Land. Für alle 
Gehilfen und Buſchwächter in den Bezirken Bauske, Tauer- 
kaln und Seſſau ungefähr 900 Deſſ. Oberförſter: Aelt. 
Forſtmeiſter Staatsrat Konſt. Stanisl.“ Wigura. Forſt⸗ 
gehilfe: Abolin. 

Kronsbehörden in Bauske. 
Gemeinde: Zerrauxt. Gem.-⸗Verw. und Gem.-Ger. in 
P. perna 2 W. Armenhaus im früheren Schukkenkruge, feit 

T „5 W. Armenhaus in Pommuſch, 5 W. 
CE). ⸗luth. Kirche in Bauske, 9 W. 
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Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Zerrauxt, 1 W. 
Arzt und Apotheke in Bauske, 9 W 


% Vergleiche Stadt Bauske auf S. 60 dieſes Adreßbuches. 
Kleingrundbeſitz: Kalning, Lahze. 


9oeoeceoceoecececeoececeoeceoeoocceoeoco 
Bauskeſche ehem. Hauptmannswidme, Iett. ſen. Bauskas 
pilskunga m., unmittelbar bei der Stadt Bauske, wohin auch 


beeſfer. Boft:, Sir alle Boflfend 
reſſen. o ſt: ür alle Poſtſendungen 
Bauske. Telegraf: über Bauske. \ 

Beſitzer: Die Krone 635 D. Bauernland. Eine be- 
ſondere Hoflage. LA ay c ehem. Hauptmannswidme hat 
nie erijtiert, nur ſtand das Territorium der Bauskeſchen 
Schloßruine unter der Jurisdiktion des jeweiligen Bauske⸗ 
ſchen Hauptmanns, iſt aber ſpäter durch Austauſch an den 
Majoratsbeſitzer von e ia Fürſten Lieven, übergegangen. 

Gemeinde: Bauske. 
: zal Vergleiche Stadt Bauske auf Seite 60 dieſes Adreß⸗ 
uches. 

Kleingrundbeſitz: Becker Grünberg, Kaudſit, Lepſche 
Kugrehn, Lepſche, Ribbe, Ruggen Laweneek, Ruggen 
Strautneek, Schabbe, Sunteik, Stabul Kieke, Stabul Tſchieke. 


über 


Berghof, lett. Kalnamuiſcha, an der Düna, 56 W. von 
Bauske, 27 W. von Riga, 10 W. von der Kirche Baldohn, 
3 W. vom Bahnhoſe Kurtenhof (Riga⸗Oreler Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Bahnhof Kurtenhof Briefpoſt: unregelmäßig. Telegraf: 
über Kurtenhof. Bote 1,10 Rbl. Bahn: Kurtenhof, 3 W. 
Vom Bahnhofe gelangt man entweder zu Fuß auf der Land- 
ſtraße und Kirchweg, ober über bie Sita fahrend zum Gute. 
Dampferverbindung: Dahlen, 8 W. 

Rittergut. Hofsland: 47 D. Acker, 23 D. Wieſe, 
23 D. Weide, zuſammen 93 Deſſ. 

Beſitzer: Jakob Geora' Ahlup, ſeit 1885, Vertreter 
der Gutspolizei: Mart. Augſtmann. 

Gemeinde: Dünhof, 5 W., wo auch Gem.⸗Verw.; 
Gem.-Ger. im Baldohn, 15 W.; Armenhaus im Geſinde 
Seedin, 5 W., ſeit 23. April 1910. 

Kreispol. in Grop-Gdau, Friedens r. und Unter. 
ſuchungsr. in Bauske. 

Ev.-luth. Kirche in Baldohn, 10 W. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Brambergshof, 
W. Lehrer: Alfr. Behrſin. 

Arzt und Apotheke in Bad Baldohn. 

Betrieb: Ziegelei, 72 W. 

Kolonial- und Manufakturw.-⸗Hoͤlgn., 7 W., von Dm. Joh.“ 
Kweiſit und Chaje Hirſch' Linde. 

Schmiede: Mik. Georg Oſol, Karl Mart. Kneiß. Schneide- 
rinnen: Anna Titzmann. Chaje Abramowitz. Schuhmacher: 
Benel Fuß. Tiſchler: Joh. Willer. / - 

Kleingrundbeſ.: Joh. Alup, Joh. Abel. (Beide find 
Beſitzer.) 


SOHN 
Bershof, lett. Behrſemuiſcha, 10 W. von Bauske, 8 W. von 
der Kirche Sallgalln, 18 W. vom Bahnhofe Edau (Moskau⸗ 


Windauer Bahn). : 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Bauske. Briefpoſt: Montags, Mittwochs, Freitags. Tele 
graf: „Bauske, Telefon Bershof“. Telefon: Zentrale 
Bauske. Bahn: Eckau, 18 W. Pferdepoſt: Bauske, 
10 W. Dampferverbindung auf der Aa: von Mitau 
bis Annenburg. (Sieh Gut Annenburg, Kr. Doblen.) Von 
Annenburg geht Diligence in 3 Stunden nach Bauske. a 
Rittergut. (Fideikommiß.) Hofsland: 407 D. Acker, 
121 D. Wieſe, 83 D. Weide, 429 D. Wald, 53 D. Unland, 
zuſammen 1093 Self. : 
Beſitzer: Paul Alex.“ Baron Roenne, seit 1898, 
wohnt in Libau. Bevollmächtigter Arrendator: 
Alex. Paul’ Baron Roenne, feit 1905, wohnt in Bershof. 
Kronsbehörden in Bauske. 
Gemeinde: Zohden, 4 W. wo auch Gem.⸗Verw. und 
Gem.-Ger. í 
Ev.-luth. Kirche in Sallgalln (Kr. Doblen), 8 W. 
Arzt, Apotheke, Krankenhaus in Bauske, 10 W. 
Verein: Bausk. landw. Verein. x | 
Zuchten: Rindviehzucht. Schweinezucht. 
F 


CIE EA TEN 


Kreis Bauske. 


4 Das Gut befindet fid) ſeit 1710 im Beſitze ber Fa⸗ 
milie v. Roenne. 

Kleingrundbeſ:.: Ahſel, Bertul, Burge, Didul, Dſilarai, 
Dutzmann kalna, Dutzmann leyes, Guhte, Kahbel, Kuhle, 
Kulpe, Puhke, Rudden, Schagarnek, Sehne, Skerſtein, Stinte, 
Stirne, Stuppe, Sunnel, Weiſe, Zaune. 


SGGEGOGGIEGITHGGGIIHGSGGICOKICGGO 
Groß⸗Berſteln, lett. Leel⸗Berſteles m., an der Schwitte, 
20 W. von Bauske, 11 W. von der Kirche Meſothen, 6 W. 
von der Kirche pr 30 W. vom Bahnhofe Mitau. 
Adreſſen. oft: Für alle Poſtſendungen 
me. Briefpoſt: Dienstags, Donnerstags und Sonnabends. 
Telegraf: „Bauske, Telefon Berſteln“. Tele fon: 
Zentrale Meſothen. Bahn: 
vom Bahnho 
2*4 Pferdepoſt: Elley, 16 W. 
ittergut. (Fideikommiß.) Beigut: Neuhof. Hofs⸗ 
land: 605 D. Acker, 71 D. Wieſe, 6 D. Weide, 418 D. Wald, 
56 D. Unland, zuſammen 1156 Deſſ. Bauernland: unverk. 
1248 Deſſ., verk. 33 Deſſ. 
Beſitzer: Wilhelm Eduard' Baron Hahn, ſeit 
15903. erwalter: Paul Kronberg, ſeit 1904, vertritt 
die Gutspolizei. 
Kronsbehörden in Bauske. 5 
Gemeinde: Schwitten, wo aud) Gem.-Verw. und Gem.- 
Ger., 7 W. 
Ev.-luth. Kirche in Groß-Berſteln, 6 W., Filiale von 
Meſothen. 
Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Schwitten, 2 W. 
Arzt in Endenhof, 7 W. 


3 W. 
Bauernw.⸗Hdlg. von Grünthal auf dem Hofe. 
Kleingrundbef.: Benzen Widding, Benzen Pusſemneek, 
Jaun Bullen Pohle, Jaun Bullen Spitzke, Ihzen, Kukkar, 
Lihksmann, Kruhming, Medem, Pahne, Ranke, Rubben 
Gahſei, Rubben Jaunſem, Rubben Rohſen, Schagattenkrug, 
Steppe, Stuhrit, Sullain Swenke, Sullain Urſten, Tſchuſle, 
Wetzbullen, Walting. 
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Bornsmünde und Greyersdorff, Lett. Bornsminde un 
Greisdarbes m., an der Aa, 39 W. von Bauske, 6 W. von 
der Kirche Bauske, 39 W. vom Bahnhofe Mitau und 29 W. 
vom Bahnhofe Eckau (Moskau-Windauer Bahn). 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Bauske. Telegraf: über Bauske. Bote 65 Kop. 
Bahn: Mitau, 39 W., Eckau, 29 W. Pferdepoſt: 


Bauske, 6 W 
Rittergut. en Beigüter: Neuhof, Planen- 
born, Wallrode, Greyersdorff (Rittergut), Struden, Auſch⸗ 
gallen, Weißhof und Endenhof. Hofsland: 704 D. Acker, 
1381 D. Wieſe, 119 D. Weide, 586 D. Wald, 45 D. Unland, 
zuſammen 1635 Deſſ. ; 
, Beſitzer: Woldemar Baron Schöppingk, Kammer⸗ 
herr, Wirkl. Staatsrat. Bevollmächtigter Verwal. 
ter und Arrendator: Aug. Andr.“ Ilſing, ſeit 1896, 
x er id in Bornsmünde, vertritt die Gutspolizei. 
ronsbehörden in Bauske. 
Gemeinde: Bornsmünde, zuſammengezogen aus den 
Gemeinden Bornsmünde⸗Greyersdorff und Kautzemünde. 
Gem.⸗Verw. und Gem.-Ger. in Bornsmünde, 8 W., Armen⸗ 
haus in der Nähe des Gutes. 
Ev.-luth. Kirche im Bauske. 
Schule: Ev. ⸗ luth. Gemeindeſchule, 7 W. 
Neuland. 
Verein: Freibibliothek im Gemeindehauſe. 
| Betriebe: Meierei in Greyersdorff, 9 W. Wind⸗ 
mühle am Hofe Bornsmünde. Pächter: Eſernack. Dampf⸗ 
Mahlmühlen und Dreſchgarnituren in Borns⸗ 
münde, Strucken und Greyersdorff zum eigenen Bedarfe. 


1 Dreſchgarnitur in Auſchgallen. 
* Kae Kalnenkrug, 3 . Krüger: Gaile. Gubding- 
trug, 8 W. 
lle das Monument des 


Lehrer: 


Krüger: Dumpe. 
4% Bei der Greyersdorffſchen 
| früheren Erbbeſitzers, Grafen Nettelhorſt. 
B 3 eingrundbeſ.: Balte, Beeke, Beſchum, Bluſche, Bum- 
8 beer, Daniel Sadeike, Daniel Strauting, Dumpe, 


& hus 


io 2 d 6 33 — 2 2 


über 


Mitau, 30 W. Das Gut ijt 
e auf erſtklaſſigen Wegen in 3 Stunden zu er- 


D)eiriebe: Meierei, Windmühle u. Tockerei, 


Eſſerneet, 


e 


Galſemneek, Gihle, Grimme, Gudding, Jugle, Kahrkling, Kat- 
kuhn Puhpol, Katkuhn Tilte, Kleene, Kruhmal, Kweete, Lahze, 
gepeneef, Liggeik, Madulehn, Mehkuhn, Plukſte, Ribbel leel, 
Ribbel mas, Rutke, Scheeme, Sikke, Silke, Spradſe leel, 
Spradſe mas, Staggehn, Tſchakſte, Wahjib. 

SoOοοοwde e οο,!uueeeseee e οοοο 


Brambergshof, lett. Bramberge (Pakasmuiſcha), an der 
Düna, 27 W. von Riga, 56 W. von Bauske, 10 W. von 
der Kirche Baldohn, 4 W. vom Bahnhofe Kurtenhof (Riga⸗ 
Oreler Bahn). 1 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Kurtenhof. Briefpoſt unbeſtimmt. Telegraf: über Kur⸗ 
tenfof. Bote 1,20 Rbl. Bahn: Kurtenhof, 4 W. Damp 
ferverbindung durch den Dampfer Dahlen, 10 W. 
vom Gute. 

Beſitzer: Die Krone. 167 D. Hofs⸗ u. 816 D. Bau⸗ 
ernland, zuſammen 983 Deſſ. Arrendator: Joh. Mart.“ 
Weißberg, vertritt die Gutspolizei. 

Kreispol. in Groß⸗Eckau, Friedensr. in Bausfe, 

Gemeinde: Dünhof, wo auch die Gem.⸗Verw., 5 W.; 
Gem.⸗Gericht in Baldohn, 15 W., Gemeindeälteſter Peter 
Andr.“ Abel. Armenhaus im Geſinde Seedin, 5 W. 
Ev. ⸗luth. Kirche in Baldohn, 10 W. 

Schule: Ev.-luth. Gem.⸗Schule Brambergshof, 1 W. Leh⸗ 
rer: Alfred Berſin. 

Arzt und Apotheke in Baldohn, 10 W. 

Betrieb: Ziegelei auf dem Hofe⸗ 

Kleingrundbeſ.: Tihze, Zempul, Tomens (Ziegelei, Bei. 
Ernſt Termann), Neu⸗Suſtings (Ziegelei, Beſ. Jak. Suſting), 
Bikſcha (Ziegelei, Beſ. Joh. Bikſcha), Berge (Kalkbrennerei, 
Beſ. Joh. Stepping). 
eoeo0coeccececeo00000600900060000000000090 


Breeden, lett. Breedenes od. Trapes m., am öſtl. Ufer der 
Eckau, 20 W. von Bauske, 10 W. von der Kirche Eckau, 
15 W. vom Bahnhofe Eckau (Moskau⸗Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Eckau. Telegraf: über Eckau. Bahn: Groß⸗Eckau, 15 W. 

Beſitzer: Die Krone. 157 D. unverk. Hofsland, 477 
D. verk. Hofsland. Arrendator: Karl Baron Grotthuß, 
ſeit 1903, wohnt in Lambertshof. 

Kreispol. in Groß⸗Eckau, Friedensr. in Bauske. 

Gemeinde: Mißhof. Gem.⸗Verw. u. Gem.⸗Gericht in 
Lambertshof, 31/ W. Armenhaus in Krons⸗Mißhof im ehem. 
Grihwenkruge. i 

Ev.⸗luth. Kirche in Groß⸗Eckau. 

Schule: Krons⸗Mißhofſche ev.-luth. Gem.⸗Schule, 5 W. 

Arzt und Apotheke in Groß⸗Eckau. 

Kleingrundbeſitz: Klaſchken, Zuhkaus. i 


eo00600060000000000000600060006000906^ 
Brucken, Lett. Bruhkenes m., an der Eckau, 17 W. von 
Bauske, 9 W. von der Kirche Alt⸗Rahden, 22 W. vom 
Bahnhofe Neugut (Moskau⸗Windauer Bahn). 

LE oj: Für alle Poſtſendungen über 
Bauske. Briefpoſt: täglich. Teleg ra f: über Bauske. Bote 
8 Bahn: Neugut, 22 W. Pferdepoſt: Bauske, 
7 I 


(Fideikommiß). Klein⸗Brucken, 


Rittergut. 
Ohſolhof und Friedrichshof: Hofsland: 461 D. Acker, 135 D. 
Wieſe, 119 D. Weide, 557 D. Wald, 465 D. Unland, zu⸗ 


Beigüter: 


ſammen 1618 Deſſ. 4366 Lofſtellen Bauernland. 
Beſitzer: Nikolai Baron Korff, wohnt in Preekuln. 
Bevollmächtigter: Herm. von Stein, vertritt die Guts⸗ 
>. Arrendator: Mart. Kruminſki, feit 1884, wohnt 
in Brucken. Förſter: J. Wihksne, in Schönberg⸗Forſtei. 
Kronsbehörden in Bauske. : 
Gemeinde: Brucken, Sufommengegogen aus ben Gemein- 
ben Brucken und Neuhof-Neufeldt. m.⸗Verw. u. Gem.⸗Ger. 
auf dem Hofe Brucken, Armenhaus, 1 W. 
Ev.-luth. Kirchen in Barbern, Neugut und Alt⸗ 


Rahden. , 
Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Alt⸗Rahden, 2 W. 
Arzt und Apotheke in Bauske. : 
Kleinhändler Mikkel Jurewitz, 1 W. b. 
Schuhmacher: Hirſch Singer, 2 W. s Lud 
4 Das Gut befindet ſich ſeit 1700 im Beſitze der Fa⸗ 

milie von Korff. ch A, ARA 


* * RW up T. 
2 Zu . 5 ^ 


Gem.⸗Ger. 


^T 


areis Bauske⸗ 


Kleingr undbeſ.: Abbatz, Bulluhſe, Burbing, Dalbe leel, 
Dalbe mas, Drabbing, Dſillen, Dullmann, Dupſchenkrug, 
Geſche, Graſſe, Janze leel, Janze mas, Kahker, ing, Kem⸗ 
mer leel, Kemmer mas, Klepper, Kreewing, Kringe, Laure, 
Lipſtenkrüg Lohrend, Melder (leel, Melder mas, Ohſoling, 
Pawul, Pellek, Purmal (Beſitzer Kemmer, Dreſchmaſchine), 
Purwing, Rimſche, Sakke, Salleneek, Sihle, Stirben leel, Skir⸗ 
ben mas, Skuje, Spundeneek leel, Spundeneek mas, Stinte 
Auſing, Stinte leel, Stinte mas, Tennis, Tihkan, Tihze, 
Trumpe, Zohzen. 


€o0eocececeoeoeo0osS0e00060600090000000900e66 
Bungenhof, fett. Bunges m., an der Memel, 8 [W. von 
Bauske, 115 W. von der Kirche Alt⸗Rahden, 34 W. vom 
Bahnhofe Eckau (Moskau⸗Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Bauske. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Bauske. 
Bahn: Eckau, 34 W. Vom Bahnhöfe gelangt man in 4 
Stunden auf Grandweg 1. Kl. und 8 W. Chauſſee (vom jüd. 
Friedhof Bauske bis Zohden) zum Gute. Pferdepoſt: 
Bauske, 8 W. Dampferverbindung auf der Aa. Von 
Mitau bis Annenburg (Näheres fie) Gut Annenburg, Kreis 


Doblen). 

Privatgut. Hofsland: 100 D. Acker, 15 D. Wieſe, 10 
D. Weide, 3 D. Wald, 4 D. Unland, zuſammen 132 Deſſ. 

Beſitzer: Karl Wilhelm Aktermann, ſeit 1903, 
wohnt in Bungenhof, vertritt die Gutspolizei. : 

Kronsbehörden in Bauske. 

Gemeinde: Bauske, wo auch Gem. Verw. 
Gericht. Armenhaus in Alt⸗Rahden, 5 W. 

Ev.-luth. Kirche in Alt⸗Rahden, 1½ W. 

Schulen: Ardſen — Zerrauxtſche „Grickenſchule“, 
Lehrer: Schibeik. 

Arzt, Apotheke, Krankenhaus in Bauske, 8 W. 
Hebamme in Alt⸗Rahden, 2 W. 

m Bis 1860 gehörte Bungenhof der Krone. 
es im Beſitze der Familie Akkermann. 

Ehem. Floſſenkrug, 8 Deſſ., Pächter: Jan Kunkul. 
e0090900900009000090900600900900600600000009000 
Charlottenhof, Lett: Scharlatas mu, 49 W. von Mitau, 
27 W. von Bauske, 3 W. von der Kirche und 5 W. vom 
Bahnhofe Neugut Mostau-Windaner Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für gewöhnliche und eingefchriebene 
Briefe über Bahnhof Neugut, für Geldſendungen über Mitau. 
Briefpoſt tá 177 Telegraft über Bahnhof Neugut, Bote 
50 Kop. ahn: Neugut, 5 W. Vom Bahnhofe gelangt 
man im ½ Stunden auf guten Wegen zum ute. 

Beſitzer: Die Krone. 189, D. brauchbares, 5,0% D. 
unbrauchbares Land. Arrendatorin: Paulina Grimm, 
feit. 1908. 

8 848 in Groß⸗Eckau, Friedens s. 


ſuch.⸗R. in Bauske. 
Gemeinde: Neugut, 3 W., wo auch Gem.⸗Verw. und 
Gemeindeälteſter Andr. Boblin. Armenhaus 
„Berſen“ 8 W. und „Leien“ 1 W., ſeit 1888 und 1883. 
Eb.⸗ luth. Kirche in Neugut, 3 W. 
Schulen: Ev. luth. Saen, . in Neugut, 3 W., in 
Pr en, 12 W., in Stelpen 1 Gemeindeſchule, 
„ Privat-Clementarſchule in Neugut, 3 W. 
E Apotheke und Hebamme in Neugut, 3 W. 


und Gem. 


2 W. 


S x Dannes m., an — race " E bon 
von der Kirche, Alt-) j [W. vom 
en Edau N ra a Bahn). 
dre Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Bauske. RER gol, Telegraf: über Bauske. 
Bahn: Eckau, 36 W. Vom Bahnhofe gelangt man in 4 
Stunden auf 1 kl. Wege 
den Chauſſee und laſter) zum Gute. Pferdapoſt: 
Bauske, 10 W. Dampferberbindung: Von Mitau 
bis Annenburg. (Sieh Gut Annenburg, Kreis Doblen),. 
1 Hofsland: 68 D. Acker, 10 D. Wieſe, (15 D. 
Wald, 11 D. Unland, zuſammen 107 Deſſ. 
y Veit r Theo». Jak.“ Sumber, feit 1886, wohnt in 
Dannhof, vertritt die ee 
Gemeinde: Rahden, 5 W., wo auch Sem ern. und 
Armenhaus in Nl Mahden, 5 , 
Oris Miche in Lari, vin 3 m. 


Seit 1863 iſt 


u. Unter⸗ 


e (vom jüd. Friedhof Bauske bis Zoh⸗ 


ee 


Sch uten: 2 ev.-luth. Gemeindeſchulen in Alt⸗Rahden, 3 
und 5 W. 

Arzt, Apotheke, Krankenhaus in Vauske, 10 W. 

Gemeindehebamme in Alt⸗Rahden, 3 W 

Betriebe: Dampfmahlmühle für den eigenen Be⸗ 
darf, auf dem Hofe. 

E dteu: Nindvichzucdt. Angler und Oſtfrieſen. 

(Oſtfrieſen aus der Ardſenſchen Herde). 

z Dannhof, das früher der Krone gehörte, ijt feit 1862 
im Beſitze der Familie Bumber. 


Goececeocoececeoeocososoeceos000000000 


Klein⸗Dirden, lett. Mas, Dirdenes oder Erkſchu m., an der 
Muhs, 2 W. von Bauske, 28 W. vom Bahnhofe Eckau 
(Moskau⸗Windauer Bahn). 

Adreſſen. Po As Für alle Poſtſendungen über Bauske, 
Briefpoſt täglich. Telegraf: über Bauske. Bote 20 K. 
Bahn: Eckau, 28 W. Das Gut iſt vom Bahnhofe in 3 
Stunden auf Wenden und Chauſſee erreichbar. Pferde⸗ 
pojt: Bauske, 2 W. Dampferverbindung bis An⸗ 
nenburg, 24 W. (Näheres darüber ſieh Gut Annenburg, 
Kreis Doblen). 

Beſitzer: Die Krone. 102,6, D. Hofsland, etwa 95 D. 
Kulturland. Seit 23. April 1876 it. Klein-Dirden von der 
Krone der griech.-kath. Geiſtlichkeit zur Nutznießung überlaſ⸗ 
ſen. Nutznießer: Prieſter Joſef Iwan Sokolow in 
Bauske, kleine Schmiedeſtr. Arrendator: Jahn Tupul, 
ſeit 1876, wohnt in Klein⸗Dirden. N 

Ev.⸗luth. Kirche üt Bauske. j| 

Kronsbehörden in Bauske. 3 

Gemeinde: Bauske, wo auch Gem!⸗Verw. und Gem 
Gericht, 2½ W., Armenhaus in Bauske, 2 W. 

Schulen: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule an der Salatſchen Str., 
1 W. Lehrer: Skuje. t 

Arzt, Apotheke, Krankenhaus, Hebamme in 


Bauske, 1½ W. 

Betriebe: Dampfdreſchmaſchin e. Beſ.: Jan 
Tupul. Kalkſteinbruch Es wird nur nach Bedarf ge⸗ 
brochen. : 

a Der herzogliche Amtmann Magnus Lucht oder Luft aus 
Neugut wurde angeklagt, den langſam dahinſiechenden Herzog 
Jalob behext zu haben, verurteilt und 1 80 den in Meine, 
Dirden in einer iich zur Mubhſſe hinabſenkenden Schlucht le⸗ 
bendig verbrannt. Nach Herzog Jakobs Tode (1682) ſtellte 
ſich ſeine Unſchuld heraus: der Herzog war an den Tapeten 
ſeines Schloſſes zu Grunde gegangen. 
eceoceoeoeoceoceoceoceoeo9oeoeosc0o060000060 
Draken, fett. Drakanes ım., ber Hrone gehörig, 71,9 D. 
Hofs⸗ und 268,7 D. Bauernland, ijt am 23. April 1910 an 
landloſe Knechte zur Anſiedlung neuer Buſchwächtereien 8 
geteilt worden. 


Dubbenhof, (ett. Dubbes m., an der Kurl. Aa, 2 W. von 


50 27 W. vom Bahnhofe Eckau (Moskau » Windauer 
ahn). 4 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Bauske. Briefpoſt täglich. * elegraf: „Bauske, Telefon 
Dubbenhof“. Telefon: Zentrale Bauske, Bahn: Eckau, 
27 W. Vom Bahnhofe gelangt man in 3½ Stunden auf der 
roßen Rig. Straße (bis Zohden, von dort ab Chauſſee) zum, 
Gute Pfebde vo t Bauske, 2 W. Dampferverb. 
Von Mitau bis Annenburg, 20 W. (Sieh Gut Annenburg, 
Kreis Doblen. 

Rittergut. (Bis 1908 Beigut von Zohden.] Hofs⸗ 
land 75 D. Acker, 14 D. Unland, zuſammen 89 Deſf. 

Beſitzer: Georg Franz' Baron ^» ſeit 1908, 
wohnt in Dubbenhoſ. 

v.⸗luth. Kirche 25 Bauske. 

Gem eind e: Zohden, 8 757 wo auch 

e 
Schulen in Bauske, 2 W. 

Kronsbehörden in Bauske. 

Arzt, Apotheke, Ei in Bauske, 2 . 

Zuchten: Rindviehzucht: Oſtfrieſen. 


A und Bixteuſee, (ett, Jaun und Lihwe, 
lber Wau 54 * von get 12 38. von m 


Gem⸗Verw. his 


A 


Kreis 


5 21, W. vom Bahnhofe Uexküll (Riga ⸗Murawjewo 
ahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Uexküll. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Uexküll, Bote 
50 Kop. Bahn: Uexküll, 2½ W Vom Bahnhofe gelangt 
man mit Fuhrleuten auf gut gebrückten Wegen in 1» Stunde 
zum Gute. Pferdepoſt: Oger, 8 W. 

Rittergut. Hofsland: 209 D. Acker, 187 D. Wieſe, 
220 D. Weide, 462 D. Wald, 124 D. Unland, zuſammen 
1202 Deſſ. Beigut: Bixtenſee. 

Beſitzer: Karl und Gabriel Gericke, wohnen in St. 

Petersburg und Moskau. Bevollmächtigter: Konſu⸗ 


lent Eug. Wiebeck in Mitau. Verwalter u. Förſter: 
Johannes Lutz, ſeit 23. April 1911, vertritt die Gutspolizei. 
Arrendator: Karl Abolin, wohnt in Birtenfee. 
Kreispol. in Groß⸗Eckau, Friedens r. und Unter ⸗ 
ſuchungsr. in Bauske. 
Gemeinde: Dünhof, zuſammengezogen aus den Gemein⸗ 
Gem.⸗Verw. und 


den Dünhof, Berghof und Brambergshof. 
Gem.⸗Gericht in Bixtenſee, 3 W. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Baldohn, 12 W. 
Schule: Ev. ⸗luth. Gemeindeſchule in Bixntenſee. 
Jan Rihmann. 

Arzt und Apotheke in Baldohn. j 

Betriebe: Waſſer⸗Mahlmühle in Birxtenſee. 
Gipsbruch, ½ W. vom Hofe. Beſitzer: K. u. G. Gericke. 
Der Gips wird nach Petersburg in die Fabrik geliefert. 

Bauernw.⸗Hdlgn: Dalbing in Dünhof, Markuſchewitz 

Bixtenſee, 3 W. von Dünhof. 

Kleingrundbeſ.: Apſit, Balleneek, Birſeneek, Bunze, 
Dahwe, Jukkum, Lahze, Laizeneek, Leepader, Mahrke, Meſch⸗ 
brenze, Nabbing, Pekſte, Ratteneek, Renne, Seeding, Spalle 
Stuhrit, Tilte Kickut, Tohle, Tſchabbing, Tſchaukſte, Zelme, 

Bahkſche, Brehke, Kickut leyes, Laure. 
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Groß⸗Eckau⸗Paſtorat, lett. Eezawas mahz. m., an der 
Eckau, 22 W. von Bauske, 17 W. von Lambertshof, 4½ W. 

- pom Bahnhofe Eckau (Moskau⸗Windauer Bahn). : 
Adreſſen. oſt: Für alle Poſtſendungen über 

Eeckau. Briefpoſt täglich. Telegraf: über Eckau. Bahn: 
Gdau. Vom Bahnhofe gelangt man in ½ Stunde auf der 

großen Riga-Bauskeſchen Poſtſtraße zum Paſtorate. Pferde⸗ 

poſt: Bauske. Dampfer verbindung: Von Mitau bis 

Annenburg (Sieh Gut Annenburg, Kreis Loblen) 

Paſtorats⸗Widme, 103 Deſſ. Hofsl., 270 Deſſ. 
Bauernland. Küſterat: 30, Def. 

Wreispol. in Bauske, Friedens r. und Unter⸗ 

ſuchungs r. in Bauske. 

Ep. ⸗luth. Kirche in Groß⸗Eckau. Das Paſtorat iſt 
1 W. vom Gute entfernt. Paſtor: Fritz Treffner, geb. 

. 99, März 1876, orb. 9. Nov. 1903. Küſter: Jak. Weltzer. 

Lirchenvorſtehe r: Graf Serg. v. d. Pahlen, Gr.⸗Eckau. 

 Wilialfird)je: Lambertshof, wo jeden letzten Sonntag im 

Monat, und jeden zweiten Feiertag (Weihnachten, Oſtern, 
Pfingſten) Gottesdienſt abgehalten wird. . 

—  Eingepfarrt. Die Güter: Groß⸗Eckau, Breeden, Lam⸗ 
bertshof, Privat⸗Mißhof, Krons⸗Mißhof, Grünwalde, Groß⸗ 
Friedrichshof, Ixtrumünde, Ixtrum, Hübbenetshof, Granteln, 

Kamberley, einige Geſinde der Annenburgſchen Gemeinde und 

ein Baldohnſches Geſinde. : 

Gemeinde: Groß⸗Eckau, Armenhaus, ſeit 1902, beim 

Gemeindehauſe, 1 W. vom Gute Groß⸗Eckau. 

Schulen: Co. ⸗luth. Gemeindeſchule, 1 W. vom Gute Or. 

Eckau. Lehrer: Joh. Schitka und Georg Tieden. Zweite Ge⸗ 
meindeſchule, 20 W. vom Gute. Lehrer: Georg Lihdak. 

1. Schule des Deutſchen Vereins, auf dem Gute Gr.⸗Eckau. 

Lehrerinnen: Frida Stephany und Irmgard von Tiling. 

2. Schule im Küſterate, 1 W. vom Gute. Lehrer: Ad. Weltzer. 
Arzt: Dr. med. Paul iur Mende, jeit 1902 in Gr.⸗ 

Eckau. Apotheke: ½ W. vom Gute, feit 1885, Beſ.: 

Graf Sergei v. d. Pahlen, Apotheker: Chriſt. Toepfſer. 

Krankenhaus, Y, W. vom Doktorate, jeit 1823, 18 

Betten, wird vom Beſitzer von Groß-Eckau unterhalten. Heb⸗ 
amm e wohnt im Krankenhauſe. f 
Vereine: Eckauſcher landw. Verein, ſeit 1903. Vorſt.: 

Jak. Kalderauffi. Freiw. (Feuerwelx auf dem Gute. Bir 

dungsberein jeit 1909. Vorſte Rob. Pirtowi 

DET i 2» " 


Lehrer: 


in 


2 na 


Bauske. 


: (nod) nicht 


e 
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bejt) Eckauſcher Geſangverein, ſeit 1850. Vorſt.: Jak. Sal» 
deraufki. 

4 Am 7. Juli 1812 wurde hier ber ruſſiſcho Feneralleut⸗ 
nant v. Löwis durch den preußiſchen Oberſten v. Raumer 
geſchlagen. Spuren des Kampfes bilden eingemauerte Kano⸗ 
nenkugeln im Kirchturme und im Kirchenkruge. 

Kleingrundbeſ.: Jaunſemm, Ratteneek galla, Ratteneek 
leel, Piele, Pleppe, Pumpur, Walting. 
€oeoseceososoec06o0000000000000000eceo9eoeo 
Groj-Gdanu, lett. Leel⸗Eezawas m., an der Eckau, 21 W. 
von Bauske, 31 W. von Mitau, 1 W. von der Kirche 
ahh 4½, W. vom Bahnhofe Gdau (Moskau⸗Windauer 

ahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Groß⸗Eckau. (Poſt⸗ und Telegrafen⸗Abteilung auf dem Gute. 
Telegramme werden von 8—2 Uhr vorm. und von 5—7 Uhr 
nachm. angenommen.) Telegraf: über Groß⸗Eckau. Bote 
10 Kop. Telefon: Zentrale Bauske. (Mittel⸗Kurl. Tele⸗ 
fon⸗Verein.) Bahn: Gdau, 4½ W. Vom Bahnhofe gelangt 
man mit Fuhrleuten, die am Bahnhofe zu haben find, in 12 
Stunde auf der großen Riga⸗Bauskeſchen Poſtſtraße zum Gute. 
Pferdepoſt: Bauske, 21 n 
dung: Von Mitau bis Annenburg, 14 W. (Sieh Gut 
Annenburg Kreis Doblen.) 

Rittergut. (Fideikommiß.) Hofsland: 1319 D. Acker, 
1893 D. Wieſe, 594 D. Weide, 10 714 D. Wald, 1693 D. 
Unland, zuſammen 16 213 Deſſ. Beigüter: Gailhof (Ritter⸗ 
gut), Arrendatorin Olga Strauß, ſeit 1906, Georgenhof, Klein⸗ 
ſorgen, Dorotheenhof, Raftermünde, Knechts⸗Etabliſſe⸗ 
ments: Zehsneek, Bember, Klubbur und Alte Schule. 

Beſitzer: Sergei Leonid Graf von der Pahlen, 
ſeit 1907, wohnt auf dem Gute. Generalbevollmäch⸗ 
tigter: Max Hoffmann, ſeit 1911, vertritt die Gutspolizei, 
wohnt auf dem Gute. Verwalter: Mart. Mart.“ Staack, 
jit 1905. Förſter: Alfons Oſſip' Moelzer, ſeit 1879, 
wohnt in Miſſe⸗Forſtei und Alex. Otto“ Voigt, ſeit 1906, 
wohnt in Eiſenhammer⸗Forſtei. Unterförſter: Sor. Pale“ 
Roſewſki, wohnt in Klawe⸗Forſtei. Buchhalter: Andr. 
Jak.“ Sihle. Schreiber: Karl Weſtphal. 

Gemeinde: Eckau, zuſammengezogen aus den Gemeinden 
Groß⸗Eckau, Paſtorat Eckau, Ixtrumünde und Kamberley. 
Sitz im früheren Groß⸗Eckauſchen Gemeindehauſe, 1 W., wo 
auch Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Gericht. Gemeindeälteſter: 
Janis Pet.“ Kalnin. Armenhaus, 1 W., beim Gemeinde⸗ 


hauſe, ſeit 1902. ; 
Kreispol. in Groß⸗Eckau, Friedens r. u. Unter⸗ 
Akziſekon⸗ 


W. 


ſuchungs r. in Bauske. 

3. Akziſeverw.⸗ Bezirk (Sitz in Mitau). 
trolör: Viktor Tiede in Groß ⸗Eckau. 

Eb.⸗luth. Kirche in Groß⸗Eckau. 

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchule, 1 W. Lehrer: Joh. 
Schitka und Geor ieden. Zweite Gemeindeſchule, 20 W. 
Lehrer: Georg Lihdak. 1. Deutſche Vereinsſchule, auf dem 
Gute. Lehrerinnen: Frida Stephany und Irmgard von Ti⸗ 
ung 2. Schule im Küſterate, 1 W. Lehrer: Ad. Weltzer. 


rt: Paul Heinr.“ Mende, ſeit 1902, vom Gute ange⸗ 
ſtellt, wohnt hier. Krankenhaus, Y W., 185 1823, 
wird vom Beſitzer von Groß⸗Eckau unterhalten. 18 Betten. 
Apotheke, ½ W., ſeit 1885. Beſ.: Graf Serg. Leonid“ 
von der Pahlen, kr ch Chriſt. Toepffer. Hebamme 
im Krankenhauſe, 14 W. . 


Vereine: Ecauſcher Landwirtſchaſtl. Verein, jeit 1903. 


Vorſt.: Jak. Kalderauſki. Eckauſcher Geſangverein, ſeit 1850. 
Vorſt.: Jak. Kalderauſki. Freiw. Feuerwehr, vom Gutsbe⸗ 
ſitzer unterhalten. Bildungsverein, ſeit 1909 (noch nicht be⸗ 
ſtätigt). Sort: Rob. Pirkowſfki. 
Betriebe: Meierei mit Dampfbetr., Beſ.: Graf Serg. 
von der Pahlen, Leiter: Frommhold Seega. Abſaß nach Riga. 
2 Waſſermühlen mit Sägegatter, Walzen⸗ 
kühle, Wolltockerei und Wollſpinnerei. Pächter: 
Otto Stephanys Erben. Brauerei mit 
Brauer und Pächter: Heinr. Kroitſch. 


rennerei mit 


Dampfbetrieb. Brenner: Karl Berg. Likörfabrit produ⸗ a 


i ben Eckauſchen Kümmel, Pomeranzen und Rebinowka. Ab⸗ 


ab im In⸗ und Auslande. Leiterin: Karoline Zack Zie⸗ X 


elei in Gailenhof, 5 W. Leiter: Andr. Matulewitz. 
alkofen auf dem Gute. Dampfm ahlmühle mit, 


EN Aa 


elrolcummotorbetr. Y: 


1 . Melluppe lauta, 


Liandwegen zum Gute. 


Tuchum, vertritt die Gutspolizei. 


" 


G 


Kreis Bauske. 


Forſtei, 24 W. 
Zuchten: 

Rindviehzucht: 

zucht: Yorkſhire. 

Bauernw.⸗Hölgn., 1 W. vom Gute, von Albert Jul.“ Both, 
Joſſel Abramſon, Sore Abramſon. s 

Bäcker: Nik. Poſſehl, Joſſel Abramſon; Fleiſcher: Leibe 
Dannemann; Klempner: Leibe Dannemann; Maler: Heinr. 
Gottſchalk, Alfr. Ron; Schloſſermſtr., Schmied und Mecha- 
niker: Georg Kerſtein; Schneider: Andr. Bunner, J. Sprogis; 
Schneiderinnen: Jenny Mittenberg, Manzowſki; Schuhmacher: 
J. Ballod, K. Dommer, Oginz; Tiſchler: Georg Jakobſon; 
Uhrmacher: Nik. Hennig; Weber: Schano Mittenberg; Satt- 
ler: Jak. Rabsmann (4 W.). Sargmagazin: Georg Jakobſon. 

4 Wegen des Gefechtes bei Eckau vergleiche Paſtorat 
Edau. 

a Wegen des ſich 
Seite 73 dieſes Buches. 

4% Groß⸗Eckau gehörte bis 1795, die Beigüter Dorotheenhof, 
Raftermünde und Klein⸗Sorgen gehörten bis 1798 der Krone, 
ſeitdem der Familie von der Pahlen. 

Kleingrundbeſ.: Abbatſch, Deetlau, Igge, Kaſike lauka, 
Keikul wagger, Keikul Wetzit, Kepſche leel, Kepſche mas, 
Plattmut, Selle, Sibbre, Stubber, Suzzehn Kraſting, Swirkal, 
Tahme, Uppur leyes, Aiswehja, Andrizen, Balka (Stein- 
brüche), Behre, Bember mas, Bille, Birskaln, Birſul Semit, 
Bituſil, Breede, Dahſen, Dimſe kalne, Dimſe lee, Dimſe 
leyes, Dimſe mas, Dimſe Silling, Dreimann, Dulke, Dumpe, 
Dundur, Ewing, Ehming (Sejiper Jur. Platais, Windmühle), 
Gahrſche leel Gahrſche mas, Gaile, Garjahn, Garjahn jaun 
Seemel II, Seemel jaun Wetztehw I, Gohdain falna, Goh⸗ 
dain leyes, Grimma, Gruhſe, Grusdul (Beſitzer Mart. Kriſtun, 
Dreſchmaſchine, Dampfmühle, Schindelmaſchine), Kalning, 
Kaſche, Kramming, Kreewing lauka, Kreewing uppes, 
Kuhlai, Kuſche, Kurweneek, Kurting, Kwerring, Lahze, Lamſe, 

Lauzing, Lauze, Leelaus kalna, Leelaus leyes, Lihbeet, 
Lohde, Lohding, Lubbeneek, Luhze, Mahleneek, Mahling, 
) Melluppe Stumbre, Melluppe Schwarz- 
bach, Miſchehn  falfei, Miſchehn Rulle, Muiſchſemneek 
kalna, Muiſchſemneek leyes, uzzeneek, Nagge, Ohle, 
Paure, Pinze, Pippar, Plampe, Pletze, Plutte, Plutze, Praule, 
Pupſul, Purmal, Puſchpur, Ragge, Ratteneek galla, Ratte⸗ 
neek leel, Ratteneek mas, Ratteneek widdus, Ruhke leel, Ruhke 
Straumann, Ruhke Straute, Ruhke Zimmermann, Rumbe, 
Ruſſul, Sallagal jaun, Sallagal wetz, Sallaskaul, Samſon, 
Sauſcha, Schitka, Schnakka, Seeting, Skuje, Slinke leel (Be⸗ 
ſitzer Martin Gulbis Erben, Kalkbrennerei), Slinke mas, 
Smugge, Sohbe, Sohſte Andrup, Sohſte leel, Sohſte mas, 
Spahre, Spradſa galla, Spradſa lappain, Spradſa widdus, 
Stalling, Stehgul kalna, Stehgul leyes, Strasde, Strehle, 
Striker kalna, Striker leyes, Stuhre, Suhzen kiulle, Suhzen 
Leyeneek, Suhzen Leeljahn, Suhzen Masjahn, Tilderneek, Til⸗ 
ting, Tſchapa, Tſchintſche ahtrais, Tſchintſche lehnais, liber 
kalna, Ühder leyes, Uppes Skrauda, Uppur kalna, Wajeik, 
Waitze, Walting, Waſſelneek, Weiſſe leel, Weiſſe mas, 
Wetzbrahl, Zirſche. 
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Eſſern, lett. Eſeremuiſcha, an der Landſtraße Riga⸗Illuxt, 
30 W. von Bauske, 9 W. von der Kirche und 7 W. vom 
Bahnhofe Neugut (Moskau⸗Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für gewöhnliche und eingeſchriebene 
Briefe über Bahnhof Neugut; für Geldſendungen über Bauske. 
Brieſpoſt: Dienstags, Donnerstags und Sonnabends. Tele⸗ 

raf: über Neugut. Bote 1 Rbl. Bahn: Neugut, 7 W. 

m Bahnhoſe gelangt man in etwa 174 Stunde auf guten 


Beſitzer: Die Krone. 191 D. Hofsland. AUrrenda- 
tor: Mart. Biſchen, ſeit 1888, wohnt in Peterhof, Kreis. 


Sägegatter und Schindelmaſchine in der voi 


Vollblut 
Angler. 


und Halbblut. 


Pferdezucht: 
Schweine⸗ 


> 


Fünen und 


bildenden Fleckens Eckau vergleiche 


: Kreispol. in Groß⸗Eckau, Friedensr. unb Unter- 
ſuchungs r. in Bauske. ; 
Gemeinde: Stelpenhof, 6 W., wo auch im Gemeinde⸗ 


E. auf em. «Sev. und Gem. Ger. Gemeindeälteſter: 
E T | 


G p. - Lu tf. Kirche in Neugut, 9 W. 
Schulen: Ev.⸗lulh. Gemeindeſchule in 
Beckerſche Gemeindeſchule in Stelpenh 


Neuſorgen, 8 


T 


W. 


* 
Aie 


5 


Arzt und Apotheke in Neugut, 9 W., Hebamme 
in Stelpenhof. 

Vereine: Stelpenhöſſcher gegenſ. Feuerverſ.⸗ Verein, 
beſt. 1899. Vorſt.: Andr. Pukke. 70 Mitglieder. Stelpen⸗ 
Nader Geſang- und Muſikverein, bejt. 1884. Vorſt.: Edwin 
"pite. 20 Mitglieder. 
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Groß⸗Friedrichshof, (ctt. Leel⸗Fridrika m, am Ufer der 
Eckau, 2 W. von der Kirche Gr.⸗Eckau, 23 W. von Bauske, 
7 W. vom Bahnhofe Eckau (Moskau-Windauer Bahn). 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Groß-Eckau. Briefpoſt: trifft jede Nacht ein. Telegraf: 
über Gr.⸗Eckau. Bote 20 Kop. Telefon: Zentrale in 
Bad Baldohn (Rigaſche Telefon-Geſellſchaft). Bahn: Gdau, 
7 W. Vom Bahnhofe gelangt man in 2$ Stunde mit Pferden 
die man am Bahnhofe mieten kann, auf chauſſ. Landſtraße 
in Gute. gras tle spe Rang bon Mitau bis 
Innenburg. (Näheres darüber fie) Gut Annenburg, Kreis 
Doblen.) 

Beſitzer: Die Krone .264, D. Hofsland, 150 D. 
kultivierte Fläche. Verwalter: Fritz Pehks, Urren- 
bator: Joh. Joh.“ Lapſen, jeit 1908, wohnt in Groß⸗Frie⸗ 
drichshof, vertritt die Gutspolizei. 

Kreispol. in 3 Friedensr. und Unter- 
ſuchungsr. in Bauske. 

Gemeinde: Grünwalde, wo auch Gem. Verw. 
Gem.-Ger., 2 W. Armenhaus im Lubenkrug, 6 W. 

Ev.⸗ luth. Kirche in Eckau. 

Schulen: Grünwaldſche Miniſterſchule, 2 W., Lehrer: 
Rache und 2 andere. 

Arzt und Apotheke in Eckau, 3 W. 

Zuchten: Rindviehzucht: Angler und Fünen. 
pou $ nezucht: Porkſhire und hieſige Raſſe. Geflü- 
gelzucht. * A 

is Hohes bewachſenes Ufer, mit vielen aus bem Kalkſteine 
ſprudelnden Quellen. : 


und 


Garroſen, (ctt. Garojes m., am Fluſſe gleichen Namens, 12 W. 
von Bauske, 4% W. von der Kirche Callgalln, 14 W. vom 
Bahnhöfe Eckau (Moskau-Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle ho Repone fiber 
Bauske. Briefpojt: Dienstags und Freitags. Telegraf: 
„Bauske, Telefon Garroſen““ Te lefon : Zentrale Me⸗ 
ſolhen. Bahn: Eckau, 14 W. Vom e gelangt man 
mit Poſtpferden auf großer Straße und kleinen Wegen in 2 
Stunden zum Gute. leere müſſen vorher beitellt werden. 
Pferdepoſt: Bauske, 12 W. Dampferverbin⸗ 
dung: von Annenburg aus, 10 W. von Garroſen. (Sieh 
Gut Annenburg, Kreis Doblen.) 

Rittergut. Beigüter: Neuhof und Schlockhof (Ritter 
ut). Hofsland: 511 D. Acker, 138 D. Wieſe, 270 D. Weide, 
6 D. Wald. 36 D. Unland, zuſammen 1021 Deſſ. Svr 
Beſitzer: Walter Baron Grotthuß, jeit 1876, wohnt 
in Mitau. Bevollmächtigter: Ad. Baron Kleiſt, 

ſeit 1908, vertritt die Gutspolizei. 

Kronsbehörden in Bauske. 

Gemeinde: Zohden, wo 
Gem.⸗Ger. 

Ev.⸗ luth. Kirche in Sallgalln (Kr. Doblen). 0 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Schlockhof, 5 W. 
Lehrer: Karl Dundur. 

Arzt und Apotheke in Groß⸗Eckau, 14 W. 

Betriebe: Windmühle auf dem Beigute Schlock⸗ 
hof. Pächter: Ruhtenberg. vU 

Kleingrundbe p Bridagkrug, Jankowſkykrug, Reikaln, 
Walting. Bauernland des Beigutes S lo fio]: Anſchkin, 


auch Gem. Verw. und. 


Auſehkle, Gutmann, Lamme, Leite, Muiſchſemneek, Naggehn. 


Peile, Punke, Rauſei, Runze, Sohſen. g 
eoeceoceoecosceceoeocsoeceosceceoeoceoeoeo . 


Grafenthal, lett. Grawentales m., an der Aa, 15 W. von 


Bauske, 4 W. von der Kirche Meſothen, 28 W. von Mitau, 
26 W. vom Bahnhofe Gdau (Moskau-Windauer Bahn). 5 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Bauske. Brieſpoſt: täglich. Telegraf: „Bauske, Tele- 
Bi Grafenthal“. 
itau, 28 W., Eckau, 26 W. Pferdepoſt: Baus 
von Mitau bis Annenbt 


in 


Telefon: Zentrale Mejothen. Bahn: 


— dau. 


d iii T 
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Kreis Bauske. 


bei Hochwaſſer bis Grafenthal. (Näheres darüber ſieh Gut 
Annenburg, Kreis Doblen.) 

Rittergut. (Fideikommiß.) Beigüter: Neuhof und 
Bohle. Hofsland: 409 D. Acker, 37 D. Wieſe, 1 D. Weide, 
89 D. Wald, 46 D. Unland, zuſammen 582 Deſſ. Verkauftes 
Bauernland: 802 Deſſ. 

Beſitzer: Hans Dtto' Baron Klopmann, jeit 1894, 
wohnt auf dem Gute, vertritt die Gutspolizei. Verwalter: 
W. Baron Stromberg, ſeit 1910. 

Kronsbehörden in Bauske. 

Gemeinde: Meſothen, wo auch Gem. Verw. 
Gem.⸗Ger. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Meſothen. 

Schule: Ev. - luth. Gemeindeſchule, 2 W. 
Otto Matus. f > 

Arzt in Bauske, 15 W., Apotheke und Hebamme 
in Meſothen, 4 W. 

Betriebe: Meierei, Molkerei. Butterfabrika⸗ 
tion mit Handbetrieb. Mahlmühle, 1 W., Pächter: 
Ed. Baumgarten. 


udten: Pferdezucht: Engl. Voll- und Halbblut. 
Ata 951 ehzu $i : Solländer (Voll- und Halbblut. 
cd re : Dänen Voll- und Halbblut. 
Bauernw.⸗Hdlg. von Jankel Lewinſohn, 4 W. 

4% Grafenthal ijt ſeit 1859 Fideikommiß. Am 17.— 20. 
September 1812 ſchlug hier der preußiſche General v. Yorck 
den ruſſiſchen General Steinheil. 

Kleingrundbeſ.: eee eee a, 
Perrel, Schirwe Iſlitz, Schirwe Schwittes, Schwabske, Sebre, 
Skurbeneek, Smilteneek, Springe, Stohke, Swanke, Tohle. 
SGGSSGGGOGGGGGGGGGSGIHGSTETHTSGHHHGNIST 

Granteln, lett. Granteles m., 21 W. bon Bauske, 5 W. 
von der Kirche Sallgalln und 12 W. von der Kirche Eckau, 
15 W. vom Bahnhofe Eckau (Moskau-Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Groß⸗Eckau. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Eckau. 
Bahn: Eckau, 15 W. Dampferverbindung von 
Annenburg aus, 10 W. 

Beſitzer. Die Krone. 
Bauernland. Arrendator: 
ſeit 1892, wohnt in Mitau. 
Kreispol. in . Friedensr. unb Unter 
ſuchungs r. in Bauske. 

Gemeinde: Grünwalde, wo die Gem.⸗Verw. und das 
Gem.⸗Ger., 14 W., Armenhaus, ſeit etwa 25 Jahren, im 
früheren Lubbenkruge, 10 W. 

Ev.-luth. Kirche in Sallgalln (Kreis Doblen), 5 W., 
und Eckau, 11 W. 
Schule: Ev. ⸗ luth. Gemeindeſchule, 34 W. Lehrer: 

Baran. | 
Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Groß⸗Eckau. 
Kleingrundbeſ.: Ahſul kalne, e Bajahr, Galleneek, 

Klaſchkin leel, Krahding, Kraſting, Lilliht, Luftf, Rengelneek, 
Renzel, Samſohn, Schautler kaln, Sihden, Skaide, Skones 
leel, Skones mas, Smedde kalna, Smedde leyes, Wilzing, 
Zelme. 
| e€oeoeoeoco00090090000000600000009000008^ 
Greyersdorff, ji Bornsmünde. 

Grünwalde, lett. Grihnwaldes m., am öſtl. Ufer ber Eckau, 
24 W. von Bauske, 3 W. bon der Kirche Eckau, 2% W. vom 
Bahnhofe (dau (Moskau-⸗Windauer Bahn). 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 

Groß⸗Eckau. Telegraf: über Groß⸗ 
„ W. Pferde⸗ 


und 


Lehrer: 


196,3 D. Hofs⸗ u. 1365, D. 
Walter Baron Grolthuß, 


Briefpoſt: täglich. 
Bole 40 $5». Bahn: Eckau, 
poſt: Bauske. 


aus den Ge⸗ 


Betrieb: Die Milch wird nach Riga 
geliefert. 

Zuchten: Pferde⸗, Rindvieh, Schweine-, Bie⸗ 
nenzucht. (4 Bienenſtöcke.) 
Klein arundbeſitz: Malleneek, Stunge maſais. 


Molkerei. 


Hübbenetshof, lett. Ibenetes m., am Miſſe-Fluſſe, 38 W. 
von Bauske, 15 W. von der Kirche Eckau, 12 W. vom Bahn- 
hofe Eckau (Mostau-Windauer Bahn). 3 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Groß⸗Eckau oder Baldohn. Briefpoſt: täglich. Telegraf: 
über Grop-Gdau. Bote 1,80 Rbl. Bahn: Eckau, 12 W. 
Vom Bahnhofe gelangt man in 14 Stunde auf einem Land- 
wege zum Gute. 

Privatgut. Hofsland: 80 D. Acker, 39 D. Wieſe, 
48 D. Weide, 19 D. Wald, 12 D. Unland, zuſammen 198 Self. 

Beſitzer: Georg Baron Klopmann, jeit 1911, 

wohnt in Sallenſee (Kreis Illuxt). Verwalter: Alex. 
Voigt, vertritt bie Gutspolizei. 

Kreispol. in ele, Friedens r. unb Unter⸗ 
ſuchungs r. in Baus; 

Gemeinde: Grünwalde, wo auch Gem. Verw. und 
Gem.⸗Ger., 17 W. 

Ev.-luth. Kirche in Eckau. 


Qo0eceoeoececeCeCceCCOScO0cCeCceoeoeoceoceoec 
Jakobshof, lett. Jehkob m., 21 W. von Bauske, 8 W. von 
der Kirche und 12 W. vom Paſtorate Neu⸗Rahden, 26 W. 
vom Bahnhöfe Neugut (Moskau-Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Schönberg. Brieſpoſt: täglich, außer Sonntags. Tele- 
graf: über Schönberg. Bote 80 Kop. Bahn: Neugut, 
26 W. Vom Bahnhofe gelangt man in 3 Stunden mit Fuhr⸗ 
leuten, die am Bahnhofe zu Lot find, auf ber Landſtraße 
zum Gute. Pferdepoſt: Bauske, 22 W. 

Privatgut. Beigut: Kuhlmannshof (Rittergut). 1216, 
Lofſt. Hofsl., 766, Lofſt. kult. Fläche, 450 Lofſt. Wald. 

Beſitzer: Guſt. Guſt.“ Harff, ſeit 1871, wohnt in 
Jakobshof, vertritt die Gutspolizei. 

Kronsbehörden in Bauske. 

Gemeinde: Rahden. Gem. Verw. und Gem. Ger. in 
Alt-Rahden, 12 W., Armenhaus in Alt⸗Rahden. 

Ev.-luth. Kirche in Neu⸗Rahden. Filiale von Alt- 
Rahden. 

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchule Alt-Nahden, 12 W., 
Neu- Rahden, 10 W., Kruſſen, 13 W., Hahns - Memelhof, 
10 W., euhof-Neufeldt, 1 W. ; 

Arzt unb Apotheke in Schönberg, 8 W. 

Verein: Bausleſcher landw. Verein. f 

4% Das Gut befindet ſich ſeit 1871 im Beſitze der Fa⸗ 


Na Harff. 5 9 
Kleingrundbeſ.: Begge (Pächter: Jahn Bernauzki), 
inne (Pächter: M. Siri „Stuhre (Pächter: J. Siria]: 


9 
Wujdyád;terei Kakting (Buſchwächter: Mark. Tauring). 
e€oeoeogoeceoeoeoceoeo0ocosCcecOeceo0oeoeo 
Neu⸗Islitz, lett. jaune Islitz m., an der Islig, 10 W. 
von Bauske. 

Soit: 


Adr e| fen. 
taubemünde, 


ür alle Poſtſendungen über 
Bauske⸗ » 19 Tes 
Telefon 


Briefpoſt: (äglich. egraj: 
„Bauske, Kautzemünde“. Telefon: Zentrale 
Bauske. Bahn: Eckau. Pferdepoſt: Bauske. 
Dampferverbindung: von Mitau bis Annenburg. 
Bei Hochwaſſer bis Meſothen. (Näheres darüber ſieh Güt 
Annenburg, Kreis Doblen.) 

Privatgut. (Seit 1892 zum qubeitouririb Kaube- 
münde gehörig.) Hofsland: 110 D. Acker, 5 D. Wieſe, 
11 D. Weide, 4 D. Unland, eg 130 Def. / 

Beſitzer: Paul Pet.“ Graf von der Pahlen, jcit 
1892, wohnt in Kautzemünde, vertritt die Gutspolizei. 

Kronsbehörden in Bauske. 

Gemeinde: Zerrauxt, wo auch Gem. - Veriv. 
Genm.-Ger. 

Ev. luth. Kirche in Sallgalln (Kr. Doblen). 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Pommuſch, 5 W. 


und 


„ leit. Jumpraw m., an ber Aa, 6 W. von 25 


| "io UPS ty 5. 


auf ten Gute. 
leingrundbeſ.: 
Balt ; 


. 


367 


Kreis Bauske. : 


—— ————— ——————— 


Adreſſen. Poſt: 7? 
Bauske. Briefpoſt: täglich. Telegraf: 
Bote 60 Kop. Bahn: Eckau, 26 W. Pferdepoſt: 


Bauske, 6 W. 

Rittergut. (Fideikommiß.) Beigüter: Alt- und Neu⸗ 
Jungfernhof. Hofsland: 648 D. Acker 53 D. Wieſe, 29 D. 
Weide, 177 D. Wald, 22 D. Unland, zuſammen 929 Deſſ. 

Beſitzer: Bernhard Alfred Baron Lüdinghauſen⸗ 
Wolff, ſeit 1903. Bevollmächt. Förſter: Alex. Baron 
Funck, ſeit 1902. Arrendatore: Jan Turke, Jan 
Plawneek und Gedd. Wisker. Vertreter der Gutspolizei: 
Theod. Dumpe. 

Kronsbehörden in Bauske. 

Gemeinde: Zohden, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 
Ger., 6 W. Armenhaus, 11 W. 

Ev.-luth. Kirche in Bauske, 6 W. 

Schule: Ev.-luth. Parochialſchule in Zohden. 

Arzt und Apotheke in Bauske, 6 W., Hebamme 
in Zohden, 6 W. 

4 Das Gut befindet ſich ſeit 1825 im Beſitze der Fa⸗ 
milie von Lüdinghauſen⸗Wolff. 

Kleingrundbeſ.: Gindart, Kauling, Lohden, Lukke, Pa⸗ 
dehl, Schufte, Seemel, Sehning, Skaſbars 1, Skaſbars 2, 
Swalp, Thome. 


EIOGSIGGGEGSIHHGSOGTCGICHTCHGSGH0OU80 


Irtrum, fett. Podu m., am ſüdöſtl. Ufer des Ixtrumbaches, 
6% W. von der Kirche Eckau, 11 W. vom Bahnhofe Eckau 


2. 


(Moskau-Windauer Bahn), 19 W. v. Bauske. 


Adreſſen. P o : Für alle Poſtſendungen über 
Groß⸗Eckau. Brieſpoſt: täglich. Telegraf: über Groß⸗ 


Eckau. Bote 85 Kop. Bahn: Eckau, 11 W. 

Beſitzer: Die Krone. 121% D. Hofs⸗ u. Hd, D. 
Bauernland. Arrendator: With. Freimann, ſeit 1899, 
wohnt in Ixtrum. 

Kreispol. in Groß⸗Eckau, Friedens r. und Unter 
ſuchungsr. in Bauske. 

Gemeinde: Grünwalde, wo im Gemeindehauſe, 4 W. 
vom Gute, Gem.-Serm, und Gem.⸗Ger. Armenhaus, ſeit 
1887, in Groß-Friedrichshof, € W. 

Eb. luth. Kirche in Eckau. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Granteln, 5 W. 
Lehrer: Baran, 

Arzt und Apotheke in Groß⸗Eckau. 

Kleingrundbeſitz: Lehksne feel, Meſchaſarg, Rumbe, 
Wabul. 


| €Cececeoseceoceocoeoeo00606060000000000090 


münde, lett. Brantu m., an ber Eckau, 30 W. von 
Bauske, 10 W. von der Kirche Groß-Edau, 27$ W. von ber 
Bahn-Plattform Sahlingen, 14 W. von den Bahnhöfen Eckau 
oder Garrejen (Moskau-Windauer Bahn). 


Adreſſen. Poſt: gu alle Poſtſendungen über 
Grop.Gdau. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Grop- 
Eckau. Bote 1 Rbl. Bahn: für Perſogen: Plattform 


Sahlingen, 2% W.; für Güter: Eckau oder Garroſen, 14 W. 
Pferdepoſt: Mitau, 23 W. Dampfer verbin⸗ 
dung: Annenburg, 8 W. (Näheres ſieh Gut Annenburg, 


Kreis Doblen.) 
Privatgut. Hofsland: 91 D. Acker, 26 D. Wieſe, 
12 D. Wald, 11 D. Unland, zuſammen 
1 


20 D. Weide, 
160 Deſſ. 
Beſitzer: Stanislaus Karl' Bogdanowiez, Edel⸗ 
e cid ſeit 1872, wohnt in Ixtrumünde, vertritt die Guts- 
polizei. 
Kreispol. in Groß⸗Eckau, Friedens r. und Unter⸗ 


ſuchungs r. in Bauske. 


Gemeinde: Eckau, 10 W., wo auch Gem. Verw. und 
Gem.-Ger. Armenhaus in Groß⸗Eckau. 
Ev.-luth. Kirche in Eckau. 
Röm.-kath. Kapelle. Filiale von Mitau. 
Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Groß-Eckau. 
Betriebe: Windmühle und Dampfſägemühle 


^ ‘ 
aud 
M^ 


Brantenkrug, Dreſchken, 
N di Kulpe leel, Luhe N 


*a: 


Dumming, 
We ge, Ji 
BEN rt. 


Für alle Poſtſendungen über e6o0cO6O00600C0C000008000000000000006060090 
über Bauske. Kamberley, lett. Kamberlejas m., 30 W. von Bauske, 12 W. 


von der Kirche Groß-Eckau, 14 W. vom Bahnhofe Groß⸗ 
Eckau (Moskau⸗Windauer Bahn). 


Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Groß⸗Eckau. Briefpoft: täglich. Bahn: Eckau, 1439. 


Rittergut. (Fideikommiß zu Groß⸗Berſteln gehörig.) 
Hofsland: 13 D. Acker, 70 D. Wieſe, 22 D. Weide. 412 85 
Wald, 39 D. Unland, zuſammen 534 Def. 

Beſitzer: Wilhelm Eduard’ Baron Hahn, wohnt 
in Groß-Beriteln. 

Kronsbehörden in Bauske. 

Gemeinde: (dar, wo auch Gem.-Verw. und Gem. 
Ger., 14 W. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Eckau. 

ten Kamberley hat auffallenderweiſe eine Landtagsſtimme, 
obgleich es niemals vom Beſitzer bewohnt worden iſt und 
auch keine eigene Bauernſchaft gehabt hat. 


ecececeoscoceceoecoeceoeocoeceosoecosoeo 


Karlshof, lett. Karla m., 12 W. von Mitau, 32 W. von 
Bauske, 7 W. von der Kirche Barbern, 11 W. vom Bahnhofe 
Neugut (Moskau-Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für gewöhnliche und eingeſchriebene 
Sa über Barbern; für Geldſendungen über Schönberg. 
Briefpoft: Dienstags, Donnerstags und Sonnabends. Tele, 
graf: über Schönberg. Bahn: Neugut, 11 W. 

Beſitzer: Die Krone. 200,5 D. brauchbares Land 
und 4, D. Unland. Arrendator: Joh. Siewert, jeit 
19. Dez. 1903 bis 1918, wohnt in Karlshof. Förſter: 
Janlenſti, in Salingen. 

Kronsbehörden in Bauske. 

Gemeinde: Barbern, wo auch Gem.-Verw. und Gem. 
Ger., 7 W., Armenhaus, 6 W. 

Ev. ⸗ luth. Kirchen in Barbern, 7 
(Kreis Doblen). 


W., und Sallgalln 


Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Barbern, 7 W. 
Lehrer: Alfr. Reinitz. 

Apotheke ſeit 9 Jahren im Armenhauſe. 

Betrieb: Ziegelei. 

Zuchten: Rindviehzucht : Angler. Schweine⸗ 


zucht: Porkſhire. 
Kleingrundbeſ.: Aſche, Bubel, Serre, Kiſel, Kraukle, 
Kruhming, 2ajba, Limputz, Muhrneek, Spalle, Wannag. 


Kautzemünde, lett. Kauzemindes oder Kauzes m., an der 
Kautze, 5 W. von Bauske, 5 W. von der beutjdjen und 6 W. 
von der lett. Kirche Bauske, 32 W. vom Bahnhofe Eckau 
(Moskau-Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Bauske. Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Bauske, Tele- 
ſon Kautzemünde“. Telefon: Zentrale Bauske (Mittelkurl. 


Telefonnetz. Bahn: Eckau, 32 W. Pferdepoſt: 
Bauske. 5 W. Dampferverbindu ng : Annenburg. 
Bei Hochwaſſer Meſothen. [Näheres ſieh Gut Annenburg, 


Kreis Doblen). lan, 
Rittergut. (Fideikommiß⸗Majorat.) Beigüter: Djir- 
kaln, Cſerhof, Islitz. Hofsland: 669 D. Acker, 145 D. Wie’, 
57 D. Weide, 332 D. Wald, 31 D. Unland, zuſammen 
1234 Deſſ. 8 RER 
Beſitzer: Paul Pet.“ Graf von der Pahlen, ji 
marſchall, ſeit 1907, wohnt in Kautzemünde. Verwalter: 
Edg. Graß, ſeit 1908, vertritt die Gutspolizei. 
Kronsbehörden in Bauske. in 
Gemeinde: Bornsmünde, 6 W., wo auch Gem.⸗Berw 
und Gem.-Ger. Armenhaus in Kautzemünde, 3 W. i 
Ev.-luth. Kirchen in Bauske und Barbern. * 
Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Kautzemünde, 2 W. 
Arzt und Krankenhaus in Bauske. Hebamme 
in Bornsminde, : 
Betrieb: 3 
Zuchten: 
[23 
milie b. d. Pahlen. a 
S Leiugrunbbef.: Annite leel, Annite mas, Ballus, Bir⸗ 
emneek, Gange, Grohbe, Gumbel, Iskahje, Jurring Dirde, 
urring Ja aive Kakting leel, Kakting mas, 


iegelei mit Handbetrieb. 
indviehzucht: Angler. 


Das Gut befindet ſich' jeit 1780 im Beſize der Fa⸗ 


Kreis Bauske. 


Baſchke, Nakkehn, Purjahn, Rehde Puhpol, Rehde Pultar,! 
Resne, Ruhke, Sakke, Sakke Jaunſemm, Sermul, Smilge, 
Stalge, Tilting, Tſchitſche, Uſchbull, Zeplehn. 
ooοοοοοοοο οοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοσ 
Kruſenhof, lett. Kruhſes m., 53 W. von Mitau, 30 W. 
von Bauske, 6 W. von der Kirche Neugut, 4% W. vom 
Bahnhöfe Neugut (Moskau-Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für gewöhnliche und eingeſchriebene 
Briefe über Neugut; für Geldſendungen über Mitau. Brief- 
poſt: täglich. elegraf: über Neugut. Bote 50 Kop. 
Bahn: Neugut, 4% W. Pferdepoſt: Bauske, 30 W. 

Beſitzer: Die Krone. 215,3 D. brauchb., 5,11 D. 
unbrauhb, Land. Arrendatorin: Dorothea Roſenberg, 
ſeit 1905, wohnt in Neugut. Vertreter der Gutspolizei: Pet. 
Supan. 

Kreispol. in Grop-Gdau, Friedens r. und Unter⸗ 
ſuchungs r. in Bauske. 

Gemeinde: Neugut, wo auch Gem.-Verw. und Gem.“ 
Ger. 6 W Armenhäuſer, 4 und 10 W. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Neugut. 

Schulen in Neugut. 

Arzt, Apotheke und Hebamme in Neugut, 6 W. 


eceoceoeocososoeoceoccecoeocececeoscoeceoeo 
Kruſſen, fett. Kruſſas m., an der Memel, 31 W. von 
Bauske, 9 W. von der Kirche Neu-Rahden, 31 W. vom Bahn- 
hofe Neugut (Moskau-Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Schönberg. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Schön⸗ 
berg. Bote 50 Kop. Bahn: Neugut, 31 W. Pferde⸗ 
p of : Bauske, 31 W. 

Rittergut. Hofsland: 131 D. Acker, 16 D. Wieſe, 
2 D. Weide, 6 D. Unland, zuſammen 155 Deſſ. 

Beſitzer: Nik. Nik.“ Baron Korff, ſeit 1901, wohnt 
in Preekuln. Bevollmächtigter: Herm. v. Stein, 
ſeit 1897, wohnt in Schönberg, vertritt die Gutspolizei. 

Kronsbehörden in Bauske. ' 

Gemeinde: Schönberg, wo aud) Gem.-Verw. und Gem.- 
Ger., 5 W. Armenhaus, 1 W. vom Hofe. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Neu-Rahden, 
Rahden. 3 

Schule: 
Wihkſne. 

Arzt und Apotheke in Schönberg. 

Kleingrundbeſ.: Degge Indrik, Degge Kalley, Degge 
Pinne, Dohring, Ehrmann Breilan, Grodne, Jaunſemm 
Breilan, Kummeriſchke, Limbuſch, Medne, Schilling, Skehre 
Breilan, Sweineek Breilan, Tſchulling Deſſätneek, Tſchulling 
Kriſt, Tſchulling Leyes. 
eoeoeceoececec 


Filiale von Alt⸗ 


Ev. luth. Gemeindeſchule. Lehrer: Mich. 


G06oeoeceoó6ceoccocoesceoeo 
»Kuhlmannshof, Lett. Kuhlu m. 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen 

Bauske. - 

Rittergut. (Beigut bon Jakobshof.) Hofsland: 155 

D. Acker, 52 D. Wieſe, 26 D. Weide, 162 D. Wald, 11 D. 

Unland, zuſammen 406 Dell. 

Beſitzer: Guſtav Guſtav' Harff, wohnt in Jakobshof. 
Gemeinde; Rahden. Gem. Verw., Gem.» Ger. und 

Armenhaus in Alt-Rahden. 

e9oeoe|oeoeceosceososoeceocceceoscoscooeo 

Lambertshof, Lett. Lamberta ober Seleges m., 50 W. von 

Mitau, 14 W. von Bauske, 2½ W. von der Kirche Lamberts⸗ 

hof, 20 W. vom Bahnhöfe Eckau (Moskau-Windauer Bahn). 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen 

Bauske. Telegraf: „Bauske, Telefon Lambertshof“. 
Telefon: Zentrale Bauske. Bahn: Eckau, 20 W. 
Pferdepoſt: Bauske, 14 W. 

Rittergut. Beigüter: Wilhelmshof, Neuhof und Kaiwe. 

Hofsland: 481 D. Acker, 239 D. Wieſe, 180 D. Weide, 837 
D. Wald, 301 D. Unland, zuſammen 2038 Deſſ. Verk. Bauern- 


land: 1165 Deſſ. 5 
eri Baron Grotthuß, jet 1880, wohnt 


Beſitzer: 
in PU, 

Kreispol. in Grop-Gdau, Friedens r. in Bauske. 
Gemeinde: d. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in 
po rd PN 7$ W., Armenhaus in Lambertshof, 1 W. 

et 


Ev.-luth. Kirche in Lambertshof, 2% W. vom Gute. 
al m.. bn B51tu Aix dnd Dar T 


über 


A 


über 


Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule, 1% W. 

Betriebe: Windmühle, 1 W. vom Hofe. Sie. 
gelei in Neuhof, 3 W. 

t Das Gut. befindet fid) ſeit 1859 im Beſitze der Fa⸗ 
milie von Grotthuß. 

Kleingrundbeſ.: Ruhje, Jauneek, Wampe, Bihlau, Biſſe, 
Bukke, Bunge, Kakte, Kalning, Kelle, Kletke, Kuhle, Lihbeet 
Strautneek, Lihbeet Wannag, Limmann, Lagaſch, Nakkel, 
Plattenkrug, Pukſe, Puſchke, Recke, Runtze, Sihle, Slakter, 
Tenne, Treide, Welge, Zaune, Zaurum. 
€009000906e00000906090006090900060000090 
Lipſten, ſieh Bruden. 
eoe0coec0600000000000006060900000000060 
Alt⸗Memelhof, lett. Wez Memeles m., an der Memel, 
17 W. von Bauske, 6 W. von der Kirche Alt⸗Rahden, 34 W. 
von dem Bahnhöfe Neugut (Moskau-Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Mi oap) über 
Bauske. Telegraf: über Bauske. Bote 1,70 Rbl. 
Bahn: Neugut, 34 W. Pferdepoſt: Bauske, 17 W. 

Privatgut. Hofsland: 83 D. Acker, 9 D. Weide, 19 D. 
Wald, 6 D. Unland, zuſammen 117 Deſſ. 

Beſitzer: Albert Ed.“ Friedrichſon, vereid. Rechts⸗ 
anwalt, ſeit 1897, wohnt in Mitau, Palaisſtr. 30. Bevoll⸗ 
mächtigter: Jak. Ahrin. Arrendatore: Jan 
Ausklawin, Andr. Neret, Mart. Paley und Karl Dunkin. 

Kronsbehörden in Bauske. 

Gemeinde: Rahden. Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. in 
Alt⸗Rahden, 8 W. Armenhäuſer: bei ber Alt⸗Rahdenſchen 
Kirche, 8 W.; beim Matſchenkruge, 2W. 

Ev.-luth. Kirche in Alt⸗Rahden, 6 W. 

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchulen in Alt-Rahden, 
und 8 W.; in Neu-Rahden, 6 W. 

Arzt und Apotheke in Bauske, 17 W. a 

4% Alt⸗Memelhof war früher ein Beihof von Krons⸗Me⸗ 
melhof und wurde 1861 an Johann Ernſt Reichmann verkauft. 


e000606090009000600909Cc00o00906080006060 
Dörpers⸗Memelhof, lett. Derpera-Mehmeles m., an der 
Memel, 175, W. von Bauske, 2 W. von der Kirche Bauske. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Bauske. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Bauske. 
Bahn: Eckau (Moskau⸗Windauer Bahn). Pferdepoſt: 
Bauske, 12 W. Dampferverbindung: zwiſchen 
Annenburg unb Mitau. Bei Hochwaſſer bis Meſothen. (Sieh 
Gut Annenburg, Kr. Doblen). 

Rittergut: [Fideikommiß, zu Meſothen gehörig.) 
Hofsland: 231 D. Acker, 15 D. Wieſe, 15 D. Weide, 13 D. 
Unland, zuſammen 274 Deſſ. 

Beſitzer: Anatol Paul’ Fürſt Lieven, Kammerjun⸗ 
ker, Ehrenfriedensrichter, wohnt in Meſothen. Arrenda⸗ 
tor: Konſt. Baron Funck, ſeit 1906, wohnt auf dem Hofe. 

Kronsbehörden in Bauske. 

Gemeinde: Bauske. Gem.-Verw. und Gem.⸗Ger. im 
Amt-Bauskeſchen Gemeindehauſe, 1 W. 

Ev.-luth. Kirche in Bauske. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule. Lehrer: Skuija. 

Kleingrundbeſ.: Drenger, Kalning, Kluge, Kuiwe, 
Kunze, Pelle, Strautneek, Tſchunkan, Waldhof. : 


60eo090eoeocececeoeoeoeoeoececeosoceceoeso 

Hahns⸗Memelhof, lett. Ahnes⸗Mehmeles m., an ber Me⸗ 
mel, 27 W. von Bauske, 7 W. von der Filialkirche Neu- 
Bahn. 35 W. vom Bahnhöfe Neugut (Moskau-Windauer 
ahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Schönberg, oder über Poſt- und Telegr.-Abt. Budberg, Gouv. 
Kowno. Brieſpoſt: Ank.: täglich, außer Sonntags; Abg.: 
täglich, außer Sonnabends. Telegraf: „Budberg, Gouv. 
Kowno, Telefon Hahns⸗Memelhof“. Telefon: Zentrale 
Bauske und Schönberg. Bahn: Neugut. 35 W. Vom 
Bahnhofe gelangt man mit eignen Fahrzeugen, da Fuhrleute 
ſelten zu haben ſind, auf gutem Grandwege in 3—4 Stunden 


zum Gute. inar 
Rittergut. Hofsland: 459 D. Acker, 120 D. Wieſe, 
66 D. Wald, 32 D. Unland, zuſammen 


o 


50 D. Weide, 
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im Bade Baldohn den ſchwefelreichen Heilquell ſpeiſen. Auch 
Merzendorf hat eine Schwefelquelle beim ehemaligen Sillen- 
kruge. T 

3 Villen auf mergenborjjder Gutsgrenze im Bade Bal- 
bobn, von denen zwei im Sommer vermietet werden. Die 
dritte Villa wird von Dr. Kleinberg bewohnt. — Auf einer 
bewaldeten Anhöhe im Bade Baldohn, zwiſchen Gejindes- 
feldern, wurden 1797 von Krons-Baldohn 13 Lofſt. und von 
Merzendorf 7 Lofſt. dem Rigaſchen Kaufmann John Moriſſon 


an 


Kronsbehörden in Bauske. 

Gemeinde: Schönberg, wo auch Gem. Verw. und Gem. 
Ger., 9 W. Armenhaus, jeit 1895, in Hahns⸗Memelhof, 
4 W. P 

Ev.-luth. Kirche in Alt⸗Rahden. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Kruſſen, 4 W. 

Arzt, Apotheke und Hebamme in Schönberg, 9 W. 

Betriebe: Windmühle. Ziegelei. 

Kleingrundbeſ.: Baltſchen Apſe, Baltſchen Grendſin, 
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lückenlos verfolgen. Drei Generationen Buggerſ 


Dilben Jakob, Dilben Mikkel, Dilben Seemel (Beſ.: Andr. 
Seemel, Dampf⸗Dreſchmaſchine), Dilben Stuhre Karl, Sebli- 
ſchek, Matſchen Jahn, Matſchen Martin, Muſchen leelais, 
Muſchen maſais. 


eo0eo090090090000090909090000900090900600e000 
Krons⸗Memelhof, lett. Krona Mehmeles m., an der Me⸗ 
mel, 52 W. von Mitau, 11 W. von Bauske, 2 W. von der 
Kirche Alt-Rahden, 28 W. vom Bahnhofe Neugut (Moskau- 
Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: 
Bauske. Telegraf: 
Bahn: Neugut, 28 W. 

Beſitzer: Die Krone. 
unbrauchb. Land. Arrendator: 
ſeit 1903, wohnt auf dem Hofe. 

Kronsbehörden in Bauske. 

Gemeinde: Rahden. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Alt⸗Rahden, 2 W. 

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchulen in 
2 und 5 W. 

Arzt und Apotheke in Bauske, 11 W. 
Anna Beſdelig und Grete Tſchikke. 

Kleingrundbeſ.: Kalning Atte, Kublin (Beſ.: Ernſt Bre⸗ 
ſowſki, Windmühle), Kuhle, Matſchen, Skarbe Steena, 
Tſchugge, Ullen, Wimbul. 
SSOGHHGICIGFIGGGCHGTSIGCSITGCGHG5O) 
Merzendorf, lett, Merzendorpes m., 45 W. von Bauske, 
3 W. von der Kirche Baldohn, 23 W. vom Bahnhofe Eckan 
(Moskau-Windauer Bahn), 11 W. vom Bahnhofe Uexküll 
(Riga-Oreler Bahn), , 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Baldohn. Brieſpoſt: vom März bis Aug. an jedem Wochen- 
tage, vom September bis März viermal wöchentlich. Tele⸗ 
graf: über Baldohn. Bahn: Eckau, 23 W., Uexküll, 
11 W. Vom Bahnhofe Uexküll ijt das Gut mit Fuhrleuten, 
die ſtets zu haben ſind, in 174 Stunden i erreichen. 

Rittergut. Hofsland: 143 D. Acker, 170 D. Wieſe, 
79. D. Weide, 2309 D. Wald, 77 D. Unland, zuſammen 
2778 Deſſ. 956 D. Bauernland in 29 Geſinden, 1878 verkauft. 

Beſitzer: Alexander Karl! Baron Lieven, ſeit 
1905, wohnt in Merzendorf vertritt die Gutspolizei. 

Kreispol. in Groß⸗Eckau, Friedens r. und Unter- 
ſuchungsr. in Bauske. 

Gemeinde: Merzendorf. Gem.⸗Verw. in Bad Baldohn, 
3 W., Gem.⸗Ger. auf dem Gute Baldohn, 8 W. 

Ev.-luth. Kirche in Baldohn. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule, 3 W. 
Sunder. N 

Arzt und Apotheke in Bad Baldohn. 

Betriebe: Milchwirtſchaft. Die Milch iſt bere 
pachtet, wird im Sommer nach Bad Baldohn, im Winter nach 
Riga geſchickt. Korn- Windmühle auf dem Hofe, nur 
für den Gutsbedarf. 

Zuchten: Rindviehzucht: ſchwarzbunte Holländer 
und rote Angler. Schaf-, Geflügel- und Bienen- 


Für alle Poſtſendungen über 
über Bauske. Bote 1,10 Rbl. 
Pferdepoſt: Bauske, 11 W. 

81,0 D. brauchbares, 8,11 D. 
Mart. Gedd.“ Labey, 


Alt⸗Rahden, 


Hebammen: 


Lehrer: Otto 


Bauernw.-Hdlg. von Lafer Idel' Markuſchewitz, 3 W. 


e Das Gut befindet jid) feit 1786 im Beſitze der Fa⸗ 


milie v. Lieven. — Die Gutsgeſchichte s bis 1470 


utt bis 1548, 
dann folgen drei Generationen Düſterlohe bis 1669, dieſem 
Römer und darauf Franck. Von 1686—1786 war Merzendorf 

herzogl. Allodialgut mit 12 bekannten Pfandherrn reſp. Dispo- 

nenten. Seit 1786 im Beſitze ber Sieben in einer Generation 
reſp. mit fünf Beſitzern. — Vom bewaldeten Smugaus oder 
Nußberge überſieht man das 30 W. entfernte Riga mit 
weilem Umkreiſe. Den zur Ausnutzung leider zu tief ge 

] p^ P Gipsla 1 


auf Erbzins vergeben, ber dort eine Villa erbaute. Gegen- 
wärtig beſitzt ſie, ſeit 1887, Frau Hel. v. Hanenfeld geb. v. 
Ulrichen. Dieſer landſchaftlich fo ſchön gelegene Beſitz trägt 
den Namen Moriſſonshof. 

% Vergleiche Bad Baldohn auf S. 58 dieſes Adreßbuches. 

Kleingrundbej.. Aſſenberg, Bakkan, Dekmer 1, Dekmer 2, 
Jaunſemm, Kanneneek, Kauſſe (Beſ.: Jak. Wermann, Bienen- 
zucht), Koepe, Klappe, Lahme, Laufe Stubber, Meſche Stub- 
ber 1, Meſche Stubber 2, Perrain, Pladde, Puſchbunde, Ruck 
mann, Ruſche, Salming, Sitte 1, Sitte 2, Skurbe leel (Beſ.: 
Wille Oſolin, Bienenzucht), Skurbe mas, Timbe, Zeplit 1, 


Zeplit 2. 

9090090009009009000909090900Cc060090600e090060 
Meſothen⸗Paſtorat, lett. Mejchotnes maja. m., am lin⸗ 
ken Ufer der Aa, 12 W. von Bauske, 35 W. vom Bahnhofe 


Mitau. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Vai oan f über 
Bauske. Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Bauske, Telefon 
Meſothen“. Telefon: Zentrale Meſothen. Bahn: 
Mitau, 35 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit Poſtpferden 
auf guten Wegen in 3% Stunden zum Paſtorate. Pferde⸗ 
po ſt: Bauske, 12 W. Dampfer verbindung: zwiſchen 
Annenburg und Mitau. (Sieh Gut Annenburg, Kreis 
Doblen.) 

Paſtorats-Widme. 589,% Lofſt. Hofsland, 384, 
9ojjt. kult., 149,5; Lofſt. Wald, 308,4 Lofſt. unverk. Hofsland. 
Küſterat: 58,14 Lofſt. Hofsland, 53, Loft. fult. 

Kronsbehörden in Bauske. - 

Ev.-Inth Kirche in Meſothen. Paſtor: Walter 
Bielenſtein, geb. 21. Juli 1872 zu Doblen, ord 11. Okt. 
1898, ſeit 15. Aug. 1889 in Meſothen. Küſter: Herm. 
Krauſurb. Kirchenvorſteher: Anatol Fürſt Lieven-Meſothen. 
Filialkirche in Groß-Berſteln, 8 W \ 

Gingepjarrt: Die Privatgüter: Meſothen, 
Ruhenthal, Schwitten, Groß-Berſteln und Grafenthal. Das 
Kronsgut: Zeemalden. 

Gemeinde: Meſothen. Gem.⸗Verw., Gem.⸗Ger. und 
Armenhaus beim Hof Meſothen, 3 W. 

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Meſothen, 3 W. 
Lehrer: Muleik. Deutſche Privatſchule, dem Paſtor gehörig. 
Lehrerin: Ella Spühr. 

Arzt, Apotheke und Krankenhaus auf dem Hofe 
Meſothen, 1 W. 

Vereine in Meſothen. 

Buſchwächterei: 
Wezzumneek. 
eo90900060090000000090900ce 0900090600090 
Meſothen, lett. Meſchotnes m., am rechten Ufer ber furi» 
ſchen Aa, 10 W. von Bauske, ½ W. von der Kirche Me⸗ 
ſothen, 37 W. (von Mitau, 28 W. vom Bahnhofe Eckau 
(Moskau-Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt 


Butſchus. Knechtsgeſinde: 


Für alle Poſtſendungen über 
Bauske. Briefpoſt täglich. e „Bauske, Telefon 
Meſothen“. Telefon: Zentrale Meſothen, mit Anſchluß an 
die Städte Mitau und Bauske, Nr. 118; die Güter: Berſteln, 
Garroſen, Glebau, Grafenthal, Schwitten, Beigut Smedden⸗ 
hof. ahn: Mitau, 37 W., Eckau, 28 W. Vom Bahnhofe 
Mitau gelangt man in 3½ Stunden, vom Bahnhofe Eckau 
in 2¾ Stunden mit Pferden zum Gute. Pferdepoſt: 
Bauske, 11 W. Dampferverb.: Annenburg. Bei Hoch⸗ 
waſſer bis Meſothen (Näheres ſieh Gut Annenburg, eis 
Doblen. 

Rittergut. (Fideikommiß.) Beigüter: Klein⸗Meſothen, 
Smeddenhof und Aahof. Hoflagen: Cheppul, . 
Meſothen⸗Kaupenhof. Hofsland: 1230 D. Acker, 233 D. 
Wieſe, 56 D. Weide, 1444 D. Wald, 59 D. Unland, zuſam⸗ 
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Beſitzer: Anatol Leonid Paul' Fürſt Lieven, Kam⸗ 
meriunker, Ehrenfriedensrichter, ſeit 1881, wohnt auf dem 
Gute. Verwalter: Joh. Georg' Weichmann, ſeit 1910. 
Buchhalter: Karl Stahl, vertritt die Gutspolizei. För⸗ 
ter: Paul Magnus“ Eidmann, ſeit 1898, wohnt in Groß- 
Schwitten. 

Kronsbehörden in Bauske. 

Gemeinde: Meſothen, zuſammengezogen aus den Ge⸗ 
meinden Meſothen, Grafenthal und Meſothen-Paſtorat. Gem.⸗ 
Verw., Gem.⸗Gericht und Armenhaus, 3 W. Gemeindeälteſter: 
Luhden. 

Ev. ⸗luth. Kirchen in Meſothen, Yo W., Sallgalln 
(Kreis Doblen). 

Schule: Ev. luth. Gemeindeſchule Meſothen, 3 W. Lehr 
rer: Muleik. 

Arzt in Ruhenthal, Apotheke auf dem Gute. Beſ.: 
A. Fürſt Lieven, Proviſor: Bolmann. Hebamme in der 


Gemeinde. 

Vereine: Meſothenſche Sparkaſſe. Freiwillige Feuer⸗ 
wehr. Gegenſ. Feuerverſ.-Verein. Mäßigkeitsverein. Bil⸗ 
dungsverein. 

Betriebe: Käſerei. Inh. Inſelberg. Wind⸗ 


mühle, Sägegatter, Dampfziegelei (Produktion 
2 Millionen Steine), 1 Kalkofen. ‚ 
" Austen: Seftüt: Engl. Halbblut, Hackney und Clydes⸗ 
ale. 
Rindviehzucht: Holländer (ſchwarz⸗bunte). Schwei⸗ 
nezucht: Porkſhire. 
Konſumbude auf dem Gute. Beſ.: A. Fürſt Lieven. 
4% Meſothen und feine Beigüter waren bis 1797 Krons⸗ 
güter, gingen aber in dieſem Jahre alle in den Beſitz der 
Familie des Fürſten Lieven über. Das Schloß Meſothen 
wurde ſchon vor 1232 erbaut und um das Jahr 1240 zer⸗ 
ſtört, im Jahre 1321 aber wieder aufgebaut. — Auch ſind 
noch Reſte einer Lettenburg, Biſchofsberg genannt, vorhanden. 
Kleingrundbeſ.: Addatin, Beeſais, Bentſchen, Bertuſch, 
leel, Bertuſch mas, Birſul, Bohlmann, Bullin kalna, Bullin 
Krumes, Bullin leyes, Butſche, Dange, Daudſewart, Didul, 
Dſerwe, Dumpe, Gauſik, Graube, Gruhſe, Kadder, Kalning, 
Stufe, Saule meſcha, Kaule uppes, Kaupehn, Kiope, Kiotſche, 
Krauſurb jaun, Krauſurb leel, Krautſchenkrug, Krautze, 
Kugrehn, Lakſtigall. Lantuga, Luhden, Mahſing, Maiſchel 
jaun, Markwehn, Mikſche, Naike, Ohſoling, Padegge, Peekul 
leel, Peekul mas, Peelehn galla, Peelehn widdus, Pelluhdne, 
Pugge Krauſurb, Punſlau Diſch, Punſlau Wehrſche, Purmahl, 
Puttresmehr, Ragge jaun, Ragge wetz, Raude, Renzel, Ruhne, 
Ruhſchke, Ruhting leel, Ruhting mas, Sahwe, Sallak leel, 
Sallak mas, Sallputre, Seemel jaun, Seemel web, Sehnal, 
Selting leel, Selting mas, Sihlen, Simkaus, Spalwehn, 
Spigge, Subrehn jaun, Subrehn wetz, Sweineek Drunke, 
Sweineek Lamſe, Swelpe, Treide. Thule, Urbul, Wannags, 
Wehrsneek, Weidel, Wefchlippe, Wihtel Braule, Wihtel Guſt, 
Wihtel Wanadſing, Wilzing, Zehrne jaun, Zehrne web, Zin- 
genkrug, Miſſuppeneek, Wetzemneek. 


eoececeocecececececececeoecececeocececeo 
Adlig⸗ oder Privat⸗Mißhof, (ett. dſimt Miſas m., 3 W. 
von der Miſſe, 32 W. von Bauske, 10 W. von der Kirche 
Eckau, 6 W. vom Bahnhofe Eckau (Moskau⸗Windauer Bahn). 


Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Groß-Eckau. Brieſpoſt: täglich. Telegraf: „Groß⸗Eckau, 


Telefon Mißhof“. Telefon: Zentrale Bad Baldohn. 
Bahn: Edau, 6 W. 

Rittergut. Hoflage: Jaunmaje. Hofsland: 261 D. 
Acker, 120 D. Wieſe, 292 D. Weide, 490 D. Wald, 30 D. 
Unland, zuſammen 1193 Deſſ. 


Beſitzer: Edmund Edmund' von Reichard, ſeit un⸗ 
gefähr 1906, wohnt in Petersburg. Bevollmächtigter 
und Förſter: Alex. Voigt, ſeit 1908, wohnt in Eckau, 
Eiſenhammer-Forſtei, vertritt die Gutspolizei. 

Kreispol. in Groß⸗Eckau, Friedens r. und Unter 
ſuchung sr. in Bauske. 

Gemeinde: Grünwalde, wo auch Gem.-Verw. 
Gem.-Ger., 10 W. 

Ev. ⸗ luth. Kirche in Gdau. 

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchulen in Granteln und 
Mißhof. Lehrer: Birſneek. 

Arzt und Apotheke in Groß-Eckau, 10 W. 


und 
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Betriebe: 
Sägegatter, 
vom Gute. 

Jahrmarkt: am 3. Montage nach d. 1. Sept. Vieh-, 
Pferde- und Krammarkt. 

e In der Nähe des Hofes befinden ſich Schanzen aus 
dem Jahre 1812. — Das Gut befindet ſich ſeit 1877 im Beſitze 
der Familie v. Reichard. 

Kleingrundbeſ.: Blauke, Jeſſe Kekke, Kehning, Lahſeneek, 
Lapſe Ballohd, Lapſe Luhze, Leitit, Luhze, Ohſoling, Pahne, 
Puhtel leel, Puhtel mas, Purmal, Schigle, Sihmaneek kalna, 
Sihmaneek leyes, Stiewer, Stuhre jaun, Stuhre wetz. 


Dampf- und Waſſer - Mahlmühle, 
Wolltockerei und Spinnerei, 4 W. 


Mißhof, lett. Miſas m., am Fluſſe Miſſe, 20 W. von 
Bauske, 12 W. von der Kirche Groß-Edau, 7 W. vom Bahn- 
hofe Neugut (Moskau-Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Neugut. Brieſpoſt: täglich. Telegraf: über Neugut. 
Bote 1,50 Rbl. Bahn: Neugut, 7 W. 

Beſitzer: Die Krone. 245 D. Ho u. 1975, D. 
Bauernland. Arrendator: Jak. Beck, etwa ſeit 1900, 
wohnt in Neugut. 

Kreispol. in Groß⸗Eckau, Friedens r. unb Unter 
ſuchungs r. in Bauske. 

Gemeinde: Mißhof, zuſammengezogen aus den Ge- 
meinden Mißhof, Breeden und Lambertshof. Gem.⸗Verw. und 
Gem.⸗Ger. in Breeden, 6 99. Armenhaus im ehemaligen 
Breedenſchen Grihwenkruge, 8 W. 

Ev.⸗luth Kirche in Eckau. 

Schule: Ev. luth. Gemeindeſchule, 
J. Kundſchenowſki. 

Arzt unb Apotheke in Neugut, 6 W. 

Kleingrundbeſ.: Behrſing, Gaile, Kajin leel, Kajin mas, 
Kalning, Muzzeneek, Salleneel, Sperling, Sluga, Smeda 
kalne, Smeda leyes, Staldat Untinowſki, Struberg, Tſchaupe 
Tamback, Wehder Plattais, Wehder Widdus, Wetzwagger, 
Zehrve. 
eoceceocececeoceoceoceocececececececececeoeo 
Neugut⸗Paſtorat (Krons⸗Paſtorat), lett. Wezu muiſchas 
mahz. m., am Talken⸗ Bache, 30 W. von Bauske, 3 W. 
vom Bahnhofe Neugut (Moskau⸗Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für gewöhnliche und eingeſchriebene 
Briefe, für Geldſendungen mit Ausnahme von Transferten 
über Bahnhof Neugut. Briefpoft: täglich. Telegraf: 
über Neugut. Bote 30 Kop. Bahn: Neugut, 3 W. Das 
Paſtorat iſt vom Bahnhofe auf der Landſtraße 3 W., auf dem 
Feldweg 1% W. entfernt. Am Bahnhofe find meiſt Leute zu 
finden, die Paſſagiere befördern. 

Paſtorats⸗Widme. Hoflagen: Wadſin (Pächter: 
Jahn Skuje), Lipſt (Pächter: Mart. Lipſt). 110 Deſſ unverk. 
Hofsland (faft alles kultiviert), 352 Deſſ unverk Bauernland. 
Pächter des Paſtoratslandes: Jahn Oſol und Jur Treide. 

Kreispol. in Groß⸗Eckau, Friedens r. und Unter 
ſuchungs x. in Bauske. 

Ev.⸗luth. Kirche in Neugut, 7 W. vom Paſtorate. 
Paſtor: Hans Karl' Gíaefer, geb 30. Sept. 1870, orb. 
9. Juni 1896, in Neugut feit 11 Okt. 1909, vertritt bie Guts⸗ 
polizei. Küſter: Joh. Grünberg. Kirchenvorſteher: Graf 
Paul v. d. Pahlen-Kautzemünde. 

Eingepfarrt: Die Güter: Neugut, Reſchenhof, 
Charlottenhof, Draken, Forſtei-Neugut, Stelpenhof, Neuſorgen, 
Eſſern, Teile von Berghof, Barbern, Karlshof, Wiexten, Teile 
von Eckau und Brucken. 

Gemeinde: Neugut, wo auch Gem.-Verw. und Gem. 
Ger. Armenhäuſer: im Behrſenkrug, 5 W., im Lejas⸗ 
krug, 4 W. 

Schulen: Ev.⸗luth. Gemeindeſchulen: Neugut, 4 W, 
Lehrer: Elſing, Lehrerin: A. Bauze; Wierten, 9 W., Lehrer: 
Leimann; Stelpenhof, 8W., Lehrer: Strauineel; Neuſorgen, 
13 W., Lehrer: Spudin. Privatſchule auf dem Hofe Neugut. 

Gemeindearzt, Apotheke und Hebamme in 
Neugut, 1 W. 

Vereine: Landwirtſch. Verein, ſeit 1910, Präſ.: Arrend. 
P. Supan (über 100 Mitgl.); Gegenſ. Feuerverſ.-Verein, feit 
1895, Präſes: A. Bahlin (300 Mitgl.); Wohltätigkeitsverein, 
ſeit 1893, Präſes: A. Bahlin (120 Mitgl.); Geſangverein, 
ſeit 1897, Präſes: Answeeſul (80 Mitgl.); Konſumverein, feit 
1890, Präſes: Andr. Stuna-Pels (65 Mitgl.). 


6 W. Lehrer: 
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375 — Kreis 3 
zar In der Nähe des Paſtorats liegt ein Hügel, um den 

1812 Preußen und Ruſſen kämpften. Die Gefallenen ſind in 

einer Schlucht gegenüber der Kirche beerdigt. 

Kleingrundbeſ.: Ahſe kaln Ahſe leyes, Klidſing, Kraſta, 
Ladſen Martin, Ladſen jaun, Meſchul, Rempe, Sallaſemneek, 
Skarre. 
G00e006009009000600C00060600000095090090000090 
Neugut, Lett. Neugute oder Weza m., 28 W. von Bauske, 
W von der Kirche Neugut, 1 W'e vom Bahnhofe Neugut 
(Moskau-Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Neugut. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Neugut. 
Bote 75 Kop. Bahn: Neugut, 1% W. 

Beſitzer: Die Krone. 761,0 D. brauchbares, 20,% 3. 
unbrauchb. Land. Beigut: Prinzenberg. Arrendatorin: 
Dorothea Roſenberg, wohnt in Neugut: 

Kreispol. in Groß⸗Eckau, Friedens r. und Unter- 
ſuchungs r. in Bauske. 

Gemeinde: Neugut, zuſammengezogen aus den Gemein- 
den Neugut, Draken, Wiexten, Klasen (Kr. Friedrichſtadt), 
Jorſtei u. Paſt. Neugut, Kruſenhof, Reſchenhof, Charlotten⸗ 
hof. Gem.⸗Verw. u. Gem.-⸗Ger. in Neugut. Gemeinde- 
älteſter: Andr. Bahling. Armenhäuſer: im Behrſenkruge, 
5 W., im Leijeskuge, 4 W. 

Ev.-luth. Kirche in Neugut, 1 W. 

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchule, 2 W. Lehrer: 
Kriſt. Elſing, Lehrerin: Alice Bauze. Privat⸗Elementarſchule 
von Frl. Tuppin im Hofe. Lehrerin: Nat. Kohl. 

Arzt: Dr. Rud. Hoff, feit 1896 Gemeindearzt, im Dof- 
iorat auf dem Hofe we Apotheke, jeit 1882, auf bem 
Hofe, Beſ.: Proviſ. Blekke-Wihgrab. Gemeinde-Heb- 
am me: Selma Braun, und freiprakt. Hebamme: Grete 
Pagge in Neugut. 

Vereine: Gegenſ. Feuerverſ.-Verein. Wohltätigkeits⸗ 
verein. Geſangverein. Landwirtſchaftl. Verein, feit 1909 
Konſumverein, ſeit 1895. 

Betriebe: Dampf- Mahl, und Sägemühle, 
ſeit 1907, auf dem Hofe. Ziegelei, ſeit 25 Jahren auf 
dem Hofe. Dampf-Waſſer⸗Mahlmühle (Stanke⸗ 
Mühle) und Dampf⸗Sägegatter, Wolltockerei. 
Spinnerei, Walkerei und Preſſe, 5 W. vom Hofe. 
Pächter: Jak. Beck. 

Zucht: Bienenzucht auf dem Hofe. 30 Stöcke 

Bierniederlagen auf dem Hofe und 1 W. vom Hofe, 
nebſt Monopolbude. 

Kolonialw.-Holg. von Markuſchewitz auf dem Hofe. 

a Der herzogliche Amtmann Magnus Lucht oder Luft aus 
Neugut wurde angeklagt, den langſam dahinſiechenden Herzog 
Jakob behext zu haben, verurteilt und 1680 beim Hofe Klein- 
Dirden in einer ſich zur Muhſſe hinabſenkenden Schlucht 
lebendig verbrannt. Nach Herzog Jakobs Tode (1682) ſtellte 
ſich ſeine Unſchuld heraus: der Herzog war an den Tapeten 
ſeines Schloſſes zu Grunde gegangen. 

Kleingrundbeſ.: Atkaln Zelin, Biſchkin, Bruwer, Diſchler, 
Dreumann, Dulke, Gailit leyes, Graſſe, Johſting, Kikkur leyes, 
Klikkut jaun, Lohle, Plantze Lapſa, Plattais, Pucke, n 
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Pruhſen, Rumbe, Rimgul Auſain, Rimgul Martin, Runz 
Galla, Sikken mas, Thoming, Tupping, Turke. 
Qo090900e0906000090006009000906000000000060 
Neugut⸗Forſtei, lett. Neugutes meſchkunga m., an der 
Swirgſde, 34 W. von Bauske, 7 W. von der Kirche Neugut, 
S W. vom Bahnhöfe Neugut (Moskau-Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Bahnhof Neugut. Briefpoft: täglich. Telegraf: über 
Neugut. Bote 1 Rbl. Bahn: Neugut, 8 W. Vom Bahn- 
pose gelangt man in 1 Stunde auf gutem Wege mit jyubr- 
euten zur Forſtei. 

Beſitzer: Die Krone. 17600 D. Wald. Förſter: 
Aelt. Reſerveforſtmeiſter Guſt. Jürgenſon, ſeit 1879, wohnt 
in Neugut⸗Forſtei-Widme. Gehilfe: Buſchujew. 
Kreispol. in Groß⸗Eckau, Friedens r. und Unter 
ſuchungs r. in Bauske. 

Gemeinde: Neugut, 6 W., wo auch Gem.-Verw. und 
+ Gen.-Ger. 
Ev luth. Kirche m Neugut. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Neugut. 

Arzt und Apotheke in Neugut, 6 W. 
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Betriebe: Teerofen, Ziegelei. Beſ.: Ainſon. 
Forſtwirtſchaft. Der 17600 Deſſ. große Kronsforſt 
liefert einen Ertrag von 50 000 Rbl. Abſatz nach Riga. 

Buſchwächtereien: Gedding, Ruhſing. 


OO ο,, doe οαοοοẽ,ẽptü b οο,ð e οð, o οο,Eeοο 
Neuhof⸗Neufeld, fett. Briges m., 50 W. bon Mitau, 12 W. 
von Bauske, 3 W. von der Kirche Alt⸗Rahden, 22 W. vom 
Bahnhöfe Neugut [Moskau-Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Bauske. Brieſpoſt: Dienstags und Freitags. Telegraf: 
über Bauske. Bote 1,20 Rbl. Bahn: Neugut, 22 W̃ 
Vom Bahnhofe können Perſonen mit gemieteten Pferden in 
3 Stunden zum Gute gelangen. 

Beſitzer: Die Krone. 149,5; 5,7 D. 
unbrauchb. Land. Arrendator: Steppin, ſeit 
1895, wohnt auf dem Hofe. 

Kronsbehörden in Bauske. 

Gemeinde: Brucken, wo auch Gem.-Verw., Gem.⸗Ger. 
und Armenhaus, 5 W. 

Ev. ⸗Lluth. Kirche in Ali-Nahden . 

Schule: Ev. ⸗luth. Gemeindeſchule in Alt-Rahden, 175. W. 

Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Bauske. 
Verein: Alt⸗Rahdenſcher Mäßigkeitsverein. 

Kleingrundbeſitz: Brigeet Sonbrat. 


SUSHI 
Neuſorgen, fett. Nihſere m., 1 W. von ber Miſſe an der 
Bauskeſchen Landſtraße, 22 W. von Bauske, 12 W. von der 
Kirche Neugut, 10 W. vom Bahnhofe Neugut (Moska⸗Win⸗ 
dauer Bahn). x 

Adreſſen. Poſt: Für gewöhnliche und eingeichriebene 
Briefe über Neugut; für Geldſendungen über Bauske. Brief- 
poſt: Dienstags, Donnerstags und Sonnabends. Telegraf: 
über Neugut. Bote 1,20 Rbl. Bahn: Neugut, 10 W. Vom 
Bahnhofe gelangt man mit Pferden auf guten Landwegen in 
etwa 2 Stunden zum Gute. 

Beſitzer: Die Krone. 489 D. Hofs⸗ u. 2755, D. 
Bauernland. 1907 ijt das Gut in 30 Lofſt. große Parzellen 
an landloſe Bauern verteilt worden. Vertreter der Guts⸗ 
polizei: Andr. Strautneek. 

Kreispol. in Groß⸗Eckau, Friedensr. u. 
ſuchungsr. in Bauske. 

Gemeinde: Stelpenhof, wo auch Gem.⸗Verw. und Ge⸗ 
meinde⸗Gericht, 2 W. 

Ev. ⸗luth. Kirchen in Neugut und Barbern, je 12 W. 

Schulen: Ev. luth. Gemeindeſchule in Neuſorgen, ½ W. 
Lehrer: Andr. Spudin. Beckerſche Gemeindeſchule in Stel- 
penhof, 6 39 

Arzt unb 

Vereine: Stelpenhöfſcher gegenſ. Feuerverſ.- Ver., beſt. 
29. Juli 1899. Vorſt.: Andr. Pukke. 70 Mitgl. Stelven⸗ 
höſſcher Geſang- und Muſikverein, beit. 1884. Vorſt.: Edwin 
Lipſte. 20 Mitgl. 6 x { 

Jahrmarkt: am 1. Donnerstage im November. 

Kleingrundbeſ.: Jaunſemm, Jutz Piſul, Kaisle leelais, 
Kaisfe maſais, Kurwit leel, Kurwit mas, Rohne, Strasde, 
Swirbul, Wannag, Zepel. í 
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Pahzen, lett. Pahzes m., an der Islitz, 12 W. von Bauoke, 
11 W. von ber deutſchen, 10 W. von ber fett, Kirche Bauske, 
36 W. vom Bahnhofe Eckau (Moskau⸗Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Bauske. (Poſttaſche Kautzemünde). Telegraf: „Bausle, 
Telefon Kautzemünde“. Pahzen iſt mit Kautzemünde telefoniſch 
verbunden. Bahn: Eckau, 36 W. Pferdepoſt: Bauske. 
Dampferverbindung: Annenburg. Bei Hochwaſſer 
Meſothen. [Näheres darüber "fie Gut Annenburg, Kreis 
Doblen). 

Rittergut. (Fideikommiß) zu Kautzemünde gehörig, 
ſeit 1890.) Hofsland: 310 D. Acker, 36 D. Wieſe, 45 D. 
Weide, 15 D. Wald, 7 D. Unland, zuſammen 113 Deſſ. 

Beſitzer: Paul Pet.“ Graf von der Pahlen, jeit 
1907, wohnt in Kautzemünde, vertritt die Gutsvolizei. Ver- 
walter: Berg. 

Kronsbehörden in Bauske. 

Gemeinde: Zerrauxt, 5 W., wo auch Gem Verw. und 
Gem.⸗Gericht. Armenhaus Zerrauxt, 4 W. a i 

€v.-[utf. Kirche in Bauske. 
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Apotheke in Neugut, 12 W. 
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der Muhſſe, 5 W. von Bauske, 5 
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S ch u le: Ev. ⸗luth. Gemeindeſchule N Pommuſch, 4 W. 
Sleingrunbbej.: Bohdneek, Disdohn, Dweige, Kappe, al. 


Kappeneek, Kraule, Lahze 1 (Kriſch), Lahze 2 (Martin), 
Paukſche, Pazun 1 (Jacob), Pazun 2 (Karl), Raumann, 


Skaidre, Staſchun, Wannag. 
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SICK 
Peterhof, lett. Petermuiſcha, an der Memel ober Nemonek, 
5 W. von Bauske, 4 W. von der Kirche Alt⸗Rahden, 28 W. 
vom Bahnhofe Eckau (Moskau⸗Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen uber 
Bauske. Briefpoſt täglich. Telegraf: „Bauske, Telefon 
Peterhof“. Bote 60 Kop. Telefon: Zentrale Bauske. 
Bahn: Eckau, 28 W. Vom Bahnhofe gelangt man auf großer 
Landſtraße zum Gute. Pferdepoſt: Bauske, 5 W. 
Dampfer verbindung: Annenburg, 27 W. (Näheres 
ſieh Gut Annenburg, Kreis Doblen). 

Rittergut. Beigut: Bugowitz, 175 Lofſt. Arrenda⸗ 
tor: Schulz. Etabliſſements: Kalley und Ohſol. Buſchwäch⸗ 
tereien: Salleneek und Stuhrit. Krüge: Rudſenkrug und Ma⸗ 
rienkrug. Hofsland: 307 D. Acker, 49 D. Wieſe, 38 D. 
Weide, 113 D. Wald, 221 D. Unland, zuſammen 528 Deſſ. 

Beſitzer: Edgar Albert Chriſtian Albert’ von 
Nloth, Staatsrat, Erbl. Edelmann, Bauernkommiſſar des 
Kreiſes Bauske, ſeit 1905, wohnt in Peterhof, vertritt die 
Gutspolizei. : 

Kronsbehörden in Bausle. 

Gemeinde: Rahden, 4 W., wo auch Gem.-Verw. und 
Gem.⸗Gericht. Armenhaus in Alt⸗Rahden, 4 W. 

Ev.⸗ luth. Kirche in Alt⸗Rahden. 

Schulen: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Alt-Rahden, 8 W. 
Lehrer: Bruhwer. 

Arzt, Apotheke Krankenhaus in Bauske, 5 W. 
Gemeinde⸗ Hebamme in Alt⸗Rahden, 4 W. 

Betriebe: Windmühle mit 3 Gängen. 
Dreimann. Dreſchmaſchine. Schmiede: 
Buſch. * 

Gartenkulturen: Treib- und Weinhaus. 

Zuchten: Rindviehzucht: Halbblut⸗Angler und Hol⸗ 
länder. 

4% Peterhof ijt aus den Gütern Riſtenhof und Jettenhof 
entſtanden, die früher herzogliche Allodialgüter waren, und 
jetzt nicht mehr exiſtieren; Riſtenhof ijt wahrſcheinlich zu Alt⸗ 
Ralden eingepfarrt geweſen, wie jetzt auch Peterhof; Jetten⸗ 
hof dagegen zu Bauske, weshalb augenblicklich das Gut Pe⸗ 
terhof an den Bauskeſchen deutſchen, Paftor jährlich 12/5 Lof 
Roggen, 19/5 Lof Gerſte und 18/ Lof Hafer zu ſchütten hat. 
Später ſind dieſe beiden Güter vereinigt worden und ſeit 
1700 führt Peterhof ſeinen jetzigen Namen, und zwar in 
Folge eines Beſuches Peters des Großen, ber 1700 anit Au⸗ 
guſt dem Starken von Sachſen in Bauske zuſammentraf und 
von dort aus auch nach dem damaligen Gute Jettenhof⸗Riſten⸗ 
hof kam, um den auf dieſen herzoglichen Gütern zubereiteten 
Käſe zu probieren und ſich die Käſerei anzuſehen; von der 
Zeit führen dieſe beiden exa: v Güter bem Namen Peter- 
hof. — Nachdem Kurland an Rußland gekommen war, ging 
Peterhof zuſammen mit dem Alt⸗-Rahdenſchen Güterkomplex 
an die Krone über. Durch Allerhöchſten namentlichen Befehl 
vom 14. Febr. 1801 wurde dieſer ganze Güterkompler dem 
Oberſtallmeiſter Iwan Pawlowitſch Graf von Kutaizow zu 
erblichem Beſitze verliehen; am 14. Dez. 1848 kam (Peterhof 
zuſammen mit den übrigen Alt-Rahdenſchen Gütern in den 
Pfandbeſitz des Rigaſchen Kaufmanns erſter Gilde, dim. Rats⸗ 
herrn und Erbl. Ehrenbürgers Jakob Brandenburg über. Als 
1866 alle Stände das Recht des Güterbeſitzes in Kurland er⸗ 
hielten, wurde ihm laut Beſcheid des Kurländiſchen Oberhof⸗ 
gerichts vom 7. Dez. 1867 der Beſitztitel zuerkannt. Peterhof 
wurde 1872 vom Alt⸗-Rahdenſchen Güterkomplexe ausgeſchie⸗ 
den und kam durch Kauf in den Beſitz von Albert Eduard 
von Uloth. Laut Landtagsbeſchluß vom 9. März 1900 und 
Beſtätigung des Kurl. Gouv. vom 14. April 1900 Nr. 2171 
wurde es als ſelbſtändiges Rittergut anerkannt. — Nach dem 
am 5. Juni 1905 erfolgten Tode Alberts von Uloth erbte 


Müller: 
Schmied: 


L AM fein Sohn, der jetzige Beſitzer Edgar Albert! von 
loth. 


Kleingrundbeſitz: Bruhwer. 


Pommuſch mit Mariannenhof, lett. Pomuſchas m., an 
W. von der deutſchen, 
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16 W. Bauske, 32 W 
hofe Eckau (Moskau⸗Windauer Bahn). 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Bauske. Briefpoſt unregelmäßig. Telegraf: „Bauske, 


Telefon Pommuſch“. Telefon: Zentrale Bauske. Bahn: 
Eckau, 32 W. Vom Bahnhofe gelangt man in 3 Stunden 
auf gutem Wege zum Gute. Pferdepoſt: Bauske, 5 W. 
Dampferverb.: Annenburg, bei Hochwaſſer Meſothen. 
(Näheres ſieh Gut Annenburg, Kreis Doblen.) 

Rittergut. Beigüter: Dwaren und Mariannenhof. 
Hoflage: Putel. Hofsland: 230 D. Acker, 47 D. Wieſe, 
31 D. Weide, 158 D. Wald, 20 D. Unland, zufammen 
486. Deſſ. Beigut Mariannenhof: Hofsland: 78 D. Acker, 
7 D. Wieſe, 3 D. Weide, 3 D. Unland, zuſammen 91 D. 
Beigut Dwaren: Hofsland: 141 D. Acker, 5 D. Wieſe, 8 D. 
Weide, 6 D. Unland, zuſammen 160 Deſſ. 

Beſitzer: Paul Pet.“ Graf von der Pahlen, icit 
1909, wohnt in Kautzemünde, vertritt die Gutspolizei. Ar⸗ 
rendator: Herm. Arens, wohnt in Pommuſch. 

Kronsbehörden in Bauske. 

Gemeinde: Zerrauxt, wo auch Gem.⸗Verw. und Gem. 
Gericht. Armenhaus bei der Pommuſchſchen Schule, 2 W. 
Ev.-luth. Kirche in Bauske. : 

Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Pommuſch, W. 
Lehrer: Urban. 

“7 Pommuſch war bis 1796 Kronsgut. Seit 1909 ijt es 
im Beſitze der Familie v. d Pahlen. 

Kleingrundbeſ.: Ahſe, Birſeneek, Buck, Ilſing Kuhle, 
Kempen, Kerre, Neuenkrug, Pikerautzk, Pirag, Rijeneek, See⸗ 
mel, Sihpol, Spurre, Strumpull, Therſen, Tſchikſte leel, 
Tſchikſte leyes. 
MOIN 
Alt⸗Rahden⸗Paſtorat, lett. Wez⸗Saules mahz. m, am 
Saule Bach, % W. von der Memel, 30 W. vom Bahnhofe 
Neugut, 32 W. vom Bahnhoſe Gdau [Mosk.⸗Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Bauske. Briefpoſt: Dienstags und Freitags. Nach Bedarf 
auch außerdem 1—2 Mal Pee Telegraf: über 
Bauske. Bote 1 Rbl. Telefon: Auf dem Paſtorate be- 
findet ſich kein Telefon, doch werden telefoniſche Nachrichten 
vom Hofe Alt-Rahden übermittelt. Bahn: Neugut, 30 W. 
(dau, 32 W. Vom Bahnhoje gelangt man in 3—4 Stunden 
auf guten Wegen pm oftoralt- ferdepoſt: Bauske, 
9 W., Stationshalter Joh. Beckmann. Außerdem vermietet 
nach telef. Beſtellung Karl Baldewan, Tel. 72, Pferde. 
Dampferverbindung: Annenburg. (Näheres darüber 
fe Gut Annenburg, Kr. Soblen). Von Annenburg ijt nach 

auske bequeme Verbindung durch Fuhrleute (halbverdeckter 
Wagen 3 Rbl.) und durch Diligence (Einzeiplap 70 Sop.). 

Paſtorats-Widme. 120 D. Hofsland, 58 D. fult. 
Fläche, 242 D. Bauernland. 

Kronsbehörden in Bauske. 

Ev.-luth. Kirche in Alt⸗Rahden, ½ W. vom Paſto⸗ 
rate, 2 W. vom Hofe Alt⸗Rahden. Paſtor: Haus Aug.“ 
Bielenſtein, geb. 13. Febr. 1863 zu Neu-Autz, orb. 14. Mai 
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1888, in Rahden feit 9. Nov. 1901. Küſter: Kempel 
Privatkirchenvorſteher: Heinr. Harff⸗Althof. Kronskirchen⸗ 
vorſteher: Graf Paul v. b. Pahlen⸗Kautzemünde. Filial⸗ 


kirche: Neu-Rahden, 12 W. vom Paſtorate, 14 W. vom 
Hofe Alt-Rahden, 4 W. vom Hofe Neu-Rahden. Küſter: 


Böttcher. 

Gingepfarrt: Die Güter: Alt⸗Rahden, Nen- 
Rahden, Brucken, Kruſſen, Jakobshof, Althof, 
Hahns - Memelhof, Alt⸗Memelhof, Dannhof, Bungenh 
Krons-Memelhof, Neufeld. , 

Gemeinde: Rahden, 2 W. wo auch Gem.-Verw. und 
e - Ger. Gemeindeälteſter: Sipeneek⸗Pitſchkel. Armen⸗ 
äuſer: 
Brucken, in Hahns⸗Memelhof. 

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchulen: Alt⸗Rahden, 2% 

Lehrer: Kempel; Krond-Memelhof; Neu-Rahden, 13 W. 


of, 


W. 
Lehrer: Wilipſon; Kruſſen, 22 W. Lehrer: Wihksne; Neu- 


hof-Neufeld, 14 W., Lehrer: Feldmann. 


Manat cd 3 


Alt-Rahden, beim Matſchenkrug, in Kruffen, in 


Arzt und Apotheke in Bauske, Bauskeſches Leprofo- 3 


forium, 13 W. vom Paſtorate. 

Vereine: Lett. landw. Verein, 
Loden. Lett. Geſangverein, beſt. 16. 
Vorſt.: Ed. Schwern. 


t 1900, Borft.: Wille 1 
ober 1908, 70 Mitgl., E 


n 
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Schneider: Amen, im Paſtoratsgeſinde. 

Dreſchmaſchinen befinden ſich in den Geſinden: 
Kreklen Popol (Beſ. Klehwer), Deſenkrug (Bei. Palkowſki), 
Paulinenhof (Pächter Neret), Berkuſchki (Beſ. None), gifmeb- 
ten Dſilne (Beſ. Kronberg), Dilben (Beſ. Seemel), Beng. 
Kupoſch (Beſ. Podneek), Kurſelen Sonne (Beſ. Rone), Labei 
Mikkel (Beſ. Labei). 

Auf dem Tſchapan⸗Geſinde altes liviſches Gräberfeld. 
Bei Saule, wie die Gegend bei Alt-Rahden hieß, wurde 1236 
der Meiſter des Schwertbrüder-Ordens Volquin von den 
Litauern geſchlagen. Er und viele Ordensbrüder fielen. 
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Alt⸗Nahden, lett. Wez⸗Saules m., 215 W. von ber Memel, 
10 W. von Bauske, 115 W. von der Kirche Alt⸗Rahden, 
28 W. vom Bahnhofe Neugut, 29 W. vom Bahnhofe Eckau 
(Moskau⸗Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Bauske. Briefpoſt täglich. Telegraf: „Bauske, Telefon 
Alt⸗Rahden“. Telefon: Zentrale Bauske. Bahn: Neu⸗ 
gut, 28 W., Eckau, 29 W. Vom Bahnhofe gelangt man 
mit Fuhrleuten in 3 Stunden zum Gute. Pferdepoſt: 
Bauske, 10 W. Dampferverbindung: zwiſchen An⸗ 
nenburg und Mitau. 

Rittergut. Beigüter: Klein-Rahden und Paulinenhof. 
Hoflagen: Nagle, Waldau, Leepekaln, Leepe, Kukenhof, Harz⸗ 
feld. Hofsſland: 989 D. Acker, 374 D. Wieſe, 189 D. Weide, 
938 D. Wald, 543 D. Unland, zuſammen 3033 Deſſ. 32 
Pachtparzellen. 28 000 Lofſt. (davon 161 verk. Geſinde) 
Bauernland. ; 

Beſitzer: Heinrich Freiherr von den Brinden, 
Kand. jur., Ehrenfriedensrichter des Kreiſes Mitau⸗Bauske, 
ſeit 1902, wohnt im Winter in Dresden. Verwalter: Jan 
Wehsjahn, Amtmann, ſeit 1896, vertritt in Abweſenheit des 
Gutsbeſitzers die Gutspolizei. 

Kronsbehörden in Bauske. 

Gemeinde: Rahden, zuſammengezogen aus den Gemein- 
den Alt- und Neu-Rahden, Kuhlmannshof, Memelhof, Peter- 
bof, Rahden⸗Paſtorat, Jakobshof, Dannhof, Alt⸗Memelhof u. 
Althof. Gem.⸗Verw. u. Gem.-Ger. in Alt-Rahden, 72 W. 
Armenhaus, 2 W. 

Ev. ⸗Uluth. Kirche in Alt⸗Rahden. 

Schulen: ? Ev.-luth. Gemeindeſchulen, 1 und 2 W. 
Arzt. Apotheke und Krankenhaus in Bauske. 
SOR Fa Es Alte und Neu» 9Rafbenfdr Wohltätigfeit3- 

erein. 

Betriebe: Windmühle. Dampf⸗Mahlmühle. 
Pächterin: Lihbe Linning. Ziegelei. 

„ Flachs- u. Getreidehdlg., 25 W. Pächter: 
Kleimann. 

% Bei Saulen, wie die Gegend bei Alt⸗Rahden hieß, 
wurde 1236 der Meiſter des Schwertbrüder-Ordens Volquin 
m den Litanern geſchlagen. Er und viele Ordensbrüder 
fielen. 

Kleingarundbeſ. von Alt- unb Neu-Rahden: Deſenkrug 
(Beſ.: Paſekowſki. Dampf- und Windmühle), Alt - Rahd 
(Mühle. Müller: Stuhre. Dreſchmaſchine), Allen Grohten, 
Allen Martin. Braſche. Grendſche Jakob, Grendſche Mickel, 
Kulleten Berſing, Kurſulſen Ernſt Kriſt, Tabazin jaun, Bal- 
gaſw, Benguſch Daw. Benguſch Johſt, Benguſch Kriſt, Ber- 
kuſchke. Buſcher, Dahboling. Dangan Recke, Dangan | Sube. 
Sing, Dirſchan Iwuſchka, Dirſchan Kundſing, Dirſchan 
Skuje, Dohrina, Dumpe Kraukle, Dumpe Sprohge, Dumpe 
Wilſum. Garrofina, Gedderten, Gihle, Grigall, Gudſche Allen, 
Gudſche Gerwel, Impentel, Irben Kreews, Irben Kurſemneek, 
Irben Naweneek, Kaggen Peter, Kaggen Caffe, Kaggen Zei« 
malneef, Kaggen Zukaus, Kappu Kreews. Kauling, Kebben 
Buchholtz, Kebben Kalning, Kihre, Kickul Dawe, Kondrat 
Jahn, Kondrat Jaunſemm, Kreilen. Kreklen Mickel, Krecklen 
Tuppel (Beſitzer: Klehwer. Dampfmahlmühle, Dreſchmaſchine), 
Krenne Jahn, Krenne Kriſt, Kukken Mickel, Kukken Zihrul, 
Kugel Kriſt, Kugel Mickel, Kulleten Garrais, Kulleten Kieſel, 
Kundſchen, Kurſullen Gonne, Kurſullen Jaunſemm Kurſullen 
Wetzwaager, Labbey Geddert, Labben Mickel, Laweneek, Leiſkur 
Fritz, Leiſkur Kallei, Likwerten Behrſing, Likwerten Fine, 
Likwerten Martin Kriſt, Likwerten Spirre, Mangus Fritz, 
Mangus Jahn, Martſche, SRatidimeier, Meiren, Memmuſchken 
Jahn, Memmuſchken Kraukle, Memmuſchken Tabazin, Mem- 
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muſchken Tuppel, Meſche⸗Marting, Meſcheleiſche Grünberg, 
Meſcheleiſche Jakob, Meſcheleiſche Jahn, Meſcheleiſche Mickel, 
Meſcheleiſche Pupſe, Muhrneek, Pawaren Kriwuſchka, Pawaren 
Nerret, Pentel Andſing, Pentel Dſilne, Pentel Ehmul, Pentel 
Kampe, Pentel Stinuſch, Perkohn, Pitſchkel Jahn, Pilſchkel 
Mickel, Pukſching, Pupſe, Purmahl, Puttring, Rammiken Dra- 
weneek, Rammiken Jakob, Rammiken Jaunſemm. Rammiken 
Widduſeht. Rikan Jakob, Rikan Labbey, Rikan Mikkel, Rikan 
Thare, Rikan Tratſchen, Rimme Jahn, Rimme Zukaus, 
Schure, Sihle Buſchwächter, Sihle Kieſel, Sihle Struberg, 
Sihle Wagger, Sikkus Gebbert, Sikkus Mickel, Sille Gonne, 
Sille Kakt, Sippe, Siſſain, Sitte, Skarre Stinus, Skarre 
Surſe, Skarre Wegge, Skrebhen Martin, Skrebben Mickel, 
Skundur leel, Skundur mas, Snapſtok, Snippen Dſilne, 
Snippen Jutte, Spohlneek Kalleneek, Spohlneek Leneneek, 
Spohlneek Rugul, Stanuſchken Groſchka, Stanuſchken Leyeneek, 
Stanuſchken Spurke, Stanuſchken Tuppel, Strafde, Strohping 
Daw, Strohping Martin, Sullen Kalley, Sullen Skulme, 
Sullen Swikkel, Sullen Thare, Tennuſch, Tratſchen Dundur, 
Tratſchen Spekke, Tratſchen Swinnel, Tratſchen Zirpe, Untin, 
Wahwermuiſche, Waldau, Warbeg Bizzan, Warbeg Jahn, 
Warbeg Strauting, Willen Groß al. Jakob Willen, Willen 
Kaſche al. Klein Willen, Wilzing, Zallahken Bohke, Zallahken 
Kaidan, Zelmalneek Benſche, Zibben Kriſt. 


GGG 


Neu⸗Rahden, lett. Jaun⸗Saules m., an der Memel, 26 W. 
von Bauske, 4 W. von der Kirche Neu-Rahden, 32 W. vom 
Bahnhofe Neugut (Moskau⸗Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Gemauert⸗Poniemon, Gouv. Kowno. Briefpoſt: viermal 
wöchentlich. Telegraf: „Bauske, Telefon Neu⸗Rahden“. 
Bote über Gemauert⸗Poniemon 30 Kop. Telefon: Zentrale 
Schönberg. (Mittelkurl. Telef.-Netz.. Bahn: Neugut. Vom 
Bahnhofe gelangt man in 3½ Stunden auf guten Wegen 
zum Gute. Pferdepoſt: Bauske, 26 W. Sta⸗ 
tionshalter: Joh. Beckmann. Auch können bei Karl Balde- 
wan telef. Pferde beitellt werden. Dampferverbind. 
Annenburg, 50 W. (Näheres darüber ſieh Gut Annenburg 
Kreis Doblen.) 

Rittergut. Beiaut: Malwinenhof. Hofsland: 
520 D. Acker 142 D. Wieſe, 22 D. Weide, 507 D. Wald, 
29 D. Unland, zuſammen 1220 Deſſ. 

Beſitzer: Fritz Louis“ Baron Ropp, ſeit 1909, 
wohnt in Neu-Rahden, vertritt die Gutspolizei. 

Kronsbehörden in Bauske. 

Gemeinde: Rahden, Gem.⸗Verw., Gem. ⸗Gericht und Ar⸗ 
menhaus in Alt-Rahden, 16 W. 

Gp. ⸗luth. Kirche in Neu-Rahden, Filiale von Alt⸗ 
Rahden. Paſtor: Hans Aug.’ Bielenſtein. Privatkirchenvor⸗ 
ſteher: Heinr. Harff⸗Althof. Kronskirchenvorſteher: Graf Paul 
v. b. Pahlen⸗Kautzemünde. Küſter: Böttcher. 

Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule, 3 W. Lehrer: Wilipſon. 

Arzt und Apotheke in Schönberg, 12 W., Kran⸗ 
kenhaus in Bauske, 26 W., Gemeindehebamme. 

Betriebe: Meierei mit Dampfbetrieb. 

Zuchten: Rindviehzucht. 

Kleingrundbeſ.: Kruhmingkrugl Pächter Purwing), Igna⸗ 
ten (Pächter Meugott), Jaunſem (Pächter Bitteneek). Maldek 
(Pächter Schulz). (Wegen der Geſinde ſieh Alt-Rahden). 


eoeceoeoececeoceoceoeoceoeoceoeoceoecoeoeoec 


Reſchenhof bei Neugut, lett. Reſchu m., an der Swirgsde, 
30 W. von Bauske, in der Nähe der Kirche Neugut, 5 W. 
vom Bahnhofe Neugut (Moskau-Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Neugut. Briefvoſt: täglich. Telegraf: über Neugut. 
Bote 1 Rbl. Bahn: Neugut, 5 W. y 

Beſitzer: Die Krone. Arrendator: Schlokenberg, 
feit 1900, wohnt in Reſchenhof. 150 D. Hofsl., davon 75 D. 


Kronsbehörden in Bauske. 
Gemeinde: Neugut, Gem.⸗Verw. u. Gem.⸗Gericht in 
Neugut, 2 Armenhäuſer, 3 und 4 W. vom Hofe. 
Ev. ⸗luth. Kirche in Neugut. ! 
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchule auf dem Hofe, Lehrer: 
Elſin. Privatſchule auf dem Hofe. 
Arzt und Apotheke in Neugut. 
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Betriebe: Dampf⸗Mahl und Sägemühle. Be-] zehn 35, Strauting 12, Strauting 13, Stupel 59, Stupel 60, 


fier: der Arrendator des Gutes Neugut. Ziegelei. 


Gärtnerei. 
EE Die Ruine einer Stückgießerei 
(16421682) ift noch ſichtbar. 


des Herzogs Jakob 


eoeoceoceoeceocececeoeocoecececeoceoeceoceoeo 
Ruhenthal⸗Schloß, (ett. Rundales pils m., am Bache Is⸗ 
lig, 11 W. von Bauske, 2½ W. von der Kirche Meſothen, 
27 W. vom Bahnhofe Eckau (Moskau⸗Windauer Bahn). 


Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Bauske. Briefpoſt: Dienstags und Freitags. Telegraf: 


über Bauske. Bote 1.10 Rbl. Bahn: Eckau, 27 W. Vom 
Bahnhofe gelangt man auf der Landſtraße in 3 Stunden zum 
Gute. Pferdepoſt: Bauske, 11 W. Dampferverbin⸗ 
dung: zwiſchen Mitau und Annenburg. (Sieh das Gut 
Annenburg, Kr. Doblen.) 

Rittergut. (Fideikommiß.] Beigüter: Klein⸗Ruhenthal, 
Klein-Berſteln, Wirſihten, Klein⸗Swirkaln, Groß⸗Swirkaln. 
Hofsland: 1913 D. Acker, 419 D. Wieſe, 168 D. Weide, 1274 
D. Wald, 137 D. Unland, zuſammen 3911 Deſſ. Verk. Bau- 
ernland: 4572 Deſſ. Hofsland von Ruhenthal im Kreiſe 
Friedrichſtadt: 81 D. Acker, 20 D. Wieſe, 41 D. Weide, 
4574 D. Wald, 814 D. Unland, zuſammen 5530 Deſſ. 

Beſitzer: Andr. Pet.“ Graf Schuwalow, General, 
ſeit 1895. Bevollmächtigter: Iwanow, ſeit 1911, 
wohnt in Petersburg. Verwalter: Henſchel, I 1911, 
vertritt bie Gutspolizei. Arrendator: Wald. Buſch 
erbl. Ehrenbürger, ſeit 1895, wohnt auf dem Hofe. 

Kronsbehörden in Bauske. 

Gemeinde: Ruhenthal. Gem.-Verw., Gem.⸗Ger. und 
Armenhaus im Gerichtshauſe, 7 W. von Schloß Ruhenthal. 

Ev. ⸗ luth. Kirche in Meſothen. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule, 5 W. 

Arzt und Apotheke in Meſothen. 9 W. 

Betriebe: Waſſer- und Dampf-Mahlmühle, 
Tockerei und Spinnerei, 1 W. Pächter: Dubinſki. 
Mahlmühle nebſt Spinnerei, Tockerei, Fär 
berei und Walke. Ziegelei auf dem Hofe. 

Zuchten: Geſtüt. Rindvieh, Schweine, 
Schaf-, Geflügel: und Bienenzucht. 

Kolonialw.-Hoͤlg. von Feitelmann auf dem Hofe. 

Drechsler u. Tiſchler: Muzeneek. Schmiedemeiſter: Krumin 
auf dem Hofe. 

Jahrmärkte: am Montage nach Petri-Pauli und am 
Montage nach dem 28. Oktober, nach Simonis Judä. Vieh- 
und Pferdemärkte 1 W. vom Schloſſe. 

6% Die ehemals herzoglichen Güter Schloß Ruhenthal, 
Klein-Ruhenthal, Groß-Swirkaln, Klein⸗Swirkaln und einige 
andere erhielt 1795 Graf Subow geſchenkt. — Mitte Sep- 
tember 1812 hatten Preußen und Franzoſen hier gegen 80 
Kanonen, Haubitzen und Mörſer aufgeitellt, die zur beablich- 
tigten Belagerung Rigas dienen ſollten. Mehrere male ſuchten 
die Ruſſen dieſen Belagerungspark zu nehmen. Am 4. De- 
zember 1812 ſchaffte ihn Yorck nach Memel zurück. 

Kleingrundbeſ.: Wirſiten, Gahdeneeks 1 Ahbol, Gah- 
deneeks 2 Bohſe, Garkaje, Klibjahn Turzing, Krengel Alluxt 
7, Daugil 89, Karrawihr 20, Krakehn 87, Rimſchun 123, 
Seepeln 2, Spigge 47, Sturen Rammann, Stukkul 88, Ummul 
36. Ummul 37, Alluxt 6, Auſing 95. Auſing 96, Antul 27, 
Aſchel 28, Augul 43. Baltſche 51, Batſchke 48, Brenze 98, 
Brenze 99, Bruwer 74, Bruwer 75, Bukſche 30. Bulling 49, 
Bulling 50, Daugaweet 73, Eiduk 88, Ennitehn 8, Emitehn 
9, Ennitehn 10, Ennitehn 11, Gaicke 115, Gaicke 116, Gailit 
106, Galſemm 15, Galſemm 16. Galſemm 17, Galſemm 18, 
Griffe 79, Jäger 19, Jedſchun 61, Jedſchun 62, Ingſtel 118, 
Ingſtel 119, Ingſtel 120, Kahknen 117, Kalleyſemneek 111, 
Karrawihr 21, Karrawihr 22, Karrawihr 23, Kekkil 56, Kekkil 
57, Kihbur 76, Kihbur 77, Kippe 90, Klatze 105, Klibjahn 31, 
Klibjahn 32, Krakkehn 86, Kraukle 54 (Weßmann), Kraukle 
55 [Lemmes), Kwehpie 70, Kwehpje 71, Labbehn 122, Leep⸗ 
kahje 67, Leepkahje 68, Leepkahje 69, Leyeneek 4, Leyeneek 5, 


Sturehn 53, Suſche 42, Swehre 58, Taubeneek 80, Taurehn 
100, Taurehn 101, Trikmann 40, Trikmann 41, Tſchunke 63, 
Tſchunke 64, Ühdre 92, Waiting 114, Wangel 65, Waſſaring 
107, Wihbur 108, Wihbur 109, Wihſtik 26, Zihrul 91. 
eo090600090060600600000906000600090000060 
Schönberg, lett. Schenbergas m., an der Memel, 30 W. 
von Bauske, 9 W. von der Kirche Barbern, 26 W. vom 
Bahnhofe Neugut (Moskau-Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Schönberg. Briefpoft: täglich, außer Sonnabends und Sonn⸗ 
tags. Telegraf: „Schönberg, Telefon Gut Schönberg“. 
Telefon: Zentrale Schönberg. Bahn: Neugut, 26 W 
Pferdepoſt: Bauske, 30 W. 

Rittergut. (Majorat.) Beigut: Memelhof. Hofsland: 
830 D. Acker, 47 D. Wieſe, 2703 D. Wald 481 D. Unland. 
zuſammen 4061 Deſſ. Verk. Bauernland: 2449 Deſſ. 

Beſitzer: Nikolai Nikol.“ Baron Korff, wohnt in 
Preekuln. General- Bevollmächtigter: Herm b. 
Stein, feit 1897, wohnt in Schönberg, vertritſ die Gutspolizei. 
Verwalter: Alb. Stimming, feit 1897, Oberförſter: 
Jankowſki, i. 1908. Förſter: Jan Wilsne, feit. 1896. 

Kronsbehörden in Bauske. : 

Gemeinde: Schönberg, zufammenaezigen aus den Ge- 
meinden Schönberg, Wittwenhof, Hahns⸗Memelhof u. Kruſſen. 
Gem.⸗Verw. und Gem.-Ger. in Schönberg, 1 W. Armenhaus 
im Sillenkruge, ſeit 20 Jahren, 5 W. vom Hofe. 

Ev.-luth. Kirche in Barbern, 9 W. 

Röm. ⸗ kath. Kirche im Flecken Schönberg, 4 W. 
vom Gutshofe. 

Schule: Ev.⸗lulh. Gemeindeſchule in Narbern, 1 W. 

Arzt: Dr. Ernſt Kuegler, ſeit 25 Jahren in Schönberg, 
J4 W. vom Hofe Hebamme: E. Großberg. Apotheke, 
feit 50 Jahren, in Schönberg, % W., Beſißzer: A. von Gernet. 

Vereine: Sparkaſſe, ſeit 1883. Gegenſ. Feuerverſ.⸗ 


Verein, ſeit 1911. Freiwillige Feuerwehr, ſeit 1910. 
Betriebe: Waſſer⸗Mahl- und Sägemühle, 


Spinnerei, Tockerei, Walke, ſeit 1897. Arren⸗ 


dator: K. Grauſe, 7 W. Ziegelei, 2 W. Kalk- 
ofen, 3 W. 
Zucht: Geſtüt: Shire und Hackney. 


Bäcker: J. Kondrowitz. Fleiſcher: A. Kondrowitz. Gärtner: 
K. Kuſma. Maler und Klempner: H. Golombef. Sattler: 
J. Gaſeluna. Schmiede: J. Saulit und A. Kulbinſki. Uhr⸗ 
macher: A. Itkin. Schneider: Sch. Scher. 

Jahrmärkte im Flecken Schönberg. 

t2 Das Gut befindet fij feit Anſung 1800 im Beſitze 
der Familie v. Korff. — Vergleiche auch den Flecken Schön- 
berg, auf S. 245 dieſes Buches. 

Kleingrundbeſ.: Andring, Auſtring, Bagdan Schönberg, 
Bagdahn Uppes, Balzing fafua, Balzing Teyes, Bauſe kalna, 
Bauſe leyes, Biedel, Breede, Brikautzk, Bruſcheneek, Bukke, 
Butke (Beſ.: Jan Domkin. Waſſermühle), Deale, Drabbina 
Ewert, Garber, Giwull, Gohſche, Jaunſemm. Johbe. Jukkum, 
Kalning, Kelle, Klawe. Klawing, Sieben, Kruntupp, Kruſch⸗ 
fop, Kubliſch, Kulſchen Teel, Kulſchen mas, Kulſchen Schoenberg, 
Lahze, Lappuſch. Laure, Ledduſch, Leitan. ibfum, Meire, 
Nammik, Peenejahn, Rukſche, Rutkemal feef, Rutkemal mas, 
Cade leel, Cade mas Leepa, Salming, Sander, Schukle, 
Schurwit leel, Schurwit mas, Sihle leel, Sihle mas Sihle 
Kriſt, Skuje, Spunde, Staſche. Strempe. Strunke. Tenning, 
Tilting, Tſchuvul Tuttnaage, Ühſe, Urlik, Waitſche, Walter, 
Wehjing, Wellik, Wilzing Schoenberg, Wilzing Uppes, Wimbe. 
eoeceoececeoeceoooeocoeoec-^oeoceoeoceoceoec 


Schwitten, (ett. Schwittenes m., an der Switte, 21 W. von 
Bauske, 20 W. von der Kirche Meſothen. 8 W. von der Filial⸗ 
kirche Berſteln, 35 W. vom Bahnhofe Mitau. i 


Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Bauske. Telegraf: „Bauske, Telefon Schwitten“. Te- 
lefon: Zentrale Meſothen. Bahn: Mitau, 35 W. Vom 


Bahnhöfe iff das Gut mit. Fuhrleuten oder Poſtpferden auf 


Lutke 29, Meſchage 110, Mignuhn, 97, Paſtel 14, Puhtel 66, guten Wegen in 3—4 Stunden zu erreichen. Pferdepoſt: 


Puraul 81, Puraul 82, Puraul 83, Purgul 84, Rehzke 93, 


Bauske, 21 W. Dampferverbindung: bon Annen⸗ 


Rimdſchun 124, Rimdſchun 125, Rimdſchun 126, Sarkan 102, burg bis Mitan. (Sieh auch Gut Annenburg. Kreis Doblen.) 


Sarkan 103, Schurpe 85, Seepeln 1, Seepeln 3, Seepeln 24, 
Seepeln 25, Sihlen 44, Sihlen 45, Skahmann 72, Skahmann 
73, Skujehn 121, Stumbera 112, Skumberg 113, Smedde 38, 
Smedde 39, Spigge 46, Spritze 104, Sprizehn 34, Spri⸗ 


Rittergut. Beigut: Eſchenwieck. Pächter: Match. 


Matth. Meher. Hoſsland: 1159 D. Acker, 173 Wieſe, 14 D. 


Weide, 538 D. Wald, 72 D. Unland, zuſammen 1949 Deſſ. 
Zeelaukrug: 12 Def. 
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Beſitzer: Anatol Paul“ Fürſt Lieven, Kammerjun⸗ 
fer. Ehrenfriedensrichter, wohnt in Meſothen. Arrenda- 
tor: Jan Baumann, ſeit 1904, wohnt auf dem Hofe. 
Oberförſter: Paul Magnus' Eidmann, ſeit 1898, wohnt 
auf dem Hofe. 

Kronsbehörden in Bauske. 

Gemeinde: Schwitten, zuſammengezogen aus den Ge⸗ 
meinden Schwitten u. Berſteln. Gem.⸗Verw., 4 W., Gem. - 
Ger. in Meſothen, 12 W. 

Ev. ⸗ luth. Kirche in Groß-Berſteln, 2 W. Filiale von 
Meſothen. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Schwitten. 
Hartmann. " 

Arzt und Apotheke in Meſothen. 
Betrieb: hi nie 
Kleingrundbeſ.: Alluxte Jurre, Alluxte Mikkel, Andſen 

Jakob, Andſen Jahne, Dutſchken, Ehming Jurre, Ehming 
1 Galleneek, Garwehder Jahn, Garwehder Kriſchjahn. 
Grahben, Gubben, Igaun, Ihkuſch, Kanauke, Kaſche, Kruhmal, 
Laukawilks, Leelkahje Jakob, Leelkahje Ber te Linteneek, 


Lehrer: 


Maiſit, Malleneek, Melle, Meſchawilks, Meſter Dawe, Meſter 
Jurre, Ranke Johſt, Ranke Matthies, Ratteneek, Sarre, 
Skukke, Spranze, Tauring, Tſchuſchek, Ungernkrug, Urbehn, 
Widukle, Zeelau Jahne, Zeelau Reine, Zeelaukrug. 
eoceoceoeogoeceocsoceceococo6cceceoesosceo0o 
Stelpenhof, lett. Stelpes m., an ber Mitau⸗Friedrichshöf⸗ 
ſchen Landſtraße, 59 W. von Mitau, 24 W. von Bauske, 
10 W. von (er Kirche Neugut, 8 W. vom Bahnhofe Neu- 
gut (Moskau⸗Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für gewöhnliche und eingeſchriebene 
Briefe über Neugut, für Geldſendungen über Bauske. Brief⸗ 
poſt: Dienstags, Donnerstags und Sonnabends. Telegraf: 
über Neugut. Bote 1 Rbl. Bahn: Neugut, 8 W. Vom 
Bahnhofe gelangt man mit Pferden auf guten Landwegen 
in etwa 1½ Stunden zum Gute. 

Beſitzer: Die Krone. 32545 D. brauchbares, 10,0 D. 
unbrauchbares Land. Arrendator: Andr. Andr.“ Kehſe, 
ſeit 1900 wohnt in Stelpenhof, vertritt die Gutspolizei. 

Kreispol. in Groß⸗Eckau, Friedensr. u. Unter⸗ 
ſuchungs r. in Bauske. 

Gemeinde: Stelpenhof, zuſammengezogen aus den Ge⸗ 
meinden Stelpenhof und Neuſorgen. Gem.⸗Verw. u. Gem. ⸗ 
Gericht in Stelpenhof, ½ W. . 

Ev.⸗luth Kirchen in Barbern und Neugut. 

Schulen: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Neuſorgen, 2 W., 
Beckerſche Gemeindeſchule, 4 W. Lehrer: Jan Strautneek. 

Arzt und Apotheke in Neugut, 10 W., Gemeinde⸗ 
Hebamme: Anna Oſolin in Stelpenhof. 

Vereine: Stelpenhöfſcher gegenſ. Feuerverſ.⸗Verein, beit. 
29. Juli 1899. Vorſt.: And. Pukke. 70 Mitgl. Stelpen⸗ 
höfſcher Geſang⸗ und Muſikverein, beſt. 1884. Vorſt.: Edwin 
Lipſt. 20 Mitgl. Á 

Betriebe: Dampf⸗Mahlmühle in Stelpenhof, 
zum eigenen Bedarf. Arrendator: Andr. Kehſe. Á 

Kolonialw.⸗Hdlg. von Karl Oſolin in Stelpenhof. 

Schmiede: Jan Robeſchgruntneek im Geſinde Kalnin 1; 
Karl Skahbulin in Beitin; Andr. Kerpit in Kerpit; Andr. 
Schmidt in Galin; Heinr. Biedermann in der Beckerſchule 
Kleingrundbeſ.: Aberkas, Ackermann, Bude Beiting Iee- 
lais, Beiting maſais, Dſeguſe, Grabeklit, Graſſe, Guſt I, Kal⸗ 
ning, Kantſchuk, Kauper, Kehkut, Kirre, Kerpe, Kreewing, 
Kulpit II, Kuprit leelais, Leepa VII, Lieplätz, Lipſte, Mah⸗ 
leneek, Milla, Nukſe V, Pepping, iffa, Plekſchen, Pulle, 
Rempe, Saldanais, Seemel jaunais, Seeting leelais, See⸗ 
ting maſais, Siksne leibe, Siksne warbe, Spudding, Stenge, 
Stuhre, Surgeneek, Suſtren, Timmuk, Turbe. 
06o06060e0e00900900e0000090060900000090006000 
Thomsdorff, lett Tomes m., ½ W. vom linken Ufer bet 
Düna, 50 W. von Bauske, 17. W. von der Kirche Baldohn, 
1 W. von der Filialkirche Thomsdorf, 7 W. vom Bahnhofe 
Oger (Riga⸗Oreler Bahn). 5 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Oger. Brieſpoſt: Mittwochs und Sonnabends. Telegraf: 


über Oger. Bote 90 Kop. Bahn: Oger, 7 W. Pferde⸗ 


poſt: Oger, 7 W. A 
Beſitzer: Die Krone. 2184, D. Hofs⸗ u. 1430, D. 
Bauernland. Obrokſtück des „Ahſchenkruges“ 


3 6, 
Arrendator: Paul von Brackel, wohnt in Riga. 


D. täglich außer Sonnabends. 


Kreis Bauske. ; UNSER 


Kreispol. in Grop-Gdau, Friedensr. und Unter⸗ 
ſuchungsr. in Bauske. 

Gemeinde: Thomsdorf, wo auch Gem.⸗Verw. u. Gem.⸗ 
Gericht. 

Ev.⸗luth. Kirche in Thomsdorf, 1 W. vom Gute, 
Filiale von Baldohn. Küſter in Thomsdorf: Jak. Spanger. 

Schule: Ev.⸗luth. Gem.⸗Schule, 1 W. vom Hofe. Leh⸗ 
rer: Jak. Spanger. 

Arzt und Apotheke von A. Schroeder, im Badeort 
Baldohn. 

Verein: Thomsdorfſcher gegen. Feuerverſ.⸗Verein, ſeit 
30. Nov. 1896. Vorſt.: Jan Beuwalb 65 Mitgl. 

Betriebe: Molkerei, Käſerei und Meierei. 
Schmandkäſe (Badftein). Windmühle beim Hofe. Arren⸗ 
dator: Paul von Brackel. 

Schmiede: Andr. Lahzit im Ulkegeſ.; Mart. Waltin im 
Sillingeſ.; Fritz Putrin im Panterſihlgeſ.; Mart. Krumin im 
Aukſchtei Kalej⸗Geſ.; Schneider: Bernh. Sauſin im Jaun⸗ 
ſemgeſ.; Schneiderin: Beile Dewek im Stuttengeſ.; Schuh⸗ 
ax Alex. Danilow auf dem Gemeindelande und Schmul 
Jakobſon im Sillingeſinde. 

Kleingrundbeſ.: Krakke (Beſ. Karl Strunke, brin 
Mahlmühle). Peſchas (Beſ. Andr. Spirre, Windmühle). 
Narin (Beſ. Jehk. Kaspary, Sägemühle). Kaktin, Kesber, 
Meſter, Ruhpe, Snikker, Tohſchen, Turbe. 
eoeoeceoceceoceoceoceoececeoceceoeceoeceoec 
Wierten, lett. Umpätes oder Wikſtenes m., 32 W. von 
Bauske, 11 W. von der Kirche Neugut, 8 W. vom Bahn⸗ 
hofe Neugut (Moskau⸗Windauer Bahn). } 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Bahnhof Neugut. Briefpoft täglich. Telegraf: über Neu⸗ 
gut. Bote 1 Rbl. Bahn: Neugut, 8 W., eine geplante 
Halteſtelle im Gutsgebiete, 3 W. Vom Bahnhofe gelangt 
man mit Fuhrleuten in einer Stunde auf guten Grandwegen 


zum Gute. Pferdepoſt: Bauske. 
Privatgut. Hoflage: Wilzing. Hofsland: 141 Deſſ. 
Acker, 75 D. Wieſe, 37 D. Weide, 981 D. Wald, 16 3. 


Unland, zuſammen 550 Deſſ. Verk. Bauernland: 306 D. 

Beſitzer: Hans Ernſt' Kroeger, ſeit 30. März 1900, 
wohnt in Wiexten, vertritt die Gutspolizei. ; 

Kreispol. in Groß⸗Eckau, Friedensr. u. Unter⸗ 
ſuchungsr. in Bauske. : 

Gemeinde: Neugut, 12 W., wo auch Gem.⸗Verw. und 
Gem. Gericht. 

Ev.-luth. Kirche in Neugut. 

Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule, 
Leymann. 

Arzt und Apotheke in Neugut, 12 W. 

Betriebe: Meierei mit Handbetrieb. Holländer 
Windmühle mit 3 Gängen, 1½ W. vom Hof. Pächter: 


1 W. Lehrer: Pet. 


Fritz Dreyer. 

Zuchten: Geſtüt: engl. Halbblut. Rindvieh⸗ 
zucht: Halbblut⸗ Holländer. Schweinezucht: Vorlihive. 
Schafzucht: Southdown. Geflügelzucht: Langſhan. 


Fiſchzucht: Karauſchen. 

Bauernwaren⸗Hdlg., 1 W., Pächter: Granting. Bierniederl. 
u. big, 1 W., Pächter: Theod. Lohding. Tiſchler u. Stell⸗ 
macher: Wilh. Meier, 1 W., Schmiede, 11, W., Pächter: 
Sommer. 

Jahrmärkte: Am erſten Montag nach dem 13. Okt. 
und am 10. Nov. . 

4 Das Gut Wiexten ijt 1576 vom Herzog ſeinem ge⸗ 
treuen Amtmann in Neugut, Humprecht Erdhauſen, verliehen 
worden. Seit 13. April 1853 iſt es im Beſitze der Familie 
Kröger. 

Kleingrundbeſ.: Diſchler, Jaunſemm, Kruhming, Lahze, 
Leeſting jaun, Leeſting wetz, Preile, Rempe, Riddum, Rule, 
Strautrempe, Uppuhs, Wilzing. 
Goeoeoececoosoeoceosoeceoocoeoeceosgosoceoceo 
Wittwenhof, Lett. Mehdum ober Kirkawas m., an der Edau, 
70 W. von Mitau, 30 W. von Bauske, 5 W. von der Kirche 
Ba 94 W. vom Bahnhofe Neugut (Moskau⸗Windauer 

ahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Schönberg. Briefpoſt: Ank. täglich außer Sonntags; Abg. 
Telegraf: über Schönberg, 
Bote 20 Kop. Bahn: Neugut, 24 W. Vom Bahnhofe ge⸗ 


Schule „Gricken). Lehrer: J. 


langt man mit Fuhrleuten, die nur ſelten zu haben ſind, 
auf guten Grandwegen in 2—3 Stunden zum Gute. 

Beſitzer: Die Krone. 139, D. brauchbares, 0,4, D. 
unbrauchbares Land. Arrendator: W. Kerkovius. 

Kronsbehörden in Bauske. 

Gemeinde: Schönberg, wo auch Gem.⸗Verw. u. Gem. 
Gericht. 

Ev.⸗luth. Kirche in Barbern. * 

Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Barbern, 6 W. 

Arzt, Apotheke und Hebamme in Schönberg, 4 W. 

Kleingrundbeſ.: Bohkul Jahn, Bohkul Kriſt, Brankuſe, 
Breede, Jaunſemneek, Jeſſe, Jeſſe mas, Kalning, Kekkar, Kin⸗ 
kal Jakob, Kinkal Martin, Kraukle, Kunkut, Lasding, Lih⸗ 
dak (Beſitzer Jan Baumann: Windmühle), Muhrneek, Ohſit, 
Reekſting, Saback, Smarren Andrei, Smarren Mikkel, Sprohge, 
Steppain, Strasding, Strauting kallei, Strauting kalna, 
Strauting Leepa, Uſtiz. n 


eoececeocecececooeoeceosoeceosceoceoceoceo 
eentalden, lett. Zeemaldes nr, am der Aa, 27 W. von 
itau, 21 W. von Annenburg, 18 W. vom Bahnhofe Gar⸗ 
roſen (Moskau⸗Windauer Bahn). " 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Annenburg. Briefpoſt nach Bedarf. Telegraf: über New 
Bergfried. Bahn: Garroſen, 18 W. Pferdepoſt: 
Bauske, 18 W. Dampferverbindung von Annen⸗ 
burg aus. (Sieh Gut Annenburg, Kr. Doblen). 

Beſitzer: Die Krone. 162, D. Hofsland (davon 
142 D. Acker und Wieſen) und 406,4, D. Bauernland. Ar⸗ 
re » bator: Chriſt. Jak.“ Berg, jeit 1885, wohnt in Zee⸗ 
malden. 

Kreispol. in Elley (Kr. Doblen), Friedens r. und 
Unterſuchungsr. in Bauske. 

Gemeinde: Neu⸗Bergfried (Kreis Doblen), wo auch 
Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Gericht, 5 W. 

Ev.-luth. Kirchen in Sallgalln (Kreis Doblen) und 
Meſothen. 

Schule: Ev.⸗luth. 2 klaſſige Miniſterſchule, 3 W. 

Arzt und Apotheke lin Meſothen, 4 W. 

Betrieb: Ziegelei. Beſ.: Chr. Berg. 

Kleingrundbeſitz: Intedohbel, Bulle, Klabbathen, 
Pilzis, Rutze weh, Sprigulis, Wellakawey, Zeemald. 


e€00000006006c0C00090009009060050000000000 


Zerrauxt, (ett. Zerraukſtes mnt, an ber Muhs, 10 W. von 
Bauske und ber Kirche Bauske, 37 W. bom Bahnhofe Gd'au 
(Moskau⸗Windauer Bahn): 


Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Bauske. Briefpoſt täglich. Bote 1 Rbl. Telegraf: über 


Bauske. Bahn: Eckau, 37 W. Vom Bahnhofe gelangt man 


über Bauske, Zohden, Groß⸗Eckau⸗Gut auf Grandweg 1. Kl 


(6 W. Chauſſee) zum Gute. Pferdepoſt: Bauske, 10 W. 
Dampferverbindung: Annenburg, 32 W. (Näheres 
ſieh Gut Annenburg, Kreis Doblen). à 
Privatgut. Beigut: Neuhof. Wird von den beutj 
Koloniſten Zerbin und Bu 
Acker, 27 D. Wieſe, 47 D. 
366 Deſſ. 
Beſitzer: Paul Pet.“ Graf von der Pahlen, icit 
M idit" wohnt in Kautzemünde. Arrendator: Töpfer, 
eit 3 í 
Kronsbehörden in Bauske. / 
Gemeinde: Zerrauxt, zuſammengezogen aus den Gemein- 
den Zerrauxt, Ards, Bausfe-Foritei, Nahgen, Pommuſch und 
Neu⸗Islitz. Gem⸗Verw. und Gem. Gericht in Zerrauxt, 
½% W. Gemeindeälteſter: Jahn Swirbul. i 
Ev.⸗luth. Kirche in Bauske. 
Schulen: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule. (Ardſen⸗Zerrauxtſche 
Schibeik. Privater Unterrichts⸗ 
kreis für die Kinder der deutſchen Koloniſten auf dem Gute. 

ee Krankenhaus, Hebamme in 


e bearbeitet. Hofsland: 264 D. 
eide, 28 D. Unland, zujammen 


Brauske, 


Vereine: Zerrauxtſcher Feuerwehr⸗Verein. Bildungs⸗ 


verein „Auſtra“. 


Bauernw.⸗Hdlg. von Pinkus Wulſſon, 1 W., an der Sa⸗ 
latyſchen Landſtraße. Schmiede, 1 W., an der Salatyſchen 
andſtraße. N 14 
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— ESSENER 


chen | Hof mit 220 Loft. 


&X Am 27. März 1878 verkaufte die Krone auf Aller 
höchſten Befehl Zerrauxt an den General⸗Adjutanten Rodrigo 
Baron Biſtram. Von 1908-1911 war es im Beſitze der 
Familie von Hahn. 

Kleingrundbeſ.: Andul Gange, Bundul Kugrehn, Kaſak 
Uhdre, Rammann, Ribbe, Schuke, Strehle, Tirrel kalna, 
Tirrel leyes, Wahzeet Jakob, Wehge, Widding. 


eoeoeoeoceocececeoscececeoececeoeocooeoeo 
Zohden⸗Paſtorat, (ett. Zohdes mahz. m., 4 W. von der 


Memel, 5 W. von Bauske, 22 W. vom Bahnhofe Eckau 
(Moskau⸗Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Bauske. Brieſpoſt täglich. Telegraf über Bauske. Bote 


70 Kop. Bahn: Eckau, 22 W. Vom Bahnhofe gelangt 
man auf der im Frühjahre faſt unfahrbaren Riga⸗Bauskeſchen 
Heerſtraße zum Paſtorate. Pferdepoſt: Bauske, 5 W. 
Der Wirt des unmittelbar neben dem Bahnhofe gelegenen 
Geſindes befördert 1—3 Perſonen für 2,50 Rbl. im leichten 
Federwagen verhältnismäßig ſchnell nach Zohden. Damp⸗ 
ferverbindung: Annenburg, 18 W. (Näheres ſieh Gut 
Annenburg, Kreis Doblen). 
Kronsbehörden in Bauske. 


Paſtorats⸗Widme. 166, Loſſt. Hofsl., 8,11 Loſſt. 
Gartenland, 130,; Lofſt. Acker, 15, Lofſt. Wieſen. Der 
Reſt wilde Weide. 

Ev.⸗luth. Kirche in Zohden, 2 W. Paſtor: — 


Küſter: Jak. Rudlap. Kirchenvorſt.: Paul Graf von 
der Pahlen⸗Kautzemünde. 

Gemeinde: Zohden, 3 W., 
Gem. Gericht, Armenhaus, 4 W. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule beim Paſtorate. 

Arzt in Bauske, 5 W., Hebamme im Gemeindehauſe. 

4% Auf dem Paſtoratsheuſchlage entſpringt der Bach Sihme, 
der gegenüber Grafenthal in die Aa mündet. 

Laut Konvention vom 23. 4. 1859 wurden die 3 Paſtorats⸗ 
geſinde Steenuhs, Zahle und Brehke dem Gute Zohden ein⸗ 
verleibt und das Gut ſelbſt übernimmt die Gehorchsleiſtungen. 
Dieſer letzte Gehorch ijt ſpäter wieder privatim abgelöſt wor- 
den und der Paſtor erhält dafür vom Beſitzer des Gutes 
Zohden jährlich 640 Rbl. und 30 Faden Holz. 


e€o0eosoeceoeceoceoceceoceceoececeoeoceceoeo 
Zohden, lett. Zodes m., an der Bauske⸗Mitauſchen Land⸗ 
ſtraße, 615 W. von Bauske, auf dem großen Heuſchlage ent⸗ 
ſpringt bie Garroſe, 20 W. vom Bahnhhofe Eckau Moskau⸗ 
Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Bauske. Brieſpoſt: Dienstags, Donnerstags u. Sonnabends. 
v iei „Bauske, Telefon: Zohden“. Telefon: Zen⸗ 
trale Bauske Nr. 116. Bahn: Eckau, 20 W. Vom Bahn⸗ 


wo auch Gem.⸗Verw. und 


auf ſchlechten Wegen in 2 Stunden zum Gute. Pferde⸗ 
poſt: Bauske, 615 W. Y 
Rittergut. Beigüter: Zeriben, Biſchenhof. (Dubben⸗ 


verkauft an Georg Franz’ Baron Hahn; 
Rothhof mit 140 Lofſt. an Anton). Hofsland: 567 (D. Acker, 
165 D. Wieſe, 85 D. Weide, 394 D. Wald, 22 D. Unland, 


zuſammen 1233 Deſſ.; über 1100 Lofſt. verkauft (Dubben⸗ 


hof, Rothhof, den Wald beim Paſtorate und den darangele⸗ 
genen Blaſſenkrug, im Ganzen 12 Parzellen). 1044 Deſſ. 
verk. Bauernland. 
Beſitzer: 
15. Aug. 1910, wohnt in Meſothen. 
Friedr. demar' Lilienfeld, feit 15. Aug. 1910. Förſter: 
P. Eidmann, wohnt in Schwitten. | 22 
Kronsbehörden in Bauske. 
Gemeinde: Zohden, zuſamm gen aus 
den Zohden, Bershof, i Garrojen, ockhof, 
Dubbenhof und Zohden⸗Paſtorat. Gem.⸗Verw. und Gem. ⸗ 
Gericht in Zohden, ½ W. vom Hofe. 
im Ilſinkruge, 4 W. 
Ev.-luth. Kirche in Zohden. 
Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Zohden, 2 W. Leh⸗ 
rer: Jakob Rudlap. 3 


Arzt, Krankenhaus und Apotheke in Bauske. 


hauſe. 


T 

75 

E 
H 


fofe gelangt man mit Fuhrleuten, die dort zu haben ſind, 


Anatol Leonid Fürſt Lieven, ſeit : i 
Bevollmächt.: 


Jungfemhef, 


Armenhaus, ſeit 1907, 


7 


Li 
por 


Gemeinde- Hebamme Sſols im Zohdenſchen Gemeinde⸗ 


wer. É- 
"Vu. 


MONTE RINGS. EN 
Kreis Bauske. 
Verein: Bildungsverein, ſeit 8. Jan. 1909. 
Betrieb: Windmühle in Zeriben, 2 W. 
Kolonialw.⸗Hdlg. von Hirſch Gut, ½ W. 
Ahſche, Beika, Butke, Ihſekahje, Kal⸗ 


K leingrundbeſe 
leyſemneek, Kruhllai, Laiweneek, Lapſch e, Leepſemneek kalna, 


387 


7 v en 3 


— Kreis 
Leepſemneek leyes, Leyeneek, 2 den, 


Tuckum. 


Meſchakakke, Meſchel, 
Muntze, Mutzeneek, Pampan, (Pikke, Puhke, Puhriz leel, 
Puhriz mas, Buhtel, Purwakakke, Sbutweneet, Rammann, 
F Rothkaln, Sakke, Sleeke, Smilteneek, Struije, Wegge, 
Willit 


— — PPS 


3. Kreis 


cuckum. 


Der Kreis Tuckum hat 3 politiſche Kirchſpiele. Was 
unter politiſchen Kirchſpielen und unter Rittergütern in 
Kurland zu verſtehen iſt, erſehe man aus der Einleitung dieſes 
Buches. Es haben 1911 je eine Landtagsſtimme, ſind 
alſe Rittergüter: 

Im politiſchen Kirchſpiele Tuckum: Breſilgen, Kai⸗ 
wen, Alt⸗Mocken, Neu-Moden, Plönen, Rauden, Neu-Sahten, 
Schlockenbeck, Schwarren, Sehmen, Groß⸗Spirgen, Klein⸗Spir⸗ 
gen, Wiexeln, Wilkajen, Wilxaln, Zerxten. 

Im politiſchen Klechſpele Neuenburg: Annenhof, 
Arishof, Autzenbach, Bächhof, Bixten, Groß⸗ und dcn Blie⸗ 
den, Dußren, Eckendorf, Feldhof, Grenzhof, Kappeln, Kliggen⸗ 
hof, Leiten, Marienhof, Neuenburg, Plawneeken, Remten, 
Rengenhof, Schlaguhnen, Schmucken, Springen, Strutteln, 
Sturhof, Suſchenhof, Weeſahten. 

m politiſchen Kirchſpiele Autz: Alt⸗Autz, Groß⸗ 
Als, Neu⸗Autz, Behnen, Dſelſen, Ihlen, Keweln, Krewingen, 
Kruſchkaln, Sirmeln, Waddax, Weitenfeld, Zirohlen. 


Poſtabteilungen: 


Polizeikreis Tuckum. Bezirksgericht Mi⸗ 
tau. Friedensrichter⸗Bezirk Tuckum Talſen. 
(Plenum in Tuckum). 


Kreispolizeiverwaltung in Tuckum. 
2. Diſtr. in Alt⸗Autz. Doblen. 


Bauernkommiſſare: in Arishof und Goldingen. 

Friedensrichter: 1. Diſtr. in Tuckum. 2. u. 3. Diſtr. in 
Alt⸗Autz. Doblen. : 

Unterſuchungsrichter: 2. u. 5. Bez. in Tuckum. 

Oberbauernrichter: in Thielenhof (Beigut von Eckendorf). 

Akziſeverwaltung: 3. Bez. in Mitau. Kontrolör in Alt⸗ 
Autz. 1., 2. u. 3. Diſtr. in Tuckum. 

Steuerinſpektor: in Tuckum. , 


Poſt⸗ u. Telegr.-Kontore: Tuckum, Alt⸗Autz. 
Poſt⸗ u. Telegr.⸗Abt.: Behnen, Leſten, Remten. 


Bächhof, Irmlau. 


1. Diſtr. 


in Tuckum. 


Qo0eceocooSo90go000090006000000000000005 090090900009000000000000000090000090000000 


Abaushof, lett. Abawas m., an ber Abau, 15 W. von 
Tuckum, 5 W. von der Kirche Sahten, 14 W. vom Bahnhofe 
Tuckum 2, (Moskau-Windauer Bahn), 16 W. von Tuckum 1 
(Riga⸗ -Tuckumer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Tuckum. Briefpoſt: Dienstags und Donnerstags. Telegraf: 
über Tuckum. Bote 2 Rbl. Bahn: Tuckum 1 u. 2. Vom 
Bahnhofe gelangt man mit Fuhrleuten auf ſehr guten Wegen 
in 2 Stunden zum Gute. 

Beſitzer: Die Krone. 700 opt. Hofsl., davon 120 
Lofſt. Heuſchläge und Weide. Arrendatoren: Ans 
Strautmann, ſeit 1892, wohnt in Riga, Dünamündeſche 
Str. 28; Friedrich Jürgens, wohnt in Abaushof. 


Kronsbehörden in Tuckum. 

Gemeinde: Abaushof, zuſammengezogen aus den Ge⸗ 
meinden Abaushof, Neu⸗Sahten und Sahten⸗Paſtorat. Gem.⸗ 
Verw. und Gem. ⸗Gericht im Gemeindehauſe, 7 W. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Sahten. 

Schule: Ev. luth. Gemeindeſchule in Tuhtas, 3 W. vom 
Hofe. Lehrer: Grünhof. 

Arzt, a ee ee und Apotheke in Waldheim 
(Semlan), 10 W 

Betriebe: Sägemühle. Dampf e Mahl- 
mühle. 

Zuchten: Geſtüt. Rindviehzucht: hiefige, _ Angler 

: Bee: Oſtfrieſen. Schwein ezucht: Yorkſhire. Schaf⸗ 

u ch t. 

V'oloniatt. -Hölgn von Kriſtap Blumberg im Abaushöfſchen 
Kruge; von Joh. Blumberg, 1 38. vom Hofe, ; 

Kleinarn nbbej: Bruſſe. Gudrai. Plugge. Laukmann. 
Paun. Jaun und Wez Bukke. Balklaw. Laukkalleij. Jome. 
Swehre. Jaun und Wez Nehge. Kalne und Lejas Sautin. 
Vadſemneck. Schule. Bikſain. »Knagge. Bobilsk. Bezirke: 
Ohſchekaln 20. Wahzeet 21. ; 
eoeoeoeoeoceoosceceoocoeoeocoeceocooceoso 
Abaushof, lett. Kuku m., an der - an der Tuckum⸗Do⸗ 

blenſchen Straße, 18 W. von Tuckum, 3 W. von der Kirche 
Irmlau. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Tuckum. Briefpoſt: täglich. Delegraf: „Tuckum, Telefon 
Abaushof““ Telefon: Zentrale Irmlau. Bahn: Tut 
kum, 18 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit Fuhrleuten 

auf ſehr guten Wegen in 115—2 Stunden zum Gute. 

10 er: Die 3 C nn Hofsland: 

p 114 D MES 126 Tes rn. D. r 
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zuſammen 413 Def. $Seboffmüádtigter: Anatol Ba⸗ 
ron Heyking, wohnt in Peterthal. Arrendator: Auguſt 
Baron Roenne, ſeit 1906, wohnt in Abaushof, vertritt bie 
Gutspolizei. J 

Kreispol., Friedensr. und Unterſuchungsr. 
in Tuckum. i 

Gemeinde: Irmlau. Gem.⸗Verw. und Gem. Gericht in 
Grendſen, 7 W. Ritterſchaftl. W 

Ev.⸗luth. Kirche in Irmlau, 3 W., Filiale von Siuxt. 
Das Paſtorat . 14 W. (Kreis Doblen). 

Ev. Auth. Gemeindeſchule, gemeinſchaftlich 
6 W. Lehrer: Edolf. 

Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Waldheim 
(Gut Irmlauj. 

4% Vergl. das Ritterſchaftsgut Irmlau. — Abaushof ging 
1803 aus dem Beſitze der Krone in den der Kurländiſchen 
Ritterſchaft über. 

Kleingrundbeſ.: Behrſche, Behrſin Spiß, Behrſin Stahl, 
Kronberg 1. u. 2., Kuhlain leel, Leel Kruhtain, Kuhlain mas, 
Liske, Pampe Paſſipe, Panke Paſfipe, Pauge jaun, Pauge 
wetz, "Reine Grünberg, Pelne Krüger, Raſſe Seidenberg, 
Sprunge, Raſſe Uppmann, Rudding, Rumbe, Sprunge, Wal⸗ 
def, Birſeneek, Zihrul. 

— 
Annenhof, Tett. Annas m., an der Berſe, 35 W. von Tuk⸗ 
kum, 1 W. von der Kirche Annenhof, 12 W. von Doblen, 
21 W. vom Bahnhofe Friedrichshof (Bahn Riga⸗Murawjewo). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Doblen. Briefpoſt täglich. Teleg 4d über Doblen. Bote 
1,20 Rbl. Bahn: Friedrichshof, 21 W. Das Gut iſt vom 
Bahnhofe in 21% Stunden zu erreichen. Pferdepoſt: 
Doblen, 12 W. 

Rittergut. Beigut: Peterhof. ı Hofsland: 756 Deſſ. 
Acker, 238 D. Wieſe, 282 D. Weide, 1516 9. Wald, 121 D. 
Unland, zuſammen 2913 Deſſ. 

Besitzer: Wilhelm Baron von der Recke, ſeit 1868. 
Förſter: R. Maas, ſeit 1903, wohnt in der Forſtei An⸗ 
nenhof, vertritt die Gutspolizei. 

Kreispol. und Friedens r. in Alt Autz. 

Gemeinde: Annenhof, zuſammengezogen aus den Ge⸗ 
meinden Annenhof, Autzenbach und ees pmi PR 855 Verw. 
Gem.⸗Gericht und Armenhaus in Annenhof, 1 

Ev.⸗luth. Kirche in Annenhof, 1 W., Ful von 
Neuenburg. Küſter: PE Kirchenvorſteher: Baron Drachen⸗ 
NT RM ne M 
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Arzt in Neuenburg, 8 W., Apotheke in Annenhof. 
Beſitzer: Baron von der Recke. Verwalter: Saltowſky. 

Betriebe: Waſſer⸗Mahlmühle. Ziegelei. 

Kleinhändler: Otto Neuland auf dem Gute. ] 
Kleingrundbeſ.: Amer, A ſcheneek Bertul,Apſcheneek Parre, 
Beeringai, Breede, Bulte, Dihke, Gerdein, Jadrauneek, Jaun⸗ 
ſemm, Ihlen Sajfiug (Bulle), Ihlen Slahge Mus), Kam⸗ 
ber, Kanep, Kikka, Klawindrik, Koble Puttning, Koble See- 
peneek, Koble Neuland, Kragge leel, Kragge mas, Kuhre, 
Laure, Lihdum, Lihze, Lukka, Matifchoje, Merdſe, Muhrnee⸗ 
ing, Muldain, Muſche, Nehge, Pauting, Pohding, Reine, 
undehl, Tſchaike, Tſchanke, Tuſchke, Wekter. 
eoceoeoeceocececeoceceoceoceoeceoceoeo9osoeo 
Arishof, lett. Ariſchu m., am Swehte⸗See, 44 W. von 
Tuckum, 21 W. von Doblen, 15 W. von der Kirche Neuen⸗ 
burg, 21 W. vom Bahnhofe Autz (Bahn Riga⸗Murawjewo). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Bächhof. Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Alt⸗Autz, Tele 
fon Arishof“. Telefon: Zentrale Bixten. Bahn: Autz, 
21 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit gemieteten Pferden 
auf guten Wegen in 19/4 Stunden zum Gute. Pferdepoſt: 
Bächhof, 5 W. 

Rittergut. Hofsland: 203 D. Acker, 117 D. Wieſe, 
18 D. Weide, 341 D. Wald, 22 D. Unland, zuſammen 
701 Deſſ. 997 Lofſt. verk. Bauernland. 

Beſitzer: Arthur Adolf von Drachenfels, jeit 1897, 
wohnt in Arishof, vertritt die Gutspolizei. 

Kreispol. und Friedensr. in Alt-⸗Autz. 

Gemeinde: Rengenhof. Gem.⸗Verw. u. Gem. Gericht im 
Gemeindehauſe, 4 W. Armenhaus in Rengenhof. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Neuenburg. 

Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Rengenhof. 

Aerzte und Apotheken in Alt⸗Autz, 20 W., in 
Neuenburg, 15 W. 

Betrieb: Windmühle beim Hofe. 

Zuchten: Geſtüt: 25 Pferde. Rindviehzucht: 
Halbblut⸗Angler. Schweinezucht. Schafzucht: Kreu⸗ 
zungen. Geflügelzucht: Hühner: Italiener; Kalkuhnen 
und Enten. Fiſchzucht: Forellen. Bien enzucht. 

Krug: Jakſchpeterkrug, 4 W., Pächter: A. Warnecke. Ver⸗ 
käufer: Selle. 

r Das Gut befindet jid) etwa ſeit 1835 im Beſitze der 
Familie von Drachenfels. 

n 3 Buſchwächtereien, 2 Knechts⸗ 
etabliſſements, 2 kl. Etabliſſements, Ahrit jaun, Janſchpeter 
Valting, Janſchpeter Lamberg, Janſchpeter Muka, Kalney 6, 
Ragge jaunais, Ragge wetzais, Ruſche. 


Alt⸗Autz, lett. Wez Auzes m., 65 W. von Tuckum, 7 W. 
von der Kirche Groß⸗Autz, ½ W. vom Bahnhoſe Autz (Bahn 
Ri e n . "— T 
reſſen. o ſt: Für alle endungen er 
Autz. Briefpoſt: täglich. elegraf: „Autz, Telefon Alt⸗ 
Aug“. Telefon: Zentrale in Alt⸗Autz. Anſchluß haben die 
Güter: End⸗Autz (SBeig. von Groß⸗Autz), Neu⸗Autz, Gahlenhof, 
entrale Bixten, Keweln, Alt⸗Schwarden (Kr. Goldingen), 
Stirnen, Waddax, Weitenfeld, Ringen (Kr. Goldingen). Zum 
Mittelkurländ. Telefonnetze gehörig. Bahn: Aug, ½ W. 

Rittergut. Beigüter: 1 (Rittergut, Pächter: 
Abelit), Endenhof (Pächter: Spilwe), Mittelhof, Friedrichshof, 

en. Suſchken und Bruwern. Hofsland: 1241 D. Acker, 680 D. 

ieſe, 504 D. Weide, 1805 D. Wald, 190 D. Unland, zuſam⸗ 
men 4420 Deſſ. 

Beſitzer: Marie Gräſin Medem, geb. Baroneſſe von 
der Brüggen und deren Kinder Karl, Paul, Theodor, George, 
Eliſabeth und Alice Fürſtin Lieven. Verwalter: Bumbur, 
etwa feit 1901. Vertreter der Gutspolizei: Verwalter Bumbur. 
Förſter: Baum, ſeit 15 Jahren, wohnt auf der Forſtei, 


3 W. vom Hofe homo 
Kreispol. in Alt⸗Autz. Jüng. Gehilfe: Baron Wilh. 
illinſti u. Hewelke in Alt⸗Autz. 


Heyking. riebenér. 
Bezirks⸗Akziſeverw. in Mitau. Akziſekontrolör: 


Stauberg in Alt⸗Autz. 


Gemeinde: Alt⸗Autz, gulemmengeyngen aus ben Gemein⸗ 
den — Weitenfeld und Keweln. „Verw. u. Gem.⸗ 
Gericht in Alt⸗Autz, 15 W. vom Hofe. Gem.⸗Aelteſter: Mas⸗ 
werſit. Armenhaus, 2½ W. vom Hofe Alt⸗Auß. 


r X ats alf VETTER 


Gp.-(utb. Kirche in Alt⸗Autz, beim Gutshofe, Filiale 
bon Groß⸗Autz, 7 W. Paſtor: Karl Beldau. Küſter u. Or⸗ 
ganiſt: K. Jurewitz. Kirchenvorſteher: —. Diakonat auf dem 
Hofe Alt⸗Autz. Diakon: Birſul. 

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchulen: in Alt⸗Autz, 11/5 W. 
vom Hofe. Lehrer: —; in Keweln, 5 W. vom Hofe. Leh⸗ 
rer: Trumann; Regierungs⸗Volksſchule; 4 klaſſ. Privatſchule 
2. Ordnung von Treulieb. 

Aerzte: Dr. med. Eduard Goeſchel, Dr. med. Kalnin in 
Alt⸗Autz. Tierarzt: Birſeneek. Feldſcher: Pruhs. 
3 Hebammen. Apotheke beim Hofe. Beſitzer: Mag. J. 
Hertel. Verwalter: Paul Weißenfeld. 

Vereine: Oek. Gef. lettiſcher Landwirte. Konſumverein 
der Landwirte. 3. Zweigverein des Kurl. Bienenzuchtvereins. 
Vorſteher: Janert. Freiwillige Feuerwehr. Vorſteher: Ber⸗ 
tait. Lett. gegenſ. Feuerverſ.-Verein. Alt-⸗Autzſche Poſtſpar⸗ 
kaſſe. Alt⸗Autzſcher Kreditverein. Geſangverein. Kirchen 
chor. Geſelligkeitsverein. 

Betriebe: Molkerei. Die Milch wird täglich nach 
Riga geliefert. Dam pf⸗Mahl⸗ und Sägemühle, 
Spinnerei und Färberei. Beſitzer: M. v. Lands⸗ 
berg. Windmühle, zum Gute gehörig. Brennerei 
nebſt Rektifikation. Ziegelei. Pächter: J. Lagsdin. Kalk⸗ 
ofen. Schrachthaus. 

Forſtwirtſchaft. 

Gartenkultur. Blumen und Aprikoſen. 

Zuchten. Rindviehzucht: Holländer. Schweine 
zucht: Yorkſhire. Schafzucht: gemiſchte Heerde. Ge⸗ 
flügelzucht: Hühner, Enten, Gänſe. Faſanerie. 

2 Niederlagen landwirtſch. Maſchinen und 
Düngemittel. 2 Landesproduktenhandl. Engros⸗Hand⸗ 
lungen von Linge, Talja, Kana, Hirſchmann, Friedländer und 
Goldinger. Kronsbranntwein⸗ Niederl. Wein⸗ 
handlung. Drogenhandlung. 30 Kleinhändler, handeln 
mit Kolonialwaren, landw. Maſchinen, Nähmaſchinen, Fahr⸗ 
rädern. 

Verſchiedene Handwerker im Gebiete. 

Jahrmärkte: am 26. März, 15. Juli, 11. Oktober. 

2% Das Gut befindet ſich ſeit ungefähr 200 Jahren im 
Beſitze der Familie v. Medem. — Sieh auch den Flecken 
Alt⸗Autz, Seite 56 dieſes Buches. 

Kleingrundbeſ.: Quit, Awicke, Behſche, Berge, Berſin 
78, Bunge, Bunze, Ewart, Gehrke, Pauluk, Gluhdain, 
Grikke, Janul, Jewarſch, Kahle, Kanneneek, Kaulting, Klabbe, 
Kurpeneek, Lahzauda, Lambe, Lambenkrug, Leddain, Leeler⸗ 
mann, Meſchekurt, Meſter, Pihlup, Pilſemneek Plukke, Pö⸗ 
ſchik, Purmal, Saimeet, Schabre, Slaweeting, Mas⸗Slaweet, 
Sliter, Strehle, Strihkel, Sudmal, Swirbul, Tſchaibe, Wah⸗ 
wer, Wehrpe, Werſit leel, Werſit mas, Wetzkallei, Wixtraut, 
Wilzehn, Zaune. 


Groß⸗Autz⸗Paſtorat, lett. Leel⸗Auzes mahz. m., 2 W. 
vom Groß⸗Autzſchen See, 49 W. von Tuckum, 8 W. vom 
Bahnhöfe Autz (Bahn Riga⸗Murawjewo). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Alt⸗Autz. Brieſpoſt täglich. Telegraf: über Alt⸗Autz. 
Bahn: Autz, 8 W. Das Paſtorat iſt vom Bahnhofe zu 
Fuß oder mit Fuhrleuten auf der Chauſſee in 1 Stunde zu 
erreichen. & 

PBajtorat3-Widme. 220 Lofſt. Hofsland. 

Kreispol. und Friedensr. in Alt⸗Autz. 
Ev.⸗luth. Kirche in are beim Paſtorate. Pa⸗ 
itor: Karl Beldau, geb. 2. Okt. 1868, orb. 10. Sept. 
1895. Küſter: Rud Groß. Kirchenvorſt.: Dr. Ucke⸗Stirnen. 
Filialkirchen: Alt⸗Autz und Ihlen. 

Eingepfarrt: Die Privatgüter: Groß⸗Autz, Alt⸗ 
Autz, Keweln, Weitenfeld, Kruſchkaln, Ihlen, Schlagunen, Zi⸗ 
rohlen, Behnen, Sirmeln, Stirnen. Die Kronsgüter: 
Bankaushof, Doblen⸗Bankaushof⸗Forſtei u. Eckhof. 

Gemeinde: Groß ⸗Autz, wo auch Gem.⸗Verw. u. Gem.⸗ 


Gericht, 2 W. i 
Schulen: Ev.⸗luth. Gemeindeſchulen in Alt⸗ u. Groß⸗ 


u 

Tot und Apotheke in Alt⸗Autz, 8 W. 

Vereine: Behnenſcher landwirtſch. Verein. Alt⸗Autzſche 
Freiw. Feuerwehr. Sparkaſſen in Alt⸗ und Groß⸗Autz. Groß⸗ 


| Autzſcher Geſangverein. 
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Betriebe: Käſerei. Schmandkäſe. Dampf⸗Mahl⸗ 


Groß⸗Autz, leti Leel⸗Autzes m., am Groß-⸗Autzer See, 58 W. mühle, dem Gutsbeſitzer gehörig, nur zum eignen Bedarf. 


von Tuckum, 114 W. von der Kirche Groß⸗Autz, 7 W. vom 
Bahnhöfe Aug (Bahn Riga⸗Murawjewo). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Alt⸗Autz. Briefpoſt täglich. Telegraf: „Alt⸗Autz, Tele⸗ 
fon End⸗Autz“ (Beigut von Groß⸗Auß). Telefon: Zentrale 
Alt⸗Autz. Bahn: Autz, 7 W. Vom Bahnhofe gelangt man 
mit Fuhrleuten auf der Chauſſee in 1 Stunde zum Gute. 

Rittergut. Beigüter: Eliſenhof, Wilhelminenhof, Hele⸗ 
nenhof, Tauenhof, End-Autz und Mittelhof. Hofsland: 1671 
D. Acker, 523 D. Wieſe, 142 D. Weide, 2863 D. Wald, 916 D. 
Unland, zuſammen 6115 Deſſ. 4641 Lofſt. verk. und 2879 
Lofſt. unverk. Bauernland. 

Beſitzer: Wirkl. Geheimrat, Staatsſelretär Konſtantin 
Johann! Graf von der Pahlen, ſeit 1871, wohnt in 
Groß-Autz und Petersburg. Verwalter: Eduard Heinr.“ 
Blank, jeit 1909, vertritt die Gutspolizei. Förſter: Nik. 
Joh.“ Ahbolin, ſeit 1907, wohnt in der Forſtei Groß⸗Autz. 

Kreispol. und Friedensr. in Alt⸗Autz. 

Gemeinde: Groß⸗Autz, zuſammengezogen aus den Ge⸗ 
meinden Groß⸗Autz, Sirmeln, Stirnen u. Paſtorat Groß⸗Autz. 
Gem.⸗Verw. u. Gem.⸗Gericht in Groß⸗Autz, 2 W. Armen⸗ 
haus, ſeit 1910, beim Gemeindehauſe, 2 W. 

Ev.-luth. Kirche in Groß Aus, Filiale von Alt⸗Autz. 

Schule: Ev.-luth. Groß⸗Autzſche Gemeindeſchule, 5 W. 
Lehrer: Jul. Oſol. 

Arz t und Apotheke in Alt⸗Autz. Hebamme: Mel 
berg im Groß⸗-Autzſchen Armenhauſe. 

Vereine: Gemeinde⸗Sparkaſſe, ſeit 1883. Geſangverein 
„Rohſchu-Leja“, feit 1883. Dirigent: Lehrer Oſol. 

Betriebe: Dampf⸗Mahl⸗ und Sägemühle auf 
dem Hofe, zum eigenen Bedarf. Ziegelei, 5 W. vom 
Hofe. Pächter: J. Wolf. Torfſtich auf dem Gute. 

Zuchten: Rindviehzucht: Oſtfrieſen. 

Sattler König; Tiſchler und Zimmermann Grinert; Schnei⸗ 
der Swirbul und Weberin Jägermann im ehem. Hofskruge. 
Schmied Bude auf dem Hofe Groß⸗Autz. 

4 Groß⸗Autz, Tauenhof und noch ein anderes Beigut 
waren bis 1799 Kronsgüter und gingen in dieſem Jahre in 
den Beſitz der Familie v. Brieskorn über. 

Kleingrundbeſ.: Aiskaln, Aſte, Belle, Biſſeneek, Bulte- 
neek, Dimſe, Dutſche, Gaile, Galleit, Gerring leel, Gerring 
mas, Gubbehn, Irbehn, Kalnakatte, Kalney, Kalwe, Kippat, 
Klatte, Leekne, Losberg, Luhlen, Marte, Maſchen, Murden 
leel, Muſche und Tſchubbe, Nammit, Peſche, Pukke, Punkait, 
Ruhſing, Ruſche, Slaweet, Smilteneek, Snohting, Sohding, 
Strenge, Stuhrait, Stuhre, Sudrabing, Tſchaure, Uppeneek, 
Wartneek, Wetzwagger, Zierul. 


eoeoceoeoccececeoeoeocecooeceoceoeoceosoec 
Neu⸗Autz⸗Paſtorat, lett. Jaun-Auzes mahz. m., am Eſſer⸗ 
Bache, 50 W. von Tuckum, 12 W. vom Bahnhofe Autz 
(Bahn Riga⸗Murawjewo). : 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Alt⸗-Autz. Telegraf: über Alt⸗Autz. Bote 1,50 Rbl. 
Bahn: Aus. Das Paſtorat ijt vom Bahnhofe mit, Fuhr⸗ 
leuten auf guten Wegen in 1½ Stunden zu erreichen. Pfer⸗ 
depoſt: Alt⸗Autz, 14 W. 

Paſtorats⸗Widme. 124 D. Hofs⸗ und 202 D. Bau⸗ 
ernland. 

Kreispol. unb Friedensr. in Alt⸗Autz. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Neu⸗Autz, 1½ W. vom Paſtorate 
und Gute. Paſtor: Arthur Wilhelm’ von Bahder, geb. 
27. Febr. 1856, ord. 14. Jan. 1902, ſeit 18. März 1908 in 
Neu⸗Autz. Küſter: Mikkel Leepin, zugl. Organiſt. Kirchen⸗ 
vorſt.: Theodor Baron von ber Ropp. Filialkirche: Ker⸗ 
klingen, im Kreiſe Goldingen, 16 W. von Neu⸗Autz. 

Eingepfarrt: Die Privatgüter: Neu⸗Autz, Do⸗ 
belsberg, Keweln, Kerklingen. Die Kronsgüteer: Eckhof, 
Bankaushof. 

Gemeinde: Neu⸗Autz. Gem.⸗Verw. u. Gem.⸗Gericht in 
Eckhof, 4 W. Armenhaus, 3 W. 


Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule, 2 W. Lehrer: Mik⸗ 
kel Leepin. 

Aerzte und Apotheke in Alt⸗Autz. 
or ereine: Neu⸗Autzſche Sparkaſſe. Neu⸗Autzſcher Kirchen⸗ 

or. > pum f 
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Karmatſch. 


Zuchten: Geſtüt. Rindviehzucht: Angler u. a. 

4% Die letzte Herzogin von Kurland, Dorothea Biron, 
geb. Reichsgräſin Medem, und deren Schweſter Eliſe von der 
Recke, haben ſich hier häufig bei ihrer Freundin Sofie Becker, 
der Tochter des Paſtors Becker, verehelichten Schwartz, auf- 

ehalten. Im Paſtorate ſind noch einige Andenken an die 
Lu Dorothea vorhanden. 
eoeoceoeoeceoceoceoeocececececececeososceo 
Neu⸗Autz, lett. Jaun-Auzes m., am Eſſer⸗Bache, naher ber 
Mitau⸗Libauſchen Landſtraße, 80 W. von Tuckum, 1 W. von 
der Kirche Neu⸗Autz, 13 W. vom Bahnhofe Autz (Bahn Riga⸗ 
Murawjewo). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Alt⸗Autz. Briefpoſt: Montags, Mittwochs und Freitags. Tele 
graf: „Alt⸗Autz, Telefon Neu-⸗Autz“. Telefon: Zen⸗ 
trale Alt⸗Autz. Bahn: Aus. Das Gut ijt vom Bahnhofe aus 
mit Poſtpferden in 114 Stunden zu erreichen. Pferdepoſt: 
Alt⸗Autz, 13 W. 

Rittergut. Beigut: Gahlenhof. Das Beigut Charlotten⸗ 
hof mit einigen kleinen Geſinden iſt an Hans Feldmann ver⸗ 
kauft. Hofsland: 511 D. Acker, 266 D. Wieſe, 242 D. Weide, 
1296 D. Wald, 212 D. Unland, zuſammen 2527 Defi, 

Beſitzer: Karl Theodor von der Ropp, Verwal⸗ 
ter: Nik. Lösner, ſeit 1908, vertritt die Gutspolizei. För⸗ 
jter: Eug. Schablowſky, ſeit 1909, wohnt auf dem Hofe. 

Kreispol. und Friedensr. in Alt⸗Autz. 

Gemeinde: Neu⸗Autz, zuſammengezogen aus den Gemein» 
den Neu⸗Autz, Eckhof, Jumprauweeten und Paſtorat Neu⸗Aug. 
Gem.⸗Verw. u. Gem.⸗Ger. in Eckhof, 6 W., Armenhaus, 3 W. 

Ev.⸗ luth. Kirche in Neu⸗Autz. : 

Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Neu-Aug, 1 W. Leh⸗ 
rer: Mikkel Leepin. ? 

Aerzte und Apotheke in Alt⸗Autz, 13 W. 

Verein: Neu⸗Außzſche Leih- und Sparkaſſe, beit. 19. Sept. 
1886. 

Betriebe: Käſerei. Backſtein⸗Käſe. Käſer: Klawin. 
Dampf⸗Mahlmühle und Sägegatter für Gutsbe⸗ 
darf. Leiter: Witol. Windmühle, 1 W., Pächter: Mar- 
kewitz. 

Zuchten: Rindviehzucht: Oſtfrieſen und Angler. 

Kolonialw.⸗Hdlg. von Swirbul, 1 W. i 

% Das Beigut Gahlenhof war bis 1800 Kronsgut und ging 
in dieſem Jahre in den Beſitz der Familie von Brieskorn. 
über. 

Kleingrundbeſitz: Ahke, Aisſtraut, Bertulait, Bra⸗ 
mann Miſaiſch, Bramann Paderagge, Dekſcheneek, Draguhn, 
Dreimann leel, Dreimann mas, Dſirreneek, Gennul, Jaunſemm, 
Igaun, Inne, Irbe, Kalnejahn, Kunkal, Mahle, Meirehn, 
Miſaiſch 1. u. 2., Padegge 1. u. 2., Pakrehtel, Ranke⸗Sudmal, 
Ranke-Basnitz, Swihke, Swirpe, Tiltait, Wehwer, Wetzwagger. 


Autzenbach, lett. Auſſat m., am Flüßchen Auſſat, 42 W. 
von Tuckum, 10 W. von Doblen, 12 W. von der Kirche 
Neuenburg, 18 W. vom Bahnhofe Friedrichshof (Bahn Riga⸗ 
Murawjewo). 


Adr dit n. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 


Doblen. Briefpojt täglich. Telegraf: „Doblen, Telefon 
Autzenbach“. Telefon: Zentrale Doblen. Bahn: Frie⸗ 
drichshof. Das Gut iſt vom Bahnhofe aus mit Fuhrleuten 
auf guten Wegen in 1534 Stunden zu erreichen. Pferde» 


po ſt: Doblen, 10 W. 
Rittergut. Hofsland: 307 D. Acker, 42 D. Wieſe, 2 D. 
Weide, 141 D. Wald, 13 D. Unland, zuſammen 505 Deſſ. 
n Dtto Woldemar' Baron Vietinghoff⸗ 
Scheel, icit 1908, wohnt in Groß⸗Berſen (Kreis Doblen). 
Verwalter: Rubdſit, jeit 1910, vertritt die, Gutspolizei. 
Kreispol. und Friedensr. in Alt⸗Autz. 
Gemeinde: Annenhof. Gem.⸗Verw., Gem. ⸗Gericht und 
Armenhaus in Annenhof, 6 W. : 
Ev.»luth Kirche in Neuenburg, das Paſtorat 2 W. 
von der Neuenburgſchen Kirche. 
Schule: Ev. luth. Gemeindeſchule in Annenhof, 6 W. 
Betrieb: Dampf⸗Mahlmühle. 
2:55 Rindviehzucht: Oſtfrieſen. 
leingrundbeſ.: Aispur. Auſkutſch. Bluſſe. Inkain. 
Kaſeneek. Lagsdain. Tſchurke. 


dor 


1 1 LN * 


Kreis Tuckum. 


ooosoeesOsοαο,, ieee οο,jẽG.e eee 
Bächhof, lett. Upes m., an der Behrſe, 42 W. von Tuckum, 
24 W. von Doblen, 12 W. von der Kirche Neuenburg, 24 W. 
vom Bahnhofe Autz (Bahn Riga-Muraivjewo). 

Adreſſen. oft: Für alle Poſtſendungen 
Bächhof, wo jid) eine Poſtabt. befindet. Briefpoſt täglich. Te⸗ 
legraf: „Remten, Telefon Bächhof“. Telefon: Zen⸗ 
trale Birten. Bahn: Autz und Friedrichshof Von den Bahn⸗ 
höfen Autz und Friedrichshof iſt das Gut mit Fuhrleuten auf 
gutem Wege in 2½ Stunden zu erreichen. Pferdepoſt: 
Doblen, 24 W. 

Rittergut. (Majorat.) Beigüter: Suſchenhof (Ritter⸗ 
gut) und Mittelhof. Hofsland: 625 D. Acker, 424 D. Wieſe, 
196 D. Weide, 967 D. Wald, 520 D. Unland, zuſammen 2732 
Deſſ. 1086 D. Bauernland. 

Beſitzer: Karl Baron Fircks, wohnt in Samiten. Ar⸗ 
rendator: Paul Reinwaldt, ſeit 1903, wohnt auf dem 
Hofe, vertritt die Gutspolizei. 

Kreispol. und Friedensr. in Alt⸗Autz. 

Gemeinde: Rengenhof. Gem.⸗Verw. u. Gem. Gericht in 
Bächhof, 2 W. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Neuenburg. 

Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule, /2 W. vom 
rer: Needre. 

Betrieb: Waſſer⸗Mahlmühle. 

Zuchten: Rindviehzucht: Holländer u. 
d Das Gut befindet ji) etwa ſeit 1760 4m 
Familie v. Fircks. 
Kleingrundbſ 


über 


Leh⸗ 


Hofe. 


Angler. 
Beſitze der 


: Alkſchneragge, Annehn, Apſcheneek, Dahrs⸗ 
neek, Dekſchekall, Duhnain Fuchs, Duhnain Stetit, Eifer- 
luke, Ihlen, Jungain, Klamber, Klawing, Lekkuſch, Liuhmann 
jaun, Luhſe, Midſing, Nowadneek, Preedain, Punke kalne 
(Perkohn), Punke leyes, Purwluhke, Sahger, Tſchegge, Wahrne, 
Zieske kalne, Zieske leyes. 


604060000000009000600Ceoeceoceoeoceocecoeo 


»Bankaushof, (eit. Benkawas m., 77 W. von Mitau, 70 W. 
von Doblen, eingepfarrt zu Groß⸗Autz und e 


Kerklingen. 

Adreſſen. Poſt: Für alle über 
Alt⸗Autz. Telegrafs über Aug. 

Beſitzer: Die Krone. 121,4, D. brauchbares, "e . 
unbrauchbares Land. Arrendator: Joh. Friedrichſohn, 
bis 1921. 

Gemeinde: Waddax. 

Kleingrundbeſ.: Ahſe, Alte, Bernard Kriſtop, Bernard 
Willum, Bernard kalne, Bernard lehes, Burkahn, Dagge leel, 
Dagge mas, Ehke, Kirba, Kukarſe, Sibbur, Bramman, Brille, 
Miſait, Pucke, Rumbeneek, Sedding, Silltihle, Sohdeneek, 
Stuhrit, Wahwer. 


60c600000060000Ce000c000000600000060900000 
Bankanshof⸗Forſtei, ſiey Doblen-Bankaushof⸗ 
Fo rſt ei. 
SICHT 
Behnen, fett. Behnes m., am Bache Aug, 50 W. von Tuk⸗ 
kum, 14 W. von der Kirche Groß-⸗Autz. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Behnen, wo ſich eine Poſt⸗ und Telegrafen⸗Abteilung befin⸗ 
us ul Briefpoſt: täglich. Bahn: Behnen. Pferdepoſt: 


Rittergut. Beigut: Roſenhof. Hoflagen: Degge, Skabe, 
elm, Pußle. Hofsland: 499 D. Acker, 121 D. Wieſe, 23 D. 
2 773 D. Wald, 66 D. Unland, zuſammen 1482 Deſſ. 
Bei di Leopold v. Birckenſtaedt, ſeit 1905, wohnt 
in Kru Arrendator: P. Baron Hehfing. 
9 und Friedens r. in Alt⸗Autz. 
nr e: ce jifemmeng cgogen aus den Gemein- 
den Behnen, za In und Birohlen Gem.⸗Verw., Gem.⸗ 
Gericht und Armenhaus in Behnen. 
Ev. ⸗luth. Kirche in Groß⸗Autz. 
Schulen: Ev luth. Gemeindeſchule, 2 W. bom Hofe. 
bo Gulbis. Privatſchule von Roſen in Behnen. 
vit eke in Behnen. Beſitzer: Mag. Hertel. 
e Dampf⸗ und Waſſer-Nahlmahte 
egatter, Spinn aber „Edcbe rec, N 
ana A A 


Poſtſendungen 


Kleingrundbeſ.: Dagge, Gailiht, Jaunſemm, Kaije, Kaijen⸗ 
krug, Krukke, Laure, Leckne, Lecknekrug, Lumbe, Pinkſchke, Ra⸗ 
kat, Slakter, Strehle, Wetzmikkel, Wilper, Zelmi. 

eoeoeoooecoeosoeosoco0eoceo9Sosoeocoeceoeo 
Birten, lett. Bikſtes m., an der Bixte und Berſe, 34 W. 
von Tuckum, 21 W. von Doblen, 5 W. von der Kirche Neuen⸗ 
burg, 30 W. vom Bahnhofe Friedrichshof (Bahn Riga-Mu 


rawjewo). 

Adreſſen. Poſt: Für alle 
Bächhof. Briefpoſt täglich. z cleg raf: „Remten, Telefon 
Bixten“. Telefon: Zentrale Birken, Anſchluß haben bic 
Güter: Bächhof, Feldhof, Rengenhof, Schlagunen, Schmuden, 
Strutteln, Sturhof⸗Eckendorff, Arishof, Alt⸗Autz⸗ den: rale, Blie- 
den, Duhren, Grenzhof, . Kaſuppen, Leſten⸗ 
Zentrale, Beigut Neuhof, Neuenburg Schloß und Doktorat, Ge⸗ 
orgenhof (Beigut von Neuenburg), emten⸗Zentrale. Springen, 
adu und Grausben (Kr. Dob! en). Bahn: Friedrichs⸗ 
hof, 30 W. Das Gut ijt vom Bahnhofe aus mit der Dili- 
gence bis Doblen (9 W.), von da mit Poſtpferden (21 W.) 
auf guten Wegen in 3½ Stunden zu erreichen. Pferde⸗ 
post: Doblen, 21 W. 

Rittergut. Beigut: Neuhof Hoflagen: Bershof, Klein⸗ 
Bixten u. Strohbe. Hofsland: 866 D. Acker, 477 D. Wieſe, 
289 D. Weide, 1101 D. Wald, 46 D. Unland, zuſammen 
2782 Deſſ. N f 

Beſitzer: Max Alfons’ Baron von der Ropp, Kam- 
merherr, Direktor des Kurl. Kreditvereins, wohnt in Mitau, 
Palaisſtr. 11. Bevollmächtigter: Erich Baron von der 
Ropp, ſeit 1906. Arrendator des Beigutes Neuhof: Joh. 
Temmer, ſeit 1907. Förſter: Georg Tuſch, ſeit 1885 fn 
Bixten⸗Forſtei. 

Kreispol. 


Poſtſendungen über 


in Tuckum, Friedensr. in Alt-⸗Autz. 

Gemeinde: Bixten, zuſammengezogen aus den Gemein⸗ 
den Bixten und Springen. Gem.⸗Verw. in Bixten, 1 W., 
Gem.⸗Gericht im Annenhöſſchen Gemeindehauſe. 

Ev. STE Kirche in Neuenburg, 2 W. vom Paſtorate. 

Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Bixten, 1½ W. 

Arzt und Apotheke in Neuenburg, 5 W. 

Betriebe: Käſerei. Käſer: Joh. Temmer. Wind⸗ 
mühle, Waſſer⸗ und Dampf⸗ Mahlmühle an der 
Behrſe, 4 W. Beſitzer: Joh. Hempel. 

Forſtwirtſchaft. 

Zucht: Rindviehzucht: Angler. 

Bauernw.⸗Hdlg. von Abramſohn im Altenkruge, von Fried⸗ 
länder im Berſenkruge und Sweineek im Hofskruge. 1 

4% Das Gut befindet ji ſeit 1793 im Beſitze der Fa⸗ 
milie von der Ropp. 

Verk. Hofsland: Poſtſtation Bächhof nebſt Anſiedlung 
Anderſohn. 

Kleingrundbeſitz: Aisupp, Anteſaim Baumann, An⸗ 
teſaim Buddel, Apſcheneek, Auder, Autze, Ballod, Baltbard, 
Barde, Berſing, Berſenkrug, Berſul, Gerrik, Grikkenkrug, Johje, 
Kakkeneck, Kamrads, Krutain, Luhmann, Mader, Mas Bal 
bard, Matzke, Meebſing, Mulde, Pawar, Pohype leet, 
mas, Radſing, Rukke, Rumbe, Saime, Terwet, Tumſche, Waſſer⸗ 
mühle, Werpe, Weplohs, Wetzpehp, Wiendeds, Zieska. 
eceoceceoceceocecoeoeoceosceoceoecOooeoeoceoeo 
Blieden⸗Paſtorat, lett. Blihdenes mahz. m., am Quell- 
fluſſe der Behrſe (entſpringt dem Remtenſchen Gebiete, durch⸗ 
fließt den Bliedenſchen Mühlenteich und die Paſtoratsfelder), 
49 W. von Tuckum, 27 W. vom Bahnhofe Autz (Bahn Riga⸗ 


Murawjewo). 1 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Bächhof. Brieſpoſt: täglich. Telegraf: über Remten, Bote 
1,60 Rbl. ober „Remten, Telefon Blieden“, 20 Kop. Te- 
lefon: Zentrale Bixten. Bahn: p 27 W. Das Paſt. 
iſt vom Bahnhofe aus mit dort erhältlichen Fuhrleuten auf 
großer Landſtraße in 3 Stunden zu erreichen. 
bojt: Bächhof, 12 W. 1 
aſtorats⸗Widme. 335 Lofſt. Hofsland, bre 
Acker, 87 Lofſt. Wieſen, 14 Lofſt. Weide, 23 Lofſt. Un 
Nutznießer der Paſtor. ! Á 
Kreispol. und Sriedensr. in Alt⸗Autz. 2 
Ev.-luth. Kirche in Blieden, von DE 2 W, 


von eh Blieden 9 W., vom Paſtorate -1!/, W. Pa 
ito Hugo’ Gaermab, geb. 3. Juli 1873, 


Pohpe — 


Pferde» E 


F M pee 
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NET I 
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Waſſer⸗Mahlmühle 


Tuckum. Bea 
en“. 


395 Kreis Tuckum. 


Knibbe. Kirchenvorſteher: Otto v. Wahl. Filialkirche: 
Sturhof, 9 W. 

Eingepfarrt: 
Sturhof. 

Gemeinde: Blieden, wo auch Gem.⸗Verw. u. Gem.⸗Ger. 

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Blieden, 11/, W. 
Lehrer: Herm. Knibbe; in Duhren, 5 W. Lehrer: Nik. Schu⸗ 
mann. 

Arzt: Dr. Freudenſtein, Gemeindearzt, ſeit 1907, lebt in 
Frauenburg, 23 W. Hebamme im Gemeindehauſe. Apo⸗ 
theke in Frauenburg, Filiale in Blieden, ſeit 1907, bei der 
Kirche. Beſitzer: Wilh. Kapeller, Verwalter: B. Rauch. 

Vereine: Bliedenſche bäuerliche Hilfskaſſe (von der ver⸗ 
ſtorbenen Fürſtin Charlotte Lieven ſind zur Gründung der 
Altersverſorgungskaſſe unter dem Namen „Bliedenſche bäuer⸗ 
liche Hilfskaſſe“, 5000 Rubel reftiftet worden), bejt. 31. Dez. 
1902. Vorſtand: Bevollm. d. Dliedenſchen Güter A. Guleke, 
Paſtor A. Czernay, Gem.⸗Aelteſter Fritz Paruhkis, Wirt 1 7 
nis Silla. 21 Mitgl. Bibliothekverein „Straume“, beſt. 
Auguſt 1902. 


OO 

Blieden⸗Schloß (Groß⸗ und Klein-Blieden), fett. Blihdenes 
pils m., am Urſprunge der Behrſe, 3/4 W. von der Kirche 
Blieden, 27 W. vom Bahnhofe Autz (Bahn Riga⸗Murawjewo). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Bächhof. Brieſpoſt: täglich. Telegraf: „Remten, Telefon 
Blieden⸗Schloß“. Telefon: Zentrale Bixten. Bahn: Autz, 
27 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit Fuhrleuten auf mite 
telmäßigen Wegen in 3 Stunden zum Gute. Pferdepoſt: 
Bächhof, 12 W. 

Privatgut. Bei! of: Sihlenhof. Selbſtänd. Höfe: Groß⸗ 
Blieden und Klein-Blieden (Rittergüter) und Neuhof. 2232 
Deſſ. Bauernland. Hofsloand: 928 D. Acker, 1114 D. Wieſe, 
606 D. Weide, 2114 D. Wald, 391 D. Unland, zuſammen 
5153 Deſſ. 

Beſitzerin: Mary von Wahl, geb. Fürſtin Siebert, 
ſeit 1906, wohnt in Ania (Ehſ an. Bevollmächtig⸗ 
ter: Kand. Arthur Guleke, ſeit 1906, wohnt in Groß⸗Blie⸗ 
den, bewirtſchaftet das Gut ohne Verwalter. Oberförſter: 
E. Toling, ſeit 1911 in Neuhof. 

Kreispol. und Friedens. in Alt⸗Autz. 

Gemeinde: Blieden, zuſammengezogen aus den Gemein⸗ 
den Blieden und . Gem.⸗Verw. u. Gem.⸗Ge⸗ 


Die Privatgüter: Blieden, Duhren, 


richt in Blieden, 1 W. vom Hofe. 


Ev.⸗ luth. Kirche in Blieden. 

Schule: Ev. luth. Gemeindeschule bei der ich 
Herm. Knibbe. 

Arzt in Neuenburg, 2 W., Apotheke bei der Kirche, 
Filiale der Apotheke von W. Kapeller in Frauenburg, ‚Bere 
walter: B. Rauch. 

Verein: Landwirtſchaftlicher Verein. 

Betriebe: Molkerei und Meierei mit Dampſbete. 
Windmühle auf dem Hofe Groß⸗Blieden. Wind⸗ und 
auf ro Hofe Schloß⸗Blieden, 
egler Lagsdin. 


. 5 


Müller: Ziegelei. 


Kirſtein. 
Zuchten: Rindviehzucht: ES. tfrieſen m Groß⸗Blieden; 


i, Angler auf bem Hofe Schloß Blieden. Fiſchzucht: Schleie, 


Karauſchen, Karpfen. 

Bauernw.⸗Hdlg. von Wilh. Kapeller im Haufe der Apotheke, 

1 W. vom Gute. 

erdt undbeſitz: Ballod, Bebre, Behke, Birſe, Deg⸗ 
gun leel iegmann, Dreimann, Eglohn, Gabalin, al. Dun⸗ 
dur, Jelkuſch, Inne, Kaledehl mas, Kalnebal, Kehke, Kroh⸗ 
gain, Kuile, Kuppe, Lahze, Lambrekſch, Lapſe Iwant, Lapſe 
Kahpe, Laurit Berg, Laurit Duhmes, Lihdum, Meire, Muhr⸗ 
neek, Naggaſch, Nammelauk, Plahmſche, Puhzen leel, Puh⸗ 
zen mas, Plunze, Ruhtin falne, Ruhtin leyes, Schtetneet mas, 
al. Gerster, © Segle, Seht Uppes, Selliht, Sihle, Skappar, 
Sketneek feel, Suike, Swanne, Tuſchke 2 Sukowſky, Tuſchke 2 


Kuipe, Beifall, Wetzwagger. 
S οοοοοο 


E d ong gen, lett. Briſules m., 


15 W. von Tuckum, 5 W. von 


Poſtſendungen über 
„Tuckum, Telefon 
Bahn: Tuckum. 


irche Sehmen. à 
retten Po ſt: Für alle 
täglich. Telegraf: 
lef 8 rale — 


Pferdepoſt: Tuckum, 


Rittergut. Beigut: Klein-Breſilgen. Hofsland 264 D. 
Acker, 153 D. Wieſe, 95 D. Weide, 601 D. Wald, 43 D. Un⸗ 
land, zuſammen 1156 Deſſ. 1451 Lofſt. verk. u. 92 Loſſt. 
unverk. Bauernland. 

Beſitzer: Leo Karl Friedrich Graf Lambsdorff, 
ſeit 1906, wohnt in Breſilgen, vertritt die Gutspolizei. 

Kreispol. und Friedensr. in Tuckum. 

Gemeinde: Sehnen, wo Gem.⸗Verw. u. Gem.⸗Ger., 5 W. 

Ev.⸗luth. Kirche in Sehmen, Filiale von Tuckum. 

Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule, / W. Lehrer: Groß⸗ 
mann. 

Arzt, Krankenhaus und Apotheke in Tuckum. 

Betriebe: Windmühle. Müller Waldmann. 

Zuchten: Rindviehzucht: Holländer. 

Gärtner: Abolin. Schmied: Bruhmann. Stellmacher: 
ſon. Kunſttiſchler: Urban im Zeekurkruge. 

Kleingrundbeſitz: Behrskalley, Behrte, Drukke, Jaun⸗ 
ſemm, Kalley, Kaulin, Kawuſch, Kihkal, Laukgall, Mutzeneek, 
Sihmann, Sulle, Tohle. 
90006900006000090600000000000000000900000 
»Bundſenberg, lett. Bundſchu m., 21 W. von Tuckum. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Tuckum. Telegraf: über Tuckum. Bote 2,10 Rbl. 

Privatgut. Hofsland: 128 D. Acker, 7 D. Wieſe, 
16 D. Weide, 24 D. Wald, 6 D. Unland, zuſammen 181 D. 

Beſitzer: Franz Kolath, jeit 1894, wohnt in Bundſen⸗ 
berg, vertritt die Gutspolizei. 

Kreispol. in Tuckum, Friedensr. in Alt⸗Autz. 

Gemeinde: Strutteln, wo auch Gem.⸗Verw., 6 W., Gem. 
Gericht in Remten, 21 W. von Bundſenberg. 

Ev.⸗luth. Kirche in Sahten. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Strutteln. 


o οοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοσ 


Degahlen, lett. Degales m., an der Tuckum⸗Wegernſchen 
Straße, 11 W. von Tuckum. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Tuckum. Briefpoſt täglich. Telegraf: „Tuckum, Telefon 
mug Telefon: Zentrale Irmlau. Bahn: dudum 

u. 2. Vom Bahnhofe iſt das Gut mit Fuhrleuten auf guten 
n en in 1 Stande erreichbar. Pferdepoſt: Tuckum, 11 W. 

Bei ſitzer: Die Kurländiſche Ritterſchaft. Hofsland: 
303 D. Acker, 121 D. Wieſe, 72 D. Weide, 15 D. Unland, 
zuſammen 51¹ Deſſ. 4997 oft verk. Bauernland. Ar⸗ 
rendator: Fritz Baron Seefeld, ſeit 1906, wohnt in De⸗ 
gahlen, vertritt die Gutspolizei. 

Kronsbehörden in Tuckum. 

* r^ emeinde: Irmlau, wo auch Gem.⸗Verw. u. Gem.-Ger., 

Ev.⸗luth. Kirche in Tuckum. 

Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule, 3 W. Lehrer: Kette. 

Arzt: Dr. med. Karl Willert, Ritterſchaftsarzt, ſeit 1910, 
im Doktorat Waldheim an der Mitau-Kandauſchen Straße, 
915. W. von Degahlen; Krankenhaus (12 Betten), ſeit 
1850, von dem Kurl. Ritterſchaftskomitee unterhalten, im Dok⸗ 
torat Waldheim. Apotheke n Sms 9 W. 

Betrieb: Windmühle, 1 vom Hofe, Pächter: 


Karl Trehde. 
Zuchten: Geſtüt: Engl. Halbblut. nee 


ſtraße in 1½ Stunden zum Gute. 


15 W. 


Kriſt⸗ 


e Holländer und Oſtfrieſen⸗Kreuzung. Leiter: 


itaſch. Geflügelzucht: Langſhan⸗Hühner. 

55 Degahlen ging im Jahre 1806 aus dem Beſitze der 
Krone in den der Kurl. Ritterſchaft Mf | 
Kleingrundbeſitz: Bajahr 5, Egliht mas, Jahke 
Bundſche, Jahke kalne, Jahke mas, Jaun ſem, Jehzekalley, 
Inke jaunais, Inke kalley, Inke Kupſche, Inke Sprohge, Kahr⸗ 
ting kalne, Kahrting leel, Kahrting widdus, Kruppit, Kun⸗ 
dſing, Lekkuſch leel, Lekluſch mas, Paike, Puhze, Puntul, Ree⸗ 
ping, Reeping jaun, Swirgsding, Steebre, Thom leel, Tſchub⸗ 
bat, Walleik, Wetzwagger, Wikſe leel, Wikſe mas, Willne leel, 
Willne mas. 


Fluſſe, 28 W. von an 
7 W. d T ara Serflingen,. 12 0 


n auf guter Land. (Bahn 


Py Y 
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1 Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Alt⸗Autz. Briefpoſt täglich. Telegraf: über Aug. Bote 
1,20 Rbl. Bahn: Autz, 12 W. Vom Bahnhofe aus iſt das 
Gut mit Fuhrleuten auf guten Wegen in 1—1½ Stunden er⸗ 
reichbar. Pferdepoſt: Frauenburg, 28 W., Autz, 12 W. 

Rittergut. (Fideikommiß, Kerklingen, Kreis Gol⸗ 
dingen, gehörig). 500 Lofſt. QufPlanb: 

Veſitzer: Hellmut Baron Kleiſt, ſeit 1908, wohnt 
in Kerklingen. Arrendator: Paul Herwig, ſeit 1904, 
wohnt in Dobelsberg, vertritt die Gutspolizei. 

Kreispol. md Friedensr. in Frauenburg. 

Gemeinde: Schwarden (Kr. Goldingen), wo auch Gem.» 
Verw., Gem. Gericht und Armenhaus, 13 W. 

Ev.-luth. Kirche in Neu-Autz. : 
Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Kerklingen, 5 W. 

Arzt und Apotheke in Alt⸗Autz, 12 W. 

Betrieb: Windmühle, Pächter: Müller Feldberg. 

Kolonialw.⸗Hdlg. von Schkele auf dem Hofe. 

Klein ug ru ndbeſitz: Alex, Bramann, Kalnei u. Leyei, 
Pidſche, Seemel Groß, Uppeneek, Inkedohbe 1 u. 2, Jurrit, 
Kulte. 


Adreſſen. 


Doblen⸗Bankaushof⸗Forſtei, lett. Dobeles - Benfawas 


meſchk. m. 

Adreſſen. Poſt: Fur alle 
Alt⸗Aut. Telegraf: über Autz. 

Beſitzer: Die Krone. 135, D. in Nutzung des Ober⸗ 
förſters. Oberförſter: Esper Pawel' Warawin; deſſen 
Gehilfen: Jüngerer Reſerveforſtmeiſter Tit. Rat Hanſen u. 
Bogdanow. 

Gemeinden: Waddax; Pankelhof (Kr. Doblen, dazu ge⸗ 
hören die Geſinde Bramann und Siletil); Schnickern (dazu 
gehören die Geſinde Wannag, Sewar, Kawuſch, Ruddel und 

Strehle). 

g Ev.⸗ luth. Kirche in Alt⸗Autz, Filiale von Groß⸗Autz. 
eoe9oeoceceoceoecoeocoeceoeoec0c09c0ceo0eo0o 
Duhren, lett. Duhru m., am Oberlauf der Behrſe, 49 W. 
von Tuckum, 5 W. von der Kirche Blieden, im Sommer 
26 W., im Winter 18 W. vom Bahnhofe Autz (Bahn Riga⸗ 
Murawjewo). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen 
Bächhof. Briefpoft dreimal wöchentlich. Telegraf: „Autz, 
Telefon Duhren““ Telefon: Zentrale Bixten. Bahn: 
Autz. Vom Bahnhofe gelangt man mit Fuhrleuten, die immer 

zu haben find,_ auf 8 Werſt Chauſſee und 18 W. guter Land⸗ 
Arab in 3 Stunden zum Gute. Pferdepoſt: Bächhof, 


12.8 
Rittergut. Beigut: Klein⸗Duhren. Hofsland: 318 D. 
Acker, 77 D. Wieſe, 20 D. Weide, 226 D. Wald, 25 D. 
Unland, zuſammen 666 Deſſ. 608 D. Bauernland. 
Befitzer: Eugen Eugen!“ Baron Haaren, reſid. 
Kreismarſchall, ſeit 1885, wohnt in Mitau, Poſtſtr. 40. Ar⸗ 
| tenbator: Friedr. Joh. Kuplais, ſeil 1887, wohnt in 
Duhren, vertritt die Gutspolizei. 
Kreispol. und Friedensr. in Alt⸗Autz. 
Gemeinde: Sturhof. Gem.⸗Verw. u. Gem.⸗Gericht i 
Blieden, 5 W., Armenhaus in Stuhrhof, 12 W. 


Poſtſendungen über 


über 


Gp.⸗ luth. Kirche in Blieden. Paſtorat 5 W. 
Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule, 1 W. Lehrer: R. 
Schumann. 
Arzt in Frauenburg, 26 W., Gemeinde⸗Heb⸗ 
a mme: Kaſchus. i 
Verein: Lehrerverein „Straume“, beit. 1903. Vorſt.: 
Vogel. 108 Mitgl. J 
etriebe: B tegetet mit Handbetr. Beſ.: Eugen 
Baron Haaren. Jahresprodukt. 30 000 Ziegel. Dam pf⸗ 
Mahlmühle, nur zum eigenen Bedarf. f 
Zuchten: Rindviehzucht: Oſtfrieſen. Geflügel⸗ 
zucht: Minorka. Bienen zucht. ö 
Schmied: IJ. Schönfeld in Duhren. Schuhmacher: K. Mu⸗ 
bc im Leepenkruge. Tischler: F. Weißberg im Krage⸗ 
E . : : 
. M Das Gut befindet jid) ſeit 1840 im Beſitze den Fa⸗ 


milie von Haaren. 
Kleingrundbeſitz: Brinke kalna, Brinke leyes, Bir⸗ 


feuert, a tan, 
Berne 


rum. 


Dahrſeneek, Duhre kalna, 
ot 2, zin. trug, 3 * Sen Bi 
ial e 


Kreis ducum. 


e€0e€9090000000000e00000009090000000600090 
»Eckendorf, (ett. Oſolmuiſcha, 15 W. von ber Oſtſee, 9 W. 
von der Kirche und vom Bahnhofe Tuckum. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Tuckum. Telegraf: über Zudum. Bahn: Tuckum, 9 W. 

Befiger: Die Krone. Beigut: Thielenhof. 294, D. 
Hofs⸗, 5145, D. Bauernland, Obrokſtück der „Waſſermühle“, 
4,8 D., Hofsland der rechtgl. Geiſtlichkeit und Brüderſchaft, 
179,3 Deſſ. Arrendator: Joh. Belte. 

Oberbauern richter: K. Rauße, wohnt auf dem Bei⸗ 
gute Thielenhof. 

Kronsbehörden in Tuckum. 

Gemeinde: Eckendorf, zuſammengezogen aus den Ge⸗ 
meinden Eckendorf, Oſchelei, Schmarden u. d. Tuckumſchen 
Oberhauptmanns⸗Geſ.: Bitſchul, Wannag, Graude, Swite, 
Schkiltriter (Cfibe) und Erze. Gem.⸗Verw. u. Gem.⸗Gericht 
in Thielenhof, 11 W. von Eckendorf. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Tuckum. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule, 3 W. 

Arzt, Krankenhaus und Apotheke in Zudun. 

Verein: Eckendorſſche Spar⸗ und Vorſchußkaſſe. 

Betriebe: 6 Windmühlen, 3 Waſſermühlen. 
Kleingrundbeſitz: Altſche. Ahſchit. Wez Baltatz. 
Bitſchul. Bruhwer. Leel und Mas Danken. Jaun Baltatz. 
Senne. Grahweneek. Gugen. Imak 12. 13. Kalatz. Kaſin. 
Kaſchok. Kelpe. Kirpe. Kiwul. Kralme Kalej. Kralme 9a- 
wis. Kuſchke. Lahme. Laukſarg. Jaun und Wez ame. 
Ohla. aure. Pihpe. Pumpin. Sila Purrin. Skeſch 
Purrin. Leel und Mas Raudin. Reekſtin. Jaun und Wez 
Neepin. Rekke. Resne. Ruhſche Geger. Ruhſche Pinkul. 
Ruhſche Strungul. Schagger. Selle Karotneek. Selle Lee⸗ 
Selle Wehwer. Sillit. Kalne Siewert. Leel Sie⸗ 
Lejas Siewert. Mas Siewert. Siwen Kriſt. Siwen 

Skudre. Spalle Kalleij. Spalle Oſol. Spalle Tom. 
Sproſt Wez. Strobak. Stuhre. Swihte LI 62. 
Zehrpe. Zihrul I 67. Gallu⸗ 
Gerin. Kraſtin. Lagsdin. Pakſchke 
Danne. Gerke. Skumpe Kahjain. 
Dumbre. Gunne. Jaun Klapkaln. 


wert. 
Kruhm. 
Sproſt Jaun. 
Swinne. Wezjahtneek 64. 65. 
matſch. Kenin. Dambit. 
Ans. Pakſchke Janne. 
Skumpe Wahke. Tunne. 
Wez Klapkaln. 
eoeo0so0c0900909000600090000000000900900007 
Eckhof, Lett. Oſolmuiſcha, an ben. Flüſſen Eſſer und Lapupe, 
76 W. von Mitau, 70 W. von Tuckum, 3 W. von der Kirche 
Neu-Autz, 15 W. vom Bahnhofe Aug (Bahn Riga⸗Muraw⸗ 


jewo). g 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Alt⸗Autz. Briefpoſt: Dienstags, Donnerstags und Sonn⸗ 
abends. Telegraf: über Alt⸗Autz. Bote 2 Rbl. Bahn: 
Autz, 15 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit Fuhrleuten auf 
der Chauſſee und Landſtraße in 1%-2 Stunden zum Gute. 
Beſitzer: Die Krone. 560 Lofſt. Hofsland. Arren⸗ 
dat or: Anton Silling, ſeit 23. April 1910, wohnt in 
Eckhof. 
Nretspöl. und Friedensr. in Alt⸗Autz. 
Gemeinde: Neu⸗Autz. Gem. Verw. 7i Gem.⸗Gericht in 
" | Eckhof, % W. Armenhaus in i ona h^ 38; -- C 
(5p. «Lut h. Kirchen in Neu⸗Autz, 3 3 W. u. Groß⸗Autz. 
Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Neu⸗-Autz, 4 1 
Arzt und Apotheke An Alt⸗Autz, 15 W. 
Verein: Neu⸗Autzſche Sparkaſſe. 
Betriebe: Windmühle. 
Zuchten: Rindviehzucht: 
gemiſcht, Schweinezucht: gewöhnliche. 
! Kleingrundbeſitz: Gaiſplis (Joh. 
mühle). Aan Jurre. Gaijepfijje Jehze. 
Tulze Kriſtop ulze ie Straute. Kewje. Gaudin. Ans 
dulen Mas und Leel. Leelpeter. Miſait Gallit. Miſait * 
din. Miſait Puhten. Graben Dambeneek. Graben Leekneek. 
Graben Purweneek. Wahwer. Brinken. Bezirke: 1 Pupin. 
II Teter. III Lukſcha. IV Ohdſin. V Lappin. 


Peterſon, Wind: 
Eglislauke. 


eoceceocecececececeocececocececececeoceoeo 
Feldhof, Lett. Lauku "s 30 W. von Tuckum, 5 W. von 


der Kirche Neuenburg. 


Adreſſen. 


Für ae Poſtſendungen über 
Vöchhof. 


oft: 
eg Mona 8, Miuwochs und reitags 
Remten, Te efon 7 um Telefo 
ee Bet ; . Sem 


2 


Oſtfrieſen und Landraſſe d 


N B 
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ijt das Gut mit Fuhrleuten auf guten Grandwegen in 2% 
Stunden erreichbar. Pferdepoſt: Doblen, 24 W. 

Rittergut. Beigut: Neuhof. Pächter: Irbe. Hof⸗ 
lagen: Klein-Feldhof und Sihmann. Hofsland: 567 D. Acker, 
270 D. Wieſe, 117 D. Weide, 760 D. Wald, 51 D. Unland, 
zuſammen 1765 Deſſ. 3377 Lofſt. Bauernland. 

Beſitzer: Sergei Theodor' Baron Drachenfels, 
Kreismarſchall, ſeit 1900, wohnt in Feldhof und in Mitau, 
Grünhof. Str. 9. Arrendator: Johannes Krüger, ſeit 
1909, wohnt auf dem Hofe, vertritt bie Gutspolizei. 

Kreispol. und Friedens r. in Alt-Autz. 

Gemeinde: Neuenburg, wo Gem. -Verw. 
Ger., 4 W., Armenhaus, 7 W. 

Ev.-luth. Kirche in Neuenburg. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Feldhof, 1% W., 
Lehrer: Eisberg. 

Arzt u. Apotheke in Neuenburg, 5 W. 
Hebamme. 

2 Das Gut befindet fid) ſeit 1862 im Beſitze der Far 
milie v. Drachenfels. 

Kleingrundbeſitz: Auſai, Bekker, Brenze Bulle 
Brenze Lubbe, Duppur kalne, Duppur leyes, Elder, Jumpram- 
neek, Jurge feel, Jurge mas, Kutſemneek leel, Kurſemneek mas 
Kwangſte, Lemmes, Muhrneek, Murde, Nowadneek, Pulcke 
Minke, Pulcke Swirbul, Swille kalne, Swille leyes, Swille 
Minka Pluntze, Tſchake. f 
ecececeocecececeoeoeoeoceoeceoeoeoeoeoso 
Friedrichsberg, (cit. Snapiu m., 19 W. von Tuckum, 1 W. 
von der Kirche Irmlau. * d 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Tuckum. Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Tuckum, Tele ⸗ 
fon Friedrichsberg“. Telefon: Zentrale Irmlau. Bahn: 
Tuckum, 19 W. 

Beſitzer: Die Kurländiſche Ritterſchaft. Hoflage: 
Melalksne. 7 D. 


und Gem. 


Gemeinde- 


Hofsland: 199 D. Acker, 107 D. Wieſe, 77 
Weide, 9 D. Unland, zuſammen 392 Deſſ. Arrendator: 
Otto Baron Stackelberg, ſeit Georgi 1910. f 
Kreispol. in Alt-Autz, Friedensr, in Tuckum. 
Gemeinde: Peterthal. Gem.⸗Verw. und Gent.-Ger, 
im Gemeindehauſe, 5 W. vom Hofe. en 
Eb. luth. Kirchen in Sahten und Irmlau, Filiale von 
Siuxt (Kreis Doblen). , s 
Arzt und Krankenhaus in Waldheim (Irmlau), 3 W. 
Betrieb: Ziegelei. 
Zucht: Fiſchzucht: Karpfen. 
aurer: J. Krauſe. d 
4 Friedrichsberg ging 1803 aus dem Beſitze der Krone 
in den der Kurl. Ritterſchaft über. 
Kleingrundbeſitz: Balle, Brandſing, Grebbe leel, 
Grebbe mas, Jäste, Jaunſemm, Lahze, Nohne Jakobſohn al. 
Jurre, Nohne Krüger, Nohne Siering, Nowadneek Kriſch, 
Nowadneek Mickel, Nuhſting, Rubbul, Stirne, Stuhrmann, 
Tamping, Thamen Galling, Thamen Lauke, Thamen Suntul, 
Wegge Ans, Wegge Janne. f 


Grendſen, lett. Grentſchu m., an der Tuckum⸗Goldingenſchen 
Straße 19 W. von Tuckum, 6 W. von der Kirche Sahten 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Tuckum. Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Tuckum, Tele⸗ 
. jon Grendſen“. Telefon: Zentrale Irmlau. Bahn: 
. Sudum, 20 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit Fuhrleuten 
 (Smeijpánner 3 Rbl.) auf guten Wegen in 2 Stunden zum 
Gute. 

Beſitzer: Die Kurländiſche Ritterſchaft. Hoflagen: 
Klein » Grendfen und Neuhof. Hofsland: 1010 D. Acker, 
394 D. Wieſe, 382 D. Weide, 59 D. Unland, zuſammen 
1845 Deſſ. i 
ſchaftsgüter: 37 D. Acker, 807 D. Wieſe, 4318 D. Wald, 
134 DT. Unland, zuſammen 5296 Dei. Arrendator: 
Pot v. Bach, ſeit 1907 wohnt in Grendſen, vertritt die Guts⸗ 


olizei. 
Kronsbehörden in Tuckum. 
Gemeinde: Grendſen. Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. 

t Irmlau, 10 W ! 
*Drtb. Kirche in Sahten, 6 


W., Paſtorat 10 W. 


Kreis Zudum. 


Geſamtes Waldareal der Kurländiſchen Ritters, 


Ihlen. 


„ 


Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule, 3 W. Gute. 

Lehrer: Jan Stuhraus und Kalnin. 

Arzt in Waldheim (Irmlau), Apotheke in Irmlau. 

Verein: Grendſenſche Sparkaſſe. 

Betrieb: Windmühle. Pächter: Roſtock. 

Zucht: Rindviehzucht: Oſtfrieſen. 

Jahrmarkt: am 10. Aug. 

4 Grendſen war bis 1802 Kronsgut und ging in dieſem 
Jahre in den Beſitz der Kurländiſchen Ritterſchaft über, 

Kleingrundbeſitz: Aiſtraut, Ammoling, Auning, 
Bauske kalna, Bauske leyes Beerand, Birſpeter, Bruteneek, 
Buhding, Buggul, Dreimann Jahn, Dreimann Matthies, 
Dunte, Egliht, Gabbaling, Garkehke, Gibbe kalne, Gibbe 
laute, Gibbe meſcha, Glahſneek Jakob, Glahſneek Peter, 
Gudrai, Jahnen, Jahnwewer, Janke, Jeppe, Kagge, Kalnin, 
Kandur Jakob (Dambe), Kandur Janne, Karroting fafua,. 
Karroting leyes af. Kahrting, Kieſe, Kinkat, Kranze, Kuipe 
jaun, Kuipe wetz, Kurpeneek, Lapſe, Leele, Leibe, Maijube, 
2 Jahn, Maſmuſchke Jurre Meegain, Meſchemikkel, 
Mihkſtmutte Albert, Mihkimutie Meye, Muiſcheneek, Mulde- 
neek, Muſchke kalna, Muſchke leel Kriſch, Muſchke Mikkel, 
Muzeneek, Muzſtraut Jakob. Muzſtraut Thom, Nammik, 
Pautin, Pitſche, Pohge, Raßmuſchle, Reepe, Ritterai [eel 
Jakob, Ritterai leel Jurre, Ritterai mas Ruhba, Ritterai mas 
Ruhſa, Rohge Galla, Rohge Widdus, Rohſemneek, Ruſteik, 
Runtze Sallai, Sillin, Skrimbe Atte, Skrimbe Mikkel, Sohne 
Andrey, Sohne kalne, Sohne Mikkel, Spinne Spirdſeneek, 
Sprunge, Spurre, Straſding, Suntul Jakob, Suntul Janne, 
Teeſnes Atte, Teeſnes Mikkel, Tohjart, Uhle, Waffe, Wentul, 
Wetzwagger Baſnitz, Wezwagger Kaſper, Wezwagger Mikkel, 
Zeemkalley, Zuhktun. 
e00606000900090000000000000000060006000 
»Grenzhof, (ett. Grentſchu m., 44 W. von Tuckum, 14 W. 
von der Kirche Neuenburg, 21 W. vom Bahnhöfe Autz (Bahn 
Riga-Murawjewo). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Bächhof. Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Autz, Telefon 
ren def“ Telefon: Zentrale Bixten. Bahn: Autz, 
21 W. ; | 

Rittergut. (Fideikommiß.) 
99 D. Wieſe, 62 D. Weide, 105 
zuſammen 493 Deſſ. 

Beſitzer: Rudolf Ottokar' von Hörner, ſeit 1876. 
Kreispol. in Tuckum, Friedensr. in Alt-⸗Autz. 
Gemeinde: Rengenhof, wo auch Gem.-Verw. und Gem. 

Ser, 3 W. Armenhaus in Grenzhof. 

Ev.-luth. Kirche in Neuenburg. 

Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Rengenhof. 

Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Neuenburg. 

Zuchten: Rindvieh⸗ und Schweinezucht auf 
dem Gute; 

Kleingrundbeſi Birſeneek, Johne, Pelne kalna, 
Pelne leyes, Puhdain. Skeetneek. : 


vom 


ofsland: 210 D. Acker, 


9 
D. Wald, 17 D. Unland, 


Ihlen, (ett, Ihles m., am Bache Autz, 56 W. von Tuckum, 
1 W. von der Kirche 17255 10 W. vom Bahnhöfe Behnen 
(Bahn Riga Murawjewoß. ^ 
Adreſſen. Post: Für alle Poſtſendungen über 
Behnen. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über DR, 
Bote 1 Rbl. Bahn: Behnen, 10 W. Vom Bahnhofe gelangt 
man auf gutem Grandwege in etwa 1 Stunde zum Gute. 
Pferdepoſt: Doblen, 18 W. ; 
Rittergut. (Fideikommiß, Majorat.) Beigüter: Bäch⸗ 
hof, Kreewingen (Rittergut), Klawin, Teeſchain. Hofsland: 
808 D. Acker, 323 D. Wieſe, 365 D. Weide, 944 D. Wald, 
99: D. Unland, zuſammen 2539 Deſſ. 27 Geſinde mit 3915 
Lofſt. (1305 Self.) verk. Bauernland, 2 Geſinde mit etwa 
195 Lofſt. unverk. Bauernland. f 
Beſitzer: Rudolf Ottokar“ von Hörner,  chemal. 
Reſid. Kreismarſchall, ſeit 1880, wohnt in Ihlen, vertritt die 
Gutspolizei. Bevollmächtigter Verwalter: H. 
Kuplais, ſeit 23. April 1911. Arrendatoren von 
Bächhof: Otto Tſchaibe; Kreewing: Ahbelit; Klawing: Heinr. 
Gutmann; Teeſchain: Gebr. A. und J. Sarrin. nd 
Kreispol. und Friedensr. in Alt-Auß. * 
Gemeinde: Ahlen Gem.-Verw. auf dem Hofe, Gem. 
Ger. in Gr.⸗Autz, 10 w. Armenhaus, 1 W. vom Hofe 


PET 


^. guide Fr 


— 


Kreis Tuckum. 


Ev. ⸗luth. Kirche in Ihlen, 1 W. 
Autz. Paſtor: K. Beldau. Küſter: O. 
vorſteher: Dr. phil. A. Ude-Stirnen. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Ahlen . 
Feldmann. 

Aerzte in Doblen und Autz, 18 W. 
Apotheken in Alt⸗Autz und Behnen. 

Verein: Bibliothekverein. Vorſt.: Wirt Braun. 

Betriebe: Windmühle. Ziegelei. 

Zucht: Rindviehzucht: Oſtfrieſen. 

Kolonial- und Kurzw.⸗Hdlg. von Welmarowitz auf dem 
Hofe. 

Jahrmarkt: am 1. Aug. 

sr Das Gut befindet fid) jeit 1750 im Beſitze der Fa— 
milie v. Hörner. 

Kleingrundbeſitz: Intait, Aiſpur, Brunnau, Inke, 
Kallejin, Kalnei, Kurſe, Laugal, Lehtſche, Pokain, Silin, 
Stuhre, Toſchain 1 und 2, Wannag, Welle, Keepe, Pelle, 
Tautin, Graſche, Auſchit, Jaun- und Wez⸗Lulle, Stehgul, 
Mas und Leel Kupje, Bember, Padel. 


0e0000000090000000000600900000000000000090 
Irmlau, lett. Irmlawas nt, an ber Abau, 16 W. von 
Tuckum, 1 W. von der Kirche Irmlau. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Tuckum. Briefpoſt: täglich. Die Poſtabteilung befindet ſich 
in Irmlau. Chef: P. Pennicke. Telegraf: „Tuckum, Tele 
fon Irmlau“. Telefon: LAGM | Qumlau » Seminar. 
Anſchluß haben die Güter: Abaushof, Friedrichsberg, Gren— 
dien, Degahlen, Peterthal, Alt- und Neu-Sahten, Sahten- 
Paſtorat, Doktorat Waldheim, Zentrale Kandau, Mittelkur⸗ 
ländiſches Telefonnez. Bahn: Tudum, 16 W. Vom Bahn- 
hofe gelangt man mit Fuhrleuten auf guten Grandwegen in 
1% Stunden zum Gute. 

Beſitzer: Die Kurländiſche Ritterſchaft. Hofsland: 
486 D. Acker, 283 D. Wieſe, 205 D. Weide, 28 D. Unland, 
zuſammen 100? Deſſ. Arrendator: Oskar Baron 
Simolin, feit 1908, wohnt in Groß⸗Suſſey. 

Kronsbehörden in Zudum, Kreispol.⸗Bmt. Freuden⸗ 
dorf, in Irmlau. 

Gemeinde: Irmlau, zuſammengezogen aus den Gemein— 
den Irmlau, Abaushof und Degahlen. 

Ev.-luth. Kirge in Irmlau, 1 W. vom Hofe. Filiale 
von Siuxt (Sv. Doblen) und Sahten. Paſtor: Wilh. Gilbert. 
ee Kalnin. Kirchenvorſteher: A. Baron Heyking-Peter— 
thal. : 

Schulen: Volksſchullehrer-Seminar mit Internat und 
Vorbereitungsſchule. Ev.-luth. Gemeindeſchulen. 

Arzt: Dr. med. Karl Willert, freiprakt. und von der 
Ritterſchaft angeſtellt, ſeit 1910 im Doktorat Waldheim, 6 W. 
Krankenhaus, 4 W., Apotheke, 4 W., Arrendator: 
Proviſor Sanio. > 

Verein: Tuckumſcher Landwirtſchaftlicher Verein. 

$291: Rindviehzucht: Halbblut-Holländer. 
auernw.-Hdlg. von Chaſan, % W. 

KA" Irmlau war bis 1802 Kronsgut und ging in dieſem 

Jahre in den Beſitz ber Kurländ. Ritterſchaft über. 

Kleingrundbeſitz: Allje, Beeſche, Bitteskehrpe 
leel, Bitteskehrbde mas, Bluiske, Sabre, Damuiſch⸗ 
neek, Danken, Enke Janne, Enke Matthies, Gar⸗ 
raus, Gooſche, Kalerauge, Leekmann Jakob, Leekmann 
Kriſch, Leekmann Welz, Leibe, Lohſchen Atte, Lohſchen Janne, 
3 Luicke Jakob, Mellkahje, Meſchbugul, Muhrneek, 
MN artohm Jakob, PartohmMiktel, Penke, Pilten, Puhze 

rift, Puhze Mikkel, Puſſul lauka, Puſſul meſcha. Rohme, 
Rumbe, Sahger, Sarrin, Schauter, Sihle Dahrte, Sihle 
kalne, Sihle Kragge, Sihle Kronberg, Sihle mas, Sülhſche, 
Slallawihr, Strickel, Tille leel Anſohn, Tille leel Tillberg, 
Tille mas, Urputſch, Wambol, Wegge Jurre, Wegge Mickel, 
Wende, Wildin Auman, Wildin Tillberg, Winke, Guhnit 1 
Guhnit 2, Guhnit 3, Guhnit 4, Guhnit 5. 
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Jumpraweeten, lett. Jumpraweetes me, am Lickup-Bache, 
76 W. von Mitau, 7 W. von Neu-Autz, 12 W. von der Kirche 
Kurſiten, 23 W. vom Bahnhofe Ali-Autz (Bahn Riga-Mu⸗ 
or res | 

Adreſſen. 
Ali-Autz. Briefpoſt: Dien 


. 


Filiale von Groß- 
Feldmann. Kirchen⸗ 


O 


Lehrer: 


Hebamme und 


Po ſt: Fi al le Poſtſendungen über 


"v 


stags, ee u. Sonnabends. 
ene, NERIS. Bi n 


n 


2 ar N a 


8 


* 


1 


*** 
"MT 


Telegraf: über Alt⸗Autz. Bote 2,50 Rbl. Bahn: 
Alt⸗Autz und Ringen. Vom Bahnhofe iſt das Gut mit Fuhr⸗ 
leuten auf guten Wegen in 2—3 Stunden zu erreichen. 

Privatgut. Hofsland: 90 D. Acker, 30 D. Wieſe, 
6 D. Weide, 130 D. Wald, 9 D. Unland, zuſammen 265 Deſſ. 
Verk. Bauernland: 150 Lofſt. 

Beſitzerin: Frau Dr. Soſie Star von Dieterich, 
ſeit 1902, wohnt in Jumpraweeten. Bevollmächtigte 
Verwalterin: Emilie Dukat, ſeit 1902, wohnt auf dem 
Hofe. Vertreter der Gutspolizei: Ant. Straſdin. 

Kreispol. in Tuckum, Friedensr. in Alt-⸗Autz. 

Gemeinde: Neu⸗-Autz, wo auch Gem.-Verw., Gem. - 
Ger. und Armenhaus, 3 W. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Alt⸗Schwarden. 
Kurſiten. Paſtorat in Kurſiten (Kr. Goldingen). 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Neu-Autz, 7 W. 
Lehrer: Leepin. : 

Arzt in Kurſiten, 10 W., Hebamme in Neu-Aub. 

Betrieb: Windmühle, “ W. Be: Frau 
Dieterich. Pächter: Iwanow. 

Kolonialw.-Holg, von Jan Dirbe, 1% 

4 Das Gut befindet jid) ſeit 1787 
milie v. Dieterich. 

Kleingrundbeſitz: 
Laugal. 
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Kaiwen, (ett. Kaiwes m., 12 W. bon Tuckum, 4 W. von 
der Kirche Sehmen, 12% W. vom Bahnhöfe Tuckum I (Riga⸗ 
Tuckumer Bahn), 13 W. vom Bahnhofe Tuckum II (Moskau⸗ 
Windauer Bahn). 

Po ſt: 


Adreſſen. 
Tuckum. Brieſpoſt: täglich. 
Saiten". Telefon: 


Filiale von 


von 


W 
im Beſitze der Fa⸗ 
Alt- Klein⸗ 


und Neu-Langal, 


alle Poſtſendungen über 
Telegraf: „Tuckum, Tele- 
fon Zentrale Tuckum. Bahn: 
Tuckum T und II. Vom Bahnhofe gelangt man mit dem 
Fuhrmann auf guter Landſtraße bis Alt⸗Mocken, auf mittel⸗ 
mäßiger Nebenſtraße bis Kaiwen in 1½ Stunde zum Gute. 
Pferdepoſt: Tuckum. 

Privatgut. (Majorat), ſeit 1736. Hofsland: 331 D 
Acker, 254 D. Wieſe, 88 D. Weide, 556 D. Wald, 149 D. 
Unland, zuſammen 1378 Deſſ. Beigüter: Kahren, verpachtet 
an Graf L. Lambsdorff: 393 Lofſt. 8 Kapp. und 400 Lofſt 
Heuſchläge, 250 Lofſt. Moor. Natalienhof (Pächter: Bruwel): 
1247 Lofſt. unverk. Bauernland (11 Geſinde und 6 Pächter). 

Beſitzer: Johann Eduard’ Baron Funck, ſeit 1900, 
von ſeinem Stiefbruder Theodor von Funck geerbt. Ver⸗ 
walter: Herm. Mauring, feit 1907, vertritt die Guts⸗ 
polizei. Arrendator: Leo Graf Lambsdorff-Breſilgen, 
ſeit 1908. Förſter: (bm. Süß, jeit 1909, wohnt in 
Kaiwen. 

Krousbehörden in Tuckum. 

Gemeinde: Sehmen, mo 4 W. von Saimen Gem.⸗Verw. 
und Gem.⸗Ger. : 

G b. - [utf. 
Tuckum. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Breſilgen. 

Betrieb: Windmühle. Müller: Werding. 

Gartenkulturen: Obſt- und Gemüſegarten. 

Zuchten: Geſtüt. Rindviehzucht: teilweiſe 
Oſtfrieſen. Schweine., Schaf. und Geflügelzucht 
nur für den eigenen Bedarf. Bienenzucht. \ 

4 Das Herrenhaus von Kaiwen war ehemals römiſch⸗ka⸗ 
tholiſches Kloſter geweſen. Ein verfallener unterirdiſcher Gang 
zeugt noch heute davon. , 

$üwileveiz Zihrul (Tiſchler Markowſky). . 

Kleingrundbeſitz: Appalai, Auder, Berſkaln, Jaun⸗ 
ſem, Kaugur, Keite, Knibbe, Lahpen, Pundſchur, Radſin 
Schalder, Sudmal. | [ 


Keweln, (ett; Keweles m., 57 W. von Tuckum, 6 W. von 


Kirche in Sehmen, 4 W. Filiale von 


der Kirche Alt-⸗Autz, 6 W. vom Bahnhofe Aut (Bahn Riga 


Murawjewo). E. 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Alt⸗Autz. Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Alt⸗Autz, Te⸗ 
lefon Keweln“. Titeln: Zentrale Alt⸗Autz. Bahn: 
Autz, 6 W Vom Bahnhofe gelangt man mit Fuhrleuten, die 
im Flecken Alt-Autz zu haben find, auf guter Landſtraße in 
s bis 1 Stunde zum Gute. : 18648 35969, 


U ES 
PTT AN Y 


UPPER AC OM TC PS A - 


ech Pied 


Hofsland : 
921 D. 


417 D. Acker, 229 D. 


Wald, 135 D. 


Rittergut. 
158 D. Weide, 
1860 Deſſ. 

Beſitzer: Konſt. Joh.“ Graf von der Pahlen, jeit 
1899, wohnt in Groß⸗Autz. Verwalter: Joh. Gd, feit 


Wieſe. 


1904. Förſter: Nik. Joh.“ Ahbolin, ſeit 1906, wohnt in 
Groß-Autz. 


Kreispol. und Friedens r. in Alt⸗Autz. 
Gemeinde: Alt⸗Autz, wo Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger., 


6 W. Armenhaus, 8 W. 

Ev.-luth. Kirche in Alt⸗Autz, 6 W., Filiale von 
Groß-Autz und Neu⸗Autz. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Keweln. Lehrer: 


W. Truhmann. i 
Arzt unb Apotheke in Alt⸗Autz, 6 W. 


Betriebe: Windmühle unb Waſſer- Mahl⸗ 
mühle, Wolltockerei und Spinnerei. Müller: 


Guſt. Bungſche, ſeit 1909. 

Zucht: Rindviehzucht: Oſtfrieſen. 
3 ahrmarkt: am 4. Oktober. 

Kleingrundbeſitz: Sfuje, Strehle, Muiſchſemneek, 
Wihkſtraut, Sutte, Dſenne, Erik, Gargroſch⸗Wille, Mas Gawil, 
Kupſche⸗Kalewitz, Ruddai, Steenuſe, Zelme, Lejas und Kalne 


Dfirkant, Pukkit, Kugge, ir ad Forſtmann, Kambermann, 
eel Gail Zeelau, eel Gawil Hahn, Gargroſch⸗ Brille, Tew⸗ 
tom, Wahrkal. 
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Kliggenhof, lett. tiges m., am Kliggenhöfſchen See und 
5 an ber Abauquelle, 28 W. von Tuckum, 6 W. von der Kirche 
Leſten, 23 W. vom Bahnhofe Friedrichshof (Bahn Riga⸗Mu⸗ 


—. — ramjemo). 

E^ Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Doblen. Brieſpoſt: Montags u. Donnerstags. Telegraf: 
1 über Doblen. Bote 1,50 Rbl. Bahn: Friedrichshof, Zum 


Gute gelangt man vom Bahnhofe aus bis Doblen mit der 
3 Diligence für 30 Kop., von dort bis Kliggenhof mit Poſt⸗ 
A3 erden für 2 Rbl. auf beſter Landſtraße in 2% Stunden, 
ees ferdepojt: Doblen, 44 W. 
P 
'] 


m Rittergut. (Fideikommiß.) Beigut: Karlshof. Hof⸗ 

hi: nde; s uhnn. Hofsland: 215 D. Acker, 140 D. Wieſe, 

110 D. Weide, 161 D. Wald, 175 D. Unland, zuſammen 
-. 801 Des. 

—— Beiiber: Auguſt Leberecht“ Baron Firds, wohnt 


in Waldegahlen (Kreis Talſen). Bevollmächtigter: 
Georg Jul. Baron Heyking, wohnt in Talſen. Arren⸗ 
dator: Jeannot Friedenberg, feit 1897, wohnt in Kliggen⸗ 
1 E beriritt bie Ghitspoligei. Oberförſter: Alex. Bie- 
beck, ſeit 1908, wohnt in Waldegahlen-Forſtei. 

Ri Kreispol. und Friedens r. in Alt⸗Autz. 
Gemeinde: Leſten. Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. in 

55 TA 4 W., Armenhaus in Leſten, an der Doblenſchen 


Ao Te: 3 99. 
E En. eb Kirche in Leiten. 
ai ule: Ev.-luth. Gemeindeſchule, 3 W. Lehrer: K. 
Pelerſohn. 


D Y Arzt, Hebamme unb Apotheke in Neuenburg, 7 W. 
* 0 Rindviehzucht: Holländer. 
Nolonialw.-Hdlg. von Robert Seckert beim Kruge, 1 W. 
Krug: Jahnenkrug, 1 W. 
Kleingrundbeſitz: Lejas und Kalue Bitſchten, Ihle⸗ 
neek, Kuile, Lakkukalleij, Makik Kalna, Makik Lejas, Kalna 
und Lejes Runge, Stahwein, Swejneek Gulbe, Swejneek 
Rapin, Telte, Tehwin Janſohn, Tehwin Krumin. ö 
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Kruſchtaln, lett. Kruſche m., 60 W. von Tuckum, 25 W. 

von der 70 5 Groß-⸗Autz, 47$ W. vom Bahnhofe Behnen 

o (Bahn Riga-Muramwjewo). 

2 rar en. UM 6 2 7 
ebnen. Briefpoſt: tägli e egraj: 

Db. "Bote, 75 Kop. Bahn: Behnen, 44 W. 

T Rittergut. Beigut: Birkenfeld. Doflagen:. 
E x ger, Kappin, Strautin und Kalnekrug 
Acker, 178 D. Wieſe, 13 D. Weide, 522 D 

Eh Unland, zuſammen 1146 Deſſ. 

Beliger: Leopold von Birdenitaedt, 
n. Verwalter: Karl von Tiling. 

e iid und Frieden 3 in eter 


Für alte Poſtſendungen über 
über Behnen, 


Jaunſem, 
Yofeland : 

Wald, 

wohnt 


in 


Unland, zuſammen] Behnen. 


Lehrer: Janſchewitz. Ev.-luth. Gemeindeſchule, 1 W. Lehrer: 
F. Eſtberg. 

Gemeinde⸗Hebam m e. 

Vereine: Gegenſeit. Feuerverſicher.-Verein, beſt. 1886. 


Leſten, lett. 


a 


Leiten. 
em Y Sp on 22 end 


* 


Gemeinde: Behnen. Gem.⸗Verw. und Gem.-Ger. ju 
Armenhaus in Behnen. 

Ev. luth. Kirche in Groß-⸗Auß. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Behnen. 

Apotheke in Behnen. 

Betriebe: Windmühle. 
Beigut Birkenfeld. Kalkofen. 

Zucht: Rindviehzucht: Oſtfrieſen. 

Kleingrundbeſitz: Krogel, Pampe, Zeplitz, Jauait, 
Ruſſe, Wihtol, Seetin, Jaunſem, Baukait, Butze, Juſchke, 
Kalnin, Kawſait, Smilteneek, Sutting, Zuſchle. 
eoeoecoeocoeocoeoc000000000009000006000000 
Kuckern, lett. Kukires m., 5 W. von der Kirche Schnidern, 
21 W von Doblen, 10 W. vom Bahnhoſe Behnen (Bahn Riga⸗ 
Murawjewo). 


Ziegelei auf dem 


Adreſſen. Poſt: »Für alle Poſtſendungen über 
Behnen. Brieſpoſt: zweimal wöchentlich. Telegraf: über 
Behnen. Bote 1 Rbl. Bahn: Behnen, 10 W. Vom 


Bahnhofe gelangt man mit Privatfuhrwerk auf Grandwegen 
zum Gute. Pferdepoſt: Doblen, 21 W. 
Beſitzer: Die Krone. 110 Dei Arrendator: 
Hans Jakob Eltermann, ſeit 1887, wohnt auf Kuckern. 
Kreispol. und Friedensr. in Alt⸗Autz. 
Gemeinde: Schnickern, wo auch Gem.⸗Verw. und Gem - 


Ger. im Gemeindehauſe, plo» 
Ev. luth. Kirche in Schnickern, 5 W., Filiale von 
Grenzhof. 


Schulen: Ev, luth. Parochialſchule in Schnickern, 22 W. 


Bibliothek, ſeit 1909. 
Garten kulturen. 
Zuchten: Geſtüt. 


Rindviehzucht: Kuriſche u. 


dolländer Kreuzung. Schweinezucht: Landraſſe und 
Horkſhire-Kreuzung. Schaf- und Geflügelzucht. Bie⸗ 


nenzucht: ſchwarze Kuriſche. 
4% In früheren Jahren befand ſich die 
dem Haupigute Kuckern. 


Filialkirche auf 


eo 
m., 25 W. von Tuk⸗ 


Leſten⸗Paſtorat, (ett, Leſtenes mahz. 
Tuckum und Friedrichs 


kum, 26 W. von den Bahnhöfen 
hof (Bahn Riga-Muramjewo). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Leſten. Briefpoſt: täglich, Buben. Sonntags. a se 
über Leiten. Bote 25 Kop. Bahn: Tuckum, 26 W., 
Friedrichshof, 26 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit Poſt⸗ 
pferden oder Fuhrleuten auf meiſt guten Wegen in 3 Stunden 
zum Paſtorate. Pferdepoſt: Doblen, 17 W. 

Paſtorats-Widme. 82 D. Hofsland, davon 74. D. 
Feld und Wieſe, 2 D. Wald. 

Kreispol und Friedens. in Alt⸗Autz. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Leiten, 8 W. vom Paſtorate, % W. 


vom Gute Leſten. Palor: Heinrich Heinrich! Klap⸗ 
BERN geb. 27. Febr. 1842, orb. 22. Dez. 1874, ſeit 19. 

November 1878 in Leiten, Küfter: Chriſt. Neſomſti Kirchen⸗ 
vorſteher: Paul Baron Fircks-Leſten. Filialkirche in 
Strutteln, 20 W. 

Eingepfarrt: Die Privatgüter: Leſten und 
Kliggenhof. j 

Gemeinde: Leiten, mo auch im Gemeindehauſe Gem.» 


Verw. und Gem.⸗Ger., 76 W. 
in ‚Aliggenbof, 6 W. 
Schule: Ev. Auth. Gemeindeſchule, 1 W. 
Reſowſti, 
Aerzte und Apotheken in Neuenburg, Siuxt, Doblen. 
Hebamme im Leiten. 
Vereine: Leſtenſcher Landwirtſch. Verein, beſt. 1909. 
. beſt. 


Urmenhänfer: in Leſten, 5 W., 


Lehrer: Chriſt, 


a Grujt Schwemberg, 43 Mitgl. 
Nov. 1901. Vorſt.: Jan Kweeſis. 37 Mitgl 


W. von 
der Kirche Leiten, 18 W. vom Bahnhofe Schlampen (Moskau 


Leſtenes nt, 22 W. von Tuckum, ½ 
Windauer Bahn). à 
U dreſſen. 9 Für alle rey en über 

Briejpoft: täglich, außer Sonntags. Telegraf: 

Die 2 e NES 


a 2 
uf 2 ?» 


Uo. 9b 


Wamſe, Wannag, 


Neu⸗Mocken, lett. Jaun⸗Mokas m., 7 W. 


Tuckum. Briefpoſt täglich. Telegraf: 


„ een U 8. ord Gut di 
3 rear auf mn U nit üt VENE Stunde ea: 


Abteilung befindet jid) im Leiten. Chef: Kr. Oſol. 
Zentrale Leiten mit Anſchluß an Zentrale Birten. 
Schlampen, 18 W. Pferdepoſt: Tuckum, 22 W. 
Rittergut. (Fideikommiß.) Beigüter: Neu» Leiten, 
Marienhof, Mühlenhof, Ferdinands shof und Abaushof. Hofs⸗ 


Telefon: 
Bahn: 


land: 1124 E Acker, 265 D. Wieſe, 1002 D. Weide, 1626 D. 
Wald, 778 D. Unland, zuſammen 4795 Deſſ. 
Beſitzer: Paul Freiherr von Fircks, wohnt in Mi⸗ 


tau, Poſtſtr. 13. O be erförſter: Kunibert Ludw. Bouvier. 

Krei 8 p o l. und Frieden $r. in Alt-⸗Autz. 

Gemeinde: Leſten, zuſammengezogen aus den Gemein» 
den Leſten, Kliggenhof und Leſten-Paſtorat. Gem. Verw. am 
Hofe. Armenhaus ſeit 1880, vom Hofe 5 W. 

Ev.⸗ luth. Kirche in Leſten. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule, 3 W. 

Kleingrundbeſitz: Bahze. Bitles Birſneek, Bites 
Bunkſche, Bitte mas, Braſche, Brikſcha, Brieland, Bruhwer, 
Buhdul, Dreimann Frig, Dreimann Jahn, Dſeedſer Pikke, 
Dſeedſer Reekſt, Ehrma, Gaile, Gribbel al. Gibbel, Görke, 
Jagint, Kanneneek, Karklain Leepa, Karklain Menge, Kahrkle, 
Kaſemneek, Kaulin, Kieke, Kierukalley Preſſe, Kierukalley 
Purrin, Krautſche Abau, Sroutjdje Sallın, Krikſche, Krippe, 
Kundſin Behrſin, Kundſin Freymann, Kundſin Preede, Lahze, 
Lapſin, Leeljahu, Lente kalna, Lente leyes, Lihze, Lohge, 
Meldin, Miſſe al. Mila, Muiſchneek, Ohrmann Leelgalw, 
Ohrmann Leyin, Pahlaus, Pampe, Paſter, Paugibbel Snikker, 
Paugibbel Spunde, Plinkſche, Puhpe kalne, Puhpe Sallin, 
Puhre, Puhze, Putne, Putning, Reeſe, Remmes, Rihke, Ruhje, 
Ruhſe Feldmann, Ruhſe Nieberg, Sakarn, Silgail Roſenfeld, 
Ehen! Tramdach, Sillit, Skappe, Snibbe, Spihge, 
Stihwer, Stinte, Sturmann, Suhter, Swikke, Tielik, Trinze, 
Wetzwagger, Zeipurt, Zihrul. 
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Alt⸗Mocken, Lett. Wez⸗Mokas m., 6 W. von der Kirche Tuf 
fum, 6 W. vom Bahnhöfe Tuckum 1 (Riga⸗Tuckumer Bahn), 
6½, W. vom Bahnhofe Tuckum 2 (Moskau⸗Wind. Bahn 

Adreſſen Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Tuckum. Brieſpoſt: täglich. Telegraf: „Tuckum, Telefon 
Alt⸗Mocken“. Telefon: Zentrale Tuckum Bahn: de 
1 und 2. : 

Rittergut. Beigut: Knauke (verpachtet). Hofsland⸗ 
401 D. Acker, 164 D. Wieſe, 160 D. Weide, 1436 D. Wald, 
100 D. Unland, zuſammen 2261 Deſſ. Verkauftes Bauern- 
land: 3000 Lofſt. 

Beſitzer: Botho Peter“ Baron Delfen, ſeit 1905, 
wohnt in Alt-Moden, Verwalter: A. Lejin, feit. 1907. 
Vertreter der Gutspolizei: Jeannot Berlau. Förſter: Fritz 
Berlau, ſeit 1870, wohnt in der Forſtei Kihleshöh. 

Kronsbehörden in Tuckum. 

Gemeinde: Alt⸗Mocken, zuſammengezogen aus den Ge⸗ 
meinden Alt⸗Mocken, Wilxaln und Schwarren. Gem. Serm. 
und Gem. -Gericht auf dem Hofe. ] 

Ev.⸗luth. Kirche in Tuckum. ! 

Schule: Ev. luth. Gemeindeſchule in Alt⸗Mocken, 2 W. 
Lehrer: Fritz Simſon. 

Arzt und Apotheke in Tuckum. 


Betriebe: Meierei mit Dampfbetr. auf dem Hofe. 
Pächter: Frederikſen. 400 000 Stof Milch werden jährlich 
verarbeitet. Abſatz nach Riga. Windmühle. 

Zucht: Rindviehzucht: Oſtfrieſen. 


z Das Gut befindet ſich ſeit 1838 im Beſitze der Fa⸗ 
milie von Oelſen. 


Kleingrundbeſitz: Plehwe. Tomeneek. Padegge. 
Timmermann. Pohdneek. Kuppel. Dohbel. Tſchubre. Wah⸗ 
lit. Muzeneek. Purwehwer. Stallin. Puhve. Bresme— Karle 


kalna. Kuple leyes. 


e€o0eo000900000e00000006C0900c0co0o00900000 
vom Bahnhofe 
Tuckum 1 (Riga-⸗Tuckumer Bahn), vom Wonzeſe 
Tuckum 2 (Moskau⸗Windauer Bahn 


Adreſſen. Poſt: Für alle 


4 W. 


Poſtſendungen über 

„Tuckum, Telefon 
Tuckum. Bahn: Tuk⸗ 
vom Bahnhofe aus mit Fuhr⸗ 


Neu⸗Mocken“. Telefon: Zentrale 


*h. 
0 Ai, Ch zi DUM 


2 


Rittergut. Beigut: Rotkaln. Hofsland: 367 D. Acker, 
244 D. Wieſe, 37 D. Weide, 594 D. Wald, 34 D. Unland, 
zusammen 1276 Deſſ. 246 Soft unverk. Bauernland. 

Beſitzer: 
berg, ſeit 1910. Verwalter 
vertritt die Gutspolizei. 

Kronsbehörden in Tudum. 

Gemeinde: Tummen, wo auch Gem.⸗Verw. 
Gericht, 3 W. 

Ev.⸗ luth. Kirche in 

Schulen in Tuckum. É 

x etate, Apotheke und Krankenhaus in Tuckum. 

Betriebe: Molkerei u. Meierei (150 Milchkühe), 
Abſatz nach Riga. Waſſer⸗Mahlmühle, Schrot⸗ 
mühle mit Windmotorbetrieb. Ziegelei. 

Forſtwirtſchaft. 

Gartenkulturen: große Obſtplantagen. 

Zuchten: Rindviehzucht: Holländer 
Schweinezucht nur zum eignen Bedarf. 
zucht. 

2 Schönes Herrenhaus, hübſche 
ſchaft, hervorragend gut bebaut. — 
hauſe und in den Ställen. 


Heinr. Rudſit, ſeit 1907, 


und Gen 


Tuckum 


und Angler. 
Geflügel⸗ 


Lage in hügeliger Land⸗ 
Waſſerleitung im Herren⸗ 


Kleingrundbeſitz: Skauje. Skamann. Jaunſem. 
Rohje. Kaln⸗Tſchur. Drehge. Lejas⸗Tſchur. Jaun Muiſch⸗ 
neek. Ungur. 
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Mnuiſchneek, Lett. Muiſchneeka m., an der (bau, 16 W. v. Tuk⸗ 
; von der Kirche Sahten, 16.38. pom Bahnhofe 


kum, 3 W. 
Tuckum. 

Adre Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Tuckum. Telegraf: über Tuckum. Bahn: Tuckum, 16 W. 
Vom Bahnhofe gelangt man mit Fuhrleuten auf erſtklaſſigem 
Wege in 1½ Stunden zum Gute. 


eſſen. 


Freigeſinde. Hofsland: 83 D. Acker, 19 D. Wieſe, 
31 D. Wald, 2 D. Unland, zuſammen 135 Deſſ. 
Beſitzer: Oskar Joh.“ Thomas, icit 1903, wohnt 


auf dem Gute, vertritt die Gutspolizei. 

Kronsbehörden in Tuckum. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Sahten, 3 W. 

Zuchten: Geſtüt: Halbblut⸗Ardenner. Rindvieh⸗ 
zucht: Holländer. Schweinezucht: Vorkihire. 
eo0e€009009009006000900009069000090000900009090080 
Neuenburg⸗Paſtorat, lett. Jaunpils mahz. m., 30 W. von 
Tuckum, 21 W. von Doblen, 30 W. von den Bahnhöfen 
Tuckum (Riga⸗Tuckumer Bahn und Friedrichshof (Bahn Riga⸗ 
Murawjewo). 


Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Bächhof. Brieipoft: Montags, Mittwochs und Freitags. Te⸗ 
legraf: über Leſten. Bahn: Tuckum, 30 W, Friedrichs⸗ 


hof, 30 W. 
Bahnhofe Tuckum mit Fuhrleuten 
Stunden zum Paſtorate. 

Paſto rats Widme: 129 Deſſ. 
Bauernland. Pächter des Paſtoratslandes: 
wohnt im Paſtorate. 


auf guten 


Hofs, 130. Deſſ. 
Judowitz, ſeit 1908, 


Kreispol. und Friedensr. in Tuckum. 

Ev.-luth. Kirche in Neuenburg. Paſtor: Theod. 
Bernewitz, geb. 12. Aug. 1868, ord. 30. Jan. 1894, feit 
Nov. 1908 in Neuenburg. Küſter: J. Sprogis. Kirchenvor⸗ 


ſteher: Serg. Baron Drachenfels⸗Feldhof. 

in Annenhof. 
Eingepfarrt: 

hof, Weeſahten (Beigut v. Schmucken, 


Remtenj, Springen, 


Bächhof, Bixten, t denbof, Arishof, Grenzhof, Annen hof, 
* 


Eliſeuhof, Autzenbach. 

Gemeinde: Neuenburg, wo auch Gem 
Gericht, 1 W. Armenhaus im Dambenkruge, 6 W. 

Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Neuenburg. 
Judowitz. 

Arzt und Apotheke in Neuenburg -S Schloß. 


Lehrer: 


Neuenburg⸗Schloß, ett. Jaunvils m., an der iereü 
des Kartobaches mit dem Meſterbache, 29 W. von i. 
29 tus vom 3 Feen * NO 


— 
n 2 ES - H 7 
HT e aes (E NEL. 


Arthur Konſt.“ Baron Ungern⸗Stern⸗ 


* 
JI 
* 


Vom Bahnhofe Friedrichshof gelangt man mit 
der Diligence bis Doblen und von dort mit Poſtpferden; vom 
Wegen in 8 


Filialkirche 


Die Privatgüter: Neuenburg, Feld- 3 


Gem.⸗Verw. und Gem. "T 


D 
7 

€. 

- 


b. 


Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen 
Bächhof. Briefpoſt: Montags, Mittwochs und Freitags. Te 
legraf: „Tuckum, Telefon Neuenburg⸗Schloß“. Telefon: 
Zentrale Bixten. Anſchluß haben auch das Doktorat und das 
Beigut Georgenhof. Bahn: Tuckum, 29 W., Friedrichshof, 
29 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit Fuhrleuten oder mit 
Poſtpferden auf guten Wegen in 3. Stunden zum Gute. 
Pferdepoſt: Bächhof, 9 W. 

Rittergut. (Majorat. Zum Majorate Neuenburg ge⸗ 
hört auch das Gut Springen.) Beigüter: Georgenhof, Plaw⸗ 
Y neek (Rittergut), Marienhof (Rittergut), Leweſt, Dorotheen⸗ 
: hof. Hoflagen: Leepen, Burgdorf, Apſau, Tauren, Neuſaß, 
> Kimſchen, Wezwagar, Sparne, Waldau, Ellina, Weggen, Tri- 
diken, Mühlhof. Hofsland: 1999 D. Acker, 1436 D. Wieſe, 
467 D. Weide, 2457 D. Wald, 116 D. Unland, zuſammen 
6475 Deſſ. 

Beſitzer: Die Erben von Max Chriſtof Baron 
von der Recke, (gei. 21. (8) Oktober 1911) Ver⸗ 
walter: Alb. Gutmann. Oberförſter: Fritz Kügler, 
ſeit 1907, wohnt in Marienhof. 

Kreispol. und Friedensr. in Alt⸗Autz. 

Gemeinde: Neuenburg, zuſammengezogen aus den Ge— 
meinden Neuenburg und Feldhof. Gem.⸗Verw. und Gem.“ 
Gericht 1 W. vom Hofe, Armenhaus ſeit 30 Jahren im 
Dammenkruge, 3 W. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Neuenburg. 

Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Neuenburg, 1 W. 
Lehrer: Aug. Judowitz und Karl Pafjul. 

Arzt: Dr. med. Ernſt Kügler und Apotheke ſeit 30 
Jahren auf dem Hofe Neuenburg. Apotheker: Joh. Soltow⸗ 
ji. Hebamme: Helene Upeneek in Leeluhſe, 4. W. 
0 Vereine: Neuenburg-Bixtenſcher landwirtſch. 

4 Vorſtand: G. Roſenthal, Schriftf. Eisberg. Bienenzüchterver⸗ 
T ein , rama". Vorſt.: J. Tuppe, Schriftf.: Eisberg. Neuen⸗ 
E. burgſcher gegenſ. Feuerverſ. Verein. Borft.: F. Fimber, 
Schriftf.: Eisberg. Sparkaſſe beim Neuenburg⸗Bixtenſchen land⸗ 
f wirtſch. Verein. Vorſt.: Hering, Tuppe u. Bulmann. Frauen: 
3 verein. Geſelliger Verein „Jaunpils Sadraudſiga bredriba“, 
Veoorſt.: Pehpul, Schriftf.: Pakjul. Deutſcher Verein in Kur⸗ 
land. Vorſt.: Erich Baron v. d. Recke, Vizepräſes: Wilhelm 
Hempel-Bixtenmühle. 

Betriebe: Käſerei mit Handbetrieb in Georgenhof, 
8 W. von Neuenburg. Beſ.: Gottfr. Werren. Waſſer⸗ 
Mahlmühle und Windmühle auf dem Hofe Neuen⸗ 
burg. Pächter: Aug. Friedrichon. Waſſer⸗Mahl⸗ 
mühle in Georgenhof, 14 W. vom Hofe. Pächter: Wold. 
Henkel. Ziegelei mit Handbetr., 10 W. Teerofen, 
— 13 W. Sägegatter in Marienhof, 10 W. 
E Gartenfulturen. Treiberei, Weimhäufer und 
Obſtgarten, 9,90 Lofſt. Gärtner: Chriſt. Gutmann. 

Zuchten: Rindviehzucht: Angler-Reinblut. 

Vieh-Inſtruktor beim landwirtſch. Vereine: Alfr. Skroder. 

Bauernw.⸗Holg. nebſt Bierniederlage von Aug. Werlewitz 
im Seekruge auf dem Hofe. Bauernw.-Holg. von Karl Sproge 
im Apfſchenkruge, 5 W. 

Schmied: Seilis in Lauku⸗Sweikul. Schneider: Karl Wakis 
in Rodek; Mattus in Griweneek; Gulbe in Willit; Mesla in 


Neuenburg. Schornſteinfeger: Sekkis in Abauweet. Schuh⸗ 
Viehmarkt. 


macher: Beete in Lihdum. : 
Jahrmarkt: am 19. Aug. und 29, Sept. 

E 4% Schloß Neuenburg, als Ordensſchloß 1301 erbaut, be» 
findet ſich, ſeitdem es 1571 Thyß von der Recke durch Herzog 

Gotthard Kettler erhielt (vergleiche den geſchichtlichen Abriß in 
E der Einleitung), im Beige der Familie von der Recke. Seite 
dem wird es von den Beſitzern bewohnt. 

Kleingrundbeſitz: Abauweet, Ahbul leel, Ahbul mas, 
Apſau leel, Apſau mas, Aſchegalwe, Atwaſſei, Balto Bunte, 
Balto Thome, Bitte, Bluſſe lauka, Bluſſe meſcha, Brandau 
. Grabbe, Brandau Mucke, Brathus Pehpul, Brathus Silke, 
Dedſin Rulle, Dedſin Rumbe, Ewald, Gehrmann, Grihwe⸗ 
neek, Jahnemaſch, Kalnin, Kaulein (Windmühle, Lene Fürſt), 
Keppur Rumbe, Keppur Schabbe, Kihle, Kimſit, Klebber, 
Kakke, al. Köke, Lelle, Leeluſen, Lemmeſch, Libartin, Lohde, 
Meſter kalne, Meſter leyes, Pahte kalne, Pahke leyes, Pakimſch, 
Pawar (2 Dreſchmaſchinen, Fritz Wilks), Pehpe uppes, Pehpit 
mas, Pehpul, Pilſaht (2 Dreſchmaſchinen, Fritz Kergalwe), 
Rodikken, Sweikul lauka, Sweikul meſcha, Tillin Sirne, Tits 


über 


Verein. 


4 


^ reis Sudum. 


Gebietshebamme. 
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lin Wilks, Tſchakſche wetz, Wihting kalna, Wihting leyes, Wil⸗ 
lit Gulbe, Willit Kergalw, Zehrpe, Zuhkain. 
G000090000009000000000900000000000000090 
Neuhof, (früher Wilhelminenhof), an einem Seitenwege 
zwiſchen der Tuckum⸗Frauenburgſchen und der Tudum-Gol- 
dingenſchen Straße, 25 W. von Tuckum, 10 W. von der Kirche 
Sahten. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen 
Tuckum. Telegraf: über Tuckum. Bote 2,50 Rbl. 

Beſitzer: Die Kurländiſche Ritterſchaft. Forſtei der 
Ritterſchaftsgüter. 69 Deſſ. Hofsland. Oberförſter 
der Ritterſchaftsgüter: Lionel Baron Korff, ſeit 1895, wohnt 
daſelbſt. 

Kronsbehörden in Tudum 

Ev. luth. Kirche in Sahten. 


Co0906000000006000000900009000000000609000 


uber 


Neuhof bei Edendorf, lei. Jaunmuiſcha, 47 W. von 
Mitau, eingepfarrt zu Tuckum, 8 W. 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 


Tuckum. Telegraf: über Tuckum 

Beſitzer: Die Krone. 166,,, Deſſ. brauchb., 3,5, Deſſ. 
unbr. Land. Arrendator: Girth Roſenkaln, bis 1920. 
SCHOKO 


Oſcheley, Lett. Oſchelejas m., 2½ W. von Tuckum. 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Tuckum. Briefpoſt: täglich. Telegraf: Tuckum. Bahn: 


Tuckum, 215 W. 

Beſitzer: Die Krone. 513 Lofſt. Hofsl., etwa 30 Lofſt. 
Wald. Bevollmächtigter: Chriſt. Kupfer, ſeit 23. April 
1910. Arrendator: Wilh. Moritz, ſeit 1901, wohnt in 
Dondangen. 

Kronsbehörden in Tuckum. 

Gemeinde: Eckendorf. Gem.⸗Verw., Gem.⸗Gericht 
Armenhaus in Eckendorf, 4 W. 

Ev.⸗luth. Kirche in Tuckum. 

Schulen in Tuckum. 

Arzt und Apotheke in Tuckum. 179 

Zuchten: Geſtüt: einfache Arbeitspferde. Rindvieh⸗ 
zucht: Kuriſche, Holländer, Oſtfrieſen u. Angler. Schweine⸗ 
zucht: Porkſhire. Schafzucht: Kuriſche. Geflügel» 
zucht: Italieniſche Hühner. 

Kleingrundbeſitz: Burka. 
Plinkſche. 
Wahrkal. 
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Peterthal, lett. Petertales m., an ber Weeſaht, 4 W. von 
der Kirche Irmlau, 20 W. vom Bahnhofe Tuckum 1 (Riga⸗ 
Tuckumer Bahn) und Tuckum 2 (Moskau⸗Windauer Bahn). 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Tuckum. Brieſpoſt täglich. Telegraf: „Tuckum, Telefon 
Peterthal“. Telefon: Zentrale Irmlau. Bahn: Tuckum 1 
u. 2, 20 W. Das Gut iſt vom Bahnhofe mit Fahrzeugen 
auf guten Wegen in 2 Stunden zu erreichen. 
Beſitzer: Die Kurländiſche Ritterſchaft. ſeit 1882. 
Hofsland:213 D. Acker, 104 D. Wieſe, 167 D. Weide, 13 D. 
Unland, zuſammen 497 Deſſ. Bevollmächtigter: für 
Nene Ritterſchaftsgüter: Anatol Baron Heyking, ſeit 1910. 
rrembator: Anatol Baron Heyking, jeit 1882, wohnt 
in Peterthal, vertritt die Gutspolizei. Ritterſchaftsför⸗ 
ſter: Baron Korff. Förſter: Uhlenhorſt. 
Kreispol. und Friedensx. in Alt⸗Autz. 
Gemeinde: Peterthal, zuſammengezogen aus den Gemein- 
den Tunt und Friedrichsberg. Gem.⸗Verw. u. Gem. ⸗Ger., 
8½ W. 
Ev.⸗ luth. Kirche in Irmlau, 4 W., Filiale von Sir 
urt (Kreis Doblen) und in Sahten. 
Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Peterthal, 4 W. 
Arzt und Krankenhaus in Waldheim (Irmlau), 8½ W. 
Apotheke in Irmlau, 8 W. 
Zucht: Rindviehzucht: Oſtfrieſen. 
Kolonialw.⸗Hdlg. von Jankel Perezmann, 1 W. 
4% Peterthal war bis 1803 Kronsgut und ging in die⸗ 


und 


Kawuſch. Kalnin. Kluge. 
Semel. Sillit. Sudeike. Swirbul. Walleike, 


ſem Jahre in den Beſitz der Kurländiſchen Ritterſchaft über. 


Kleingrundbeſitz: Brinke Jacob, Brinke Pawel, 


Daibe jaun Jahn, Daibe jaun Jacob, Daibe wetz, Kanneneek, 
Nowadneek, Plattaus Jacob, Plattaus Kalley, Y ihſchen 


r D 
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Dambe, Pruhſchen Meſch, Pruhſchen Plugge, Pruhſchen Wid⸗ 


deneek, Skilte Fritz, Skilte Jahn al. Kohldorf, Spunne mas, 
Spunne Pohle, Spunne Zelme, Zierul, Tempe, 38imbe. 
eoeoceocecoeoceoooeococso0006000009090000000 
Plönen, lett. Pleeni m., 3 W. vom Meere, 14 W. von 
Tuckum, 10 W von der Kirche Angern. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Tuckum. Briefpoſt wird abgeholt. Telegraf: über Tuckum. 
Bote 1,40 Rbl. Bahn, Tuckum, 14 W. Vom Bahnhofe 
gelangt man mit Fuhrleuten auf guten Wegen in 1½ Stun⸗ 
den zum Gute. Pferdepoſt: Tuckum, 14 W. 

Rittergut. Beigut: Klein⸗Plönen. Hofsland: 319 D. 
Acker, 200 D. Wieſe, 164 D. Weide, 1321 D. Wald, 77 D. 
Unland, zuſammen 2081 Deſſ. 

Beſitzerin: Olga Chriſt.“ Giel, ſeit 1911, wohnt in 
Plönen. 

Kreispol., 
in Zudum. 

Gemeinde: Sehnen, wo auch Gem.⸗Verw. u. 
Armenhaus, ſeit 1909, 1% W. vom Hofe. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Angern. 

Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule, Vo W. 

Arzt, Krankenhaus und Apotheke in 

Betriebe: Ziegelei. Teeröfen. 

4% Plönen iſt nachweislich ſeit beinahe 200 Jahren als 
Badeort bie i worden. Zuerſt waren es kuriſche Adels- 
familien, die hier überſommerten. Dann errichtete 1808 der 
damalige Gutsbeſitzer, Kaufmann Klein aus Riga ein Gait- 
haus mit 10 Zimmern und einem großen Saale, in dem es 
manchmal hoch hergegangen fein ſoll. Drei Jahre ſpäter 
verlebte hier die damalige Kaiſerin Eliſabeth mit einem großen 
Hofſtaate 6 Sommerwochen. Die Ritterſchaft erbaute ihr zu 
Ehren auf einem 4% Kilometer entfernten bewaldeten Hügel 
ein Belvedere, wo ſie Abends den Tee einzunehmen pflegte. 
1830 und 1831 war fürſtlicher Beſuch aus Württemberg da. 
1887 erbaute jid) der Adel (meiſt kuriſcher, ruſſiſcher und 
polniſcher) ein neues Geſellſchaftshaus. Plönen iſt alſo lange 
bevor Dubbeln entdeckt wurde, „der“ Badeort unſerer Pro- 
vinzen geweſen. Als Dubbeln in die Höhe kam, ging Plönen 
zurück. Der Badeort ijt 3 Kilometer vom Gute entfernt. Das 
ſogenannte Bad Plönen liegt nicht auf Plönenſchem Grunde. 
Es ijt 3 W. vom Gute Plönen entfernt und beſteht aus 8—10 
anſpruchsloſen Villen, deren Beſitzer (adlige Familien der Um⸗ 
gegend, Hahn, Medem, Oelſen u. ſ. w.) im Sommer auf 3 

is 4 Wochen dort Aufenthalt nehmen. — Plönen befindet ſich 
ſeit 40 Jahren im Beſitze der Familie Giel. 
Kleingrundbeſitz: Kalnmeſch, esyide, 
Meier, Pakkul jaun, Perkohn, Ratteneek, Sihpol, 
Strunke, Teesnes, Tempe, Thiele, Wetzum, Zeple. 
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»Prawingen, lett. Prawingas m., 81/5 W. von der Kirche 
und vom Bahnhöfe Tuckum. 

Adreſſen. Poſt: Für alle 
Tuckum. Briefpoſt: täglich. Telegraf: 
Bote 90 Kop. 

Beſitzer: Die Krone (ſeit 1796). 701, Deſſ. Hofs⸗ 
land einſchließlich des Beigutes Schlockhof (244 Deſſ.) und 
3009,. Deſſ. Bauernland Vertreter der Gutspolizei: der 
örtliche Gemeinde- Aelteſte. 

Kronsbehörden in Tuckum. 

Gemeinde: Prawingen, zufammengezogen aus den Ge⸗ 
meinden Prawingen und Groß-Spirgen. Gem.⸗Verw. und 
Gem.⸗Ger. im Gemeindehauſe zu Prawingen, 525 W. vom 
Hofe. ) 

Ev.-luth. Kirche in Tudum. E 

Schule: Ev.-Inth. rper 2 es in Schlockhof, 3 W. 

Betrieb: Dampfmühle zum eigenen Bedarf, auf 
dem Hauptgute. " 

3 Krüge: Großenkrug in Zudum, 875 W., Preußenkrug, 
4% W. und Pitſchenkrug (jetzt Bierbude), 2 W. vom Gute. 

Kleingrundbeſitz: Bauſchkeneek, Dſchundſche, Seilar, 
Gobſin, Rumpe, Kauſſe, Ahbom, Sille Pitze, Sille Diſchler, 
Sillen-Sils, Wezwaggar Galle, — Widus, Wez⸗ 
waggar bie, quje, Kanneneek, Kartoneek, Muzeneek, Pimpe, 
Paure, Wez Rateneek, d Rateneek, Eglit, Wez- und Jaun 
Beitin, Stopeneek, Kalne und Lejas Gawen, Leias Male, 
Kalna Male, 


5 


Friedensr. und Unterſuchungsr. 


Gem. -Ger., 


Lehrer: Tempel. 
Tuckum. 


Likain, 
Skribbat, 


Poſtſendungen über 
über Tuckum. 


1 
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Kallei Graude, Mas Graude, Krodſeneek 


. 


Grande, Garraus. Stumbur, Kalna Sauſche, Lejas Sauſche, 
Bahlin, Mas Sauſche, Grebſche, Lambreks, Swilfer, Klabbat 
Rutke, Klabbat Mührneek, Raſſain, Apſchkalleij Kaſchokneek 


6009000090009009000900909060090000000000900C 
Pundern, fett. Punderes m., am Pundernſchen Bache, 18 W. 
von Tuckum, 12 W. von der Kirche Siuxt, 6 W. vom Bahn- 
fore Schlampen (Moskau-Windauer Bahn), 7 W. vom Bahn- 
hofe Schmarden (Bahn Riga-Murawjewo). 

Adrieſſen. Poſt: Für gewöhnliche Briefe über 
Schlampen oder Schmarden; für eingeſchriebene Brieſe über 
Tuckum und Schlampen; für Geldſendungen über Tuckum. 


Brieſpoſt: täglich. Telegraf: über Schlampen. Bote 
1,80 Rbl. von Tudum. Bahn: Schlampen, 6 W., Schmar- 
den, 7 W. Pferdepoſt: Tuckum, 18 W. 

Privatgut. Hofsland: 68 D. Acker, 35 D. Wieſe, 


1 D. Unland, zuſammen 104 Deſſ. 

Beſitzer: Viktor Julius“ v. b. Oſten⸗Sacken, jeit 
1. April 1905, wohnt in Schloß-Waldeck bei Mitau. 

Kronsbehörden in Tuckum. 

Ev ⸗luth. Kirche in Tuckum. 

Betrieb: Sägegatter mit Dampfbetrieb auf dem 
Hofe. 

Gartenkultur: etwa 5 Lofſt. Obſtgarten. 

Zuchten: Rindviehzucht: Angler. Geflügel ⸗ 
zucht: weiße Cochinchina, Wyandotte. Peling-Enten und 
Kalkuhnen. Bienenzucht. 20 Stöcke. 
eoeceoeoecceoecooceoeoeo0006009000000C000C 
Rauden, (ett. Raudes m., 6 W. von Tuckum, 6 W. von 
Sehmen, 7 W. vom Bahnhofe Tuckum I (Riga Tuckumer 
Bahn), 9 W. vom Bahnhofe Tuckum II (Moskau-Windauer 
Bahn). 


Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
dudum. Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Tuckum, Tele- 
jon Rauden“. Telefon: Zentrale Tuckum. Bahn: 


Tuckum I und II. Vom Vahrhofe gelangt man mit Fuhr⸗ 
leuten auf der Landſtraße in 1 Stunden zum Gute. 
Rittergut. Beigut: Pohle. Hofsland: 114 D. Acker, 
98 D. Wieſe, 59 D. Weide, 403 D. Wald, 6 D. Unland, 
zuſammen 680 Deſſ., verk.: 374 Lofſt., Bauernland: 1063 Lof- 
ſtellen verk. ^ 
Beſitzerin: Nanny Mentzendorff, geb. Hammer, jeit 
1887, wohnt in Riga, Thronfolgerboul. 9. Bevollmäch⸗ 
tigter: Alex. Baron Engelhardt, ſeit 1908. Verwalter 
u. Förſter: 
polizei. 
Kronsbehörden in Zudum. 
Gemeinde: Sehmen. Gem.⸗Verw. 
Sehmen, 10 W. 
Ev.-luth. Kirche in Tuckum. 
Schule: 
7. W. 
Betrieb: Windmühle auf dem Hofe, nur für den 
Gutsbedarf. 
. ndbeſitz: Akkoht, Geeſe, Kakehn, Kaſchel, 
Kebbe, Lekkal, Lahle, Pitſche, Preekul, Puhneneek, Puſtin 
Rohje, Niederhof. 
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und Gem.⸗Ger. in 


Rawen, lett. Rawes m., an einem Bache, 56 W. von Mi⸗ 


tau, 26 W. von Tuckum, 13 W. von der Kirche Sahten. 


Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Remten. Telegraf: über Remten. Bahn: Tuckum, 


26 W. Pferdepoſt: Tuckum, 26 W. 


Beſitzer: Die Krone. 268 Lofſt. Hofsl., 141 Loſſt. 
kult Fläche. Arrendator: Kriſch Jürgen“ Weinberg, 
ſeit 1851. ^ 

Kreispol und Friedens r. in Alt⸗Autz. ! 


Gemeinde: Remten, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 
Ger., 21 W. f 
Ev. luth. Kirche in Sahten. 


Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Weinſchenken, 4A W. 


Arzt und Apotheke in Frauenburg, 35 W. 


Vereine: Landwiriſch. Verein, ſeit 1903. Geſangverein, 


ſeit 1895. i 
Kleingrundbeſitz: Kupſche, Peterneek, Ruhſe, 
Stuhrit.- Gemeindeſchule Ernſt Alfr. Günther, Bienenz 


* 
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Karl Walbe, feit 1910, vertritt die Guts- 


Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Plönen-Rauden. 


PCS 


E: 


* 
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Remten⸗Schloß, (ctt. Remtes pils m., am 
42 W. von Tuckum, 4 W. von der Kirche 
vom Bahnhofe Tuckum und vom Bahnhofe 
Riga-Murawjewo). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Remten. Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Remten⸗Poſt, 
Telefon Remten⸗Schloß“. Telefon: Zentrale Nemten- 
Poſt. Anſchluß haben die Güter: Remken-Hof, Remten⸗ 
Forſtei, Blieden-Schloß, Berghof, Santen, Alt- und Groß— 
Satticken, Schmucken, Neuhof, Zentrale Bixten, Gaiken (Kreis 
Goldingen). Bahn: Tuckum und Alt⸗Autz, 42 W. Pier 
depoſt: Frauenburg, 16 W. 

Rittergut. (Majorat.) Beigüter: Weeſahten (Ritter⸗ 
gut), Wixtrauten, Mittelhof, Friedrichshof, Neuhof, Kappeln 
(Mittergut). Hofsland: 1576 D. Acker, 596 D. Wieſe, 816 D. 
Weide, 2064 D. Wald, 719 D. Unland, zuſammen 5771 Deſſ. 

Beſitzer: Konrad Reichsgraf von Medem. Be⸗ 
vollmächtigter: Freytag von Loringhoven, wohnt in 
Harmshof bei Riga. Arrendator: Ewald Sieſers, von 
1907-1918. Förſter: Otto Wilcke in Remten-⸗Forſtei, 
7 $m 


7 
Kreispol und Friedensr. iu Alt-⸗Autz. 
Gemeinde: Remten, zuſammengezogen aus den Ge— 

meinden Remten, Rawen, Schmücken, Weeſahten und Wein- 

ſchenken. Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. in Remten. Armen⸗ 

haus, ſeit 1894, bei dem Schulhauſe, 5 W. 

Ev.-luth. Kirchen in Neuenburg u. Remten. Filialen 
bon Muiſchazeem (Kreis Goldingen), 11 W. Küſter: Gold- 
mann. 

Schule: Ev. luth. 
Lehrer: Goldmann. 

Arzt in Frauenburg. Guts apotheke in Remten, 


Remtenſchen See, 
Nemten, 42 W. 
Alt-Autz (Bahn 


Gemeindeſchule in Remten, 5 W. 


Jahrmarkt: am 15. September. 
Kleingrundbeſitz: Wez⸗Sallum, Rahzen, Platin, 


ſeit 1899. Beſ.: W. Kapeller. Verwalter: R. Merſchwinfki. 
Kaſein Abſatz nach Riga. Dampj-Mahlmühle. 
Garten kulturen. Hofsgarten. Pächter: Gärtner 
Zuchten: Geftüt: nur Klepper. Rindvieh zucht: 
ſchwarz⸗weiße Oſtfrieſen. Schweinezucht: Porkſhire. 
Krug W. vom Hofe. Krüger: Lagſdin. 
uppar, Bahlin, Spihge, Laukakiewe, Nikuſch, Paute, Kekkar, 
ſiahten], Simon, Anspeter, Ketler, Wihndeds, Kaſeneek, Eglit, 
Abhſchematſch, Tetter, Wezpeek, Waike, Zerpe, ne 
\ [ } | ihpen, 
Strupin, Sihlen, Sallum Jaun, Gludain, Leite (Sappeln). 
Rengenhof, lett. Renges m., am Flüßchen Renge, 46 W. 
von Tuckum 19 W. von der Kirche Neuenburg, 18 W. bon 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Bächhof. Brieſpoſt: täglich. Telegraf: „Autz, Telefon 
u 
und Behnen, 18 W. Zum Gute gelangt man vom Vahuhose 
mit qose auf der Chauſſee in 1%—2 Stunden. jer. 
(MESS : Bächhof, 9 W. i , 
itterqut. Beigüter: Kathrinenhof, Gahgul und Frie— 
Hofsland: 545 D. Acker, 206 D. Wieſe, 21 D 
Weide, 319 D. Wald, 41 D. Unland, zuſammen 1132 Deſſ. 
683 D. Bauernland davon 20. Gef. verkauft, 
Beſitzer: Karl Franz’ Baron Hahn, ſeit 1900, 
wohnt in Rengenhof. Verwalter: Adolf Volkmann, jeit 
Kreispol. und Friedens r. in Alt⸗Autz. 


Gemeinde: Rengenhof, zuſammengezogen aus den Ge⸗ 


uds AA sis 
Kreis Tu 


Nr 


Betriebe: Waſſer⸗Mahlmühle und Wind- 
mühle an der Behrſe. Ziegelei 1 W. vom Hofe. 

Zuchten: Rindviehzucht: ſchwarz⸗ weiße Dit- 
frieſen. Geflügelzucht: weiße Wyandottes. 

Kleinhändler: Matthias Eichholz, I W. 

Tischler u. Baumeiſter: M. Eichholz im Annenkruge. 

Krug: Annenkrug, 2 W. vom Hofe. 

Kleingrundbeſitz: Potſche, Garroſe, Beike, Puppe, 
Sniffer, Tomal, Jakain, Grabbe, Drukke, Kanneneek, Bille, 
Berke, Wehwerit, Sumrag, Zeemat, Mohder, Rambuſch. 
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Sahten⸗Paſtorat, (ett. Sahtes mahz. m., an ber Abau, 
15 W. von den Bahnhöfen Tuckum I (Riga-Tudumer Bahn), 
und Tuckum II (Moskau⸗Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Tuckum. Briefpoſt: Dienstags und Donnerstags. X ele» 
graf: „Tuckum. Telefon Sahten⸗Paſtorat“. Telefon: 
[Zentrale Irmlau. Bahn: für Perſonen Tuckum II; für 
Waren: Tuckum J und II. Vom Bahnhofe gelaugt man mit 
Juhrleuten auf der Hauptſtraße in 172—2 Stunden zum 
| Paſtorate. j b 4 

Paſtorats-Widme. 695 Lofſt. unverk. Hofsland, 
322% Lofſt. Acker, 372, Lofſt. Wieſen und Weide, 1066, 
Lofſt. unverk. Bauernland. Pächter des Paſtoratslaudes: 

Indrik Smilgain, feit 1909. 

Kronsbehörden in Zudun. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Sahten, 8 W. 
Paſtor: Auguſt von Raiſon, geb. 9 
27. Mai 1907, ſeit 30. Aug. 1908 in Sahten. Küſter: Rud. 

Maſurkewitz. Organiſt: Johannes Behting. Kronskirchen⸗ 
vorſteher: Fritz Raron Seefeld⸗Degahlen. Privatkirchenvor⸗ 
ſteher: Baron Heyking⸗Peterthal. 

Gingepiarrt: Die. Nitterfhaftsgüter: 
Grendſen, Zeile pon Irmlau, Friedrichsberg, Peterkhal und 
Forſtei Wilhelminenhof, Die Brivatagüter; 171. ee 
berg, Buaull Muiſchneek. Die Kronsgüter: Abaushof, 
Weinſchenken, Rawen und Teile von Tummen. 

Gemeinde: Abaushof. Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. in 
Tummen, 8 W. 

Schulen: Ev.⸗luth. Gemeindeſchulen: in Sahten, 1 W., 
Lehrer: Ernſt Grünhof; in Grenbjen, 10 W. 

Arzt und Krankenhaus in Waldheim (Irmlau), 12 
W., Hebamme und Apotheke in Irmlau, 12 W. 
Vereine: Landwirtſch. Verein „Wahrpa“. Bienenzucht⸗ 
verein. Sparkaſſe in Grendſen. Bildungsverein. 
Kleingrundbeſitz: Wez- Klon. Häuslerei zu 
einem Geſinde gehörig. 6 Agrargeſinde: Tuhte 
(Eruſt Grünhof), Rumbe (Janis Nolle), Lejes Kruhme 
Nan Jeſchusſ, Kalna Kruhme (Anna Kleinhoffſ, Joje [(Jan 
Abel), Jaun-Klon (Knauke). 
6060600000000000000e090000c000006000000C 
Neu⸗Sahten, lett. Jaun-Sahtes m., an der Abau, 14 W. 
von der Stadt und von der Kirche Tuckum, 6 W. von der 
Kirche Sahten. 3 
Adreſſen. 
Tuckum. Briefpoſt: 
legenheit. Teleg raf: 


vom Paſtorate. 
Aug. 1878, orb. 


Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Dienstags, Donnerstags und bei Ge— 
„Tuckum, Telefon Neu-Sahten“, 
Telefon: Zentrale Irmlau. Bahn: Tuckum, 14 W. 

Rittergut. Hofsland: 168 D. Acker, 100 D. Wieſe, 
59 D. Weide, 346 D. Wald, 120 D. Unland, zuſammen 
788 Deſſ. 1922 Loſſt. verk. Bauernland. Halbkörner- 
wirtſchaft. 

Beſitzer: Nik. Eduard’ Baron Lieven, lebt in Mos⸗ 
kau. Bevollmächtigter: Fritz Baron Seefeld, ſeit 
1907. Verwalter und Förſter: Jak. Baumann, ſeit 
1909, wohnt in Neu⸗Sahten. \ 

Kronsbehörden in Tuckum. 


Gemeinde: Abaushof. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. 


im ri W. 
Ev.-luth. Kirche in Tuckum. 
Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule im Tuhtegeſinde, 1 W 
Aerzte und Apotheken: in Xudun. 14 W. in 

Kandau, 14 W., und in Waldheim (Irmlau), 10 W. € 
Zuchten: Pferdezucht: gemiſchte Raſſe. Rind- 

viebaud t: gemiſcht. Schweine- und Schafzucht. 

Eisberg. b : a Das Gut befindet jid) ſeit dem Anfange des 19. Jahr⸗ 

t und Apotheke in Autz, 18 W. hunderts im Beſitze der Familie v. Lieven. eee 
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meinden Rengenhof, Arishof, Bächhof, Grenzhof und Thielen 
hof-Geſ. (Kr. Doblen): Wilik Wez, Wilik Widdus und Wilik 
Lejas. Gem.⸗Verw. und Gem.-Ger. im Rengenhöſſchen Ge- 
meindehauſe, 5 W. Armenhaus in Grenzhof, 4 W. | 
Ev. luth. Kirche in Neuenburg. 
Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule, 8 W. vom Hofe: 


Mts 
E 


Betriebe: Meierei mit Dampfbetr. Butter . 
Pileg Abſatz nach Frauenburg. 

Bauernw.⸗Hdlg. von Gebr. Sawitzki, 4 W. vom Hofe. 
Juppax, Bag 
Upnestiw, Stapan, Zaune, Ahſcheneek, Ziskain, Leite (We⸗ 
Kapper, Plohze, Tetter-Jaun, Sillei, Laipe, Siſſel, 
SCHICK) 
den Bahnhöfen Aug und Behnen (Bahn Riga-Muramjewo), 
Rengenhof“. Telefon: Zentrale Bixten. Bahn: A 
drichsfeld. D. 
Georgi 1910, vertritt die Gutspolizei. 
i Warner 


CY c 
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413 Kreis Tuckum. * 414 
Beihof: Strehle (Pächter: Ernft Jehkabſon). Land Telefon Schlockenbeck“. Telefon: Zentrale Tuckum. An- 
ſtelle: Kalnin (Pächter: Jan Dundur). Ehem. Krug: ſchluß hat auch das Beigut Durben Bahn: Xudum, 4 W. 
Jaunaskrog (Pächter: Wille Roſenberg). Frühere Wind- Vom Bahnhofe gelangt man mit Fuhrleuten auf eritfiaifigen 
mühle (Pächter: Arthur Reiher). Kleingrundbeſitz: Wegen in 20 Minuten zum Gute. Pferdepoſt: Tuckum. 
' Gbger, Sallei, Kalnin, Kintin, Silin. Ruſteike, Pluine, Rittergut. (Majorat.] Beigüter: Durben, Alinen⸗ 
Wehrit, Leelauk, Kaulin, Skuje, Slokaleij, Kalleikaln, Joje, hof, Altona, Neuhof (Pächter: Kreewin). Hofsland: 580 T 
Klohne jaun, Rumbe, Tuhte. Acker, 512 -D. Wieſe, 427 D. Weide, 1460 D. Wald, 496 D. 


eoeocoeoeoeoceoceceo00009000000000000090 
Schlagunen, lett. Slagunes m., am Sebberſee, 46 W. bon 
Tuckum, 24 W. von der Kirche Muß, 10 W. von der Kirche 
Ihlen, 21 W. vom Bahnhofe Friedrichshof (Riga⸗Murawjewo 


Bahn). 

Adreſſen. Poſt: id alle Poſtſendungen über 
Doblen. Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Doblen, Tele⸗ 
fon Schlagunen““ Telefon: Zentrale Bixten. Bahn: 


Friedrichshof, 21 W. 
pferden auf guten gg zegen in 2 Stunden zu erreichen. 
depoſt: Doblen, 15 W. 1 

Rittergut. (Fideikommiß.) 
Helenenhof. Hofs land: 585 D. Acker, 
34 D. Weide, 956 D. Wald, 138 D. Unland, 
1965 Deſſ. Bauernland: 1900 Lofſt. verk. 
Beſitzer: Eduard Baron Nettelhorſt, ii 1877. 
Generalbevollmächtigter: Anatol Baron Heyking, 
ſeit 1896, wohnt in Peterthal, vertritt die Gutspolizei. 
Arrendator des Beigutes Sebbern: Fr. Koch, jeit 1896; 
des Beigutes Helenenhof: Frauz Janſon, ſeit 1906. A à ritev: 
Kriſch Seitz, jeit 1894, in Kleeberg-Forſtei. 

Kreispol. und Friedens r. in Alt⸗Autz. 

Gemeinde: Annenhof, wo auch Gem.-Verw. und Gem. 
Ger. Armenhaus in Schlagunen, 2 W. 

Ev.-luth. Kirche in Ahlen, 10 
Filiale von Groß-Autz. 

Schule: Ev. luth. 
Lehrer: Roſenwald. 

Arzt und Apotheke in 

Betrieb: Ziegelei. 

Zucht: Rindviehzudt: Oſtfrieſen. 

Kolonialw.-Hdlg. von Frau Janſon, 2 W. 

4 Das Gut befindet ji) etwa ſeit 1600 im Beſitze ber 
Familie v. Nettelhorſt. 

Kleingrundbeſitz: Vundnl, Daudſum, Gaxlauk, 
Giggar, Jakſchin, Jaun und Wez Kaluei, Kwakan, Lojg. 
Maizin, Muiſemneek Kalne und Leſas, Paija, Pahwen, Pelle 
Preedain, Ruhſche, Strautin, Zibbehn, Wahlit oder Wohle 
Krug, Apſcheneek, Laure. 


eoeceoeceoegoeoeoeoeosceoeoceoeoeoceoceoeo 
Schlampen, lett. Slampes m., 14 W. von Tuckum, 14 W. 
von der Kirche Siuxt. : 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Tuckum. Briefpoſt: Dienstags, Donnerstags u. Sonnabends 
Telegraf: über Tudum. 
Beſitzer: Die Krone. 211, 
Deſſ. elbareat) und 23034 Deſſ. 
dator: Wilhelm Glaſer, feit 1891. 
Kreispol. in Alt⸗Autz, Friedensr. in Tuckum 
Gemeinde: Schſampen, zuſammengezogen aus den (e. 
meinden Schlampen und Wiexeln. Gem.⸗Verw. und Geni: 
Ger. im Gemeindehauſe zu Schlampen, !4 W. vom Hofe. 
Ev.-luth. Kirche in Ziurt. Das Paſtorat 17 
opm Gute (Kr. Doblen). 


Das Gut iſt vom Bahnhofe mit Poſt⸗ 
Pf fe r- 


Se 


25; 


bbern und 
D. Wieſe, 
zuſammen 


Beigüter: 
D 


W. von Schlagunen. 


3 


5 


Gemeindeſchule in Schlagunen, 3 


Doblen. 


Deſſ. Hofs- (davon 151% 
Bauernland. Arren⸗ 


m 
x“ 


Schule: Ev. Air, gg in Schlampen, 1 3: 
Kolonialw.-Hdlg.“ . bom Hofe 
Krug: Hofskrug, 14 nri vom Hofe. 
Kleingrundbeſitz: Pihze, Skribeneek, Maſchen 


Witkus, Maſchen Pohdneek, Maſchen Kruhſe, Maſchen Genger 
Mas Balgal, eel 3Balaal, Kalnepur Buhrin, Galla Baſcher, 

Widus Baſcher, Kallej Baſcher, Dimſe 15, 16, Sihle VBajcher, 
Ilſemneek 18, 19, Dfirkul 20, 21, Kalne Simul, Lejas Simul, 
Strauzel, Rubfe, Camel 96, 27, Lihze, dorſchupe, Strange, 
Wez Wahzkahje, Jaun Wahzkahje, Wihbul, Wez und Jaun 
Bemus, Wez und Jaun Lahze, Melrag, Kleine Bezirke 1—22 


G0606060ececececeoecececececeoeceoeceo 
e fett. Slohlenbehks m., an der Schlocke, 115 W. S. 


5 ) gie 
2 AE 


bon Tudum, 4 "a s Bahnhofe Tuckum 1. 
a Für alle Poſtſendungen über 
Mp um ante Telggraf: osea 
i A vd e 2 


Unland, zuſammen 3475 D. 
Beſitzer: Louis Karl' Freiherr v. d. Recke, ſeit 
1907, wohnt in Durben. Bevollmächtigter: Wilhelm 


Wilhelm! Freiherr von ber Rede, feit April 1907, wohnt in 
Schlockenbeck. V er wa lter: Jannſohn, ſeit 1854, vertritt 
die Gutspolizei. Förſter: Zurawka, wohnt in Schlocken⸗ 
beck. 

Kronsbehörden in Tuckum. 

Gemeinde: Zerxten. Gem.⸗Verwaltung % W. von 
Schlockenbeck. 

Ev. ⸗ luth. Kirche m Tuckum 

Schule: Ev. ⸗ luth. Gemeindeſchule, 1 W. Lehrer: 
Iwandt. 

Arzt, Krankenhaus und Apotheke in Tuckum. 


Betriebe: Waſſer⸗Mahlmühle, 1 W., Pächter: 
Müller Major. Kalkofen, 8 W., nur zum eigenen 
Bedarf. 

Forſtwirtſchaft. 

Zuchten: Rindviehzucht: ſchwarz⸗bunte. Fiſch⸗ 


zucht: Forellen, in Durben. 

Gärtner: Strafiel, im Dode-Gejinde. 

4 Schlockenbeck hatte ein feſtes Haus mit Ringmauern und 
2 Tortürmen (1688 und 1756). Hüningsberg mit ſchöner 
Ausſicht aufs Meer und bis Riga. Das Beigut Durben hat 
einen herrlichen Park. Sehr ſchöner Blick von der Bahn auf 
das Herrenhaus. — Schlockenbeck befindet ſich ſeit 1848 im 
Beſitze der Familie von der Recke. Vergleiche auch die Ein⸗ 
leitung zu Tuckum, Seite 256 dieſes Adreßbuches. 

Kleingrundbeſitz: Mutzeneek Buhmeiſter, Bruhwer 
und Puhre, Kurſeet, Limbe leel, Lullen, Muhrneek. Ruhſe, 
Senkel, Skappe, E Tfirne, Bruwel, Dakke kalne, 
Damjoder, Dierik Dutzke, Ipſche, Kalimbe Kanneneek, Klinke, 
Klinziu, Krakke, Kunze, Limbe 1, Limbe 2 Mattin, Peeſem⸗ 
neek, Pimpe, Platag, Plutſche, Rihtul kalne, Rihkul leyes, 
Zfepnof, Slaweet, Strunke, Swihte leel, Swihte mas, Swille, 
liber, Uſgul, Werſchkalley Lihne, Lapfenkrug, Kauſeneek. 
eoeoeosocoeoeoceoeoeoceoececeocoosoeoeos9oc 
Schmarden, lett. Smahrdes m., 13 W. von Tuckum, ½ W. 
vom Bahnhöfe Schmarden (Bahn Riga-Muramjewo). , 

Adreſſen. Poſt: Für gewöhnliche Briefe über 
Schmarden; für eingeſchriebene Briefe und Geldſendungen 
über Tuckum. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über 
Tuckum. Bahn: Schmarden, 4 W. 

Beſitzer: Die Krone. 302, Deſſ. Hofsl, davon 200 
Seil; Feldareal, 1214 Deſſ. Bauernland. Arrendato⸗ 
rin: Katharine Kannenberg, feit 1891, wohnt in Schmarden. 
. : Martin Beedris, ſeit 1891 wohnt auf dem 

pte 

Kronsbehörden m Tuckum. 

Gemeinde: Eckendorf. Gem.⸗Verw. 
Thielenhof (Beigut von Eckendorf), 11 W. 

Ev. ⸗ luth. Kirche in Tuckum. 

Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Eckendorf, 10 W. 


und Gem.⸗Ger. * 
von Schmarden 


Lehrer: Sommer. 

Arzt und Apethete in Tuckum. 

Betriebe El di unb Dem pf-Mablm 9 le PS 
Dampf⸗Sägemühle, 3 W. bom Hofe, Pächter: Ludwig 
Dumpf. * 

Krug: Schmardenkrug, 5 W. vom Hofe. Krüger: 
Pabehrs. 8 

Kleingrundbeſitz: Amarneek, Aunin, Bulle, Dambe 


Bez und Jaun Dſegus. Dſirjahn, Duhzkop, Ehlez Jak., 
Ehlez Stuhze, Griffe, Jannenkrug, Katlap, Kemmer, Ke v / 
Kloppe, Meſchmatſch, Muzeneek, Kugel, Slehde, e 
Widukle, Zihrul, Bobilsk. Bez. 114. , 


LT Pg lett. Smuku m., an der aufi 42 W. von ^ 


Tuckum W. von der Kirche Neuenburg, 6 W. von der 
Kirche P Leo 35 W. vom a 2 (Bahn Riga 
Murawjewo ). : nova 

and 4 5 US 178 * wt x d de 
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Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Remten. Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Remten, Tele- 
jon Schmücken“. Telefon: Zentrale Bixten. Bahn: 
Aug. Das Gut ijt vom Bahnhoſe mit Fuhrleuten auf guten 
Wegen in 3% Stunden zu erreichen. Pferdepoſt: 
Frauenburg, 22 W. 

Rittergut. Beigut: Kallit. 
106 D. Wieſe, 20 D. 
zuſammen 970 Deſſ. 

Beſitzer: Wold. Wold.“ Baron Bönninghauſen⸗ 
Budberg, vertritt die Gutspolizei. Verwalter: Albert 
Neuland, ſeit 1909. Förſter: Fritz Jauz, ſeit 1896, wohnt 
in der Forſtei. 

Kreispol. und Friedensr. in Alt⸗Autz. 

Gemeinde: Remten. Gem.-Verw. und Gem.«Ger. 
Remten, 6 W. 

Ev. luth. Kirche in Neuenburg. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Schmücken, 3 W. 
Lehrer: Theod. Feldmann. 

Arzt in Frauenburg. 
Apotheke in Remten, 6 W. 

Betriebe: Dampf-Mahlmühle. 
Streutorf. 

Gartenkulturen: Baumſchulen. 

Zuchten: Geſtüt: Halbblut⸗Ardenner. Rindvieh⸗ 
zucht: Oſtfrieſen. Fiſchzucht. Bienenzucht. 
Bauernw.⸗Hdlg., 1 W. Inh.: Meyer Holzmann. 

Kleingrundbeſitz: Kallit, Ihlen, Behſche, Kalne, 
Muldain, Bille, Kuhle, Smidrain, Sallum, Wehje, Klein- 
Kahlit oder Zeple, Groß-Kahlit oder Swejneek. 
e9oeoceoeceoceococeoeoecooeoceocooceceoceoceoceo 
Schnickern, lett. Snikeres m., 90 W. von Tudum, 3 W. 
von der Kirche Schnickern, 14 W. vom Bahnhöfe Behnen 
(Bahn Riga-Murawjewo). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Szagarren, Gouv. Kowno. Brieſpoſt: täglich, Telegraf: 
über Szagaxren. Bote 90 Kop. Bahn: Behnen, 14 W. 
Vom Bahnhoſe gelangt man mit der Diligence über Sza- 
garren ober mit Privalfahrzeugen (bie beſtellt werden müffen), 
auf guter Landſtraße in 1%—3 Stunden zum Gute. 

Beſitzer: Die Krone. Beigut: Kuckern. 418,4, Deſſ. 
7 und 2135 Deſſ. Bauernland. Arrendator: Fritz 

uhna, ſeit 14. Dez. 1908. , 

Kreispol. un ca in Alt⸗Autz. 

Gemeinde: Schnickern, zuſammengezogen aus den Ge- 
meinden Schnickern, Kuckern und Bankaushof⸗Forſtei⸗Geſinde: 
Wannag, Sewar, Kawuſch, Ruddel und Strehle. Gem.-Verw. 
in Schnickern, 5 W., Gem.-Ger. abwechſelnd in Behnen und 
Schnickern. j 

Ev.-luth. Kirche in Schnickern, 3 W. vom Gute, 18 W. 
vom Paſtorate Grenzhof, Filiale von Grenzhof (Kr. Doblen). 
Paſtor: Edm. Boettcher. Küſter: Janſchewitz. Kirchenvor⸗ 


g Hofsland: 237 D. Acker, 
Weide, 548 D. Wald, 59 D. Unland, 


in 


Gemeinde- Hebamme 


Torfſtich: 


ſteher: Graf Medem⸗Alt⸗Autz. 


L4 


Schulen: Ev.-luth. Parochialſchule im Küſterat, 22 W. 
Lehrer: Janſchewitz. Ev.-luth. Gemeindeſchule für das Schnik⸗ 
kernſche Gebiet, 5 W. Lehrer: F. Eſtberg. 

Vereine: Gegenſ. Feuerverſ.-Verein. Bibliothekverein. 

Kleingrundbeſitz: Ahſchelatte, Beeſche Jaunais, 
Beeſcheckalne, Beeſcheppes, Breede, Budke, Tſchernauſki, Dſehrſe, 
Elgut⸗Jaunſem, Elgut⸗Kalleij, Elgut⸗Widdus, Girdſe, Gruhde, 
Pixma Jan, Junkel Jakob, Kjaude, Kirbe, Kirtum Ewart, 

irtum Kriſch, Kumpen, Kurme, Meſchken Kalleij. Meſchken 
Resnais, — 2 Pelze, Purin, Ruhben, Ruddel Wez und Jaun, 
Runge, Rutke, Sakal, Schalten, Sihle, Silnd, Terrut, Tumſin, 


Uuppeneek (Beſ.: Leſchinſky, S. Lobi Mühle 2 Waidmann, 
it 


Waite, Wezkroger, Wezwaggar, €obilja 9 e, Wille Martin. 


e009000900e0000e00900000000000000000000000 
Schwarren, (ett. Swarres m., am Bache Swarrit, 14 W. von 


Tuckum, 14 W. ; 
Rittergut. Hoflage: Rohnen. Hofsland: 103 D. Acker, 


* 
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Kreis Tuckum. 


zuſammen 607 Deſſ. 


* 
t 


54 D. Wieſe, 44 D. Weide, 170 D. Wald, 12 D. Unland, 
zuſammen 383 ejf. 

Beſitzer: Hofrat Eduard von Tilings Erben, icit 
1905, wohnen in Schwarren. Bevollmächtigter: 
Heinr. v. Tiling, ſeit 1905, wohnt auf der Hoflage Rohnen, 
vertritt die Gutspolizei. Arrendatore: Hartmann und 
Biebelneek, ſeit 1902. 

Kronsbehörden in Tuckum.“ 

Gemeinde: Alt⸗Mocken, wo auch Gem.⸗Verw. und 
Gem.⸗Ger., 8 W. Privat⸗Armenhaus der weil. Frau Wilhel- 
mine v. Tiling, geb. v. Philipps, in Schwarren. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Tuckum. 14 W. 

Schule: Puhren⸗Schwarrenſche ev.-luth. Gemeindeſchule, 

W. Lehrer: Tilling. i ^ 

Arzt und Apotheke in Tudum, 14 W. : 

Betriebe: Sägegatter. Dampf- Dreid- 

aſchine. 

Lolonialw.⸗Hdlg. von Th. Mandelkorn, % 

Schneidermeiſter: Karl Freimann. 

4% Das Gut befindet ji ſeit 1837 im Beſitze der Fa⸗ 
milie v. Tiling. — Das Erbbegräbnis derer v. Tiling liegt 
auf einer Moräne. Auf einem Hakelwerke, 3 W. vom Guts⸗ 
hofe, befinden jid) ſog. Schwedengräber. 

Kleingrundbeſitz: Rohnen und Birſwewer (Bej.: 
Heinr. v. Tiling), Plutte, Renze, Snikker, Wezwaggar, 
Zehrpe. 


SGOGGISISIHKGGKGGGKCHGGGKGRGRG 
Schmen, lett. Sehme m., am ½ Q.⸗Werſt großen Sehmen⸗ 
ſchen See, 13 W. von Tuckum, 3 W. von der Kirche Sehmen. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Tuckum. Briefpoſt: Dienstags, Donnerstags u. Sonnabends. 
Te ef raf: „Tuckum, Telefon Sehmen“. Telefon: 
Zentrale Tudum. Bahn: Tuckum I, 14 W. (Riga-Tucknmer 
Bahn). Vom Bahnhofe gelangt man mit Fuhrleuten auf 
Grandwegen in 1—1% Stunden zum Gute, 

Rittergut. Beigut: Kulwen. oflage: Sandern. 
Hofsland: 406 D. Acker, 324 D. Wieſe, 260 D. Weide, 
933 D. Wald, 121 D. Unland, zuſammen 2044 Deſſ. 61 Lofſt. 
verk. Bauernland, 348 Lofſt. unverk. Bauernland. 

Beſitzer: vereid. Rechtsanwalt Wold. v. Kiparſti, ſeit 
1900, wohnt in Riga, Thronfolgerboul. 21, W. 8. Arren⸗ 
dator: Joh. Tobber, ſeit 1904, wohnt auf dem Hofe, ver- 
tritt die Gutspolizei. 

Kronsbehörden in Tuckum. 

Gemeinde: Sehmen, zuſammengezogen aus den Ge— 
meinden Sehmen, Breſilgen, Kaiwen, Plönen und Rauden. 
Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. im Gemeindehauſe, 8 W. Armen— 


W 
W. 


haus bei der Kirche, 3 W. 

Ev.-luth. Kirche in Sehmen, 3 W. vom Gute, 10 W. 
vom Paſtorate. Filiale von Tuckum. Paſtor Ant. Jürgen⸗ 
ſohn aus Tuckum predigt lettiſch, Paſtor Magnus Fleiſcher 
aus Tuckum predigt deutſch. Kirchenvorſteher: Peter Baron 
Roenne. 

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Breſilgen, 5 W. 
Lehrer: Großmann. Andere Schulen in Tuckum. 

Aerzte und Apotheken in Tuckum. | 

Betriebe: Waſſer⸗Mahlmühle nebſt Toderei 
und Walke, 5 W. vom Hofe. Ziegelei, 5 W., pum 
Bankowſky. Teer- und Terpentinofen, 4 W., Meiſter: 
Roſauſky. 

Zucht: Gejtüt: Engl. Rennpferde. 

Kolonialw.⸗Holg. von Kauffert, beim Kruge, 3 W. 

Sattler: Sandromify. / 

Krug: Kirchenkrug, 3 W. 

Kleingrundbeſitz.: Lohde, Augſtſtraut, Pawul Pa⸗ 
war, Lihbet, Wilke, Leel-Jahn, Wezwagger, Auſing, Bember, 
Mugzeneek, Strunke. 
eoeoeoeoooecoeceososoeo0oceoceoeo000000600 
»Sirmeln, lett. Sirmeles m., am Flüßchen Awicke, 70 W. 
von Tuckum, 12 W. von Alt-Aug, eingepfarrt zu Grop- 
Autz, 12 W. vom Bahnhofe Aug (Bahn Riga⸗Murawjewo). 

dreſſen. Poſt: Für alle Pot endungen über 
ree i . über Bahnſtation Autz. Bote 1,50 
Rbl. ahn: Autz, 12 W. 

Rittergut. Hoflage: Inzen. Hofsland: 

140 D. Wieſe, 28 D 


288 D. Acker, 
Weide, 137 D. Wald, 14 D. Unland, 


-" Vs y 
j en ı 


Kreis ufum. 


Beſitzer: Otto von Hoerner, jeit 1880, wohnt in 
Mitau. Arrendator: Bergmann. 

Kronsbehörden in Alt-Aup. 

Gemeinde: Groß Aug. mo auch im Gemeindehauſe, 
10 W. pon Sirmeln, Gem-Verw. und Gem.⸗Ger. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Groß⸗Autz. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Groß⸗Autz, 9 W. 

Betriebe: Windmühle am Hofe. Ziegelei im 
Geſinde Detlau, 2 W. 

leingrundbeſitz: Bilanke, Deetlau, Kalnin, Kurſe, 
Muiſemneek, Strihke Jaun, Caffe. 
Go0e0900060900009009000906000009000000060 
Groß⸗Spirgen, (ett. Leel Spirgas m., 17 W. von Tuckum, 
auf dem alten Wege; auf dem im Bau begriffenen Wege 
12, W., 5 W. von der Kirche Siuxt, 642 W. von dem Bahn⸗ 
bote Schlampen (Moskau⸗Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Tuckum. Brieſpoſt: täglich. Telegraf: „Tuckum, Tele- 
jon Groß⸗Spirgen. Telefon: Zentrale Tuckum. Bahn: 
Schlampen, 6% W., Tudum, 12 W. Vom Bahnhöfe Tuckum 
gelangt man mit Fuhrleuten auf der Landſtraße in 1% Stun- 
den, von Schlampen in % Stunde zum Gute. In Schlampen 
iſt keine Fahrgelegenheit, Fahrzeuge müſſen entgegen geſchickt 
werden. 

Rittergut. Beigut: Tillmaunshof. Hoflagen: Tſchakſt, 
Miſe, Leelauk, Wahheli und Altenkrug. Hofsland: 418 D. 
Acker, 223 D. Wieſe, 113 D. Weide, 439 D. Wald, 141 D. 
Uuland, zuſammen 1334 Deſſ. 2038 Lofſt. verk. Bauernland, 
532 Lofſt. zurückgekaufte Geſinde. 

Beſitzer: Herm. Theod.“ v. Boetticher, iit 1908, 
wohnt in Groß-Spirgen, vertritt die Gutspolizei. Ver⸗ 
walter von Groß -Spirgen: —; von Tillmannshof: 
Gutmann. , 

Kransbehörden in Tudum. 

Gemeinde: Prawingen. Gem.-Berw. 
im Schlampenſchen Gemeindehauſe, 5 W. 

Ev.-luth. Kirche in Siuxt (Kr. Doblen). 
rat 1 W. bon der Kirche, 6 W. von Groß⸗Spirgen. 

Schulen: Ev.-luth. Parochialſchule, 1 W. vom Paſtorate 
Siuxt. Lehrer: Weidemann. Ev.-luth. Gemeindeſchule, 3 W. 
bom Gute. Lehrer: Zenne. 

Aerzte und Apotheken in Siuxt 
Gemeinde-Hebamme in Schlampen, 

Betriebe: Meierei auf dem Sole. Molkerei 
unter der Firma „Groß⸗Spirgen“ in Riga, Königſtr. 32. 
Dampf-⸗Mahlmühle mit Walzenſtühlen und Graupen- 
gängen auf dem Hofe. Ziegelei, 4 W. vom Hofe. 
Maſchinen Reparatur Werkſtätte. Beſitzer: 
J. Strautneek. 

Zuchten: Geſtüt: Halbblut- Shire (Arbeitsſchlag), 
Rindviehzucht: Holländer - Oſtfrieſen -Stammherde. 
Schafzucht: Oxfordſhiredown. Geflügelzucht: in 
größerem Maßſtabe. Faſanerie. 

Schneiderin: A. Strautneek, in Altenkrug. Schuhmacher: 
Major, auf der Hoflage Miſe. Schneider: Aunin, auf der 
Hoflage Leelauk. 

Eine Villa auf 


unb Gents Ger. 


Das Paſto- 


und Tuckum. 


| bem Hofe Groß⸗Spirgen. Beſitzerin: 
Frau Alexandra v. Boetticher. 
4 Das Gut befindet fid) feit 1859 im Beſitze der Fa— 
milie v. Boetticher. 
Kleingrundbeſitz: Dſenne, Buhrin, Sinbe-Gibbeif, 
Bahlin, Aiſtraut, Kundſin, Skrihwel, Paftar, Jehtſche, Bihrin, 


Lebbe, Dſirne, Kaltin, 3825 — 


Klein⸗Spirgen, lett. Mas Spirgas m., 13 W. von Tuckum, 
10 W. von der Kirche Leſten. 
Adreſſen. oſt: Für alle Poſtſendungen über 
Leſten. Brieſpoſt: täglich, außer Sonntags. Telegraf: 
über Leſten. Bahn: Tuckum, 13 W. Pferdepoſt: 
Tuckum, 13 W. 

Rittergut. 

Beſitzer: Paul Paul' Baron Fircks, ſeit 1895. 
Oberförſter: Bouvier. Vertreter der Gutspolizei: 
Blumfeld. , , 

Kreispol. in Alt⸗Autz. | 
Gemeinde: Leiten, wo auch Gem.-Verw. 

Ger., 12 W. Armenhaus, ſeit 1890, 18 W. 

Ev. luth. Kirche in Leften. 

P * TN qu: a 
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Schule: Ev. luth. Gemeindeſchule in Leiten, 12 W. 

Arzt, Krankenhaus unb Apotheke in Tıldum. 

4 Das Gut befindet ji ſeit 1670 im Beſitze der Fa⸗ 
milie v. Fircks. 
eoceceoeoeoeoeoeoeoeoeoceoeoececOeo000000 
Springen, lett. Springes m., 42 W. von Tuckum, 14 W. 
von der Kirche Neuenburg, 30 W. vom Bahnhoſe Alt⸗Autz 
(Bahn Riga-Murawjewo). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Remten. Brieſpoſt: täglich. Telegraf: „Remten, Tele⸗ 
fon Springen“ Telefon: BEIN: Birten. Bahn: 
Alt⸗Autz, 30 W. Vom Bahnhofe gelangt man auf guten 
Wegen in 274 Stunden zum Gute. : 

Rittergut. (Majorat zu Neuenburg gehörig.) Hofs⸗ 
land: 207 D. Acker, 92 D. Wieſe, 7 D. Weide, 184 D. Wald, 

7 D. Unland, zuſammen 507 Deſſ. Etwa 1000 Lofſt. Bauern⸗ 
land. 

Beſitzer: Max Chriſtof' Baron von der Reckes 
Erben. Bevollmächtigter: Erich Baron von der 
Recke, jeit 1905, wohnt in Neuenburg. Arrendator: 
Oberförſter Viktor Platon Baldus, ſeit 1905, wohnt in 
Springen. Oberförſter: Kügler, ſeit 1908, wohnt in 
Marienhof. A E 

Kreispol. in Tudum, Friedensr. in Alt⸗Autz. 

Gemeinde: Bixten, wo auch Gem.⸗Verw. und Gem. 
Ger., 10 W. 

Ev. luth. Kirche in Neuenburg. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule. in Bixten, 8 W. 

Arzt in Neuenburg, Apotheke in Remten, 10 W. 

Betrieb: Dampf: Mahlmühle. Beſitzer: 
Arrendator von Springen. 

Zuchten: Geftüt: Arbeitspferde und Trakehner Fahr- 
pferde. Rindviehzucht: Oſtfrieſen. Schweinezu 9 b 

Norkſhire. Schafzucht: Southdown. Geflügelzucht: 
gewöhnliche. 1 

Kleingrundbeſitz: Tihrel, Dagge, Kaspar, Kukſche, 
Melgrahwe, Wehſe, Skrunde, Nammik, Behrſin und Mel- 
grahwe (Stellmacher), Germann, Eglit, Egleneek, Jaſte, Sku- 
ming. 2 
eoeo09060606090090000600000000000000906000 
Stirnen, lett. Stirnas m., am Autzſchen See, 42 W. bon 


der 


Tuckum, I W. von der Kirche Groß⸗Autz, 14 W. bom Bahn⸗ 


hoje Behnen und 14 W. vom Bahnhöfe Autz (Bahn Riga- 
Murawjewo). 

Adreſſen. Poſt: 
Behnen. 
fon Stirnen“. Telefon: Zentrale Alt-Autz. ahn: 
Behnen, 14 W., Autz, 14 W. Vom Bahnhofe Autz gelangt 
man mit Fuhrleuten auf guten Wegen in 1% Stunden zum 
Gute. 

Privatgut, bürgerliches Lehn. Hofsland: 184 D. Acker, 
107 D. Wieſe, 139 D. Weide, 141 D. Wald, 179 D. Unland, 
zuſammen 750 Deſſ. 328 D. verk. Bauernland. 

Beſitzer: Dr. phil. Arnold Alexis“ Ucke, jeit 1903, 
wohnt in Stirnen, vertritt die Gutspolizei 

Kreispol und Friedens r. in Alt⸗Au 

Gemeinde: Groß-Aub. Gem.⸗Verw., 
Armenhaus in Groß⸗Autz, 10 W. 

Ev. luth. Kirche in Groß⸗Autz, das Paſtorat 8 W. 
vom Gntshofe, 1% W. von der Kirche. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Groß-Autz, 9 W. 
Lehrer: Ohſol. 

Arzt in Alt⸗Autz, 14 W., Apotheken in Alt⸗Autz und 
Behnen, 14 W. Hebamme im Gemeindehauſe. 
Betrieb: Windmühle auf dem Hofe. 

Tiede. 

Zucht: Faſanerie. 

r Das Gut befindet jud) 
milie Ude. —— 


Für alle Poſtſendungen über 


ben Wer und 


ſeit 1859 im Beſitze der Fa⸗ 


Kleingrundbeſitz: Stuhre, Jaunſem, Irbe, Klabbat, ) 


Lauſte und Sillai, Kirke. 


Strutteln, lett. Strutteles m., 28 W. 
von der Kirche Strutteln. 

Adreſſen. 
Briefpoſt: 1 
nerstags; Ank.: Montags Mittwochs und Freitags. 
22 LEN > ae dod 8 15 


Nas * Y £ xs - * 


Brieſpoſt: täglich. Telearaj: „Alt⸗Autz, Tele⸗ 


ME Für alle Poſtſendungen über 
bg.: Sonntags, Dienstags und Don⸗ 


* 


Tefe 


Pächter: E. | 5 * 


von Tuckum, 1 W. 4d : 
x 


2 


* 


Lehrer: Karl Inka. 
Arzt in Alt⸗Autz, 18 W., 


» 
* 
Py e d 


m 


rs 
' 


zucht: 


in Schloß Blieden, 6 W. 
2 N 


Kreis Cami. 


graf: „Remten, Telefon Strutteln“. Telefon: Zentrale 
Bixten. Bahn: Tudum, 28 W. Das Gut ijt vom Bahn- 
Dore mit Juhrleuten (Zweiſpänner 5 Rbl.) auf guten Wegen 
in 2% Stunden zu erreichen. Pferdepoſt: Doblen, 35 W. 

Rittergut. (Fideikommiß.) Beigüter: Klein⸗Strutteln, 
Schönfeld und Berghof. Hofsland: 596 D. Acker, 235 D. 
Wieſe, 306 D. Weide, 628 D. Wald, 159 D. Unland, zuſammen 
1924 Deſſ. 1400 Deſſ. verk. Bauernland. 

Beſitzer: Georg Wilhelm’ Freiherr von Pfeilitzer⸗ 
Franck, ſeit 1878, wohnt in Strutteln. Arrendator: 
George George’ Freiherr von Pfeilitzer-Franck, ſeit 1904, 
wohnt in Strutteln, bertritt die Gutspolizei. Förſter: 
Rud. Witte, ſeit 1907, wohnt in Strutteln. 

Kreispol. und Friedensr. in Alt-⸗Autz. 

Gemeinde: Strutteln, zuſammengezogen aus den Ge- 
meinden Strutteln und Bundſenberg. Gem.⸗Verw. auf dem 
Hofe Strutteln, Gem.-Ger. in Neuenburg, 10 W., Armen- 
haus in Berghof, 4 W. 

Ev. ⸗ luth. Kirche in Strutteln, vom Gute 1 W. Filiale 
von Seiten, von Paſtor Heinr. Klapmeyer“⸗Leſten bedient. 
Küſter: Theod. Maswerſit. Kirchenvorſteher: 
herr von Pfeilitzer⸗Franck. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule bei der Kirche, 
Maswerſit. 

Arzt und Apotheke in Neuenburg, 10 W. 

Verein: Tuckumſcher landwirtſch. Verein. 

Betriebe: Käſerei in Klein⸗Strutteln, 6 W. Pächt.: 
Temmer. Etwa 200 000 Stof Milch werden verarbeitet. 
Windmühle und Waſſer⸗Mahlmühle bei Klein- 
Strutteln, 7 W. Pächt.: Anderſon. 

Zuchten: Geſtüt: engl. Halbblut. 
Reinblut⸗Angler, eine der älteſten 
Kurlands. Zuchtregiſter ſeit 1858 geführt. Fiſchzucht: 
Karpfenzucht. Fiſchmeiſter: Förſter R. Witte, | 

£4 Das Gut befindet ji ſeit 1482 im Beſitze der Far 
milie von Pfeilitzer-Frauck. \ : 

Kleingrundbeſitz: Bahlit, Baltbahrd, Bundul, Drah⸗ 
win Birkhahn, Drahwin⸗ Feldmann, Dſihreneek, Jaunſem, 
Kalneſeht-Abol, Kalneſeht⸗Oſol, Kiluſch, Krautſche Kenge, 
Krautſche Siewart, Kuirke, Limbal, Maikuſch, Pawaſſer Krake, 
Pawaſſer mas, Pawaſſer Peiſe, Peiſche, Pirne, Pladar, Rub⸗ 
bul, Saldeneek, Schlampe, Skameſt, Skarre, Spunne, Stehke, 
Watte, Wetzwagger Bukk, Wetzwagger Kilde, Wewer, Bir- 


George Frei⸗ 


Lehrer: 


Rindvieh⸗ 
Ungler-Herden 


ſeneek. 


Sturhof⸗Eckendorff, let Sturu⸗Lubu m., 54 W. von 
Tuckum, % W. von der Kirche Sturhof, 18 W. vom Bahn- 
hofe Autz (Bahn Riga-Murawjewo). 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Alt⸗Autz. Briefpoſt: Montags und Donnerstags. Tele⸗ 
raf: „Alf-Autz, Telefon Sturhof“. Telefon: Zentrale 
irten. Bahn: Autz, 18 W. Vom Bahnhofe gelangt man 
mit Fahrzeugen, die im Flecken Alt⸗Autz zu haben ſind, auf 
ber Chauſſee in 1% bis 2 Stunden zum Gute. 
Rittergut. (Fideikommiß, feit 1891 mit Strutteln ver⸗ 
einigt.] Beigüter: Neuhof, Eckendorff (Rittergut). Hoflagen: 
Ahre, Duhre Birfe-Bunne, Gigger und Krenkel. Hofsland: 


721 D. Acker, 353 D. Wieſe, 217 Weide, 549 D. Wald 303 D. 


Unland, zuſammen 2143 Deſſ. : 

Beſitzer: Georg Wilhelm’ Freiherr von Pfeilitzer⸗ 
Franck, jeit 1891, wohnt in Strutteln. Bevollmäch⸗ 
ti Edgar Freiherr von Pfeilitzer⸗Franck, ſeit 1894, 


; Let. 
á wohn in Sturhof, vertritt die Gutspolizei. 


Kreispol. und Friedensr. in Alt⸗Autz. 
Gemeinde: Sturhof, zuſammengezogen aus den Ge⸗ 
meinden Sturhof und Duhren. Gem.⸗Verw. und Gem.-Ger. 
Armenhaus in Sturhof, ſeit 1908, 
W. 

Eb. ⸗ luth. Kirche in Sturhof, 2 W., Filiale von 
Blieden. Paſtorat in Groß⸗Blieden, 725 W. von der Kirche. 
Paſtor: A. Czernay, in Blieden. Küſter: Karl Inka. Kirchen⸗ 


— 


vorſteher: Edgar Freiherr von Pfeilitzer⸗Franck⸗Sturhof. 


Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Sturhof, 1% W. 
; Apotheke in Blieden, 6 W. 

Betriebe: Meierei mit Göpelbetr. Wind⸗ 
mühle. 5 


ab 


rmarfi: am 28. 


September iu Sturhof. N 


Pau dic 1 


r 


a 
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Kleingrundbeſitz: Bille, Meetneek, Duppur, Dunke, 
Eſer⸗Sermul, Lejas⸗Sermul, Preedait, Smuke, Gallen 
Meſchke, Sauſſer, Wannag, Salekahje, Bunzenkrug, Bramann, 
Preeſchenkrug, Meſchdambe, Dreimann, Klenze, Melgrahwe, 
Pohle-Krug, Zeeſche, Lihze. 


»Tuckumſches deutſches Paſtorat, ict. Tuckuma. 


dr. mahz. m. 

Adreſſen. Boit: 
Tuckum. Telegraf: 

Pferdepoſt: Tuckum. 

Paſtor: Magnus Fleiſcher, geb. 23. Mai 1856, ord. 
3. März 1885. 

Eingepfarrt: Das Ritterſchaftsgut: I 
gahlen. Die Privatgüter: Wilkajen, Schlockenbeck, 
Alt-Mocken, Neu⸗Mocken, Kaiwen, Breſilgen, Wilxaln, Neu⸗ 
Sahten, Zerrten, Rauden, Sehmen, Schwarren, Spirgen, 
Pundern. Die Kronsgüter: Eckendorf, Oſchelei, 
Schmarden, Prawingen, Tummen, Tuckum⸗Forſtei, die Stadi- 
gemeinde Tuckum. 

% Vergleiche Stadt Tuckum auf Seite 255 dieſes (bref 
buches. f | 
eoeoeoeoceoceceosoceoeo0o0900900009000000000 


Tuckumſches lettiſches Paſtorat, lett. Tukuma atv. 
mahz. m., am Flüßchen Flohze, 3989. vom Bahnhofe Tuckum t 
(Riga⸗-Tuckumer Bahn), 2 W. vom Bahnhöfe Tuckum 2 (30to8- 
kau⸗Windauer Bahn! 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Tuckum. Briefpoſt: zweimal täglich. Telegraf: über 
Tuckum. Bote 10 Kop. bie Werſt. Bahn: Tuckum 1 und 2. 
Pferdepoſt: Tuckum, 2 W. 

Paſtorats-Widme. 1105; Deſſ. unverk. Hofs⸗ und 
219 Deſſ. unverk. Bauernland. Arrendator des Paſto⸗ 
ratslandes: Aug. Melder, feit 1901, wohnt auf dem Pajtora! 
Vertreter der Gutspolizei: Die Krons-Tummenſche Gemeinde» 
verwaltung. N | 

Kronsbehörden in Tuckum 

Ev.-luth. Kirche in Tuckum. 2 
Paſtor: Guſtav Mattiſſon, geb. 
orb. 25. Juli 1893, feit. 1911 in Tuckum. 
niſt: Theod. Dickmann. Kirchenvorſteher: Peter Baron 
Roenne. Filialkirche in Sehnen, 10 W. 

Eingepfarrt: Das Ritterſchaftsgut: De 
gahleu. Die Privatgüter: Nanden, Alt⸗Mocken, Neu- 
Moden, Wilraln, Pundern, Kaiwen, Breſilgen, Zerxten, 
Sehmen, Schwarren, Neu-Sahten, Wilkajen, Schlockenbeck. 
Die Kronsgüter: Eckendorf, Schmarden. Prawingen, 
Oſchelei, Tummen und Tuckum⸗Forſtei, die Stadtgemeinde 
Tuckum. 

Gemeinde: 
Gem.⸗Ger. 


eoeoeoeoeosceceoeoeoso0coeosoe000000000 
Tuckum⸗Pönau⸗Forſtei, Lett. Tukuma-Peenawas meſch⸗ 
kunga m., am Bache Siuxt, 20 W. von Tuckum, 7 W. von 
der Kirche Siuxt, 6 W. vom Bahnhöfe Schlampen (3Rosfau- 
Windauer Bahn). 

Adreſſen. Qoi: Für alle Poſtſendungen | fiber 
Siuxt. Briefpoſt: Mittwochs und Sonnabends. Telegraf: 
über Schlampen. Bnte 1 Rbl. Bahn: Schlampen, 6 W. 
Vom Bahnhöfe gelangt man auf dem großen Tuckum⸗Mitau⸗ 
ſchen Wege (frühere Poſtſtraße), in 4 Stunden zur Forſtei. 

Beſitzer: Kronc. 82 eji, davon 46 D. Acker, 
36 Deſſ. Wieſe. Oberförſter: Hofrat Albert Karl“ voz 
Kraus. Forſtgehilfe: Potaſchkow. " WE. 

Kreispol., und Friedens r. in Doblen, 

Gemeinde: Siuxt (Kr. Doblen), wo auch Gem.-Verw., 
Gem.«Ger, und Armenhaus, 7 W. | 

Schulen: Ev.⸗luth. Parochialſchule in Siuxt, 155,98. — 
Lehrer: Weidemann. Ev.-luth. Gemeindeſchule in Lauzeneek. 
8 0 Strautmann. ** 

Arzt, Hebamme und Apotheke m Siuxt, 7 W. 
eoeoeocoeoceoeo0oceo0oeceOceo0eocecOOOec0o0c 
»Tuckumſche Forſteiwidme, Lett. Tuluma mejdfhumga m., 
am Walgum⸗See, 7 W. von der Kirche und von der Stadt 
Tuckum, 5 W. vom Bahnhoſe Schmarden [Bahn Niga-Mur 

ene 


wahzu 


Für alle 
über Tuckum. 


Poſtſendungen über 
Bahn: Tuckum. 


W. vom Paſtorate. 
18. Oktober 1867, 
Küſter und Orga⸗ 


Tummen, wo auch Gem.⸗Verw. und 


rawjewo). ) 


à 


* 
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Es 


Adrejiem Poſt: Für alle 
Tuckum. Briefpoſt: täglich. Telegraf: 
Bahn: Schmarden, 5 W. 

Beſitzer: Die Krone. 89, 

Kronsbehörden in Tuckum. 

Gemeinde: Tuckum⸗Forſtei. 

Ev.⸗lulh. Kirche in Tuckum. 
vom Gute. 

Schule; Ev.⸗luth. Gemeindeſchule, 3 W. vom Gute. 

Arzt und Apotheke in Tuckum. 
SION 


Poſtſendungen über 
über Tuckum. 


Deſſ. Hofsland. 


Das Paſtorat 10 W. 


»Tuckumſche ehem. Hauptmannswidme, fett. fen. Tier 


fuma piléfunga m., unmittelbar bei Tuckum, eingepfarrt 
zu Tuckum. 
Adreſſen. 
Tuckum. Telegraf: 
Pferdepoſt: Tuckum. 
Beſitzer: Die Krone. 
unbrauchbares Land. 
Gemeinde: Kandau (Kreis Talſen). 
4% An die Kandauſche Hebräergemeinde bis zur 


Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
über Tuckum. Bahn: Tuckum. 


434 D. brauchb., 0,11 D. 


Regulie 


rung der Flecken Kurlands abgegeben. 


"n 


ſchluß der ehem. Sekretärswidme). 


\ 


dators: Arved Joh 


Kronsbehörden in Tuckum. 
Gemeinde: Tummen, zuſammengezogen aus 


Kleingrundbeſitz: Kaln Aiſubei, Widus Aiſubei, 
Lejas Aiſubei, Klauwe, Kraſtin, Pekka, Bobilsk. Bezirk! 
Prenzeſahte. 


»Tuckumſche ehem. Oberhauptmannswidme, lett. ſen. 
Tukuma wirspilskunga m., bei Tuckum, eingepfarrt zu 
Tuckum. 
Adreſſen. Poſt: 
Tuckum. Telegraf: 
Pferdepoſt: Tuckum. 
Beſitzer: Die Krone. Geſamtareal 6 
von 9,5; Deſſ. in Nutznießung des Oberföxſters. 
Gemeinden: Eckendorf; Angern⸗Forſtei (Kr. Talfen), 
dazu gehören die Geſinde Wez Pawar, Odre Tſchanke, Odre 
Egle und Jaun Pawar. 
Kleingrundbeſitz 
Wannag, Schkiltriter, Odre Tſchanke, 
Pawar, Wez Pawar, Spuhre, Bobilsk. 
t$06290000000000600000000000000000000000 
»Tuckumſche ehem. Miniſterialwidme, lett. Tukuma jen. 
miniſteriala m., belegen bei Tuckum, eingepfarrt zu 


Adreſſen. Soft: Poſtſendungen über 
Tuckum. Teleg raf: Bahn: Tuckum. 
Pferdepoſt: Tuckum. 

Beſitzer: Die Krone. Geſamtareal 38,½ Deſſ. 


Für alle 
über Tuckum. 


Poſtſendungen über 
Bahn: Tuckum. 


25 Deſſ., 


2,40 da⸗ 


Bitſchul, Erze, Graude, Swite, 
as Tſchanke, Jaun 


Tuckum. 


Für alle 
über Tuckum. 


mit Ein⸗ 


eoeoeoceoceoooecoeoeceo90060000000000009000 
»Tuckumſche ehem. Setretärswidme, lett. jen. Tukuma 
ſekretara m., belegen bei Tuckum, eingepfarrt zu Tuckum. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Tuckum. Telegraf: über Tudum Bahn: Tuckum. 
Pferdepoſt: Tuckum. 

Beſitzer: Die Krone. Geſamtareal 28,4, D. (mit Ein⸗ 
ſchluß der Tuckumſchen ehem. Miniſterialwidme). 


Tummen, lett. Tummes m., 6 W. von der Kirche Tuk⸗ 
kum, 7 W. bon den Bahnhöfen Tuckum 1 (Riga-Tudumer 
Bahn) und 2 [Moskau-Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Tuckum. "AE PX täglich. Telegraf: über Tudum. 
Bote 70 Kop. ahn: Tuckum. Vom Bahnhofe gelangt man 
mit 8 auf gepflaſterter Straße und Grandwegen in 
1 Stunde zum Gute. i 

Beſitzer: Die Krone. 250 Deſſ. Hofsland, 200 Dei. 
kult., 50 Deſſ. Wald, 1407,. Deſſ. Bauernland. Arren- 
dator: Emilie Ludw.“ Rathfelder, wohnt in Klein⸗Jungfern⸗ 
hof bei Riga (Livland). Bevollmächtigter des Arren- 

Rathfelder, wohnt auf dem Hofe, ber- 
tritt die Gutspolizei. | 


i 


ben Ge- 
meinden Tummen, Neu-Mocken, Wilkajen und Tudum. lett. 
Past. Gem.⸗Verw. und 
men, 4 W. vom Hoſe. 
TV 


, 
* 


xc 
— 


AP 


— 


Gem.⸗Ger. im Gemeindehauſe Tum⸗ 


Ser 


A 
Kreis Tuckum. 


Ev luth. Kirche in Tuckum. 
Schulen in Zudum. 
Arzt, Krankenhaus und Apotheke in Tuckum. 
Setrieb: Molkerei. 
Zuchten: Rindviehzucht: Angler und Oſtfrieſen⸗ 
Kreuzung. Schweinezucht: Halbblut-Norkihire. 
Schmied: Karl Tonich. 
Kleingrundbeſitz: Birſjahn, Tinter, Leel Tſchom, 
Mas Tſchom, Preeſch⸗Kelle, Pitſche, Lenze, Lejas und Kalne 
Kelle, Katlap, Griffe, Mas und Leel Kalnjahn, Kaſkeneek, 
Kaddang, Pinte, Lekke, Sihle, Leel Gaibin, Mas Gaidin, 
Mas Wegge, eel Wegge, Skrebbe, Kranke. 
| e0€e009000090060000900900090€06000000000e090 

Waddax, lett. Wadakſtes m., am Fluſſe Waddax, 78 W. 
von Tudum, 5 W. von der Kirche Waddax, 6% W. vom 
| Bahnhöfe Ringen (Bahn Riga-Murawjewo). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 

Ringen. Brieſpoſt: täglich. Telegraf: „Alt⸗Autz, Tele⸗ 
jon Waddax“. Telefon: Zentrale Alt⸗Autz. Bahn: 
Ringen, 66 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit eigenen 
Fahrzeugen auf guten Wegen in % Stunde zum Gute. Miet- 

Beigut: Dannen Hof⸗ 


fuhren ſind nicht zu haben. 

Rittergut. (Fideikommiß.) bo]. 
lagen: Berghof und Giltenhof. Hofsland: 787 D. Acker, 
314 D. Wieſe, 302 D. Weide, 1134 D. Wald, 79 D. Unland 
zuſammen 2616 Deſſ. 1477 Deſſ. Bauernland. 

Beſitzer: Paul Adolf“ Baron Biſtram, jeit 1905, 
wohnt im Waddax, vertritt die Gutspolizei. Verwalter; 
Baar, feit 1910. Arrendator von Dannenhof: Meyer, 
ſeit 1901. 

Kreispol. und Friedens r. in Ali⸗Autz. x 

Gemeinde: Waddax, zuſammengezogen aus den. Ger 
meinden Waddax, Bankaushof und Banfaushof-Forjtei, mit 
Ausnahme der Geſinde: Bramann, Wannag, Sewar, Kawuſch, 
Ruddel, Silftin und Strehle. Gem.⸗Verw. in Waddax, 3 W., 
Gem.⸗Ger. in Neu⸗Autz, 12 W. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Waddax, 5 W. Filiale von Ringen 
(Kreis Goldingen), 17 W. von Ringen ⸗Paſtorat. Paſtor: 
Konſt. Thielemann, in Ringen. Kater: Paul Strauß. 
Kirchenvorſteher: Paul Baron Biſtram⸗Waddax. 

Arzt und Apotheke in Alt⸗Autz, 14 W. : 

Betriebe: Windmühle unb Waſſer⸗Mahl⸗ 
mühle, I W. Pächter: Neumann. Ziegelei, 2 W., 
nur zum eigenen Bedarf. ö 

Zuchten: Geſtüt: 
zucht: Oſtfrieſen. 

Jahrmärkte: am 5. Febr. und 21. Sept. Sxame und 
Viehmärkte. , 

4 Das Gut befindet jid) jeit 1593 im Beſitze der Fa⸗ 
milie v. Biſtram. ; 

Kleingrundbeſitz: Bafahr, Bennaiſch Barſchuk, Ben⸗ 
naiſch Indrik, Bennaiſch Kurme, Dihke, Duhdar, Ehrmann, 
Gaile, Gallans, Jegeriſchke, Jahnul, Kalne Jahn, Kalne 


engl. Halbblut. Rindvieh⸗ 


Lukkuſch Embe, Lukkuſch Fritz, Lukkuſch Lahze, Lukkuſch Wippart, 
Makſche, Muhrneek, HE A tante. Nuftel Puidak, Scharke, 


mann, Thom. Uppeneek, Wattul, Wehje, Zekkur. 1 


8 an der Weeſaht, 
einem Nebenfluſſe der Abau, 28 W. von Tuckum, 19 W. von 
der Kirche Sahten. 


Weinſchenten, let. Winſchenku m., 


Adreſſen. Poſt: Für alle e en über 
Tuckum ⸗Friedrichsberg. s as täglich. Telegraf: 
„Tuckum, Telefon . erg“. Telefon: Zentrale 
Irmlau. Bahn: Tuckum, 28 W. Vom Ea ert iff das 
Gut mit Fuhrleuten auf Pflaſter und guten Landwegen in 


27% Stunden zu erreichen. 

Beſitzer: Die Krone. 167, Deſſ. Hofsland, 102,0 
Deſſ. Acker, 22, Deſſ. Heuſchlag, 42, Deſſ. Weide. Arren⸗ 
dator: Wilhelm Baron Stackelberg ſeit 1895. Bevoll. 
mächtigter des Arrendators: Robert Baron Stackelberg. 
ſeit 1898, wohnt in Friedrichsberg, vertritt die Gutspoligei.. 

Kreispol und Friedens r. in Alt⸗Autz. CELL ox 

emeinbe: Remten, wo 15 W. pon Weinſchenken Gem.- 


Verw. und Gem.-Ger. ^^ — — | oM 
in Sahten, 19 W. Paſtorat 25 W. 
uhi 3 me HEB ET HL Bi. hr 


— ͤU—ä— — ꝛ—ä— . h- . (. 


v. 1 Kirche 
4 Sicnfenier. P 1n : d 


* 


Juxrre, Karkling, Klawait, Klawait Schinka, Lukkuſch Dawid, - 


Schmittiſchke, Schulpe, Schurril⸗Schinka, Schwinten, Slah⸗ a: 


beſtellenden Fahrzeugen in % Stunde zum Gute. 


4 92 D. Weide, 


Kreis Tu 


Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Weinſchenken, 3 W. 
vom Hofe. Lehrer: Alfr. Günther; in Strutteln, 3. W., 
Peterthal, 6 W. 

Dr. Freudenſtein, Gemeindearzt in Frauenburg, 
Krankenhaus in Tuckum. Apotheke in 
Remten, 15 W. 

Verein: Tuckumſcher landw. Verein. 
v. Böttiher-Spirgen. i 

Kleingrundbeſitz: Gmel, Iggaun, Kjunker Gehſche, 
Kjunker Kalleij, Kjunker Wehwer, Skarde, Weekal Dreimann, 
Weekal Mattis, Jehſche-Wehſche, Muhrneek-Wehſche, Wehwer⸗ 
Wehſche, Muzeneek. 
eoeoeocososoeoeo0090909009009090006000090 
Weitenfeld, (ett. Wihtina m., 68 W. von Tuckum, 3 W. 
von der Kirche Alt-Autz und vom Bahnhöfe Aus (Riga-Mu⸗ 
rawjewo Bahn). 

Adreſſen. 


Präſes: Herm. 


Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Autz. Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Alt⸗Autz, Telefon 
Weitenfeld“. Telefon: Zentrale Alt⸗Autz. Bahn: 
Autz, 3 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit Fuhrleuten auf 
der Chauſſee in 20 Minuten zum Gute. 

Rittergut. Beigüter: Karlshof, Georgenhof und Qn 
nenhof. Hoflage: Annenhof. Hofsland: 707 D. Acker, 394 
D. Wieſe, 225 D. Weide, 941 D. Wald, 280 D. Unland, 
zuſammen 2547 Deſſ. 1383 Deſſ. verk. Bauernland. 

Beſitzer: Alexis Peter' Graf von der Pahlen, 
feit 1907, lebt zeitweilig in Petersburg. Verwalter: 
Emil Joh.“ Rümmler, ſeit 1892, vertritt die Gutspolizei. 

Kreispol. und Friedens r. in Alt⸗Autz. 

Gemeinde: Alt⸗Autz, wo auch Gem.⸗Verw. und Gem.“ 
Ger., 3 W., Armenhaus, ſeit 1893 7 W. 

Eb. ⸗luth. Kirche in Alt⸗Autz, Filiale von Groß⸗Autz. 

Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule, W. Lehrer: 
Berſin. 

Arzt, Hebamme und Apotheke in Alt⸗Autz, 3 W. 

Betriebe Waſſer⸗ und Dampf- Mahlmühle, 
nebſt Spinnerei und Toderei 4% W. vom Hofe. 
Pächter: Arnold Thonigs. Kalkofen. Beſitzer: A. Graf 
von der Pahlen. 120—180 Laſt Kalk. Abſatzort: Die Um⸗ 
gegend. 

Zuchten: Rindviehzucht: Oſtfrieſen. 
zucht. 20 Stöcke, etwa 10 ub Honig. Leiter: 
Dubin. 

4 Das Gut befindet jid) ſeit 1872 
milie v. d. Pahlen. 

Kleingrundbeſitz: Ange, Brihdag, Gulbe, Kalne, 
Leliſchke, Lihbe, Pelke, Preedait, Putre, Sihlain, Tehraud, 
Ulla, Mas-Waizen, Awikne, Leel und Mas Bulle, Gaile, 
Jaſemneek, Jurgait, Fritz und Jau. Laweneek, Laugal, Lukſe, 
Maſen, Matſchul, Leel⸗Waizen, Wezwaggar, Zelm. 


SCHOCK 
Wiexeln, lett. Wihkſeles m. 14 W. von Tuckum, 12 W. 
bon der Kirche Siuxt, 3 W. vom Bahnhofe Schlampen, 
(Moskau-Windauer Bahn). 5 : 

Adreſſen. Poſt: Für gewöhnliche Briefe über 
Schmarden; für eingeſchriebene Briefe und Geldſendungen über 
Tuckum. Telegraf: „Tuckum, Telefon Wiexeln“. Tele 
fon: Zentrale Tuckum. Bahn: Schlampen, 3 W. Vom 
3 2 gelangt man zu Fuß oder mit vorher telephoniſch zu 


Pferde⸗ 
pojt: Tuckum, 14 W. 

Rittergut. Hofsland: 251 D. Acker, 159 D. Wieſe, 
382 D. Wald, 13 D. Unland, zuſammen 
897 Deſſ. Alles Bauernland verkauft. 

Beſitzer: Karl Friedrich“! Baron Oelſen, 
1906, wohnt in Wiexeln, vertritt die Gutspolizei. 

Kronsbehörden in Tudum. 

Gemeinde: Schlampen, wo auch Gem.⸗Verw. u. Gem. 
Ger., 2% W. 
Ev. luth. Ki 
Doblenj. 
Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Schlampen, 3 W. 
Arzt und Apotheke in Tuckum, Hebamme in 

Schlampen. 9. T 
Verein: Tuckumſcher landw. Verein. 
Betriebe: 2 Windmühlen (verfauit). 
reien in allen Geſinden. Abſatz nach Rigg. 
vt ^ ANS. 5 C 


Bienen- 
Fritz 


im Beſitze der Fa⸗ 


ſeit 


12 W. vom Gute (Kreis 


2. 


uche in Siuxt, 


Moltke 


n 
m. 


Forſtwirtſchaft unter Leitung des Gutsbeſitzers. 

Gartenkulturen: Obſtgarten, etwa 1000 Bäume. 

Zuchten: Geſtüt: Belgier. Rindviehzuccht: 
Oſtfrieſen. Geflügelzucht. 

Kleingrundbeſitz: Bundſeneek, Ennin, Grahweneek, 
Jaunſem, Joſte, Kalnin, Kaibel, Kihle, Kikke, Kliben, Krodſe⸗ 
neek, Münſter, Saleneek Fritz, Saleneek Jakob, Strehlneek, 
Tehze, Wehwer, Wilzin. 


Wilhelminenhof⸗Forſtei, ſieh Neuhof. 
0e00600000609090000000000000900000000000 


Wilkajen, lett. Wilkahjes m., 4 W. von Tuckum, 5 W. vom 
Bahnhofe Tuckum 1 (Riga-Tuckumer Bahn), 2% W. vom 
Bahnhöfe Tuckum 2 (Moskau-Windauer Bahn). : 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Tuckum. Brieſpoſt: täglich. Telegraf: „Tuckum, Telefon 
Wilkajen“. Telefon: Zentrale Tuckum. Bahn: Tuckum 
lw. 2. Vom Bahnhofe gelangt man mit Fuhrleuten auf guter 
Landſtraße (Grandweg) in UY—% Stunde zum Gute. 

Riltergut. Beigut: Langenfeld. Hoflagen: Gtablijje- 
ment Paegle. Hofsland: 249 D. Acker, 179 D. Wieſe, 38 D. 
Weide, 90 D. Wald, 27 D. Unland, zuſammen 583 Deſſ. 
1679 Lofſt. verk. und 1679 Lofſt. unverk. Bauernland. 

Beſitzer: Vereid. Rechtsanw. Peter Baron Roenne, 
ſeit 1910, wohnt in Mitau. Verwalter: Rud. Arronet, 
jeit 1910, vertritt die Gutspolizei. Arrendator des 
Beigutes Langenfeld: Ernſt Sandberg, ſeit 23, April 1902, 
wohnt in Langenfeld. 

Kronsbehörden in Tuckum. 

Gemeinde: Tummen. Gem.-Verw. und Gem. ⸗Ger 
Wilkajen, 3 W. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Tuckum. 

Schule: Vollsſchule mit Alt- Moden, 
Wilxaln gemeinſam, 2 W. vom Hofe. Lehrer: 

Verein: Tuckumſcher landwirtſch. Verein. 
Seefeld. 

Gärtner: Felſenberg, in Preeſchu-Leje. j 

Abgetrennte Beſitzlichkeiten: Felſenberg und Eichenberg. 

Kleingrundbeſitz: Schliet, Tohmen, Leimuiſchneek, 
Stirne, Jaunſem. Graude, Kawuſch, Behrſin (Beſ.: Aug. 
Seemel, Ziegel- und Kallbrennerei). ’ 


eoeoeososo0e0090000e080000000000000000000 
Wilxaln, lett. Wilkaſalas m., 12 W. von Tuckum, 8 W. 
vom Bahnhofe Tuckum 2 (Mostau-Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Tuckum. Briefpoſt: Dienstags und Donnerstags. Tele» 
graf: „Tuckum, Telefon Wilxaln“. Telefon: Zentrale 
Tuckum. Bahn: Tuckum, 8 W. Vom Bahnhofe gelangt 
man mit Fuhrleuten auf guter Landſtraße in 1 Stunde zum 
Gute. Pferdepoſt: Tuckum, 12 W. i 

Rittergut. Hofsland: 243 D. Acker, 80 D. Wieſe, 
35 > 2 2275 357 D. Wald, 17 D. Unland, zuſammen 
732 Deſſ. ; 

Beſitzer: Wilhelm Karl' Freiherr von Delien, 
ſeit 1909, wohnt in Remmes, 3Beig. von Kalwen über Kandau. 
Verwalter: Arthur Freimann, ſeit 12. April 1910, ber- 
tritt die Gutspolizei. . 

Kronsbehörden in Tudum. 

Gemeinde: Alt⸗Mocken, wo auch Gem.⸗Verw. und 
Gem.⸗Ger., 6 W., Armenhaus 6—7 W. 1 

Ev.-luth. Kirche im Tuckum. 

Schulen: Ev luth. Gemeindeſchule in Alt-Moden, 7 bis 
B TR. Lettiſche Gemeindeſchule in Puhren, 5 W. Lehrer 
Silling. 

Arzt und Apotheke in Tuckum 12 W. 

Zuchten: Rindvieh⸗, Schwein e⸗, Schaf⸗ und 
Geflügelzucht. 

Das (ut befindet jid) etwa ſeit 1850 im Beſitze der 
Familie v. Oelſen. h 
Kleiugrundbeſitz: Auge, Paegle, Melke, Pauzin, 
Kalnin, Beele, Tiltematſch-Johſte. 


Jerrten, lett. Hehrtſtes m., liegt auf einer Anhöhe am 
Latſchebache, 10 W. von Tuckum. 1 1 10 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 


in 


Wilkajen und 
Simſon. 


Präſes: Baron 


Tuckum. Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Tuckum, Teleſon 


ae * ER, HA : 2 um 


Zerxten“. 


Im politiſchen Kirchſpiele Talfen: 


NS TET 3 
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Telefon: Zentrale Tudum. Bahn: Tuckum, 
10 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit Fuhrleuten auf guten 
Wegen in 1 Stunde zum Gute. Pferdepoſt: Tuk⸗ 
kum, 10 W. 

Rittergut. (Fideikommiß.) Beigüter: 
Sallenhof. Hoflagen: Klein -Zerxten und Knechtsgeſinde. 
Hofsland: 448 D. Acker, 495 D. Wieſe, 193 D. Weide, 
1146 D. Wald, 252 D. Unland, zuſammen 2534 Deſſ. Etwa 
3000 Loft. verk. Bauernland. 


Aiſpurn und 


Beſitzer: Wilhelm Grnj? Baron Kleiſt, ſeit 1876, 
Arrendator von Aiſpurn und 


vertritt die Gutspolizei. A 
Sallenhof: J. Ans' Strauß. 
Kronsbehörden in Tuckum. 
Gemeinde: Zerxten, zuſammengezogen aus den Ge- 
meinden Zerxten und Schlockenbeck. Gem.-Verw. in Schloden- 
beck, 6 W. 


Ev.-luth. Kirche in Tuckum. 


Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule auf dem Hofe. Lehrer: 


Bergmann. 
Arzt und Apotheke in Tuckum. 
Kleingrundbeſitz: Snikker, Peſſul. Stumbur, Men- 
gel, Lankok, Pohdin, Danel, Putſche, Saule, Rihtel, Sillit, 
Plitſchke, Ilſum, Lambreks, Jaunſem, Schaggar, Kallej, Oſolin, 
Skoire, Sproſte, Kubdantz, Eſer Kauke 1, 2, Sakke (Ziegelei), 
Pawar, Dſirkal. 


4. Kreis 


Der Kreis Talſen hat 4 politiſche Kirchſpiele. 
unter politiſchen Kirchſpielen und unter Rittergütern in 
Kurland zu verſtehen iſt, erſehe man aus der Einleitung 
dieſes Buches.) Es haben 1911 je eine Landtagsſtimme, ſind 
alſo none . 5 

Im politiſchen Kirchſpiele Kandau: Adſirn, Bal- 

galln, Neudſirren, Durſuppen, Galten, Kuckſchen, Lievenhof, 
Neuhof, Oxeln, Puhren, Puttnen, Riddelsdorf, Rindſeln, 
Ruhmen, Samieten, Groß- und Klein⸗-Santen, Senten, Sillen, 
Skuaben, Stempelhof, Zehren. 
Althof, Gargeln, 
Iggen, Kargadden, Klahnen, Laidſen, Normhuſen, Odern, 
Pee Rothſehden, Rother Zirkel, Sahrzen, Scheden, 
Sehnjen, Spahren, Stenden, Straſden, Vizehden, Waldegahlen, 
Wandſen. ' 


Su politiſchen Kirchſpiele Zabeln: Aſuppen, Engel- | 


zeem, Hohenberg, Kabillen, Halligen, Kogeln, Unterlangjehden, 


Rehberg 
1144 D. Acker, 428 D. Wieſe, 322 D. Weide, 1597 D. Wald, 


Bauernland. 


x 


u 


Brinckens Pedwahlen, Firds Pedwahlen, Plahnen, Ninkuln, 
Sahrzen, Sutten, Trentzen, Wahnen, Neuwacken, Alt- 
Warriben, Neu-Warriben, Weggen, Groß-Wirben, Klein- 
Wirben, Wiſcheln. 


(Was 


—— a 
RE 


nl des 
Kreis Tuckum. — Kreis Talſen. 
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Zirohlen, lett. Ditofe$ m., am Bache Autz, 56 W. von 
Tuckum, 5 W. von der Filialkirche Ihlen, 4W. vom Bahn- 
hofe Behnen (Bahn Riga-Murawjewo). 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Behnen. Brieſpoſt: läglich. Telegraf: über Behnen. 
Bote 40 Kop. Bahn: Behnen, 4 W. Von dort gelangt 
man in 25 Minuten zum Gute. 

Rittergut. Hofsland: 119 D. Acker, 19 D. Wieſe, 
16 D. Weide, 202 D. Wald, 13 D. Unland, zuſammen 369 Self. 
465 Deſſ. Bauernland; alles bis auf ein Geſinde verkauft. 

Beſitzer: Leo Franz’ Baron Hahn, jeit 1908, 
wohnt in Zirohlen.“ 

Kreispol. und Friedensr. in Alt⸗Autz. 

Gemeinde: Behnen, wo auch Gem. Verw. 
Sem.-Ger. 

Gb.-Iutb. Kirche in Ahlen, 5 
von Grop-?[up. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Behnen, 4 W. 

Arzt in Autz, 12 W., Apotheke und Hebamme in 
Behnen, 4 W. 

Weber: Kronberg, auf dem Hofe. 
Wilke⸗Geſinde. 

Buſchwächterei: Burggraf (Halbkornwirtſchaft, Pächt.: 
Blumfeld). 

Kleingrundbeſitz: Mafar, Stuhre, Wilke, Luge⸗ 
neek, Becker, Kruhtain, Putrin, Laſche, Pelne, Brandau. 


| 


und 


bon Zirohlen, Filiale 


Maler: Markewitz, im 


Calsen. 


Im politiſchen Kirchſpiele Erwahlen: Berghof, 
Erwahlen, Lubb⸗Eſſern, Iwen und Hoheneichen, Limbuſchen, 
Lubben⸗Oſchen, Poperwahlen, Nogallen, Okten, Peecken, Po⸗ 
buſchen, Puhnien, Sarkaſten, Saßmacken, Seßlaucken, Sillen, 
Sillendorf, Tingern, Zunzen. 
Polizeikreis Talſen. Bezirksgericht Libau. 

Friedensrichterbezirk Tuckum⸗Talſen (Ple⸗ 
num in Tuckum). 

Kreispolizeiverwaltung in Talſen, 1. Diſtrikt in Saßmacken, 
2. Diſtrikt in Zabeln. 
Bauernkommiſſar in Talſen. 
Friedensrichter: 3. Diſtr. in Talſen, 4. Diſtr. in Kandau. 
Anterſuchungsrichter: 2. Diſtr. in Talſen, 5. Diſtr. in Tuckum. 
Oberbauernrichter in Talſen. 
2 


2. 


Akziſeverwaltung: 
Zabeln. 


Steuerinſpektor in Talſen. 

Poſt- und Telegrafen⸗Kontor: Talſen. 

„ Telegrafen-Abteilungen: Kandau, Saßmacken und 
Zabeln. , 


Bez. in Taljen, und 4. Diſtr. in 


BEREICHERT eoeoeo9oeceooceoeo9c9o9ceceOcececeoeoeo 


Adſirn, let. Aiſdſires m., 1½ W. von ber Abau, 33 W. 


von Talſen, 5 W. von der Kirche Kandau, 11 W. vom Bahn⸗ 
Hofe Zehren (Moskau-Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Kaudau. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Kandan, 
Bote 50 Kop. Telefon: auf dem Beigute Muſten, 
Zentrale in Kandau. Bahn: Zehren. 11 W. Vom Bahn⸗ 
hofe gelangt man mit Fuhrleuten auf guten Wegen in 1% 
Stunden zum Gute. Pferdepoſt: Sanbqu, 5 W. 

Rittergut. (Fideikommiß.) 
(Pächter: Joh. Kwille, feit. 1909), Luiſenhof (Pächter: Rud. 
Weglien, ſeit 1904), Kiplau (Pächter: Karing, ſeit 1909), 
(Pächter: Peterſohn, ſeit 15 Jahren]. Hofsland: 


85 D. Unland, zuſammen 3576 Deſſ. 1068 Deif. verkauftes 


| Graf Kos tull, 
n Adſirn, vertritt die Gutspolizei. : 


Beſitzer: Kreismarſchall Alex. Alex.“ 
ſeit 1898, wohnt i 
Kreispol. in 
ger. in T 
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Beigüter: Muſten, Tenne gar Das (ut befindet fid) ſeit dem 18. Jahrhundert im 


Swejneek, Wimbuſch, Sprohge, 


Yes Friedensr. und wii ibn 11 W. von Talſen und der Kirche Talſen, 13 W. 
a en. IM > ji - 
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Gemeinde: Kandau, wo auch Gem.-Verw. und Gem. 
Ger. Armenhaus bei Kandau, ſeit 1888, 6 W. 

Ev.-luth. Kirche in Kandau. 

Schule: Ev.-luth. Kirchenſchule in Kandau, 3 W. 

Arzt und Apotheke in Kandau. ! 
Betriebe: Windmühle. % W. Leiter: Strauting. 
Ziegelei, 7 W. Pächter: Bock. Kalkofen, 2 W. 
Gartenkulturen: Ein recht ausgedehnter Obſtgarten. 
Zucht: Rindviehzucht: Halbblut Oſtfrieſen. 


Beſitze der Familie Sosfulf. 
Kleingrundbeſitz: 1 
| Swilfe, Kuhpetaj, Zehrpe, Labrenz, Kahrklin, Smirneel — 
Sterbek, Tſchihme, Dauge, Smilktin, Bautſche, Urbe, Stunge, 
Meelik, Salleij, Kebre, Dumpe. : 
Andumen⸗Unterſorſtei (Wildnisbereiterei), lett. Andumm 
vom 
Moskau Windauer Bahn). * 


Xr 
de 


ahnhofe Zehren 


M qs 
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Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über | Beſitzer: Die Krone. 100 D. Hofsland. Die Felder 
Talſen. Briejpoft: Dienstags und Freitags. Telegraf : ſind parzelliert. Die Krone hat das Gut ber Angernſchen Ge- 
über Talſen. Bote 1,10 Rbl. Bahn: Zehren, 13 W. Vom meinde zur Errichtung einer Navigationsſchule abgetreten. 
Bahnhofe gelangt man mit Fuhrleulen in 1 Stunde auf guter) Kreispol. in Talſen, Friedens r. in Kandau, Un- 
Landſtraße zur Forſtei. Pferdepoſt: Talſen, 11 W. terſuchungsr. in Talſen. 

Beſitzer: Die Krone. 62 Deſſ. Hofsland, 1560 Deſſ. Gemeinde: Angern, zuſammengezogen aus den Ge— 
Wald. (Im ganzen 4 Reviere.) Bevollmächtigter meinden Angern, Riddelsdorf und Paſt. Angern. Gem.⸗Verw. 
Wildnisbereiter: Ad. Frantz, ſeit Januar 1910. An- und Gem.-Ger. in Augern, Geſ. Ruhſche. N 
dumen gehört zum Kandauer Kronsforſte. Oberförſter: Ev. ⸗luth. Kirche in Angern, 1 W. 

J. v. Grot. Schulen: Angernſche Navigationsſchule. Inſp.: Witolin, 

Kreispol. in Saßmacken, Friedens r. und Unter ⸗ſeit September 1911. Volksſchule. Lehrer: Rob. Weiden⸗ 
ſuchungs r. in Talſen. | berg. 

Gemeinde: Lipſthuſen. Gem.⸗Verw. und Gem.-Ger. in| Apotheke in Angern. Beſ.: Proviſor Benno Stillbach. 
Talſen, 11 W. Gem. ⸗Aelteſter: Indrik Schmidtchen [Renz Kleingrundbeſitz: Bukke, Pippe, Sahger, Kaln 
Geſinde). Zihrul, Lejas Zihrul, Budde, Kunze, Pawar, Ramſte, Ris⸗ 

Ev.-luth. Kirche in Talſen. klaw, Galla Tomal, Widus Tomal, Wez Waggar, Kraukle, 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Lipſthuſen, 3 99. Andretz, Golneek, Innus, Kaufe, Dreimann, Regge oder Anſche, 
Lehrer: Karl Berlau. Bodneek, Brohſche, Gunne, Kihſe, Kille, Kljan, Ruhſe, Spenke, 

Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Talſen.] Suſſen, Pinte, Turre, Wahk, Wiglain, Wilke, Pilatai, Abrak, 
Hebamme: Libe Abol, in Andumen. Jehze, Jaſin, (ffe, Bunkſche, Banze, Kalſe, Kriſit Peter, Kriſt 

Ein hoher prachtvoller Schloßberg liegt 3 W. vom] Sandar, Polluks, Store Mikkel, Skore Janne, Lepſte, Gohze, 
Hofe. Daneben, im Kronswalde, befindet jid) eine riefige, | Klawe, Lohge, Tirwen, Grjáje, Sunnit, Kippat, Pinne. Kleine 
alte Eiche. Geſinde: 2a, Sa, 10a, 11a, 18a, 22a, 24a, 26a, 27a, 30a, 
e000090060090000000090000900900^20000000o6060 31a, 350, 39a, Ala, 43a, 45a, 48a, 50a, 52a, 51a, 128a, 62a, 
Angern⸗Paſtorat, Lett. Engures mahz. m., am Abfluſſe ds 110 Eos wed eos 89a, 92a, 94a, 95a, 105a, 107a 

des Angernſchen Sees, des ſogenannten „Schwarzen Fluſſes“, e n e 
fett. Melupe, 42 W. von Talſen, 24 W. von den Bahnhöfen eoceceo9oeceo00000000000000000909009000090 
Tudum 1 und 2 (Bahn Riga-Murawjewo). Angern⸗Forſtei, (ett. Engures meſchkunga m., genannt 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über Bikker-Berſu muiſcha, 32 W. von Zaljen, 22W. von Tuckum, 
Tuckum. Briefpojt: Dienstags und Freitags. Xelegraj:|6 W. von der Kirche Angern. 
über Tuckum. Bote 2,40 Rbl. Bahn; Tuckum 1 und 2,» Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
24 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit Fuhrleuten in 3] Tuckum. Brieſpoſt; Dienstags und Freitags. Telegraf: 
Stunden auf teilweije guter, teilweiſe ſandiger und wurzeliger | über Tudum. Bote 2,20 Rbl. Bahn: Tuckum, 22 W. 
Straße zum Paſtorate. Pferdep o lt : Tuckum. Damp Vom Bahnhofe gelangt man mit Fuhrleuten die jtet$ zu haben 
ſer verbindung; zweimal wöchentlich von Riga nach | find; in 2% Stunden zur Forſtei. Pferdepoſt: Angern, 
Domesnäs mit Aufenthalt in Angern am Dienstag und Freitag. 6 W. 
Rückfahrt nach Riga am Montag und Sonnabend. Beſitzer: Die Krone. 158, Deſſ. in Nutznießung 
Paſtorals⸗Widme. 160 Deſſ. Land, davon 35 Deſſ. des Oberförſters Koll.-Rats Karl Johann’ Ilenda, ſeit 1895. 
Acker, 103 Deſſ. Wieſe, der Reſt iſt Weide und Unland. Forſtgehilfe: Kaporulin. 
Kreispol, in Saßmacken, Friedens r. und Unter- Kreispol. in Saßmacken, Friedens r. in Kandau ober 
ſuchungs x. in Talſen. ; Talſen, Unterſuchungs x. in Talſen. 

! Eb. -Lut b. irche in Angern, dicht beim Paſtorate.] Gemeinde: Angern-Forſtei, zuſammengezogen aus den 
Paſtor: Guſt. Sadowͤſki, vorher Seminardirektor in] Gemeinden Angern-Forſtei, Markgrafen, ÜUggunzeem, Gej. ber 

Irmlau, geb. 30. April 1847, orb. 26. Auguſt 1884, in] Tuckumer Oberhauptmanns-Widme (Sx. Tuckum): Wez Pawar, 
Angern ſeit März 1897. Küſter: Rob. Weidenberg. Kirchen-[Odre Tſchanke, Odre Egle, Spuhre und Jaun Pawar. Gem. 
vorſteher: Graf Koskull⸗Adſirn. Filialkirchen: in Gels Verw. und Gem.⸗Ger. in Angeru. 

gerben, 16 W., und in Markgrafen, 23 W. d (&p.«Lutb. Kirche in Angern. E 
Ceiingepfarrt: Die Privalgüter: Plönen (Kr.] Schule: Ev. luth. Gemeindeſchule in Angern. 

Tuckum)], Riddeldorf, Rindſeln, Sillen, Lievenhof. Die) Apotheke in Angern. Gemeinde⸗-Hebamme. 

Kronsgüter: Angern, Angern-Forſtei, Selgerben, Uggun-| Verein: Sparkaſſe im Poſtgeſinde. 

> zeem, Markgrafen. Betrieb: Meierei. Die Butter wird ins Dorf 

% Gemeinde: Angern. wo auch Gem.⸗Verw. und Gem.» geliefert. 

Ger. Gemeindeälteſter: Mart. Geils. Forſtwirtſchaft: Kulturen in allen Wäldern. Wie⸗ 
in Schulen: Go.-[utb. TER in Angern, Sel ſenbau. Eine Samendarre (Kiefer und Grähnen) in der 

i 2 Plönen, Lievenhof und Markgrafen. Griech.⸗kath.] Forſtei. 

Bratſtwoſchule in Markgrafen. Navigations-Vorbereitungs⸗“ Zuchten nur in geringem Maße. Bienenzucht. 
nee ee ; ^ o henne | f0€000ececececececececececececececeocec 
" Apotheke jeit 1908 in Angern. eſ.: rov. Benno 2 ! p 

8 mad. G Mer eben in gerd. ] Aſuppen, Lett. Aiſupes m., am Immul. Bache, 42 38. won 

Bereine: Selgerbenſcher Bienenzuchtverein. Riddels-] Talſen, 16 W. von Zabeln, 2 W. von der Kirche Wahnen, 

dorfer Sparkaſſe. Tuckumſche Sterbekaſe 28 W. vom Bahnhofe Stenden (Moskau-Windauer Bahn). 

HPiolzhändler: Fiſcher in Berſezeem, Lohnfeld in Keſtenzeem. Adreſſen. Poſt: wir alle Poſtſendungen über 
Bauernw.-Hdlgn von Sußmann, Weinberg, Reinfeld, alle in] Jabeln. Hrieſpoſt: Ank.: Dienstags, Donnerstags und Sonn- 

Angern. Tiſchler: Urban, Oſol, Neuland. Böttcher: Minder, abends; Abg.: Montags, Mittwochs und Feng Tele⸗ 

Rehberg. Sattler: Reeiſtin, Rudſit. Schneider: Berfin, graf: „Haben, Telefon Aſuppen“ Telefon: Zentrale 

E Nei Schuhmacher: Kohl, Muzzeneek, Sarin. Zabeln. Bahn: Stenden, 28 W. Vom Bahnhofe gelangt 
leingrundbeſitz: Apfitzeem (gehört zu Zerzten), mau mit Juhrleuten in 3 Stunden zum Gute. 

Markgrafen (gehört zu Fuhren) ggunzeem, Ungern, Behr- |: Rittergut. a, Majorat.) Zum Aſuppen- 

zꝛeem, Keſtenzeem, Plenzeem. N iden Güterkomplex gehören die Güter: Warriben, Neu-Dſirren, 

zeem, Sejtengeem, Plenz m 

LIS Sutten, Groß⸗Santen. Beigüter: Feldhof, Trenzen (Ritter⸗ 

ececececececeoeoeoeceoeoscececeoeceoeo qui), Nordheim und Weledwingen. Ho . eR Redſen, 9oble; 

— S ngerm, lett. Engures m., an der Weſtküſte des Nigajchen | Udads, Lahze, Forſtei-Aſuppen. Hofsland: 2064 T. Acker, 
Meerbusens, 2 W. vom Angernſchen Freiſee, 41 W. von | 1055 D. Wieſe, 875 D. Weide, 3214 D. Wald, 326 D. Unland, 

t 


.  Xaljen, 24 W. von Tudum, 1 W. von der Kirche Angern. zuſammen 7534 Deſſ. Unverk. Bauernland: 243 Deſſ., verk. 
E^ reſſen. T 5 Für alle Poſtſendungen über] Bauernland: 1487 Deſſ. 


Tuckum. -— poſt: Dienstags und Donnerstags. Tele | Beſitzer: Paul Adolf“ Baron Hahn, ſeit 1882, 


raj: 
®. Pierdepoft: Tudım, 24 W. 


udum. Bote 240 Rbl. Bahn: Tuckum, wohnt in ei Generalbevollmächtigter: 


4 


Oskar Maximilian' Stillmarck, ſeit 23. April 1911. 
> K PS ES 
] "T" ir . , TET 


Kreis Yalfem. — 


walter: Friedr. Krüger, ſeit 1910, vertritt die Gutspolizei 
Oberförſter: Ulrich Poorten, ſeit 1909, wohnt in der 
Forſtei Aſuppen. 

Kreispol. in Zabeln, Friedens r. und Unter ⸗ 
ſuchung sr. in Talſen. 

Akziſeverw. Bez. in Talſen. 
Zabeln. 

Gemeinde: Aſuppen, zuſammengezogen aus den Ge- 
meinden Aſuppen, Neu-Dfirren und Warriben. Gem.⸗Verw. 
und Gem.⸗Ger. in Aſuppen, 4 W., Armenhaus, 5 W. 

Eb. luth. Kirche in Wahnen 2 W. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Aſuppen, 2 W. 
Sede: Paune. 
rzt und Krankenhaus in Zabeln, 16 W. Ge⸗ 
meinde- Hebamme. Apotheke auf dem Hofe Aſuppen. 

Beſ.: Alex. Grenewitz. 

Verein: Aſuppenſche Sparkaſſe, ſeit 1889. 
Betriebe: Käſerei: Schweizerkäſe. Käſer: Deppen. 
Dampf- unb Waſſer Mahlmühle „Puhzen“, 5 W., 

nebſt Wolltockerei, Spinnerei und n 

Pächter: J. Bohlſtein. Brennerei mit Dampfbetr. auf 

dem Hofe. Brenner: Pochewitz. Ziegelei, 4 W. Leiter: 


Junker. i 
Rindviehzucht: Fiſch ⸗ 
zucht: Karpfen. 


Zuchten: 

Kleinhändler: Bergmann, 3 W., Schkehl, 5 W., im Puhzen⸗ 
fruge. 

4% Das Gut befindet fich feit 1793 im Beſitze der Ya- 
milie v. Hahn. 

Kleingrundbeſitz: Punke Stulket, Bikke, Brinke, 
Kalnin, Jaunſem, Arne, Sihle, Wange, Leel Killeks, Mas 
Killeks, Attin, Wilke, Kibbe, Trempe, Puke, Ld setas 
Wehdrin, Rumpat, Trenze, Bertul, Sehle, Sewar, Wenter, 
Sarrin, Zelle, Meſchkaul, Pawel, Wameneek, Sakke, Breden- 
hof, Strautin, Ploze, Konrad, Punte, Spile, ee 
Skrodel, Puppik, Wepper, Tuhze, Muzeneek, Renze, Pulke, 
Pamper, Eſerneek, Bruhwer Jahn, Bruhwer Kriſtop, Zirpe⸗ 
neek, Strauteneek, Dſireneek, Rateneek, Laſſit, Inte, Krahſche, 
Uddads, Preeden, Martik. 
eocoeoceocececececeoceceoeoceceoceoceoceoeocec 


Balgallen⸗Paſtorat, (ett. Balgales mahz. m., 22 W. von 
Talſen, 14 W. vom Bahnhofe Zehren (Moskau⸗Windauer 


Bahn). 
Adreſſen. Poſt: Für 


Jüngerer Gehilfe in 


Oſtfrieſen. 


2 alle Poſtſendungen über 
Kandau. Briefpoſt: Ank.: Dienstags u. Freitags, ** Mon- 
tags u. Donnerstags. Telegraf⸗ über Kandau. Bote 2 R. 
Bahn: Zehren, 14 W. Vom Bahnhofe gelangt man auf mite 
telmäßiger Landſtraße mit Fuhrleuten in 1½ Stunden zum 

Paſtorate. 

Kreispol. in Saßmacken, Friedensr. 

Unterſuchungsr. in Talſen. 

1 Ev.⸗luth. Kirche in Balgallen, 1 W. vom Paſtorate, 
5 W. von Senten. Paſtor: Karl Tempel, geb. 1. Nov. 
1873, ord. 7. Febr. 1899, in Balgallen ſeit 1. April 1905. 
Küfter: Adam Oſolin. Kirchenvorſteher: Nik. Fürſt 
Lieven. 

Eingepfarrt: Die Privatgüter: Balgallen mit 

Petendorf und Senten. ; 

Gemeinde: Senten, 5 W., wo auch Gem.⸗Verw. und 
Gem Gericht. Gemeindeälteſter: Upeneek. Armenhaus, ſeit 
1899, im Balkukrug, 7 W. 

Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Balgallen, 1 W. 

Lehrer: Adam Oſolin. : 
Arzt, Krankenhaus unb Apotheke in Kandau. 
Hebamme Eiche von der Gemeinde angeſtellt. 
4 In der Kirche hängt das Gemälde „Chriſtus am Kreuze“ 

von Roething, Düſſeldorf 1852 (Original). Die Kopie von 

dieſem Gemälde befindet ſich in der Tuckumſchen Kirche. 

| €0600900006000090000600090900900000006006060 

Balgallen, lett. Balgales m., 21 W. von Talſen, 17 W. 
von Kandau, 2 W. von der Kirche Balgallen, 13 W. vom 

Bahnhofe Zehren kau⸗Windauer Bahn). 

Adreſſen. oft: Für alle Poſtſendungen über 

Kandau. Briefpoft: kommt Dienstags u. Freitags durch Poſt⸗ 
boten, an den andern Tagen durch Gelegenheit. Telegraf: 

über Kandau. Bote 1,70 Rbl. Bahn: Zehren, 13 W. 

B e gelangt mit G rden oder Kandauer 


in Kandau, 


— 


BR 


| 


Fuhrleuten in 114 bis 1½ Stunden auf ziemlich guten Wegen 
zum Gute. f 

Rittergut. Hoflage: Petendorf. Hofsland: 352 Deſſ. 
Acker, 268 D. Wieſe, 96 D. Weide, 386 D. Wald, 46 D. 
Unland, zuſammen 1148 Beil. 

Beſitzer: Nik. Alex.“ Fürſt Lieven, ſeit 23. April 
1907, wohnt in Gente, vertritt die Gutspolizei. Arren⸗ 
dator: Friedr. Frommhold' von Sivers, ſeit 23. April 
1909, wohnt in Senten. Oberförſter: W. Freymann, 
ſeit 23. April 1908. 

Kreispol. in Saßmacken, Friedensr und Unter- 
ſuchungs r. in Talſen. 

Ev.⸗luth. Kirche in Balgallen. 

Gemeinde: Senten, wo auch Gem.⸗Verw. u. Gem. 
Gericht, 7 W. Armenhaus, 9 W., Gemeindeälteſter: Upenef. 

Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Balgallen, 2 W. 
Lehrer: Adam Oſolin. 

Arzt, Krankenhaus und Apotheke in Kandau, 
17 W. Hebamme Eiche, von der Gemeinde angeſtellt. 

Verein: Erwahlenſcher landwirtſchaftl. Verein. Sitzun⸗ 
gen in Talſen. 

Betriebe: Molkerei und Käſerei auf dem Hofe. 
Schweizerkäſe. Pächter: Schwartz & Ko., Dorpat. Waſſer⸗ 
mühle 1 W. vom Hofe. Pächter: Müller Zetrowſki. An⸗ 
lage zur Herſtellung von Zementmauerſteinen und 
Dachpfannen mit Dr. Gasparyſchen Maſchinen, 2 W. 
vom Hofe. ; : 

Zuchten: Rindviehzucht: Oſtfrieſen. 

Bauernwaren- und Holzhdlg. von Aron Himmelhoch, 5 ., 
in der ehem. Dumpiatenſchen Mühle. Schuhmacher: Ehrſam, 
auf dem Hofe. 

£2 Balgallen befindet ſich ſeit 1800 im Beſitze ber Fa⸗ 
milie des Beſitzers. 

Kleingrundbeſitz: Birſeneek. Brihdag. Dſirne. 
Inne. Kaplaſch. Keſter. Kihme. Krautſche. Lorentz. Mu⸗ 
zeneek. Pohdin. Rulle. Sillaſch. Wezandſche. Zihrul. 
Tohſche. 6 


eoeceoceceocececeoesoeceoeoeceoecoo9o00eo 
Deguhnen, lett. Daigones m., an der Abau, 72 W. von 
Mitau, 29% W. von Talfen, 5 W. vom Flecken Kandau, 5 W. 
von der Kirche Kandau, 8 W. vom Bahnhofe Zehren (Mos- 
kau Windauer Bahn). f 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Kandau. Brieſpoſt: täglich. Telegraf: über Kandau, 
Bote 75 Kop. Bahn: Zehren, 8 W. Vom Bahnhofe kommt 
man mit Fuhrleuten, die immer zu haben ſind, auf guten 
1 in % Stunden zum Gute. 


eſitzer: Die Krone. 213, Deſſ. brauchbares, 9 


9788 


Dell. unbr. Land, in Nutznießung des Oberförſters. Arren⸗ 


dator: Karl Fritz' Jacobſohn, ſeit 1910, wohnt in Deguh⸗ 
nen. Vertreter der Gutspolizei: Der Gemeindeälteſte Janis 
Aſſermann. Oberförſter: Tit.⸗R. Leon Baron Strom- 
berg, wohnt in Kandau⸗JForſtei. 

Kreispol. in Zabeln, Friedensr. 
Unterſuchungsr. in Talſen. 

Gemeinde: Kandau. Gem.⸗ 
Flecken Kandau. 

Ev.-luth. Kirche in Kandau. 

Schulen: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Deguhnen, 2% W. 
Lehrer: Jak. Oſolin. Andere Schulen im Flecken Kandau. 
Arzt, Krankenhaus und Apotheke im Flecken 
Kaudau. Gemeindehebamme: Marianne Oſis. 

Vereine. 
Adreßbuches. 0 

Betrieb: Genoſſenſchafts⸗Dreſchmaſchine der Wirte. 

uchten nur zum eignen Bedarf. 

Kleingrundbeſitz: Leel⸗Sihle, 


Verw. und Gem.⸗Ger. im 


neek, Kaſchozin, Kratin, Kliblaus, Pahkſte, Meinik, Wezwag⸗ 


gar, Kregge, Namand, Wedſel, Bundſeneek, Beitin, Rumpe, 


Garze, Bekker, Buſchin. 


Me 


in Kandau, 


Sieh den Flecken Kandau, Seite 137 dieſes 


Mas. Sihle, Jaun-Ohla, 
Wez⸗Ohla, Jaun⸗Sedle, Sedle, Krimpe, Pele, Reine, Birſe⸗ 


Neu⸗Dſirren, lett. Jaun⸗Dſiras m., 50 W. von Talſen, 


10 W. von der Kirche Samiten, 28 W. 
Tuckum 1 und 2. 
Adreſſen. 
Remten. Tele graf über Remten. Bote 1,80 


ti : 


von den Bahnhöfen 


Rbl. Bahn: 


n 


Poſt: Für alle Poſtſendungen über 


* 
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Juhrleuten in 3 Stunden zum Gute. Pferdepoſt: 
Tuckum, 28 W. 

Rittergut. (Fideikommiß. Majorat). 840 Lofſt. Acker, 
228 Lofſt. Heuſchlag. (400 Lofſt. Acker und 100 Lofſt. Heu⸗ 
ſchlag ſind an 8 Pächter vergeben.) ; 

Beſitzer: Paul Adolf Baron Hahn, Majoratsherr 
auf Aſuppen, Warriben, Neu-Dfirren, Sutten, Erbherr auf 
Santen, lebt in Aſuppen. Arrendator: Alfred von 
Lutzau, ſeit 23. April 1908 lebt in Santen. Vertreter 
der Gutspolizei: Winter, Oekonomieſchreiber in Aſup⸗ 
pen. Förſter: Ulrich Poorten, wohnt in Forſtei Aſuppen. 

Kreispol. in Zabeln, Friedensr. in Kandau, Un⸗ 
terſuchungsr. in Talſen. 

Gemeinde: Aſuppen, wo auch Gem.-Verw. und Gem. - 
Ger., 8 W. Armenhaus in Aſuppen, 14 W. Gehilfe des Ge- 
meindeälteſten Strautneek. t 

Ev. ⸗luth. Kirche in Samiten, 10 W., und Kandau. 

Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule, 1% W., Lehrer Ahbel. 

Arzt und Krankenhaus in Zabeln. Apotheke in 
Aſuppen. 

Betriebe: Dampfmahlmühle zum eigenen Be- 
darf. Waſſermühle. Arrendator Müller Sacoborjfi. 

Zuchten: Rindviehzucht: Halbblut-⸗Oſtfrieſen. 

Bauernw.⸗Hdl. von Reekſting, 2 W. 

Kleingrundbeſitz: Bruhwel Jahn, Bruhwel Kriſtoph, 
Dſirreneek, Eſſerneek, Inte, Kraſche, Laſſiht, Leiſeht, Muze⸗ 
neek, Pampar, Pulke, Ratteneek, Renze, Strauteneek, Tutze, 
Zirpeneek. 
SICK 
Durſuppen, (ett Durſupes m., am Durſuppenſchen See, 
19 W. von Talſen, 4 W. von der Kirche Balgallen, 16 W. 
vom Bahnhofe Zehren (Moskau⸗Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Talſen. Briefpoſt: Dienstags und Freitags. Telegraf: 
„Kandau, Telefon Durſuppen“. Telefon: Zentrale Kan⸗ 
dau. Bahn: Zehren, 16 W. 

Rittergut. Beigut: Klein⸗Durſuppen. Hoflagen: Au- 
drup, Soffe, Teſke, Kaneneek, Wilks und Wezwagger. Hofs⸗ 
land: 314 D. Acker, 154 D. Wieſe, 100 D. Weide, 582 D. 
Wald, 68 D. Unland, zuſammen 1218 Deſſ. 620 Deſſ. verk. 
und 112 Deſſ. unverk. Bauernland. 

Beſitzerin: Marie Nik! Fürſtin Manſſyrew, 
Staatsrätin, feit 12. Febr. 1911, wohnt in Riga. Bevoll⸗ 
mächtigter Verwalter: Joh. Lapin, ſeit 1911, ver⸗ 
tritt die Gutspolizei. 

Kreispol. in Saßmacken, Friedens r. in Kandau. 

Gemeinde: Senten, wo Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger., 
8 W. von Durſuppen. 

Ev. ⸗luth. Kirchen in Kandau, 21 W., und Balgallen, 
4 W. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Durſuppen, Lehrer: 
Reinfeld. 

Arzt in Talſen, 

Betriebe: Waſſer⸗Mahlmühle, 
toderei beim See. Terpentinofen. 

Zuchten. Geſtüt. Rindvieh⸗ und Schweine- 
zucht. 

Bauernw.⸗Hdlg von Manne Herzberg, 1 W. 

Gärtner: Jan Blum. Schmied: J. Krumin. 
M. Karklin. 

Kleingrundbeſitz: Dohbel, Kenge, Punke, Meſche⸗ 
greeſe, Rappe, Muhrneek, Laukegreeſe, Salle, Bahre-Blind- 
neek, Baran, Sniker, Kruhkle, Kakkit⸗Raudin, Stumpe⸗Wez⸗ 
waggar. 


S οοοοοο,õ⏑tumseeeeeoeeeesoαοο,,d eos 
Erwahlen⸗Paſtorat, fett. Ahrlawas mahz. m., an der Mas⸗ 
upe und Rohja, 20 W. von Talſen, 32 W. vom Bahnhofe 
Stenden (Moskau⸗Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Saßmacken. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Saß⸗ 
macken. Bote 50 Kop. Bahn: Stenden, 32 W. Vom 
Bahnhofe gelangt man mit Fuhrleuten, die bei jedem Zuge 
u haben ſind, auf guten Wegen in 3%—4 Stunden zum 

aſtorate. Pferdepoſt: Talſen, 20 W. Dampfer⸗ 
verbindung: zw. Rojen und Riga zweimal wöchentlich. 
Halteſtelle: Rojen, 19 W. vom Paf 


aſtorate. 
Kreispol. in Saßmacken, Friedens r. in Talfen, 


Apotheke in Selgerben, 12 W. 
nebit Woll⸗ 


Tiſchler: 


pom? 


Kreis Talſen. 
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. 406, Lofſt. unverk. Hofsl., 170,5 
Lofſt. kult., 867, Lofſt. unverk. Bauernland. 

Ev.-luth. Kirche in Erwahlen. Paſtorat auf dem 
Hofe Erwahlen. Paſtor: Julius Jehnich, geb. 13. Sept. 
1871, orb. 13. Nov. 1905. Paſtor bif. ſeit 11. Dez. 1906; 
Paſtor ordinar. ſeit 23. Mai 1907. Organiſt: Jeannot Linde. 
Lirchenvorſteher: George Baron von der Recke⸗Seßlauken. 
Filialkirche: Rojen, 18 W. Freikirche: Sap- 
macken, 4 W. 

Eingepfarrt: Die Privatgüter: Tingern, Po⸗ 
perwahlen, Lubben⸗Oſchen, Iwen, Erwahlen, Nogallen, Saß⸗ 
macken, Zunzen, Puhnien, Popraggen, Pobuſchen, Seßlaucken, 
Lub⸗Eſſern, Limbuſchen. 

Gemeinde: Erwahlen, wo auch Gem.-Verw. und Gem. 
Ger. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Erwahlen. Lehrer: 
Jeannot Linde. 

Arzt und Krankenhaus 
A At ins in Saßmacken. 

ereine: Erwahlenſcher landwirtſchaftl. Verein. Saß⸗ 
mackenſche Freiwillige Feuerwehr. Erwahlenſche Sparkaſſe. 
Erwahlenſche Bauernaltersverſorgungskaſſe. Vorſteher: Der 
Erwahlenſche Beſitzer, der Paſtor, der Gemeindeälteſte. Er⸗ 
wahlenſcher Lepraberein. Eigenes Leproſorium. Präſiden⸗ 
tin: Baronin Fircks. Armenverein, Präſes: Leo Baron Hey⸗ 
king. Geſangverein. Bildungsverein „Wairak gaiſmas“ in 
Nogallen. 


in Erwahlen, 1% W. 


Erwahlen, lett. Ahrlawas m., am Saßmacker See, 18 W. 
von Talſen, 2 W. von der Kirche Erwahlen, 30 W. vom 
Bahnhofe Stenden [Moskau⸗Windauer Bahn). ; 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Saßmacken. Brieſpoſt: ſechsmal wöchentlich. Telegraf: 
„Saßmacken, Telefon Erwahlen“. Telefon: Zentrale Saß⸗ 
macken. Bahn: Stenden, 30 W. Vom Bahnhofe gelangt 
man auf guten Wegen in 3 Stunden zum Gute. Dam- 
pferverbindung: von Rojen nach Riga, zweimal 
wöchentlich. Halteſtelle: Rojen, 18 W. von Erwahlen. 

Rittergut Beigüter: Kronhof, Sillen (Rittergut), 
Biring „Dreimannshof. Hofsland: 545 D. Acker, 571 D. 
Wieſe, 165 D. Weide, 633 D. Wald, 99 D. Unland, zuſam⸗ 
men 2013 Deſſ. (Sillen: 340 Lofſt. Acker.) 

Beſitzer: Guſtav Adolf“ Baron Lieven, icit. 1890, 
wohnt in Exwahlen, vertritt die Gutspolizei. Arrenda⸗ 
tor von Sillen: Mart. Sedlin, Agronom, ſeit 1901. 

Kreispol. in Saßmacken, Friedens r. und Unter 
ſuchungs r. in Talſen. 

Gemeinde: Erwahlen, zuſammengezogen aus den Ge⸗ 
meinden Gut und Paſt. Erwahlen, Iwen, Limbuſchen, Lubben⸗ 
Oſchen, Pobuſchen, Poperwahlen, Puhnien, Saßmacken, Seß⸗ 
laufen, Tingern und Zunzen. Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. 
a Erwahlen, % W., 6 Armenhäuſer. Gemeindeälteſter: Abo⸗ 
ing. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Erwahlen. 

Schulen: 5 eb luth. Gemeindeſchulen. 

Arzt: Dr. med. Wold. Kakis, Gemeindearzt, ſeit 1905, 
W. vom Hofe Erwahlen. Apotheke in Saßmacken. 

Vereine: Erwahlenſcher deutſcher landw. Verein. Er⸗ 
wahlenſcher fett. landw. Verein. Erwahlenſcher Bauern-Un- 
terſtützungsverein. Erwahlenſche Sparkaſſe, gegr. 1880. Ge⸗ 
ſangverein, gegr 1901. 

Betriebe: Waſſer⸗Mahlmühle. Pächter: Schrö⸗ 
der. Waſſer⸗Mahlmühle auf dem Beigute Sillen. 

Zuchten: Rindviehzucht: Angler und Fünen. 
Fiſchzucht: Karpfen 

sa Das Gut befindet ſich ſeit 1890 im Beſitze der Fa⸗ 
milie von Lieven 

Kleingrundbeſitz: Wilke, Panke, Eſer, Brante, 
Suhre, Neffen, Brenze, Bikſin, Tſchuhke, Dinne. Diſch⸗Ger⸗ 
neek, Mas-Gerneek, Mahle, Bange, Muzeneek, Kruhmit, 
Sameet, Bunke, Plintin, Arneek, Dange, Kale, Appar, Drei« 
mannkrug, Kirchenkrug, Kantin, Lagſdin, Lapſchewſki, Poſſel, 
Stallwihrs, Straſdeneek, Wihtol. 


Fragenhof, let Spraugas m., 14 W. von Talſen, 4 W. 
von der Kirche Normhuſen, 14 W. vom Bahnhofe Zehren, 
(Moskau⸗Windauer Bahn) 

über 


Adreſſen. ‚Bolt: 
Talſen, Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Talſen. 


Für alle Abs e 
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Kreis Talſen. 


Bahn: Zehren, 14 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit 
Fuhrleuten auf guten Wegen in 1% Stunden zum Gute. 
Privatgut. Hoflage: Neuhof. Hofsland: 139 D. Acker, 
65 D. Wieſe, 1 D. Weide, 92 D. Wald, 7 D. Unland, zufam- 
men 304 Deſſ. 

Beſitzer: Ralf Alexander Graf Lambsdorff, icit 
1907, 

Kreispol. in Zabeln, Friedens r. in Talſen. \ 

Gemeinde: Senten, wo auch Gem.⸗Verw., Gem.⸗Ger. 
und Armenhaus, 18 W. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Normhuſen. 

Schule: Ev⸗luth. Gemeindeſchule in Normhuſen, 4 W. 

Arzt, Krankenhaus und Hebamme in Talſen, 
14 W. Apotheke in Normhuſen, 14 W. 

Verein: Erwahlenſcher Landwirtſch. Verein. 

Zuchten: Rindviehzucht: Holländer. Schweine⸗ 
zucht: Deutſche Edelſchweine. 

Er Das Gut befindet jid) ſeit 1898 im Beſitze der Fa⸗ 
milie von Lambsdorff. 


9o0eceo0soso000000090090900060000000000000 


Galten, lett. Galtenes m., am Swente Bache, 22 W. von 


Talſen, 17 W. von der Kirche Kandau, 3 W. von der Kirche 
Balgalln, 11 W. vom Bahnhofe Zehren (Moskau-Windauer 


Bahn). 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Kandau. Briefpoſt: Montags, Dienstags, Mittwochs und 
Freitags. Telegraf: „Kandau, Telefon Galten“. Tele» 
fon: Zentrale Kandau, (Mittelkurl. Telefonnetz). Bahn: 
ehren, 11 W. Vom Bahnhofe gelangt man in 1 Stunde mit 
ietpferden auf gutem Wege zum Gute. Pferdepoſt: 
Talſen, 22 W. 
Rittergut. 
16 D. Weide, 
599 Deſſ. 
Beſitzer: 


Hofsland: 226 


D. Acker, 160 D. Wieſe, 
182 D. Wald, 


15 D. Unland, zuſammen 
Fedor Dietrich Baron Kleiſt, jit 1903, 


wohnt in Galten, vertritt die Gutspolizei. 


Theod. Urban, jeit 1908, wohnt in Normhuſen. 


Kreispol. in Talſen, Friedensr. in Kandau, Un⸗ 
terſuchungsr. in Talſen. 

Ev.-luth. Kirche in Kandau. 

Gemeinde: Senten, wo auch Gem.-Verw. und Gent» 
Ger, 12 W. Armenhaus in Galten, 1 W., jeit 1893. 

Schulen: Ev luth. Parochialſchule in Kandau, 2 W. 
Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Durſuppen, 5 W. 

Aerzte in Talſen und Kandau. Krankenhaus mit 


20 Betten und Apotheke in Kandau. 


a 
Ty 


Betriebe: Dampf-Mahlmühle. 


Kleingrundbeſitz: Remmes, Mile, Burbul, Dorreij, 
Kalle, Nikſtom, Swente, Wehrpeij, Ginnul. 


eosceoceoeococeceocecececeoececececececec 
Gargeln, let. Garlene m., 13 W. von Talſen und ber 
Kirche Talſen, 23 W. vom Bahnhöfe Zehren [Moskau-⸗Win⸗ 


Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen 
Talſen. Brieſpoſt: Dienstags und Freitags. Teleg raf: 
über Talſen. Bote: 1.30 Rbl. Bahn: Seren, 23 W. Vom 
Bahnhöfe gelangt man in 24—3 Stunden zum Gute. Pfer⸗ 
depoft: Talſen, 13 W. 

Rittergut Beigut: Marienhof (Arrendator: C. $o- 
berg). Hofsland: 422 D. Acker, 408 D. Wieſe, 188 D. Weide, 
850 D. Wald, 59 D. Unland, zuſammen 1333 Deſf. 

Beſitzer: Ernſt Otto Freiherr von Fircks, (ci 
10. Dez. 1908, wohnt in Riga. Bevollmächtigter: 
; Arren⸗ 
dator: Eng. Blohmberg, ſeit 1910, wohnt in Gargeln. 

Kreispol. in Saßmacken, Friedens r. und Unter⸗ 


E dauer Bahn) 


über 


terſuchungsr. in Talſen. 


2 


L' 


bn 


Lj 
Lm 


Gemeinde: Wondſen, 7 
Gem.⸗Ger. 

Eb. luth. Kirche in Xaffeu. 

Schulen: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule Gargeln, 2 
rer: Sarſchant. ] 

Arzt in Talſen. Apotheke u. Hebamme in 


wo auch Gem.⸗Verw. und 


W., Lehr 
Wand 
Schul- 
Giürfeiabrit mit Dampfbetrteb auf d. 
lentos E a TU e Pal. crt 


7 d 


> fem, 9 W., Normhuſen, 5 W. 
Verein: Sparkaſſe in Wandſen. Geſangverein im 


hauſe Gargeln. 
Be n ebe: 


Forſtmann mit deutfchen. Forſtexamen) hat nur Faſanerie un 


Zuchten: Rindviehzucht: Angler Landraſſe und 
Holländer Kreuzung. Schweinezucht: Landraſſe. S ch a f⸗ 
zucht: Landraſſe. Geflügelzucht: Gemiſchte Italiener 
Landraſſe. 

Bauernw⸗Hdlg. von Berg, 2 

4% Das Gut befindet ſich seit 
milie von Fircks x 

Kleingrundbeſitz: Druhwin, Dſirlauk, Weeſche, Sud- 
mal, Jewuſch, Silbroſch, Kalneek, Berunik, Keſter, Neuhof, 
Eſchendorf al. Bagge, Mummel. 
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Hohenberg, Lett. Salna m., an der Ammula, 1 W. von 
der Abau, 30 W. von Talſen, 6 W. von der Kirche Zabeln, 
14 W. vom Bahnhöfe Zehren (Moskau⸗Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Zabeln. Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Zabeln, Tele⸗ 
fon Hohenberg“. Telefon: Zentrale Kandau. (Mittel- 
kurl. Telefon⸗Verein.) Bahn: Zehren, 14 W. Vom Bahn⸗ 
hofe gelangt man in 1% Stunden auf gutem Wege mit Fuhr⸗ 
leuten zum Gute. Pferdepoſt: Zabeln, 6 W. 

Rittergut. Beigut: Oberlangſeden. Hoflagen: 
Platewa, Sileneek, Krohke, Kranze, Weißenkrug, Floſſenkrug. 
Hofsland: 341 D. Acker, 165 D. Wieſe, 71 D. Weide, 344 D. 
Wald, 36 D. Unland, zuſammen 957 Deſſ. 188 Deſſ. un⸗ 
verk. und 380 Deſſ. verk. Bauernland. 

Beſitzer: Pet. Jak.“ Bredau, jeit 1908, wohnt in 
Hohenberg. Bevollmächtigter Verwalter: Paul 
Pet.“ Bredau, cand. agr., ſeit 1909, wohnt in Hohenberg. 

Gemeinde: Mattkuln. Gem.⸗Verw, und Gem.-Ger. 
im Mattkulnſchen Beigute Tojaten, 4 W. 

Kreispol. in Zabeln, Friedens r. in Kandau. 

Ev. luth. Kirche in Zabeln. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule im Hofe Hohenberg. 
Lehrer: Dſeeſma. 

Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Zabeln. 

Betriebe: Waſſermahlmühle am Hofe. Pächter 
Hausmann. Kalkofen, Steinbrüche (Kalkflieſen und 
Tuſſſtein zu Bauzwecken). 

Zuchten: Rindviehzucht: Angler⸗Reinblut. 
Handwerker: Sattler: (im Puite⸗Geſe) Ernſt Semtur. 
Schneider: lim Sahaer-Gef.) Jan Mediſon. Schneiderinnen: 
(im Floſſenkruge) Lina Grünhof, (im Jaunſem⸗Geſ.] Liſetta 
Semtur. Schornſteinfeger: Wille Rohſe (in Platewa). Tiſch⸗ 
ler Guſt. Siling (im Floſſenkruge). : ‘ 


DIN 


W., im Salneef-Gefinbe. 
1898 im Beſitze der Fa⸗ 


4% An einem ſteilen Abhang an der Abau findet ſich 


neſterförmig geſtalteter Tuffſtein, der an der Luft erhärtet 
und alsdann ſchönen weißen Kalk liefert. Landſchaftlich ſchöne 
Lage auf hohem Ufer ber Abau, und unmittelbar über dem 
Mühlenteiche, um den fid) in tiefer Schlucht ein großer Natur- 
park hinzieht. Weite Fernſichten über das Abauthal, 2 W. 
vom Hofe, in einer Schlucht eine Höhle im Sandſteine, etwa 
10 Fuß tief und 8 Fuß hoch, am Eingange, im Gebüſche ver⸗ 
ſteckt nur 3 Fuß hoch. 

Kleingrundbeſitz: Linze, Dambe, (Beſ. Mart. Grau- 
ding, Kalkbrennerei), Kalnin, Strautin, Jaunſem, Krohke, 
Puiſche, Wez⸗Kruhſche, Jaun⸗Kruhſche, Sahger, 
Remmes, Ruhſche, Ulte, Silleneek, Weißenkrug, Kranze. 


oοοοοοοοοοοοοο οο οο οοοο οοοοοοο 13 
Iggen, lett. Igenu m., 18 W. von Talſen, 30 W. vom 


Bahnhoſe Stenden (Moskau-⸗Windauer Bahn). 5 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Talſen. Briefpoſt: Ank.: Montags, Mittwochs und Freitags, 
Abg.: Sonntags, Dienstags und Donnerstags. 
„Talſen, Telefon Iggen“. 
Mittelkurl. 
Bahnhofe gelangt man in 3 Stunden 
guten Wegen 
Talſen, 18 W. 
Rittergut. Hoflage: Iggen. 
196 D. Wieſe, 442 D. Wald, 4 
2166,, Lofſt. Bauernland. 4 
Beſiger: Karl Grnui Baron von der Brüggen, 
[eit 1882, wohnt in Jagen, vertritt die Gutspolizei. Ver 
walter: Janſohn, feit April 1910. Förſter: (deutſcher 


Telefon: Zentrale Taſſen. 


N n mit Fuhrleuten auf 
12 W. Chauſſee) zum Gute, 


Hofsland: 211 D. Acker, 


Wildpark unter jid). 


teriud 


iar WK ie 


en. a dini 
it v 


Pa, ei * 


Kreispo Apud aden, Friedensr. und Unte 
Tal 


n T. 
est 


ur P ied 


D. Unland zuſammen 853 Deſſ. 


A 


Geile, E 


Telegraf: 
Telefon⸗Vereinl. Bahn: Stenden, 30 W. Vom 


Pferdepoſt: 


4 
* 


TO 
» 


FURL ENDE 


435 


Gemeinde: Wandſen, mo auch Gem.⸗Verw. und Gerr.- 
Ger, 6 W. Armenhaus in Iggen, 2% W. 

Ev.-luth. Kirchen in Talſen und Iggen (Filiale von 
Normhuſen) auf dem Hofe, 15 W. vom Paſtorate. Paſtor: 
Joh. Jürgenſohn. Küſter: Lehrer Sergant. Kirchen ⸗ 
vorſteher: Karl Baron v. d. Brüggen. 


Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Gargeln, 2 W., Leh⸗ 


rer Sergant. 

Apotheke in Wandſen, 10 W. 

Vereine: Talſenſcher landw. Verein, 
willige Feuerwehr, Talſenſche Sparkaſſe, 
in Kurland, Armenverein. 

Betriebe: Meierei mit Dampfbetrieb. (Butterfabri- 
kation.) Mahlmühle mit Petroleummotor. Ziegelei, 
1 W. im Kalninggeſinde. 

Zuchten: Schafszucht: Oxford⸗Shiredown. Fiſch⸗ 
zucht: Karpfen. 

4 Das Gut befindet ſich ſeit 1882 im Beſitze der Fa⸗ 
milie des Beſitzers. 

Kleingrundbeſitz: Degge, Gihga, Jahnen, Jaun- 
ſem, Kalnin (Ziegelei), Laipegal, Meſchwehwer, Renſche, 
Salleij, Stalle, Strafde, Swinte, Tunne, Ohder, Rauge, 
eo06ceocec6c0000000000000000000000000090 
Queen, lett. Iwes m., 25 W. von Talſen, 5 W. von ber 
Kirche Erwahlen, 37 W. vom Bahnhöfe Stenden (Moskau⸗ 
Windauer Bahn): - 
Adreſſen. Poſt: Für 
Saßmacken. Briefpoſt: täglich. 
Telefon Smen". Telefon: Zentrale Saßmacken. 
Stenden, 37 W. ki L4 los Talſen, 25 W. 
pferverbindung von Rojen aus, 22 W. 

Rittergut. Beigüter: Hoheneichen (Rittergut), Grod— 
neek. Hofsland: 507 D. Acker, 469 D. Wieſe, 84 D. Weide, 
391 D. Wald, 18 D. Uuland, zuſammen 1469 D. 

Beſitzer: Oswald Steinberg, ſeit 1908, wohnt in 
Sen, Bevollmächtigter: Georg Steinberg, ſeit 1908. 

Verwalter J. Kleinberg, ſeit 1909. Vertreter der 

Gutspolizei: Der Beſitzer und der Bevollmächtigte. 

Kreispol. in Saßmacken, Friedens r. und Unter 
ſuchungsr. in Talſen. 
Gemeinde: Erwahlen, wo auch Gem.⸗Verw. und 

Gem.⸗Ger., 7 W. von Iwen. Armenhaus, 3 W. 

Ev. luth. Kirche in Exwahlen. 
Schulen: Ev- luth. Gemeindeſchulen in Erwahlen und 

Poperwahlen. 

" Arzt unb Krankenhaus in Erwahlen, 6 W., Apo- 

theke in Saßmacken, 10 W. 

E Betriebe: Vereins⸗Molkerei⸗Saßmacken. Wind⸗ 

mühle, 75 ®., Pächter: Sauer. 

a nur zum eigenen Bedarf. 

E" leingru a Ehrmann, Gadſkaln, Kalneek, 
Kalnin, Mauſe, Leibe, Nikkus, Praulin, Meſchkaln, Kraſtin, 

Plehnenhof, Tobbe, Redlich. 
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Kabillen⸗Paſtorat, (ett. Kabiles mahz. m., 43 W. won 
Talſen, 1% 38. von ber Kirche Kabillen, 31 W. vom Bahn⸗ 
hofe Stenden (Moskau-Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
. Briefpoſt: im Sommer täglich, im Winter Dienstags, 

onnerstags und Sonnabends. Telegraf: über Zabeln, 
Bote 1,90 Rbl. Bahn: Stenden, 31 W. Vom Bahnhofe 
gelangt man in 2% Stunde auf recht guten Wegen zum 

aſtorate. 
Paſtorats⸗Widme. 150 Def. unberf. Hofsland, 
68 dh kult. Fläche, 14 Deſſ. Wald, 361 Deſſ. unverb. 
Bauernland. Pächter: Adam Lodin, J. Oſol, Ehrmann, 
Kern, Ans Waldmann. Die Gutspolizei vertritt die Gemeinde⸗ 
verwaltung. 
Kreispol. in Zabeln, Friedens r. in Kandau, Un- 
terſuchungsr. in Talſen. : 
—— €r».-lutb. Kirche in Kabillen, 1U5 W. vom Gute, 
C 11$ W. vom Paſtorate. Paſtor: Viktor von Lutzau, 
8 Ww 2. Sept. 1854, prb. 5. April 1881. Adjunkt in Kabillen 
ſeit 5. April 1882, ſelbſtändiger Paſtor daſelbſt ſeit 18. Juli 
1884. Küſter: (o. 

Eingepfa 


W 
W 


Talſenſche Frei- 
Deutſcher Verein 


alle Poſtſendungen über 
Telegraf: „Saßmacken, 
Bahn: 


Dam⸗ 


Rob. Fielho 
: Das. Gut Kabillen nebſt den Beihöf 
und Endenhof. Seit alter gei 


x 


Kreis 


Muzeneek, 


Talſen. 


fid) das Privatgut Groß⸗Kreſlen (Kreis Goldingen) kirchlich zu 
Kabillen. 

Gemeinde: Kabillen, wo auch Gem.⸗Verw. und Gem - 
Ger., 3 W. Gemeindeälteſter: Ans Elpe. Gemeindeſchreiber: 
K. Diedrichſon. Armenhaus, 2 W., ſeit 1845. Siechenhaus 
beim Gutshof, ſeit 1907. Eigentum des Fürſten Lieven. 

Schule: Gemeindeſchule, 4 W. vom Gute, 3 W. vom 
Paſtorate. Lehrer: Rob. Fielhold. Hilfslehrer: A. Mertens. 

Arzt in Zabeln (kommt Dienstags und Freitags nach 
Kabillen). Apotheke im Gemeindehauſe, 4 W. vom 
Gute. Beſ.: Prov. A. Schrecknick. Gemeinde⸗Heb⸗ 
amme. 

Vereine: Landwirtſchaftl. Verein, beſt. 4. Nov. 1900, 
Vorſt.: K. Bielandt. 46 Mitglieder. Sparkaſſe, beſt. 1886, 
Vorſt.: W. Wahwer. 212 Mitglieder. Geſangverein, beit. 
1908, Vorſt.: R Fielhold. 41 Mitglieder. 

Zuchten: Geſtüt. Im Kabillenſchen Dudden⸗Biklandt⸗ 
Geſ. find 3 Kronszuchthengſte ſtationiert. Rindvieh⸗ 
zucht: Kuriſche Landraſſe. Schweinezucht: Landraſſe 
Geflügelzucht: Kreuzung Wyandottes. Fiſchzucht: 
Karauſchen, Schleie, Hechte. 
eo9o0eoeocoecoeceoeoeoeceoesococo00090000^ 
Kabillen, (eti. Kabiles m., 40 von Talſen, 1½ W. 
von der Kirche Kabillen, 28 W. vom Bahnhofe Stenden (Mos⸗ 
kau⸗Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle 
Zabeln. Briefpöſt: täglich. Telegraf: über Zabeln. 
Bote 1,60 Rbl. Bahn: Stenden, 28 W. Vom Bahnhofe 
gelangt man mit gemieteten Pferden auf guten Wegen in 2½ 
Stunden zum Gute. P 

Rittergut. Beigüter: Wiſcheln (Rittergut), Endenhof, 
Althof, Neuhof, Bächhof 5372 Deſſ. verk. Bauernland. Hofs⸗ 
land von Kabillen: 1647 Deſſ. Acker, 3111 D. Wieſe, 637 D. 
Weide, 6724 D. Wald, 634 D. Unland, zuſammen 12753 Deſſ. 
Wiſcheln: Hofsland: 162 D. Acker, 116 D. Wieſe, 32 D. 
Weide, 9 D. Unland, zuſammen 319 Deſſ. 

Beſitzerin: Valerie Georg’ Fürſtin Lieven, jeit 
1910, wohnt in Kabillen. Bevollmächtigter: Arthur 
Friedrich' von Krauſe, ſeit 1910, wohnt in Althof in Gol⸗ 
dingen. Arrendator: Baron Klopmann, ſeit 1906, wohnt 
in Kabillen. Ober förſter: Jul. Friedr.“ Büttner, ſeit 
1908, in Kabillen Waldhaus, vertritt die Gutspolizei. För⸗ 
ſter: Max Liedtke, ſeit 1908, in Kabillen⸗Waldhaus. 

Kreispol. in Haben, Friedenser. in Kandau, Un 
terſuchungsr. in Talſen. 

Gemeinde: Kabillen, zuſammengezogen aus den Ge⸗ 
meinden Kabillen, Wiſcheln, Sutten und Kabillen⸗Paſtorat 
Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. in Kabillen, 7 W. Armenhaus, 
ſeit 1845, in Kabillen, zwiſchen dem Hofe und der Kirche. 
Siechenheim. : 

Gb.«[utf. Kirchen in Kabillen und Zabeln. Das Pa⸗ 
ſtorat 3 W vom Gute, 17$ W. von der Kirche. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule an der Tuckum⸗Gol⸗ 
dingenſchen Str., 26 W. vom Gute. 

Apotheke im Gemeindehauſe. Beſ. 
Schrecknick. [ 

Vereine: Sparkaſſe, Geſangverein 

Betriebe: Waſſermahl⸗ und Sägemühle, 6 
W. vom Gute. Pächter: Paul Krauſe. Ziegelei, 5 W. 
Leiter: J. Grape. 

Bauernw.-Hdlg. von Friedr. Abolin, im Kirchenkruge 

Baumeiſter: Theod. Ahbel. Maurer: Jehk. Kaukis. 
Schmied: J. Freiberg in Bächhof. Schneider: Auſter in 
Bihtſche-Geſ Schuhmacher: Dobel in Neuhof. Stellmacher: 
Mattis Knarkis in Klibbe-Geſ. 7 

Das Gut befindet fif ſeit 1854 im Beſitze der Fa⸗ 
milie der Beſitzerin. ö 
Kleingrundbeſitz: 


A 
W. 


Poſtſendungen über 


A 


M. 


Proviſor 


— 


Baltmus, Behrſtin, Gattawin, 
Jaugohds, Remmes, Wierik und 8 Wiſchle le 
Wiſchle mas, Strautin, Apufneek, Gnihde, Leite, Mekke⸗ 
Kirſtein, n Nikke, Pumpur⸗Pohr⸗Rohne, Thieſe⸗ 
Bühmeiſter, Ulte, Ahſche, Bahlin-Gulbe, Belte, Bitſche Jaun 
und Wez, Dange, Drahke, Duben⸗Jaunais, Dfeljarreij, Egge⸗ 
neek Mas, Eggeneek Diſch, Graudup Kraſtin, erreneek Ga En 
Iskan Wetzais, Jaunſem, Kalleſneek, Klauwe, Kalnan Swaije, 
Kalnan 1 0 Kragge, Krehſle Windſarrai, Krahne, Kwinte, 
Ragle, Pedfeneet Mas, Pedſeneet Diſch, Pumpur 
3 A ⁵ vA 


Itp ^ 


Areis Talfen. 


Eeſala, Pohle ure, N 

Sahneneek Rohbeſch, Sippe Jaun und Wez, Silman Freimann, 

Pettin, Tihdal Soſte, Tahrpe, Zuile Mas, Zuile Diſch, 
Wihſchle Diſchais, Wihſchle Mas, Remmes, Adger, Bahlin Uppe, 
Bahlin, Fritz, Buke, Dſegus, Dudden Wez, Eſergal, Gaiſchum, 
Graudup, Gaile, Graudup Gildert, Gluhde, Dudden Widdus, 
Jauſneek, Iſkan Jaun, Waddin, Kalneneek, Klibbe, Krehſle Ba⸗ 
rum, Kiſchke Kalna u. Lejas, Meire, Pohl Dike, Preeden, Rulle, 
Rumbeneek, Sillmann Lahne, Spihke Kalna Spihke Kraſta, 
Tihdal Seske, Tomdſir, Tſchuile Grahpe, Jaunſahte. 
GOOD 
Kallitzen, lett Kaliſti m., in der Nähe ber Abau, 5 W. 
von Talſen, 14 W. von der Kirche Zabeln, 14 W. vom Bahn- 
hofe Stenden [Moskau-Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Zabeln. Briefpoft: Dienstags, Donnerstags und Sonntags. 
Telegraf: „Zabeln Telefon Kallitzen“. Telefon: 
Zentrale Zabeln Bahn: Stenden, 14 W. Vom Bahnhofe 
gelangt man mit Poſtpferden, vom 1. April 1912 mit dem 
Automobile auf guter Poſtſtraße in 1% Stunden zum Gute. 
Pferdepoſt: Groß-Rönnen, 7 W. 

Rittergut. (Beigut von Poſtenden.) 

Beſitzer: Theodor Edmund’ Freiherr von Hahn, 
etwa ſeit 1875, wohnt in Poſtenden. Bevollmächtigter: 
Otto Hoffmann, feit 1910, wohnt in Feldhof. Arrendato⸗ 
rin: Frau M. Bäckmann, ſeit 1899, wohnt in Goldingen. 
Förſter: Fedor Hugenberger, ſeit 1903, wohnt in Kallitzen. 
Vertreter der Gutspolizei: Chr Neumann, wohnt in 
Poſtenden. n 

Kreispol. in Saßmacken, Friedens r. unb Unter⸗ 
ſuchungsr. in Talſen. Akziſeverw. in Zaljen. N 

Gemeinde: Poſtenden, wo auch Gem.-Verw. und Gem. 
Ger. 19 W. Armenhaus in Mordangen, 10 W 

Ev.-luth. Kirche in Zabeln. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Poſtenden, 19 W. 

Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Zabeln, 
12 W 

Betriebe: ? Waſſer-Mahlmühlen. Waſſer⸗ 
Sägemühle nebſt Spinnerei, Tockerei u. Walke. 
Spiritusbrennexei mit Dampfbetr. Glashütten⸗- 
Mordangen. Kalkofen (Ringofen) 

Forſtwirtſchaft. Leiter: Oberförſter F. Hugenberger. 

4% In der Nähe des Gutes beim Steppe-Geſinde befindet 
fid) an einem kleinen Bache, der in die Abau fließt, bie ſoge⸗ 

nannte „Mahtekambars“-Mariengrotte, eine kleine Sandſtein⸗ 
grotte. — Das Gut ijt ſeit etwa 200 Jahren im Beſitze ber 
Familie v. Hahn. - 
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Kandau⸗Paſtorat, (ctt. Kandawas mahz. m., an ber Abau, 
91.98. von Talſen, 31 W. von Tuckum, 3 W. von der 
Kirche Kandau, 8 W. vom Bahnhofe Zehren (Moskau-Win⸗ 
dauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Kandau. Briefpoſt täglich. Telegraf: über Kandau. 
Bote 30 Kop. Bahn: Zehren, 8 W. Vom Bahnhofe ge⸗ 
langt man in 1 Stunde auf guten Wegen zum Paſtorate. 

Paſtorats-Widme. 96 Deſſ. Hofsland, 50 Deſſ. kult. 
Fläche, 6 Deſſ. Wald, 403 Deſſ. unverk. Bauernland. Ar⸗ 
rendator: Jak. Laßmann, ſeit 1910. Vertreter der Guts⸗ 
polizei: der Gemeindeälteſte Pet. Aſſermann. 

Kreispol in Zabeln, Friedensr. in Kandau, Un⸗ 
terfuhungsr in Talſen. ! 

Ev.-luth. Kirche m Kandau, 3 W. 
Paſtor: Propſt Alex. Bernewitz. geb. 
orb. 19. Sept. 1882, ſeit 1889 in Kandau. 
Linde. Kirchenvorſteher: George v. 
ſchen. Filialkirche: Puhren. 
Te'iingepfarrt: Die Privatgüter: Adſirn, Kuckſchen, 
Pub ren, Lievenhof, Puttnen, Z ehren, Neuhof, Oxeln, Klein⸗ 
Kandaushof, Galten, Riddelsdorf, Rindſeln, Strasden, Ruh⸗ 
men, Sillen, Santen, Plahnen, Sknaben, Ditrren, Dursupven, 
Waltershof. Die Kronsgüter: Kaydau, Kandau⸗Forſtei, 
Í ie s ud Siegenfof. — 
AL 


vom Paſtorate. 
26. Mai 1856. 
Küſter: Joh. 
Boetticher⸗Kuck⸗ 


emeinde: Kandau, im Flecken Kandau, 3 W., wo 
Gem Verw. u. Gem.⸗Gericht. Gemeindeälteſter: Pet. 
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Pohlit, Remmeſneek, Sahneneek Zelja,| Durſuppen. 


4 Armenhäuſer, in ofi, Puhren, Galten und 


Erziehungsanſtalt für verwahrloſte Kin⸗ 
der in Neuhof. 

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchulen in Adſirn. Lehrer: 
Hochfeld. Kandau, Lehrer: Hochfeld. Deguhnen, Lehrer: J. 
Oſol. Zehren, Lehrer: Grundmann. Puhren, Lehrer: G. 
Silling. Kuckſchen, Lehrer: Auſin. , 

Arzt: Dr. Friedr. Heinrichſen, jeit 1903 im Flecken Kan⸗ 
dau. Krankenhaus (Piafoniehaus), ſeit 1887, 24 Bet⸗ 
ten in 2 Abteilungen Wird durch freiwillige Beiträge ſunter⸗ 
halten. Diakoniſſe: Marianne Engel. Apotheke im 
Flecken Kandau. Beſ.: Prov. Momonow. Hebammen 
im Flecken Kandau. 

Vereine: Lett. landwirtſchaftl. Verein. Freiwillige Feuer⸗ 
wehr. 2 Sparkaſſen. Lett. Geſelligkeitsverein. Verein der 
Deutſchen in Kurland. Alle im Flecken Kandau. 

4% Vergleiche Flecken Kandau, Seite 137 dieſes Adreß⸗ 
buches. 

Kleingrundbeſitz: Bruwel. (Pächter: Margreta Wit⸗ 
tenberg.] Robat. (Pächter: Mellert Wittenberg.) Preedne. 
(Pächter: Otto Ehrenfeld.) Wezſehte. (Pächter: Ans Laß⸗ 
mann.) Leel Schkehrſtneek. (Pächter: Pet. Kruſemann.) Mas 
Schkehrſtneek. (Pächter: Gerdot Upeneek.) Kalej Schkehrſt⸗ 
neek. (Pächter: Fritz Druhneß.) 
SGHCGHOKOGHTHGHIOGHIOGHGOIGOGOGO 
Amt⸗Kandau, lett Kandawas m., 1 W. vom Flecken Kan⸗ 
dau, 28 W. von Talſen, 1 W. von der Kirche Kandau, 6 W. 
vom Bahnhöfe Zehren. (Moskau⸗Windauer Bahn.) 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Kandau. Briefpoft täglich. Telegraf über Kandau. 
Bote 20 Kop. Bahn: Zehren, 6 W. Vom Bahnhofe ge- 
langt man mit Fuhrleuten auf gutem Wege zum Gute. 

Beſitzer: Die Krone. 437.7, Deſſ. Hofsland. Ar⸗ 
renbator: Ernſt Andreas' Beckmann, feit 1892, wohnt in 
Amt⸗Kandau, vertritt die Gutspolizei. 

Kreispol, in Zabeln. Friedenr. in Kandau. Un⸗ 
terſuchungs r. in Talſen. 

Gemeinde: Kandau, zuſammengezogen aus den Gemein- 
den Paſt. und Amt⸗Kandau, Adſirn, Deguhnen Liegenhof, 
Puttnen, Ruhmen, Kandau-Forſtei, Tuckum. Hauptm.⸗Widme 
(Kreis Tudum). Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. in Kandau, 
1 W., Gemeindeälteſter A. Sandberg, Armenhaus in Kan- 
dau 2 W. 

Ev.-luth. Kirche in Kandau. 

Schule: Ev. ⸗luth Gemeindeſchule in Kandau, 1 W. 
rer: X. Hochfeld. 

Arzt Krankenhaus, 
im Flecken Kandau 

Vereine: Kandauſcher landwirtſch. Verein, 
Feuerwehr, 2 Sparkaſſen, Lett. Geſelligkeitsverein 
Deutſchen in Kurland. 


Apotheke, Hebamme 


Freiwillige 
„Verein der 
Alle im Flecken Kandau. ; 


ES Vergleiche Flecken Kandau, Seite 137 dieſes Adreß⸗ T 


buches. 


Kleingrundbeſitz: Dſegus, Laſte, Zelpe, Albot, Lid⸗ 1 


ſchewaggar, Kilusnape, Grahwkratin, Zelnkratin, Mekke, San⸗ 
derkratin, Wezdupſcha, Jaun Dupſcha, Lejas Ape, Ohſcheneek, 
Straute, Limbuſch, 9tatteneef, Wez⸗Aulen, Jaun⸗Aulen, Siful 
Wagger, Skruskop, Rempul. Mas Ruhmen, Stopin, Nuffa, 
Ligewagger, Nage, Tenke, Uppain, Drukka. Wihtol, Galwin, 
Meſchmatſch, Seekain, Kuplai, Lejas Tihde, Safna Tihde, 
Mulzik, Laugal, Zelwagger, Annus, Schaggarin, Tſchekur, 


Uvpes Jan. Purmelkert, Sillin, Selder, Rehdeneek, Tſchapul, 
Aiſtraut, Uide, Tulſe, Bruhwer, Auſin, Ragge, Korſemneek, 
Kjärum. Leel Qeppen, Mas-Leppen, Soke, Gumpe, Zunte, 


Lejas Pelle, Cfrapite, Kugerneek, Berſekaln, Kalna Pele. 
Kleine Wirtſchaften: Kahrklin, Krumin, Birſeneek, Bersrem⸗ 


Leh⸗ 


mes, Greebufaln, Ohſchekaln, SRurrim, Rehſe, Dambe, Jaun. 


ſem, Remmes, Kundſin, Jaun Rehſe, Kiweſpalwa, Kappeneek, 
Zelmin, Gallazeem, Kalleij, Kalnin, Abauneek, Oſolin. Pa- 
kaln, Tahpelneek, Stuhre, Wittenberg, Strautmann, olde, E 
100, . 
Berlin 101, Laukmann 102, 103, 106—115, 120. Soldaten 


Bobilft. Bezirke: Jaunſem 97, Wezwagger 98, 99, 


Bezirke: IV, IX, XII, Egliht, Kiplaw, Strautneek, Skerſtneek, 


Sehte mes, Friedenthal. 


Kandau⸗Forſtei, let. Kandawas meſchk. m., 32 W. von 


Talfen, 22 W. pon Tudum, 3 W. von der Kirche, 8 W. vom 


x i 


c. 


8 Kandau, 11 W. vom Bahnhofe Zehren (Moskau - 
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Kreis Talſen. 
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Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Kandau. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Kandau, 
Bote 50 Kop. Bahn: Zehren, 11 W. Vom Bahnhofe ge⸗ 
langt man in 1% Stunden auf teilweiſe gepflaſterter Land- 
ſtraße mit Fuhrleuten zum Gute. 

Beſitzer: Die Krone. 4114: Deſſ. unverk. Hofs⸗ 
land, 135, Deſſ. kult. Fläche, 4019, Deſſ. Wald, 814, Deſſ. 
unverk. Bauernland. Wildnis bereiterei: Grawen. 
Bevollmächtigter Kronsförſter: Hofrat Jul. 
Ad.“ von Grot, ſeit 1900, wohnt in Kandau-⸗Forſtei, vertritt 
die Gutspolizei. Gehilfe: Richter. Arrendator: 
Janne Troping, ſeit 1908, wohnt in Kandau⸗Forſtei. 

Kreispol. in Zabeln. Friedensr. in 
Unterſuchungse in Talſen. 

Gemeinde: Kandau, wo auch Gem.-3erm. und Gem. 
Ger., 5 W., Gemeindeälteſter: Pet. Aſſermann. Armenhaus 
in Adſirn, 4 W., ſeit 1890. 

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchule, in Kandau, 5 W., 
Lehrer Hochfeld. Adſirn 11 W., Lehrer Hochfeld. Deguhnen, 
4 W., Lehrer Oſol. 4 klaſſ. Stadtſchule in Kandau, 5 W. 
Arzt: Dr. Friedr. Heinrichſen, in Kandau. Kranken 
haus (Diakoniehaus), ſeit 1888, wird vom Kirchſpiele unter- 
pe Apotheke jeit 1795. Beſ. Prov. Momonow. He⸗ 

am me: Gemeindehebamme Ohſe, freiprakt. Hebamme Char⸗ 
lotte Bendruf in Kandau. 

Vereine: Freiwillige Feuerwehr ſeit 1870, Kandauſche 
egen| Feuerverſicherung, Kandauſche Spar- und Vorſchuß⸗ 
aſſe ſeit 1886, Kandauſche Sterbekaſſe. 

Forſtwirtſchaft: 1909 wurde für 65 686 Rbl. Holz 
verkauft. 

Handwerker: 
Wihtol. 

In der reizend gelegenen Forſtei finden. Sommerpen⸗ 
ſionäre Aufnahme. Vergleiche Flecken Kandau, Seite 137 die⸗ 
ſes Adreßbuches. 


Kandau. 


Schmied: Andrei Linde. Tiſchler: Mickel 


Klein⸗Kandaushof oder Stempelhof oder Strom 
bergshof, lett. Stempel m., 28 W. von Talſen, 1 von 
der Kirche Kandan, 6 W. vom Bahnhofe Zehren (Mostan- 
Windauer Bahn). N 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
$ Brieſpoſt: täglich. Telegraf: „Kandau Tele- 
jon Strombergshof“. Bote 20 Kop. Telefon: Zentrale 
Kandau. Bahn: Zehren. Vom Bahnhofe gelangt man 
mit Fuhrleuten in 1 Stunde auf Landwegen zum Gute. 

Rittergut. Hofsland: 107 D. Acker, 7 D. Wieſe, 67 
D. Weide, 5 D. Unland, zuſammen 186 Deſſ. 336 Dell. un⸗ 
verkauftes Hofsland (kult. Fläche). 

Beſitzer: Kriegsingenieur Kapitän Ralf €ionc?^ Baron 
Stromberg, ſeit 1907, wohnt im Kaukaſus. Bevoll⸗ 
mächtigter: Kfm Emil Stein, ſeit 1907, wohnt in 
Kandau. Arrendator: Friedr. Weidemann, ſeit 1900, 
wohnt in Sildegun⸗Geſinde über Pfalzgrafen, 

Kreispol. in Zabeln, Friedens r. in Kandau, Un 
terſuchungs r. in Talſen. 

Gemeinde: Neuwacken, 1 
und Gem.-Ger. , x 

Ev. luth. Kirchen in Kandau und Zabeln 

Schulen: Ev.-luth. 9 in Neuwacken, 13 
W.; Kandau 1 W. Lehrer: Hochfeld. Griech.⸗kath. Kirch⸗ 
ſpielsſchule in Kandau, 1 W. Lehrer J. Stahrit. 4 klaſſ. 

Stadiſchule in Kandan. ^ 
Arzt, Apotheke, Krankenhaus, 
Kandau. 

Gärtner: A. Dreyer. 

Das Gut befindet ſich 
milie v. Stromberg. 

Kleingrundbeſitz: Schubbur, Anteneek, Jaunſem, 
Klinge, Preeſchenkrug (Beſ. G. Preuß), Rakkum (Snechtsge- 

ſinde], Apſing, Smiltichtallei, Bergel Rahkkling. 


Kandau. 


oq 
AD 


„ mo auch Gem.⸗Verw. 


Hebamme in 


ſeit 1886 im Beſitze der Fa⸗ 
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Klahnen, lett Klahnes m., 9 W. von Talſen und ber 
Kirche Talſen, 21 W. vom Bahnhofe Stenden (Moskau-Win⸗ 
uer Bahn). ^ 
Adreſſen. oj: Für alle Poſtſendungen über 
Talſen. Briefpoſt: Dienstags und Freitags. Telegraf: 
über Talſen. Bote 90 Kop. Bahn: Stenden, 21 W. 
Vom Bahnhofe gelangt man mit Fuhrleuten in 2% ‚Stunden 
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auf bis Talſen chauſſierter Straße zum Gute. Pierdepoft: 
Talſen, 9 W. 

Rittergut. Beigut: Annenhof. Hoflagen: Klahnen, 
Neuhof, Annenhof. Hofsland: 404 D. Acker, 238 D. Wieſe, 
61 D. Weide, 177 D. Wald, 26 D. Unland zuſammen 
906 Deſſ. 200 Deſſ. Bauernland. 

Beſitzer: Karl Alex.“ Graf Lambsdorff, ſeit 1881. 
Bevollmächtigter: Karl Karl! Graf Lambsdorff, ſeit 
1907, wohnt in Klahnen, vertritt die Gutspolizei. 

Kreispol. in Saßmacken, Friedens r. und Unter ⸗ 
ſuchungs r. in Talſen. 

Gemeinde: Laidſen. Gem.⸗Verw. in Talſen, I W. 
Gem.-Ger. in Laidſen, 3 W., Armenhaus in Klahnen, 1 W. 

Ev.-luth. Kirche in Talſen, 9 W. 

Griech kath. Kirche in Talſen 9 W. 

Schulen: Ev.-luth. Parochialſchule und griech. fath 
Schule in, Talſen, 9 W. Ev.-luth. Gemeindeſchule in Laidſen 
W. Lehrer: Abolin. 

Arzt, Apotheke, Krankenhaus u 
in Talſen, 9 W. 

Zuchten: Rindviehzucht: Halbblut Angler. 
übrige Vieh beſteht aus Landraſſe. 

£i Das Gut befindet ſich ſeit 
milie Graf Lambsdorff. 

Kleingrundbeſitz: Meſchit (Pächter Kronthal), Mur- 
neek und Jaun⸗-Lahze (Pächter Janſohn), Tauring (Pächter 


Pirwitz), —— Ve Du. 
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Kuckſchen, (ett. Kukſchu m., am Wehdſel⸗Fluſſe, 37 W. von 
Talſen, 9 W. von der Kirche Kandau, 15 W. vom Bahnhofe 
Zehren (Moskau-Windauer Bahn), 23 W. vom Bahnhofe 
Tuckum 1 (Jtiga-Zudumer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Kandau. Brieſpoſt: täglich Telegraf: „Kandau Tele- 
fon Kuckſchen“. Bote 1 Rbl. Telefon: Zentrale Kandau 
(Kandauſches Telefonnetz. Bahn: Für Perſonen: Zehren, 
15 W.; Für Güter: Tuckum 1, 23 2 Vom Bahnhoſe 
gelangt man mit Fuhrleuten zum Gute. Pferde po ſt:: 
Kandau, 9 W. 

Rittergut. Beigüter: Endenhof und Johannishof 
Hoflagen: Kallaude und Patſchkaln. Hofsland: 496 D. Acker. 
268 D. Wieſe, 61 D. Weide, 977 D. Wald, 47 D. Unland, 
zuſammen 1849 Deſſ. 

Beſitzer: George von Bötticher, ji 1910. 
walter: Joh. Kaley, ſeit 1883 

Kreispol. in Zabeln, Friedens r. in Kandau. 

Gemeinde: S ſamiten, wo auch Gem ⸗Verw. und Gem. 
Ger., 6 W. N ^ 

Ev. ⸗luth. Kirche in Kandau. 


9 


Hebamme 
Das 


1881 im Beſitze der Fa⸗ 


N 
. 


Ver⸗ 


Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Sudjden 1% W 
Lehrer: J Auſin. : 
Arzt, Apotheke unb Krankenhaus in Kandau. 
Betriebe: Meierei, Waſſermühle und Mos: . 
mühle. Leiter: Müllermeiſter Jäger. Ziegelei. Ziegler: 
Maſulewitſch. : 
Gartenkulturen. Gärtner: J. Jakobſon. 
Zuchten: Gejtüt: Halbblut⸗Engländer Rind⸗ 
viehzucht: Reinblut⸗Angler. Schweinezucht: ort. 
ſhire-Halbblut. Geflügel: Gänſe. 
^X Das Gut befindet jid) ſeit 1822 im Beſitze der Fa⸗ 
milie b. Bötticher. ' 
Kleingrundbeſitz: Kalnin, Leiſchkalleij, Laut Ru⸗ 
gaij, Uſgul, Aprik, Saulite, Dohbum. Meſche Rugaij, Krum⸗ 
mes, Stuhre Gailite, Gaife, Murwiddin, Wedſel, Kurkaln, 
Wehwer, Zihrul, Sillin, Smiltin, Wihtol. ' 


Laidſen, lett Laidſes m., am Laidſen⸗Sahrzenſchen See, 
6 W. von Talſen, 18 W. vom Bahnhofe Stenden (Moskau- 
Windauer Bahn). 

Poſt: Für 


Adreſſen. 

Talſen. Brieſpoſt: täglich. Telegraf: „Talſen, Telefon 

Laidſen. Telefon: Zentrale Talſen. Bahn: Stenden, 
Vom Bahnhofe gelangt man mit Fuhrleuten, die 


alle Poſtſendungen über 


18 W. 
immer zu haben find, auf guten Wegen in 1%—2 Stunden 
zum Gute. Pferdepoſt: Talſen, 6 W. E 
Rittergut. Beigüter: Rothſeben (Rittergut) und Moos⸗ 
hof. Hofsland: 526 D. Acker, 346 D. Wieſe, 111 D. Weide, 
Bald, 177 D. Unlond, zufommen 1992 Deſt. 
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Beſitzerin: Anna Eduard’ Baronin Hahn, icit 
1894, wohnt in Laidſen. Bevollmächtigter: Wilhelm 
Yaron Hahn jeit 1894, wohnt in Laidſen. 

Kreispol. in Saßmacken, Friedens r. und Unter⸗ 
ſuchungs r. in Taſſen. 

Gemeinde: Laidſen, zuſammengezogen aus den Ge— 
meinden Laidſen und Klahnen. Gem.-Verw. und Gem.⸗Ger. 
in Talſen. Armenhaus auf dem Hofe Laidſen, 1 W. 

Ev. luth. Kirche in Taſſen. 

Schule: Ev. luth. Gemeindeſchule, 
Grückmann. 

Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Talſen 

Verein: Taſſenſcher laubwiriſchaftl Verein. 

Waſſer⸗Mahlmühle. 
Ziegelei. 


Betriebe: 
mühle. 

Zuchten: Rindviehzucht: aufgekreuzte Holländer, 
noch nicht Reinblut. Fiſchzucht: kleine Karpfenzucht. 

Das Gut befindet jid) ſeit 1886 im Beſitze der Fa⸗ 
milie v Hahn. 

Kleingrundbeſitz: Lapſe Lahze und Wilzin, Kihle, 
Kraſtin, Kaupin, Kehſe, Labrenz, Kreewe, Skuje, Klahwe, 
Behrſe, Graſche, Kundſin, Pehtſche, Laukgrahwe, Brangal, 
Egle, Meſchgrahwe, Swirrin, Dreepe, Tunne, Pinke, Behrſe 
Graſche, Klawe, Kundſin, Peiſche. 


eo06000e09000000c0600000060c00é6 00000000000 
Liegenhof, (ett. Lihgu muiſcha, in nächſter Nähe ber Abau, 
84 W. von Mitau, 26 W. von Talſen, 3 W. von der Kirche 
Kandau, 275 W. vom Bahnhofe Zehren (Moskau⸗Windauer 
Vahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle 
Landau. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Kandan. 
Bote 50 Kop. Bahn: Zehren, 2% W. Vom Bahnhofe 
gelangt man mit Fuhrleuten, die immer zu haben ſind auf 
guten Wegen in 20 Minuten zum Gute 

1 Die Krone. 123,7 Deſſ. brauchbares, 5,0 
Deſſ. unbrauchb. Land. Arrendator: Bertul Kwelberg, 
ſeit 25 Jahren, wohnt auf dem Hofe. Vertreter der Guts-⸗ 
polizei: Der Gemeindeälteſte. 

Kreispol. in Zabeln, Friedens r. in Kandau, Un⸗ 
terſuchungsr. in Talſen. 

Gemeinde: Kandau, wo auch Gem.⸗Verw. und Gem. 
Ger. 3 W. Armenhaus, jeit etwa 20 Jahren, 1 W 

Ev. ⸗ luth. Kirche in Kandau. 

Schulen: im Flecken Kandau. 

Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Kanbau. 
Gemeinde-Hebamme: Marianne Oſis 

Zuchten nur zum eigenen Bedarf. 

Liegenhof iit ürſprünglich ein Beigut von Amt⸗Kandau, 
erſt ſeit eiwa 40 Jahren vom Güterkomplex abgetrennt. 
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Lievenhof, let. Lamini m., 12 W. von ber Oſtſee, 18 W. 

von Tuckum, 15 W. von der Kirche Kandau, 5 W. von der 

Kirche Selgerben, 12 W. bom Bahnhofe Zehren [Moskau 
Windauer Bahn) 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Tuckum. Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Kandau, Tele⸗ 
fon QUEM! Telefon: Zentrale Kandau. Bahn: 
Zehren, 12 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit Fuhrleuten, 
die immer zu haben find, in 1% Stunden zum Gute. 

Rittergut. Beigüter: Karlsberg, Wilden und Lam⸗ 
mingen. Beſitzer: Edm. Baron Hahn, wohnt in Mitau. 
Hofsland: 624 D Acker 363 D. Wieſe, 237 D. Weide 481 D. 
Wald, 76 D. Unland, zuſammen 1781 Deſſ. 

Beſitzer des Hauptgutes: Fürſt Eriſtow. 

Kreispol. in Talſen, Friedens r. in Kandau, Un 

terjudunasr. in Talfen. : 
Gemeinde: Siebenfor. 
in Senten, 6 W. 

Gb -[utb. Kirchen in Kandau, 15 W., in Selgerben, 
5 W. Filiale von Angern. 3 

Röm. ⸗ kath. Georgskirche (5. Klaſſe), gegr. 1648 
von Generalleutnant von Lieven. Pfarrer: Ant. Kweder. 
Schulen: Ev. ⸗luth Gemeindeſchule in Lievenhof, 3 
Ron. kath. Kirchenſchule auf dem Hofe. 

Aerzte, . und Krankenhäuſer in 
Kandau und Tuckum. 
Sedi Betrieb: Wi, b 


— 2 


d 


1 W. Lehrer: 


Wind⸗ 


Poſtſendungen über 


Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. 


W.;: 


W. 
- 


Kreis Talſen. 


Gartenkulturen. n 
Zuchten nur zum eigenen Bedarf. US DE 
137 Lievenhof beſitzt im ſeinem Garten mit geſchorenen Bäu⸗ 
men, Buchsbaum⸗Hecken, Terraſſen, originellen verdeckten Alleen 
u. ſ. w ein ſeltenes Beiſpiel altfranzöſiſcher Gartenkunſt aus 
der Rokkokozeit im Baltenlande. i 
Kleingrundbeſitz: Villa „Mudup“ (mehrere Gefinde 
zu einem Komplex zuſammengezogen. Beſitzer: Ad. Hartmann 
in Riga) Pehſche, Serre, Bedrit, Gintul, Wilgat, Deksne, 
Lunte, Sudmal, Bullen, Mudduppe, Kauleneek Snikker, Sob. 
bel, Jaunſem, Lejas und Kalna Samme, Jahkus, Berge, 
Bunkſch, Matſche, Birſeneek, Andſche, Suſter, Rote, Saukul, 
Klinka, Wilden, Broſte, Kreewin, Meleſſer, Turke. 
Limbuſchen, lett. Limbuſcha m., 12 W. von Talſen, 10 W. 
von der Kirche Erwahlen, 23 W. vom Bahnhofe Stenden 
(Moskau-Windauer Bahn). e j 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Talſen. Telegraf: über Talſen. Bote 75 Kop. Bahn: 
Stenden, 23 W. Vom Bahnhoſe gelangt man auf der Land- 
ſtraße in 214. Stunde zum Gute. Pferdepoſt: Talſen. 
Rittergut. Hofsland: 127 Acker, 77 D. Wieſe, 
46 D. Weide, 83 D. Wald 21 D. Unland, zuſammen 354 Sel. 
361 Deſſ unberf. Bauernland. : pt 
Beſitzer: Sylvio Karl' Broedrich, jeit 1911. Be⸗ 
vollmächtigter: Woldemar Karl' Broedrich, ſeit 1911. 
Kronsbehörden in Talſen. - 
Gemeinde: Erwahlen. Gem. Verw. und Gem.⸗Ger. 
in Puhnien, 3 W. - 
Ev. ⸗luth Kirche in Grmabfen. ar 
Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Puhnien, 3 
Arzt und Apotheke in Erwahlen, 10 W., Kranken ⸗ 
haus in Saßmacken, 7 W. j ! ; 
Kleingrundbeſitz: Pladſe, Jaunmuiſche, Apſe, Pauls- 
berg, Lindenhof. — 
Lipſthuſen, lett. Libagu m., an der Tuckum⸗Talſenſchen Poſ⸗ 
ſtraße, 10 W. von der Stadt und von der Kirche Xaljen, 12 W. 
vom Bahnhöfe Stenden (Moskau⸗Windauer Bahn). 5 * 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Talſen. Meus 1 Dienstags und Freitags. Telegraf: 
über Talſen. Bote 1 Rbl. Bahn: Stenden, 12 W. Vom 
Bahnhofe gelangt man mit Fuhrleuten auf der Landſtraße in 
1½ Stunden zum Gute. Pferdepoſt: Talſen, 10 W. 
Beſitzer: Die Krone. 360,0 Deſſ. unverk. Hofsland. 
2236,, Deſſ. verk. Bauernland. Arrendator: Joh 
Gerb.' Berskaln, ſeit 1901. Oberförſter: v. Grot in 
Kandau. Vertreter der Gutspolizei: der Gemeindeältejte ^ 
Heinr. Schmidtchen. E 
Kreispol m Saßmacken, Friedensr. unb Unter 
ſuchungsr. in Zaljen. 3 2 
Gemeinde: Lipſthuſen, zufammengezogen aus den Ge⸗ 
meinden Lipſthuſen und Andumen. Gem.⸗Verw. und Gen.- — - 
Ger. in Talſen, 10 W. : 2 
Ev.-luth. Kirche in Taſſen. 
Schule: Gb.-[utb. Gemeindeſchule, 2 W. 
Berlau. 
Vereine: Lipſthuſenſche Freiwillige Feuerwehr. 
Feuerverſ.⸗Verein, ſeit 1888, Vorſt.: Jan Blumbach. 
Zuchten: Geſtüt. Rindvieh⸗ und Schweine 
zucht: örtliche und gekreuzte Raſſe. ; 

Krug: Kaulenkrug, % W., Krüger: Mart. Traumann. 

Kleingrundbeſitz: Adger, Ballod, Behte, Bedre⸗ 
falfeij, Beeſais, Belte, Bradde, Brenge, Brunke, Dammel, 
Gailit, Kurſak, * Ljubik, Laukremmes, Meſchit, Rodeneef, 
Renze, Slappar, Sneege Sprohge, Straute. Sweedre, Tom- 
breede, Tome, Wezremmes, Wenzel, Wezwagger, Wehwer, 
Wille, Laukamuiſcha, Oſchukaln Mundik, Jauwin. 
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Lehrer: Karl | i 
Gegen]. E 
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er, 


Lubben⸗Oſchen, leit Lubbe⸗Oſcha m., am Abſluſſe des 
Lubbeſſernſchen Sees, 26 W. von Talſen, 6 W. von der Kirche 
Erwahlen, 38 W. vom Bahnhöfe Stenden (Moskau⸗Windauer 
Bahn)]. i : : 
Adreſſen. Poſt: Für alle 
Saßmacken. Brieſpoſt: 5 
Saßmacken, Bote 1 Rbl., oder „Sa 
benſche Mühle“ 2. W. vom Hofe. 


2 bi 


Poſtſendungen 

Telegraf: id 
macken, Telefon Lub- 
Telefon: Zentre 


ü 
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Kreis Talſen. 


Saßmacken. Bahn: Stenden, 38. W. Vom Bahnhofe 
gelangt man mit Fuhrleuten, die immer zu haben ſind auf 
guter Landſtraße in 4 Stunden zum Gute. Pferdepoſt: 
Talſen, 26 W. Dampferverbin dung: v. April bis 
September durch den Dampfer „Inſpektor“ mit Riga, den 
Strandorten und dem Badeorte Rojen, bon Angern bis Do- 
mesnäs zweimal wöchentlich. Halteſtelle 13 W. pon Lubben. 

Rittergut. Beigut: Waldhof. Hofsland: 470 D. 
Acker, 748 D. Wieſe, 219 D. Weide, 2036 D. Wald, 465 D 
Unland, zuſammen 3938 Deſſ. 

Beſitzer: Guſtav Chriſtof' Graf Broel⸗Plater, jeit 
1898, wohnt in Kreslawka, vertritt die Gutspolizei. Ver⸗ 
walter: Chriſt. Wilzop. 

Kreispol in Saßmacken, Friedens r. und Unter ⸗ 
ſuchungsr. in Talfen. 

Akziſever w. in Talſen. 
Saßmacken. 

Gemeinde: Erwahlen wo auch Gem.⸗Verw. und Gem. 
Ger. im Gemeindehauſe, 19 W. 

Eb. ⸗luth Kirche in Erwahlen. 

Schulen: Ev. luth. Gemeindeſchulen in 
4 W., in Erwahlen und Lubb⸗Eſſern, 6 W. 

Arzt und Krankenhaus in Emahlen, 10 W. Ge⸗ 
meinde-Hebamme: Engelberg. Apotheke im Flecken 
Saßmacken, 9 W. 

etriebe: Waſſer⸗Mahlmühle an der Roje. 
Pächter: Müller Jul. Buchardt. Brennerei. Brenner: 
Mugewitz. 

Schmied Karl Materſon und Schneiderin Pabehrſe im 
Kelle⸗Geſ.; Schneider Jan Leepin im Muſchin-Geſ.; Schneider: 
Baumann. Baumeiſter: Mattis Janſin. 

Das Rojetal bei der Lubbenſchen Mühle iſt einer der 
ſchönſten Punkte Kurlands. 

Die Roje ijt der beim Hofe Grmablen austretende Abfluß 
des Saßmacker Sees. Sie mündet nach einem vielfach und 
merkwürdig 8 Laufe beim Fiſcherdorfe Rojen in den 
Rigaſchen Meerbuſen, nachdem ſie beim Fiſcherdorfe Gibken 
ein anderes kleines, von Norden her kommendes Gewäſſer auf⸗ 
genommen hat. Von der Vereinigung beider an fließt die 
Roje 6 Werſt lang dem Meere parallel und nicht weit von 
ihm bis zu ihrer Mündung. Die Lubbenſche Mühle iſt nur 
11 Werſt vom Meere in Luftlinie entfernt, der Lauf der 
Roje von da an bis zur Mündung mißt aber mindeſtens das 
Doppelte. Unterhalb der Mühle iſt die Roje bei gutem Waſ⸗ 
ſerſtande ſchiffbar und ermöglicht eine Frachtſchiffahrt; was 
um Aufblühen des Fleckens Rojen mit beiträgt. Dahin iſt 
ie auf Seite 243 dieſes Adreßbuches unter „Rojen“ gemachte 
Bemerkung zu berichtigen. 

Kleingrundbeſitz: Salkaln und Wezzwaggar, Kelle 
(Beſ.: Fritz Drawneek, Bienenzucht), Jaunſem, Zihze (Pächter: 
Schaie Thal Kartoffelſtärkefabrik) Lauk Dilke, Muſchin, Egle, 
Nograuſch. Strupul (Beſ.: Graßmann, Dreſchmaſchine und 
Sägegatter), Dſirleiß, Baule, Breede, Gellin, Dammal (Beſ.: 
Girt Damberg, Dreſchmaſchine), Wentneek, Annus, Konrad 
(Pächter: Ans Dunkel, Bienenzucht), Kurpneek, Kolle, Reine, 
Poſſak. 

2 


Lubb⸗Eſſern, lett. Lub⸗Eſeres m., am Rigaſchen Meer- 
buſen und am Lubbeſſernſchen See, 22 W. von Talſen, 3 W. 
von der Kirche Erwahlen, 18 W. von der Rojenſchen Strand- 
kirche, 35 W. vom Bahnhofe Stenden (Moskau⸗Windauer 
Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Saßmacken. Briefpoſt: täglich außer Sonntags. Telegraf: 
„Saßmacken, Telefon e Telefon: Zentrale 
EA (Unterkurſänd. Telefonnetz. Bahn: Stenden, 
guten Wegen zum Gute ampferverbindung: Von 

iga nach Rojen, 18 W., Mittwochs und Sonnabends durch 
den Dampfer „Inſpektor“. 

Rittergut. (Majorat.] Beigüter: Lieben, Muhkalpen 
Rudden und Neuhof. Hofsland: 742 D. Acker 616 D. Wieſe, 
Fri D. Weide, 4697 D. Wald, 161 D. Unland, zujammen 
6441 Deſſ. 177% Deſſ. unverk. Bauernland. 

Beſitzer: Paul Edmund Baron Hahn, ieit 1888, 
wohnt in Lubb⸗Eſſern. Verwalter: Alex. Henning, ſeit 
Georgi 1910, vertritt die Gutspolizei. Oberförſter: 
Wilh. Stoll, ſeit 1908, wohnt in der Forſtei Rudden. 


Aelt. Kontrollör im Flecken 


Poperwahlen, 


Vom Bahnhofe gelangt man mit Fuhrleuten auf 
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Kreispol. in Saßmacken, Friedens r. und Unter ⸗ 
ſuchungs r. in Talſen. Akziſever w. in Talfen. 
Gemeinde: Lubb⸗Eſſern. Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. 
in Rudden, 12 W. 2 Armenhäuſer: in Muhkalpen, 5 W. 
und Rojen, 18 W. : 
Gp.-[utf. Kirche in Erwahlen, 3 W. Rojenſche 
Kirche am Strande, 18 W., Filiale von Exwahlen. 
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchule bei Rudden, 12 W. 
Navigationsſchule in Rojen, 18 W. 
Arzt in Erwahlen, Apotheke in Saßmacken Heb- 
Meierei „Union“ in Saßmacken, gehört 


amme in Muhkalpen. 
Betriebe: 
ben Gütern Gumablen, Saßmacken Poperwahlen und Lubb- 
Eſſern. Dampfmahlmühle. Dampfbrennerei. 
Zuchten: Rindviehzucht: Holländer. Geflü⸗ 
gelzucht: Wyandottes. 
Bauernw.⸗Holg. von Tiemert in Rojen, 
4% Am 12. Juni 1810 kaufte der Großvater des jetzigen 
Beſitzers, Etatsrat Wilh. Baron Hahn, Lubb⸗Eſſern. Am 
18. Febr. 1821 ſtiftete er das Fideikommiß als Majorat. 
Kleingrundbeſitz: Rojen, Purwezeem, Apſchezeem 
Landſtelle Ilmaten, 4 W. von Rojen, 16 W. vom Gute im 
Sommer vom Gutsbeſitzer bewohnt. Abbalt, Akmendſir, Bilau, 
Diſchdruw, Diſchlauke, Dreimann, Dumbar, Jaunkundſe, Jaun⸗ 
uppe, Juhrem, Kalwe⸗Kalnin, F Klauke, Kopper 
Kralſche, Krange, Kruhme, Krauke, Lakſe, Lagſdin, Luhrmann, 
Marke, Maſuppe, Plauze, Purrin, Rige, Rohne, Rudſik, 
Sillin. Matſchin Sirm, Birſin Sirm, Smilkt, Wezum, 
Wezrohje, Wehwer, Widde, Wilkaſt, Wilke oder Jaunwilke, 
Zaurnaſch 3ehne. 
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Markgrafen, Lett. Mehrsrags m., am nördlichen Ende des 


18 W 


o «D. 


Angernſchen Sees und am Kanale, der vom Angernſchen See 


zum Rigaſchen Meerbuſen führt, 39 W. von Talſen, 2 W. von 
der Kirche Markgrafen, 45 W. vom Bahnhofe Tuckum. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Talſen. Brieſpoſt: Dienstags und Freitags. Telegraf: 
über Meſhaxagazeem, nur in ruſſiſcher Sprache. B ahn: 
Tuckum, 45 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit Fuhrleuten 
für 5—7 Rbl. auf meijt ſandigen Wegen in 6—8 Stunden 
zum Gute. Pferdepo h : Talſen und Tuckum. Game. 
pferverbindung: zweimal wöchentl. durch den Dampfer 
„Inſpektor“ von Domesnäs aus mit Riga. 

Rittergut. (Majorat, zu Puhren gehörig.) Hofsland: 
201 D. Acker, 353 D. Wieſe, 186 D. Weide, 348 D. Wald, 
246 D. Unland zuſammen 1334 Deſſ. 110% Self. unverk. 
Bauernland. 

Beſitzer: Alexander Baron Roenne, wohnt in 
Puhren. Bevollmächtigter Verwalter: Wilh 
Joh. Hartmann, ſeit 1879, wohnt in Markgrafen, vertritt die 
Gutspolizei. 

Srei$polL in Saßmacken, Friedens r. und Unter ⸗ 
ſuchungs r. in Talſen. 

Gemeinde: Angern⸗Forſtei. Gem.⸗Verw. und Gem. ⸗ 
Ger. im Dorfe Upesgrihwa, 8 W. von Markgrafen. 

Ev.-luth. Kirche in Markgrafen, Filiale von Angern, 
2 W. vom Gute und 22 W. vom Paſtorate Angern entfernt. 
Küſter: Wilh. Hartmann. Kirchenvorſteher: Graf Koskull⸗ 
Adſiru. 

Gael Ev.-luth. Gemeindeſchule in Markgrafen, 1% 
W. Griech.⸗kath. Schule in Markgrafen, 275 W. Lehrer: 
Adam Gafit. : 

Verein: Freibibliothekverein, feit etwa 1902. 

Betriebe: Windmühle auf Hofsland. Säge ⸗ 
miühle am Kanal. Pächter: Rich. Grot. Abſatz nach Riga. 

Zuchten: Rindvieh, Schweine Schaf. Ge- 
ſlügel- und Bienenzucht. Größtenteils hieſige Raſſen 
und faſt nur zum eignen Bedarf. ! ; 

Bauernw.⸗Hdlgn. von Alex. Jurewitz, Fritz Eglit und Jur 
Ritter im Dorfe Markgrafen, 175 W. vom Gute. 

Sattler: Fritz Abelneek im Geſinde Wannag. Schmied: 
Jan Kirſtein im Geſinde Laugal; Jan Jankewitz im Geſinde 
Preedas und Nik. Adamſohn im Geſ. Kallekaln. Schneider: 
Jan Breede im Gef. Sihpol; Fritz Dimant im Geſ. Martin- 
fatu. Schneiderin: Anna Martinſohn im Geſinde Palei. 
Tiſchler: Ans Erdmann im Geſ. Brihwneek und Kriſch Keſter 
im Geſ. Keſter. 


Pedwahlen und Rinkuln. 


Leuchtturm, 3 W. vom Gute, telefoniſch mit Talſen 
verbunden. à 
Im Gutsgebiete befinden fid) 158 Einhäuslereien. 
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Mehrsraga m., 98 W. von Mitau, 42 


Markgrafen, leit ! 
W. von der Kirche Markgrafen, 46 W. pon 


W. von Talſen, 2 
Tuckum. 

Adreſſen. 
Talſen. 
46 W. 

Beſitzer: Die Krone. 69, Deſſ. brauchbares, 4,,; D. 
unbrauchbares Land. Der Verwaltung der qried).-fatb. Külzem⸗ 
Hilfsſchule zur Nutznießung überlaſſen. 

Gemeinde: Angern. 

Ev.-luth. Kirche in Markgrafen, Filiale von Angern. 

Schulen: Volksſchule und N Schule im Dorfe 
Markgrafen. 

Kleingrundbeſitz: Kadik, Skudre, Eglit. 


IS. 


alle 
Talſen. 


Poſtſendungen 
Bahn: 


Für 
über 


Po ſt: 
Telegraf: 


Mattkuln, lett. Matkules m., an der Immul, mündet bei 
Unterlangſeden in die Abau, 32 W. von Talſen 8 W. von 
der Kirche Zabeln, 20 W. vom Bahnhofe Stenden ([Moskau⸗ 
Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 

Zabeln. Brieſpoſt: Dienstags, Donnerstags und Sonnabends. 

Telegraf: „Zabeln, Telefon Mattkuln“. Telefon: 

Zentrale Zabeln. Anſchluß hat auch das Beigut Xojaten. 

Bahn: Stenden, 20 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit 

Fuhrleuten auf guten, großen Straßen in 2—2% Stunden 

zum Gute. Pferdepoſt: Stenden, 2 W. 
Beſitzer: Die Krone. 314, Oei. Hofsland. Bei⸗ 

güter: Karkeln, 243, Deſſ. Hofsland, und Tojaten. Arren⸗ 

dator: Wilh. Meyenn, ſeit 1905, wohnt in Mattkuln ver⸗ 
tritt, die Gutspolizei. Seit 1802 in Arrende der Familie 

Meyenn. A 
Kreispol. in Zabeln, Friedens r. in Kandau, Un- 

terſuchungsr. in Talſen. 

Akziſeverwaltung in Zafjen. 

Gemeinde: Mattkuln, zuſammengezogen aus den Ge- 
meinden Mattkuln, Hohenberg, Brinckens⸗Pedwahlen, Fircks⸗ 
Gem.-Verw. und Gem.⸗Ger. in 

Tojaten, 11 W. 

Ev. luth. Kirche in Zabeln. 
Schule: Ev. luth. Gemeindeſchule in Mattkuln. 
Lehrer: Grünhof. : , 

Arzt und Apotheke in Zabeln. 
Betrieb: Brennerei mit Dampfbetr., Beſ.: Familie 

Meyenn. 800 000 Grad. 

4% Lettiſcher Burgberg. Kuriſche Schweiz. 
Kleingrundbeſitz: Behne, Buſſe, Aiſpor, Dankum 

Jaun, Dankum Wez, Remmes 6, 7, Gerrik, Grundul, Mas 
Skudre, Diſch Skudre, Wetſche, Saldeneek, Ühdreſtrike, Uppe, 

Daibe, Ratteneek, Purrin, Garſille, Wampul, Rutke, Skinag, 

Lihne, Getſch, Trikaul, Sille, Kimmar, Kaswagger 28, 29, 

Aiſpor, Graude 31, 32, Wez⸗Graude, Puhre, Ille, Ungur, 
Smelte, Grebum, Laufe Stike, Diſch Spalwe, Mas Spalwe, 
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294 W. 


Kruhmſnul 42, 43, SRorfalfeij, Widus Dege, Puhze Dege, 


D 


Galla Dege, Serſeneek, Tſchakſe, Meire, Sebre, Wehrpe, Dfir- 
res Spalwe, Siſchke 54, 55, Plohze, Kerken 57, 58, Bobiſſk. 
Bezirke: Oſolin, Kalnin, Eewekaln. 
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Mattkuln⸗Forſtei, (ett. Matkules Krone meſchlunga m., 
am Fluſſe Amul, 39 W. von Talſen, 15 W. von der Kirche 
abeln, 27 W. von den Bahnhöfen 
Roskau-Windauer Bahn). 
Adreſſen. oft: 
Zabeln. TO Sonn- 
abends. Telegras: über Zabeln. Bote 1,50 Röbl. 
Bahn: Zehren und Stenden, 27 W. Vom Bahnhofe gelangt 
- man mit Fuhrleuten auf der Landſtraße in 274—393 Stunden 
zum Gute.“ f 
Beſitzer: Die Krone. 788, Deſſ. Dienſtland, 3830, 
‚Def. Wald. Der Mattkulnſche Forſt ijt feit 1900 dem Kan⸗ 
dauſchen Kronsförſter unterſtellt. Kronsförſter: Hofrat 
Jul. von Grot, ſeit 1906. Forſtadjunkt: Otto Richter, 
br a 1906, wohnt in der Forſtei Mattkuln, vertritt die Guts⸗ 
polizei. pU METTRE : 


iw Tod 739 


über 


Für alle r 
Dienstags, Donnerstags un 


über 
Tuckum, 


Stenden und Zehren 


Kreispol. in Zabeln, Friedens r. in Kandau. ! 
Gemeinde: Mattkuln. Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. in 
Tojaten (Beigut von Mattkuln), 17 W. 
Ev.-luth. Kirche in Zabeln. 

Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule 
Lehrer: Grünhof. 

Arzt und Apotheke in Zabeln. 

Vereine in Zabeln. 

Forſtwirtſchaft. 


6000900090606CO0060000090090000909 00006060 


Neuhof, lett. Jaunmuiſcha oder Kahkiſchi, 18 W. von Kan⸗ 
dau, 14 W. von der Kirche Kandau, 8 W. vom Bahnhofe Zeh⸗ 
ren (Moskau-Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Kandau. Briefpoſt: einmal wöchentlich. Telegraf: über 
Kandau. Bote 1,40 Rbl. Bahn: Zehren, 8 W. Vom 
Bahnhoſe gelangt man mit Fuhrleuten für 2 Rbl. auf ſchlech⸗ 
ten Wegen in 1—17 Stunden zum Gute. Pferdepoſt: 
Kandau, 14 W. 

Ritteraut. Hofsland: 41 D. Acker, 19 D. Wieſe, 2 D. 
Weide, 34 D. Wald, 2 D. Unland, zuſammen 98 Def]. 

Beſitzer George Fürſt Lieven und die Erben des 
Fürſten Otto Lieven. Vertreter der Gutspolizei: E. 
Reinberg. 

Kreispol. in Zabeln, Friedens r. in Kandau, Un⸗ 
terſuchungsr. in Talſen. f 

Gemeinde: Senten, wo auch Gem.⸗Verw. und Gem.“ 
Ger., 15 W. 

Ev.-luth. Kirche in Kandau. 

Schulen: Erziehungsanſtalt für Knaben und 
Mädchen etwa 1850 von den Fürſten Lieven gegründet. Leh⸗ 
rer: Emil Reinberg, ſeit 1908. Ev.-luth. Gemeindeſchule in 
Straſden, 3 W. i 

Arzt: Dr. med. Heinrichſen in Kandau beſucht regelmäßig 
die Anſtalt in Neuhof. 

Gartenkulturen. 6 Lofſt. Obſt⸗ und Gemüſegärten, 
hauptſächlich zum Hausbedarfe. 2 

Zuchten: Pferde, Rindvieh, Schaf, 
Schweine und Geflügelzucht: Landraſſe. 

% Neuhof hat eine ſchöne, geſunde Lage und it imm 
geben von Gärten und prächtigen Waldungen, in denen jel- | 
tene Pflanzenarten vorkommen. 
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Neuwacken, lett. Jaunpagaſtes m., am Nebenflüßchen der 
Abau [Modder Riever), 16 W. von Talſen, 11 W. von der 
Kirche Zabeln, 6 W. vom Bahnhofe Stenden (Moskau-Win⸗ 
dauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle 
Zabeln oder Bahuhof Stenden. Briefpoſt: unregelmäßig. 
Telegraf: „Jabeln, Telefon Neuwacken“. Telefon: 
Zentrale Zabeln! Bahn: Stenden, 6 W. Vom Bahnhofe 
gelangt man mit Fuhrleuten entweder auf 6 W. Waldweg 
7 5 15 W. Landſtraße zum Gute. Pferdepoſt: Stenden, 

Rittergut. bene ins Engelzeem (Rittergut, früher 
ſelbſtändig), Skrundenhof und mehrere kleinere, Lehden (ver. 
lauft). Hofsland: 590 D. Acker, 362 D. Wieſe, 147 D. Weide, 
960 D. Wald, 103 D. Unland, zuſammen 2162 Deſſ. \ i 

Beſitzer: Die Saucrubant, jit 1907. Verwal⸗ 
ter: Arthur Jacobſon, feit 1908. Arrendator: Felix 
Baron Hahn, feit 1907, wohnt in Riga. { 

Kreispol. in Zabeln, Friedensr. in Kandau, ü n: 
terſuchungsr. in Tuckum. - 

Akziſeverwaltung in Zalfen. 

Gemeinde: Neuwacken, zuſammengezogen aus den Ger — 
meinden Neuwacken, Waltershof, Weggen, Groß⸗ und Klein⸗ 
Wirben. Rinkuln, Sknaben, Stempelhof und Engelzeem. 
Gem.-Verw. und Gem. -Ger. im Gemeindehauſe zu Neuwacken, 

5 W. vom Hofe. > 

Eb. ⸗luth. Kirchen in Zabeln und Talſen. E 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule. in Neuwacken, 5 W., 
Lehrer: Laßmann. f Mr 

Arzt und Apotheke in Zabeln. nai. 

Betriebe: Waſſer⸗Mahlmühle, 2 W. Päch⸗ 
ter: Müller A. Bohlſtein. Spritbrennerei auf dem 
Hofe. Beſ.: Felix Baron Hahn. Brenner: J. Witol. 
Stärkefabrik, 2 W. Pächter: Lipkin. 1 
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Kleingrundbeſitz: Sougal, Neſſel, Meſchkaulin, Pur- 
ſtuje, Ühſche, Purrin, Waizin, Dumpe, Sillin, Zelmin, Bulle, 
Leelmann, Keikur, Tſchepul, Makſche, Kuhje, Lehrum, Gihze, 
Schkauder, Baltin, Meſchit, Rebbe, Klumpe, Kallej, Kalnin, 
Belte, Zemekaulin, Sihle, Tohſche, Alkſne, Kahron, Bleſchke, 
Puhne, Grikke, Ruhgaj, Skuje, Deedſin, Jaunſem, Ballin, 
Eglin, Neu⸗Muzeneek, Neu-Strautin, Neu⸗Duhne, Lehden, 
Kruhſin, Preedin, Engelzeem, Neu⸗Keire, Neu-Bäthe, Neu- 
Peidul, Neu-Pikanz zuſammengezogen unter dem 
Neuhof. 


eoeceoececeosoeceosoeoeoeceocceoeoceoec 


Nogallen⸗Sillendorf, lett. Nogales m., am Nigafchen 
Meerbuſen, 18 W. von Talfen, 11 W. von der Kirche Er- 
wahlen, 30 W. vom Bahnhöfe Stenden [Moskau-Windauer 
Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Saßmacken. Telegraf: „Saßmacken, Telefon Nogallen“. 
Telefon: Zentrale Saßmacken. Bahn: Stenden, 30 W. 

Rittergut. Beigüter: Grieklieben, Feldhof, Neuhof, 
Tannenfeld. Hofsland: 843 D. Acker, 909 D. Wieſe, 243 D. 
Weide, 2409 D. Wald, 279 D. Unland, zuſammen 468g Deſſ. 

Beſitzerin: Marie Nik.“ Baronin Nolcken, icit 
1910, wohnt in Nogallen. Verwalter: Aug. Priſko, 
ſeit 1911. Vertreter der Gutspolizei: Oskar Allick, ſeit 1910. 


Förſter: Ernſt Erberg, ſeit 1910. 
Kreispol. in Saßmacken, Friedens r. in Talſen. 
Gemeinde: Nogallen, zuſammengezogen aus den Gee 
Gem.⸗Verw. und Gem. 


meinden Nogallen und Sillendorf. 

Ger. in Nogallen, 3 W. 

Ev. luth. Kirchen in Erwahlen, 1 W. und Normhuſen. 
Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule, im Dorfe Jaunſem, 
W., Lehrer: Georg Waſſelneek. 

Arzt und Apotheke in Saßmacken, 10 W. 

Vereine in Taljen. 

Betriebe: Windmühle auf dem Hofe. Ziegelei, 
2 W. vom Hofe. Brenn- und Streutorf⸗Produk⸗ 
tion. 

Gartenkultur. Gärtnerei. Gärtner: J. Kronberg. 

Zuchten: Geſtüt: Kurländiſche. Rindbiehzuchk: 
Angler: Schweinezucht: Yorkſhire. Geflügelzucht. 
Fiſch zucht. 

2 Kolonialw.⸗Hdlgn. von Kruglin und Hermannſohn im 
Dorfe Jaunſem, 2 W. 

Mes Ecker. Schmied: Arberg. Fleiſcher: Auſin. 

Kleingrundbeſitz unter Nogallen: Dubbelu, Sille, 
Kahrlit, Behrſeneek, Smilkſte, Ammul, Baltaz, Puhze, Poiſak, 
Sbumber, Buttler, Kirpe, Gailit, Kollaſch, Galle, Oſol, Mau⸗ 
erlaip, Ansmartin, Launag, Pauſſe, Klahſe, Laure, Behte, 
‚Selle, Laukgal, Poſen, Puhne, Sakkit, Tihde, Wilzin, Noh⸗ 
jeueef. A 

Kleingrundbeſitz unter Sillendorf: Bahle, Dimbe, 
Kalletenkrug, Kille, Waiſſum, Kalnin, Kamper, Paegle, (d 
fen, Jtufqum, Seemal, Zeple, Dreewin, Smilkſchenkrug, Ga 
wer, Kaſpax, Snikker, Spulge, Wihtol, Zelme, Burlin, Schul- 
neek, Maiſit, Kundſin, Sakkar, Pindar. 
eoeceoececeoceceoeoeceoeocoeococeooecoeceoeo 
Normhuſen⸗Paſtorat, (et: Nurmuiſchas mahz. m., 12 W. 
von Talſen, 16 W. vom Bahnhoſe Zehren [Moskau-Win⸗ 


dauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Talſen. Brieſpoſt: täglich. Telegraf: über Talſen. 
Bahn: Zehren, 16 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit 
entgegen geſchickten Pferden auf nur teilweiſe gutem Wege in 
etwa 2 Stunden zum Paſtorate. In Zehren ijt eine Fahr⸗ 
gelegenheit ſehr ſchwer zu finden. 

Paſtoratswidme. 475 So 
eit 1905. 


Vertreter der 


Kreispolizei in Saßmacken, Friedens r. und Un⸗ 


terſuchungsr. in Talſen. 
Eb. luth. Kirche in Normhuſen 
rate und Gute Normhuſen. Paſtor: Johannes Jürgen⸗ 
ſohn, geb. 22. Nov. 1865, orb. 22. Dez. 1891, jeit 1. 
Sept. 1904 in Normhuſen. Kirchenvorſteher in Normhuſen 
Ernſt Baron Fircks; in Eitafben: Ewald 
in Iggen: Karl Baron von der Brüggen. 
: Strasden, 8 W., Iggen, 12 W. und Sal- 
FF ˙ A RICPRISUEPE NICA TORTEN 


2 W. vom Paſto⸗ 


Vor 


Namen 


Hofsl., 547 Lofſt. Bau- 


‚leten (Satharinen-Straudfiche) 35 W. vom Gute Norm- 
huſen. Bethaus in der Martinsſchule, 18 W. : H ^ 
Eingepfarrt: Die Privatgüter: 3tormbujen mit 
Pljaren, Fragenhof, Teile von Wandſen und Nogallen, Okten, 
Strasden, Iggen. : 

Gemeinde: Normhuſen, 
Ger. und Armenhaus. ; ; r / 
Schulen: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Normhuſen, 2 W. 

Hilfslehrer: Damberg; in Straſden, 9 W. Lehrer: Mikel - 
ſon; Martinsſchule, 18 W. Lehrer: Treikan. Privatſchule 
von Karl Kreuzberg in Kalleten. á 

Arzt in Talſen. Apotheke in Normhuſen jeit 1909, 
2 W. Gemeinde Hebamme: Eliſab. Jakobſon in 
| Normhuſen. te d 10 a 12 K 
Vereine: 2 Sterbekaſſen, ſeit 1887 und 88. Präſes: 
Erich Baron Stromberg in Talſen. Bibliothekverein, ſeit 
1910. Vorſt.: Georg Münder. 1 
Jahrmarkt: am 24, April (Pferdemarkt). 


SGGCIGIGIICGGILIKKLIHIEIHOHGHHIHOGEO 
Normhuſen, (ci. Nurmuiſchas m., an einem Teiche, 10 W. 
von Talſen, 2 W. von der Kirche Normhuſen, 18 W. vom 
Bahnhöfe Zehren, 2 W. vom Bahnhöfe Stenden (Moskau⸗ 
Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für 1 b 
Talſen. Briefpoſt; täglich. Telegraſ: „Talſen, Telefon 
Normhuſen“. Telefon: Zentrale Talſen. Anſchluß haben 
auch viele Buſchwächtereien und die Forſtei Normhuſen. 
Bahn: Für Perſonen: Stenden, 22 W.; für Güter: Zeh⸗ 
ren 18 W. Vom Bahnhofe Stenden gelangt man mit Fuhr⸗ 
leuten, die immer zu haben ſind, auf 12 W. Chauſſee und 
10 W. gutem Landwege in 2—2 7 Stunden zum Gute. Der 
Bahnhof Zehren iſt nur für Güter zu benutzen, da keine Fahr⸗ 
Mm vorhanden ijt. Pferdepoſt: Talfen, 10 W. 


wo auch Gem.-Verw., Gem. 


alle Poſtſendungen über 


Rittergut. Fideikommiß. (Zum Fideikommiß Norm⸗ 
auch die Strandorte Majorenhof, Karlsbad 
und Aſſern, in Livland belegen). Beigüter: Wolfshof, Plja⸗ 
ren, Lahdſern (Pächter: Erich von Bach), Groß- und Klein⸗ 
| Sehnjen (Rittergüter, Pächter: Ralf Graf Lambsdorff, feit 
1908), Gargeln (Pächter: Gua. Blohmberg, ſeit 1910). Hof⸗ 
lagen: Neuhof und Friedrichshof. 

Normhuſen: Hofsland: 1149 D. Acker, 2787 D. Wieſe, 941 
Weide, 7530 D. Wald „446 D. Unland, zuſammen 12 855 


huſen gehören 


. . & 
Sehnjen: Hofsland: 505 D. Acker, 430 D. 


Weide, 32 D. Unland, zuſammen 1365 Deſſ. 

Beſitzer: Ernſt Otto' Freiherr von Fircks, iit 
1908, wohnt teils in Normhuſen, teils in Riga. Bevoll⸗ 
mächtigter Verwalter: Theod. Karl“ Urban, ſeit 
1908, wohnt in Normhuſen. Förſter: Alex. Alex.“ Kröger, 
ſeit 1877, wohnt in der Forſtei Normhuſen. 

Kreispol. in Saßmacken, Friedens r. und Unter ⸗ 
ſuchung sr. in Talſen. 


Wieſe, 398 D. 


Zirajben und Paſt. Normhuſen. 
in Normhuſen, 1 W., Armen⸗ 
i4 W. und auf dem Pei- 


meinden Normhuſen, Odern, 
Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. 
häuſer in Normhuſen, ſeit 1877, 
gute Sehnjen, 6 W. 
Ev. ⸗luth. Kirchen in Normhuſen und Talſen. N 
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchulen in Normhuſen, 
V, W., Lehrer: Weiß; auf dem Beigute Gargeln, 7 W., 
Lehrer: Sarſchant. 
rzt und Krankenhaus in Talſen. 
ſeit 1909 in Normhuſen. Apotheker: Schkill. 
Betriebe: Meierei und Käſerei mit Motor, auf 
dem Hofe. Schweizerkäſe. 
pat. Leiter: Käſtli. Waſſer-⸗Mahlmühle in Pha- 
ren. Pächter: Holm. Windmühle in Normhuſen. 
Pächter: Kahn. Ziegeleien in Normhuſen u. Wolfshof. 
Forſtwirſſch aft, 
Gartenkulturen. 
menhäuſer. i 
Zuchten: Rindviehzucht: Holländer⸗Frieſen. 
Bauernw.-Holgn. auf dem Hofe Normhuſen und bei der 
Pljarenſchen Mühle. 
Jahrmarkt im April in Normhuſen. 
* Das Schloß Normhuſen ijt 1565, die ev. Auth. Kirche 
1585 vom erſten Majoratsherrn Georg von Fircks erbaut 
orden. Auf einem ſteilen Hügel im Wolfshöſſchen Wald 
ee e à 
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Gemeinde: Normhuſen, zuſammengezogen aus ben Ge⸗ 


Apotheke 


und Blu⸗ 


Pächter: Ernſt Schwarz in Dor- 4 
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ſich Normhuſen im Beſitze der Familie von Fircks. 
Im Gutsgebiete befindet fid) ein Teil der Kreisſtadt Tal- 
ſen, wofür Grundzins gezahlt wird. 


Kleingrundbeſitz: Lahdſern⸗Geſ. Stigge (Wind- 
mühle), Beeſai, Bedrit, Balod, Bikkeneek, Birſe, Dundur, 
Elpe, Galle, Suppe, Kalley, Krenne, Lauka⸗Ulle, Linna⸗ 


Kumpe, Muzzeneek, Puhritz, Ratteneek, Sihle, Sehle, Jacke, 


Sperwil, Suitum, Sucktur, Walting, Alſe, Runge und 
Skorre, Bedret, Bohle Meſcha, Jadekſch, Johſupp, Ulle, 


Wadde, Kalning, Kaſing, Kosnik, Puhnge, Tetter, Wannag, 
Horſt, Adlerkrug, Krengenkrug, Ahke, Aiſuppe, Andar, Annus, 
Anſchke, Anting, Antſche, Aſche, Bahle, Backus, Behte, Bal- 
lohd, Beele, 3Beejai, Behting, Behiſche, Besdubben, Bickeneek, 
Bindar, Birſe, Bohle Lauka, Brenge, Bruhwer, Buddediſch, 
Budde Meſch, Buhkul, Buhring, Bulle, Bulleneek, Bumbur, 
Dagge, Dahnul, Dambe, Dambit, Dammal, Dandar, Dedſe, 
Dihke, Diſchai, Diſchneek, Drammul, Dundur, Dunfe, Eeſal⸗ 
neek, Eewing, Glpe, Galle, Galmatſch, Gudrai, Jacke, Jahke, 
sme, Irben, Iſſut, Suppe, Kahrus, Kaiak, Kalley, Kal⸗ 
natſche, Kalwetneek (Ladſern), Kalwerneek (Sehngen), Kam⸗ 
par, Karklina, Kauling, Kauſe, Keikar, Keiſar, Seije, Kib⸗ 
bat, Kihle, Klaſchke, Klawing, Kreewe, Krenne, Kriſch, Kruh⸗ 
ming, Kugeneek diſch, Kugeneek mas, Kwitze, Lagsding, Lahze⸗ 
kaln, Lahze⸗leijes, Latweet, Laule, Lehpe, Lehpenkrug, .Seije, 
Leite, Lihze, Linna Kumpe, Ladſer Latweet, Lorenz, Lubbik, 
Melke, Menge, Merre, Meſchmatſch, Meſchbuhde, Mihlai, 
Mohre, Mugge, Muhrneek Kauling, Muhrneek Tiggul, Mutze⸗ 
neek, Naring Kleeder, Naring Moritz, Naring Salming, Na- 
ring Segling, Nauje, Nikke, Ohſe, Latweet und Leekning, 
Phleung, Paegle, Pappit, Pappit Rumbe, Pauge, Plahnei, 
Plahze, Plauſe, Plunze, Puhritz, Ranzen, Ratteneek, Reeſche, 
Rindſe, Rumpe 9imur, Rungul, Salming, Salmeet Sehle 
Jacke, Sihle, Skrundeneek, Sluhne, Sohke, Sperwil, Spil- 
wetneek, Spirdſeneek, Stepping, Stibbe Lank, Stibbe Meſcha, 
Stigge, Strehle, Strehpin, Strihke, Stuhre, Sucktur, Sui⸗ 
tum, Swicke (Plawen), Swikke (Wolfshofſ, Tampe, Teetſche, 
Timme, Tihgul Unſai, Trummatſch, Tſchakſche, Tſchaſche, 
Tſchube, Tſchumal, Tſchuſche, Ühkeneek, Ulle Lauka, Upesjahn, 
Upp ei, Walting, Warkul, Wegger, Wilks Latweet, Wilke, 
Willum, Wiſchker, Zaurnahs diſch, Zaurnahs mas, Zeemit, 
Zinne. 


eceoeoeocecececececeocecececececececeoeo 


Odern, lett Oderes m., 7 W. von Talſen, 3 W. von der 
Kirche Normhuſen,? W. von der Kirche Talſen, 19 W. vom 
Bahnhofe Stenden (Moskau⸗Windauer Bahn) 
t Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Talſen. Briefpoſt: täglich. Tele; raf: „Talſen, Telefon 
Odern“. Telefon: Zentrale Tolfen. Bahn: Stenden 
19 W. Pferdepoſt: Talſen. : 
' Rittergut) Beigut: Georgenfor. 
Acker, 75 D. Wieſe, 30 D. Weide, 


rA 


Hofsland: 168 D. 
3 5 eide, 285 D. Wald, 26 D. Un- 
land, zuſammen 584 Deſſ. 950 Lofſt. verk. Bauernland. 
Beſitzer⸗ Anatol Baron von den Brinden, iii 
1905, wohnt in Odern, vertritt die Gutspolizei. 
Kronsbehörden in Talſſen. 
Gemeinde: Normhuſen, wo Gem.⸗Verw., Gem.-Ger. 
und Armenhaus, 3 W. ^ 
Ev. ⸗ luth. Kirche in Talſen. 
L Schule: Gb.-[utb. Gem.⸗Schule in Normhuſen, 3 W. 
E Arzt und Apotheke in Talſen. 
Vereine: Talſen⸗Erwahlenſcher Landw. Verein. Prä⸗ 
ſes: A. Baron v. d. Brincken. 35 Mitgl. 


EL Betriebe: ‚Brennerei mit Dampfbetr., Bei: A. 
Baron v. d. Brincken. Produktion etwa 900 000 Grad Spi⸗ 
ritus. 


Zuchten nur zum eigenen Bedarf. . 

Kleingrundbeſitz: Annus, Apſe, Ewuſch, Glahbe, 
Jaunmuiſch, Kaln Labbin, Lejas Labbin, Reeweneek, Oſolkrug 
Stuhrenkrug, Tunne, Grebbe. 2 


Often, lett. Oktes m., an einem Mühlenteiche, 18 W. von 
Talſen, 8 W. von der Kirche Normhuſen, 27 W. vom Bahn- 

hofe Zehren [(Moskau-Windauer Bahn). 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Talſſen. Briefpoſt: Ank.: Dienstags, Donnerstags und Sonn⸗ 
ds; Ab twochs, Freitags und Sonntags. Tele⸗ 


7 
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ſoll eine Lertenburg geſtanden haben. Seit 1565 bejinbet|]aqraT: „Talſen, Telefon Okten“. 


| 
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Telefon: Zentrale 
Bahn: Zehren, 27 W. 
Vom Bahnhofe gelangt man in 3 Stunden mit Fuhr⸗ 
leuten auf guten Wegen zum Gute. Pferdepoſt: Talſen, : 
18 W. — 

Rittergut. Hofsland: 359 D. Acker, 387 D. Wieſe, 9. 
36 D. Weide, 1042 T. Wald, 85 D. Unland, zuſammen 
1909 Sei. 

Beſitzer: Friedrich Heinrich“ Baron Fircks. Be⸗ à 
vollmädtiater: Wilh. Ed.“ Baron Stempel, wohnt in 
Okten, vertritt die Gutspolizei. 1 

Kreispol. in Saßmacken, Friedensr. und Unter- 
ſuchungs r. in Zaljen. 

Gemeinde: Wandſen, 6 W., wo auch Gem⸗ Verw. und 
Gem.⸗Ger. Armenhaus 2 W. vom Gute. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Normhuſen, 8 W. 

Schulen: in Talſen. Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Gar 
geln, 2 W. 

Arzt, Krankenhaus, Apotheke in Talſen. He⸗ 
bamme in Wandſen. 

Betriebe: 2 Waſſermahlmühlen auf dem Hofe. 

Bauernw.⸗Hdlg. 1 W. vom Gute. 

Kleingrundbeſitz: Kaiwe, Behrſe Kalne, Uppe, Kal? 
lei, Brihman, Kauger, Kuhle, Sille, Skribbe, Brante, Snik⸗ 
ker, Lahze, Jahkul, Gatawin, Laipgal, Sneiſe al. Sneedſe, 
Kihle, Dreimankaln, Mehlekaln. 


600060009090000009000000909C0000090900090 
Dxeln, lett. Okſeles m. am Oxel⸗Bache, 21 W. von Talſen, D. 
13 W. von ber Kirche Landau, 7 W. vom Bahnhofe Zehren 

(Moskau Windauer Bahn). 


(Mittelkurl. Telefonnetz.) 
914 


S aljen. 


Adreſſen. Toi: Für alle Poſtſendungen über 
Kandau. Briefpoſt: Montags, Dienstags, Mittwochs und 
Freitags. Telegraf: „Kandau oder Zehren, Telefon 
Oxeln“. Telefon: Zentrale Kandau. Bahn: Zehren, 
7 W. Pferdepoſt: Kandau, 13 W. Vom Zur 2 
gelangt man mit Fuhrleuten, die immer zu haben ſind, auf 
der Landſtraße in 40 Minuten zum Gute. E. 

Rittergut. Hoflage: Pelziden (Beſ.: Wilh. Kleeberg). 2 
Hofsland: 285 D. Acker, 284 D. Wieje, 68 D. Weide, 513 D. 


Wald, 26 D. Unland, zuſammen 1176 Deſſ. 
Beſitzerin: Anna Richard Schulz, jeit 1910. 

vollmächtigter: Herm. Schulz, ſeit 1910. - 
Kreispol. in Zabeln. Friedensr. in Sanbau, Un- 


Be⸗ 


terſuchungs r. in Talſen. E. 
Gemeinde: Zehren, Gem.⸗Verw. in Kandau, 13 W, = 

Gem.⸗Ger. in Senten, 10 W. i 
Ev.-luth. Kirche in Kandau, 13 W. ^E 
Schulen: Gb.hub. Gemeinbejdule in Zehren, 5 98. —- 

Deutſche Elementarſchule auf dem Hofe Oxeln, gegr. 1908 von 


80 Schüler. Leiterin: Frau L. 


Frau Leokadia Brödrich. 


Brödrich. Lehrerin: Olga Rutkowfki. 3 ' en 
Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Kandau, 
13 W. Gemeinde⸗Hebamme in Zehren, 3 W. E 
Vereine: Talſenſcher Landwirifchaftl. Verein. Sitz in 
Talſen. à E. 
Betriebe: Molkerei. Milchabſatz nach Riga. 
Waſſer-⸗Mahl⸗ und Sägemühle auf dem Hofe. 
Pächter: Müller Miram. 5 


Gartenkulturen. Weinhaus. Weintraubenverkauf 
nach Riga. a 
Zuchten: Rindvieh 
Bauernw.⸗Hdla. v. Joh. Sorge auf dem Hofe. 
Baumeiſter: Seehagel. Schuhm.: Seehagel. ^ 
= Drefn gehörte in früheren Zeiten zuſammen mit den 
benachbarten Gütern Galten, Puttnen und Zehren der 
Familie von Heyking. Jetzt haben alle die hier genannten 
Güter andere Beſitzer. 3 
Kleingrundbeſißz: Schillerhof (Beſ.: Sam. Schil⸗ 
ler), Borowſkihof [Beſ.: Herm. Borowſki), Welkehof (R ud. 
Welke), Lemkehof (Guſt. Lemke), Gottliebshof (Gottl. Hei⸗ 
mann], Hinzhof (Jak. Hinz), Idlerhof (Wilh. Idler), Guſtavs⸗ 
hof [Guſt. Heimann), Ekhaushof (Gottfr. Schmidt), Drews 
hof (With. Drews), Jaunamaſe (Joſ. Kenn), Seehagelhof 
(Wilh. Seehagel), Kuſatshof (Wilh. Kufat), Gieſehof anb. Es. 
Gieje), Ziegelhof (Rud. Cemfe), Krügershof (Gottfr. Krüger), 
Kengehof (Joh. Genſle), Pelzicken [Wilh. Kleeberg), Klapp 
ſteinshof [Guſt. Klappſtein), Keierneek, Kunne, Beifa, Andſing 
S itte eele Tiede. Zuſammengezo ⸗ 
x e NDS T : 


bpol, 
"y * 


 SEiugnbe, Ow 


zucht: Landraſſe und Halbblut. 


& 


de) Ty 


VN 


gene Geſinde: Sihpolhof (Beſ.: Bruno Kenn), Wit⸗ 
ſenberg (Jul. Tucholke), Klein⸗Wittenberg (Gebr. Seehagel), 
Dreyhof (Wilh. Süß], Tiedehof (Aug. Baumgart), Bulehof 
(Wilh. Lehmann und Chriſt. Flüger). 
eo0eceoe009060009060000000090000000606060 
Brinckens⸗Pedwahlen, lett. Brink⸗Pedwahles m., an der 
Abau auf hohem Berge gelegen, 25 W. von Talſen, 1 W. 
von der Kirche Zabeln, 13 W. vom Bahnhofe Stenden 
(Moskau⸗Windauer Bahn). 
Adreſſen. Poſt: 
Zabeln. Briefpoſt: täglich. 


Poſtſendungen über 
Telegraf: „Zabeln, Telefon 
Brinckens-Pedwahlen“. Telefon: Zentrale Zabeln. 
Bahn: Stenden, 13 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit 
Fuhrleuten auf guten Wegen in 174 Stunden zum Gute. 

Rittergut Stiftsgut. Beigüter: Ruſchen, Eichhof, 
Korte, Unterlangſeden (Rittergut). Hofsland: 608 D. Acker, 
140 D. Wieſe, 151 D. Weide, 294 D. Wald, 40 D. Unland, 
zuſammen 1233 Deſſ . 

Beſitzer: Die Freiherrl. Familie von den Briuncken, 
ſeit 1790. Kurator und Generalvertreter: Lionel 
Nik.“ Baron v. d. Brincken, ſeit 1907, wohnt in Brinckens⸗ 
Pedwahlen. Verwalter: Stahl, ſeit 1910. Vertreter 
der Gutspolizei: Joh. Künſtler. Arrendator des Bei⸗ 
gutes Unterlangſeden: Arthur Mölzer, ſeit Georgi 1911, 
wohnt in Ruſchen. 

Kreispolizei in Zabeln, Friedens r. 
Unterſuchungsr. in Talſen. 

Gemeinde: Mattkuln. Gem.-3erm., Gem.⸗Ger. 
Armenhaus in Tojaten, 3 W., (Beig. v. Mattkuln). 

Ev. ⸗luth. Kirche in Zabeln. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule, 1 W., Lehrer: Bach. 
Arzt und Apotheke in Zabeln. 

Betriebe: Waſſer⸗Mahlmühlen auf dem 
Hofe und dem Beigute Unterlangſeden. Spritbrenne⸗ 
rei in Pedwahlen. 

Kleingrundbeſitz: 
Gendul, Grohte, Kalnin, Kempe Kut, Kempe Wille, Luhſe, 
Sahge, Tihtſche, Wahrbeck, Wezſihmann, Korte. 


Goeo09o8090606e09eoceoceoceoeo$0050090009060 
Fircks⸗Pedwahlen, (ctt Firks⸗Pedwahles m., 24 W. bon 
Talſen, 12$ W. von der Kirche Zabeln, 13 W. vom Bahn- 
hofe Stenden (Moskau⸗Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Zabeln. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Zabeln. 
Bote 20 Kop. Telefon: Zentrale Zabeln. (Mittelkurl. 
Telefonnetz. Bahn: Stenden, 13 W. Vom Bahnhofe ge⸗ 
langt man in 1½ Stunde auf ſehr guten Wegen mit Fuhr⸗ 
leuten zum Gute. Pferdepoſt: in Zabeln, IE W 

Rittergut. Beigüter: Kogeln (Rittergut), Firckshof. 
Hofsland: 325 D. Acker, 123 D. Wieſe, 85 D. Weide, 124 D. 
Wald, 23 D. Unland, zuſammen 680 Deſſ. 2560 Lofſt. verk. 


Bauernland. 

Beſitzer: Otto Baron Fircks Erben, ſeit 1897, 
wohnen in Fircks⸗Pedwahlen. Bevollmätigter: Wolf 
Baron Fircks, ſeit 1899, wohnt in Fircks⸗Pedwahlen, ver⸗ 
tritt die Gutspolizei. zh 

Kreispol. in Zabeln, Friedensr. in Sanbau, Un- 
terſuchungsr. in Talſen. 

Akziſeverwaltung in Zabeln. 
Gemeinde: Mattkuln. Gem.⸗Verw. und Gem.-Ger. in 
Tojaten 3 W., Armenhaus in Fircks⸗Pedwahlen, 3 W., 
ſeit 1885. . 
- €p.-[utf. Kirche in Zabeln. 
Schulen: Go.-[uth. Gemeindeſchule in Brincken⸗Pedwah⸗ 
len, 2 W. Deutſche Vereinsſchule in Zabeln, 114 W. 

Arzt, Krankenhaus, Apotheke in Zabeln. 

Gemeindehebamme in Mattkuln. { 

Vereine: Landwirſſchaftl. Verein in Talſen, Freiwillige 
Feuerwehr, Sparkaſſe, Deutſcher Verein, Frauenbund, Tele- 
fonverein in Jabeln. ps 

Betriebe: Windmühle in Sogelu 6 W. Braue⸗ 
rei auf dem Hofe. Ziegelei (Syliejenjabrifation. Gar⸗ 
tenkulturen: Obſtzucht, Treibereien. 

: 1 Pe . N . 
zucht: engl. Schwarzköpfe. eflügelzucht: Langſhan, 
Silber-⸗Wyandottes. hi nenzucht a * 
Handwerker. Sattler: Tope 


" 


Für alle 


in Kandau, 


unb 


, dm Saulittruge. 
Stellmacher: Feldberg in Laime. 


bx! 


^ FM Los 


pru ds 


Kreis Talſen. 


Ahbel, Drubbas, Gale, Gabel, 


Rittergut. 
| Beſitzer: 


Wa- 


2 


A 


42 


4% Fircks⸗Pedwahlen ijt. jit 1866 im Beſitze der Fa⸗ 
milie von Fircks. - 

Jahrmarkt: am 11. Oktober auf dem Beigute Kogeln. 

Kleingrundbeſitz: Breede, Kajak, Sihle, Remmes, 
Trulle, Stuhre, Pukſche, Snikker, Wezwaggar, Knohpe, 
Cfreebe, Dikmann, Jehkal, Tſchakſte, Tſchukkur, Wezum, 
Baumeiſter, Weißenkrug. 
e09090090600090000000906009C0600000000000 
Plahnen, lett. Planu m., am Amulbache, 58 W. von Tal⸗ 
ſen, 15 W. von der Kirche Samiten, 36 W. vom Bahnhofe 
Tuckum. 

Adreſſen. Poſt: Für alle 
Remten. Briefpoſt: Dienstags und Freitags. 
über Remten. Bahn: Tuckum, 36 W. 
Frauenburg, 29 W. 

Rittergut. 


Poſtſendungen über 
Telegraf: 
Pferdepoſt: 


Beigut: Klein⸗Plahnen oder Neuhof. 
Hofsland: 447 D. Acker, 233 D. Wieſe, 50 D. Weide, 848 
Wald, 60 D. Unland, zuſammen 1638 Deſſ. | 
| Sejiber: Alexander von Williſch, ſeit 1909, wohnt 
in Deutſchland. Arrendator: Jul. Feldmann ſeit 1902. 
| Kreispol. in Zabeln, Friedensr. in Kandau, Un⸗ 
terſuchungsr. in Talſen. 
Gemeinde: Santen. Gem.⸗Verw. 
Gem.⸗Ger. in Samiten, 16 W. t 
Gp.»Iutb. Kirchen in Samiten und Kandau. 
Schule: Ev. ⸗luth. Gem.⸗Schule in Santen, 5 W., 
Arzt in Irmlau, 25 W. Apotheke in Santen. 


in Santen, 5 W., 


ao 

Kleingrundbeſitz: Aisgraw, Arlaw, Janke, Arlaw⸗ 
Kalleif, Jaun-Lohdin, Wez⸗Lohdin, Mas⸗Lohdin, Meeſai, 
Oſol, Smilgai, Zaudur, Dfivmal, Plahnenkrug, Preede, 

Immat, senfar, Pagraw. 
| eo6009000000000060800090090000c^o0oso0000090 
Pobuſchen, lett Pobuſcha m., 19 W. von Talſen, 9 W. 
von der Kirche Erwahlen, 32 W. vom Bahnhofe Stenden 
(Moskau-⸗Windauer Bahn). 
[Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Saßmacken. Briefpoſt: täglich, außer Sonntags. Tele ⸗ 
graf: „Saßmacken, Telefon Pobuſchen“. Telefon: 
Zentrale Saßmacken. Bahn: Stenden, 32 W. Vom 
Bahnhofe gelangt man mit Fuhrleuten, bie ſtets zu haben find, 
auf guter Landſtraße in 3—3% Stunden zum Gute. 

Rittergut. Hofsland: 145 D. Acker, 111 D. Wieſe, 
22 D. ze. 291 D. Wald, 10 D. Unland, zuſammen; 
579 Deſſ. 

Beſitzerin: Klara Guſtav'“ Baronin von der 
Oſten⸗Sacken, geb. von Keudel, ſeit 1896, wohnt in Riga. 
Verwalter: Walter Karl' Baron von der Oſten⸗Sacken, 
wohnt in Pobuſchen, vertritt die Gutspolizei. 

Kreispol. in Saßmacken, Friedensr. unb Unter⸗ 
ſuchungsr. in Talſen. 

Gemeinde: Erwahlen, wo auch Gem.⸗Verw. und Gent.- 
Ger., 12 W 

Ev. ⸗Iluth. Kirche in Erwahlen. 
| equ e: Ev.-luth. Gemeindeſchule mit Puhnjen gemein- 
ſam, | quum 


o 
Schmied: Fritzkarl Moritz, auf dem Hofe. Schneider: 
Ulrich Waikowſki, im Jaunſem⸗Geſinde. 
Kleingrundbeſitz: Tſcherrin Bohne (Beſ. Ernſt 
Abolin, Bienenzucht), Dſegus und Jaunzeem, Saipe Ans, Bah⸗ 
lin, Kaipe Karl. 
eoeoceoeocGeoeo9cOeceOoeoQoecec00o0000900090 
Poperwahlen, lett. Poverwahles m., am Fluſſe Masuve, 
Abfluß des Saßmackenſchen Sees, 1 W. von der Kirche Er⸗ 
Bahn. 32 W. vom Bahnhöfe Stenden (Moskau⸗Windauer 
Bahn). 1 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Saßmacken. Briefpoſt: werktäglich. Telegraf: „Saß⸗ 
macken, Telefon Poperwahlen“. Telefon: Zentrale Saß⸗ 
macken. Bahn: Stenden, 32 W. Pferdepoſt: 


Talſen j 
( Beigut: Neuhof. Hofsland: 168 D. 
Acker, 103 D. Wieſe, 39. D. Weide, 130 D. Wald, 25 D. 
Unland, zuſammen 459 Deſſ. : 1 
Siegfried Otto“ Baron Schilling, ici! 
1896, wohnt in Poperwahlen. Verwalter: Hans Rooſon, 
vertritt die Gutspolizei. 
Kreispol. in Saßmacken, Friedensr. und Unter⸗ 
ſuchungsr. in Talſfeen. 75 RE re 


FLY — = 


453 


Kreis Talſen. 


Gemeinde: Erwahlen, wo aud) Gem.⸗Verw. und Gem. Gutspolizei: Chriſtof Neumann. Jö riter: Fed. Hugen⸗ 


2. W. 


Ger., 3 W. Armenhaus in Poperwahlen, 
Ev.⸗luth Kirche in Erwahlen. 


Schule: Ev.⸗luth Gemeindeſchule in Poperwahlen. Leh⸗ 


rer: Fritz Anſaberg. 


im Flecken Saßmacken. 
Hufſchmied: Heinr Timma. 


Popraggen, lett. Poprages m., am Saßmackenſchen See, 


Arzt und Krankenhaus in Erwahlen, Apotheke 


Zuchten: Rindviehzucht: 
janerie Fiſchzucht: Forellen. 
Schuhmacher: Peterſon. 
Kleingrundbeſitz: Neuhof, Wilzing. 


| €060006€0600060000000000060000000000cec 


Bollblut-Fünen. 


12 W. bon Talſen, 12 W. von der Kirche Erwahlen, 24 W. 


- bom Bahnhofe Stenden (Moskau-Windauer Bahn). 


Acker, 171 


Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Saßmacken. Briefpoſt: täglich, außer Sonntags. Telegraf: 
über Saßmacken. Bote 1,20 Rbl. Telefon: Zentrale 
Saßmacken (Mittelkurländ. Telefonnetz. Bahn: Stenden, 
24 W. Vom Bahnhofe gelangt man in 3 Stunden auf 

gutem Wege mit Fuhrleuten zum Gute. (Fahrtaxe 2 Rbl. 
die Meile.) Pferdepoſt: Saßmacken. Dampfer. 
verbindung: Von Riga nach Rojen zweimal wöchentlich 


hin und zurück. 
Privalgut Hoflage: C ai on 12 2 
Weide, 158 D. Wald, D. 


D. Wiefe, 24 D ; 
73, Deſſ. unverk. Bauern- 


Unland, zuſammen 664 Deſſ. 
land, davon 3,% Deſſ Unland. 
Beſitzer: Aug. Fromhold' von Sivers, jeit 1909, 


: deu: in Popraggen, vertritt die Gutspoligei. 
$ rel 


kath. Schule in Saßmacken. 


reispol. in Saßmacken, Friedens r. und Unter⸗ 

ſuchungsr. in Talſen. 

Gemeinde: Erwahlen, wo auch Gem.-Verw., Gent. 
Ger. und Armenhaus, 10 W. j 

Ev. luth. Kirche in e 

Schulen Ev. luth. Parochialſchule in Erwahlen. Lehrer: 
Meyer. Ev. ⸗luſh. Gemeindeſchule in Poperwahlen. Griech.⸗ 
Lehrer: Zaunit und Kurſeneek. 


Schule in Tingern. 


Bahn: Stenden, 12 W. 


Arzt und Krankenhaus im Doktorat Erwahlen. A p o- 
theke im Flecken Saßmacken. 

Vereine: Erwahlenſcher landwirtſchaftl. Verein. Saß⸗ 
mackenſche Freiwillige Feuerwehr, ſeit 30 Jahren. Erwahlen- 
ſche Sparkaſſe. Erwahlenſcher Armenverein. Erwahlenſcher 

Geſangverein. Erwahlenſcher Konſumverein. 
etriebe: Waſſermühle, Windmühle, zum 
Gute gehörig 
Zuchten: Rindviehzucht: Halbblut Oſtfrieſen. 
Schweinezucht: Yorkſhire. Geflügelzucht: 
Amerik. Rhode Island-Hühner. 4 
. . E Das (ut ijt jet 1903 im Beſitze der Familie von 
Sivers. Seit herzoglicher Zeit beſteht das Gut als bürger 
liches Lehn und iſt als ſolches in allen Landrollen eingetragen, 
0 550 allen Rechten eines Rittergutes. (Mitteilung des 
eſitzers.) " 
Kleingrundbeſitz: Anfiedlun lohze (Pächter: 
Timof. Sapieta, ſeit 1905), Laugal, Nee rg ER, ER 
Muhrneek, Mas⸗Muhrneek, Sihlan, Abelneek, Pluddum. 


9oeosoececeococ0eo009000000900009000000000 
Poſtenden, lett. Paſtendes m., 85 W. von ber Oſtſee, am 
Stendefluß, 5 W. von Talſen und den beiden Kirchen in 
Talſen, 12 W. vom Bahnhoſe Stenden (Moskau⸗Windauer 


p. 
3 dreſſen. oj: Für 
Brieſpoſt: täglich. 


Talſen. 
Poſtenden“. Bote 75 Kop. 


alle Poſtſendungen über 
Telegraf: „Talſen, Telefon 
Telefon: Zentrale Talſen. 
D Vom Bahnhofe gelangt man mit 
Ren auf beſten Grandwegen in 1 Stunde zum Gute. 
Pferdepoſt: Talſen, 5 W. 
» ittergut. (Majorat.) Beigüter: Althof au 
Feldhof, Neuhof (520 Loſſt. Ackerland. Arrendator: A. 
Peitſch, ſeit 1904, wohnt in Neuhof), Remplin, Kallitzen 
(Arrend.: Frau Bäckmann), Baſedow, Grenzhof u. Mordangen. 
Hofsland: 1569 D. Acker, 1843 D. Wieſe, 455 D. Weide, 
4922 D. Wald, 1161 D. Unland, zuſammen 9950 Deſſ. 
Beſitzer: Theod. Edmund’ Baron Hahn, ſeit 1873, 
wohnt in Poſtenden. Bev o u Otto Hoffe 


mann, ſeit 19 im Beigute Fe er bel 
v^ > Pré 14 eh Y We. rt 3 


| 
| 
| 


Fa- Ger im Poſtendenſchen Gemeindehauſe, 3 W. 


| 
| 
| 
| 


I 


| 


D. 


Talſen. 


berger, ſeit 1904, wohnt in Kallitzen. 

Kreispol. in Saßmacken, Friedens r. und Unter⸗ 
ſuchungs r. in Talſen. 

2. Kurl. Alziſeverwalt.⸗Bez. in Talſen. 

Gemeinde: Poſtenden, zuſammengezogen aus den Ge- 
meinden Poſtenden und Kallitzen. Gem.⸗Verw. und Gem,» 

Gemeinde- 
älteſter: Jane Freimann. 

Ev. ⸗luth. Kirchen in Talſen und Zabeln. 

Schule: Poſtendenſche Volksſchule, 2 W. 
Alex. Anſohn. 

Guts- und Gemeindearzt: Dr. Wagner, ſeit 1910, 
in Talſen, 5 W. Apotheke in Poſtenden. Verwalterin: 
Frau Hübner. Gemeinde⸗ Hebamme: Krauſe. 

Verein: Poſtendenſche Freiwillige Feuerwehr. 

Betriebe: Poſtendenſche ad Pe So uii 
Pächter: Eugen Freudenfeld, 1 W. Kallitzenſche Wajjer- 
mahlmühle. Pächter: Paul Winteler's Erben, 20 W. 
Waſſermahlmühle und Sägemühle auf dem 
Beigute Mordangen. Pächter: Kriſchjahn, 17 W. Die 
Mahlmühlen betreiben keinen Mehlhandel, die Sägemühle 
arbeitet nur für den örtlichen Bedarf. Poſtendenſche Bier- 
brauerei. Brauer: Kratſch. Abſatz nach Talſen, Kandau, 
Zabeln, Goldingen, Windau, Pilten. Poſtendenſche Bren ⸗ 
nerei. Kallizenſche Brennerei mit Dampfbetrieb. 
Pächter: Paul Winteler. Brenner: Hennig. Poſtendenſche 
Ziegelei mit Handbetrieb. Ziegler: Krohn, Kallitzenſcher 
Kalkofen. Leiter: Stendkaln. Neuhöfſche Stärke⸗ 
mehlfabrik. Pächter: Joſ. Grundmann, Riga. Leiter: 


J. Janſohn. 

Zuchten: Geſtüt: Arbeitspferde. Rindvieh⸗ 
zucht: Holländer. Geflügel: Spaniſche Hühner. 

4 Das Gut befindet jid) ſeit 1476 im Beſitze der Fa⸗ 
milie v. Hahn. An der Abau liegt eine Sandſteingrotte, 
Marien-Höhle genannt, mit Inſchriften aus dem 16. Jahr- 
hundert. : 


Lehrer: 


Kleingrundbeſitz: Krauke (Beſ.: Jane Freimann, 
Dreſchmaſchinel, Aſchul (Beſ.: Karl Königswald, 2 Dreſch⸗ 
maſchinen), Plunze, Muiſcheneek, Oſchemeſch, Lohde, Lihkum, 
Kurpeneek, Aule, Kahne, Duppur, Sweineek, Satwehwer, 
Gribe, Schkele, Jaun und Wez ee Dankum, Dauge, 
Dinger, Diſchjahn, Treide, Wehrteneek, Wezum, Wirtik, Wez- 
falferj, Dſirre, Stunde, Strumpe, Makke, Steppe, Sludſen, 
Masrunke, Diſchrunke, Asne, Spaile, Aiſup, Ahſchul, Auſin, 
Kraukle, Muddulneek, Naddeneel, Winter, Wehrdin, Remmes, 
Drawneek, Jaunſem, Kalnin, Kuhlin, Bahle, Autum, Autin, 
Puhtel, Leite, Muddulneek, Nahdneek, Spaile. Unter Kal. 
litzen: Aiſupp, Aſchul, Asme, Aule, Auſing, Berſchke jaun, 
Berſchke wetz, Dankum, Dauge, Dinger, Diſchjahn, Dſirre, 
Duppur, Griwe, Kahne, Kurpeneek, Lihkum, Lohde, Malke, 
Muiſchneek, Oſchmeſch al. Ohſchneek, Blue unke leel, 
Runke mas, Sahtwewer, Schluhdſen, Skehle. Steppe, Strumpe, 
og Sweineek, Treide, Wehrtneek, Wetzlallei, Wetzum, 
Wirtik. 


e€o06009000060600906060600C6c090000c0C600000 
Puhnjen, lett. Puhnas m., 14 W. von Talſen, 10 W. 


von der Kirche Erwahlen, 26 W. vom Bahnhofe Stenden 


(Moskau-⸗Windauer Bahn). 


Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 


Ton: Zentrale Talſen. Bahn: Stenden, 26. W. Vom 


Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten auf erſtklaſſ. Land⸗ P 
Talſen, 


ſtraße in 2% Stunden zum Gute. Pferdepoſt, 
14 W. 


454 


Rittergut. Hofsland: 303 D. Acker, 236 D. Wieſe. 


45 D. Weide, 189 D. 
795 Deſſ. 
Beſitzer: 
Verwalter: 
polizei. 
Kreispol. in Saßmacken, Friedensr. und Unter⸗ 
ung r. in Talſen. 


Wald, 22 D. 


M. Koppe, ſeit 1909, vertritt die Guts⸗ 


ſu à * 
d emeinde: Erwahlen, wo auch im Gemeindehauſe, 10 


b luth. Kirche in Erwahlen. p 
dnle: Ev luth. Gemeindeſchule in Puhnjen 


* v. Puhnjen Gem.-Verw. und Gem.-Ger. Armenhaus, 


€ 
i 


Telegraf: „Talſen, Telefon Puhnjen“. Tele- 


Unland, zuſammen 


Défar Maximilian Gtiffmarf, jit 1911. 


Piolniſche (kath.) 
Zuchten: 


TW 


Kreis Talſen. 


Arzt und Krankenhaus in Erwahlen, Apotheke 
Saßmacken. 2 Gemeinde⸗ Hebammen. 
Vereine: ſiehchut Erwahlen. 
Betriebe: Mahlmühle. 
Kleingrundbeſitz: Saßmacken, 
Maſandrei „Friedhof, Lanke, Kalleij, Galle, Maslei, 
Keppe, Buhmeiſter, Wehwer, Kulle. 


eo€0000909009000000009000000009000090000000 
Puhren, Lett. Puhres m., an ber Abau, 31 W. von Tal⸗ 
jen, 3 W. von der Kirche Puhren, 9 W. vom Bahnhof e Zehren 
(Mosk au-Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Kandau. Brieſpoſt: Dienstags und Freitags. Telegraf: 
„Kandau, Teleſon Puhren“. Telefon: Zentrale Kandau. 
Bahn: Zehren, 9 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit 
Fuhrleuten auf guten Wegen in % Stunden zum Gute. 

Rittergut. (Majorat.) Beigüter: Beckershof, Mittel⸗ 
hof, Endenhof, Gemauerthof, Wiljaten, Charlottenbof und 

uſchhof. Oofslanb: 769 . Acker, 569 D. Wieſe, 590 D. 
Weide, 530 D. Wald, 122 D. Unland, zuſammen 2580 Deſſ. 

Beſitz €x: Alerander Alex.‘ Baron Roenne. Be 
vollmächtigter: Karl Baron Roenne, feit 1907, wohnt 
in Kerklingen über Alt-Autz. Förſter: Bruno Keller, feit 
1907, wohnt in Puhren. 

Kreispol. in Zabeln, Friedensr. 
lerſuchungsr. in Talſen. 

Gemeinde: Puhren. Gem.⸗Verw., 2 W. Gem. ⸗Ger. 
in Kandau, 8 W. Armenhaus, ſeit 1882, in Puhren, 2 W. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Puhren. Filiale von Kandau. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule beim Gemeindehauſe, 
A W. 

Verein: Geſangverein. 

Betriebe: Waſſermahlmühle, auch mit Motor, 
Spinnerei, Färberei und Walke, 2 W. vom Hofe. 
Pächter: L. Dumpffs Erben. Dampfmahlmühle auf 
dem Hofe. 

Kolonialw. dlg. von Freymann, 2 W. 

Schmied: Freymann, im Kirchenkruge, 2 W. Schneider: 
Oſol, in Gemauerthof, 4 W. Schuhmacher: Wollberg, im 
Gemeindehauſe. 2 W. 

Kleingrundbeſitz: Luhſe, Wezwaggar, Kanep, Wil- 
i» Rene, Annen, Strehle, Dappen, Sermul, Lagſdin-Johr⸗ 
en, Inzit, Killus, Warkal, Skrimbe, Jaun-Skrimbe, Zuhkul, 
Meſchewehwer Tuppe, Dſirmal, Krinze, Behrſkaln, Meſch⸗ 
krog, Bahling, Bramann, Martinkaln, Päcke, Preede, Smil- 
dſen, Stränmin, Jaunſem. 
eo0eoS0060e0090090900000000000909000900000 
Puttnen, lett Putnenes m., 32 W. von Talſen, 25 W. 
von Tuckum, 14 W von der Kirche Kandan, 9 W. vom 
Bahnhofe Peter (Moskau-Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Kandau. Telegraf: „Kandau, Telefon Puttnen“. Te⸗ 
lefon: Zentrale user (Mittelkurländ. Telefonnetz). 
Bahn: Zehren, 9 W. (Winterweg nur 5 W.) Vom Bahn- 

hofe gelangt man mit y ei rina in 1 Stunde auf der Chauſſee 


zum Gute. 
ergu t. Beigut: Eliſenhof. Hofsland: 256 D. 
Acker, 106 D. Wieſe, 24 D. Weide, 98 D. Wald, 9 D. Un- 
land, zuſammen 493 Deſſ. 460 Lofſt. Bauernland. 

eſitzerin: Frl. Agnes Hilbig, erbl. Ehrenbürgerin, 

bs 1904, wohnt in Puttnen. Bevollmäch tigter: 
aul Kröger, erbl. Ehrenbürger, ſeit 1904, wohnt in Putt⸗ 

nen, vertritt die Gutspolizei. 
Kreispol, in Zabeln, Friedens r. in Kandau. 

. FR in Kandau. 

Gemein : Sanban, 11 W., 

Gem. -Ger. 
Schulen: 


Kalkofen. 
Behtſche, Kirke, 
Diſchleije⸗ 


in Kandau, Un⸗ 


wo auch Gem.-Verw. und 


W. 


AT 


Schule in Lievenhof, 7 
Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Kandau. 
Rindviehzucht: Angler und Holländer, 
Halbblut. 


Kleingrundbeſitz: Jaunſem, Ohſchekaln. 


N €00080006060ececececeoececececeoeoeceo 
preme lett Ridel m., am An ge See, 35 W. 
a 9 W. von Ms Kirche nen, = von der fade 


Ev. Auth. Gemeindeſchule in Zehren, 4 W. 


nsn 
456 


i: die 


Selgerben, 19 W. vont Bahnhofe gehren (Moskau⸗Windauer 
Bahn). 

Adreſſen. T oit: Far. 
Tuckum. Brieſpoſt: täglich. 
fon Riddeldorf“. Telefon : Zentrale Kandau. Bahn: 
Für . Zehren, 19 W.; Für Güter: Tuckum. Vom 
Bahnhofe gelangt man in 3—4 Stunden mit Fuhrleuten über 
Breſilgen, 21 W. (auf ſehr ſchlechtem Wege), oder über Plönen, 
28 W. (guter Weg), nach dem Gute. 

Rittergut. Beigut : Kruntkaln. Hoflage: Saddum. 
Hofsland: 202 D. Acker, 144 D. Wieſe, 51 D. Weide, 800 D. 
Wald, 90 D. Unland, zuſammen 1287 Dei: (urs rüngl. Hofs⸗ 
land 4352 Lofſt. 1910 Lofft. kult. Fläche, 2442 Lofſt. Wald. 
Dazu kam das 1907 gekaufte, früher zu Wiexeln gehörende 
Streuſtück Geete mit 387,4 Lofſt. kult. Fläche und 794 Lofſt. 
Wald, und 1909 das zu Senten gehörende Streuſtück Seehof 
mit 998, Lofſt, kult. Fläche und 1718 Lofſt. Wald.) 2103 
ER Bauernland. Davon unverk. 131 Lofſt., verk. 1972 
Lofſt. 

Beſitzer: James Graf Lambsdorff, jeit 1910, 
tritt die Gutspolizei, wohnt in Riddeldorf. 

Kreispol. in Saßmacken, Friedensr. und Unter» 

ſuchungs r. in Talſen. 

Gemeinde: Angern, 
Ger., 9% W. Gemeindeälteſter: 

Ev.-luth. Kirche in Angern, 
in Selgerben, i ma und Kandau. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Selgerben, 6 W. 

Arzt und $ rankenhaus in Kandau, 24 28 
theke in Angern, 10 W. 

Verein: Tucktumſcher landw. Verein. 

Betrieb: Waſſermühle. 

Kleingrundbeſitz: Lohde, Lihkaſchok, Muzeneek, 
Panne, Kaln Gige, Ühdſchen, Leij Gige, Joſte, Weggenkrug, 
Puhze, Purne, Drihwe, Wehde. 
eo6o0e09s0900909000000009000000eceo600eoeoec 
Nindfein, lett. Rindſeles m. am 17 Lofit. großen Rin⸗ 


dſelnſchen See, 33 W. von Talſen, 4 W. von der Kirche Sel⸗ 
gerben, 16 W. vom Bahnhofe gehren (Moskau-Windauer 


Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Tuctkum. Brieſpoſt: täglich. Telegraf: „Kandau, Tele⸗ 
fon Rindſeln““ Telefon: 7 8 Kandan (Kandauſches 
Telefonnetz. Bahn: Zehren, 16 W. Vom Bahnhofe ge- 
langt man in 3 Stunden auf gutem Wege zum Gute. 
Pferdepoſt: Tuckum, 23 W. 

Rittergut. Beigüter: Jaunplaw und Klein⸗Rindſeln. 

[(Werden getrennt bewirtſchaftel.) Hofsland: 515 D. Acker, 
883 D. Wieſe 624 D. Weide, 1800 D. Wald, 41 D. Unland, 
zuſammen 3863 Deff. 2805 Lofſt. Bauernland. 193 Lofſt. 


ſind verkauft. 

Beſitzer: George und Edgar John⸗William' 
Armitſtead, ſeit 1904. George Armitſtead ijt Stadthaupt 
von Riga. Edgar Axmitſtead ijt Beſitzer des Gutes Herings- 
hof mit Heſſenhof in Livland. Bev ollmädtigter: : 
Hermann Theod.” b. Bötticher Spirgen, ſeit 1902. mer. 
walter: Friedr. Andr.“ Seemann, ſeit 1900, vertritt die 
Gutspolizei, hat auch den Forſt zu verwalten. 

Kreispol. in Saßmacken, Friedensr. 
Unterſuchungsr. in Talſen. 

Gemeinde: Senten, mo auch Gem.⸗Verw. und Gem. 
Ger., 5 W. Gemeindeälteſter: Sentenſcher Tennewirt J. 
Upeneek. Armenhaus in Rindſeln, 4 W., ſeit 23. April 1899. 

Ev. ⸗ luth. Kirche in Selgerben, 4 W. Filiale von 
Angern und Kandau. 

Schulen: Ev. luth. 
W. Lehrer: Kuſchkewiß. 
zeem, 14 W. 

Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Kandau. 

Betriebe: Meierei mit Dampfbetrieb. Dampf» 
mahlmüghle zum eigenen Bedarf. Ziegelei mit Hand- 
betrieb. i - 

Schmiede: 
Schneider: im 
Geſinde. Schuhmacher: 
im Sillen-Geſinde. 

4 Das Gut it Ir 1884 im fos cl ber irit Armit⸗ 
ja T 


Poſtſendungen über 
elegraf: „Kandau, Tele- 


alle 


bere 


wo auch Gem.-Verw. und Gem. 
Mart. Gaile. 


9 W. Filialkirche 


in Kandau, 


Gemeindeſchule in Selgerben, 
Griech.⸗kath. Schule in Wußte 


Baſon-Geſinde und im Smillſchenkruge. 
Stepan-⸗Geſinde. Schneiderin: 


im Jaunſem⸗Geſinde. 


im 


i" » 
Ww 


„Apo 


5 o 


im Pihne⸗ 
idi lerei: 


E. 
* 


Gute. 


ES 
090000900009 0000006000090090000000090000600000 
Rinkuln, lett. Rinkulu m., 2 W. von der Abau, 24 39 
von Talſen, 3 W. von der Kirche Jabeln, 14 W. vom Bahn- 
hofe Stenden We de Bahn). 
Adreſſe Poſt: Für alle Po 
Zabeln. Priefpe om täglich. Telegraf 
fon Sünfuln^. Telefon: Zentrale Zabeln. Bahn: 
Stenden, 14 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit Fuhr⸗ 
leuten auf gutem Wege in 1% Stunden zum Gute. Fahr⸗ 
preis: 1 Rbl. bie Perſon bis Zabeln. EET 
Babes 1. Hofsland: 237 D. Acker, 78 D. 38ieje, 
D. Weide, 150 D. Wald, 11 D. Unland, zuſammen 503 
Deſſ. Verk. Bauernland: 620 Lofſt. ] 
Beſitzer: Herm. Friedr.“ Mietens, Agronom, ſeit 
1905, wohnt während der Schulferien in Rinkuln, ſonſt in 
Riga. ee der Gutspolizei: Jak. Jannſohn, Aufſeher. 
Kreispol. in Zabeln, Friedensr. in Kandau, Un⸗ 
ter ſuchungsr. i in Tuckum. 
Gemeinde: Mattkuln. 
in Tojaten, 2 W. 
Ev.-luth. Kirche in Zabeln, 3 W. - 
Schulen: Ev. luth. Gemeindeſchul en in Brinckens⸗Ped⸗ 
wahlen, 6 W., in Mattkuln, 9 W. 
Arzt und Krankenhaus in Zabeln. 
Zuchten; Rindviehzucht: Angler. 
Klein grundbeſitz: Kjaule, Siddik, 
Straute Kalne, Anting, Schaule. 


oſtſendungen über 
„Zab eln, Tele⸗ 


Gem.⸗Verw, und Gem.⸗-Ger. 


Inke, Lipſte, 


en 
W. 


Talſen, 6 


Ruhmen, Lett, Ruhmenu m., 24 von 
i Zehren (Mos⸗ 


von der Kirche Kandau, 10 W. vom Bahnhofe 
kau⸗Windauer Bahn] 
Adreſſen. Poſt: 
Kandau. Briefpoſt: täglich, 
Bote 40 Pu Bahn: Zehren, 
Kandau, 4 W. i ; 
Ritte 15 g . Hoflagen: Dimſe, Koſteneek, und Thielen- 
hof. Hofs sland: Ruhmen: 346 D. Acker, 153 D. Wieſe, 55 
D. Weide, 112 D. Wald, 19 D. Unland, zuſammen 685 Deſſ.; 
Thielenhof: 36 D Acker. 21 D. Wieſe, 22 D. Weide, 1 D. 
Unland, zuſammen 80 Deſſ. 150 Lofſt. Bauernland. 
Beſitzer: Eugen Chriſt. Schwartz, öſterr. 
konſul, ſeit 1. Jan. 1910, wohnt in Riga. Verwal 
Joh. Wehrmann, jeit 1899, vertritt die Gutspolizei. 
Kreispol. in Zabeln, Friedens r. in Kandau, 
terſuchung sr. in Talfen, 
Gemeinde: Kandau, wo auch Gem.-Verw. u. 
Eb. luth. Kirche in Kandan. 
Schulen: in oed 
Arzt, 9I potbete und Krankenhaus m Kandau. 
Zuchten: Rind iehzucht: ‚Angler und Oſtfrieſen. 
S ch w eine ezu dt: gemiſchte. Ge flügelzucht. 
Kleingrundbeſitz Polſcheneel (Pächter: K. 
mann), Zehſche (Pächter: J. Roſe), Dimſen, Seife. 


Q9oeceoceoeoceoceceoco0eceoeceCceoseo0so909090 


Sackens Sahrzen, (ett. Sahrzene m., am Sahrzenſchen See, 
8 W. von der Stadt und von der Kirche Talſen, 20 W. vom 
Bahnhofe Stenden (Mostau-Windaner Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Talſen. Brieſpoſt: täglich. Telegraf: über Talſen. 
Bote 90 Kop. Bahn: Stenden, 20 W. Vom Bahnhofe 
gelangt man mit Poſtpferden auf einem mittelguten Wege und 
auf der Chauſſee in 2 Stunden zum Gute. Pferdepoſt: 

Talſen, 8 W. 

WRitterqui 
118 D. Wieſe, 
zuſammen 527 


Poſtſendungen über 
über Kandau. 
Pferdepoſt: 


alle 
Telegraf: 
10. W. 


vir 


Vize 
ter: 


Un» 


Gent. «Ger, 


Drei« 


D. Wder, 
Unland, 


Hoflage: Saulit. Hofsland: 
116 D. Weide, 36 D. Wald, 10: 
Deſſ. Bauernland: 485 Deſſ. 
Beſitzer: Peter Krohder, ſeit 1909, wohnt auf dem 
Verwalter: Karl intu, jeit 1908. Vertreter 
der Gutspolizei: der Beſitzer und der Verwalter. 

Kreispol. in Saßmacken. 

Gemeinde: Wandſen, 
SGem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger., 6 
27% W. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Talſen, 8 W. 

Schule: Co- luth. Gemeindeſchule, 6 W. 
PE N und Krankenhaus in 


155 
2 D. 


auch im Gemeindehauſe 
Armenhaus in Sahrzen, 


wo 
W. 


Y affe, 


475 


eth . 
17% W. 


* N 


Kreis à Zatfen. 
— —— —6ä4 —6—ü . . — — — 


Molkerei. Die Milch wird nach Talſen 
außer Betrieb. 


Schmied Ja⸗ 


Betriebe: 
die Meierei geſchickt. Brennerei 
Dreſchgarnitur auf dem Hofe. Leiter: 
kobſon. Fiſcherei im eigenen See. 
Forſtwirtſchaft. Der Holzhandel wird vom Guts- 
beſitzer geleitet. 
Zuchten. Geſtüt. 
Oſtfrieſen. Schweine, 
nur zum eigenen Bedarf 
Kolonialw.⸗Hdlg. von Dreimann, 1 W. 
Sattler: Kenor. Schmied: Jakobſon. 
Schornſteinfeger: Gutmann. Stellmacher: Apſcheneek. 
Kleingrundbeſitz: Neu⸗Sahrzen und 2 Krüge, Gut⸗ 
mann (Pächter: Bereſowſki), Ruhmneek (Pächter: Immer⸗ 
mann), Oſolin (Pächter: Ans Eſergal), Roſes (Pächter: Roſe), 
Leepin (Pächter: Ehrkis), Buſchwächterei (Buſchwächter: 
Weißmann), Runke. Snikker, Sihmann, Druhwin, Sahraj, 
Stabbul (Kalnin, Stärkefabrik, Dreſchgarnitur), Birſeneek, 
Kulpe, Kalneneek, Jahke, Pluhge, Snikker, Seehof, Matſchin, 
Darwin, Matſch, Zehrpe, Pruhs, Runke, Saulit. 


eo0e90000900609e060000900900090800900ceo0eoeoec 
Samiten⸗Paſtorat, lett. Semites mahz. m., 42 W. von 
Talſen, 18 W. vom Bahnhofe Zehren (Moskau⸗Windauer 
Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Kandau. Brieſpoſt trifft Montags, Mittwochs und Freitags 
ein und wird Sonntags, Dienstags und Donnerstags weg⸗ 
geſchick. Telegraf: über Kandau. Bote 1,30 Röhl. 
Bahn: Zehren, 18 W. Vom Bahnhofe gelangt man in 
2 Stunden auf guten Wegen mit Fuhrleuten zum Paſtorate. 

ru Widme. 120 Lofſt. Hofsland. 

Kreispol. in Zabeln, Friedensr. in Kandau, 
terſuchungsr. in Talſen. 

Eb. ⸗ luth. Kirche in Samiten, 4 
W. vom Gute. Paſtor: Vikar: Paſtor 
Karl Tempel aus Ballgallen. Küſter: Rudowitz. 
Kirchenvorſteher: Carlo Baron Fircks. Stell- 
vertreter: G. v. Bötticher⸗Kuckſchen. 

Eingepfarrt: Die Güter: Neu-Dfirren, 
ten, Groß⸗Santen. , 

Schulen: Ey luth. Gemeindeſchule in 
Lehrer: Rudowitz und Oſolin; in Dfirren, 
Ahbol; in Santen, 15. W., Lehrer: Berg. 
eo600600900909000000909000690090000000000000 
Samiten, wi Semites m., 41 W. von Talſen, 13 W. 
von Kandau, W don der Kirche Samiten, 19 W. vom 
Bahnhofe LR (SJioSfau- S2 Zindauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Kandau. Briefpoſt: täglich, außer Sonntags. Telegraf: 
„Kandau, Telefon Samiten“. Telefon: Zentrale Kandau. 
Bahn: Zehren, 19 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit 
Fuhrleuten, die vorher aus Kandau beſtellt werden müſſen, 
auf mittelmäßigen Wegen in 2 Stunden zum Gute. Pfer⸗ 
depoſt: Kandau, 13 W. : 

Rittergut. (Fideitommiß. ) Beigüter: Walmanns⸗ 
hof (Arrendator: Fritz Brachmann, ſeit 28 April 1910), Feld- 
hof (Arrendator: Eruſt Freimann, ſeit 1891), Neuhof (Arren⸗ 
dator: Grünberg. ſeit 1905). Hofsland: Samiten: 406 D. 
Acker, 464 D. Wieſe, 63 D. Weide, 1658 D. Wald, 68 D. 
Unland, zuſammen 2659 Deſſ.; Feldhof, Neuhof und Wall⸗ 
mannshof: 367 D. Acker, 103 D. Wieſe 56 D. Weide, 12 D. 
Unland, zuſammen 538 Deii. 

Beſitzer: Carlo Theodor“ Freiherr von Firds, 
ſeit 1890, wohnt in Samiten, vertritt die Gutspolizei. 
im alter Jahn Behning, jeit 23. April 1911. Förſter 
Jur Ehwel, wohnt auf dem Hofe. Dekonomieſchreiber: Karl, 
$ eydemann. 

Kreispol. in Zabeln, Friedensr. Un- 
terſuchüngsr. in Talſen. 

Gemeinde: Samiten, zuſammengezogen aus den Ger 
meinden Samiten und Kuckſchen. Gem.⸗Verw. und ene 
Ger. in Samiten, 2 W. ? 

Ev. luth. Kirche in Samiten, 1 W. 

Schule: Ev. luth. Obenreinbejehuie, 2 m 

Arzt und Apotheke in Kandau, W. 

Betriebe: Käſerei: Badfleiter. Pächter: 
te bte Buchardt. in 


vl Mi 


Rindviehzucht: 
Geflügel- und Bienenz 


Angler und 


uch t 


Schneider: Mikelſon. 


Un⸗ 


W. vom Paſtorate, 


Sami- 


Samiten, 2 W. 
13 W., Lehrer: 


in Kandau, 


A „ 


Ver- > A 


459 


Zuchten: Rindviehzucht; Vollblut⸗Angler. 

Bauernw.⸗Hdlg. von Gigarſon, 1% W. 

4 Das Gut ijt ſeit 1780 im Beſitze der Familie von 
Fircks. 

Kleingrundbeſitz: Wezwaggar, Jewal, Sakke, Til- 
gal, Giggar, Skrimbe, Dauge, Nohne, Masſihle, Strelneek, 
Strautneek, Meſchetehwin, Rohge, Reinik, Tehwin, Kruhmin, 
Launadſin, Kukkain, Petrin, Damslen, Kaldur, Leite, Kalleij, 
Kaſak, Reezen, Wilklaw, Nowadneek, Ennin, Kakkit, Pukur, 
Spinne, Wahge, Ehmuſch, Kundſin, Plikſchke, Annus, Purwin, 


Aiſpur, Muhrneek, Snikker, Rudſenkrug, Tehwin meſch, Jaun⸗ 


ſem, Klawe, Sihle leel, Spinne Waldmann, Tulle. 


eo€900600009006090000090090090000908000000000 
Groß: u. Klein⸗Santen, Lett. Leel- und Maſ⸗Santes m., 
54 W. von Talſen, 12 W. von der Kirche Samiten, 32 W. 
von den Bahnhöfen Tuckum 1 und 2. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Remten. Die Briefpoſt wird vom Gute aus abgeholt. Tele⸗ 
graf: „Remten, Telefon Groß⸗Santen“. Bote 1,20 Rbl. 
Telefon: Zentrale Remten. Bahn: Tudum 1 und 2. 
Vom Bahnhofe gelangt man in 274—3 Stunden auf guten 
Wegen mit Fuhrleuten zum Gute. Pferdepoſt: Tuk⸗ 


kum, 32 W. 

Rittergut. Beigut: Waldhof. Hofsland: 482 D. 
Acker, 143 D. Wieſe, 69 D. Weide, 761 D. Wald, 38 D. 
Lofſt. ſind an deutſche 


Unland, zuſammen 1493 Deſſ. 2515 
Hahn, ſeit Juni 1900 


Koloniſten verkauft. 

Beſitzer: Paul Adolf' Baron 
wohnt in Aſuppen. Verwalter: Alfred von Lutzau, wohnt 
auf dem Hofe Arrendator des Gutes Neu⸗Dſirren. 

Kreispol. in Talſen, Friedens r. in Kandau, Un⸗ 
terſuchungsrichter in Talſen. 

Gemeinde: Santen, zuſammengezogen aus den Gemein- 
den Santen und Plahnen, Gem.⸗Verw. in Santen, 3 W., 
Gem.⸗Ger. in Samiten, 12 W. Gemeindeälteſter: 
Dſirmal. Armenhaus in Santen, 3 W., 

Ev. ⸗luth. Kirchen in Kandau und Samiten. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Saänten, 3 W., Leh⸗ 
rer: Berg. 

Arzt und Krankenhaus in Irmlau⸗Grendſen. Apo⸗ 
theke in Santen. Feldſcher Willert unter Auſſicht des Dr. 
Willert. 

Betriebe: Ziegelei mit Handbetrieb in Santen, 2 
W. Santenſche Windmühle. Beſ.: Aug. Zerezti. 

Der größte Teil des Gutslandes von Santen (2515 
Lofſt.) iſt 1907 vom damaligen Beſitzer S. Brödrich an 44 
deutſche Koloniſten verkauft worden. 

Kleingrundbeſitz: Strunke, Jaunſem, Behrſneek, 
Ahbel, Rippin, Klein⸗Iſwinter, Wilzin, ulfe, Tſchabbe, 
Santin, Dehlin, Sefme, Aiſkal, Gallin, Groß⸗Iſwinter, Lek⸗ 
kuſch, Pohde, Skuje, Ilgetuppe, Kalneet und Plugge, Kup⸗ 
ide, Leite, Leikait, Meſchamuiſche. 


eoeoeoeceoeceoeoso09o000000000000000000 
Saßmacken, lett. Sasmakes m. am Saßmackenſchen See, 
17 W. von Talſen, 1 W. vom Flecken Saßmacken, 30 W. vom 
Bahnhofe Stenden (Moskau⸗Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Saßmacken. Briefpoſt: täglich, mit Ausnahme Sonntags. 
e ud über Saßmacken. Bote 20 Kop. Telefon: 
Zentrale Saßmacken. Bahn: Stenden. Vom Bahnhofe ge⸗ 
langt man in 3—4 Stunden zum Gute 

Rittergut. Beigüter: Karlshof, Friedrichshof, Am- 
bracken und Neuhof. Hofsland: 531 D. Acker, 613 D. Wieſe 
141 D. Weide, 1045 D. Wald, 95 D. Unland, zuſammen 
2495 Del. i 

Beſitzer: Leo Baron Heyking und Luiſe Baroneſſe 
He Verwalter: Nik. Meyer. Förſter: Laugall. 

reispol. in Saßmacken, Friedens r. und Unter⸗ 
ſuchungsr in Talſen. 

Akziſeverwaltung in Talſen. 

Gemeinde: Erwahlen, 1 W., wo recien unb 
Gem.⸗Ger. Armenhaus in Saßmacken, 2 W. 

Ev.⸗luth. Kirche in Saßmacken, Filiale v. Erwahlen. 

Schulen: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Erwahlen. 2 Pri- 
pue im peo Saßmacken. 

rzt und Krankenhaus in Grmabfen. Apotheke 
lecken Saßmacken, 1 W. Beſ.: Wwe. Stolzer. 
or Behr. 8 5 ] | 


im 
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Kreis Talſen. 
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Vereine: Freiwillige Feuerwehr im Flecken Saßmacken, 
40 Mitglieder. 

Betriebe: Genoſſenſchaftsmeierei im Flecken 
Saßmacken, Windmühle. Bierbrauerei, 1 W. 
Ziegelei, 2 W. 

Zuchten: Rindviehzucht: Angler. 

Ec Das Gut iſt ſeit 1858 im Beſitze der Familie von 
Heyking. Vergleiche auch den Flecken Saßmacken, Seite 
244 dieſes Adreßbuches. 

Kleingrundbeſitz: Bertul, Borge, Dreimann, Gejal- 
neek, Egle, Bandſer, Lutte, Meſchleite, Pawel, Reepold, 
Wezjunker, Pohle, Berſin, Waldhof, Waile, Sille. Der 
Flecken Saßmacken iſt auf Gutsgrunde erbaut. 


00090600000000e0000000000000000000000000 
Scheden, lett. Schledes m., 9 W. von ber Kirche Talſen. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Talſen. Telegraf: über Talſen. Bahn: Stenden (Mos⸗ 
kau⸗Windauer Bahn). 

Rittergut. (Fideikommiß.) DEM: 208 D. Acker, 
362 D. Wieſe, 178 D. Weide, 931 D. Wald, 40 D. Unland, 
zuſammen 1719 Deſſ. 

Beſitzer: Anguſt Leberecht' Baron Fircks, icit 
1878, wohnt in Waldegahlen. Bevollmächtigter: 
Georg Baron Pepking, ſeit 1893, wohnt in Talſen. Arren⸗ 
dator: Paul Wentenberg, wohnt in Scheden. Förſter: 
Alex. Wiebeck, ſeit 1910, wohnt in der Forſtei Scheden. Ver⸗ 
treter der Gutspolizei: Alex. Baron v. d. Brüggen, wohnt 
in Waldegahlen. 

Kreispol. in Saßmacken, Friedens r. und Unter⸗ 
ſuchungs r. in Talſen. 

Gemeinde: Waldegahlen. 
len, 4 W., Gem.⸗Ger. im Talſenſchen 
Armenhaus 4 W. 

Ev. ⸗ luth. Kirche in Taljen. 

Schu. le: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Waldegahlen, 4 W., 
Lehrer: J. Drawin. 

Betriebe: Wajjer-Mahlmühle Müller: Rob. 
Kunow. } 

Kleingrundbeſitz: Stuhrin, Ahbel, Baltahſe, Beh- 
rand, Besdubben, Branze, Drahſeij, Egle, Jahkul, Kalna⸗ 
muiſche, Krikai, Krowalk, Krummes, Kuhlen, Lahze, Lanſtrup, 
Lapskaln, Makke, Meire, Miſe, Muiſchakaln, Muiſcheweet⸗ 
neek, Nuſſe, Pellek, Pihluppe, Remmes, Sahle, Sille, Tennes, 
Tiltin, Wehwer. 
eoceoeoceceoeocececeoeocececOeoecoeceo0cecOOo 
Selgerben, lett. Dſirzeemas m., am Selgerbenſchen See, 
74 W. von Mitau, 31 W. von Talſen, 16 W. von Tuckum 
1% W. von der Kirche Selgerben, 18 W. vom Bahnhofe 
Zehren (Moskau-Windauer Bahn. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Kandau. Telegraf: über Tuckum oder Kandau. Bote 
10 Kop. die Werſt. Bahn: Zehren, 13 W. 

Beſitzer: Die Krone. 317, Deſſ. brauchbares, 19, 
Deſſ. unbr. Land. f 

Kronsbehörden in Talſen. 

Gemeinde: Selgerben. 

Ev.-luth. Kirche in Selgerben, Filiale von Angern. 
Küſter: 8 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule bei der Kirche. 

Apotheke: in Angern. 

Vereine: Selgerbenſcher Bienenzuchtverein, Leiter: Leh⸗ 
rer Kuſchkewi. Wohltätigkeitsverein. 

Betriebe: Beerenweinfabrik. Inh.: Kuſchke⸗ 
witz. Abſatz nach Tuckum, Kandau, Talſen, Cod und 
Kemmern. 

Bauernw.-Hdlg. von Kalmanſon im Küſterat. 

Kleingrundbeſitz: Damneek, Biſſeneek, Klaulſche, 
Sinke, Dreimann, Weggeraug, Dirme, Pulke, Perkon, Innin, 
Fuſchle, Jaunkaul, Banſau, Lejas Innus, Penze, Kalna In⸗ 
nus, Makſteneek, Aſchpaut, Jahnit, Pugge, Dauge, Sprike, 
Jaunſem, Wezwagger (Serjte), Branze, Tſchuntſche, Bo⸗ 
dilſt, Beedrin, Saud. 
eoceoceoeoceoceoeceoceoeoceoceoececeosoceceoeo 


Senten, lett. Sentenes m., 28 W. von Sela: 5 W. von 
der Kirche Balgallen, 11 W. vom Bahnhofe Zehren (Mosfau- 


Windauer Bahn). 
Adreſſen. gr Für alle Poſtſendungen über 
Kandau. Briefpoſt wird regelmäßig Dienstags und Frei⸗ 
M io .^ ad > H 


* 
am 8 * Temm > e 


Gem.⸗Verw. in Waldegah⸗ 
Gemeindehauſe. 
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tags durch ài aod faſt an allen anderen en durch Ge- 
legenheit befördert. Telegraf: „Kandau, Telefon Sen⸗ 
ten“. Telefon: Zentrale Kandau. (Mittelkurl. Telefon- 
netz.) Bahn: Zehren, 11 W. Vom Bahnhofe gelangt man 
mit Gutspferden oder ehe in 114—2 Stunden, je nad) 
der Jahreszeit, auf febr ſchlechten Wegen gum Gute. 

Rittergul. Hoflagen: elbe „Lagſdin. ofsland: 
314 D. Acker, 487 D. Wieſe, 36 D. Weide, 917 D. Wald, 30 
D. Unland, zuſammen 1784 Deſſ. (1909 find 2700 Lofft. Wald 
und Wieſe an Riddeldorf verkauft worden). ; 

Beſitzer: Nik. Alex.“ Fürſt Lieven, jeit 23. April 
1907, wohnt in Senten, vertritt bie Gutspolizei. Ober ⸗ 

förſter: W. Freymann, ſeit 23. April 1908, wohnt in 
Senten. 

Kreispol. in Saßmacken, Friedens r. und Unter ⸗ 
ſuchungs r. in Talſen. 

Gemeinde: Senten, zuſammengezogen 
meinden Senten, Balgallen, D Neuhof, Rindſeln, 
Sillen, Fragenhof und Paſt. Balgallen. Gem.-Verw. und 
Gem.⸗Ger. in Senten, 1 W. Gemeindeälteſter: J. Upeneek, 
Armenhaus mit Balgallen, Sillen und Rindſeln gemeinſam, 
6 W. von Senten. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Balgallen. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Balgallen, 5 W. 

Arzt, Krankenhaus und Apotheke in Kandau. 
Gemeinde⸗Hebamme. A 

Vereine: Erwahlenfcher Landwirtſchaftl. Verein. Sitz 


in Talſen. 
Zuchten: Rindviehzucht: Oſtfrieſen. Fiſch⸗ 
zucht: Karpfen und Forellen, nur zum eignen Bedarfe. 
1 Das t iſt ſeit 1818 im Beſitze der Familie von 
Lieven. 
a Aule, Ae 
Krauje, Melze, Nikin, Stehrin Jakob 
Tenne, Wehwerit, Bradſekaln, 


Seßlaucken, lett. Seflaukas m., 14 W. von Talſen, im 
Sommer 9 W., im Winter 4% W. von Saßmacken, 9 W. 
von der 9 7 Erwahlen, 26 W. vom 55 Pele Stenden. 
(Moskau-⸗Windauer Bahn.) 1 W. v. Lubb⸗Eſſernſchen See. 

Adreſſen. poll; Für alle Poſtſendungen über 
Saßmacken. Briefpojt: täglich. Telegraf: „Saßmacken, 
Telefon Seßlaucken“. Telefon: Zentrale Saßmacken. 

(Mittelkurl. Telefon⸗GeſellſchG.) Pferdep uie Talſen, 
14 W. Bahn: Stenden, 26 W. Vom ys ofe gelangt 
man mit Fuhrleuten in 274—393 Stunden auf gutem Wege 
nach Seßlaucken. Dampferverb.: 2 mal wöchentlich nach 


ad y und zurück. 

Rittergut. Beigut: Charlottenhof. Hoflagen: Kal⸗ 
ning, Apſe, Sakke. Hofsland: 265 D. Acker, 159 D. Wieſe, 
48 D. Weide, 289 D. Wald, 258 D. Unland, zuſammen 
1019 Deſſ. 

Beſitzer: George Louis“ Baron von der Recke, 
ſeit 1903, wohnt in Seßlauken, vertritt die Gutspolizei. 
Kreispol. in Saßmacken, Friedensr. und Unter ⸗ 

ſuchungs r. in Talſen. 8 

Gemeinde: Erwahlen, wo auch Gem.-Verw. und Gem. 
Der, 7 W. 

Eb. luth. Kirche in Erwahlen. 

Armenhaus in Seßlaucken, 2% W. 

Schulen: Ev. luth. Gemeindeſchulen in Erwahlen, 6 W., 
SBopermahlen, 7 W. 

Arzt, Krankenhaus in Erwahlen. 
Saßmacken. 

Betriebe: Meierei in Saßmacken, 9 W. im Som- 
mer, 47$ W. im Winter. 

Forſtwirtſchaft und Gartenkulturen. Leiter: 


Baron v. d. Recke. 
Zuchten: Rindviehzucht: Holländer. Fiſch⸗ 
zucht: Karpfen. 
aar 20 Gut ijt jeit 1903 im Beſitze der Familie von 
der Recke. 
Kleingrundbeſitz: Villa: Waldheim (Beſ. Adolf 


Baron Roenne), Brenze, Loſchke, Pundik, Seemel, Loſchken 
Krug, Neuer Krug, Poije. ; 


Gaiſum, Kogger 
Stehrin Peter, 
ragge. 


Apotheke in 


* a 


A Pera 


Kreis Talſen. 


aus den Ge⸗ 


AURI 


Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Kandau oder Tudum. Telegraf: über Kandau. Bahn: 

ehren, 10 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit gemieteten 
erben auf guten Wegen in einer Stunde zum Gute 
Pferdepoſt: Tuckum oder Kandau, 21 W. ^ 

Rittergut. Hofsland: 287 D. Acker, 144 D. mde 
41 D. Weide, 271 D. Wald, 38 D. Unland, zuſammen 781 D. 

Beſitzer: Walther Sellmer, jeit 1903, wohnt in 
Dubro (Gouv. Witebſt). Verwalter: Maximowitſch, 
ſeit 1909. 

Kreispol. in Talſen, Friedens r. in Kandau, Un- 
terſuchungsr. in aljen. 

Gemeinde: Senten, wo auch Gem.⸗Verw. und Gem.- 
Ger., 4 W. Armenhaus, 3 W. 

Eb. ⸗luth. Kirche in Selgerben, 5 W. Filiale bon 
Angern. 

chule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Selgerben, 4 W 

Zucht: Rindviehzucht: Mr or ur Holländer. 

Kleingrundbeſitz: Stahl, Skapus, Wezfritze Sille 
und Neuenkrug, Wiete. 


Sillendorf ji Nogallen⸗Sillendorf. 


eoe€ceoeo0ece00009000000009000000000000060 
»Sknaben, lett. Sknabes m., eingepfarrt zu Kandau. 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Talſen. 
Rittergut. Hofsland: 112 D. Acker, 33 D. Wieſe, 
12 D. Weide, 13 D. Wald, 6 D. Unland, zuſammen 176 Deſſ. 
Beſitzer: Chriſtoph Schmidt. 
Kreispol. in Zabeln, Friedens r. in Kandau. 
ut emeinbe: 9teumaden, wo auch Gem.⸗Verw. und Gent.- 
er. 
Ev. luth. Kirche in Kandau. 
Kleingrundbeſitz: Leijesarrai. 
SEGGCKKGKIKGKGGGKGKKKGG 
Spahren, lett. Spahrnes m., am Spahrenſchen See, 21 W. 
von Talſen, 2 W. von der Kirche Spahren, 1% W. vom 
Bahnhofe Spahren (Moskau⸗Windauer Bahn). 5 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Spahren. Brieſpoſt: täglich. Telegraf: in jeté 
Sprache „Talſen, Telefon Spahren“; in ruſſ. Sprache: ii 
3 Spahren. Bote 20 Kop. Telefon: Zentrale 
Talſen. Bahn: Spahren, 1% W. Pferdepoſt: Tal- 
ſen, 21 W., Rönnen, 17 W. j 
Rittergut. Beigüter: maig, ce Aa und Ropiken. 
Hoflagen: Bruhwel, Maring, Sauming, Luiſenhof, Behrſchke, 
Dſirkal. Hofsland: 532 D. Acker, 426 D. Wieſe, 
Weide, 1673 D. Wald, 578 D. Unland, zuſammen 3334 Dell. 
Beſitzer: Otto Karl' Baron Grotthuß, ſeit 1905, 
wohnt in Spahren, vertritt die Gutspolizei. Verwalter: 
Grnjt Apfelberg, ſeit 1907. 


er 
er 


125 D. 
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Kreispol. in Saßmacken, Friedens r. und Unter⸗ 


ſuchungs r. in Talſen. 

Akziſeverwaltung in Talſen. 

Gemeinde: Pri. Gem.-Verw. im Spahrenſchen 
Gemeindehauſe, 2$ W., Gem.⸗Ger. im Poſtendenſchen Ge- 
meindehauſe, 12 Armenhaus, jeit 1886, 8 W. bon 
Spahren. 

Ev.-luth. Kirchen in Talſen und Spahren, Filiale von 
Stenden, unmittelbar beim Gute. In Spahren: Küſter: 
Joorning. Kirchenvorſteher: O. Baron Grotthuß. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule beim Gute, Lehrer: 
Joorning. 

Arzt, Krankenhaus und Apotheke in Talſen. 

Verein: Lettiſcher Bibliothekverein in Spahren. 

Betriebe: Käſerei auf dem Hofe. Schmandkäſe. 
Käfer: Wannag. Waſſer⸗Mahlmühle, 3 W. Breu⸗ 
nerei mil Dampfbetr. auf dem Hofe. (12 000 Wedro 40%). 
Brenner: Hübner. Ziegelei: (Felsofen), 1% W. vom 
Hofe. (500 000 Ziegel jährl.) Ziegler: Hahn. 

Zuchten: Pferdezucht nur für den eignen Bedarf. 
Rindbviehzucht: Dftfeiefen und Landraſſe⸗Kreuzung. 

Bauernw.⸗Hdlgn. beim Bahnhofe Spahren von Himmelhoch, 
Grünfeld, Pumpur und Poode. 

4 1861—1895 beſaß Karl Baron Grotthuß, der Vater 
des jetzigen Beſitzers, das Gut Spahren, 1895—1905 Kam 
merherr Graf W. Reutern Baron Nolcken. a 
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Kleingrundbefig: 20 Häuslereien beim Bahnhofe 


Spahren, ferner: Sudmal, Putſchke, Schadeneek, Treide, 
Be Kalneek, Zelme, Kruije, Kruhſin, Gruſchneek, Klein und Groß, 
Y Eſermuiſch, Jehze, Slaidokne, Kahrkleij, Kipſte, Dange, Tid⸗ 
4 bin, Mellup, Krohtin, Wihrdang, Ühdre, Plaiſke und Rad- 


^ fin, Uſmeneek, Gobef, Tirapurre. 
M Stempelhof, (ett. Stempele m., ſieh Kl. Kandaushof. 


eo00e0e00€ceoeoeceoe0090€S00c00c0ceceoe00090 


E. Stenden⸗Paſtorat, lett. Stendes mahz. m., 6 W. von Tal 
ET fen, 4 W. von der Kirche Stenden, 6 W. vom Bahnhofe 
: Stenden (Mosfan-Windauer Bahn). s 2 

9 Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
* Talſen. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über, Xaljen. 
5 Bahn: Stenden, 6 W. Vom Bahnhofe gelangt man in 


Stunden auf gutem Wege zum Paſtorate. Pferde- 
p oft: Talſen. i 
Paſtoratswidme. 110 Lofſt. Hofsland. 
Kronsbehörden in Talſen. 
Ev. ⸗lut h. Kirche in Stenden, W. vom Gute und 
Paſtorate. Filiale in Spahren, 18 W. Paſtor: Au⸗ 
N-. quit von Johannſohn, geb 11. Mai 1872, orb. 6. Juni 
2 1898, feit 3. Febr. 1910 in Stenden. Küſter: Janis Adamo⸗ 


z witz. Kirchenvorſt.: Ernſt Baron v. d. Brüggen. ; 
TA Eingepfarrt: Die Privatgüter: Stenden und 
* Spahren. 


Gemeinde: Stenden, wo auch im Gemeindehauſe Gem.⸗ 


E Verw. und Gem.-Ger. X34 6.24% 
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Stenden, % W. 


= Lehrer: J. Adamowitz; in Gibbeln, 10 W., Lehrer: Joh. 
* Mutzkaln. : ; 
E Arzt, Krankenhaus und Apotheke in Talſen. 


5. Gemeinbe-Debamme ; 
Verein: Spahrenſcher Bibliothekverein, feit 1910. 


Stenden, (ett: Stendes m., am Stende⸗Fluſſe, deſſen Quelle 
Nx ungefähr 17 W. opm Hofe entfernt ijt, 7 W. von Talſen, 
2 W. von der Kirche Stenden, 54 W. vom Bahnhofe Sten- 
^ den (Moskau-Windauer Bahn). 
e Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Taſſen, Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Talſen, Telefon 
Stenden“. Telefon: Zentrale Talſen. (Mittelkurl. 
Telefonnetz) Bahn: Stenden, 54 W. Vom Bahnhofe ge⸗ 
langt man mit Fuhrleuten in %—% Stunde auf teilweiſe 
gepflaſterter Landſtraße (die jetzt chauſſiert wird) zum Gute. 
Nittergut. (Majorat.) Beigüter: Klein⸗Stenden, 
Munningen, Kargadden (Rittergut), Gibbeln und Vizehden 
(Rittergut). Der große Hof Stenden und Klein-Stenden 
ſind nicht verpachtet, alle andern Güter ſind verpachtet. 
Lnechtsgeſinde: Marienhof, Lanke, Jaunmahje. Das 
Hofsland beträgt mit Ausnahme des Geſindelandes Stenden 
und Vizehden: 950 D. Acker, 1719 D. Wieſe, 578 D. Weide, 
6142 D. Wald, 1036 D. Unland, zuſammen 10 425 Deſſ. 
Kargadden: 104 D. Acker, 125 D. Wieſe, 35 D. Weide, 246 
D. Wald, 21 D. Unland, zuſammen 531 Deſſ. Nach ber 
Möhringſchen Berechnung von 1887 beträgt das Geſamthofs⸗ 
land 11117% Deſſ. N; 
Beſitzer: Ernſt Ernſt! Baron von der Brüggen, 
: feit 23. April 1898, wohnt in Stenden, vertritt die Guts. 
X eig Verwalter: Jan Bergmann, jeit 1893. För⸗ 
ſter: Rudolf Braunz, ſeit 1885, wohnt in der Forſtei Sten- 


xd " 


ben. 
Kreispol. in Saßmacken. 
2. Kurländiſche Akziſeverw.⸗Bez. in Talſen. 
Gemeinde: Stenden, zuſammengezogen aus den Ge— 
meinden Stenden, Vizehden, Kargadden und Paſtorat Sten 
den. Gem.⸗Verw. und Gem.-Ger, im Stendenſchen Gemeinde— 
hauſe, 8 W., in der Nähe des Gutes Munningen. Ge⸗ 
meindeälteſter: Budde⸗Wirt Kriſt. Bundſin. Bunge⸗ 
Armenhaus, 2 W. 
Cp. ⸗luth. Kirchen in Stenden, KW. und in Talſen. 
: er len: Ev.-luth. Gemeindeſchule, 1 W., Lehrer: 
Jan Adamowitz, Gemeindeſchule in Gibbeln, 12 W., Lehrer: 
Joh. Mutzkaln. 
Arzt, Krankenhaus und Apotheke in Taſſen. 
BVBereine: Stendenſche Darlehenskaſſe. 
‚Betriebe: Windmühle, Waſſer⸗Mahlmühle, 
½ W. n mühle, Soderei in Illingen, 
rd Me TiVo e à 


8 


o, d. Brüggen. 


Strombergshof, jich 


A rd Talſenn 


Brauerei, auf dem 
Ziegelei auf 
Terpen⸗ 


beim Beigute Kargadden, 20 39. 3B 
Hofe. Brennerei mit Dampfbetrieb. 
dem Beigute Munningen, 9 W., Leiter: Frey. 
rinfabrik mit Teigewinnnn E r 

Zuchten: Geſtüt: Landraſſe, Rüffiſche und Halbblut. 
Rindviehz M. t; Landraſſe gekreuzt mit Oſtfrieſen. 
Schweinezucht: Größtenteils Landraſſe. Schaf ⸗ 

uch t: Landraſſe. Geflügelzucht: Verſchiedene Raſſen. 
Fiſchzucht: Karpfen, Hechte, Barſche, Schleie, Karauſchen, 
Forellen, Aale. 

Baueruw.⸗Hdlgn. bei der Station Stenden: K. Irbe, llppe- 
neek, Rehwald, Idailow und noch mehr. Beim Gibbelſchen 
Schulhauſe, 12 W Fihron. In Illingen beim Beigute Kar⸗ 
gadden, 20 W.: Tabakhdlg. v. Juingenſchen Müller F. Freu⸗ 
denfeld. 

4 Das Gut ijt ſeit etwa 1500 im Beſitze der Familie 
Im Walde, 3 W. vom Hofe, beim Buſch⸗ 
wächter Angal ſteht eine Birke, aus deren Wurzel 7 Birken 
ausgewachſen ſind Vom früheren alten Schloſſe iſt nur noch 
der Wallgraben und ein kleiner Teil zu ſehen. 5 

Kleingrundbeſitz: Stenden ımd Vizehden: 
Altſne, Behke, Pohte, Skeper, Smildſei, Adger, Bauje, Bau⸗ 
ide, Bihbe, Brinze, Budde, Bahlit-Butild, Dabrjeneeh, Dri- 
drauf, Dreimann Eſertahrp, Garnus, Garſil, Gibbul, Jehze, 
Illin, Jukkum, Grafe Kalnezuiſche Klein⸗Kalnemuiſche, Kam⸗ 
neek, Labſen, Leekneek, Groß⸗ und Klein⸗Leepad, Lizke, Make, 
Groß- und Klein⸗Makſteneek, Maurin, Mellup, Pohdeneek, 
Lehze, Groß⸗ und Klein⸗Muiſchekaln, Pitſche, A 
meneek, Pretiz, Puhze, Ratteneek, Renze, Sahbak, Siman, 
Sirme, Slinke, Spaneneek, Strihke, Mas⸗Therauks, Tſchup⸗ 


pat, Tuhjeneek, Ühſe, Wez⸗Ukeneek, Jaun⸗Ükeneek, Wilzin, 
Zeemit, Zeplit, Lalde, Miſter, Groß⸗Therauks. Kargad⸗ 


den: Pumpel, Anſcheneek, Kruhſin, Kihwit, Skuje, Groß⸗ 
und Klein⸗Gluhde, Luſcheneek. 


eoeoeoeoeoecococececececeocseceosososocec 

Strasden, lett. Strasdes m., 16 W. von Talſen, 9 W. 

vom Bahnhöfe Zehren (Moskau⸗Windauer Bahn). 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen 


über 


Kandan. Brieſpoſt: täglich, mit Ausnahme des Sonntags. 
Telegraf: „Kandau, Telefon Straſden“. Telefon: 


Zentrale Kandau. Bahn: Zehren, I W. Vom Bahnhofe 
gelangt man mit Pferden auf guten Landwegen zum Gute. 

Rittergut. Beigut: Klein - Strafden. Hofsland: 
526 D. Acker, 546 D. Mieſe, 135 D. Weide, 1403 D. Wald, 
31 D. Unland, zuſammen 2641 Deſſ. 

Beſitzer: Ewald Emil’ Baron Fircks, jeit 1904, 
wohnt in Straſden, vertritt die Gutspolizei. Förſter: Ed. 
Joh.“ Boß, ſeit 1905, wohnt in Straſden. 

Kreispol. in Zabeln, Friedens r. in Kandau, Un- 
terſuchungsr. in Talſen. : 

2. Akziſeverw.⸗Bez. in Zabeln. 

Gemeinde: Normhuſen, wo auch Gem.⸗Verw., Gem. 
Ger. und Armenhaus, 10 W. 

Ev. luth. Kirchen in Kandau und Straſden, 8 W. vom 
Paſtorate. Filiale von Normhuſen. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Straſden, 2 W., 
Lehrer: Nadſin. * 
Arzt, Krankenhaus und Apotheke in Sanbau. 
Hebamme im Diringeſinde. ; 
Betriebe: Meierei (Handzentrifuge) Waſ⸗ 
ſer-Mahlmühle, 1% W., Pächter: Bolſtein. Dam ol 

brennerei. 

Bauernw.⸗Hdlg. von Karl Steinberg, !4 W., im früheren 
Weißenkrug. ; 
Schmied: Andr. Schulz, im ehem, Weißenkrug. Schnei⸗ 
der: Jean Berth' Sedlin, auf dem Hofe. Schuhmacher: 
Jirren Karl! Siberg im Bukulgeſinde, Karl Fritz“ Klahwa in 
der Knechtsherberge. ! ! 
" Das Gut ijt jeit 1799 im Beſitze der Familie von 

Fircks. 

Kleingrundbeſitz: Melgalw, Brinke, ie Rat- 
teneef, Dannin, Kamper, Lunte, Immat, Laukeſihle, Lahze, 
Denne, Bukul. Straute, Dahrin, Bohiſche, dud ionge. Cab. 
bak, Benler, Tiltenkrug, Birſeneek, Remmes, Renge, Maga- 
ſineek al. Neuhof, Jaun⸗Swirgſdin, Ewalden oder Straſte, 
neek, Dauge. 


lein Kandaus hof 


Soiſat, Stuhrit, Supe, Uhtel, Smugge, Sabre, Nikkul, Preeſch⸗ 


*| 


— (Beigut von Steimaden) 


des Majorats Aſuppen.) 
hof. 
629 D. Wald, 56 D. Unland, zuſammen 1810 Deſſ. 


| (€o0900€00600050600000000009000000000680000000 
Talſen⸗Paſtorat, Lett. Talſes mahz. m., am Sirehfen-See, 


Kteis Talſen. 


eoeoceoecececeoceoeo0000000090000000000000 
Sutten, (ett. Suttenes m., 50 W. von Taljen, 11 W. von 
der Kirche Wahnen, 38 W. vom Bahnhöfe Stenden (Moskau⸗ 
Windauer Bahn). 2 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Frauenburg. Briefpoſt: Mittwochs unb Sonnabends. Te⸗ 
legraf; über Frauenburg. Bote 2,40 Rbl. Bahn: 
Stenden, 38 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit Fuhrleuten 
in 3—4 Stunden auf ſandigem Wege zum Gute. Pferde: 
poſt: Zabeln, 26 W., Frauenburg, 24 W. 

Rittergut. (Fideikommiß, gehört zum Güterkomplex 
Beigüter: Widſershof und Kahn⸗ 
Hofsland: 657 D. Acker, 358 D. Wieſe, 110 D. Weide, 


in 


Beſitzer: Paul Adolf! Baron Hahn, wohnt 15 
et 


Aſuppen. Arrendator: Theod. Baron Heyking, 
1909, wohnt in Sutten, vertritt die Gutspolizei. 

Kreispol. in Zabeln, Friedens r. in Kandau. 

Gemeinde: Kabillen, wo auch Gem.-Verw. und Gem. 
Gericht. 

Ev.-luth. Kirche in Wahnen. . 
Zuchten: Rindviehzucht: Oſtfrieſen, Kreuzung mit 
Anglern. 

auernw.-Hdlg. auf dem Hofe. Pächter: Glück. 

Kleingrundbeſitz: Ahrne, Akmin, Auzeneek, Berand, 
Jahnit, Jukke, Kaneneek, Kaleſneek Jaun, Kaleſneek Kalnin, 
Diſch⸗Kaſpar, Mas⸗Kaſpar, Kogal, Kreewe, Leeknin, Ruhgaij, 


neek, Tihde. 


12 Ni 


7% . 


3% W. von Talſen, 15 
kau-Windauer Bahn). 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Talſen. Telegraf: über Talſen. Bahn: Stenden, 
15% W. Vom Bahnhofe gelangt man mit Fuhrleuten auf 
guten Wegen in 12 Stunden zum Paſtorate. 
Paſtorals- Widme, 364 Deſſ. Hofsland. 
kult. Fläche, 82 Lofſt. Wald. Pächter: Dab. 
ſeit 1908. ' 
Kreispol. in Saßmacken, Kriedensr und Unter⸗ 
ſuchungs r. in Talfen, 
Ev. ⸗luth. Kirche in Talſen, 3% W. vom Paſtorate. 
Paſtor: Oskar Martinelli, geb. 2. Juli 1876, ord. 14. 
März 1910 (Für die lettiſche Gemeinde). Paſtor⸗ A d j.: 
Alexander Bergengrün, geb. 21. März 1863, ord. 14. 
Jan. 1896 (für bie deutſche Gemeinde). Küſter: Karl Blum⸗ 
berg, Kirchenvorſt.: O. Baron Grotthuß⸗Spahren und Karl 
Graf Lambsdorff-Klahnen. Sittakfirde Wandſen, 16 
W. vom Paſtorate ' 
Gingepjarrt: Die Privatgüser: Kargadden 
Beig. bon Stenden), Teile von Poſtenden, Waldegahlen, 
Laidſen⸗Rothſeden, Spahren, Teile von Stenden, Scheden, 
Sahrzen, Klahnen, Iggen, Wandſen, Gargeln, Engelzeem 
Wolfshof (Beigut von Normhuſen), 
Kronsgüter: Amt⸗Talſen, Lipſthuſen, 


vom Bahnhöfe Stenden (Mos⸗ 


131 Lofſt. 
Bergmann, 
Odern. 
Andumen. 
Gemeinde: Talſen, wo auch Gem.-Verw. u. Gem.⸗Ger. 
Schulen in Taſſen. 


Arzt und Apotheke in Talſen. 
Vereine in Talſen. 
Amt Talſen, let. Talſu m, 105 W. von Mitau, 1 W. 
von der Stadt und von der Kirche Talſen, 13% W. vom 
Bahnhöfe Stenden (Moskau-Windauer Bahn). 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Talſen. Telegraf: über Talſen. Bote 20 Kop. Bahn: 
Slenden, 13% W. Vom Bahnhofe gelangt man mit Ruhr 
leuten auf guten Wegen in 1% Stunde zum Gute. 
Pets Die Krone. 205, Deſſ. brauchbares und 
Deſſ. unbr. Land. Arrendator: Fritz Raſſmann 


Die 


4 


Dii De 
ſeit 1895, ; 
Kreispol. in Saßmacken, Sriebenóár und Unter- 
ſuchungs r. in Taſſen. 

Gemeinde: Amt⸗Talſen, Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger 
im Flecken Talſen. : 

Ev. luth. Kirche in Taffen. 


Ev 
„ 
er 
am 


% 


P DNI 
8 


3 
N 


zx 


15 


l 
te^ 


Gried.-fatb. Kirche in Amt⸗Talſen, 1 W. vom Hofe. 
Prieſter: Zering. f 

Kleingrundbeſitz: Krahzum, Wez⸗Tapſche, Jaun⸗ 
Tapſche, Wez⸗Kaule, Jaun-Kaule, Snikker, Beele, Jaun⸗Rem⸗ 
mes, Zeemklabbe, Kempe, Ruhſe, Jaun⸗Kor, Wez⸗Remmes, 
Wez⸗Kor, Zirul, Matſchat, Knappat, Tiltin, Laipmeſch, 
Meſch⸗Klabbe, Rakſtin, Abſche, Rulle, Inde, Mas⸗Dilg, Diſch⸗ 
Dilg, Pawul, Matſche, Podje, Beltin, Bobilſk. Soldaten 
Bezirke. 
eoeosoeoeoceoeoeogoeosoeoeoceocsoeoeceoec 
Tingern, lett Tingeres nt, 2815 W. von Talſen, 615 W. 
von der Kirche Erwahlen, 40 W. vom Bahnhöfe Stenden 
(Moskau⸗Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Saßmacken. Briefpoſt: täglich, außer Sonntags. Tele⸗ 
graf: über Saßmacken. Bote 1,20 Rbl. Bahn: Stenden, 
40 W. Ugahlen kann nur auf Winterwegen für Frachten 
aus Windau benutzt werden. Vom Bahnhöfe gelangt man 
mit Fuhrleuten bis Talſen auf Chauſſeewegen, von Talſen 
bis Saßmacken auf guten Wegen, weiter auf mittelmäßigen 
Wegen in 4 Stunden zum Gute. Dampferverbin⸗ 
dung: zwiſchen Riga und Rohjen zweimal, wöchentlich. 
Halteſtelle: Rohjen, 21 W. 

Rittergut. (Zum Dondangenſchen Majorate gehörig.) 
Beigüter; Sarkaſten (Rittergut), Berghof. Hofsland: 308 $. 
Acker, 400 D. Wieſe, 59 D. Weide, 266 D. Wald, zuſammen 
1033 Deſſ. 1192 Deſſ. Bauernland. 

Beſitzer: Chriſtian Karl’ Baron von der Oſten⸗ 
Sacken, ſeit 1897, wohnt in Dondangen und Mitau, Ba 
jr 8. Bevollmächtigter: Ed. Michelſohn, feit 1909, 
wohnt in Dondangen. Verwalter: Bernh. Freidberg, 
ſeit 1906. Förſter: Karl Buding, ſeit 1905, wohnt auf dem 
Hofe, vertritt die Gutspolizei. 

Kreispol. in Saßmacken, Frieden sr. und Unter⸗ 
ſuchungs r. in Talſen. : 

Gemeinde: Erwahlen wo auch Gem.⸗Verw. und Gen,- 
Ger, im Gemeindehauſe, 10 W., Armenhaus, 3% W. 

Ev. ⸗lbuth. Kirche in Ermwahlen, 

Arzt. in Erwahlen, 8 /, W. 

Betrieb: 2 Dampf- D Beſ.: 
J. Brudes Erben. 

sar Das Gut iſt ſeit 1846 im Beſitze der Familie von 
ber Oſten-⸗Sacken. 

Kleingrundbeſitz: Diſchgal, Droke, Jurmatſch, Iwe⸗ 
neek, Kalleij, Labdſer, Lakte, Luhſe, Mahle, Meſche, Mauſe, 
Berne Wahze, Kuſcheneek Friede Janne, Kuſcheneek Peter, 
Zeelau. - 


eoececeoeoeocececececececeocececececeocec 


"Uggunzeem, [et Ugunzeema m., 3 W. vom Rigaſchen 

Meerbuſen, 29 Pis Talſen. f 

Adreſſen. oſt: Für alle Poſtſendungen über 
Talſen. Telegraf: über Talſen. ine 2 

113,54 Deii, Hofsland U. 854,1 

bator (von 100 Deſſ.): Wil⸗ 


Beſitzer: Die Krone. 
Deſſ. Bauernland. Arren 
liam Lardong, wohnt in ÜUggunzeem. Vertreter der Guts⸗ 
polizei: der Gemeindeälteſte. 
Kronsbehörden in Talſen. 
Gemeinde: Angern⸗Forſtei. 
Ger. im Dorfe Upesgriwe, 3 W. 
Ev.-luth. Kirche in Markgrafen, 10 W., Filiale von 


Angern. 
h. Gemeindeſchule, in Markgrafen, 11 W. 


Schule: Ev. ⸗lut 

1 Kurzw.⸗Hudlg. 

Kleingrundbeſitz: Pike, Brahde, Swillum, 
Dambe, Kalne, Garrai, Sunter, Safme, Bihle, Taure, 
Dreiman, Reiſe, Lagſdin, Kuhle, Aude, Wezwa 
Fut Bezirke: Grabbe 20, Sillin (Cilama 
ilſk. 


reſchgarnituren. 


Gem.-Verw' und Gent.“ 


urre, 
rae, 
er, Krinte, 
) 21, Bo- 


"Nömaiten, lett. Uſmas m., am Usmaitenſchen See, 196 W. 

von Nitau, 50 W. von Goldingen, eingepfarrt zu Rön⸗ 

en. 
Adreſſen. Poſt: 

Goldingen. Teleg raf: 

Goldingen. 1 
Beige 

Deſſ. unbr. 


Für alle Poſtſendungen über 
über Goldingen. Pferdepoſt: 


f x 
8 


auchbgres, 
8, bis 1t 


FU 


Ex 


UR 


zuſammen 3688 Deſſ. 5581 Lofſt. verk. und 


TAS 


Gemeinde: Usmaiten. 
Ev. ⸗lut h. K b e in Usmaiten, Filiale von Rönnen. 
Schule: 1⸗kl. Miniſterſchule neben dem Hofe. Lehrer: 


K. Gertner und W. Witolin. 

Krüge: Bedangen- und Struckenkrug. 

. Wegen des Usmaitenjchen Sees und des Moritzholms 
vergl. die Bemerkung zu Rönnen⸗Forſtei. Dieſes Kronsgut 
Usmaiten mit der Kirche Usmaiten, hart am Oſtufer des Sees 
— — bildet eine Enklave des Kreiſes Talſen im Kreiſe Gol⸗ 
ingen. 

Kleingrundbeſiß: Laugal, Kuhle, Lakſche, Behrſe⸗ 
ragge, Jaun Sudſer, Wez Sudſer, Jaunarrai, Muiſchegal, 
Begge, Tirukſch, Silin, Awotin, 5 Mas Putnin, Diſch 
Putnin, Diſch Rimaik, Mas Rimaik, Diſch Amjuhds, Mas 


88 Mas Wileskaln, Diſch Wileskaln, Wiskuſch, Kauſſe, 


1 5 


Dohbe. Kleine Wirtſchaften: Gige Lalſchewi : 
Las 


Ohſe, Kalnin, Oſolin, aunſem, Berſin, 
Peeſdin, Jaun Strunke. 


eo0e090000900000000000900000000000009000 
Wahnen⸗Paſtorat, Lett. Wahnes mahz. m., am Skuke⸗ 
bache, 6 Meilen von Taljen, 29 W. bon den Bahnhöfen Sten⸗ 
den und Zehren (Moskau⸗Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 

abeln. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über 6 Bahn: 
Stenden und Zehren, 29 W. Vom Bahnhofe gelangt man 
mit Fuhrleuten in etwa 4 Stunden zum Paſtorate. 

Paſtoratswidme. Pächter des Paſtoratslandes: 
Kriſch Roſenberg, ſeit 1909, wohnt im Paſtorate. Vertreter 
der Gutspolizei: Der Gemeindeälteſte. 

Kreispol. in Zabeln, Friedens r. in Kandau, Un 
terſuchungsr in Talſen. 

Eb. luth. Kirche in Wahnen, 14 W. vom Paſtorate. 
Paſtor: Alex. Chr. Boettiger, geb. 11. Okt. 1829, ord. 
22. Sept. 1863, ſeit 1871 in Wahnen. Küſter: Pet. Paune. 
Kirchenvorſteher: Paul Baron Hahn-Ajuppen. 

Eingepfarrt: Die Privatgüter: Wahnen, Ajup- 
pen, Warriben und Sutten. 

Gemeinde: 3 wo aud) Gem.-Verw., Gem.⸗Ger. 
und Armenhäuſer, 14 W. : : 

Schulen: Ev luth. „ in Aſuppen und 
Warriben, 324 W. Lehrer: Pet. Paune; in Wahnen, Leh- 
rer: Matthis Karklin; Sutten, 9 W., Lehrer: Friedr. Flugien. 

Arzt und Krankenhaus in Zabeln. Apotheke in 
Aſuppen. 


Awotneek, 


Wahnen, lett. Wahnes m., an der Imul, einem Neben⸗ 
fluſſe der Abau, 40 W. von Talſen, 28 W. vom Bahnhofe 
Stenden (Moskau-Windauer ahn! ' 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
—.— Briefpoſt: täglich. n „Zabeln, Telefon 

men. Telefon: Zentrale Zabeln. Bahn: Stenden, 

28 W. Vom Bahnhofe gelangt man auf ſchlechten Wegen in 
3 Stunden zum Gute. ferdepoſt: Stenden, 28 W. 

Rittergut. Beigüter: Sahrzen (Rittergut), Ruddin⸗ 
gen, X , Statrum, Sulmutz. Hofsland: 1361 D. Acker, 
708 D. Wiefe, 60 D. Weide, 1180 D. Wald, 429 D. Unland, 
1051 Lofſt. un⸗ 
verk. Bauernland. 

Beſitzer: Harald Baron Hahn, vertritt die Guts⸗ 
polizei. Förſter: Heyden, ſeit 1897. 

Kreispol. in Zabeln, Friedens r. in Kandau, Un- 
terſuchungsr. in Zaljen. 

Akziſe verw. in Taſſen. 

Gemeinde: Wahnen, zuſammengezogen aus den Gemein- 
den Wahnen und 8 lee 
f a Kirche in Wahnen, s dem 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule, 1% W. 
tis Kahrklin. 


ofe. 
ehrer: Mat- 


Arzt und Krankenhaus in Zabeln. Hebamme 
im e e 


Privat- Apotheke für die eigenen 


Angeſtellten auf dem $ete Land⸗ Apotheke in Aſuppen. 


Betriebe: 2 aſſer-Mahlmühlen. rene 
4 nerei. Ziegelei. 
Farben e ; 
Gartenkulturen. Treib- und Weinhäufer. 


audten: Geſtüt: Halbblut⸗Engliſch. Rindvieh⸗ 
Schwein ezucht: Porkſhire. 


ch 
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r 
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467 ; Kreis Talſen. 468 
Kronsbehörden in Goldingen. Geflügelzucht: Wyandottes. Fiſchzucht mur zum 

t 


eignen Bedarfe. Bienenzucht. 

Stofoniafto - und Gifenbblg. von 5 Rettmann auf dem Hofe. 

Kleingrundbeſitz: Andſche, Birſeneek 34, Bulle, 
Brinke 18 al. Binke, Bundſche 40, Dambe 37, Danning 36, 
Dikukalley 26, Dilbe 39, Dreymann 17, Dſenne 28, Ehpſche 
31, d 42, Gehrding 29, Gobſemm 35, Jaunſem, Kan- 
neneek 23, Illehn, Kulpe, Kauping 32, Kauſing 12, Kirpe 3. 4, 
Kruhſe 16, Kulle 5, Mudde 24, Mutzeneek 33, Nabul 41, 
Nammik 20, ie 11, Ruddingkaln 38, Rumbeneek 7, 
Sakke 13, Scheke 1, Sihle 2, Skuje 27, Skukke 10, Strehle 21, 
Sudmal 19, Uppeneet 14, Wehdering 6. 
eoceoecececeoeoceosocooceoceoeceoeoeoceceosc 


Waldegahlen, lett. Waldegahles m., 5 W. von Xaijen, 17 W. 
vom pee Stenden (Moskau-⸗Windauer Bahn). 


Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Talſen. Briefpoſt: täglich, außer Sonntags. Telegraf: 


über Talſen. Bote 50 Kop. Bahn: Stenden, 17 W. Vom 
Bahnhofe gelangt man in 174 Stunde auf gutem Grandwege 
mit Fuhrleuten zum Gute. Pferdepoſt: Talſen, 5 W. 

Rittergut. (Fideikommiß.] Beigüter: Scheden bei 
Talſen und Kliggenhof bei Doblen. Hofsland: 461 D. Acker, 
537 D. Wieſe, 893 D. Weide, 512 D. Wald, 281 D. Unland, 
zuſammen 2684 Deſſ. 

Beſitzer: Auguſt Lebrecht! Baron Birds, jit 
1878, wohnt in Waldegahlen. Bevollmächtigter: 
Georg Baron Heyfing, feit 1893, wohnt in Talſen. Arren⸗ 
dator: Alex. Baron v. d. Brüggen, ſeit 1880, wohnt in 
Waldegahlen, vertritt die Giutépolgei. Förſter: Wiebeck, 
ſeit 1910, wohnt in Waldegahlen⸗Scheden. 

Kreispol. in Saßmacken, Friedens r. und Unter ⸗ 
ſuchungsr. in Talſen. 

Gemeinde: Waldegahlen, zuſammengezogen 
Gemeinden Waldegahlen und Scheden. 

Ev.-luth. Kirche in Talſen. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Waldegahlen. 
rer: Drawing. 

Kleingrundbeſitz: Jauneweet, Berendt, Birſe, Jah- 
kul, Jahnandrei, Jaunkalnin, Jaunindin, Kaſpar, Kriſte, 
Kruhſe, Laukindin, Lehze, Matſchin, Melmeſch, Muzeneek, 
Oſol, Ottin, Praule, Sille, Smugge, Snicker, Spenge, 
Sprohge, Wehde, Wernat, Wehwer, Wezkalnin, Wihtolin, 
Lapfkaln, Pellek. : 
eoceoeoceoceoceoceoceoceceoeoeoececeoeceoecoo 
Wallgahlen, lett. Walgales m., an ber Abau, 30 W. von 
Talſen, 6 W. von der Kirche Zabeln, 18 W. vom Bahnhofe 
Stenden (Moskau-Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Zabeln. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Zabeln. Bote 
60 Kop. Bahn: Stenden, 18 W. Vom Bahnhofe gelangt 
man mit Pferden in 2 Stunden zum Gute. Pferdepoſt: 
Zabeln, 6 W. n 


aus den 


Seb» 


Beſitzer: Die Krone. Beigut: Klein- Wallgabien 
106,5; Deſſ.). Im Ganzen 483 Self. Hofs- unb 2811½ Deſſ. 
auernland. Obrokſtück „Waſſermühle“ 30, Sel. Be- 
vollmächtigter: Ernſt Andr.“ Beckmann, ſeit 1898, 
wohnt in Amt-Kandau, vertritt die Gutspolizei. Arren⸗ 


bator: Dr. med. P. Oſolin, feit 1898, wohnt in Ronneburg, 
Livland. Verwalter: J. Anſohn, 1907. 

Kreispol. in Zabeln, Friedens r. in Kandau, lli» 

terſuchungsr. in Zaljen. " 
‚Gemeinde: Sedan en, zuſammengezogen aus den Ge— 
meinden Wallgahlen, Zabeln-Paſtorat und Zabeſhof. Gent.» 
Verw. und Gem.-Ger. im Gemeindehauſe in Tojaten (Beigut 
bon Mattkuln). 8 W von Wallgahlen. 

Ev.-luth. Kirche in Zabeln. 

Schulen: A RM Parochialſchule in Zabeln, 1 W. 
Lehrer: Steinhardt. Ev. Auth. Gemeindeſchule in Wallgah⸗ 
len, 1 W. Lehrer: Birkmann. Krons⸗Elementarſchule in 
Zabeln, 6 W. 

Arzt, Krankenhaus u. Apotheke in Zabeln, 6 W. 

Kleingrundbeſitz: Aprik, Berſtin, Blode, Diſch⸗ 
Brize, Mas-Brize, Brunau, Diſch-Bruhwer, Mas-Bruhmer, 
Deiſchne, ea Mas-Elzin, Gauſe, Gebbart, Grahwel, 
Diſch⸗Grikke as-Grikte, Jaunſem Kalneek, Kaſpar, Klap⸗ 
en, Kuitſche, Laukſarg, Auſer, Melder, Melkerſt, Kalne, 

amrik, Lejas Namrik, Kalne Pakkul, Lejas Pakkul, Diſch⸗ 
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Kreis 
Pekke, Ragge, Rabbe, Rammes, Sahbak, Diih-Silleneef, 
Mas-Silleneek, Spalwe, Sprohge Aiſup, Sprohge Schljupe, 


Pohmin, Wehwer, Ahbolin, Behle, Bunga, Kihſe, Buhwmei⸗ 
fter, Baumann. Soldaten-Bezirke 2a, Sa. 


e€$0e090000009000000000000900Ceo00000ceoeo 
Waltershof, lett. Waltera m., an der Abau, 28 W. von Tuk⸗ 
kum, 35 W. von Zabeln, 2 W. von der Kirche Kandau, 7 W. 
vom Bahnhofe Zehren (Moskau-Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen 
Kandau. Briefpoft: täglich. Tele d über Kandau. 
Bote 30 Kop. Bahn: Zehren, 7 W. om Bahnhofe ge- 
langt man mit Fuhrleuten auf guter Landſtraße in 4 Stunden 
zum Gute. Pferdepoſt: Kandau, 1% W. 

Privatgut. Hofsland: 53 D. Acker, 11 Wieſe, 17 D. 
Weide, 9 D. Unland, zuſammen 90 Deſſ. 

Beſitzer: Die Erben des verſtorbenen Oberſtleutnants 
Karl Fabian, wohnen in Waltershof. Arrendator: 
Gedert Steinberg, ſeit 1906, wohnt in Waltershof. 
ber Gutspolizei: Aug. Fabian. 

Kreispol in 1 Friedensr. in Kandau. 

Gemeinde: euwacken, wo auch Gem.⸗Verw. 
Gem.⸗Ger. 

Ev.⸗ luth. Kirche in Kandau. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Kandau, 1% W. 

Arzt und Apotheke in Kandau. 

Betrieb: Kalkofen, 1% W. 

Zuchten: nur einheimiſche Raſſen. 


über 


Vertreter 


und 


Wandſen und Roter Zirkel, lett. Wandſene m. un ſarkan 
Zeerkel, am Grieſebache, 16 W. von Talſen, 2% W. bon ber 
Kirche Dorotheenhof, 28 W. vom Bahnhöfe Stenden, 30 W. 
vom Bahnhöfe Zehren (Moskau-Windauer Bahn). 

A 1 Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Talfen. Briefpoſt: Montags, Mittwochs und Freitags. Te⸗ 
legraj: „Talſen, Telefon Wandſen“. Telefon: Zen⸗ 

trale Talſen (Mittelkurländ. Telefonnetz. Bahn: Stenden, 
28 W., Zehren, 30 W. Vom Bahnhofe gelangt man in 3 
bis 3% Stunden mit Fuhrleuten auf guten Grandwegen (zum 
Teil Chauſſee) zum Gute. Pferdepoſt: Talſen, 16 W. 

Dampferverbindung: Von Riga nach Kalleten, Wan⸗ 
dſenſcher Strand, Dienstags und Freitags Dampfer 
„Inſpektor“. j 

Rittergut. Beigut: Schreiten. Hoflagen: Dorotheen- 

hof und Paſchke. Das Gut Roter Zirkel (Rittergut) liegt 
ani Strande und iſt ein Waldgut ohne eigenen Wirtſchaftshof. 
Den Namen „Roter Zirkel“ führt ein Teil des Rigaſchen 
Meerbuſens, ungefähr ſo weit, wie ſich der Talſenſche Kreis 
am Meeresſtrande ausdehnt. 
T. Wieſe, 394 D Weide, 3244 D. Wald, 775 D. Unland, 
zuſammen 6980 Deſſ 

Beſitzer: Nik. Theod.“ Baron Heyking, ſeit 1874, 
wohnt in Wandſen erwalter: Wilh. Ullmann, ſeit 
1910, vertritt die Gutspolizei. Arrendator von 
Schreiten: Egon Baron Heyfing, ſeit 1903, wohnt in 
Schreiten. Oberförſter: Rob. Tiling, ſeit 1892, wohnt 
in Forſtei⸗Waldeck. 

Kreispol. in Saßmacken, Friedensr. und Unter 

ſuchungsr. in Talſen. 

Talſenſcher Akziſeverw.⸗ Bezirk in Talſen. 

Gemeinde: Wandſen, zuſammengezogen aus den Ge- 
meinden Wandſen, Gargeln, Iggen, Okten und Sahrzen. 
Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. in Wandſen, 2 W. Gemeinde- 

älteſter: Kukkit, im Lange⸗Geſinde. Armenhäuſer: in Wandſen, 

1 W., Roter Zirkel, 17 W. 

Ev. ⸗luth. Kirche auf dem Vorwerk Dorotheenhof, 2% 
W. Filiale von Talſen und Normhuſen. Kirchenvorſteher: 
Nik. Baron g / 

Schule: Ey.⸗luth. Gemeindeſchule in Wandſen, 1 W. 
N haf Pet. Zimmermann. 

Arzt und Krankenhaus in Talſen. Hebamme: 
Freiberg, im Gemeindehauſe. Apotheke in Dorotheenhof, 

2% W., ſeit 1895. Apotheker: Vollberg. 

Verein: Wandſenſche Sparkaſſe im Gemeindehauſe. 
Betriebe: In Wandſen: Dampfbrennerei. 
Brennmeiſter: E Lucas. Etwa 900 000 Grad Sprit ovi 
Riga lieferbar. Brauerei mit Göpelbetrieb. Beſ.: Nik. 
Daron Heyking Braumeiſter: Th. 9. Böſe. Abſatz in die 
Umgebung. Niederlagen in Talſen, Windau uſw. Mei 
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Hofsland: 705 D. Acker, 1862. 
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Talſen. 
Die Milch geht nach Iggen, 6 W. (Sammelmeierei.) 
Waſſermahlmühle mit 3 Gängen und Bretter ⸗ 
ſchneidemühle in Dorotheenhof. Müller und Pächter: 
R. Hertzenberg. Ziegelei. Kalkofen zum eigenen 
Bedarf. E 

Forſtwirtſchaft. Oberförſter: Rob. Tiling. 

Gartenkulturen. Gärtner: Kriſch Paul. 

Zuchten: Geſtüt: Halbblutzucht zum eigenen Bedarf. 
Rindviehzucht: ar 

Bauernw.⸗Hdlg, bon J. Eliasſohn in Sreplin, 2 W. Ehem. 
Beckerkrug, jetzt Verkaufsladen. Verkäufer und Pächter: E. 
Bitzke. B 

Baumeifter: Kaufmann, im $Befte-Glefinbe; Baumann, im 
Jaunamahja⸗Geſinde. Sattler: Draugs, im Strichbeek⸗Geſ. 
Schmiede: Pakkaln, in Dorotheenhof; Brude, in Schreiten. 
Schuhmacher: Baumann, in Wandſen. Stellmacher: Sob. 
wald, in Dorotheenhof. Uhrmacher: Baumann, im Lahze⸗ 
Geſinde. 

4 Das Gut ift feit 1848 im Beſitze der Familie Baron 
Herring. Auf dem Vorwerke Dorotheenhof war früher eine 
Kirchenruine, bie 1894 wieder aufgebaut wurde und als Tal- 
ſenſche Filialkirche vom Talſenſchen Paſtor bedient wird. 

Kleingrundbeſitz: 15 W. von Wandſen, am Meere, 
die Villa Thalatta Strandaufenthalt des Gutsbeſitzers. 
2% W. von Thalatta bie See Kirche, die vom Norm- 
huſenſchen Paſtor Joh. Jürgenſohn bedient wird. Ferner: 
Tunne, Seemel. Wilde, Diſch-Beſmer, Diſch⸗Akmen, Sille, 
Karlsruhe, Skribeneek, Aiſup, Anſche, Lange, Laugal, Purin, 
Wilzin, Berand, Lahze, Belte, Lakkeneek, Jehmuſch, Kalneek, 
Dohbel, Wehwer, Mange, Plattei, Becker, Jehme, anche 
Seefe, Punke, Buſte, Birſe, Dſirreneek, Egle, Dbiot, Paſchke, 
Skuje, Swillum, Tehwik, Wilde mas. 


Warriben, lett. Waribas m., an der Imul (Nebenfluß der 
Abau), 49 W. von Talſen, 7 W. von der Kirche Wahnen, 
41 W. vom Bahnhofe Tuckum, 35 W. vom Bahnhofe Stenden 
(Moskau-Windauer Bahn). " i 

A diae n. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Zabeln. Briefpoft: täglich. Telegraf: „Zabeln, Telefon 
Warriben“. Tele fon: Zentrale Zabeln. Bahn: Tuf- 
kum, 41 W., Stenden, 35 W. Vom Bahnhofe gelangt man 
mit Fuhrleuten auf der Landſtraße in 4—5 Stunden zum 
Gute. 

Rittergut. (Fideikommiß, gehört zum Güterkomplex 
des Majorats Aſuppen). Beigüter: Neu-Warriben (Rittergut), 
Krummes. Hoflagen: Muiſcharai, Knapſche, Garroſen, Kilpe, 
Stuhrit, Gohding, Wetzum. Hofsland: 162 D. Acker, 123 D. 
Wieſe, 30 D. Weide, 5 D. Unland, zuſammen 320 Def. 

Beſitzer: Paul Baron Hahn, wohnt in Aſuppen 
|Bevollmägtigter Verwalter: Georg Aßmuß, feit 

1908, wohnt in Warriben, vertritt bie Gutspolizei. Arren- 

dator: Erich Baron von der Recke, ſeit 1895, wohnt ſeit 
1905 in Neuenburg. 

Kreispol. in Zabeln, Friedens r. in Kandau, Un⸗ 
terſuchungsr. in Talfen. 

Akziſeverwaltung in Talſen. 

Gemeinde: Aſuppen, wo auch Gem. Verw. und Gem. 
Ger., 32 W. Armenhaus, 2% W. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Wahnen. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Aſuppen, 8 W. 
Lehrer: Paune. 

Arzt und Apotheke in Sabelu, 23 W. Gemein de⸗ 
S 4 amme: Frau Stegmann. Apotheke in Aſuppen, 

Verein: Aſuppenſche Spar- und Vorſchußkaſſe. 

Betriebe: Brauerei mit Handbetr. auf dem Hofe. 
Verantwortl. Braumeiſter: Guſt. Klinger. Eiſernes 
Sägegatter aus der Fabrik Stella, Bahnenweite 24 Zoll. 

Zuchten: Rindviehzucht: Angler⸗Reinblut. Ger 
flügelzudt: 
Hühner. 

Sleingtunbbejib: Kalnejahn, 
Plohze, Preede, Punte, Puppik, Sakke, 
Strautik, Waſcheneek, Wepper. 


Konrad, Pawel, 


Weggen, Let T m., an ber Abau, 21 W. von Ta f 
ſen, 8 W. von der Kirche Sabeln, 9 W. vom Bahnhofe Ster 
den (Moskau-Windauer Bahn). o 
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Skrohdel, Spihkte, 
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Qoi: Für alle Poſtſendungen über 
Zabeln. Briefpoſt wird abgeholt. Telegraf: „Zabel, 
Teleſon Wengen“. Telefon: Zentrale Jabeln. Bahn: 
Stenden, 9 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit Fuhrleuten 


E Adreſſen. 


2 auf ber großen Straße in 1 Stunde zum Gute. Pferde ⸗ 
er poſt: Zabel. 

- Rittergut Hoflage: Laſſe. Hofsland: 163 D. Acker, 
. 88 D. Wieſe, 12 D. Weide, 947 D. Wald, 51 D. Unland, 
ES zuſammen 1261 Deſſ. 2000 Lofſt. Bauernland. 


Beſitzer: Hamiltar Baron Foelckerſam, wohnt ab- 
wechſelnd in Mitau, den und Weggen. Bevoll⸗ 
mächtigter: Ernſt Kappeneek. 

Kreispol. iu Zabeln. 

Gemeinde Neuwacken. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Zabeln. 
$ Schule: Gno.hub. Gemeindeſchule in Neuwacken, 7 W. 
E Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Zabeln, 

5 Betrieb: Kalkofen. : 

Kleingrundbeſitz: Laſſe, Ohſchneek, Trohpin, Roh- 
lau, Alksne, Snikker. 


* 
b. Groß⸗Wirben, lett. Leel⸗Wirbes m., am Flüßchen Wirbe, 
E 19 W. pon Taljen, 5 W. von ber Kirche Zabeln, 7 W. vom 


Bahnhofe Stenden (Moskau-Windauer Bahn). 


E Adreliem Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
E. Zabeln. Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Zabeln, Tele- 
E jon Groß-Wirben“. Bote 50 Kop. Telefon: Zentrale 
b - Zabeln (Zabelnſches Telefonnetz. Bahn: Stenden, 7 W. 
j Vom Bahnhofe gelangt man mit Fuhrleuten auf guter Land- 
A ſtraße zum Gute. Pferdepoſt: Stenden, 7 W. 
E Rittergut. Hofsland: 291 D. Acker, 71 D. Wieſe 32 
E D. Weide, 719 D. Wald, 20 D., Unland, zuſammen 1133 Dell. 
EV 2077 Lofſt. verk. Bauernland. 


Bu Beſitzer: Ernſt Baron Firds, wohnt in Mitau, Pa⸗ 
* laisſtr. 29. Vertreter der Gutspolizei: Heinr. Weißberg. 

Kreispol. in Zabeln, Friedensr. in Kandau, Un- 
ſuchungsr. in Talſen. 

Akziſeverwaltung 

Gemeinde: Ae en wo auch Gem.-Ger., 2 
Gem.⸗Verw. in Stempelhof. Gemeindeälteſter: 

Ev. ⸗luth. Kirche in Zabeln. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Neuwacken, 2 
ye Lehrer: — 
= Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Zabeln, 
* Betriebe: Saſſermühle. Müller: H. Bohlſtein. 
x Tockerei, Walzenſtühle, Walke, Graupengang, 
1 W. Brennerei mit Dampfbetrieb. Brenner: H. 
Weißberg⸗ 

Kleingrundbeſitz: Meſchgal, Pakaln, Sahbak, Zub- 
mal Wez, Sudmal Jaun, Wenteneek, Eſergal, Lieven, Pohge, 
Rehſe, Dahrſneek, Wezwaggar, Sille. 


in Zabeln. 
W 
Sickmann. 


W. 


Klein⸗Wirben, lett. Maj-Wirbes m., 1 W. von der Abau, 
47 39 von Tuckum, 23 W. von Talſen, 3 W. von der Kirche 
E geben, 11 W. vom Bahnhofe Stenden (Moskau⸗Windauer 


ahn). N 
deren. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Zabeln. Briefpoſt: täglich. Telegraf: A Telefon 
Klein⸗Wirben“. Telefon: Zentrale Zabeln. Bahn: 
Stenden, 11. W. Vom Bahnhofe gelangt man mit Fuhrleuten 
3 omis Wegen in 1½ Stunde zum Gute. 
Rittergut. Hofsland: 126 D. Acker, 78 D. Wieſe, 
32 D. Weide, 174 D. Wald, 11 D. Unland, zuſammen 
40221 Deſſ. 
Beſitzer: Otto Karl' Baron Grotthuß, ſeit 1898, 
TM in Spahren. 
reispol. im Zabeln, Friedens r. in Kandau, Un« 
lerſuchungsr. in Talſen. 
Gemeinde: Neuwacken. Gem.-Verw. und Gent.-Ger. 
im Gemeinbefauje Neuwacken, 14 W. 
Ev.-luth. Kirche in Zabeln. 

Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Neumaden. 
Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Zabeln. 
AKleingrundbeſitz: Tſchegge, Blanke, Laine, Bille, 
imann, Palzkaleij. 
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of, Lett. Sabiles m., an ber Abau, 24 W. von Tal⸗ 
jen, 2$ 39. oon der Kirche pen 12 W. vom Bahnhofe 
Stenden (Moskau- Wi dauer Bahn vod ^io ' 
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Adreſſ € n. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Zabeln. Briefpoſt: tglich. Telegraf: über Zabeln. 
Bote 10 Kop. Bahn: Stenden, 12 W. Vom Bahnhofe 


gelangt man mit Fuhrleuten auf guten Wegen in 1% Stunden 
zum Gute. 


Beſitzer: Die Krone. 56 Deſſ. Hofsland. (Nach frühe 


rer Angabe: 202, Deſſ. Hofs und 622½ Deſſ. Bauernland.) 
Arrendatorin: Eliſab. Mart.“ Sirach, Rigaſche Biürge- 
rin, ſeit Georgi 1911. 


Kreispol. in Zabeln, Friedens r. in Kandau, Un⸗ 


terſuchungsr. in Xaljen. 
Gemeinde: Wallgahlen. Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. 
in Tojaten (Beigut von Mattkuln), 4 W. 
Ev.-luth. Kirche in Zabeln. 
Schule: Ev. luth. Gemeindeſchule in Wallgahlen, 6 W. 
Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Zabeln. 


Kleingrundbeſitz: Swanitai, Rigmann, Laufe 
ſpalwe, Mauritz, Wezdſegus, Samme, Snikker, Wehwer, 


Siſſen, Meſchutin. Swente (Strauß, Mühle, Stärkefabrik, 
Farbenfabrik (Ocker), Soldaten-Bezirke. 
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Zabeln⸗Paſtorat, lett. Sabiles mahz. m., an der Abau, 
25 W. von Talſen, 13 W. vom Bahnhofe Stenden (Moskau⸗ 
Windauer Bahn,, im Flecken Zabeln. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Zabeln. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Zabeln. 
Bote 15 Kop. Bahn: Stenden, 13 W. Vom Bahnhoſe 
gelangt man mit Fuhrleuten, bie ſtets zu haben ſind, in 1% 
Stunden auf guten Wegen zum Paſtorate. Pferdepoſt: 
Stenden, 13 W. 

Paſtorats-Widme. 144% Dei. Hofsland. 
Deſſ. kult. Fläche, 74 Deſſ. Wieſe, Weide u. ſ. w. 
hat das Knechtsgeſinde Kuſe (am 3 Pächter vergeben) 7574 
Deſſ. Hofsland, 35% Deſſ. kult. Fläche und 40 Peff Wieſe, 
Weide u. ſ. w. 
Acker und 164 Deſſ Wieſe, Weide u. ſ. w. Halbkörner: 
Jehkab Dupur, ſeit 1902, zur Kabillenſchen Gemeinde ange— 
ſchrieben, wohnt im Paſtorate Zabeln. 

Kreispol. in Zabeln, Friedens r. in Kandau, Un- 
terſu $ ungsr. in Talſen. 

Ev.⸗luth. Kirche in Zabeln, 115 W. Paſtor: Karl 
Karl“ Glaeſer, geb. 8. Juni 1869 im Paſtorate Zabeln, orb. 
30. Okt. 1894, von 1900—1910 in Stenden-Spahren, feit 
1. Februar 1910 im Zabeln, vertritt die Gutspolizei. Organiſt: 
Joh. Steinhardt. rivat-Kirchenvorſteher: Herm. Mietens- 
Rinkuln. Krons-Kirchenvorſteher: Graf A. Koskull⸗Adſirn. 

Gemeinde: Wallgahlen. Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. 
in Tojaten, 3 W. Gemeindeälteſter: Kriſtap Gärtner. 

Eingepfarrt: Die Kronsgüter: Mattkuln mit 
Tojaten und Mattkuln⸗Forſtei, Wallgahlen, Zabelhof. Die 
Privatgüter: Kallitzen, Weggen, Groß⸗Rönnen (Hof), 
Groß- Wirben, Klein⸗Wirben, Neuwacken, Rinkuln, Hohen 5 


70% 


3 


Fircks-Pedwahlen mit Kogeln, Wiſcheln (Beig. von Kabillen), 


Brinckens-Pedwahlen und 3 Stempelhöfſche Geſinde. 
Schulen: deutſche Vereinsſchuüle ir de. 1% W.; 

n Gemeindeſchule in Mattkuln, 7 W.; Neuwacken, 

6 W.; Wallgahlen, 4 W.; Hohenberg, 6 W. Elementarſchulen 


in 2 von Frl. Neufeld, der Krone und Frl. Schönberg. 
Arzt, Apotheke und Krankenhaus im Flecken 
Zabeln, 2 W. f 
Die Zabelnſche Kirche iſt erbaut in den Jahren 1567 
bis 1570 vom Herzoge Gotthard Kettler ene ohne Turm, 
der erſt 1682 aus den Reſten des Zabelnſchen Ordensſchloſſes 
erbaut wurde. Unter dem Altarraume waren e 13 
Gewölbe, bie als Begräbnisſtätte benutzt wurden. 
der drei Glocken aus dem Jahre 1450 mit der Auſſchrift: 
dei gloria veni cum pace anno domini MCCCCL (1450) 
ſtammt auch aus dem alten Zabelnſchen Ordensſchloſſe. 


Kleingrundbeſitz: e 3 Pächter: Der⸗ 


nau, Pigge Witol. Geſinde: Meſch 
Dreimann (W. Klage), Emme (W. 
Swente (W. Neuland). 


ruhwel (W. Ackermann), 
Neuland), Nelna und Lejas 


SKK 
Zehren, lett. Zehres m., 28 W. von Talſen, 9 W. von 


der Kirche Kandau, 4½ V. vom Bahnhofe Zehren (Moskau⸗ 


A Bahn í i 
dreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Landau. Briefpoſt: Montags, Dienstags, Mittw 
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Bauernland: 264½ Deſſ., davon 100'/ Deſſ. 


ie älteſte 


$ Frei. 
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Kreis Talſen — Pen Winden. ' 


tags, Telegraf: „Kandau, Telefon Zehren“. Telefon: Kleingrundbeſitz: Rehſe, Sumberkire, Gallezeem, 
entrale Kandau (Kandauf d Tefefongruppe Bahn: Muhrkire, Wezjahn, Wezwaggar, Zehreneek, Wehwer (3Bej.: 
! ). zwage 
Sehren, 4% W. (Gaſthaus Waldeck.) Vom Bahnhofe ge- Seeberg. Ziegelei). In den Grenzen des Geſindes Wehwer 
angt man mit Fuhrleuten auf Chauſſee und Sonbittage in | egt ber Sackenkrug, 6 W. vom Gute (Pächter: Brauer 
Stunde zum Gute. Pferdepoſt: Kandau, 9 W. Bi fide). Kalleneek, Ahle, Spiskop, Ruske, Wahrne, Spraige, 
Rittergut, Beigüter: Balklawen und Lahbe. Hofs- Laugal, Kallei, Lahbe, Leiſche, Sammang. 
land: 462 D. Acker, 343 D. Wieſe, 105 D. Beide, 813 D. | 
Wald, 22 D Anland, zuſammen 1745 Deſſ. 2750 Lofſt. FP 
verk., 120 Lofſt unverk. Bauernland. maem, lett. es 15 W. von Talſen, 8 W. von 
Bejiger: Adam Aug. Freiherr von Knigge, jet. a Kirche Erwaßlen 2, W. vom Bahnhofe Gienben (Mostau- 
1884, wohnt in Zehren. Vertreter der Gutspolizei: Gemeinde- Windauer Bahn). 
9 » n " -— 
^T eh "s Senjon, Wohn, Negele Toii Adreſſen. Poſt: Für alle 8 er über 
Kreispol. in obe Friedens r. in Kandau, Un e 20 kay. pu " enn 1o a W. erg s 
rerſuchungsr. in Talſen. 798 Eoi e di > ee 2 
Gemein de: Scheer, zuſammengezogen aus den Qe- da s W. Tales Lampferverbindi UR So "nien 
meinden Zehren und Oxeln. Gem.⸗Verw. in Kandan, 9 8 * "em 1. Beigü Feldhof, Berghof und Glijen 
Gem.-Ger. in Senten, 7 W. Gemeindeälteſter: Pau Nittergu Beigüter: Je n, erghof un len- 
' 2 hof. Hofsland: 275 D. Acker, 198 3. Wieſe, 56 D. Weide, 


anſon. 
ky -luth Kirche in Kandau, 9 W. 28 D. Wald, 11 D Unland, zuſammen 568 Deſſ. 
Schule: Evy luth. Gemeindeſchule, 45 W. Lehrer: Beſitzer: Oswald Steinberg, ſeit 1908, wohnt in 


Otto Grundmann. ; Iwen. Arrendator: Georg Steinberg, ſeit 1911, wo en 
Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Kaadau. in Zungen, Vertreter der Gutépoligei; ber Beſitzer und 
Hebamme auf dem Gute. ^ Alrrendator. 
Betriebe: Meierei und Käſemacherei mit Kreispol. in Saßmacken, Friedensr. in Kandau, 
Handbetriebe u) dem Gute. Pächter: A. Eimann. rid |ünteriudungóér. in Talſen. 
mad) Riga. Windmühle. 1 W. Pächter: Müllermeiſter Gemeinde Erwahlen, wo auch Gem.⸗Verw. und Gem.- 


e — 


1 F. ‚ander. Teerofen. Pächter: Reinſohn, 3 W. 3 
: | Denia cn: wird vom Beſitzer betrieben. | "ge vi t929t68750 0paffec 
wdten; Gejtitt: Halbblut⸗Engländer. Rindvieh⸗ Schu * der. d * demeinbelul in unies 


zucht: Reinblut⸗O ſtfrie en. G ^ ügelzucht ühner, f 

Enten, Kalkuhnen. 1 7 i z uch i chleie . | Arzt und Kranken LN us in Erwahlen, 6 38, Upo- 

Hechte. Bienenzucht: Etwa 10 Bienen e theke in Saßmacken, 2 
Beim Bahnhofe demi m das Gaſthaus Waldeck, 4 W. vom | Verein: Erwahlenſcher Landwirtſch. Verein. 

Gute. Pächter: P Zelchert. Betrieb: Saßmackenſche Vereins- Molkerei. 
Ea Das Gut ijt ſeit 1884 im Beſitze der Familie von Zuchten nur zum eigenen Bedarf. 

Knigge. Eine Merkwürdigkeit iſt der W See des Kleingrundbeſitz: Luhſe, Limbe⸗ 


Gutes. 


s. Kreis Windau. 3 


Der Kreis Windau hat Zpolitiſche Kirchſpiele. (Was en Windau. Bezirksgericht Li- : 
unter politiſchen Kirchſpielen und unter Rittergütern in bau. riedensrichter⸗Bezirk Windan-Gol- 
Kurland zu verſtehen iſt, erſehe man aus der Einleitun HIT [Plenum in Goldingen.) — 
dieſes Buches). Es haben 1911 je eine Landtagsſtimme, find Kreispolizeiverw. in Windau. 1. Diſtr. in Windau, 2. Distr. 
alſo Rittergüter: in Pilten und Beſtenhof, 3. Diſtr. in Popen. 


Im politiſchen Kirchſpiele Windau: Appuſen, At- Bauernkommiſſar in Windau. d 

ützen, ee, 1 Tyrol, ufa Sernaten, Sir⸗ Vin Sofbingen in Talſen. 3. Diſtr. in Winden, 4. Diſtr. 
e L S t i i 

3 ME, EUM, MEAE P | Unterfuhungsrichter in Windau und Goldingen. 2 

- Se pofitijden Kirchſpiele Pilten: Abaushof, Am- Oberbanernrichter in Windau und Rothof. M. 

meln, Beſtenhof, D hi Lardienen, Popen, Puſſen, Puſſe- Alziſeverw.: 2. Benz. in Talfen. Diſtr.-Inſp. in Windau. 
neeken, Schleck, Tergein, Ugahlen, Wenſau. Steuerinſp. in Windau. 8. 


Im politiſchen Kirchſpiele Dondangen: Don- Poſt. u. Telegr.⸗Kontor: Windau. 1 
bangen. Poſt- u. Telegr⸗Abt.: Domesnäs, Dondangen, Kilten: | 


0€000090600000000000000000000006000000000 eOeCOCOCOOOCOCOCOOeCOCOCOCOCOCeCOCOOcOC 
wmelieubef, lett. Amaliſas m.. 167 W. von Mitau, 22 W. pferden, da keine Fuhrleute zu haben find, auf Reviſionswegen E 
von Windau, eingepfarrt zu. ilten. in 2 Stunden zum Gute. E 
a brei en. Bolt: Für alle Poſtſendungen über $i ttergur (Ammeln war früher ein Beigut von Puſſe⸗ 
Pillen. * t leg raj: über Pil ien neeken, jeit 1900 4 Hoflage: cima Pächter: 
Beſi ie Krone. 96.2 Deſſ. Hofsland. Laut M. Zihrul. „Hofs and: 325 D. Acker, 242 D. Wieſe, 70 D. — 
Allerhöch — 4 Befehl vom 5. März 1892 Nr. 193 der Piltien⸗ Weide, 789 D. Wald, 43 D. Unland, zuſammen 1475 Deſſ. 
den griech. -lath. Kirche übergeben. | Beſitzer: Kuno Défar' Baron Grotthuß, icit 1900, 


 €oeoececececececeocecececececececececeo | wohnt in Ammeln. Verwalter: Georg Peterjohn, fet 
! 2 
| 


Ammeln, lett. Ammeln m., 44 W. von Windau, 16 W. 1903, vertritt die Gutspolizei. 
bon der Kirche Puſſen, 19 W. vom Bahnhofe Ugahlen (Mos⸗ Kronsbehörden in Windau⸗ N 
5 lau. Windauer Bahn). Gemeinde: Bullen. Gem.⸗Verw. und Gem. ber *. 
Adreſſen. Toit: Für alle Briefe über Spahren Puſſeneeken, 12 W. Armenhaus, 8 W. . 
b eh indauer Bahn), für Geldſendungen über . Ev. luth. Kirche in Puſfen, 16 W. ge 
Spahren. Brieſpoſt: äglich. Telegraf: rie Schule: Ev. luth. Gencinbeóle, 4 W. Lehrer: Es, c Be 
: de m. Ammeln“ Telefon: Zentrale Popen. N DE gos 
cher en, 19 W Vom Bbg ge gt man nur mit al-. A rin und e mam vasis 
. N : er, CEST 
1 ^ Quy WE yu L2 y 4 ne 25 N 


"S * 
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Hofe. 
Fenſterglas. 
etwa 150 000 Ziegel 


e 
* 
4 * 


T. 


Meierei mit Handbetrieb. Leiter: Die 

Teer und Terpentinfabrik. 
Brenner: Chriſt. Hinz. Her⸗ 
Abſatzort: Die baltiſchen 


Zuchten Rindviehzucht: Halbblut - Frieſen. 
Schweinezucht: Reinblut⸗Norkſhire. Bienenzucht. 

4 Das Gut iſt ſeit 1854 im Beſitze der Familie von 
Grotthuß. 


Betriebe 
Gutsverwaltung 
Leiter: Die Gutsverwaltung. 
ſtellung von Imprägnierſtoffen. 
Provinzen. 


Angermünde⸗Paſtorat, (ett Rindes mahz. m., am Flüß⸗ 
chen Anger, 34 W. von Windau, über Popen 32 W., 30 W. 
vom Bahnhöfe Ugahlen (Moskau⸗Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Windau. Telegraf: „Windau, Telefon Angermünde⸗ 
Paſtorat“. Telefon: Zentrale Popen. Bahn: Windau, 
32 W., Ugahlen, 30 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit 
Poſtpferden oder Fuhrleuten bis Popen auf ſehr guten Wegen, 
15 W. bis Angermünde auf ſehr ſandigen Wegen, in 3% 
bis 4 Stunden zum Paſtorate. 

Paſtoratswidme. 12 Deſſ. Hofsland. 

Ev.-luth. Kirche in Angermünde, beim Paſtorate. 
Paſtor: Herm. Schulz, geb. 2. Aug. 1855, orb. 13. Juni 
1882, ſeit 5. Sept. 1909 in Angermünde. Küſter: A. Lielau. 
Kirchenvorſteher: W. Baron Roenne⸗Popen. Filialkir⸗ 
chen: Popen, 15 W., Küſter: E. Feldmann. 

Eingepfarrt: Das Privalgut: Popen. 

Schüle: Ev. luth. Gemeindeſchule in Angermünde. 


eoeoceoeoceoeceoesoceceoeoeoeoeoeosoeoeoeo 
Annahütte, lett. Annahütte, am Rakke⸗Bache und den 
Dſilling⸗, Mas- und Biken, 18.28 1 50 W. von Windau, 
20 W. von der Kirche Puſſen, 12 W. vom Bahnhofe Spahren 
(Moskau-⸗Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Briefe über Spahren; 
25 Geldſendungen über Windau. Briefpoſt: täglich. Te⸗ 
egraf: „Windau, Telefon Annahütte“. Telefon: 
Zentrale BPoven Bahn: Spahren, 12 W. Vom Bahnhofe 
gelangt man mit Fahrgelegenheit, die dort zu haben iſt, auf 
mittelmäßigen Landwegen in etwa 1% Stunden zum Gute. 

Privatgut. (Seit 1900 von Puſſeneeken abgetrennt 
und verkauft) Beigut: Jauneek. Hoflagen: Lagſdin, Bank, 
Silgail und Eſerin. 23 102 Lofſt. Hofsland davon 3200 Lofſt. 
— Fläche, 15000 Lofſt. Wald, 116 Lofſt. unverk. Bauern⸗ 
and. 

Beſitzer: Geſellſchaft der Ilgezeemſchen Wollweberei 
in Riga, ſeit 1. Januar 1900. Bevollmächtigter: 
H. J. Carlisle, feit 1900, wohnt in Annahütter Vertreter 
der Gutspolizei: F. Taubenberg. Förſter: mit Popen 
gemeinſchaftlich. 

Kreispol in Popen, Friedens r. in Goldingen, Un» 
terſuchungsr. in Windau. 

Gemeinde: Puſſen, wo auch Gem.-Verw. und Gem. 
Ger., 16 W. 

Ev. ⸗ luth. Kirche in Puſſen. 

Schule: Fabrikſchule. Lehrer: F. Taubenberg. 

Arzt in Ugahlen, 16 W., Krankenhaus mit 3 Betten, 
von der Verwaltung der Glasfabrik Annahütte unterhalten. 

‚ausapothefe feit 1902 auf der Glasfabrik. Verwalter: 

offer J. Abolin. 

Verein: Annahütte⸗Klub, regiſtr. 12. Juni 1910. Prä⸗ 
ſes: F. Wickel. 100 Mitgl. : 

Betriebe. Dampf⸗Sägemühle für den Bedarf 
ber Glasfabrik. Glasfabriken: „Neu⸗Annahütte“ (feit 
20. April 1890) auf dem Hofe; „Alt-Annahütte”, 17 W. vom 

Beide Fabriken erzeugen zuſammen für 250 000 Rbl. 
Abſatz nach Rußland. Ziegelei. Jährlich 


Bauernw⸗Hdlgn. von Richter und Grot auf dem Hofe; von 


M. Hartwig auf der Fabrik Alt-Annahütte, 16 W. 


Fleiſcher: K. Lagſdin und Schuhmacher: J. Semgal in 
Annahütte. Schneider: A. Schweitzer in Lihzeneek. 


— 


Appuſſen, lett. Apuſes m., 43 W. von Windau, 7 W. von 
der Kirche Edwahlen, 37 W. vom Bahnhofe Haſenpoth (ibau- 


e Zufuhrbahn), 33 W. vom Bahnhofe Ugahlen 


i Goldingen. 


au-Windanet Bahn). 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Briefpoſt: täglich. Telegraf: dingen, 


n " bo E 


P 


Beſtenhof. I 


entrale Goldingen. Bahn: 


Telefon Appuſſen. Telefon: 
a M Pferdepoſt: Gofbin- 


Haſenpoth, 37 W., Ugahlen, 33 
gen, 16 W. 

Rittergut. Hoflagen: Preeſchen und 4 71 y 
Hofsland: 163 O. Acker, 102 D. Wieſe, 28 D. Weide, 140 D. 
Wald, 40 D. Unland, zuſammen 473 Deſſ. 

Beſitzer: Eveline und Dskar von Boetticher, woh⸗ 
nen in Klein⸗Iwanden. Vertreter der Gutspolizei: DOSE, von 
Boetticher. 

Kronsbehörden in Windau. 

Gemeinde: Edwahlen, Gem.-Verw. und Gem.⸗Ger. in 
Edwahlen, 6 W. 

Ev.-luth. Kirche in Edwahlen, 7 W., Paſtorat 1 W. 
von der Kirche, 7 W. von Appuſſen. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Edwahlen, 7 W. 

Arzt und Apotheke in Edwahlen. 

Betriebe: Ziegelei. Torfſtich. Schmiede. 

Forſtwirtſchaft. Geregelte Forſtwirtſchaft mit Klein⸗ 
Iwanden. 

Zuchten: Rindviehzucht: ſchwarz-weiße Holländer. 
Fiſchzucht: Karpfen. 


SICH 


Atlitzen, lett. Atlizenes oder Lehſchu m., an der Windau, 
15 W. von Windau, 7 W. von der Kirche Landſen. 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Windau. Brieſpoſt: täglich. Telegraf: „Windau, Te⸗ 
lefon Atlitzen“. Telefon: Zentrale Windau. 
ijt das Gut mit der Zentrale Suhrs verbunden. Bahn 
Windau, 16 W. Pferdepoſt: Windau, 14 W. 
Rittergut. Beigut: Klein⸗Rudbahren. ofsland: 
238 D. Acker, 172 D. Wieſe, 137 D. Weide, 249 D. Wald, 
45 D. Unland, zuſammen 841 Deſſ. 3315 Lofſt. verk. Bauern- 
land (18 Geſinde), 1225 te Acker, 1120 Lofſt. Wieſen, 850 
Lofſt. Weide, 120 Lofſt. Unland. d. 
Befiger: Werner Wilh.“ Baron Buchholtz, jeit 
Verwalter: Salzmann, 


1905, vertritt die Gutspolizei. 
Klein⸗Rudbahren: Ulrich 


ſeit 1910. Arrendator von 
Belſen, ſeit 1867. 

Kreispol. in Beſtenhof, Friedensr. und Unter- 
ſuchung sr. in Windau. 

Gemeinde: Suhrs, wo auch Gem.⸗Verw. und Gem.- 
Ger., 4 W. Armenhaus, 7 W., ſeit 25 Jahren. 

Eb. ⸗ luth. Kirche im Landſen, 7 W. 

Schulen: 
Lehrer: Damberg, in Atlitzen, 8 W. 
niſtenſchule in Suhrs, 4 W. 

Aerzte und Apotheken in Windau und Pilten, 8 
und 14 W. 

Krug: 2 W., Krüger: Gehren. 

Kleingrundbeſiß: Dampel, Drukken, Ehrdin, Ja- 
nik, Kakaul, Kukkel, Lulik, pt on (Sur Kukkul, Dampf- 
Dreſchgarnitur), Purin, Putekel, Spurre, Stolte, Sulle, 
Tauſche, Tunnik, Üpdek, Waine, Zihrul. 
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Beſtenhof, lett. Beſtes m., genannt Lewihſeru m., 24 W. 
von Windau, etwa 2% W. von der Kirche Pilten, 24 W. vom 
Bahnhofe Windau, 26 W. vom Bahnhofe Ugahlen (Mosfau- 
Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Pilten. Briefpoſt: Montags, Mittwochs, Donnerstags und 
Sonnabends. Telegraf: „Pilten, Telefon Beſtenhof“. 
Telefon: Zentrale Suhrs. Bahn: Windau, 24 » 
Ugahlen, 26 W. Vom Bahnhofe Windau gelangt man mit 
Pferden, die vorher aus Pilten beſtellt werden müſſen, auf der 
roßen Windauf n Poſtſtraße in 226—3 Stunden, von Ugah- 
en in 3—3% Stunden, je nach der Jahreszeit, zum Gute. 

Rittergut. 
D. Weide, 3 D. Unland, zuſammen 145 Deſſ. 

Beſitzer: Jeannot Martin’ Schalme, Nrons , 
Kirchſpiels⸗ und Stadtprediger zu Pilten, feit 
1907, wohnt in Pilten-Paſtorat, vertritt die Gutspolizei. 
Arrendator: Fritz Skrulle, ſeit 23. April 1907, wohnt in 


Lehrer: Eglit. Kolo- 


Kreispol. in Beſtenhof. 
Ernſt' von Cramer. 
Wriebenér. 

Windau. 


Außerdem 


Gp ⸗luth. Gemeindeſchulen in Suhrs, 5 W. 


Höfsland: 41 D. Acker, 75 D. Wieſe, 26 


Jüngerer Kreischefsgeh.: Boris 


in Goldingen, Unterſuchungsr. K 


477 


Kreis Windau. 


————— — — — — — 'r 


Gemeinde: Pilten. Gem.⸗Verw. und Gem.-Ger. in 
Amt-Pilten, 3 W. 

Ev. luth. Kirche in Pilten, 2% W. 

Schulen in Pilten. 

Arzt und Apotheke in Pilten. 

a ech Geſtüt. Rindvieh⸗, 
Schafzucht: gewöhnl. kuriſche Raſſe. 

4% Beſtenhof war früher ein von Sackenſches Allodialgut 
und bedeutend größer als jetzt; es gehörte dem ehem. Fürſten 
Sacken auf Dondangen. Ein Teil unter dem Namen Alt- 
Beſtenhof oder das Rigaſche Haus wurde an die Stadt Pil- 
ten verkauft. Die Bauerngeſinde find auch ſchon früher ab. 
getrennt und bilden das Gut Kolenhof bei Tergeln. — Auf 
dem Gute Beſtenhof, im Haufe und in der Oekonomie befindet 
ſich eine moderne ſtädtiſche Waſſerleitung. 
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Dondangen⸗Paſtorat, Lett. Dundangas mahz. m., 65 W. 
von Windau, 39 W. vom Bahnhofe Ugahlen, [Moskau-⸗Win⸗ 
dauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Dondangen. Briefpoſt: viermal wöchentlich. Telegraf: 
über Dondangen. Bote 20 Kop. Bahn: Ugahlen, 39 W. 
Am Bahnhofe keine Fahrgelegenheit. 

Paſtorats-⸗Widme. 173 Lofſt. Hofsl., 62 Lofſt. 
Acker, 111 Lofſt. Weideland. Verwalter: Magnus Baron 
bon der Oſten⸗Sacken, feit 1909. Arrendator: Chriſtian 
Baron von der Oſten⸗Sacken, [eit 1897, wohnt in Mitau, 
Bachſtr. 8. Vertreter der Gutspolizei: Die Dondangenſche 
Gemeindeverwaltung. 

Kreispol. in Popen. Polizeipriſtaw: Rud. Hammer in 
Dondangen, Friedens r. in Talſen, Unterſuchungsr. 
in Windau. 

Ev.-luth. Kirche Dondangen. Das Paſtorat ijt 1 W. v. 
Gute und Kirche entfernt. Paſtor: Propſt Karl Mole: 
trecht, geb 12. Mai 1860, ord. 25. Jan. 1887, ſeit 1891 
in Dondangen. Küſter: Karl Anderſon. Kirchenvorſt.: Chri- 


Schweine und 


ſtian Baron von der Dften-Saden. 
Eingepfarrt: Das Majorat Dondangen. 


Gemeinde: Dondangen. 

Schulen fie Dondangen⸗Schloß. 

Arzt unb Apotheke fief) Dondangen⸗Schloß. 
Vereine fie) Dondangen Schloß. 

Schneider: Theod. Neufeld auf dem Paſtorate. 


eoeoceoeceoeoceoeoceoeoceceocececeoececeooso 


Dondangen⸗Schloß, lett. Dundangas me altes Schloß, 
von Parkanlagen und einem Teiche umgeben, 65 W. von Win⸗ 
dau, 35 W. von Domesnäs, 36 W. vom Bahnhofe Ugahlen 
(Moskau-Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Dondangen. Briefpoſt: viermal wöchentlich. Telegraf: 
über Dondangen. Bote 20 Kop. Bahn: Ugahlen, 36 W. 
Vom Bahnhofe gelangt man mit Fuhrleuten über Stenden auf 
guten Wegen in 4% Stunden zum Gute. Pferdepoſt: 
Talſen, 24 W. Dampferverbindung mit Riga über 
Gipken: Mittwochs und Sonnabends. 

Nitteraat. Fideikommiß. (Mojorat,) Beigüter: Alt⸗ 
Qo Ahſen, Feldhof, Karlshof, Klarafelde, Schlietenhof, See⸗ 
of (in eigener Bewirtſchaftung). Neuhof (Pächter: K. Baſch⸗ 
bauer), Kolken (Pächter: R. Eiſenthal], Gipken (Pächter: A. 
lea Kjurben (Pächter: R. iſenthal), Suhden (Päch⸗ 
ter: F. Oſtup), Walpönen (Pächter: G. Freudenfeld), Gipfben 
(Pächter: M. Steinbach), Tingern, Sarkaſte u. Berghof (Päch⸗ 
ter: Iſak Freidberg). Hofsland: 3191 D. Acker, 10950 T. 
Wieſe, 2637 D. Weide, 17 624 D. Wald, 26 226 D. Unland, 
zuſammen 60 628 Deſſ. Bauernland: 17 500 Loſſtellen. 

Beſitzer: Chriſtian Karl“ Freiherr von der Oſten⸗ 
Saden, ſeit 1897, wohnt im Dondangen und Mitau, Bach⸗ 
ſtr. 8. Bevollmächtigter: Ed. Michelſon, ſeit 1909, 
wohnt auf dem Hofe, vertritt die Gutspolizei. Verwal⸗ 
ter: Magnus Baron v. d. Oſten⸗Sacken, ſeit 1909; Georg 
Abuſchat, ſeit 1907; Joh. Kiplock, jeit 1892. Oberfür- 
ſter: Herm. Katterſeld, ſeit 1907, in Steckelburg. Förſter: 
in Schlieterhof: Joh. Kuike, ſeit 1887; in Domesnäs: Fritz 
Kuike, ſeit 1887; in Heidekamp: Ed. Heinsberg, ſeit 1902; in 
Kauge: Otto Matſon, feit 1906; in Seehof: Ferd. Buttgereit, 
ſeit 1900; in Tingern: Buding, ſeit 1906, 


Kreispol. in Popen, Polizeipriſtaw Guſt. Hammer im 
Dondangen, Friedens r. in Talſen, Unterſuchungsr. 
in Windau. 2. Kurl. Akziſeverw. in Talſen. 

Gemeinde: Tondangen, zuſammengezogen aus den Ge- 
meinden Schloß⸗ und Paſt.⸗Dondangen, Wet Irben. Gen.- 
Verw. und Gem.-Ger. in Dondangen, 1% W. vom Hofe. 

Ev.-luth. Kirchen in Dondangen, beim Schloſſe und 
in Irben, 23 W. Filialkirchen in Gipken, 21 W., in 
Domesnäs (Kolken), 35 W. von Dondangen. Das Paſtorat 
Dondangen ijt 1 W. vom Gute entfernt. Das Gut Dondan- 
gen bildet ein K rap o Stirdjjpiel. 2 

Griech.⸗ kath. Kirche in Dondangen, im Bau begrif- 
fen. Die Gottesdienſte werden in Neu⸗Dondangen, 2 W. vom 
Hofe abgehalten Prieſter: Weeglais. 

Schulen: Ev luth. Gemeindeſchulen in Kubbeln, 6 W. 
Lehrer: Jan Schultner; in Gipfven, 13 W., Lehrer Karl 
Treuer; Newejen, 8 W., Lehrer Janſon; Wiedeln, 13 W, 
Lehrer Karl Banker; Gipken, 18 W., ME ue Kriſch Jukka; 
Kl.⸗Irben, 20 W., Lehrer Th. Thalberg; Domesnäs, 35 W., 
Lehrer Karl Bernſtein. 2 Kl. Miniſterſchule in Dondangen, 
Lehrer: A. Leepin J. Karpowis, Wilh. Kringel, Alice Eglit. 

Arzt: Dr. med Karl Staad, Gemeindearzt und freiprakt., 
ſeit 1906 und Apotheke, Beſ. und Verw.: Paul Pfeil, 
auf dem Hofe. Krankenhaus in Adgehr, 2 W., von der 
Gemeinde unterhalten. 2 Hebammen. 

Vereine: Dondangenſche Sparkaſſe, beit. 1874. Don⸗ 
dangenſcher Konſumverein, beſt. 25. Juli 1892. Fiſchereiver⸗ 
ein „Nord“, ſeit 1909. Präſes: Th. Thalberg. 100 Mitgl. 
Orcheſter⸗ und „ e in Adgehr. 

Betriebe: Meierei mit Dampfbetr. Meier: A. 
Oſkan. 2 Windmühlen. Waſſer⸗Mahlmühle, 
nebſt Spinnerei und Toderei. Dampf⸗Mahl⸗ 
mühle. Dampf- Sägemühle. Brauerei mit 
Dampfbetr. Brauer: Karl Köhler. Brennerei. Ber 
walter: A. Perlmann, Brenner: F. Köhler. Ziegelei. 
Ziegler: K. Hahn. 

Gartenkulturen. 
Peckmann. 

Zuchten: Geſtüt: Oſtpreußiſche. 
Fünen unb Frieſen. Schweinezucht: Horkſhire. 
nenzucht. 

Bauernw.⸗Holgn. auf dem Hofe. Inh.: Der Dondangen- 
ide Konſumverein und Frau M. Grünwaldt. 

Jahrmarkt: am 9 Sept. in Dondangen. 

45^ Unweit von Schlieterhof liegt bie Davids⸗Höhle und uns 
weit vom Ante-Geſinde die Höhle der heiligen Jungfrau 
(Swehtmeitas fambari8) Eine alte Bake (Leuchtturm) bei 
Schlieterhof wird nicht mehr beleuchtet. — Das Schloß Don- 
dangen, das in ſeiner ganzen altertümlichen Pracht bis auf 
unſere Zeit erhalten war, wurde 1880 ein Raub der Flam⸗ 
men. Schloß⸗Dondangen iſt gleichzeitig mit Schloß⸗ 1157 
poth im Jahre 1249 gegründet worden. Seit 1711 ijt Schloß ⸗ 
Dondangen im Beſitze der Familie von der Dften-Saden. 

Kleingrundbeſitz: Adgehr (Ilſern), Andul, Andſchin 
(Newejen) Aisklan, Andſchak (Giriditen), Annuſch, Ante Fritz 
(Satmen), Ante Fritz Jakob (Kiurben), Ante Karl (Kalken), 
Ante Laping, Ante Meſchſarg, Bakke, Balſar (Sauſtern), 
Baſche (Albokſten), Behrge (Ohſten), Baſchdewin (Meſchmatſchj, 
Bertmei, Bikkenek (Uhfen), Bikkeneek Ans, Bikkeneek Karl, Ans 
Jaunmarrai (Subdaggen), Karl Straude (Subdaggen), 
Biſchte (Puhzen), Blake Ans, Blake Karl, Kruhſing (Subda . 
gen), Karl Kulke (Subdaggen), Blohmik (Meſchilſern), Bra 
1 Fritz, Brauſke 2 Karl, Breede (Gaweſen), Branze, Brukke 
Sattoeen), Broke, Bruhwer (Gibten), Bruhwer lam en), 

ufben (Gaweſen), Bunke, Daike (Catmeen), Deggun (Pah⸗ 
zen), Deggun (Sumbern), Deide Fritz (Anſtruppen), Deide 
Karl (Anſtruppen), Dalneek (Anſtruppen), Dihkekaln (Anſtrup⸗ 
pen), Dekſchne (Sumbern), Dinge (Meſchilſern), Dinge Lauka 
(Mungen), Dinge Peter und Sihme (Mungen), Dingeskaln, 
Diſchjahn, Diſchkarl (Alokſten), Aicchechpar, Mori Diſch⸗ 
keir Berte [Suddaggen), Diſchpreze (Wihdeln], Diſchuppe, 
Diſchzehge (Lahdſern], Diſchkalley (Latween]. Draweneek Ans 
pouce, Draweneek (Zirſponen), Drekeneek (Newejen), Dre- 
eneek Beitik (Jtemejen), Dſeguskalley (Wihdeln), Dſerwe, Dug⸗ 
qum (Ohſten), 2ubfe (Meſchilſern), Dumberſchalk (Ainftrüppen), 
Erneek (Uppeneeken), Ehland, Emmerkaln, Grabbe (Mungen), 
Gruſche (Leezineeken), Gulbſem Dihring (Sanftern), Henning 
(Sauſtern], Jankunt (Uppeneefen), Jaunarrai, Jaunarrai u. 
Buhkold (Meſchilſern), Jaundilke, Jaundar, Jaungriwe, Jaun⸗ 


Obſt und Gemüſe. Gärtner: J. 


Rindviehzucht: 
Bie ⸗ 


r ^ 128 
479 

lihdum ([Leezineeken), Jaunmeggen, Jaunpohrs (Pahzen), 
Jaunſemm, Janunuppe, Jaunwilk, Jeize (Ilſern), Irbitkaln 
Meſchzirsponen), Inkkumſaht, Juſche al. Jaſche (Zirſten), 
Juſche Ans (Newejen), Juſche Karl (Newejen), Juſſup (Meſch⸗ 
zirsponen), Iweneek, Kahpe, Kahrdik (Leezineeken), Kallei und 
Krekle (Mungen), Kallei mas (Mungen), Kallei (Pahzen), 
Kallei (Wihdeln), Kalne (Zirſchten), Kalneneek (Ohſten), Kan⸗ 
kum Fritz (Zelm), Kankum Karl Eichbaum, Kanneneek, 
Kartſche [Meſchilſen), Kinne (Ohſten), Kinne Dihke, Kohke, 
Koije, Kieſche, Klawe Ludde Ans . Klutſch (Gaweſen), 
Kamneek, Krahineek, Kreke (Alokſten), Kreke (Wihdelnj, du 
(Sauſtern), Krohge, Kruhming, Kruhmin Tilde (Wihdeln), 
Kubel (Gaweſen), Kukin, Kurgat, Kurpeneek (Mungen), Laule, 
Labrenz, Laufe Lanske, Lauſtik Keabjern), Leepat (bite 
Leepkalne, Leiſche, Lohding, Lonaſt, Luſcheneek, Lutter Ans, 
Lutter Karl, Kalne, Mahle, Mahlewalk, Mahlelei, Maſkeir 
(Subdaggen), Maſprezze (Wihdeln), Maſuppe, Medne, Medſer 
(Sabjevn), Meier (Anstruppen), Melke (Ilſern), Mellgall, 


Meſche (Zirſchten). Meſter (Sabjern), Muhkſemm, Muhrneek 
(Geneſen Mukkel und Wezwagger (Wihdeln), Nittel, Odum 


eis en), Olſter (Ohſten), Otte, Pahrup (ibiten), Paiſel, 
anne (Meſchilſen), Pauſchel Ernſt (Wihdeln), Pauſchel Karl 
(Zirſponen), Perkon, Perkonkaln, Pernit (Mungen), Peter- 
matſch (Zirſchten), Pigge (Alokſten), Piggeneek (Pahzen), 
Pillesuppe, Pipar ee Plauzak, Plagge (Kalten), Blin- 
tin (Sauſtern), Pohpneek (Meſchzirſponen), Pomne (Ohſten), 
Pruhſche [Meſchilſen), Puhze (Mungen), Puntſchak (Wihdeln), 
Pupau (Gaweſen), Purlihdum (Sauſtern), Purring, Raggan, 
Rankeneek (Meſchzirſponen], Rande Jurre, Reine, Rigſemm 
(Zirſten), Rohpik, Ruddik, Rukſche (Meſchilſen), Ruünſche, 
Sahlei, Salming, Schoke, Seepan, Seltſillappa, Semter⸗ 
Muhte (Sauſtern), Sihme, Sillabrahm en), Sillgal, 
Silling, Slakter (Gaweſen), Slohting, Snikker [Gaweſen), 
Snikker Wangel (Ilſern), Spitzel, Springer (Gaweſen), Stee⸗ 
ber (Sumbern), Strehleneek [Latween), Suhdeneek (Meſchil⸗ 
ſern), Sumberneek (Sumbern), Sumber jaun, Sumber wez, 
Sutten, Sutten Bertnei (Leezineeken), Swaggul, Swagwewer, 
Sweibul (Latween), Tetterſaht, Tildel Wihdeln), Tilmaiſch, 
Tohm, Tohte, Tſchatſche (Sauſtern), Tſcherke (Meſchzirs⸗ 
ponen), alone (Halten), Tſchuntſche (Ohſten), Tuske (Sau- 
ſtern), Ühder (Ohſten), Ühſche, Upperswagger (Newejen), 
Upfit, Wahze, Waureij (Wihdeln), Wehſche (Uppeneeken), 
Wetzbuſch, Wetzdohr, Wetzmeggen. Wetzpohrs (Pahzen), We⸗ 
zenod, Wetzwagger, Wieſen (Meſchilſern), Wihgreſch F 
gen), Wihle (Wihdeln), Wihtol, Wetzenſel, Beni t, Will 
rahje (Uppenneeken), Zemgall (Newejen), Zeemgall Ans (Sub- 
duzen Zeemgall Sahge (Subdaggen), Wezwalgan, Lohrum, 
Jokke, Sunags Krumin, Nagel. 
 €oeceoeocececececeoscececececececeoecec 
Edwahlen⸗Paſtorat, Lett. Ehdoles mahz. m., am Paſtorats⸗ 
ſee, 47 W. von Windau, 35 W. vom Bahnhofe Ugahlen (Mos⸗ 
kau-Windauer Bahn). 
Adreſſen. Poſt: Für 
Goldingen. Briefpoſt: Dienstags und Freitags. 
raf: über Goldingen. Bote 1990 Rbl. Bahn: 
en, 35 W. Pferdepoſt: Goldingen, 19 W. 
Baftorat3-Widme 97 D. Hofsland. 
reispol. in Windau. 


alle Poſtſendungen über 
Tele⸗ 
Ugah⸗ 


Ey s⸗luth. Kirche in Edwahlen, beim Hofe Schloß 
Edwahlen. Paſtor: Ernſt Traugott Schilling, geb. 27. 
Oktober 1858, orb. 2, Juni 1885. Küſter: Mart. Janſon. 
f Eingepfarrt: Die Privatgüter: Schloß⸗Ed⸗ 
wahlen mit allen Beigütern, Blinten, Ammahlen (Kr. Hajen- 
poth), Reggen, Appuſſen. . 
Schule: Miniſterſchule, % W. 
Fr. Guthof, Fr. ray ag 
Arzt und Apotheke in Schlog-Edwahlen, 


Lehrer: Karl Spurin, 


7 


CEdwahlen⸗Schloß fett. Ehdoles m., am Ehdole⸗Bache, 
18 W. von Goldingen, 46 W. von Windau, Sg Ir 

» Baßnboſe Ugahlen [Moskau⸗Windauer Bahn), 35 W. vom 
Bahn! e Haſenpoth (Libau-Haſenpother Zufuhrbahn). 

p Wy Asa : osa na 2 Poſtſendungen über 

5 en. Briefpoſt: täglich. elegraf: „Goldingen, 
Telefon Edwahlen⸗Se loß“. T A lefon: Zentrale Goldin⸗ 


gen. Bahn: Ugahlen, 36 d T ER A 
Wise Aetna pos ja om 


E »x 


Kreis Windau. 


in 3—4 Stunden land, zuſammen 529 Deſſ. 


LEM IRE M TRA, 
62 " b 


um Gute. In Haſenpoth ſind ſtets bei Ankunft der Züge 
Fuhrleute zu haben. Pferdepoſt: Goldingen, 18 W. 

Rittergut. (Fideikommiß.) Beigüter: Ledicken (Ritter 
gut), Pächter: Fred Baron Buchholtz. Tyrol (Rittergut). 
Hoflagen: Capen, Mühlheim und Parruſch (Pächter: Ruten⸗ 
berg), Terweden und Semben (Pächter: Ed. Horſt), Char- 
lottenhof (Pächter: Friedr. Gutmann), Leegen (Pächter: Wille 
Smiltneek), Lepitzen, Matern, Poſſenhofen und Slucken. 
Hofsland: Edwahlen-Schloß: 1780 3. Acker, 1776 D. 
Wieſe, 1131 D. Weide, 5627 D. Wald, 347 D. Unland, zu- 
ſammen 10661 Deſſ.; Ledicken: 153 D. Acker, 126 D. 
Wieſe, 127 D. Weide, 540 D. Wald, 26 D. Unland, zuſam⸗ 
men 972 Deii.; Tyrol: 146 D. Acker, 74 D. Wieſe, 15 D. 
Weide, 275. D. Wald, 31. D. Unland, zuſammen 541 Deſſ. 
3369, Deſſ. Bauernland. 

Beſitzer: Staatsrat Alex. Adolf“ Baron Behrs Er⸗ 
ben, jeit November 1910. Generalbevollmächtig⸗ 
ter: Eduard Baron Kleiſt, ſeit 1. April 1906, wohnt in 
Erwahlen, vertritt die Gutspolizei. Verwalter: Fritz 
Grundmann, ſeit Georgi 1909. Oberförſter: Marre, 
ſeit 1906, wohnt in der Forſtei Slucken. Oekonomieſchreiber: 
Nik. Koch. 

Kreispol, in Beſtenhof, Friedens r. und Unter ⸗ 
juhungsr. in Goldingen. 

Gemeinde: Edwahlen, zuſammengezogen aus den Ge- 
meinden Edwahlen, Appuſſen und Ledicken. Gem.⸗Verw. und 
Gem.«Ger, in Edwahlen. Armenhaus in Bethanien. 

Ev.-luth. Kirche in Edwahlen, beim Hofe. 

Schule: 2-flajj.. Miniſterſchule, 4 W. Lehrer: K. 
Spurin. 

2 rat: Dr. med. Alex. Glaeſer, Hofs⸗ und Gemeindearzt, 
ſeit 1904, auf dem Hofe Edwahlen. Hebamme: Jut. 
mann. Apotheke auf dem Hofe. Beſ.: Baron Behrs 
Erben. Verwalter: Konrad Coſack. 

Verein: Edwahlenſcher gegenſeit. Hilfsverein gegen 
1 beſt. 31. Jan. 1898. Vorſt.: Rutenberg. 92 
Mitgl. 

Betriebe: Waſſer-Mahl- und Sägemühle am 
Hofe. Pächter: Müller Sedlin. Maſchinenwerkſtatt. 
Brennereien: auf dem Hofe Edwahlen und auf dem 
Beihofe Matern, 5 W. 1500 Wedro Spiritus. Abſatz nach 
Libau. Leiter beider Brennereien: Krumin. Ziegeleien: 
auf den Beihöfen Matern und Ledicken. Kalkofen nur 
zum eigenen Bedarf. 

Zuchten: Rindviehzucht: Holländer. Fiſch⸗ 
zucht: Karpfen und Forellen. Bienen zucht. 

Bauernw.-Hdlg. von Fritz Auge auf dem Hofe. 

4 Das Schloß Edwahlen ijt gegen Ende des 13. Jahr⸗ 
hunderts erbaut worden, 1905 von Banden eingeájd)ert, jetzt 
wieder aufgebaut. — Das Gut befindet jid) ſeit 1562 im 
Beſitze der Familie v. Behr. 

Kleingrundbeſitz: Akmenai, Allaſch, Amol, Bahlin, 
Behtin, Buͤkke, Digge, Dimſe, Dfeiicharai (Jakobſohn, Dampf- 
Dreſchmaſchine), Ermann, Erbe, Grundul, Gilde, Jaunarrat, 
Jutten, Salma Sluhke, Ketler, Kanneneek, Kaſchok . icd 
Dampf⸗Dreſchmaſchine), Keſter, Kiſteneek, Krihmal, Kuhle, 
Kuikat, Luhrmann, Leelauke, e. Lejas Puke, Leiſchke 
(Leiſche), Lempe, Leiſchmatſch, Lihbeneek, Lulje, Meſchok, 
Maiſche, Nahtin, Puhjalg, Pawar, Paske, png lahne, 
Plahze, Pleppe, Plohze, Puile, Rahwe (Lilienfeld, Dampf⸗ 
Dreſchmaſchine), Rakſche, Puige, Riſchkalleiſ. Rohne, Geige, 
Sille, Sillin, Skaidarrai, Skibgal, Slukkalleij, Strasde, 
Spanneneek, Stubbik, Skuje, Lejas Swihne, Swirrin, Tilt- 
arrai, Uppeneef, Warſchkamber, Wezmarrai, Wezwaggar, 
Winger, Wihle, Wepper (Rohne, Dampf⸗Dreſchmaſchine), 
Zelarrai. i 
eoeoeoceocececececeocecececececeoeoeoeceo 
Garsden, (ett. Garſdes m., 18 W. von Windau, 7 W. von 
der Kirche Landſen. 

Adreſſen. Poſt: Für alle 
Windau. Brieſpoſt: täglich. Telegraf: „Windau, Tele⸗ 
fon Garsden“. Teleſon: Zentrale Windau. Bahn: 
Windau, 18 W. Vom Bahnhofe ijt das Gut mit Fuhrleuten 
auf ſchlechten Wegen in 174—4 Stunden zu exreichen. Pfer⸗ 


depoſt: Windau, 18 W. 1 
Udrennen. Hofsland: 178 D. 


Rittergut. Beigut: 
Acker, 279 D. Wieſe, 74 D. Weide, 33 D. Wald, 5 D. Un⸗ 
5 RR. 


Poſtſendungen über 


Windau, 8 W. Vom Bal 
epo fS itn Wegen in 1 zu zum Gute. press 
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Beſitzer: Friedrich Werner’ Baron Buchholtz, seit 
1909, wohnt in Garsden, vertritt die Gutspolizei. 

Kreispol. in Beſtenhof, Friedensr. und Unter⸗ 
ſuchungs r. in Goldingen. 

Gemeinde: Suhrs. 
Suhrs, 12 W. Armenhaus, 16 W. 

Ev. luth. Kirche in Landſen. 

Schule: Gotb. Gemeindeſchule in Suhrs, 2 W. 

Arzt in Pilten, Apotheke in Suhrs. 

Belrieb: Ziegelei. 

Forſtwirtſchaft. 


Privatgut. (Zum Fideikommiß Tergeln gehörig.) Hof⸗ 
lage: Elke. Hofsland: 77 D. Acker, 51 D. Wieſe, 20 Weide, 
8 D. Unland, zuſammen 156 Deſſ. 

Beſitzer: Wilhelm Ednard' Freiherr von Koskull, 


Gem.-Verw. und Gem.⸗Ger. in | ſeit 1902, wohnt in Tergeln. 


Kronsbehörden in Windau, 

Gemeinde: Rothof, wo auch Gem. -Verw. und Gem. 
Ger., 10 W. 

Ev. ⸗ luth. Kirche in Landſen. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Tergeln, 5 W. 

4% Zu Kolenhof gehört ein alter Kirchhof, auf dem eine 


Zuchten: Rindvieh, Schweine und Geflügel- 1000jährige Linde ſteht, deren bisher tadellos erhaltene Krone 


z u ch t. 
Kleingrundbeſitz: Nowadneek, Remmes. 


Soececeoececeocoeoceoeoeocececeoceoceoceceo 


»Haſau, fett. Uichawas m., 177 W. von Mitau, 25 W. bon 


Windau. 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Pilten. Telegraf: über Windau. Bote 2,50 Rbl. 
Beſitzer: Die Krone. 60,1 Deſſ. brauchbares, 3% D.“ 


unbrauchb. Land. 
Bauerngemeinden 
überlaſſen. 
Gemeinde: Sirgen. 
Ev⸗ luth. Kirche in Haſau. 
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Haſau. Lehrer: 
Dorbe. Griech.-kath. Kirchenſchule. Lehrer: Parſer. 
Kleingrundbeſitz: Aſup, Aſte⸗Stehlert, Ajte-Swaig- 
ſne, Baumann, Beele, Benner, Brakke, Biſchke, Bunne, Dſedik, 


Der Hof wurde im Jahre 1871 den örtl. 
zur Errichtung einer Navigationsſchule 


Filiale von Landſen. 


Gaiſin, Keerpe, Kanſotkaja, Kalaſch, Kauke, Kole, Laugal, 
Nikkat, Rukſche Kroneck, Rukſche Freiberg, Sawik Robeſch⸗ 


zc 8 = SUAE, 
Silekahja, Spinze, Spruhde, Seetin, 


Wahge, Muiſcharrai, Walk, Skeerbe 


neek, Sawik Kraule, 
Tanſchul, Tunke, Ulle, 
Sunnit. 


eoceoeoceoceoceoececeoeceoecececeoecececec 


, 


Irben⸗Paſtorat, let. Irbes mahz. m., 124, W. von Ost. 


ſeeſtrande, mitten im Walde, 70 W. von Windau, 68 W. vom 
Bahnhöfe Stenden [Moskau-Windauer Bahn). 

_Adreifen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Dondangen. Briefpoſt: viermal wöchentlich. Telegraf: 
über Groß-Irben. Bote 1,20 Kop. Bahn: Stenden, 68 
W. Vom Bahnhoſe gelangt man mit Fuhrleuten auf guten 
Wegen in etwa 7—8 Stunden zum Paſtorate. Pferdepoſt: 
Talſen, 56 W. Dampfer verbindung: von Tomes⸗ 
näs nach Riga. 8 

Paftorats-Widme, 845 Lofſt. Hofsland, 120 Lofſt. 
Acker, 375 Lofſt. Weide, 350 Loſſt. Heuſchlag. 

Kreispol. in Popen, Friedens x. in Talien. 

Ev. luth. Kirche in Irben. Das Paſtorat liegt bei 
der Kirche Irben. Paſtor: in Vertretung: Propſt Karl 
Moltrecht⸗Dondangen. Küſter: in Irben: Karl Stalte; in 
Domesnäs: Dietr. Stalte; in Gipken: Fritz Straumer. 
Kirchenvorſteher: ber Majoratsherr von Dondangen, Chriſtian 
Baron b d. Oſten⸗Sacken. Filialkirchen? Gipken, 21 
W. und Domesnäs (Kolken), 35 W. von Dondangen. 

Eingepfarrt: Die Stranddörfer: Groß- und 
Klein⸗Irben. Die Privatgüter: die Dondangenſchen 
Beigüter Gipken und Domesnäs (Kolken). MS 

Gemeinde: Dondangen, wo auch Gem.⸗Venrw. 
Gem.⸗Ger., 21 W. Armenhaus in Gipken, 27 W. 

e^ a len: (Gb.-[utb. Gemeinbejdjuleu: in Irben, Lehrer: 
Theodor Thalberg; in Gipken, Lehrer: Chriſtian Jukka; in 
Domesnäs, Lehrer: Karl Bernſtein. 

Arzt und Apot befe in Schloß⸗Dondangen. 

Verein: Dondangenſcher Fiſchereiverein „Nord“, ſeit 
1909. Präſes: Th. Thalberg. 100 Mitgl. 


eoceoceoececeoceogoceosceceocececececececeo 


Kolenhof, Lett. Stoites m., 14 W. von Pilten, 5 W. von 
der Kirche Landſen, 12 W. von der Stadt und 8 W. vom 
Bahnhofe Windau (Moskau-Windauer Bahn). 


und 


Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Windau. Briefpoſt: -tágfidj. Telegraf: „Windau, Tele- 
fon Tergeln“. Telefon: Zentrale Windau. Ba Bu: 


Bahnhofe gelangt man mit Droſchke 


au, 12 W. 


8 


Januar 1910 (23. Dez. 1909), zum 
Im Volksmunde gilt die Linde als 
Vergleiche auch die Semer- 
Spalte 477 dieſes Adreß⸗ 


am Sturmtage, den 5. 
Teile abgebrochen iſt. 
Opferlinde aus heidniſcher Zeit. 
kung zum Gute Beſtenhof auf 
buches. 


»Kuſten, [ett Kuſtenes m., 4 W. von Windau. 


Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Windau. Telegraf über Windau. Bote 40 Kop. 

Beſitzer: Die Krone. 349, Deſſ. Hofsland. Von 
Landknechten gepachtet. 

Kronsbehörden in Windau. 

Ev. ⸗ luth. Kirche in Windau. 

* Der Bahnhof Windau liegt (1911) auf Kuſtenſchem 
Gebiete. 


Landſen⸗Paſtorat, (ctt. Landſes mahz. m., an der Windau, 
19 W. von Windau. 


Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 


Pillen. Briefpoſt: viermal wöchentlich. Telegraf: über 
Pilten. Bote 30 Kop. Bahn: Windau, 20 W. Vom Bahn- 


hofe iſt das Paſtorat mit Fuhrleuten auf der Landſtraße in 
zwei Stunden zu erreichen. Pferdepoſt: Windau, 19 W. 
Dampferverbindung nach Windau und Goldingen 
auf der Windau unregelmäßig. Dampferhalteſtelle unmittel- 
bar beim Paſtorate. 

Paſtorats-Widme. 187% Deſſ. Hofsland, 38, Deſſ. 
Gärten und Acker, 144% Deſſ. Wieſen und Weide, 4, Deſſ. 
Unland. 146, Deſſ. unverk. Bauernland. 

Kreispol. in Beſtenhof, Friedensr. und Unter ⸗ 
ſuchungsr. in Windau. 

Ev.-luth. Kirche in Landſen, unmittelbar beim Pa⸗ 
ſtorate. Paſtor: Johannes von Raiſon, geb. 29. Jan. 
1881, orb. 30. Dez. 1907, ſeit 6. Juli 1909 in Landſen, 
Küſter: — Kirchenvorſteher: Werner Baron Buchholtz⸗Atlitzen. 
Filialkirche: Haſau, 12 W. 


Eingepfarrt: Die Privatgüter: Suhrs, Allitzen, 
Wenſau, Warwen, Garsden, Sernaten, Kolenhof. Die 


Kronsgüter: Haſau, Rothhof, 
Teil die Forſteſen Elsken und Siſſen. 
Ev.-luth. Kirche in Landſen. 

Gemeinde: Suhrs, wo auch Gem. Verw., 2 W., Gem. 
Ger. am Wege nach Haſau, Armenhaus, 9 W. 

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchulen in Suhrs, 2 u. 5 W. 

Arzt und Apotheke in Pilten, 3 W. 

Kleingrundbeſitz: Mas Belte (Pächter: Swan), Diſch 


Pommerland und zum 


Belte (Pächter: Walter), Luhſe (Pächter: Blockmann), Keſter 


(Pächter: Paipal).“ 


Laxdienen, lett. Lagsdines m., an der Windau, 28 W. 
von Windau, 7 W. von der Kirche Pilten. 


Adreſſen. Poſt: Für alle Postsendungen über 


Pilten. 
Pilten. Bote 70 Kop. Bahn: Windau, 30 W. Vom 


Bahnhofe gelangt man mit Fuhrleuten auf der Windau⸗Gol⸗ 
dingenſchen Landſtraße und dann über Pilten in 3—4 
Dampferverbindung auf der 


Stunden zum Gute. 
Windau unregelmäßig. 
Ritter gut. 


Pferdepoſt: Windau, 28 99 


Beſitzer: Fedor Emil' Baron von der 
Kollegienrat, Kand. jur., [eit 1882, wohnt 
vertritt die Gutspolizei. 
1900. 8 ; 

Kreisvol. in Pilten, 
ſuchungs r. in B 
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Briefpoſt: viermal wöchentlich. Telegraf: über 


Hofsland: 120 D. Acker, 165 D. Wieſe, 
35 D. Weide, 400 D. Wald, 61 D. Unland, zuſammen 781 . 


in Laxdienen, 
Verwalter: Fritz Krebs, ſeit 


Friedensr. mb Unter⸗ 
; , > 


Ex 


Altſne, Safnin, Saks. 


13 D. Wieſe, 
299 Deſſ. 


wohnt in Paſſeexten. 


E 
2 * 


Windau, Poſtfach 17. 


483 


Gemeinde: Pilten, wo auch Gem.-Verw. und Gem.⸗Ger., 
654 W. 

Ev. ⸗ luth. Kirche in Pilten. 

Schulen: in Pilten. 

Arzt und Apotheke in Pilten, 7 W. 

Zuchten: Pferde-, Rindvieh, 
Schaf⸗ und Geflügelzucht. 

Jahrmärkte: am 14. April, 13. Mai, 29. Sept., 14 Okt. 
in und bei Pilten. 

4% Das Gut iſt ſeit 
der Launitz. 
OG6006000090060009000000000090000ceco0cecoeoo 
»Lizenthof, let. Lizeni m. 

Y brejjen. Poſt: Für alle 
Windau. Telegraf: über Windau. 

Bejiger: Die Krone. 3432, Deſſ. 

Kronsbehörden in Windau. 

Gemeinde: Rothof, wo Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. 

Ev. ⸗ luth. Kirche in Windau. 

4% Das Gut Lizenthof ijt faſt gänzlich ſtädtiſch bebaut und 
als ein Vorort von Windau zu rechnen. Vergleiche Seite 
270 dieſes Adreßbuches. 

Kleing rundbeſitz: 
Bekka, Smihde, Nagaſch, Stratſchne, 
Wahrna, Wannag, Waneneek, Bulle, Jaunkire, Brunze, 
Mjutte, Gurrin, Bunga, Mangol Diſch, Mangol Mas, Bee⸗ 
rand, Unkert, Nuſchke, Renze, Ohwiſch lejas, 2459; falna, 
Jaunup, Dahwit, Seine, Pihpik Mas, Pihpit Diſch, Mikelar⸗ 
rai, Brakke, Dreimann, Buhſe, Kaudſin, Strunke, Bemſche, 
Akeneek Mas Akeneek Sij, Ermann, Kennus, Jukkum Otto, 
Beele, Bobilſk. Bezirke: Seeno Branz, Kurkel, Prinz Aplok, 
Pruhſe, Putekle, Kauzen, Torke, Kaln, Swanne, Garaſte, 
Piſcher, Strihdmann, Zeſke, Masiſtab, Leepin, Wihtol, Kohke 
Otto, Strupaſt, Talberſe, Zelmal, Smikſtin, Jauntigatte, 
Jauneweeta, Duppur, Ahplok, Kiwit, Teter, Erberge, Ejer- 
neek, Bluſſe, Berſneek, Dſirne, Zihrul, Zelm, Oſol, Skaudin, 
Bukke, Kaſa, Klahjum, Dahrſin, Pupik, Patikle, Siſſen, Sah⸗ 
lit. Dunze, Juhrmalneek, Putnin, Anſche, Kalngal, Wilne, 
Weze, Bezirk 97, Tekkul Budka, Kalleij, Jemmel Budka, 
Bezirk 102, Meſchadahrs, Galin, Bezirk 105, Juhrmaleij. 
Oſteneek, Wez Strunke, Roggal, Bezirk 113, Older, Bezirk 
115, Druſchin, Kalna Anſche, Dſehrwin, Skarbe, Uppit, Leep⸗ 
kaln, Miklin, Laipa, Wahrna, Willin, Akeneek Jehze, Peiſe, 
Zeelmal Kaffe Jehze, Lejas Kakke, Karle Walk, Preeſchkrod⸗ 
ſeneek, Kaudſen Buda, Kaſewalk, Leelkaln, Kaugar, Behrſe⸗ 
dahrs, Rawa, Truſſe, Ezebuks, Laufe, Puhze, Upmal, Kunze 
Eze, Behrſan, Ohſe, Dahrſin, Grihwe, Wezumbuda, Poſſum, 
Nobeſchneek, Nabel, Mikelkaln, Zeple, Baul, Kleinſchmidt, 
Samel, Luhſe, Diſchakmen, Grahwegal, Laugal, Andſe, 


Schweine 


1849 im Beſitze der Familie von 


Poſtſendungen über 


Bauernland. 


Smiltneek, 


Bredik, 
Strupik, Wezkirpe, 


Strunke, 


eoeoceoeceoceoecececececeoececeocecececec 
Paſſeexten, lett. Paſeekſtes m., an der Windau, 4 W. von 
der Stadt und von der Kirche Windau, 6 W. vom Bahnhofe 
Windau (Moskau-Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
0 Briefpoſt: zweimal täglich. Tele⸗ 
graf: „Windau, Telefon Paſſeexten“. Telefon: Zentrale 
Windau. Bahn: Windau, 6 W. Pferdepoſt: Windau, 


5 W. Dampferverbindungt: zwiſchen Windau u. Gol- 


dingen, unregelmäßig. 
Rittergut. Beigut: Bodin. Hofsland: 133 D. Acker, 
69 D. Weide, 24 D. Unland, zuſammen 


 Bejiber: Oskar Dfto' Baron Grotthuß, ſeit 1884, 
b Vertreter der Gutspolizei: Ernſt Ja⸗ 
on. 

Kronsbehörden in Windau. 

Gemeinde: Rothof, wo auch Gem.⸗Verw. und Gem.- 
Ger., 6 W. ' 
.Gb.-futb. Kirche in Windau. 

Schulen: 3 Ev.-luth. Gemeindeſchulen in Rothhof, 5 W. 


Arzt und Apotheke in Windau. 


^ Vereine in Windau. 


Windmühle auf dem Hofe. Beſitzer: 


artenfulturen: Handelsgärtnerei, 1 W. vom Hofe. 
Wimmer: Lein. fine rs za 


Pu par DN 


FREE 


v 


Kreis Windau. 


4 Das Gut it jeit 1858 im Beſitze der Familie von 
Grotthuß. dpi sod ; 1 & 

Kleingrundbeſitz: Tehraud, Pritzin, Strike, Tenne 
und Bahlin, Jehrin, Bohdin und Pelle. 


»Patzkuln, lett. Pazkules m. , 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen 
Windau. Telegraf: über Windau. Bote 60 Kop. 
Beſitzer: Die Krone. 2754, Deſſ. Hofsland 
Kronsbehörden in Windau. 
Ev. ⸗luth. Kirche in Windau. 


über 


Pilten⸗Paſtorat, (eit. Piltenes mahz. m., 22 W. von der 
Stadt und vom Bahnhofe Windau, 28 W. vom Bahnhofe 
Ugahlen (Moskau⸗Windauer Bahn). 2 * 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Pilten. Briefpoſt: Montags, Mittwochs, Donnerstags und 
Sonnabends. Telegraf: über Pilten. Bote 10 Kop. 
Bahn: Windau, 22 W., Ugahlen, 28 W. Vom Bahnhofe 
Windau gelangt man mit Fuhrleuten, vom Bahnhofe Ugahlen 
mit gemieteten Pferden auf der großen Poſtſtraße zum 
Paſtorate. 

Paſtorats-Widme: 101 Deſſ. Hofsland. Etwa 175 
Deſſ. unverk. Bauernland (6 Paſtoratsgeſinde). Arrendator: 
Mart. Pikmeiſter, ſeit 23. April 1901, wohnt im Paſtorate. 

Kreispol. in Beſtenhof, Friedensr. in Goldingen, 
Unterſuchungs r. in Windau. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Pilten, in der Nähe des Paſto⸗ 
rats, 1/4 W. von Amt⸗Pilten. Paſtor: Jeannot Martin’ 
Schalme, geb 8. Mai 1863, ord. 15. Jan. 1889, ſeit 
23. April 1889 in Pilten. Küſter: Andr. Emmar. Kirchen⸗ 
vorſteher: F. Baron von ber Launitz⸗Laxdienen. 

Eingepfarrt: Die Stadt Pilten. Die Pri- 
vatgüter: Sirgen, Tergeln, Laxdienen, Beſtenhof, Terwe⸗ 
den und Ledicken. (Beigüter von Edwahlen⸗Schloß!. Die 
Kronsgüter: Amt⸗Pilten, die Forſtei „Siſſen“, frühere 
Paſtoratsgemeinde Pilten, Amalienhof. 

Gemeinde: Pilten. 

Schulen: Ev.⸗luth. Gemeindeſchulen in Amt⸗Pilten, 3 W. 
Lehrer: Jan Friſchenbruder. Griech.⸗kath. Kirchenſchule in 
Pilten, 1 W. Lehrer: Kirill Schreiber und Alex. Weſſel. 

Arzt, Hebamme und Apotheke in Pilten. 

4 Das Paſtorat ijt fundiert vom Herzoge Magnus am 17. 
Oktober 1569 (bie von Paſtor Schalme aufgefundene Original- 
Urkunde ijt feit der heraldiſch⸗genealogiſchen Ausſtellung (1903) 
im Mitauſchen Muſeum]. Die älteſten Notizen im Kirchen⸗ 
buche ſtammen von 1509. — Das Biſchofsſchloß iſt 1219 ge⸗ 
gründet. Die Stadt Pilten hat das Stadtrecht — das Riga⸗ 
ide Recht — 1295 erhalten. — In der Piltenſchen Kirche be- 
finden fid) viele ſehr alte Denkmäler: abel. Wappen, Monu⸗ 
mente, Fürſtengeſtühl (Patronatsgeſtühl), alte Orgel von 1711, 
Schnitzfiguren der 12 Apoſtel, Grabſteine und alte Glocken 
vs der Biſchofszeit. Vergleiche auch Seite 238 dieſes Adreh- 
huches. 

Geſinde: Wez⸗Pehle (Pächter: Boſche). Jaun⸗Pehle 
(Pächter: Thiel), Wez⸗Dober [Pächter: Singe), Jaun Dober 
(Pächter: Tihtmann). Wez⸗Dullik (Pächter: Preede), Jaun⸗ 
Dullik (Pächter: Rimmeik). In allen Geſinden Pferde- 
Rindvieh, Schweine-, Schaf- und Geflügelzucht: gewöhnliche 
kuriſche Raſſe. 


Amt⸗Pilten, lett Piltenes m., an der Windau, 23 W. von 
Windau, bei der Kirche Pilten. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Pilten. Briefpoſt: viermal wöchentlich. Telegraf: über 
Pilten. Bahn: Windau, 24 W. Pferdepoſt: Windau. 
Dampferverbindung auf der Windau unregelmäßig. 

Beſitzer: Die Krone. 900 Lofſt. Ho’sland. Arren⸗ 
dator: Erbl. Ehrenb. Heinrich Schultz ſeit 1856, wohnt in 
Amt⸗Pilten, vertritt die Gutspolizei. 

Kreispol. in Pilten, Friedensr. in Goldingen, Un⸗ 
terſuchungsr. in Windau. 

Gemeinde: Pilten, zuſammengezogen aus den Gemein⸗ 
den Amt⸗Pilten, Pilten⸗Paſt. u. Forſtei, Laxdienen, Beſtenhof. 
Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. beim Hofe Amt⸗Pilten. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Pilten, beim Hof. | i 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule, 134 W. Lehrer: 
Jan Friſchenbruder. : &t- 

ERIT D^ ANTE ] , TUUM EE PME 
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Kreis Windau. 
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Arzt und Apotheke in Pilten. 
Zucht: Geſtüt: Orlower. Te 
4 Auf dem Gute befinden jid) einige 
Schloſſes des ehemaligen Bistums Pilten. 
Kleingrundbeſitz: Baul, Baugal, Kanneneek, 
wap Meſchzern, Puhpe, Zeemzern, Pele, Strigut, Brenſe⸗ 
neef Diſch, Brenſeneek Mas, Katlan Mas, Katlan Diſch, 
Renten Wahrtenduk, Wehſchduk, Kulke, Putnin, Sahmet, 
Kakke, Pihke, Dſehrwe, Dimſe, Luke, Abolneek, yehrlup, 
Lauzeneek Diſch, Lauzeneek Mas, Reiniker, Jormin, Pehrkon, 
Sallei, Dfirkul, Jorge, Remmes, Luhke, Deide, Ruhſche, 
Drahwel, Jaunarrati, Punne, Ansmann, Zihrul, amber 
Brenz, Damber Indrik, Ratteneek, Samet, Dunker, Muzeneek, 
Ruſchke, Puile, Swanne, Dreimann, Dulle, Beht, Dohbel, 
Krogarrai, Ploſteneek, Berſin oder Menges, Prahmüberſetzer⸗ 
Bezirk. 
eoceceoooceceoeocecececeocececooceceoeo0oceo 
Pilten⸗Forſtei „Siſſen“, Lett. Piltenes meſchalunga m. 
„Siſſen“, an der Haſau, 7 W. von der Oſtſee, 32 W. von 
Windau, 14 W. von der Kirche Pilten, 34 W. vom Bahn- 
hofe Windau (Moskau-Windauer Bahn). j 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Pilten. Briefpoſt: Montags, Mittwochs, Donnerstags und 
Sonnabends. Telegraf: „Pilten, Telefon Pilten⸗Forſtei“. 
Telefon: Zentrale Suhrs. Bahn: Windau, 34 W. 
Vom Bahnhofſe gelangt man mit Fuhrleuten während trode- 
ner Jahreszeit auf guten Wegen in 3%—4 Stunden zur 
Forſtei. Pferdepoſt: Windau, 32 W. 7 
Beſitzer: Die Krone. 11 017,32 Deſſ. Oberförſter: 
Aelt. Reſerveforſtmeiſter u. ält. Forſtrevident Staatsrat Theod. 
Bruttan, ſeit 1894, wohnt in Siken. Gehilfe: Pogenberg. 
Kreispol. in Pilten, Friedensr. in Goldingen. 
Gemeinde: Pilten. Gem.⸗Verw. und Gem.-Ger. beim 
Hofe Amt⸗Pilten, 14 W. 
Ev. ⸗luth. Kirchen in Pilten und Landſen. 
Arzt und Apotheke in Pilten. 


e00€0000006000000000090000000000000000000 
»Pommerland, ehem. Windauſche Hauptmannswidme, ett. 
Pommerlande, Wentes pilskunga m., eingepfarrt zu 
Landſen und Windau. 

Adreſſen. Poſt: Für alle 
Windau. Telegraf: über Windau. 

Beſitzer: Die Krone. 8,0 Deſſ. Hofsland, 630,3, Deſſ. 
Bauernland. 

Gemeinde: Rothof. 

Kleingrundbeſitz: Sandat, Snotin Diſch, Snotin 
Mas, Putnin, Samit, Kurpneek, Mas Kehſche, Diſch Kehſche, 
Lipſin, Mas Pukſche, Diſch Pukſche, Oſolin, Bobilſt. Be⸗ 
zirke: Maurin, Zeple, Ehze, Spadde, Lunke, Sahmin, Mur- 
neek, Spulle, Schahſke. 


eoeoceoeceoceoeceoeoeoceoceceoececeoceceoeo 


Popen, lett. Popes m., 18 W. von Windau, 14 W. von 
der Kirche Angermünde, 17 W. von den Bahnhöfen Ugah- 
len und Windau (Moskau-Windauer p 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Briefpoſt: Dienst., Donnerst. und Sonnabends. 
Telefon: Zen- 
aben die Güter: 


Teile des alten 


Poſtſendungen über 


Windau. 
Telegraf: „Windau, Telefon Popen“. 
trale à in ber Apotheke. Anſchluß 
Puſſen, 
und Annahütte. Windauer Stadttelefonnetz. Bahn: Ugah- 
len und Windau, 17 W. Von den Bahnhöfen gelangt man 
mit Fuhrleuten auf guten Grandwegen in etwa zwei Stunden 
zum Gute. Pferdepoſt: Windau, 18 W. 

Rittergut. (Fideikommiß.) Beigüter: Angermünde, 
Neuhof (Pächter: Karl Lautenbach, ſeit 1906), Weden (Päch- 
ter: Joh. Reimann, ſeit — Anzen (Pächter: Eug. Otto' 
Wiebeck, ſeit 1909), Johannenberg (Pächter: Fritz Grünberg, 
ſeit 1908), Lohnſten (Pächter: a Buſchewitz, ſeit 1878), 
Karlsrohda (Pächter: Karl Draffan, ſeit 1888). Hofsland: 
1809 D. Acker, 6160 D. Wieſe, 2514 D. Weide, 18 481 D. 
Wald, 16 720 D. Unland, pe 45 684 Deſſ. 17906 pj. 
ſtellen verk. und 1935 eal . unverk. Bauernland. 

Beſitzer: Georg Dietrich' Baron Behr, ſeit 1910, 
wohnt in England. Bevollmächtigter: Wilhelm 
Rud.“ Baron 9oenne, feit 1895, wohnt in Popen. Verwal- 
ter: Jeannot Wilh.“ Saltzmann, ſeit 1907, vertritt die Guts⸗ 
polizei. Arrendator: Hans Hans' Liebeth, erbl. Ehrenb., 


open 
Paſfeneeken, Ugahlen, Angermünde-Paſtorat, Ammeln 


ſeit 1900, wohnt auf dem Hofe. Ober förſter: Friedr. 
Otto' Wiebeck, jeit 1908 in Anzen, Forſtei⸗Karlshain; (ug. 
Joh. Karpienſki, jeit 1908 in Popen⸗Forſtei. Unter- 
förſter: Heinr. Georg Boſche, ſeit 1884 in Witſchak⸗Forſtei. 

Kreispol. in Popen. füngerer Kreischefsgeh.: Arv. 
Nik. Baron von ber Ropp. Friedens r. und Unter ⸗ 
ſuchungsr. in Windau. - 

Akziſeverw.⸗ Bezirk. Sitz in Windau. 

Gemeinde; Popen, wo auch Gem.⸗Verw. und Gem. ⸗ 
Ger. im Gemein behalte 4 W., Armenhaus in Anzen, 9 W. 

Ev.-luth. Kirche in Popen; 14 W. vom Paſtorate 
Angermünde, Filiale von Angermünde. Paſtor: — Schulz 
in Angermünde. Küſter: E. Feldmann. Kirchenvorſteher: 
Wilh. Baron Roenne-Popen. 

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchulen; in Popen, 1 W. 
Lehrer: Ernſt Feldmann und Indrik Blum; Angermünde, 14 
W., Lehrer: Friedr. Lielau und Alfons Janſohn; Piſſen, 
30 W., Lehrer: Friedr. Keerpe; Wirpen, 15 W., Lehrer: Guſt. 
Freuda und Jan Sweineek. 

Arzt: Max Schönberg, ſeit 1910 auf dem Hofe Popen. 
Krankenhaus, feit 1894, bei der Apotheke, 94 W. bom 
Doktorate, mit 10 Betten, vom Gutsbeſitzer unterhalten. 
Hebammen: Karol. Murneek und Julie Freudenfeld. 
Apotheke, feit 1890 in Popen, 4 W. Arrendator und 
Verwalter: Karl von Pauer. 

Verein: Deutſcher Verein in Kurland, Ortsgruppe Win- 


dau. 
Waſſer-Mahlmühle, 2 W., Päch⸗ 


Betriebe: 
terin: Kath. Saltzmann. Waſſer Mahl- u. Säge ⸗ 
14 Pächter: Alex. Lucas. 


mühle in Angermünde, 
Stärke- und Syrupfabrik mit Dampfbetr., 3% W. 
Pächter: Lietz und Grundmann. Ziegeleien: in Popen, 
2 W. und in Lohnſten, 25 W., dem Miseni gehörig. 
Baueruw.-Hdlgn. von Samuel Abraham! Sebba in Popen, 
"4 W.; Jankel Jacobſohn in Anzen, 20 W.; Hoffmann in 
Angermünde, 14 W. 
Gärtner: Otto Kirſtein im Muhrneek-Geſinde. 
Jahrmarkt: am 3. Okt. in Popen. 
Kleingrundbeſitz: Adſche Lahnes, Adſche Wirpes, 
Besch Anger, Ans ſ Belſei wez, Nile Bold Breede, 
Bruſche, Buhmeiſter, Buhzen, Bumbe, Buntik, Dambe, Diez⸗ 
mann, Dihke, Dreye, Dſirre, Dubben, Dutſche, Eere, Felſche 
Janne, Felſche Kriſch, Fritz jaun, Gardang, Gohbin, Graub- 
uppe, Griwe, Gruſche, Guggeneek, Jadde, Jahze, Jaunarrai, 
Joppe Tohpe, Juiting, Kagan, Kahrſche, Kalneneek, Keerpe, 
Kirre, Klaijum, Krahne, Kratſche, Krohge, Kruhmneek al. 
Ruhmneek, Kruhſe, Kuike, Kumſtik, Labrenz, Laſche Rindes. 
Leite, Leye, Lipſte, Magiſtab, Mahlei, lui „Meſche, 
Muhrneek, Needrag, Ohſtup Jahke, Ohſtup Uldrik, Ohſul jaun, 
Pahruppe, Pauke, Peene, Seat, ufal, Remmes, Rumbe, 
Saggatneek, Siggat, Sille, Skohle, Smilkſche, Soſſel, Spinne, 
Spohdre, muse it Tetter Leeken, Tetter Wirpes, Tiele, 
Trumpe, Truſſe, Uppat, Walk Wirpes, Warbul Berſe, Warbul 
Rindes, Wehſe, s den Wetzum, Weßweet, Wigge, Wilag, 
Wiſchker, Zäge, Zeple Uppe, Zeple Wirpes, Zooben. 


eoeceoeoceoeoceoceosceocececececececeoeocec 
Puſſen⸗Paſtorat, lett. — mahz. m., 2 W. vom Puſſen⸗ 
[oen See, 35 W. von Windau, 9 W. vom Bahnhofe Ugah⸗ 
en (Moskau-Windauer Bahn). 

Adreſſeu. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Ugahlen, Poſtfach 13. Geldſendungen nur im Kuvert. Brief- 
pojt wird abgeholt. Telegraf: über Ugahlen, nur in rujj. 
Sprache. Bote 1 Abl. Bahn: Ugahlen, 9 W. Vom Bahn- 
hofe gelangt man mit dem Fuhrmann auf ganz guten Wegen in 
einer Stunde zum Paſtorate. Pferdepoſt: Windau. 

Paſtorals- Widme. 126 Deſſ. Hofsland, 38 Deſſ 
kult., 145 Self. Bauernland. 

Kreispol. in Popen, Friedens r. in Goldingen. 

Ev. luth. Kirche in Puſſen, ½ W. vom Paſtorate. 
Das Gut Puſſen 1 W. vom Paſtorate. Paſtor: Robert 
Otto Heinrichſen. geb. 15. Mai 1871, orb. 7. Dez. 1897, 
br 10. Okt. 1908 in Puſſen, Küſter: Gb. Grot. Kirchenvor⸗ 

Cd $ed 


teber: Paul Hühnert-Puſſen. 
Eingep Die Güter: Puſſen, Puſſeneeken, 
Ammeln und Annahütte. i 
Gemeinde: Bullen, wo auch Gem.⸗Verw. und Gem. 
Ger., 4 W. Armenhäuſer, 8 W. und 7 W. 
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Schulen: Gb.-[nt. Gemeindeſchulen, 2 W., Lehrer: Syn» 
drikſon; 12 W., Lehrer: Günter. 

Aerzte, Krankenhaus und Apotheken in Ugah⸗ 
len, 10 W., in Popen, 18 W. Hebamme im Puſſenſchen 
Gemeindehauſe, 4 W. 

Vereine: Geſelliger Verein der Glasfabrik „Annahütte“. 
Lett. Bildungsverein im Entſtehen begriffen. 

Schneider: Fritz Laudan im Küſterate, 15 W 


oe909000095009000000009090090000006o09009090000 
Puſſen, lett. Puſſenes m., 1 W. vom Puſſenſchen See, 
35 W. von Windau, % W. von der Kirche Bullen, 7 W. vom 
Bahnhöfe Ugahlen (Moskau-Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Ugahlen. Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Ugahlen, Zele- 
— Puſſen“. Telefon: Zentrale Popen. Bahn: Ugah⸗ 
en, 7 W. 

Rittergut. Fideikommiß. (Majorat.) Beigüter. 
Mohden, Wezitten und Dauswitten (verpachtet). Hofsland: 
629 D. Acker, 2112 D. Wieſe, 478 D. Weide, 4116 D. Wald, 
3093 D. Unland, zuſammen 10 428 Deſſ. 5137 Lofſt. (29 Ge⸗ 
ſinde) verk. Bauernland. 

Beſitzerin: Ada Gräfin zu Caſtell⸗Rüdenhauſen, 
geb. Baroneſſe Seefeld, feit 1898, wohnt auf dem Gute Wis⸗ 
mar, Pommern, Kreis Naugard. Bevollmächtigter: 
Paul Hühnert, ſeit 1906, wohnt in Puſſen, vertritt die Guts⸗ 
polizei. 

Kreispol. in Popen, Friedens r. in Goldingen, Un- 
tlerſuchungsr. in Windau. 

Gemeinde: Puſſen, zuſammengezogen 
den Puſſen, Puſſeneeken, Puſſen⸗Paſt. und 
Verw. und Gem.⸗Ger. in Puſſen, 3 W. 
Seekruge, 6 W. 

Ev.» luth. Kirche in Puſſen. Paſtorat vom Gute 1 W., 
von der Kirche 4 W 

Ev.⸗luth. Gemein deſchule, 1 W. Lehrer: Qu 


aus den Gemein⸗ 
Ammeln. Gem. 
Armenhaus beim 


dtritſon. 


Arzt und Apotheke in Popen. ; 
Betriebe: Dreſchgarnitur. Sägegatter. 

Zuchten nur zum eignen Bedarf. 

Kolonialw.⸗Hdlg. von Laſer Thalberg, 2 W. 

Kleingrundbeſitz: Bedre, Bluſſe, Bukke, Dangan, 
Gerte, Preiſſe, Jaunarrai, Jeeſin, Kalleij, Kaſe Kalna, Kaſe 
Seja$, Kenge (Dreſchgarnitur und Sägegatter), Kihſche, Stifte; 

Klinke, Kobbe, Matſche, Peſche, Pitzal, Ranke, Schuſche, Sihle, 

Spelte, Straſde, Ühſe, Ufdar, Wehwer, Wiſchker, Zehrpe, 


SEiehſche. 


E. ececeoceceocececeocececeocecececececeoceoeoc 
Pyuſſeneeken, dett. Puſſeneekas m., 36 W. von Windau, 
2 W von der Kirche Puſſen, 5% W. vom Bahnhofe Ugahlen 


EB (Moskau⸗Windauer Bahn). 


Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
+ Ugahlen. Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Windau, Telefon 
^ 9 Telefon: Zentrale Popen. Bahn: Ugah⸗ 

len, 5% W. Vom Bahnhofe gelangt man mit privaten oder 
gemieteten Pferden auf ſehr guten Wegen in 30—40 Minuten 
zum Gute. 

Rittergut. (Das Beigut Ammeln wurde 1900 mit 
4332 Lofſt. abgetrennt und dem jetzigen Beſitzer Kuno Baron 
Grotthuß geſchenkt. Annahütte mit 23 102 Lofſt. wurde 1900 
verkauft. Außerdem wurden 30 Geſinde mit 5825 Lofſt. ver⸗ 
kauft und 78 Lofſt. der Puſſeneekenſchen Gemeinde geſchenkt.) 
Hofsland: 489 D. Acker, 905 D. Wieſe, 351 D. Weide, 6045 

D. Wald, 1559 D. Unland, zuſammen 9349 Deſſ. 

Beſitzer: Oskar Sav Baron Grotthuß, ſeit Ge⸗ 
Wr. re wohnt in Puſſeneeken. Verwalter: Wilh. 
Liedke, ſeit 1906, vertritt die Gutspolizei. 

Kreispol. in Popen, Friedens r. in Goldingen, Un 
terſuchung sr. in Windau. X 
Gemeinde: Puſſen. Gem.⸗Verw. unb Gem.⸗Ger. 3% W., 
Armenhaus, ſeit 40 Jahren, 6 W. 
Eb. ⸗Lluth. Kirche in Puſſen, 
2 iſſeneeken. ; 
chu le: 
Lehrer: Fr. Taubenberg. 
Arzt in Popen, 17 W. 
meindehauſfe. 


* - b 


Paſtorat 2 W. von 


Hebamme im Puſſenſchen 
Ei T 


* 


Kreis Windau. 


und Dampfmahlmühle, 
Pächter; Wilh. 


Rindvieh⸗ 


Betriebe: Waſſer⸗ 
Wollſpinnerei und Tocke rei, 3 W. 
Hennig. Sägemühle außer Betrieb. 

Zuchten. Geſtüt: veredelte Landraſſe. 
und Schweinezucht. 

Schuhmacher: Grandkaln, 
lod⸗Geſinde. 

Krug: Stendenkrug. 

Jahrmarkt: am 8. Sept. beim Stendenkruge. t 

Kleingrundbeſitz: Kenge, Dſehrwe, Jaunxuhm, 
Breede, Kruhſin, Waſſeneek, Ahrup und Walk, Sillauk, Pum⸗ 
pur, Medderkaln, Pukkal, Wadſche, Widdukle, Ahramkaln, 
Wehtre, Krahze, Wezkruhm, Willeneef, Pillin, Duhme, Dan⸗ 
nin, Mahlei, Keſſit, Jaunehr, Swike, Lehzeneeken, Jehrin, 
Oſolin, Butſch, Jaun Puhze, Lagsding. 


eoeo0co9oeoeceoceoeceoceceoceoceceosceoeoeo 
*RNothhof, let Sarkana m., 173 W. von Mitau, 1 W. 
von Windau. 

Adreſſen. 
Windau. 

Beſitzer: Die Krone. 159,70 Deſſ. brauchb., 24,7 Deſſ. 
unbr. Land. Arrendator: Grnit Seeberg bis 1915. 

Gemeinde: Rothof, zuſammengezogen aus den Gemein- 
den Rothof, Windau⸗Paſt., Pommerland, Warwen, Windau⸗ 
Forſtei Elkſen, Lizenthof, Paſſeexten, Tergeln, Kolenhof. 

Schulen: 3 ev.-luth. Gemeindeſchulen in Rothof. 

Verein: Rothöfſſcher Bienenzuchtverein. 

4 Das Gut Rothhof liegt unmittelbar an der Stadt Win⸗ 
dau und dürfte nächſtens gänzlich ſtädtiſch beſiedelt ſein. 
Vergleiche auch Seite 270 dieſes Adreßbuches. 

Kleingrundbeſ 1 Pahrup, Kurpneek, Lipſe, Swei⸗ 
kal, Kehſe, Kante, Ükkait Diſch, Ükkait Mas, Kerke, Lohde Mas, 
Lohde Diſch, Leibe, Pahle, Selle, Krebbe, lebe Kahke, 
Kalnen, Tiſſin, Galin, Jehka, Gruhſche, Plekſte, Giger, 
Punke, Akeneek, Akit, Kaukal, Tſchimpe, Puke, Luhſe, Genze, 
Tenne, Pawar, Wezel, Slenge, Ohſe, Wehkſe, Rohlan Mas, 
Wahne, Zelm, Dehnau Diſch, Dehnau Mas, Dalman Diſch, 
Tennik, Tuhze, Tſchuntſche, Auſin, Kluhze, Spradſel, Alkſne, 
Rohlan Diſch, Ehwart, Damman Mas, Rukſche, Pohle, Gehſe, 
Maure, Kriſch Jan, Sakke, Keize, Muiſcheneek, Jaunarran, 
Rijeneek, Budeneek, Bakrenz, Buſcheneek, Lipſin, Behne, Puſ⸗ 
jan, Schljapin, Kalleij, Almag, Tſchikſtin, Uppur, Puſchak, 
Bobilſk. Bezirke:Lihkum, Platzkula, Britte, Sils, Dadſe, 
Zehrpe, Dauge, Kalnkape, Mas Dike, Wahwer, Tſchekur, 
Runtſche, Lapſe, Slaune, Runze, Singe, Deſſa, Dumber, An⸗ 
naweeta, Pilke, Meſchegals, Leje, Sils oder Kaule, Eſergal, 
Kaulin, Silarai, Lauzneek, Strautin, Plohſcher, Zeemin, 
Kruhſin. Rinkabude, Teter, Wihtol, Gaiſin, Seetin, Diſchand⸗ 
ſche, Dſegus, Kneete, Tukſche, Dahrſin, Zeplekaln, Meſchake, 
Lagſdin, Akmendſir, Tuhte, Preedin, Buhda-Preedel⸗Buhda, 
Wihrekalp, Dumpe, Kalnin, Lalle, Ploſcher, Pilke, Puſchak T, 
Walk, Puſchak II. ^ 


eoecoeoceceoceoeceoececeocececooecooceoeceo 
Schleck⸗Paſtorat, lett. Slehkas mahz. m., an ber Ragau, 
einem Nebenfluſſe der Windau, 37 W. von Windau, 25 W. 
vom Bahnhofe Ugahlen (Moskau⸗Windauer Bahn). . 
Adreſſen. oſt: Für alle Poſtſendungen über 
Goldingen. Briefpoſt: Ank.: Dienstags und Freitags, 
Abg.: Montags und Donnerstags. Telegraf: über Pil⸗ 
ten. Bote 1,70 Rbl.; über Goldingen, Bote 2,20 Rbl. oder 
„Goldingen, Telefon Schleck“, Baron Behr. Telefon: Zen⸗ 
trale Goldingen. Bahn: Ugahlen, 25 W. Vom Bahnhofe 
gelangt man mit Fahrzeugen in 2% Stunden zum Jede 
Keine regelmäßige Fahrgelegenheit beim Bahnhofe Pferde⸗ 
p oft: Goldingen, 25 W. hir 
Paſtorats⸗Widme. 328 Lofſt. Hofsland, 75 Lofſt. 
Weide, 14 Lofſt. Unland, 900 Lofſt. unverk. Bauernland. 
Pächter: Andrei Gahlans, ſeit 1906, wohnt in der Paſtorats⸗ 
herberge. Vertreter der Gutspolizei: Th. Lukaſchewiez. 
Kreispol. in Beſtenhof, Friedens in Goldingen, 
Unterſuchungsr. in Windau. 
Gemeinde: Schleck, wo auch Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger., 
1 W. 2 Armenhäuſer, 16 W. 
Ep. luth. Kirche in Schleck, 


Schneider: Sweeder im Bal⸗ 


Poſt: Für alle Poſtſendungen über 


Mai 1896, ſeit 23. Mai 1898 in Schleck. Küſter: Fritz 


Tſchatſche. Kirchenvorſteher: Ulrich ron mes led. : 


Eingepfarrt: Das Privatgut 
N^ Rus) ras E 8 id TNR) 


MS i ; 1½ W. v. Paſtorate. 
Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Puſſeneeken, 10 W. Paſtor: Wilhelm Kupffer, geb. 1. April 1863, orb. 5. 


& 


ANNE 


A. Kreis 


Schulen: Go.-[utf. Gemeindeſchule in Ammeln, 
Lehrer: Jak. Grünberg, zweiklaſſige Miniſterſchule in 
1 W., Lehrer: A. Blaſe, Salum und G. Grünwald. 

Hebamme im Schleckſchen Gemeindehauſe. 

Zu chten: Hühner zucht: Wyandottes. 


neider: Jan Gahlans. 
Schleck, lett. Slehkas m., an der Windau und Abau, 
von Goldingen, 1 W. von der Kirche Schleck, 25 W. vom 
Bahnhofe Ugahlen (Moskau⸗Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Goldingen. Briefpoſt: Ank.: Dienstags und Freitags, Abg.: 
Montags und Donnerstags. Telegraf: „Goldingen, Tele- 
fon Schleck“. Telefon: Zentrale Goldingen. Bahn: 
Ugahlen, 25 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit Pferden, 
die im Gaſthauſe zu haben find, auf guten Wegen in 2% Stun- 
den zum Gute. ferdepo ft: Goldingen, 22 W. 

Rittergut. (Majorat.) Beigüter: Abaushof (Ritter⸗ 
gut). Pächter: Radde, ſeit 1905; Palgen, Zirfaln und Grün⸗ 
hof. (Die beiden letzten Beigüter ſind verpachtet). Hofsland: 
933 D. Acker, 1114 D. Wieſe, 1392 D. Weide, 12 582 D. 
Wald, 2498 D. Unland, zuſammen 18 519 Deſſ. . 

Beſitzer: Fred Baron Behr, ſeit 1910, wohnt in 
Bojen (Kreis Haſenpoth). Bevollmächtigter; Ulrich 
Baron Behr, ſeit 1891. Verwalter: Theod. Lukaſchewicz, 
ſeit 1884, vertritt die Gutspolizei. Oberförſter: Edgar 
Köhler, wohnt in Schleck-Forſtei, ſeit 1906. 

Kreispol. in Beſtenhof, Friedensx. in Goldingen, 
Unterſuchungsr. in Windau. 

Gemeinde: Schleck, zuſammengezogen aus den Gemein⸗ 
den Schleck und Paſt. Schleck. Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. 
in Schleck, 3 W., 2 Armenhäuſer: in Schleck, ſeit 1893, und 
in Zirkaln, feit. 1871. 

Ev.-luth. Kirche in Schleck. Paſtorat 3 W. 
Gute, 2 W. von der Kirche.. 

Schule: 2⸗klaſſ. Miniſterſchule, 3 W. 
Salum und G. Grünwald. 

Arzit in Edwahlen. Hausapotheke auf dem Hofe, 
in Verwaltung des Arztes. Hebamme im Armenhauſe 
Betrieb: Käſerei auf dem Hofe. Käſer: Talle. 

Gartenkulturen: Palmen, Wein und Pfirſiche. 

Zuchten: Geſtüt: Rheiniſch⸗belg. Reinbluthengſt. 
Rindviehzucht: Oſtfrieſen⸗Reinblut. Fiſchzucht: 
Karpfen. 

Kolonialw.⸗Hdlg. und Herm. Gittelſon, 1 W. 

Tiſchler: Singe. Schuhmacher: Schankowſfki. 
Jacobſon, Baufeld. 

4% Bemerkenswert ijt die alte Kirche. 
Abauufer. 

Kleingrundbeſitz: Billing (Gaile, Käſerei), Abſchode, 
Dſenne, Ruſſel, Behneneek, Arne-Apſen, Jaun Kalſemneek, 
Wez Kalſemneek, Kalleij, Jaunarrai [Laids), Trumpe, Schuhre, 
Krutum, Selle, Tihde, Wezwagger. Wez Ridſeneek, Jaun 
Ridſeneek, Pauge, Sutte, Jaun Matſche, Wez Matſche, Ban⸗ 
gau, Laidarrai, Nohre, Beſteneel, Klimpe, Arkmen, Jaun 
Kuſchke, Wez Kuſchke, Wez Sinep, Billin, Amelkike, Krauke, 
Kruſſe, Schatte, Keize, Wetzruhm, Pahle, Murneek, Kunna⸗ 
rai, Kriſtbruhſch, Ragbruhſch, Mullik, Mahlin, Zehrpe, Siſ⸗ 
jen, Maſkeir Diſchkur, Silum, eje, Silledruwe, Naggel, 
Muiſcharrai, Galnitz, Pluhze, Pawente, Reſe, Labzarrai, 
Leſter, Aukftup, Tihfe, Plumbe, Wez Mulde, Cienbs-Sife, 
Wez Birſeneek, Alle, Jaunarrai (Stends), Rumbe, Lahze, Kal 
m „Jaun Birſeneek, Jaun Mulde, Akmenſil, Gribbit, Pils- 
ali. 

4069009000609 0c6Cc0000009cec06cOCOCOCOcecOC 
Sernaten, lett. Sernates m., an der Oſtſee, 37 W. von Win⸗ 
dau, 14 W. von der Kirche Haſau. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Windau. Briefpoſt: zweimal wöchentlich. Telegraf: 
„Windau, Telefon Sernaten“. Telefon: Zentrale: Suhrs. 
Bahn: Windau, 38 W. Vom Bahnhofe iit das Gut mit 
Fuhrleuten auf der großen Windau-Libauer Straße in 3½ 
Stunden zu erreichen. f 

Rittergut. Hofsland: 258 Acker, 209 D. Wieſe, 
180 D. Weide, 455 D. Wald, 1076. D. Unland, zuſammen 
2178 Deſſ. “ 

Beſißer: Walter Arthur“ Baron Ungern⸗Stern⸗ 

Mio und Thea Oskar“ Baronin Ungern⸗Sternberg, geb. Ba⸗ 
roneſſe N 


D e 


Schleck, 


wi 
22 38. 


22 W 


vom 


Lehrer: A. Blaſe, 


Schmiede: 


In Abaushof ſchöne 


D 


^. 


#2 


Grotthuß, ſeit 23. April 1909, wohnen in Sernaten. ſuchungs 


19 W., Verwalter: Arnold Oſolin, ſeit 23. April 1910, vertritt 


die Gutspolizei. 

Kreispol. in Beſtenhof, Friedensr. und Unter ⸗ 
ſuchungsr. in Windau. 

Gemeinde: Sirgen. Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. 
Haſau, 14 W., Armenhaus in Sernaten, ſeit 1883, 4 W. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Haſau, 14 W. von Sernaten, 
Filialkirche von Landſen. Paſtorat Landſen vom Gute 28, 
von Haſau 14 W. 

Schule: Ev.⸗luth. Gem.⸗Schule, 2 W., 

Arzt und Apotheke in Windau. 

Betriebe: Windmühle, 1% W., Pächter: Georg 
Blumann. Ziegelei mit Ringofen, in dem bis 2 Millio⸗ 
nen Ziegel jährl. gebrannt werden können. 2 erſtklaſſige 
Torflager, die ein Geſamtareal von 825 Deſſ. einnehmen. 
Das größere liegt nur 4 W. vom Strande. 

Zucht: Rindviehzucht: Oſtfrieſen. 

Tabak- u. Kolonialw.⸗Hdlg. Sfaf Feitelberg bei der Mühle. 

Kleingrundbeſitz: Bulle, Mas Jehze, Oſol, Paurin, 
Rahwe, Redſe, Samit, Tomdehl, Naage, Diſch Jehze, Spahre, 
Kemnitz Buda, Seidemann Buda, Ernſtſon Buda, Bon Buda, 
8 ripſche, Plakſchen⸗Krug. « 
eoeoeoceoceoeoceoceocoso9ceoe00o0e0000e00090 
Sirgen, lett Siras m., 28 W. von Windau, 10 W. von 
der Kirche Pilten. 

Adreſſen. 
Windau. Briefpoſt: 


in 


Lehrer: Miſa, 


Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Ank.: Dienst. und Freitags, Abg.: 
Mont. u. Donnerst. Telegraf: „Pilten, Telefon Sirgen“. 
Telefon: Zentrale Windau. Bahn: Windau, 28 W. 
Vom Bahnhofe gelangt man mit Poſtpferden auf guten Wegen 
in 274 Stunden zum Gute. Pferdepoſt: Windau, 28 W. 

Rittergut. Beigüter: Blenden und Feldhof. Hofs⸗ 
land: 469 D. Acker, 384 D. Wieſe, 130 D. Weide, 496 D. 
Wald, 24 D. Unland, zuſammen 1503 Deſſ. 

Beſitzer: Kreismarſchall Theodor Joſef' Graf von 
der Borch, ſeit 1903, wohnt in Sirgen. Verwalter: 
Drikka, ſeit 1903. 

Kreispol, in Beſtenhof, Friedensr. unb Unter⸗ 
ſuchungsr. in Windau. 

Gemeinde: Sirgen, zuſammengezogen aus den Gemein- 
den Sirgen, Wenſau, Haſau und Sernaten. Gem.⸗Verw. u. 
Gem.-Ger. in Haſau, 15 W. Armenhaus in Sirgen, 2 W. 

Ev. ⸗ luth. Kirche in Pilten. 

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchulen in Sirgen, 2 W., 
Lehrer: Radin; in Pilten, 10 W. 

Arzt und Apotheke in Pilten. 


Betriebe: Meierei mit Handbetr. Windmühle. 


Gartenkulturen: Obſt und Beeren | 

Zuchten: Rindviehzucht: Reinblut - Angler. 
Schweinezucht: Reinblut⸗Yorkſhire. a 

Kleingrundbeſitz: Puhſle Mas, Puhſle Diſchais, 
Pannul, Snikker, Klagger, Pikſte, Martleele, Kriſtleele, Buſch⸗ 
arrai, Baltbahrde, Swente, Straſde, Meſcharrai, Balod, 
Eglit 1, Dunker 2, Ahbel — 75 Bodke), Lekter (Kamarze), 
Botneek, Klane, Lapping, Melke, 
Jahnit. 


Pelluſch, Sillewiſt, Wahrne, 


Suhrs, (ett. Suhras m., an der Windau, 17 W. von Win⸗ 


dau, 3 W. von der Kirche Landſen, 18 W. vom Bahnhofe Win⸗ 


dau (Moskau-Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle 
Windau. Briefpoſt: täglich. Teleg 
ion Suhrs“. Telefon: 
Anſchluß haben: Windau⸗Zentrale. Sernaten und Popen⸗Zen⸗ 


raf: „Windau, Tele⸗ 


trale. Zum Windauſchen Telefonnetz gehörig. Bahn: Win⸗ 


dau, 18 W. 
Rittergut. 

und Annenhof. 

ide) 


1908, wohnt in Suhrs. Bevollmächtigter: Arthur 
Baron Stempel, ſeit 1909, wohnt in Suhrs, vertritt die Guts 
polizei. Verwalter: Ernſt Kies, ſeit 1909. Förſte 
A. Conradi, ſeit 1901, wohnt in der Forſtei Waldheim. 
Kreispol. CIS, Friedensr. unb Un 


* 


Poſtſendungen über 
Zentrale auf dem Hofe Suhrs. 


Beigüter: Stirben, Juliannenhof, Werſiken 
(Werſiken ſeit 1909 verpachtet an A. Tſchat 
) Hofsland: 1872 D. Acker, 3443 T. Wieſe, 1760 D. 
Weide, 6498 D. Wald, 1419 D. Unland, zuſammen 14997 D. 
4888,, Self. Bauernland. ines : 

Beſitzer: Werner Werner’ Baron Buchholtz, ic 


ew 


a 


491 


Gemeinde: Suhrs, zufammengezogen aus den Gemein- 


ben Suhrs, Atlitzen, Garsden, Paſt. Landſen. Gem.⸗Verw. 
und Gem.-Ger. in Suhrs, 2 W. Armenhaus, 6 W. v. Hofe. 
Eb. ⸗luth. Kirche in Landſen. i 
Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchule, 3 W. Lehrer: Eglit. 
Koloniſtenſchule auf dem Hofe. a 
Arzt in Pilten. Apotheken in Pilten und Windau. 
Betriebe: Waſſer- Mahl- und Windmühle. 
Ziegelei. 
Bauernw.⸗Hdlg. von Jakobſohn, 3 
4 Das Gut ijt jeit 1905 im Beſitze der Familie von 
Buchholtz. , 
Kleingrundbeſitz: Adgehr, Ahbelneek diſchais, Ah- 
belneek maſais, Ansmann, Behrskaukſche, Birſe dante al. 
Birſeneek, Bolder, Brakke, Branze, Brenze, Bruhwer diſchais, 
Bruhwer maſais, Buhding, Danze, Dehde, Dihrik, Draht- 
lojat, Dreie, Dunzke, Gaile, Gailekaln, welches Saiffing 
mas, Gallina, Greeſe, Grundul, Guddring meſcha, Gumbeln, 
Jaunarrai, Kallei, Kaprahl, Kaſche, Kaukſche, Kauſing, Kiaule, 
Kieke, Knauke, Kneeba, Kuhter, Laure, Leegai, Leepackel, 9ee- 
plehger, Lipſe, Lohde, Lohde meſcha, Lohjat, Macke, Muhr- 
neef, Mulde, Muzeneek Dſilge, un Janne, Muzeneek 
Jurre, Oitſche, Pehding, Pentel Jakob, Pentel Wahzeet al. 
Beht, Ponner, Pulke diſchais, Pulke maſais, Runge, Runze, 
Saſcha, Seeting, Sihle, Skehre, Skilling, Skribbe, Snoh⸗ 
ring, Stenge, Strihke, Suſchke, Sweede, Swihſte, Tohjat, 
Tſchetſchlohde, Tſchimpe, Tſchuntſche, Uckait, Wahrne, Wanke, 
Wetzke, £e Wilzing, 0 ee Baule, Berskaln, 
Dampel, Gabbaling, A arwaſſer, Johſte, Laukandrei, 
Mutzeneek Uſchaw, Uppeneek, Sprohge, Trehder, 
Pohle, Sahmet. 


eo09090909000909000900000000900909009009000 


jw peter et fett. Targala-Standſe und Stohte m., 
W. von der Windau, 9 W. von Windau, 17 W. von der 
Kirche Pilten. 
4 Adreſſen. N 
Windau. Briefpojt: täglich. Telegraf: „Windau, Tele⸗ 
fon Tergeln“. Telefon: Zentrale Windau. Bahn: 
Windau, 7 W. Vom Bahnhofe aus ijt das Gut mit Fuhr⸗ 
leuten (Einſpänner 2 Rbl.) auf recht ſchlechten Wegen in % bis 
1% Stunden zu erreichen. Pferdepoſt: Windau, 9 W. 
Rittergut. . (Zum Majorate Tergeln 
ehört auch das Gut Kolenhof.] Beigut: Samben, Hofs⸗ 
and: 506 D. Acker, 693 D. Wieſe, 387 D. Weide, 1582 D. 
Wald, 66 D. Unland, zuſammen 3234 m 
Beſitzer: Wilhelm Eduard' Freiherr von Koskull, 
Ehrenfriedensrichter des Windau-Goldinger Kreiſes, ſeit 1890, 
wohnt in Tergeln. Verwalter: Friedr. Konſt.“ Aerfeldt, 
ſeit Georgi 1908, vertritt die Gutspolizei. Förſter: Konrad 
Schierenberg, ſeit 1904, wohnt auf dem Beigute Samben. 
ronsbehörden in Windau. 
Gemeinde: Rothof, wo auch Gem.⸗-Verw. 
Ger, 8 W.. Armenhaus in Tergeln, 4 W. 
Ev. ⸗luth. Kirche in Windau, 9 W., Pilten, 17 W. 
EEXC Ev.-luth. Gemeindeſchule, 3% W., Lehrer Joh. 
Kaulin. . 
Betriebe: Windmühle mit 4 Gängen, 2 W. Gin 
Dampfmahlgang auf dem Hofe. 
j Zuchten: Rindviehzucht: vote Fünen. 
zucht: etwa 50 Stöcke. Syſtem „Dadau“. 
Kolonialw.-Hdlg. von Elias Löwenſtein bei 
Schkehle an der Windauſchen Straße, 1 W. vom 
de chmied: Struje u. me Leiſtmann bei ber Mühle, 
Schneider Einberg im Paunegeſinde, Stellmacher Meeſit im 
ar, finde, Tiſchler Hausmann, 1 W. vom Hofe. 
| ) 


Familie von Koskull. 

Kleingrundbeſitz: Jahnit, Ühke, Dubben, Uſtil, 

awel, Groppe, Kuhſe, Tſchikſte, Panne, Keiſer, N 
Dreimann, Kaule, Meeſit, Caffe, Standſe Kal- 

Schuhje, * akte, tender, 
ijeneef,. Klehbin, Mas Kallej, 


biu 


AS. 


Spahrin, 


und Gem. 


Bienen. 


der Mühle, 
Hofe. 


e 
e, 7 
uzenee ntin 

1 Lohdir, Winke, 


Poſt: Für alle Poſtſendungen über 


as Gut ijt ſeit dem 17. Jahrhundert im Beſitze der 


Kreis Windau. 


Adreſſen. Poſt: Für alle ter über 
Ugahlen. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Ugahlen 
nur in ruſſ. Sprache. Bote 40 Kop. ahn: Ugahlen, 4 W. 
Vom Bahnhofe gelangt man mit Fahrzeugen, die im Gaſthauſe 
zu haben find, auf guten Wegen in 7 Stunde zum Paſtorate. 

aſtorats-Widme. 97 Deſſ. unverk. Hofsland, 229 
Deſſ. unverk. Bauernland. 

Kreispol. in Popen, Friedens r. in Goldingen, Un- 
terſuchungsr. in Windau. 

Eb. luth. Kirche in Ugahlen, vom Gute Ugahlen %, 
vom Paſtorate 2 W. Paſtor: Ernit Friedrich' Freiberg, 
geb. 18. Nov. 1867, orb. 11. April 1893, ſeit 1896 in Ugahlen. 
Küſter: Jak. Grünberg. Kirchenvorſteher: Dietr. Baron Behr- 
Ugahlen. 

Eingepfarrt: Das Privatgut und das Paſtorat Ugah- 
len. Außerdem halten fid) ſeit Jahrhunderten zur Ugahlen- 
ſchen Kirche ein großer Teil von died und der größere Teil 
bon Usmaiten. 

Gemeinde: Ugahlen, wo auch Gem.-Verw., Gem.⸗Ger. u. 
Armenhaus, 1 W. 

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Ugahlen, 2 W. 
Lehrer: J. Aſſar und J. Tetter. 

Arzt: Dr. Ed. Heinrichſen, Gemeindearzt, ſeit 1909, He⸗ 
bamme und Apotheke in Ugahlen. 
eoeoeoececececeoeoeoceoeceocececeoceoceceo 
Ngahlen, Lett. Ugahles m., 39 W. von Windau, ½ W. 
von der Kirche Ugahlen, 1% W. vom Bahnhofe Ugahlen 
(Moskau-Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Ugahlen. Briefpojt: täglich. Telegraf: „Windau, Tele- 
fon gahlen“. Telefon: Zentrale Popen. Bahn: Ugah⸗ 
len, 1% W. Pferdepoſt: Windau, 39 W. 

Rittergut. Beigüter: P piis di Matern, Sirgum, 
Grenzhof, Ahſen, Charlottenhof. Hofsland: 1009 D. Acker, 
1212 D. Wieſe, 609 D. Weide, 5785 D. Wald, 1073 D. Un⸗ 
land, zuſammen 9688 Self. "9939 Lofſt. verk. Bauernland. 

Beſitzer: Dietrich Dietrich' Freiherr von Behr, 
ſeit 1902, wohnt in Ugahlen. Bevollmächtigter: Karlo 
Baron Fircks, ſeit 1906, wohnt in Ugahlen. Verwalter: 
Arthur Berg, ſeit 1894; Manfred Müller, feit 1910. För⸗ 
ſter: Oskar Eichmann, feit 1907, in Ugahlen⸗Forſtei. 

Kreispol. in Popen, Friedensr. in Goldingen, 
Unterſuchungsr in Windau. 

Akziſeverw.⸗Bez. Sitz in Talſen. 

Gemeinde: Ugahlen, zuſammengezogen aus den Gemein- 
den Ugahlen und Paſt. Ugahlen. Gem.⸗Verw, Gem.⸗Ger. und 
Armenhaus in Ugahlen, 1 W. 

Ev. luth. Kirche in Ugahlen, % W. vom Hofe. 

Gried.-fatb. Kirche nebſt Schule, feit etwa 1890, 
114 W. Prieſter: Meeſit. 

Schulen: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule, 3 W. Lehrer: J. 
Aſſar und J. Tetter. 

Arzt: Dr. Ed. Heinrichſen, Gemeindearzt, ſeit 1909, in 
Ugahlen, 24 W. vom Hofe, Seni a mme im 
Ere ra Apotheke, feit etwa 1894 in Ugahlen. Be- 
fiber: Apotheker J. Kilius. 

Betriebe: Dampf- und Waſſer⸗Mahlmühle, 
6 W. vom Hofe. Pächter: Müller Franz. Brennerei 
auf dem Hofe. Brenner: Karl Meyer. ese 7 W. 
Drainröhrenofen, 1 W. vom Hofe. 1 

Zuchten: Geſtüt: Hakney. Rindviehzucht: Oſt⸗ 
frieſen. Fiſchzucht: Forellen. ) 

Getreide- u. Kolonialw.-Holg. von Rud. Mandelkorn, % W. 

Jahrmarkt: am 17. September. 

4% Uralte Burgwälle und Parkanlagen. 

Kleingrundbeſitz: Dehlekaln, Apſen, Peile, Joren 
Kalna, Sehe Swihter, Nowadneek, Schuſter, Diſchmartin, 
Sihle, Sewad, den Mattis, Jaun Preekul, RU Reine, 
Wezwagger, Treben, Brihdag, Tiltarrai, Kaſchok, Stellin, 
Kallith, Duhmat, Kriſtin, Ruhmeneek, Uppat, Zes Martin, 
Weſſel, Kwehpe, Sabbal, Jaunarrai, Kohrt, Gigge, Wez 
Preekul, Ko 15 Straſde, Kaulin Paſter (Frau Miram, 
Tockerei), Rumbe, Luſik, Laide, Ahe, Rumbus, Klahſche, Rub⸗ 
ſemneek, Boſt, Zes Kaulin, Laugal, Kahrkle, Sinnep, Laizin, 
Liepländer, Jaunſem feel, Jaunſem mas, Kajag, Rumpe, Til⸗ 
tin, Walſchke, Kalneneek, Sillin, Skahben, Skorſtin. 
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Kreis Win au. 


Warwen, Lett. 


(Moskau-Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für 
Windau. Briefpoſt: täglich. 
Bote 80 Kop. bis 1 Rbl. Bahn: Windau, 10 W. 

Rittergut. Beigüter: Neuhof und Langjehden. 
lage: Lucksbude. Hofsland: 593 D. Acker, 712 D. Wieſe, 392 
D. Weide, 864 D. Wald, 542 D. Unland, zuſammen 3103 Deſſ. 
1218 Deſſ. Bauernland. 


alle Poſtſendungen über 


Telegraf: 


Beſitzer: Konſtantin von Golowin, Wirkl Staats⸗ 
Bevollmäch⸗ 


rat, ſeit 1903, wohnt in St. Petersburg. 
tigter: V. Turk, vertritt die Gutspolizei. 
Kronsbehörden in Windau. 
Gemeinde: Rothof. Gem.⸗Verw. 
Rothof, 9 W. 

Eb. ⸗luth. Kirche in Windau und Landſen. 
Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule, 5 W., 
Arzt und Apotheke in Windau. 

Betriebe: Meierei. Abſatz der friſchen Milch nach 
wii Rindviehzucht: Angl 
Zuchten: Rindviehzucht: Angler. 
Krug: „Karlshütte“, 2 W., Krüger: Friedr. Freienberg. 
Kleingrundbeſitz: Sibbe u. Lunke, Buhde, Schkahwe, 
Grihnek, Jaunarrai, Juſſe, Knubbe, Kuhle, Puſan, Silleneek, 
Lohdneek, Babe, Stalleij, Kalne, Kaſparan, Krenne, Lipſe, 
Liſchke, Melluhs, Wadſeneek, dama , Salijum, Laugal, 


* 


und Gem.-Ger. in 


Dange, Buhde, Puke Andrei, Meiſter Kriſt, Behke, Tetiche, | 


Punte, Stuhre 2, Fabrikenkrug, Enſchke, Bitteneek, Hammer- 
ctn Peterſohn, Rudke, Caffe, Steinberg Janne, Walk, 
Zenkul. 


eoeoeo)co0oc000600000000000000000000009000 
Wenfan, lett. Wenſawes m., an der Windau, 5 W. von 
der Oſtſee, 27 W. von Windau. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Windau. Telegraf: über Pilten. Bote 90 Kop. Bahn: 
Windau, 10 W. 

ittergut. (Fideikommiß.] Beihöfe: Karlshof, Weer⸗ 
pen, Oben, Liebith. Hofsland: 733 D. Acker, 552 D. Wieſe, 
1096 D. Weide, 1775 D. Wald, 636 D. Unland, zuſammen 
4732 Deſſ. 

Beſitzer: Otto Baron Rönne. 

Kronsbehörden in Windau. 

Gemeinde: Sirgen. Gem.⸗Verw. 
Pilten. 

Ev. luth. Kirche in Landſen, 10 W. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule, 7 W. 

Arzt und Apotheke in Pilten. 

Betriebe: Damp fr u. Waſſer mühle. 
tockerei mit Waſſerbetrieb. 


und Gem.-Ger. in 


Roll- 


über Windau. 


Hof⸗ 


Lehrer: Treuer. 
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= Kreis Goldingen. 


Warwes ober Wares m., an der Windau, | 
10 W. von der Kirche Windau, 10 W. vom Bahnhofe Windau 


Bauernw.⸗Hdlg., 3 W. 

Krüge: Spekkenkrug und Sillenkrug. 

Kleingrundbeſitz: Ahbel, Buhdin, Jaunarrai, Jehze, 
Jenze, Jorke, Kagge, Knibbe, Laider, Landſchaxei, Lauzeneek, 
Laugal, Leeparai, Muiſcharai, Pigeneek, ette, Wehwer, 
Weke. 
| e0e00oce000000009000000000000000000006000 
Windau⸗pPaſtorat, Lett: Wentspils mahz. m. 1 W. von 
der Stadt und 2 W. vom Bahnhofe Windau (Moskau Win- 
dauer Bahn). 

A eret Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Windau. Briefpoſt wird abgeholt. Telegraf: über Win⸗ 
dau. Bote 10 Kop. Bahn: Windau, 2 W. Vom Bahnhofe 
| gelangt man mit Privatfahrzeug auf gutem Grandwege in 
Stunde zum Paſtorate. Pferdepoſt: Windau, 1 W. 

Paſtorats-Widme. 49 Deſſ. Hofs⸗ unb 281 Deſſ. 
Bauernland, in eigner Bewirtſchaftung des Paſtors, ſeit 1908. 

Kronsbehörden in Windau. 

Ev.⸗luth. Kirche in Windau, 2 W. Paſtor: 
Theodor Grünberg, geb. 21. März 1870, orb. 9. Mai 
1899. Küſter: Lejasoſol. Organiſt: H. Sproge. Kirchenvor⸗ 
ſteher: Baron Buchholt⸗Suhrs. 

Eingepfarrt: Die Privatgüter: Warwen, Paſ⸗ 
ſeexten Die Kronsgüte r: Lizenthof, Rothof, Pommer⸗ 
land, Paßkuln, Kuſten und Elsten- Jo tei. *" 
ve dere Rothof, mo Gem.-Verw. und Gem.-Ger,. 


Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchule, 3 W. von der Stadt. 
Hauptlehrer: Berſin, Hilfslehrer: Schreiner; 1 W. von der 
Stadt Hauptlehrer: Kuhlant, Hilfslehrer: Singberg. 
Windau⸗Forſtei „Elsken“, lett. Wentspile meſchakunga m. 
„Elfken“, 16 W. von Windau. 

Adreſſen. Poſt: 
Windau. Die Briefpoſt wird aus Windau abgeholt. 
graf: über Windau. Bote: 1,25 Rbl. 

Beſitzer: Die Krone. 167% Deſſ. Hofsland, 1650, 
Deſſ. Buſchwächtereien. 
martin“ iſt verarrendirt. Oberförſter: Hofrat Wlad. 
Pet.“ Popow. Forſtgehilfe: Gladkow. 

Kronsbehörden in Windau. y 

Gemeinde: Rothof.  Gen.-3euv. und Gem.⸗Ger. in 
Rothof, 17 W. 

Ev. ⸗ luth. Kirchen in Windau und Landſen. 

Schulen: 3 Ev. ⸗luth. Gemeindeſchulen in Rothof. 
| Zucht: Rindviehzucht zum eignen Bedarf. 


Für alle Poſtſendungen über 
Tele⸗ 


Krug: Plattenkrug, 7 W. 


fan ehem. Hauptmannswidme ji Pommer 
an d. 5 
09000000000000000000000000000900000000 
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6. Kreis Goldingen. 


Der Kreis Goldingen hat 3 po litijd)e Kirchſpiele. (Was 


unter politiſchen Kirchſpielen und unter Rittergütern in Kur⸗ 


land zu verſtehen iſt, erſehe man aus der Einleitung dieſes 
Buches.) Es haben 1911 je eine Landtagsſtimme, ſind alſo 
Rittergüter: 

Im politiſchen Kirchſpiele Goldingen: Dexten, 
Ernſthof, Feegen, Firckshof, Grünhof, Jahteln, Groß-Iwan⸗ 
ben, Klein-Iwanden, Kalticken, Kimahlen, Kratzen, Kurmah⸗ 
lem, Marren, Nabben, Paddern, Pelzen, Planetzen, Tauer- 
kaln, Wahrsbeck, Willgahlen. - 


1 Im politiſchen Kirchſpiele Wormen: Allaſchen, Ba- 
rutzen, Eckhof, Kunden, Mangen, Neuhof, Ohſeln, Plattgalln, 

Groß⸗-Rönnen, Klein-Rönnen, Groß⸗Sahlingen, Klein⸗Sahlin⸗ 

gen, Scheden, Schnepeln, Wormen, 

: Im politiſchen Kirchſpiele Frauenburg: Breſil⸗ 

gen, Brotzen-Berghof, Dobelaberg (Kreis Tuckum), Fr 

Eſſern, Gaiken, Kaulitzen, Kerklingen, Needern, Pampeln, 


„ R 


Ringen, Alt⸗Satticken, Groß⸗Satticken, Saweneeken, Seſſilen, 
Stricken. 
Polizeikreis Goldingen. Bezirksgericht 
Libau. Friedensrichterbezirk Windau⸗Gol⸗ 
dingen. (Plenum in Goldingen.) 
Kreispolizeiverw. in Goldingen. 1. Diſtr. 
|, 2. Diſtr. in Frauenburg. 
Bauernkommiſſar in Goldingen. 
Friedensrichter. 1. und 4. Diſtr. in Goldingen. 
Frauenburg. 


in 


2. Pf in 
Unterſuchungsrichter in Goldingen und Frauenburg. 2 


Oberbauernrichter in Goldingen. 
Akziſeverw.: 9. Bez. in Mitau. 
Steuerinſpektor in Goldingen. l 
Poſt- und Telegr.-⸗Kontore: Goldingen, Frauenburg. Nen, 
Poſt- und Telegr.⸗Abt.: Ringen, Schrunden, Remten (Kreis 

Tuckum). \ 
Poſtabteilung: Groß⸗Rönnen. 


Kontrollör in Aug. 
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Ein abgetrenntes Grundſtück „Sell. 


Goldingen. 


Berghoſ⸗Brotzen, 
50 W. von Goldin 


Frauenburg. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Frauen⸗ 
burg. Bote 10—20 Kop. Bahn: Autz, 40 W. Vom Bahn- 


E b zu erreichen. 


z 
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MAS. 


ISCH 
Abaushof, lett. Abawas m., Beigut von Tigwen, " gegen» 
über der Einmündung der Abau in die Windau, 16 W. von 
Goldingen, 28 W. pom Bahnhofe Ugahlen (Moskau-⸗Win⸗ 
dauer Bahn). e| 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Goldingen. Telegraf: über Goldingen. Bote 1,60 Rbl. 
Bahn: Ugahlen, 28 W. Vom Bahnhofe gelangt man auf 
verhältnismäßig guten Wegen in etwa 4 Stunden zum Gute. 
Beſtimmte Verbindungen gibt es nicht. Pferdepoſt: Gol⸗ 
dingen, 6 W. Dampferverbindung: zwiſchen Gol- 
dingen, Schleck⸗Windau dreimal wöchentlich, aber nur bei 
nicht zu niedrigem Waſſerſtande. 

Befiger: Die Krone. 114, Deſſ. Hofsland, davon. 
37% Dell. Acker, 51, Deſſ. Wieſen, 18, Deſſ. Weide, Sr D. 
Unland. Arrendator: Arv Theod.“ Maſurkewitz, feit 
1909, wohnt in Tigwen. N 

Kronsbehörden in Goldingen. 

Gemeinde: Goldingen, mo auch Gem.-Verw. und Gem.- 
Ger., 16 W. 

Ev. luth. Kirche in Goldingen. 

Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Goldingen. 

Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Goldingen. 
GOING 
Allaſchen, lett. Alaſch m., 20 W. von Goldingen, 28 W. 
vom Bahnhofe Haſenpoth (Libau-Haſenpother Zufuhrbahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Goldingen, yir qe Schnepeln. Telegraf: über Goldin⸗ 
gen. Bote 2 Rbl. Bahn: Haſenpoth, 28 W. Pferde⸗ 
posts Goldingen, 20 W. 

Rittergut. Hofsland: 184 D. Acker, 78. D. Wieſe, 74 
D. Weide, 140 D. Wald, 13 D. Unland, zuſammen 489 Deſſ. 

Beſitzer: Wilhelm Baron Hahn, jeit 1908, wohnt 
in Schnepeln, vertritt die Gutspolizei. Verwalter: Gulbe, 
eit 1910. Oberförſter: Müller, wohnt in Libau. Sor» 
ter: Lehmann, wohnt in. Schnepelm: 

Kronsbehörden in Goldingen. 

Gemeinde: Ranken, wo auch Gem. -Verw. und Gem. 
Ger., 4 W. 

Ev. ⸗luth. Kirchen in Goldingen, 20 W., u. in Schne⸗ 
peln. Filiale von Lippaicken. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Ranken, 4 W. 

Arzt in Goldingen. 

Kleingrundbeſitz: Birsgall, Gardeen, Jaunſemm, 
Kakkeleye, Kallei, Maſchik, Muiſcharray Neu, Sweie, Walk. 
KK 
Althof bei Goldingen, lett. Wezmuiſcha, an der Windau, 
1 W. von Goldingen, 45 W. vom Bahnhofe Stenden (Moskau⸗ 
Windauer Bahn), 37 W. vom Bahnhofe Haſenpoth (Libatı- 


irren. ett 


Für alle Poſtſendungen über 


Goldingen. Brieſpoſt: täglich. Telegraf: über Goldin- 
en. Bote 20 Kop. Bahn: Stenden, 45 W., Haſenpoth 
7 W. Von den Bahnhöfen gelangt man mit Fuhrleuten auf 


gutem Wege in 4—6 Stunden zum Gute. 
Goldingen, 1 W. 

Privatgut. 

Beſitzer: Arthur Theod.“ von Krauſe, 
haupt von Goldingen, ſeit 1905, wohnt in Althof. 

Kronsbehörden in Goldingen. 

Gemeinde: Paddern, wo auch Gem.⸗Verw. und Gem.⸗ 
Ger., 4 W. 

Eb. ⸗ luth. Kirche in Goldingen. 

Schulen in Goldingen. 

Betrieb: Waſſer Mahlmühle. 


eoeoeoceoec0CceoecOo0ceo0o00e00000009000 
lett. Salma muiſcha, am. Zezer-Bache, 

gen, 1 W. von der Kirche Frauenburg, 40 

Aus (Bahn Riga⸗Murawjewo). 

Poſt: Für alle Poſtſendungen 


Pferdepoſt: 


Stadt⸗ 


W. vom Bahnhofe 
Adreſſen. über 

je ijt das Gut auf erſtklaſſiger Poſtſtraße in 4—5 Stun- 

Pferdepoſt: Frauenburg, 1 W. 


Rittergut. (Fideikommiß.) Beigüter: Annenberg, 
rotzen und Alt-Zezern. Hofsland: 760 D. Acker, 390 D. 
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dingen. 
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Wieſe, 216 D. Weide, 754 D. Wald, 118 D. Unland, gue 
ſammen 2238 Deſſ. Verk. Bauernland: 4500 Lofſt. 


Beſitzer: Fried. Freiherr von der ecke, ſeit 
1900, wohnt in Berghof, vertritt die Gutspolizei. Ver⸗ 
walter: A. Kattchen jet 1910. Arrendator bon 
Brotzen und Alt⸗Zezern: Joh. Aßberg. S Joh. 
Keller, ſeit 1888, in Berghof-Forſtei. Buchhalter: Ed. 
Sorgenfrey. 


Kreispol. unb Friedensr. in Frauenburg, Unter⸗ 
ſuchungs r. in Goldingen. 

Gemeinde: Brotzen, zuſammengezogen aus den Ge- 
meinden Brotzen, Berghof und Kaulitzen. Gem.⸗Verw. und 
Gem.⸗Ger. in Frauenburg. Armenhaus im Karlskruge bei 
Berghof, „ W. 

Ev.⸗ luth. Kirche in Frauenburg, 1 W. 

Schule: Ev luth. Gemeindeſchule, 24 
Jak. Stammer. 

Arzt und Apotheke in Frauenburg, 1 W. 

Betriebe: Meierei auf dem Beigute Annenberg. 
Pächter und Leiter: Fredrikſen. Kalkofen am Zezer⸗See, 
dem Gutsbeſitzer gehörig. Waſſer-Mahlmühle „Zezer⸗ 
Mühle“. Brennerei mit Dampfbetr. auf dem Beigute 
Annenberg. Ziegelei in Annenberg. 

Forſtwirtſchaft: 3000 Lofſt. Wald. 

Zuchten: Geſtüt: Ardenner. Rindviehzucht: 
Angler. Schweinezucht: Horkſhire. 

Schmied und Schloſſer: Soltner im Billenkruge. 

0 Jahrmarkt: am 3. Sept. auf dem Beigute Annen- 
erg. 

% Das Gut it ſeit 1860 im Beſitze der Familie von 
der Recke. 

Kleingrundbeſitz: Ahke, Mpideneel, Birrehu, Birje- 
neek, Danze, Dekſchenkrug, Dſirreneek, Gruntenkrug, Kalnai, 
Krutte, Laukaiſch, Leibe, Lepeneek, Mitze, Mukle, Nohrkaln 
(giegelei), Pliſſit, Saule Ewart, Saule Mikkel, Sehrde, 
Slakter, Sohbar, Sweedre, Trenze, Ungur, Wewer. 


GGG 
Breſilgen, Lett. Bruſilas m., 72 W. von Goldingen, 5 W. 
von der Kirche Griwaiſchen, 21 W. vom Bahnhofe Ringen 
(Bahn Riga-Muramjewo). 

A be ej] en. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Ringen. Briefpoft: täglich. Telegraf: über Ringen. 
Bote: 2 Rbl. Bahn: Ringen, 21 W. Pferdepoſt: 
Murawjewo, 18 W. 

Rittergut. Hoflagen: Garoſen, Ewarſchen und Neuhof. 
Hofsland: 623 D. Acker, 160 D. Wieſe, 34 D. Weide, 357 D. 
Wald, 20 D. Unland, zuſammen 1194 Deſſ. 

Beſitzer: Wilhelm Heinrich“ von Bach, jeit 1902, 
wohnt in hd ii vertritt die Gutspolizei. 

Kreispol und Friedensr. in Frauenburg. 

Gemeinde: Kurſiten, wo auch Gem.-Verw. und Gem. 
Ger, 5½% W. 

Ev. luth. Kirchen in Zelmeneeken oder Griwaiſchen. 

Schulen: Kuxſitenſche Spur iei 6% W. Kleinfin- 
derſchule in Breſilgen, Lehrer: Dahlmann. 

Aerzte in Groß-Eſſern, 9 W. und in Surfiten, 5% W. 
Apotheke in Grop-Gifern, 9 W. 

Verein: Kurſitenſcher gegenſ. Feuerverſ.-Verein. 
Betriebe: Molkerei. Die Milch wird nach Riga ge 

Ihr 


W. Lehrer: 


ſchickt. Holländer-Windmühle „Schmeling“, 2 W. 
Pächter beſitzt 2 Dreſchmaſchinen und 1 Klee 
dreſchmaſchine. 
Á Baal mini hatt 

Gartenkulturen. Obſt und Gemüſe. 

Zuchten: Geſtütt litauſche Arbeitspferde. Rind⸗ 
viehzucht: Holländer. Schweinezucht: Däniſche 
Edeſſchweine. Schafzucht: Engl. Fleiſchſchafe. Geflü« 


gelzucht: weiße Italtener, Enten. 
eignen Bedarf. 

Bauernw.⸗Hdlg. 
kruge, 2 W. 

Fleiſcher: Noch. Kramer bei der Windmühle, 2 W. Schmiede 
von Mattis Dunkelt beim Hofe. 

Kleingrundbeſitz: Audſirre, Birſeneek 9, Birſeneek 
10, Laipe, Martinaiſch 5, Martinaiſch 6, Muiſemneek, Mui⸗ 
ſelle, Puhge 3, Puhge 4, Skuje, Wehrme. 

" * P f ^ 


4 


Bienenzucht: Zum 


von Nochum Kramer im ehem. Berfeit- 


Ur r 
et rs nisu 


Kreis Go ingen. 


»Dannenhof, lett. Preeſchu m., 24 W. von Goldingen, 2 W. 

von der Kirche Rönnen. 
Adreſſen. Poſt: 

Goldingen. Telegraf: 


Für alle Poſtſendungen 


über Goldingen. 


Kronsbehörden in Goldingen. 


Gemeinde: Rönnen. Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. in 
Krons-Rönnen. 


Ev. luth. Kirche in Rönnen, 2 
eoe9eoeoeoeosoceoceoeceoeceoceoceoeoeoeoeceoo 


Dexten, lett. Delſtenes m., 5 W. von Goldingen, 45 W. 
vom Bahnhöfe Stenden (Moskau⸗Windauer Bahn), 36 W. 
vom Bahnhofe Haſenpoth [Libau⸗Haſenpother Zufuhrbahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Goldingen. Briefpoſt: täglich, außer Sonntags. Telegraf: 
über Goldingen. Bote 65 Kop. Bahn: Stenden, 45 W., 
polenpotb, 36 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit Fuhr⸗ 
euten auf erſtklaſſ. Poſtſtraße in 4—6 Stunden zum Gute. 
Pferdepoſt: Goldingen, 5 W. 5 

Rittergut. SBeigüfer  Friedrichshof und Rindſchen. 
Hofsland: 265 D. Acker, 99 D. Wieſe, 3 D. Weide, 266 D. 
Wald, 16 D. Unland, zuſammen 649 Deſſ. 

Beſitzer: Silvio Karl' Broedrich, ſeit 1. Dez. 1911, 
wohnt in Seſſilen, bei Frauenburg. 

Kronsbehörden in Goldingen. 

Gemeinde: Iwanden. Gem.⸗Verw. in Iwanden, 5 
W., Gem.⸗Ger. in Iwanden ober Paddern, 5 W., Armenhaus 
in Iwanden, 5 W. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Goldingen. 

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Paddern, 4 W. 
Andere Schulen in Iwanden, 4 W. ; 

Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Goldingen. 

Vereine in Goldingen. 

Kleingrundbeſitz: Rindſchen, Karrenkaje, Pohſſen, 
Apſcheneek, Birſeneek, Jaunarrai, Johzen kalna, Johzen leyes, 
Paſting, Spehre, Wehga, Zeplit. 


eocoeoeoeosSoeo0c0eo00eoeo0000CcOo009009000 
Dobelsberg, ſieh Kerklingen. 


KING 


»Duhren, lett. Duhres m., 26 W. von Goldingen, 7 W. 
von der Kirche Wormen. 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Goldingen. Telegraf: über Goldingen. Bote 2,60 Rbl. 
Beſitzer: Die Krone. 200 Deſſ. Hofsland. 
datore: Eine Gruppe Bauern, bis 1913. 
Kronsbehörden in Goldingen. 
Gemeinde: 
Luttringen. 
Ev.⸗ luth. Kirchen in Wormen und Goldingen. 


Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule. 
2 


2 


W 


A. 


Arren⸗ 


Wormen. Gem.⸗Verw. und Gem.-Ger. in 


Betrieb: Waſſermühle, 2 W. 
eoeocoeceoto90000006000000000000000090060 


Eckhof, Lett: Ehkupes m., an der Windau, 5 W. von bet 
Stadt und von der Kirche Goldingen, 33—36 W. von den 
Bahnhöfen Tuckum und Autz (Bahn Riga⸗Murawjewo), Pree⸗ 
kuln und Libau (Libau-Rommyer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Goldingen. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Goldin⸗ 
gen. Bote 50—60 Kop. Bahn: Tuckum, Autz, Preekuln 
und Libau. Pferdepoſt: Goldingen, 5 W. 

Rittergut. Hofsland: 
31. D. Weide, 45 D. 
419 Deſſ. ; 

Beſitzer: Leo Jeaunot' Baron v. d. Brüggen, icit 
3 in Goldingen und in Eckhof, vertritt die Guts⸗ 
polizei. f 

Kronsbehörden in Goldingen. 

Gemeinde: Kurmahlen. Gem.⸗Verw. in Surmablen, 
. 10 W. Gem.-Ger.⸗Sitzungen werden abwechſelnd in Sure 
mahlen, Turlau, Schnepeln und Planetzen gehalten. t 
Ev. ⸗luth. Kirche in Goldingen. 

FÉ Lt 25 510 


194 D. Acker, 104 D. Wieſe, 


Wald, 45 D. Unland, zuſammen 


Gemeindeſchule in Kurmahlen. 
eke in Goldingen. 


n 


Arzt und A p 


über 

Rittergut. Hofsland: 12 D. Acker, 10 D. Wieſe, 4 D. 
Weide, 3 D. Wald, 29 D. Unland, zuſammen 58 Deſſ. 

Beſitzer: Friedrichs Baron v. d. Brinden Erben. 


ot 
1 


— Ren 
T9 ; 


Dr. Buch 


Betrieb: Kalkofen an der Windau, 1 W. vom Hofe. 

Schmied: Lakſchewitz. 

4 Das Gut ijt ſeit 1878 im Beſitze der Familie v. d. 
Brüggen. 
o06009000000900909000000000006000000900c06o6 
Edſen⸗Paſtorat, je Jwanden⸗Paſtorat. 
eoeoeosoceoeoeo0eo090000009000000000000000 
»Erbprinzenhof, lett. Sprintſcha m., 186 W. von Mitau, 
12 W. von Goldingen. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Goldingen. Telegraf: über Goldingen. Bote 1,30 Rbl. 

Beſitzer: Die Krone. 361½3 Del. brauchbares, 9,6% D. 
unbrauchb. Land. 

Gemeinde: 

Hofskrug. 

Kleingrundbeſitz: 


Goldingen. 
Kihſche, Paizwagger. 


Ernſthof, Lett. Erneſta 
von Goldingen, 47 W. 
Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle 
Goldingen. Telegraf: über Goldingen. Bote 40 Kop. 
Bahn: Stenden, 47 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit 
Fuhrleuten auf mittelmäßigen Wegen in 6—7 Stunden zum 
Gute. Pferdepoſt: Goldingen, 3% W. 

Rittergut. Hofsland: 71 D. Acker, 18 D. Wieſe, 14 
D. Weide, 12 D. Wald, 2 D. Unland, zuſammen 117 Deſſ. 

; Beſitzer: Eugen Schweitzer, ſeit 1902, wohnt in Ernſt⸗ 
of. : 
Kronsbehörden in Goldingen. 

Gemeinde: Kurmahlen, wo auch Gem.⸗Verw. und 
Gem.⸗Ger. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Goldingen. 

Betrieb: Meierei auf dem Hofe. 

Zuchten: Geſtüt: Landraſſe. Rindviehzucht: 
Landraſſe und Oſtfrieſen Kreuzung. Schweine⸗ und 
Schafzucht: Landraſſe. 
eoeceoceceoeocececeoscecececececeoscecec 
Groß⸗Eſſern, lett. Leel⸗Eſeres m., am See Eſere u. Fluſſe 
Waddax, 75 W. von Goldingen, 12 W. von der Kirche 
Gröſen, 4 W. von der Kirche Zelmeneeken oder Griwaiſchen, 
12 W. vom Bahnhofe Murawjewo (Bahn Riga⸗Murawjewo). 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Murawjewo (Goub. Kowno). Briefpoſt: täglich. Telegraf: 
über Murawjewo. Bote 1,10 Nl. Bahn: Murawjewo, 
12 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit Fuhrleuten auf der 
Landſtraße in 1—2 Stunden zum Gute. Pferdepoſt: 
Murawjewo, 12 W. 

(8i 


m., am Grün⸗ Mühlenbach, 3 W. 
vom Bahnhofe Stenden (Moskau⸗ 


Poſtſendungen 


Rittergut. (Majorat. Fideikommiß, feit. 1881). 
dieſem Fideikommiß gehören auch die Güter Moiſekatz und 
Kawershof in Livland). Beigüter: Sahtingen, Garroſen, 
Mauren und Georgenhof (in eigener Bewirtſchaftung), Ma⸗ 
rienhof, Pächter: Rechwitz: Friedrichſon, Pächter: Kleinberg; 
Annenburg, Pächter: Balding. Hofsland: 2308 D. Acker, 
1275 D. Wieſe, 1985 D. Weide, 2037 D. Wald, 514 D. Un⸗ 
land, zuſammen 8119 Deſſ. 

Beſitzer: Eduard Freiherr von Nolcken, wohnt in 
Moiſekatz, über Werro, Livland. Generalbevollmäch⸗ 
tigter: Axel Freiherr v. Nolcken, ſeit 1906, wohnt in 
Groß⸗Eſſern. Verwalter: Bernhard Hardwick, feit 1908. 
Förſter: Pet. Kitzberg, ſeit 1909, wohnt in der Forſtei. 
Buchhalter: Ernſt Jacobſon, vertritt die Gutspolizei. 

Kreispol. und Friedensr. in Frauenburg, Unter⸗ 
ſuchungs r. in Libau. 

3. Akziſeverw.⸗ Bezirk Mitau. 
in Autz. 

Gemeinde: Eſſern, zuſammengezogen aus den Gemein- 
den Groß-Eſſern, Pampeln, Ringen und Paſt. Gröſen. Gem.- 


in Kontrollör 


Verw. und Gem.⸗Ger. im Gemeindehauſe, am Hofe Groß⸗ 


Eſſern. Armenhaus, 10 W. vom Hofe. 

Ev. ⸗ luth. Kirchen in Gröſen, 10 W., in Zelmeneeken 
oder Griwaiſchen, 4 W. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule, 8 W. > 

Aerzte: Dr. med. Herm. v. Johannſon, Gutsarzt, und 
Dr. med. Dreiberg, Gemeindearzt, auf dem Hofe. ; 
bebamme:. Frau Kleeberg. e 
Golubowſki. Apotheke auf dem Hofe. 
ui . Provifor: W. Woge. E 
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Gutá- — 
Gemeinbebebamme: — 
Beſitzerin: Frau 
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Betriebe: Käſerei mit Pferdebetr. auf dem Hofe. 
Pächter: Schlup Arensburg. Leiter: Fritz Burger. 600 000 
Stof Milch werden jährlich vom Gute gekauft und verarbeitet. 
Dampf⸗Mahlmüh le nebſt' Spinnerei u. Tockerei 
abgebrannt. Sägegatter mit Waſſerbetr. 1 Mahl⸗ 
gang. Brennerei mit Dampfbetr. Etwa 10 000 Wedro 
40° Spiritus jährl. Kalkofen hauptſächlich zum eigenen 
Bedarſe 

Zucht: Fiſchzucht: Karpfen. E 

Kleinhändler: Moſes Fiſcher, auf dem Hofe. 

Jahrmärkte: am 26. und 27. September. 

Kleingrundbeſitz: Auſin, Burbe Gehling, Garro⸗ 
ſing, Gobdſing, Kauldihk J. Granting, Kauldihk K. Granting, 
Kauldihk Saure, Keppal Klubbe, Kunaiſch Kaufmann, Kum⸗ 
paiſch, Jaͤnſohn, Kumpaiſch Zeeger, Lelle Leekne, Lihbait 
Rohwe, Maſul, e Blomberg, Meſchubulaiſch 
Seeks, Meſchmatſch lager, Pekſche Blumberg, Puhpe Kroll⸗ 
mann, Rumſe Bekin, Rumſe Dſenne, Gallen Bauſe, Samaiſch 
Grünberg, Snicker Wedik, Sprigul Klaus, Sprigul Neumann, 
Swirbul, Tekkul Weſſul, Tekkul Zahle, Tennebehl Perkohn, 
Tſchikſte Skabs, Wahne, Wahrne Erbs, Wahrne Weßmann, 
Welze, Zelme, Zihrul Akzing, Zinne Schunnes, Balke, Bun⸗ 
ke Lohting, Bunke Meter, Bunke Wenning, Burbe Bergftein, 
Burbe Strams, Dadſe, Daubur Annus, Daubur Butte 76, Drey⸗ 
mann, Eſerkalley Balting: 197, Eſerkalley Pukke 199, Eſer⸗ 

kalley Saulit, Gobdſin Meſcha, Kaugar, Keiſte Rags, Keiſte 
Rohrſtock, Keppal Bohland 208, Keppal Junker, Kreie Akmen, 
Kreie Großkaufmann, Kunnaiſch Spitzkopf, Kunnaiſch Wenſky, 
Kupſchel Akmen, Kupſchel Zirul, Laukgal Blumberg 13 (152), 
Laukgal Seepold 15 (153), Laukgal Waiworin 14 (151), Lau- 
zeueek 189, Lauzeneek 190, Lauzeneek 191, Leekne, Selle Som⸗ 
mer, Lihbait Jukkum 36 (202), Mellup Burmeiſter, Mellup 
Straums, Mellup Zeppur, Meſchmatſch Butle, Meſchmatſch 
Zaine, Meſchubulaiſch Grauding, Meſchjahn, Pahne, Paune, 
elſche Junger 42 (212), Pihpal Ilmag, Pihpal Taback, 
Plaupe Anderſohn, Plaupe Leekne 58 (171), Puhpe Kleſtrow, 
Puhze Karlsberg, Puhze Friedrichshof, Sammaiſch Plohſt, 
Sanneſirsnin Gredſen, Sanneſirsnin Lohting, Schubje Schmal⸗ 
lin S dubie, Selting Sillain 133, Sillain Wißmann, Smilke 
Galleneek, Smilke 


Spriggul Kolober, Sweie Brutze, Sweie Gehling, Tekkul 
Delling, Tekkul Sommer, Tennebehl Sungul, Thomaiſch 
93, T ALLE Berland, Tſchape Meinhardt 195, Tſchape 
Raſſing 196, Tſchikſte Biſſek, Tſchunke 16, 17, Übulaiſch An⸗ 
nus, Übulaiſch Fritznowitſch, Ubulaiſch Jürgenſohn, Wilka⸗ 
taure Balzer, Wilkataure Krohne 47 (182), Wilkataure 
Rihks 48 (181), Zenkur 49 (180), Zihrul Schwanberg, Zinne 
Reſtberg, Zinne Widſchus. feni 


— $eegen, lett. Wege m., am kleinen Feegenſchen See, 12 W. 
von Goldingen, 34 W. vom Bahnhofe Ugahlen (Moskau⸗ 
Windauer Bahn). , T 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
-  Golbinaen. Briefpoſt; täglich. Telegraf: über Goldin⸗ 
gen. Bote 1,20 Rbl. Bahn: Ugahlen, 34 W. Vom 
Bahnhofe gelangt man, wenn Fahrgelegenheit vorhanden, auf 
der Landſtraße in 4—5 Stunden zum Gute. Pferde ⸗ 
poſt: Goldingen, 12 W. lig 
Rittergut Hofsland: 165 D. Acker, 96 D. Wieſe 
119 D. Weide, 108 D. Wald, 22 D. Unland, zuſam⸗ 
men 504 Deſſ. (Feegen und Kimahlen ſind immer ein⸗ 
1 herrig geweſen, zuſammen 1300 a Hofsland. 1910 wurden 
davon 700 Deſſ. an F. Baron Rahden verkauft, 600 Deſſ. an 
Bauern teils verkauft, teils auf lange Zeit verpachtet). 
} Beſitzer: Fedor Baron Rahden, dim. Kreischef, jeit 
1910, wohnt in Kimahlen. Arrendator: Tcchaſche, 
ſeit 1910. 
Kronsbehörden in Goldingen. 
Gemeinde: Paddern, wo auch Gem. Verw. und 
Gem.⸗Ger. 
Ev.-luth. Ki Be in Goldingen. 
Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Paddern. 


Feld " fett. Lauku m., 2 W. von W d 38 W. vom 


Ba nbofe Haſenpoth (Libau⸗Haſenpother Zufuhrbahn). 
Ad eris n. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Goldingen. Briefpoft: täglich. Telegraf: über Goldin⸗ 


* 


Lihns, Snikker Pukke, Spahrne Burgel, 
Spahrne Lohting 100 (79), Spriggul Grück, Spriggul Klaip, 


a a e - 2 1 


LL T PERS 


gen, Bahn: Haſenpoth, 38 3S, Vom Bahnhof gelangt 
man mit Fuhrleüten auf der Landſtraße 2. Kategorie in 
3—4 Stunden zum Gute. Pferdepoſt: Goldingen, 2 W. 
Automobilverbindung: Goldingen⸗Stenden, Gol⸗ 
dingen-Haſenpoth. 

d ivatgut. Hofsland: 159 D. Acker, 42 D. Wieſe, 
24 D. Weide, zuſammen 225 Deſſ. : 

Beſätzer: Sylvio Karl' Broedrich, wohnt in Seſſllen. 
Bevollmächtigter: Rechtsanw. Eug. Lietſch, wohnt in 
Goldingen. Arrendatore: Ein Konſortium von Bauern. 

Kronsbehörden in Goldingen. 

Gemeinde: Kurmahlen. 

Ev.-luth. Kirche in Goldingen. 

Knabenpenſionat des Deutſchen Vereins. 
Lehrer Hubert Lange. 


Oo0900000090900909000000000000c0ce0o0090900 
»Firckshof, (ett; Werkes oder Wirkes mi, an ber Windau, 
% W. von der Kirche Goldingen. 

Adreſſen. Post: Für alle Poſtſendungen über 
Goldingen. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Golbin- 
gen. Bote 10 Kop. Pferdepoſt: Goldingen. Dam 
pferverbindung mit Windau. 

Rittergut. Beigüter: Neuhof und Dſilne. Hoflage: 
Kreewe. Hofsland: 113 D. Acker, 73 D. Wieſe, 76 D. Weide, 
65 D. Wald, 14 D. Unland, zuſammen 341 Deſſ. N 

Kronsbehörden in Goldingen. 

Gemeinde: Paddern, wo 8 W. von Firckshof Gem. 
Verw. und Gem.⸗Ger. 

Ev.-luth. Kirche in Goldingen.“ 

Betrieb: Waſſer-Mahlmühle. 

Kleingrundbeſitz: Birſeneek, Ranke, Waldhof (Sill⸗ 
gaik und Tappe), Wewerſaht, Windohl. 
KG 
Frauenburg⸗Paſtorat, lett, Saldus mahz. m., an ber Zezer, 
Nebenfluß der Windau, 3 W. vom Frauenburgſchen See, 
47 W. von Goldingen, 14 W. von der Kirche und vom Flecken 
Frauenburg, 40 W. vom Bahnhöfe Autz (Bahn Riga⸗Mu⸗ 
qe — 

dreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Frauenburg. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Frauen⸗ 
burg. Bote 15 Kop. Bahn: Autz, 40 W. Vom an: 
25 iſt das Paſtorat mit Fahrzeugen, die in Autz zu haben 
ind, oder von Frauenburg entgegengeſchickt werden müſſen, 
auf guten Wegen in 4% eh erreichen. Pferde 
post im Flecken Frauenburg, 7 W. 

Paſtorats⸗Widme. 19,4 Lofſt. Hofsland, 139 Lofft. 
kult. 1110 Lofſt. unverk. Bauernland. 

Kreispol. und Friedens r. in Frauenuburg, Unter ⸗ 

ſuchung sr. in Gol ingen. , 
Ev. luth. Kirche in Frauenburg bre Pers 
Paſtorat ½ W. von der Kirche. Paſtor: Propſt Theodor 
Becker, geb 6. April 1864, orb. 28. Mai 1889, ſeit 1889 
in Frauenburg. Küſter: E. Simonſon. Kronskirchenvorſt.: 
Kreismarſchall Baron Grotthuß. Privatkirchenvorſt.: Baron 
v. b. Recke⸗Berghof. Die Kirche steht auf dem Grund und 
Boden des Kronsgutes Frauenburg. 1 

Eingepfarrt: Die Tribatgiter: Berahuf- 
Broken und Alt⸗Zezern, Annenberg (3Betgiüter. von Brogen), 
Stricken, Seſſilen, Kaulitzen, Wixtrauten. 
güter: Frauenburg, Groß- und Klein⸗Zezern, Kumbern, 
Sahtingen, Laſchuppen, Slucken, Ulpen, Pauren, die Forſtei 
und Unterforſtei Frauenburg. 

Gemeinde: Zezern. Gem.⸗Verw., Gem.⸗Ger, und 
Armenhaus im Flecken Frauenburg. 

Schulen: Ev. luth. Parochialſchule im Flecken Frauen⸗ 
burg. Lehrer: F. Wilks. Ev.-luth. Gemeindeſchule, 4 W. 
Lehrer: Dounin; in Brotzen, Lehrer: Stammer. Andere 
Schulen im Flecken Frauenburg. g 

Aerzte und Apotheke im Flecken. 

Vereine im Flecken. , 

& Am See ein Burgberg (Pilskaln), gegenwärtig Acker. 


Vorſt.: 


Vergleiche Flecken Frauenburg auf Seite 74 dieſes Adreß⸗ 


buches. 
Kleingrundbeſitz: Brekte (Pächter: Siſor), Tſchun⸗ 

fer (Abaria), Leel⸗Korſche (Janſon), Nag Hog he (Beckmann), 

Lukarn (Ahbel), Lukarn (Seigberg), Ruhſas (Leepaa ). 
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Die Krons⸗ 
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AM. 


zur 


von Mitau, 49 W. 


»Frauenburg, fett. Saldus m., 81½ 
Frauenburgſchen 


von Goldingen, eingepfarrt 
Kirche. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Frauenburg. Telegraf: über Frauenburg. Bote 20 K. 
Pferdepo ſt: Frauenburg. : 

Beſitzer: Die Krone. 391,, Deii. 
rendator: Martin Auſen, bis 1916. 

Gemeinde: Frauenburg, zuſammengezogen aus den Ge- 
meinden Frauenburg, Pauren, Seſſilen und Frauenburg⸗ 
Forſtei. 

Kirchenkrug. 

Jahrmärkte: am 10. und 13. April, am Donnerstag 
nach Pfingſten und am 31. Auguft: 
OOo õ˖e0οο,de ses 
»Frauenburg⸗Forſtei, lett. Saldus meſchakunga m, am 
Flüßchen Zezer, 51 W. von Goldingen, 2 W. von der Frauen⸗ 
burgſchen Kirche, 42 W. von den Bahnhöfen Autz und Mu- 
rawjewo (Bahn Riga-Murawjewo). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Frauenburg. Telegraf: über Frauenburg. Bote 20 Kop. 
Bahn: Autz und Murawjewo, 42 W. Pferdepoſt: 
Frauenburg. 

Beſitzer: 
803% Sell. Oberförſter: 
Forſtgehilfe: 
der Förſter. 

Kronsbehörden in Frauenburg— 

Gemeinde: Frauenburg, wo auch 
Gem.⸗Ger. 

(5 b. - irt. 
zeem. 

Schulen: 
ſchule, 3 W. 
burg. 

Arzt und Apotheke in Frauenburg. 

Vereine und Kaſſen ſiehe Flecken Frauenburg, auf Seite 
74 dieſes Adreßbuches. 5 

Zucht: Fiſchzucht zum eigenen Bedarf. 
eoeoceoececeoeoceoceoceoeoeosoeceosocooeo00 
Friedrichſtädtſche Hauptmannswidme, ſieh Schruns 
den⸗Friedrichſtädtſche ehem Hauptmanns⸗ 
widme. 


eoeoeoceoeoceoceoeoceoceoeoecececoecececeoces 
Gaiken, lett. Gaiku m., 50 W. von Goldingen, 2 W. von 
der Kirche Muiſchazeem, 50 W. von den Bahnhöfen Autz und 
Tuckum (Riga⸗Oreler Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Frauenburg. Telegraf: „Frauenburg, Telefon Gaiken“. 
Telefon; Zentrale Remten (Kreis Tuckum). Gaiken hat 
direkte Telefonverbindung mit Groß-Satticken. Bahn: Autz 
oder Tuckum, 50 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit Poit- 
pferden auf guten Wegen in 5—6 Stunden zum Gute. Pfer⸗ 
depoſt: Frauenburg, 14 W. 

Rittergut. Beigüter: Georgenhof, Muiſchazeem-Neu⸗ 
hof, Zehren und Reviſorshof. Hofsland: 1221 D. Acker, 
621 D. Wieſe, 308 D. Weide, 1822 D. Wald, 82 D. Unland, 
zuſammen 4054 Deſſ. 

Beſitzer: Konrad Reichsgraf von Medem, wohnt in 
Dresden. Bevollmächtigter: Baron Freytag⸗-Loring⸗ 
hoven, feit 1907, wohnt in Riga. Arrendator: Paul 
Emil“ Brandenburg jeit 1911, wohnt in Gaiken. 
8 Otto Wilke, ſeit 1905, wohnt in der o» tei 

emten. Vertreter der Gutspolizei: Gemeindeſchreiber at. 

Kreispol und Friedens r. in Frauenburg, Unter 
ſuchungs x. in Goldingen. | 

Gemeinde: Gaiken, zuſammengezogen aus den Ger 
meinden Gaiken, Wixtrauten und Groß⸗Satticken. Gem. ⸗ 
Verw. und Gem. ⸗Ger. in Gaifen, Geſinde Spunding, 6 W. 

Ev.-luth. Kirche in Muiſchazeem, 2 W. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Gaifen, 254 W. 
ji i Skrabe. : 

Arzt und Apotheke in Frauenburg, 14 W. Heb- 
amme: Alksne, in Subern (Groß ⸗Satticken), 2 W. 

Beſ.: 
Schaf. und 


Hofsland. Ar⸗ 


Die Krone. 52,5 | 
; ofrat Alex. Sem.“ Lapin. 
Medwedjew. Vertreter der Gutspolizei: 


Deſſ. Buſchwächterland, 


Gem.-Verw. und 


Kirchen in Frauenburg und Mniſcha— 
Ev. luth. Kirchenſchule. Ev.-luth. Gemeinde- 


Griech.⸗kath. Schule. Sämtliche in Frauen- 


Betriebe: Windmühle. 2 W. vom Hofe. 
Konxad Graf Medem. Pächter: Warnecke. 
„Zuchten: Rindvie h.. Schweine., 


ge uche: Sandra 3 


Kreis Goldingen. 


O ber 


both, 37 W 


Na 


Kolonialw.- unb Viehhdlr. Hirſchmann, 2 W. vom Hofe. 
Schneiderin: Kühn; Tiſchler: Jak. Ohling, auf dem Hofe 
Gaiken. Stellmacher: Dakſche, im Belas⸗Geſinde. Schuh⸗ 
macher: Aun, im Dekſchneek⸗Geſinde. - 
Kleingrundbeſitz: Beele, Dekſcheneek, Muiſcharray, 
Purwing, Strehle, Zieber, Andſche, Apſcheneek, Alurp⸗ Bohſe, 
Brietze, Brinke, Jauke, Kalley, Kalning, Kanneneek, Kaſak, 
Kelke, Kieſe, Kohre, Kunge, Leekning, Leiſemneek, Punte, 
Rahwe, Robeſchneek, Spilwe, Stuhrit, Sweijeneek, Wetz⸗ 

wagger, Zeple. 
eoeogoceceoceoceceoceoceoeoeocoeceoeoceceoeo 


Gerrendorf, lett. Gerres m., an ber Windau, 12 W. von 
der Kirche Goldingen, 35 W. vom Bahnhofe Haſenpoth (Libau⸗ 
Romnyer Bahn), 35 W. vom Bahnhöfe Stenden (Moskau- 
Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für 
Goldingen. Brieſpoſt: täglich. Telegraf: über Gol⸗ 
dingen! Bote 1 Rbl. Bahn: Haſenpoth, Stenden, 35 W. 
Von den Bahnhöfen gelangt man mit Fahrgelegenheit auf der 
Poſtſtraße in 6—7 Stunden zum Gute. Pferdepoſt: 
Goldingen, 10 W. 

Privatgut. Hofsland: 82 D. Acker, 21 D. Wieſe, 30 
D. Weide, 5 D. Wald, 2 D. Unland, zuſammen 140 Deſſ. 

Beſitzer: Chr. und Joh. Janſon, ſeit 1911. 

Kronsbehörden in Goldingen. j 

Gemeinde: Ranken, wo Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. 
im Gemeindehauſe, 8 W. von Gerrendorf. 

Ev. luth. Kirche in Goldingen. 

Schulen in Goldingen. 

Arzt, Krankenhaus unb Apotheke in Goldingen, 
12 W. 

4 Gerrendorf hat eine ſehr gute Lage an der Windau. 


O0900000900090090000000000900000000000000 


Goldingenſches deutſches Paſtorat, leit. Kuldigas wahzu 
mahz. m., in der Stadt Goldingen, Bergſtr. 5. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Goldingen. Telegraf: über Goldingen. 

Paſtorals-Widme. Das Paſtoratsland iſt an Grund- 
zinsler vergeben. » 

Ev.sluth, Kirche in Goldingen. Paſtor: Viktor 
Karl' Lichtenſtein, geb. 29. März 1864, ord. 2. Juni 1891, 
ſeit 28. Juli 1892 in Goldingen. 

Eingepfarrt: Die Freidörfer: Draguhnen, 
Weeſalgen, Sausgaln. Die Privatgüter: Alt⸗Gol⸗ 
dingen, Feldhof, Kratzen, Mundiken, Paddern, Feegen, Nab⸗ 
ben, Kimahlen, Mangen, Dexten, Kl.-Iwanden, Planetzen, 
Gerrendorf, Tauerkaln, Ernſthof, Kurmahlen, Firckshof, Eck⸗ 
hof, Pelzen, Kalticken, Teskau, Kl.⸗Sahlingen (Beig. von 
Schnepeln), Wahrsbeck, Allaſchen. Die Kronsgüter: 
Amt-Goldingen, Grücken, Tigwen, Erbprinzenhof, Wagenhof, 
Duhren, Abaus hoff. 5 

Gemeinde: Goldingen. 

b Vergleiche Stadt Goldingen auf Seite 90 dieſes Adreß⸗ 
buches. 

Kleingrundbeſitz: Straidſen⸗Pukka, 
Dabra und Straidſen⸗Lohdneek. 


alle Poſtſendungen über 


Straidſen « 


»Goldingenſches lettiſches Paſtorat, lett. Kuldigas latw. b 


mahz. nt. 1 1 
Adrejjen Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Goldingen. Telegraf: über Goldingen. Cx 
29 Deſſ. Hofs. und 107 Deſſ. 


Paſtorats⸗Widme⸗ * 
Bauernland. / N 
Ev luth. Kirche in Goldingen. Paſtor: Friedrich 
Freiberg, geb. 27. Okt. 1833, ord. 28. Jan. 1863. : 

Eingepfarrt (bal Golding. deutſches Paſtorat). 
Gemeinde: Goldingen. : 
Alt:Goldingen, lett. Wez⸗Kuldigas m., an der Windau, 
1 W. vovn der Kirche Goldingen, 48 W. vom Fr pec 
Stenden (Moskau⸗Windauer Bahn]. 37 W. vom 33abnboje -— 
Haſenpoth (Libau⸗Haſenpother Zufuhrbahn). u‘ , 
Poſt: Für alle Poſtſendungen 
Briefpoſt: täglich. Telegraf: über 


Adreſſen. 
30 Kop. Bahn: Stenden, 43 W., 
t " a Pone 


Goldingen. 

dingen. Bo 
om Bahnhofe gel € 
P VE Ts * linee 


Gemeinde: 


D 
9 


[a 


Althof 


Goldingen. 


Rat Wj. Konſt. Abramenko, 


Privatgut. Hofsland: 50 D. Acker, 10 D. Wieſe, 
17 D. Weide, 5 D. Unland, zuſammen 82 Deſſ. 

Beſitzerin: Olga von Krauſe, jeit 1908, wohnt in 
bei Goldingen. Bevollmächtigter: Arthur 
von Krauſe, Stadthaupt von Goldingen, ſeit 1910, wohnt in 
Althof, vertritt die Gutspolizei. 

Kronsbehörden in Goldingen. 

Gemeinde: Paddern, wo auch 
Gem.⸗Ger. 

Ev.-luth. Kirche in Goldingen, 1 W. 

Schulen in Goldingen. 

Arzt, Apotheke und Kranken 


Gem. Verw. und 


aus in Goldingen. 


Verein: Goldingenſcher landwirtſch. Verein. Präſes: 
S. Brödrich. 80 Mitgl. - 
Betrieb: Meierei, 1 W. Beſ.: Mainz. 600 000 


Stof Milch werden jährlich verarbeitet. 


Gartenkulturen. 1500 Obſtbäume. Abſatz nach 
Goldingen. 

Zuchten: Rindviehzucht: Angler. Schweine⸗ 
zucht: Porkſhire. Hühnerzucht: Brahma. 

4 Das Gut iſt ſeit 1890 im Beſitze der Familie von 
Sxauje. 


eo0ecceoececeocoeoceoceoceceosoceoceceoeoceocec 
»Amt⸗Goldingen, let. Kuldigas Kalna m., 127 W. von 
Milau, 5 W. von Goldingen. ) 

Adreſſen. Bolt: Für alle Poſtſendungen über 
Goldingen. Telegraf: über Goldingen. Bote 40 Kop. 
Pferdepoſt: Goldingen, 5 W. 

Beſitzer: Die Krone. 341, Deſſ. brauchb., 44% D. 
unbrauchb. Land. Arrendator: Jak. Kaap, bis 1918, 

Gemeinde: Goldingen, zuſammengezogen aus den Ge— 
meinden Amt⸗Goldingen, und Wagenhof, Erbprinzenhof, -Gol- 
dingen⸗Paſt., Warduppen, Abaushof. 

Jahrmarkt: am 11. September. 


Qeo0e€00085009000090909006060090600000600900900c 
Ehem. Goldingenſche Hauptmanns⸗Widme, ſieh Ulpen. 


Ehem. Goldingenſche Miniſterial⸗Widme, lett. ſen. 
Kuldigas miniſterial m., 129 W. von Mitau, 6 W. von 


Goldingen. 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Goldingen. Telegraf: über Goldingen. 


Beſitzer: Die Krone. 31,0 Deſſ. Hofsland. 


eo0060e0009000000000000000009000009000060 
*Gbem. Goldingenſche Oberhauptmanns⸗Widme, lett. 
ſen. Kuldigas wirspilskunga m., 129 W. von Mitau, 6 W. 
von Goldingen. 
Adreſſen, Poſt: 
Telegraf: 


2 Für alle Poſtſendungen über 
oldingen. 


über Goldingen. Pferde 


Beſitzer: Die Krone. 32, Deſſ. Hofs⸗ u. 906, W. 
Bauernland. 
Gemeinde: 


poſt: Goldingen, 6 W. 


Grücken. P 


0090090000900 000090900900600000900000000000 
»Goldingen⸗Forſtei, lett. Nufbigas meſchakunga m., 3½ W. 
von der Reſche, Nebenfluß der Windau, 32$. W. von Gol- 


dingen, 34 W. vom Bahnhofe Tuckum. 


Adreſſen. Post: Für alle Poſtſendungen über 
Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Goldin- 
gen. Bote 35 Kop. Bahn: Tuckum, 34 W. Dam 
pferverbindung mit. Windau, dreimal wöchentlich, aber 
nicht immer. : : 

Beſitzer: Die Krone. 210 Deſſ. Oberförſter: sot» 
Forſtgehilfe: Irbeneek. 
Kronsbehörden in Goldingen. * 
Grücken. Gem.⸗Verw., Gem.⸗Ger. und 
Armenhaus in Goldingen. 

Ev. luth. Kirche in Goldingen. 


Arzt und Apotheke in Goldingen. 


Woldingenſche frühere Unterforſtei 


‚se een frühe Hie penn ke 

igas apakſch⸗meſchakunga m. „Hippele“, jetzt ein Krons⸗ 

kſtück, 128 W. von Mitau, 4 W. ii Go aer einge- 
t zu Wormen. N a ^i 


4 t 
ure MEE zs 1 * 7 daga 
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cio. 
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7 C ² AA Ü- PESE RE TEE ND eig‘ apes SAC 
508 Kreis Goldingen. 4 504 
Wegen 1. Kategorie in 4—6 Stunden zum Gute Pferde:] Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
poſt: Goldingen, 1 W. Goldingen. Telegraf: über Goldingen. Pferdepoſt: 


Goldingen. 

Beſitzer: Die Krone. 
2% Def. unbrauchb. Land. 
eoceoeocecececeoceoceoceoeoceoceoceceoceoceoceocec 
»Grauduppen, lett. Graudupes m., eingepfarrt zu 
Rönnen. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Goldingen. Telegraf: über Goldingen. Bote 1,70 Rbl. 

Privatgut. Hofsland: 607 D. Acker, 181 D. Wieſe, 
101 D. Weide, 1047 D. Wald, 285 D. Unland, zuſammen 
2221 Deſſ. Bauernland: 752 Deſſ. 

Gemeinde: Rönnen 

Ev.-luth. Kirche in Rönnen. 

Kleingrundbeſitz: Awotneek, Berke und Wihtol, 
Lalne und Leye, Krudak, Lahzen, Melke und Niklauſchke, 
Paipal und Aiſuppe, Wetzum, Widdus, 
eceoeoeoceceoeoceoeoeocosoc0oos00900009009090 
Gröſen⸗Paſtorat, (ett. Greeſes mahz. m., an der Windau, 
70 W. von Goldingen, 14 W. vom Bahnhofe Murawjewo 
(Libau⸗Romnyer Bahn). 


103,54 Deſſ. brauchbares und 


Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Murawjewo. Briefpoſt: täglich, außer Sonnabends. Te⸗ 
legraf: über Murawjewo. Bote 1,40 Rbl. 


Bahn 
Murawjewo, 14 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit Bolt 
pferden auf ſchlechten Wegen in 1%—2 Stunden zum Pa- 
ſtorate. Pferdepoſt: Murawjewo, 14 W. 

Paſtorats- Widme. 140 Deſſ. Hofsland, davon 100 
Self. kult. Fläche, 20 Deſſ. Wald. 200 Deſſ. Bauernland. 

Kreispol. und Friedens r. in Frauenburg. 

Ev.-luth. Kirche in Gröſen, 84 W. vom Gute, U W. 
vom Paſtorate. Paſtor: Propſt Werner Tittelbach, geb. 
25. Juni 1858, ord. 23. Dez. 1884. Küſter: Mattis Meja. 
Kirchenvorſteher: Axel Freiherr von Nolcken-Groß⸗Eſſern. 

Eingepfarrt: Das Privatgut: Groß⸗Eſſern. 

Gemeinde: Eſſern, wo auch Gem.-Verw. und Gem. 
Ger. Armenhäuſer in Gröſen und im Schuje⸗Geſinde. 

Schule: Miniſterſchule in Marienhof, 2 W. Lehrer: 
Alex. Hertel und Ullmann. 

Arzt, Apotheke, Krankenhaus und Hebamme 
in Eſſern. 

Jahrmarkt: am 25. Juli in Gröſen. 
eo0909S09009000000909090000009006000000900090 
Grücken, lett. Griku m., 108 W. von Mitau. am Welſche⸗ 
Bach, 11 W. von Goldingen, 45 W. vom Bahnhofe Stenden 
(Moskau-⸗Windauer Bahn). 


Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Goldingen. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Gol. 
dingen. Bote 1,20 Rbl. Bahn: Stenden 45 W. Pfer⸗ 


A IAE Goldingen, 11 W. 
Beſitzer: Die one. 550 Lofſt. Hofsland, davon 250 


Lofſt. Acker, 200 Lofſt. Wieſen, 100 Lofſt. Weide. Ober ⸗ 
förſter: Bihler. Forſtgehilfe: Woronow. Arren⸗ 


dator: Karl Eusler, ſeit 1884. 

Kronsbehörden in Goldingen. 

Gemeinde: Grücken, zuſammengezogen aus den Ge- 
meinden Grücken, Goldingen-Forſtei und Goldinger Ober- 
hauptmanns-Widme. : 

Ev. ⸗luth. Kirche in Goldingen. 

Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Goldingen. 

Zuchten: Rindviehzucht: Angler. 

Kleingrundbeſitz: Strihke. 
eo0e090e090000900006090e009000609000000000 
Grünhof, let Sala m., in ber Nähe des Willgahlenſchen 
Sees (1, Quad. W. groß), 14 W. von Goldingen, 6% W. 
von der Kirche Lippaicken, 21 W. vom Bahnhöfe Haſenpoth 
(Libau-Haſenpother Zufuhrbahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Goldingen. Briefpoſt: Dienstags und Freitags. Tele⸗ 
graf: über Goldingen, Poſtfach Grünhof. Bote 1,50 Rbl. 
ahn: Haſenpoth, 21 W. Vom Bahnhofe gelangt man 
mit Poſtpferden auf guten Wegen in 3 Stunden zum Gute. 
Pferdepoſt: Goldingen, 14 W. E 

Rittergut Hoflage: Deppen. Hofsland: 145 D. 
Acker, 56 D. Wieſe, 23 D. Weide, 267 D. Wald, 19 D. 
Unland, zuſammen 510 Deſſ. à Leslie 
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Beſitzer: Julius Theodor’ Wegner, ſeit 1887, wohnt 
in Grünhof. Bevollmächtigter Verwalter: Oskar 
Adam' Hinzenberg, ſeit 1909, wohnt in Grünhof, vertritt die 
Gutspolizei. 

Kronsbehörden in Goldingen. 

Gemeinde: Kurmahlen, wo auch 
Gem.⸗Ger., 10 W. 

Ev. ⸗ luth. Kirche in Lippaicken. 

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Kurmahlen, 10 
W. 2. klaſſ. Miniſterſchule, 4 W. 

Betriebe: Meierei mit Handbetrieb. Beſ.: Jul. 
Wegner. Leiter: T. Lutſchin. Tafelbutter. : 

Zuchten: Rindviehzucht: meiſt po Schwei⸗ 
nezucht: Yorkſhire. Geflügelzucht: Enten: Peking; 
Gänſe: Pommerſche; Hühner: Truthühner Bronze, Ply⸗ 
mouth⸗Rocks, Orpington, Minorka. 

4% Das Gut ijt ſeit 1872 im Beſitze der Familie Wegner, 

Kleingrundbeſitz: Anting, Inge, Sahting, Sprohge, 
Tiede, Willeneek. 
0009000000000600000009060060060000000090090 
Jahteln, lett. Jahteles m., 151% W. von Goldingen, 9 W. 
von der Kirche Lippaicken, 26 W. vom Bahnhofe Haſenpoth 
(Libau⸗Haſenpother Zufuhrbahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Briefpoſt: täglich: Telegraf: über Goldingen. 
Bahn: Haſenpoth, 26 W. Vom Bahnhofe gelangt man 
mit Fuhrleuten auf Kreiswegen in 2% Stunden zum Gute. 
Auf der neu geplanten Bahnlinie Hafenpoth-Goldingen be⸗ 
kommt Jahteln einen Bahnhof. Pferdepoſt: Goldingen. 

Rittergut. Hoflage: Apſcheneek. Hofsland: 193 D. 
Acker, 145 D. Wieſe „134 D. Weide, 266 D. Wald, zuſam⸗ 
men 738 Deſſ. 

Beſitzer: Arthur Baron Stempel, ſeit 1903. Ver⸗ 
walter: Marz Maurin, ſeit 1907, vertritt die Gutspolizei. 

Kronsbehörden in Goldingen. 

Gemeinde: Planetzen, Gem.⸗Verw. in Jahteln, 2 W. 
vom Hofe. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Lippaicken. 

Kleingrundbeſitz: Pohring, Jahmann, Jaunſemm, 
Kalne, Leye, Niklaw, Plawarrai, Puhze, Pujaht, Ruhſche, 
Calme. 
eo0eoctoeocosceosoeoeoeoeoceceoeoeoceoeoec 
Irgen, lett. Irges oder Eeras m., an ber Windau, 21 W. 
von Goldingen, 7 W. von der Kirche Schnepeln, 31 W. vom 
Bahnhofe Haſenpoth (Libau-Haſenpother Zufuhrbahn). 


Gem.⸗Verw. und 


Goldingen. 


Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Goldingen. Briefpoft: Dienstags und Freitags. Tele⸗ 


graf: über Goldingen. Bote 2 Rbl. Bahn: Hafenpoth, 
31 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit Fuhrleuten auf guten 
Wegen in 4 Stunden zum Gute. Pferdepoſt: Goldingen, 
21 W. 

Beſitzer: Die Krone. 240,0 Deſſ. Hofsland, davon 
110% Self. Acker, 56,4 Dell. Heuſchläge. Arrendator: 
Rud. Beritz, ſeit 1898. Verwalter: Nik. Beritz, ſeit 
1906, vertrit die Gutspolizei. 

Kronsbehörden in Goldingen. 

Gemeinde: Ranken, wo auch Gem.⸗Verw. 
Ger., 5 W. 

Ev. ⸗ luth. Kirche in Schrunden. 

Schulen: Ev. ⸗ luth. Gemeindeſchule, 3 W. Lehrer: 
Spekain. Ev.-luth. Gemeindeſchule in Schnepeln, 7 W. 

Arzt, Krankenhaus und Apotheke in Goldingen, 


unb Gem. 


Zuchten: Geſtüt: Landraſſe. Rindviehtzucht: 
Angler. Schweine, Schaf⸗ und Geflügelzucht: 
Landraſſe. 


Krug, 1 W., Krüger: Blum, handelt mit Schnaps, Bier 
und Tabak. 
eooosososoeoeoeo060009000006000000600090 
Groß⸗JIwanden oder Edſen⸗Paſtorat, lett. Iwandes 
mahz. m., 14 W. von Goldingen, 28 W. vom Bahnhofe 
Haſenpoth, eben Zufuhrbahn). 


Adreſſen. oſt: Für alle Poſtſendungen über 
Goldingen. Briefpoſt: Dienstags und Freitags. Tele- 
graf: über Goldingen. Bote 1,50 Rbl. Bahn: Hafen- 
poth, 28 W. Vom Bahnhofe iſt das Paſtorat mit Pferden 


auf guten Wegen in 3 Stunden zu erreichen. Pferdepoſt: 
Goldingen, 14 W. : 2 
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Paſtorats-Widme. 250 Lofſt. Hofsland, 115 Lofſt. 
Acker und Garten, 135 Lofſt. Wieſe und Heuſchlag. 

Kronsbehörden in Goldingen. 

Ev.⸗luth. Kirche in Edſen ober Groß⸗Iwanden, 1 W. 
vom Hofe Groß⸗JIwanden. Paſtorat 51/5 W. von der Kirche, 
7 W. von Groß⸗Iwanden. Paſtor: Georg Wilpert, geb. 
15. Sept. 1856, ord. 17. März 1885, ſeit 26. Jan. 1886 in 
Groß⸗Iwanden. Küſter: Hans Zahnfeld. Kirchenvorſt.: Ed⸗ 
gar Baron Heyking in Groß⸗Iwanden. 

Eingepfarrt: Die Privatgüter Groß⸗Iwanden, 
Birſen-Zerrenden [Kreis Haſenpoth) und Todaiſchen. 


Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Groß Iwanden, 
7 W.; in Virſen, 8 W. Lehrer: Hans Zahnfeldt. 
SCHOSS 


Groß⸗Jwanden, lett. Leel⸗Jwandes m., 14 W. pon Got 
dingen, 36 W. vom Bahnhofe Haſenpoth (Libau-Haſenpother 
Zufuhrbahn). 1 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Goldingen. Brieſpoſt: täglich, außer Sonntags. Tele- 
graf: „Goldingen, Telefon Groß⸗Iwanden“. Telefon: 
Zentrale Goldingen. Bahn: Haſenpoth, 36 W. Vom 
Bahnhofe gelangt man mit Fuhrleuten auf 1⸗klaſſ. und 2. klaſſ. 
Wegen in 4—5 Stunden zum Gute. Pferdepoſt: Gol⸗ 
dingen, 14 W. 

Rittergut. Hoflage: Althof. Hofsland: 435 D. Acker, 
267 D. Wieſe, 228 D. Weide, 764 D. Wald, 230 D. Unland, 
zuſammen 1924 Deſſ. 

Beſitzer: Edgar Edgar’ Baron Heyking, jeit 1852, 
wohnt in Groß⸗Iwanden. Verwalter: Heinr. Meyer, 
ſeit 1910, vertritt die Gutspolizei. 

Kronsbehörden in Goldingen. 

Gemeinde: Iwanden, zuſammengezogen aus den Ge⸗ 
meinden Groß⸗ und Klein⸗Iwanden, Dexten und Todaiſchen. 
Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. in Groß⸗Iwanden im Gemeinde⸗ 
hauſe, 4 W. Armenhaus, ſeit 1905, 6 W. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Groß⸗Iwanden ober Edſen. 

Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Groß-Iwanden, 
4 W. Lehrer: J. Schetler. 

Arzt und Apotheke in Edwahlen. 

Vereine: Groß⸗Iwandenſcher gegenſ. Hilfsverein gegen 
Pferdediebſtahl, beſtät. 6. Okt. 1903. Vorſt.: J. Grünfeld. 
82 Mitglieder. 

Betriebe: Waſſer⸗Mahlmühle, 1% W. Päch⸗ 
ter: Müller Dannenberg. Mahlmühle nebſt Spinne⸗ 
rei und Tocke rei. 

Forſtwirtſchaft. 

Garten kulturen. 

Zuchten: Geſtüt: gewöhnliche Landraſſe, nur zum 
eignen Bedarfe. Rindviehzucht: gekreuzte Kuriſche 
Angler und Holländer. 

Kolonialwarenhölg. von Ernſt Pet.“ Plinke, beim Geſinde 
Meeſit, 3 W. vom Hofe 

Sattler Mik. Link im Poſen⸗Geſ., Schmied Wiegert im 
Kaupen-Geſ. und Kriſt. Schmidt in Kalneneek. Schneiderin 
Leismann im Muzeneek⸗Geſ., Schornſteinfeger Nikl. Geide 
im Walit⸗Geſ., Tiſchler Jak. Lakſtigall im Muzeneek⸗Geſ., 
Stellmacher: Jur Jankowsky im Walz⸗Geſ. 

4% Das Gut iſt ſeit 1817 im Beſitze der Familie von 
Heyking. 

Kleingrundbeſitz: Anſchke, Dauge (Beſ.: Mik. Pe⸗ 
trewitz, Dampf⸗Dreſchmaſchine), Dſerwe, Dubben, Mutzeneek, 
Pohſſen, Pautzen, Pladde, Wetzkrohge, Alnag, Balaall (Beſ.: 
Ulr. Nomal, Dampf⸗Dreſchmaſchine), Bertul, Bikke, Bruh⸗ 
wer lauka, Bruhwer meſcha, Dinne, Dreie und Pahſche, 
Kaupehn kalna, Kaupehn leyes, Keire, Klutze, Kupſche, Mee⸗ 
fit, Muiſcharrai, Sahger, Sahtarrai, Swentul, Swingull, 
Tabbis, Wahlit, Walte. 
G0e€06069000000c0900c0009060060000000009000 


Klein⸗Jwanden, Lett. Maj-Rwandes m., 16 W. von Gol» 
bingen,13 W. von der Kirche Goldingen, 2 W. bon der Kirche 
Groß-⸗Iwanden, 35 W. vom Bahnhofe Ugahlen (Moskau⸗Win⸗ 
dauer Bahn), 35 W. vom Bahnhofe Safenpoth (Libau⸗Haſen⸗ 
pother Zufuhrbahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Goldingen. Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Goldingen, 
Telefon Klein-Iwanden.“ Telefon: Zentrale Goldingen. 
Bahn: Ugahlen und Haſenpoth, 35 W. Pferdepoſt: 
Goldingen. 
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Rittergut. Hofsland: 168 D. Acker, 120 D. Wieſe, 89 
D. Weide, 300 D. Wald, 21 D. Unland, zuſammen 698 Deſſ. 

Beſitzer: Eveline und Oskar von Boetticher, ſeit 
1910. Vertreter der Gutspolizei: O. von Boetticher. 

Kronsbehörden in Goldingen. 

Gemeinde: Iwanden, wo auch Gem.-Verw. und Gem.» 
Ger. im Gemeindehauſe, 6 W. 

Ev. luth. Kirche in Goldingen. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Iwanden, 4 W. 

Arzt und Apotheke in Schloß⸗Edwahlen. 

Betriebe: Mahlmühle. 

Forſtwirtſchaft. 

Zuchten: Rindviehzucht: ſchwarz⸗weiße Holländer. 
Fiſchzucht: Karpfenteiche. 
Goe9000000500609000009060609000000e00000 
Kalticken, iet. Kaltikes mi, an der Windau, 6 W. von 


Goldingen. 
Poſt: Für alle Poſtſendungen über 


Adreſſen. 
Goldingen. Briefpoſt: täglich. Telegraf über Golbin- 
Wieſe, 


gen. Bahn: Stenden (Moskau⸗Windauer Bahn). 
Rittergut. Hofsland: 124 D. Acker, 80 D. 

42 D. Weide, 43 D. Wald, 15 D. Unland, zuſammen 304 Deſſ. 
Beſitzer: Erwin Baron Heyking, ſeit 23. April 1910, 

vertritt die Gutspolizei. P 8 
Kronsbehörden in Goldingen. 2 
Gemeinde: Kurmahlen, wo auch Gem. -Verw. und Gem. 

Ger., 6 W. 
Eb. luth. Kirche in Goldingen. 
Arzt und Apotheke in Goldingen. 
Zuchten: Geſtüt: Däniſche Raſſe. 

zucht: Holländer. Fiſchzucht: Karpfen. 
Kleingrundbeſitz: Jaunſem al. Jaunarrai, Kaltik. 


eoeoeoeoceoeoceoeocececececeocececececeoeo 
Kaulitzen, lett Kaulizes m., grenzt an den Remtenſchen See, 
60 W. von Goldingen, 11 W. von der Kirche Frauenburg, 
95 W. vom Bahnhofe Ang (Bahn Riga⸗Murawjewo) . 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Remten [Kreis Tuckum). Briefpoſt: täglich. Telegraf: 
über Remten. Bote 50 Kop. Bahn: Autz, 35 W. Vom 
Bahnhöfe gelangt man mit gemieteten Pferden auf gutem 
Landwege zum Gute. Pferdepoſt: Frauenburg, 11 W. 
Rittergut. Hofsland: 512 D. Acker, 245 T. Wieſe, 
67 D. Weide, 351 D. Wald. 42 D. Unland, zuſammen 1217 D. 

Beſitzer: Heinr. Wilh.“ Kerkovius, ſeit 1881, 
vertritt die Gutspolizei. 

Kreispol. in Goldingen, Friedens r. in Frauenburg, 
Unterſuchungsr. in Goldingen. 
e Gemeinde: Brotzen. Gem.⸗Verw. in Brotzen, 10. W., 

Gem. ⸗Ger. in Gaiden, 12 W. 

Ev.-luth. Kirche in Frauenburg— 

od ule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Berghof-Brotzen, 

Apotheke in Remten [Kr. Tuckum), 5 W. 

Betriebe: Meierei mit Handbetr. Abſatz nach 
Riga. Windmühle beim Hofe, Pächter: K. Pohle. 

Zucht: Rindpviehzucht: Angler. 

Kleinhändler: Jürgen Miſſing, 1 W. . 
Kleingrundbeſitz: Auſehkle, Dahrſeneek, Gaiſche, 
Graweneek kalna, Graweneek leyes, Kihpe, Krohgul, Rulle, 
Warmak, Weßkaulitz, Zeemat, Zeple. : 
900000600 Ceo0000000000009000000000008002 
erklingen und Dobelsberg, lett Kerklinas und Sofas 
m., am Kerklingenſchen See, 73 W. von Goldingen, 16 W. 
von der Kirche Nen-Autz, 17 W. bom Bahnhofe Autz [Bahn 
Riga-Murawjewoj. 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Alt⸗Autz. Briefpoſt: Mittwochs und Sonnabends. Tele- 
graf: über Alt⸗Autz. Bote 1,50 Rbl. Bahn: Autz 17 
W. Pferdepoſt: Frauenburg. 

Rittergut. (Fideikommiß.) Beigut: Bächhof. Dobels⸗ 


Rindvieh- 


p Liegt; im Kreiſe Tuckum und gehört zum Fideikommiß⸗ 

beſiß. Hofsland: 693 D. Acker, 350 D. Wieſe, 623 D. Weide, 
4 D. Wald, 132 D. Unland, zuſammen 2712 Deſſ. 1175 D. 
ternland. : 

tjiper: Helmut Baron Kleiſt, ſeit 1908, wohnt in 


ns r. in f auenburg. 9 


Kreis Goldingen. 
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Gemeinde: Schwarden. Gem.-Verw. und Gem.⸗Ger. 
in Alt⸗Schwarden, 6 W. n 

Eb.⸗luth. Kirche in Kerklingen, beim $e. Filiale 
von Neu-Autz, 16 W. vom Paſtorate Neu-Autz. a fto r: A. 
von Bahder. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule. 

Aerzte: in Kurſiten, 20 W., in Alt⸗Autz, 17 W. 
theken in Frauenburg und in Alt-Autz. 

Betriebe: Windmühle in Kerklingen. 

$3 Sieh auch das Gut Dobelsberg, Kreis Tuckum. 

Kleingrundbeſ Lb: Bertulait, Gubben, Jaunſemm, 
Kauger, Kundſing, Meſchapehp, Pumpur, Andulait, Anniht, 
Grawei, Grihwe, Kihſe leel, Kihſe mas, Laugall 1 und 2, 
Libben, Rumba. 


e0090000000000000600900909000000000000000 
Kimahlen, (ett. Kimahles m.. 9 W. von Goldingen, 36 W. 
vom Bahnhofe Ugahlen (Moskau⸗Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Goldingen. Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Goldingen, 
Telefon Kimahlen“. Telefon: Zentrale Goldingen. 
Bahn: Ugahlen, 36 W. Pferdepoſt: Goldingen, 9 W. 

Rittergut. (Sieh auch das Gut Feegen.) Hofsland: 
225 D. Acker, 185 D. Wieſe, 127 D. Weide, 218 D. Wald, 
47 D. Unland, zuſammen 802 Deſſ. 

Beſitzer: Fedor Baron Rahden, dim. Kreischef, ſeit 
1910, wohnt in Kimahlen, vertritt die Gutspolizei. 

Kronsbehörden in Goldingen. 

Gemeinde: Paddern, wo auch Gem. -Verw. und Gem. 
Ger., 1 W. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Goldingen, 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Baddern, 
Braun. 

Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Goldingen. 
eoceoeosoeoceooososogoeoeoco0oeoeo0000s000 
Kratzen, lett. Krahtſches m., unweit ber Windau, 2 W. 
von Goldingen. 

Adreſſen. Poſt: Für alle 
Goldingen. Telearaf: über Goldingen. 
Pferdepoſt: Goldingen. 

Rittergut. (Fideikommiß.) Hofsland: 136 D. Acker, 
74 D. Wieſe 30 D. Weide, 21 D. Wald, 6 D. Unland, zu- 
ſammen 267 Deſſ. 


Apo- 


Lehrer: 


Poſtſendungen über 
Bote 20 Kop. 


Beſitzer: Wilhelm Baron Hahn, ſeit 1903, wohnt 


Arrendator: Fritz Fahrenhorſt, ſeit 1902, 


in Schnepeln. 
Förſter: Lehmann, ſeit 1896, wohnt in 


wohnt in Kratzen. 
Schnepeln. 

Kronsbehörden in Goldingen. 

Gemeinde: Paddern, wo die Gem.-Verw., 5 W. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Goldingen. 

Schule: Ep.-luth. Gemeindeſchule in Paddern, 4 W. 

Arzt und Apotheke in Goldingen. - 
60€00900900900000000000009090000000000090c 
Groß⸗Kreslen, fett. Leel Krehsles m., am Bache gleichen 
Namens, 18 W. von Goldingen, 10 W. von der Kirche Ka- 
billen (Kr. Talſen), 38 W. vom Bahnhöfe Stenden (Moskau⸗ 
Windauer Bahn). | 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Goldingen. Briefpoſt: täglich. Telegraf über Goldin⸗ 
qeu. Bote 1,80 Rbl. Bahn: Stenden, 38 W. Vom Bahn- 
Dope iſt das Gut mit Fuhrleuten auf guter Landſtraße in 
i Stunden zu erreichen. Pferdepoſt: Goldingen, 
18 W. 

Privatgut. 780 Lofſt. Hofsland, 360 Lofſt. Acker, 
300 Lofſt. Wieſe, 90 Lofſt. Wald. 5 

Beſitzer: Arved Joh.“ Mitſchke, ſeit 1899, wohnt 
auf dem Gute und in Riga, Marſtallſtr. 32. Verwalter: 
Karl Petzholz. 

Kronsbehörden in Goldingen. 3 

Gemeinde: Rönnen, wo auch Gem.-Verw. und Gem — 
Ger., 15 W. PT y 

Ev. luth. Kirche in Kabillen (Kreis Saljfen). b 

Schule: Gb.«hut. Gemeindeſchule in Grauduppen, 10 W. 


N 


Arzt und Apotheke in Kabillen. j 


SA Groß⸗Kreslen war 1877 ein Beigut von Grauduppen. : 


In früheren Jahren ſoll das Gut zu Kabillen [Kreis Tal- 
jen) gehört haben, weshalb es fid) noch heute zur Kirche Ka- 
billen hä Lv mia VICTOR 3 
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Kreis Goldingen. 
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eoeoeoececeoeoeoceoeoeceoeceoeoeosoeoeo | Arzt und Apotheke in Goldingen. 

Kumbern, lett. Kumbru m., 45 W. von Goldingen, 15 W. Vereine: Bienenzuchtverein in Kurmahlen. — Seitex: 
von der Kirche Luttringen, 4 W. von der Kirche Frauenburg,] Seemann. Kurmahlenſche Hofskapelle. Leiter und Stapell- 
44 W. vom Bahnhofe Autz (Bahn Riga-Murawjewo). meiſter: Morich. Oberleiter: Wold. Broedrich. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über Betriebe: Molkerei auf dem Hofe. Abſatz nach 
Frauenburg. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Frau- Goldingen. Wind- Turbinen mühle auf dem Hofe. 
enburg. Bahn: Autz, 44 W. Vom Bahnhofe gelangt man | Waſſer⸗-Sägemühle auf dem Hofe. Torfſtich 
mit Poſtpferden oder Fuhrleuten in 6—7 Stunden zum 1 W. vom Hofe. 

Gute. Pferdepoſt: Frauenburg, 4 W. Zuchten: Geſtüt nur zum eignen Bedarfe. Rind- 

Beſitzer: Die Krone. 232 Deſſ. Hofsland. Arren⸗ſviehzucht: Vollblut-⸗Oſtfrieſen. Schweine, Ge⸗ 


dator: Jak. Jacobſon, ſeit 1901. 

Kreispol. in Goldingen, Friedens r. in Frauenburg, 
Unterſuchungsr. in Goldingen. 

Gemeinde: Luttringen. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. 
im dortigen Gemeindehauſe, 5 W. Armenhaus in Sumber. 

Ev. ⸗ luth. Kirchen in Frauenburg und Luttringen. 

Schulen: Eb luth. Gemeindeſchulen in Luttringen, 14 W. 
Lehrer: Karl Aboling; in Frauenburg, 4 W. Lehrer: Rudſit 

Arzt und Apotheke in Frauenburg. 

Zuchten: Rindviehzucht: Angler. Schweine⸗ 
zucht: Yorkſhire. Schafzucht: gewöhnliche. 
9oecoeoeoceoeoeoceoceoeoeoeosceoceoeoeoeo00 
Kunden, lett. Kundes m., 20 W. von Goldingen, 7 W. 
von der Kirche Lippaicken, 5 W. von der Filialkirche Schne⸗ 
peln, 22 W. vom Bahnhofe Haſenpoth (Libau⸗Haſenpother 
Zufuhrbahn). 


Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Goldingen. Briefpoſt: Dienstags und Freitags. Tele⸗ 


Bote 2 Rbl. 
gelangt man 
Stunden zum 


Bahn: Haſenpoth, 
mit Fuhrleuten auf 
Gute. Pferde⸗ 


graf: über Goldingen. 
Vom Bahnhofe 
guten Wegen in zwei 
post: Goldingen, 20 W. 

Rittergut. (Majorat.) 
land: 382 D. Acker, 230 D. Wieſe, 159 D. Weide, 59 
Wald, 18 D. Unland, zuſammen 1380 Deſſ. 

Beſitzer: Friedr. Friedr.“ Freih. v. d. Oſten⸗ 
Sacken, ſeit 1894, wohnt in Wangen. Bevollmächtig⸗ 
ter: Theodor Baron Fircks, ſeit 1909, wohnt in Wangen, 
vertritt die Gutspolizei. Förſter: Groth, jeit 1900, 
wohnt in Kunden. 

Kronsbehörden in Goldingen. 

Gemeinde: Planetzen. Gem.⸗Verw. 
Planetzen, 21 W. 

Ev. Luth. Kirche in Lippaicken. 

Schule: Ev luth. Gemeindeſchule in Willgahlen, 6 W. 

Betrieb: Ziegelei, 2 W. 

Zuchten: Fiſchzucht: Karpfen. 

4% Das Gut ijt ſeit 1850 im Beſitze der Familie von 
der Diten-Saden. 

Kleingrundbeſitz: Balgahl, Ehwert, Jähke, Pons 
arrai, Johrge, Kalney, Mundezeem, Podolſky, ecke, 
Tſchampe, Tſchanne, Wahrne. 


eo9osgoeceoceceoceceoeoceoceoceocooeosoceceoec 
Kurmahlen, lett. Kurmahles m., 5 W. von Goldingen, 
50 W. vom Bahnhofe Stenden (Moskau-Windauer 2 82 
W. vom Bahnhöfe Haſenpoth (Libau-Haſenpother Zufuhr: 


bahn). 

Adreſſen. Mo ſt: alle Poſtſendungen über 
Goldingen. Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Goldingen, 
Telefon Kurmahlen“. Telefon: Zentrale Goldingen. 
Bahn: Stenden, 50 W., Haſenpoth, 32 W. Fuhrleute ſind 
ſtets auf dem Bahnhöfe zu haben. Pferdepoſt: Golbin- 
gen, 5 W. 

Rittergut. Beigüter: Neu-Kurmahlen und Bergfeld. 
(an Bauern verpachtet). Hofsland: 146 D. Acker. 253 D. 
Wieſe, 47 D. Weide, 1109 D. Wald, 67 D. Unland, zuſam⸗ 
men 1622 Deſſ. 

Beſitzer: Silvio Karl’ Broedrich, ſeit 1909, wohnt 
in Seſſilen über Frauenburg. Generalbevollmäch⸗ 
tigter: Woldemar Broedrich, ſeit 1910, wohnt in Kurmah⸗ 
len. Oberverwalter: Munier. Verwalter: Ernſt 
Wallner, ſeit 1911. 

Kronsbehörden in Goldingen. 

Gemeinde Kurmahlen, zuſammengezogen aus den Ge— 
meinden Kurmahlen, Grünhof, Kalticken, Pelzen, Tauerkaln, 
Feldhof, Charlottenruhe, Eckhof und Ernſthof. 

Ev. luth. Kirche in Goldingen. 


22 W. 


Beigut: Libbingen. Hofs- 
1 


und Gem.⸗Ger. in 


Für 


n 


Lu 


Schule: Lettiſche Gemeindeſchule, 3 W. Lehrer: Grünberg. Go s(uwtf, Kirche in Kurſiten. 


flügel und Bienenzucht. 

Kleingrundbeſitz: Kingut, Menge, Ahding, Ahpe, 
Bruhne, Grausduppe, Gubbe, Jukke, Knubbe, Krautſche, Leſch⸗ 
keueek, Luhke, Muiſcharrai, Mundezeem, Rulle, Runge, Segle, 
Sihle, Slohke, Smilteneek, Suhreneek. 
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Kurſiten⸗Paſtorat, lett Kurſiſchn mahz. m., 74 W. von 
Goldingen, 34 W. vom Bahnhöfe Autz und 31 W. vom 
Bahnhöfe Ringen (Bahn Riga-Murawjewo). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Frauenburg. Briefpoft: Mittwochs und Sonnabends. Te⸗ 


legraf: über Frauenburg. Bahn: Ringen; für Perſonen 
Alt⸗Autz, weil in Ringen keine Fahrgelegenheit iſt. Vom 
Bahnhofe Ang gelangt man mit Fuhrleuten auf guten Wegen 
in 3—4 Stunden zum Paſtorate. Pferdepoſt: Frauen⸗ 
burg, 18 W. 

Paſtorats-Widme. 750 Deſſ. Hofsland. Arren- 
dator: Janis Ruizen, ſeit 1905, wohnt im Paſtorate. Ver- 
treter der Gutspolizei: Der Paſtor. 

Kreispol. und Friedensr. in Frauenburg. 

&vo-[utb. Kirche in Kurſiten, vom Paſtorate 4 W., 
das Paſtorat 6 W. vom Gute. 
Ramolin, geb. 19. Mai 1861, ord. 19. 
12. Sept. 1905 in Kurſiten. Küſter: Karl Kuſe. 


März 1895, ſeit 
Kirchenvor⸗ 


ſteher: Fr. Baron Grotthuß. Filialkirche in Alt⸗ 
Schwarden, 34 W. vom Gute, 12 W. vom Paſtorate. 
Küſter: Joh. Schönbrunn. 

Eingepfarrt zu Kurſiten: Die Krons⸗ 
güter: Kurſiten nebſt Kronsforſtei, Slaktern; zu Alt⸗ 
Schwarden: Die Privatgüter: Alt⸗Schwarden 


(nur der Hof), Jumpraweeten (Kr. &udim); Die Krons⸗ 
güter: Alt⸗Schwarden, Neu-Schwarden, Lemſern, Krons⸗ 
foritei Schwarden. 

Gemeinde: Kurſiten, wo auch Gem.⸗Verw. und Gem. 
Ger., 4 W. Armenhaus in Schwarden, 10 W. 

Schulen: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule, 1 W. Lehrer: J. 
Zehrs, R. Meije und P. Waldmann. 25klaſſ. Miniſterſchule 
in Kurſiten. Privatſchule im Dadſigeſinde, 12 W. Lehrerin: 
M. Minſter. 

Arzt: Dr. J. Auſter, Gemeindearzt, feit 1910. in Kur⸗ 
ſiten⸗Küſterat, 4 W. Apotheke bei der Kirche, 4 W. 
Beſitzer: P. Porochow. Hebamme in Kurſiten und 
Schwarden. 

Vereine: Kurſitenſch 
denſcher gegenſ. Feuerverſ.-Verein. 
dungsverein. 


eoceoeoceoeceosoceceoeceoccoeoceceoccooeos0 


furüten, lett. Kurſiſchu m., an der Landſtraße Muraw⸗ 
jewo-Eſſern-Frauenburg, 70 W. von Goldingen, 2 W. von 
der Kirche Surfitem, 26 W. vom Bahnhofe Ringen, 28 W. 
vom Bahnhöfe Murawjewo (Bahn Riga⸗Murawfewo). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Frauenburg. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Frauen⸗ 
burg. Bote 1,65 Rbl. Bahn: Ringen, 26 W., Murawjewo 
28 W. Am Bahnhöfe Ringen keine Fahrgelegenheit. 
Pferdepoſt: Frauenburg, 18 W. 

Beſitzer: Die Krone. Beiqüter: Akmendſir u. Pluren. 
Im Ganzen 860 Deſſ. Hofs⸗ und 7987 % Deſſ. Bauernland. 
Arrendator: Albert Gottlieb’ Warnecke, wohnt in Kur⸗ 
ſiten, vertritt die Gutspolizei, deſſen Gehilfe: Friedr. Dakter. 
Förſter: Nik. Jewgraf' Pominow. ) 

Kreispol. und Friedensr. in Frauenburg. 

1. Akziſeverw.⸗Bez. in Frauenburg. 

Gemeinde: Kurſiten, zuſammengezogen aus den Gemein⸗ 
den Kurſiten, Breſilgen und Slaktern. Gem.⸗Verw. und 
Geut.-Ger. in Kurſiten, 2 W. vom Hofe. 


Sparkaſſe. Geſangverein. Schwar⸗ 
Schwardenſcher Bil⸗ 


Paſtor: Theodor Karl _ 


. 


—- 
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Frauenburg, 12 W. 


Arzt und 


ET 
Schwarden, 12 W. 


N Landra 


KNuxſiten. 
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Schulen: Ev luth. Gemeindeſchule in Kurſiten, 5 W., 
Lehrer: J. Zehrs, R. Meija und P. Waldmann. Miniſter⸗ 
ſchule, 5 W. 

Arzt: Dr. med. Jul. Aufter, Gemeindearzt, ſeit 1910 im 
Küſterat. Apotheke ſeit 20 Jahren beim Hofe. Beſitzer: 
Pet. Porochow. 

Verein: Geſangverein. 
Mitglieder. 

Betriebe: Hofs⸗ Meierei. 
Mahlmühle. Beſ.: A. Warnecke. Windmühle. Päch⸗ 
ter: Reidemann. Brauerei mit Dampfbetr. Be⸗ 
fiber: A. Warnecke. Abſatz nach Kurland und nach dem Som- 
noſchen Gonv. Bierverkauf jährl. 40 000 Wedro. 

Zuchten: Geſtüt: Landraſſe. Rindviehzucht: 
Oſtfrieſen. Schweinezucht: Norkſhire. Geflügel 
zucht: Langſhan. Fiſchzucht: Karpfen. Bienen ⸗ 
zucht: gonkafſche 

Bauernw.⸗Hdlg. von Sab. Wedick auf dem Hofe. 

Schmied: J. Wihtin. Schneider: Skaris. Maurer: Bur- 
meiſter. 

Jahrmarkt: am 12. September. 

Kleingrundbeſitz: Subre 84. 


Präſes: Matthies Brikſche. 60 
‘ 
Beſ.: A. Warnecke. 


DIR 
W. 


obe 
»„Kurſiten⸗Forſtei, (ett. Kurſiſchu meſchakunga m., einge⸗ 
pfarrt zur Kurſitenſchen Kirche. 

Adreſſen. Poſt: Für alle 
Frauenburg. Telegraf: über Frauenburg. 
Pferdepoſt: Frauenburg. 

Beſitzer: Die Krone. 113, Deſſ. Hofsland in Nutz⸗ 
nießung des Oberförſters Koll.⸗Aſſeſſor N. E. Pominow. 
Forſtgehilfe: Gawrilow. 
eoeoceoceoeosceosceoeceoeococeoceoceoeceoso 
Laſchuppen, lett. Laſchupes m., an der Vereinigung des 
Baches Laſchuppe mit dem Bache Krimhilde, 44 W. von 
Goldingen, 14 W. von der Kirche Frauenburg, 54 W. vom 
Bahnhöfe Autz (Bahn Riga-Muramjemo). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Frauenburg, Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Frauen⸗ 
burg. Bote 1,60 Rbl. Bahn: Autz, 54 W. Pferde⸗ 
pa: Frauenburg, 14 W. 

Beſitzer: Die Krone. 136 Deſſ. Hofsland, davon 106 
Deſſ. kult. Fläche, 30 Deſſ. Weide. Arrendator: Otto 
Edel, feit 1904, wohnt in Laſchuppen. 

Kreispol. in Frauenburg, Friedensr. und Unter ⸗ 
ſuchungsr. in Goldingen. 

Gemeinde: Luttringen. 
Laſchuppen, 5 W. 

Eb luth. Kirche in Frauenburg. 

Schule: Ev. ⸗luth. Gemeindeſchule in Luttringen, 14 W. 

Zuchten: Gejtüt: Einheimiſche. Rindbiehzucht: 
Sandra unb Holländer⸗Kreuzung. Schweinezucht: 
ſſe. Schafzucht: Landraſſe. 

4 Laſchuppen iſt ſehr ſchön gelegen, am ſteilen Flußufer 
und umringt von altem Tannenwalde, dem Schrundenſchen 


Kronsforſte. 
Oo 


Poſtſendungen über 
Bote 2 Rbl. 


Gem.-Verw. und Gem.⸗Ger. in 


»Lemſern, lett. Lemſeras m., am Zezernſchen See (3 Q 


W. groß), 62 W. von Goldingen. 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Frauenburg. Telegraf über Frauenburg. Bote 1 Rbl. 
Beſitzer; Die Krone. 160, Deſſ. Hofs⸗ u. 409,09 
Deſſ. Bauernland. Arrendatore: Eine Gruppe Bauern, 


Kreispol. in Goldingen, Friedens r. in Frauen- 


bung, 

Gemeinde: Zezern. Gem.-Verw. und Gem.⸗-Ger, in 
Armenhaus daſelbſt. 

luth. Kirche in Alt⸗Schwarden, 4 W., Filiale v. 
Küſter in Alt⸗Schwarden: Joh. Schönbrunn. Pa- 
bon Lemſern 20 W., von der Kirche Alt- 


Ev. 
ſtorat Kurſiten 


Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Zezern. 
Apotheke in Frauenburg. 


Kreis Goldingen > 


Schaf- und Ge 


Pe EUN 


diem I Tr; 


graf: über Goldingen. Bote 2 Rbl. Bahn: Haſenpoth 
19 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit Fuhrleuten auf 
guten Wegen in zwei Stunden zum Paſtorate. Pferde 
poſt: Haſenpoth, 18 W. 

Paſtorats⸗ Widme. 70 Deſſ. Hofsland, davon 27 D. 
Acker, 10 Deſſ. Wald, 135 Self. (4 Geſinde) Bauernland. 

Kronsbehörden in Goldingen. 

Ev.-luth. Kirche in Lippaicken. 2$ W. 
rate. Paſtor: Fedor Groening, geb. 29. Juli 1862, 
orb. 18. Febr. 1890. Küſter: Chriſt. Strauß. Kirchenvor⸗ 
ſteher: F. Baron Grotthuß. Filialkirche: Schnepeln. 
Eingepfarrt: Die Freidörfer der Suri- 
iden Könige: Kurſchkönig, Kaleizeem, Seemeln, Plike⸗ 
zeem. Die Privatgüter: Kunden und Libbingen, Will 
gahlen, Jahteln, Marxen, Planetzen, Grünhof, Plattgalln, 
Schnepeln. Die Kronsgüter: Baſſen [Kr. Haſenpoth), 
Warduppen, Turlau. Die Forſtei: Turlau [Kr. Hajen- 
poth). 

Gemeinde: Turlau. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Turlau, 26 W. Mir 
niſterſchule in Willgahlen. Ä 

4% In den Kirchenfenſtern die Wappen der 
Jedes Dorf beſitzt noch ſeine Belehnungsurkunde. 

Kleingrundbeſitz: Berſche, Dadſing, 
Ohrſak. 

VOIGT) 
Luttringen⸗Paſtorat, Lett. Lutrinu mahz. m., 35 W. von 
Goldingen, 45 W. vom Bahnhofe Stenden (Moskau-Windauer 
Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle e en über 
Frauenburg. Briefpoſt: dreimal wöchentlich. Telegraf: 
über Frauenburg. Bote 2 Rbl. Bahn: Stenden, 45 W. 
Pferdepoſt: Frauenburg, 20 W. 

Paſtorats-Widme. 600 Lofſt. unverk. Hofsland, 
etwa 300 Lofſt. Acker, 700 Lofſt. unverk. Bauernland. 

Kreispol, und Friedens r. in Frauenburg. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Luttringen, 94 W. vom Paſto⸗ 
rate. Paſtor: Adolf Brieling, geb. 23. Juni 1874, ord. 
21. Nov. 1904, ſeit 25. April 1909 in Luttringen. Küſter: 
Pet. Schkutte. Kirchenvorſteher: Fr. Baron Grotthuß⸗ 
Goldingen. 

Eingepfarrt: Das Privatgut: Neuhof. Die 
Kronsgüter:Luttringen, Kumbern (nur die Bauernſchaft), 
Oſcheneeken, Sahtingen. 

Gemeinde: Luttringen. Gem.⸗Verw. und Gem. ⸗Ger. 
in Luttringen, 10 W. Armenhaus in Kumbern, 16 W. 

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Luttringen, 5 W., 
Lehrer: Abolin; in Neuhof, 4 W. Lehrer: Guſtav Laſis. 

Arzt und Apotheke im Flecken Frauenburg. 

Verein: Luttringenſche Sparkaſſe. 

Zuchten: Rindviehzucht: Neinblut - Holländer. 
Schweinezucht: Reinblut⸗Yorkſhire. Geflügelzucht: 
gelbe Orpington-Hühner. 
eoceoceoeceoceceoeoeoceocecoceoeoceoooeoceceo 
Luttringen, lett. Lutrinu m., 40 W. von Goldingen, 10 W. 
von der Kirche Luttringen, 50 W. vom Bahnhofe Autz (Bahn 
Riga-Murawjewo). ! 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Frauenburg. Briefpoſt: dreimal wöchentlich. Telegraf: 
über Frauenburg. Bote 1 Rbl. Bahn: Autz, 50 W. 
Vom Bahnhofe gelangt man mit Poſtpferden oder mit Autz⸗ 
ſchen Fuhrleuten auf guter Landſtraße in 5—6 Stunden zum 
Gute.“ Pferdepoſt: Frauenburg, 10 W. 

Beſitzer: Die Krone. Beigut: Kirmhof. 708, Deſſ. 
Hofsland. Arrendatorin: Marie Edel, ſeit 1901. 

Kreispol. in Frauenburg. 

Gemeinde: Luttringen, zuſammengezogen aus den Ge» 
meinden Luttringen, Kumbern, Luttringen-Paſt., Laſchuppen, 
Sluken, Neuhof, Oſcheneeken, Kanzlern-Geſ. (Schrunden⸗ 
Unterforſtei), Behtin, Galtmann, Dſenne und Tſchabe, Schrun- 
den⸗Forſtei; Geſ.: Irbe, Piſchuk, Ripeln. Gem.-Verw. und 
Gem.⸗-Ger. in Luttringen, 1 W. vom Hofe. 

Eb. ⸗ luth. Kirche in Luttringen. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule, 6 W., Lehrer: Abolin. 

Arzt und Apotheke im Flecken Frauenburg. 

Verein: Luttringenſche Sparkaſſe. 

Zuchten: Pferde, Rindvie 

1 gelzucht. 
* * m 


vom Balto- 


| Freidörfer. 


Landſerei, 


b, Schweinen, 


BIOS 
EL ZA 


Kreis Goldingen. 
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»Mangen, (ctt. Mangenes m., am rechten Ufer der Windau, 
14 W. von Goldingen, 3 W. von der Mündung der Abau. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen 
Goldingen. Bote 1,40 Rbl. Pferde p pit: Goldingen. 

Rittergut. Hofsland: 176 D. Acker, 35 D. Wieſe, 
D. Weide, 410 D. Wald, 26 D. Unland, zuſammen 677 ddr 

Beſitzer: Fedor Baron Rahden 

Gemeinde: Paddern. 

Ev.-luth. Kirche in Goldingen. 

Betriebe: Waſſermühle. Molkerei. 
eoeococoecececececececeocececeoecececeo 
Marren, (ett. Mares m., von zwei kleinen Bächen begrenzt, 
23 W. von Goldingen, 5 W. von der Kirche Lippaicken, 
16 W. vom Bahnhofe Haſenpoth (Libau-Haſenpother Jufuhr⸗ 


bah I) 

Adreſſen. Poſt: Für alle 
Haſenpoth. Briefpoſt: zweimal wöchentlich. Telegraf: 
„Haſenpoth, Telefon Marren“. Telefon: Zentrale Hajen- 
poth. Bahn: Haſenpoth. Vom Bahnhofe gelangt man mit 
gemieteten Pferden (Zweiſpänner 3 9tbL) auf guten Wegen 
in 1% Stunden zum Gute. Pferdepoſt: Haſenpoth, 16 W. 

Rittergut. Beigüter: Bächhof, Meſter, Oralden, Jung- 
richshof. Hofsland: 464 D. Acker, 161 D. Wieſe, 56 D. 
Weide, 277 D. Wald, 36 D. Unland, zuſammen 994 Deſſ. 

Beſitzer: Karl Sar! Baron Grotthuß, iit 1909, 
vertritt die Gutspolizei. V ermwalter: Friedr. von Krogh. 

Kronsbehörden in Goldingen. 

Gemeinde: Planetzen, wo auch Gem.-Verw. und Gem.» 
Gericht. 

Ev. - luth. Kirche in ippaiden. 

Schulen: Ev. luth. Gemeindeſchule in Planetzen, 5 
Miniſterſchule in Willgahlen, 7 9 

Arzt und Apotheke in Goldingen, 28. W. 

Betrieb: Molkerei. Milchverkauf nach Goldingen. 

Windmühle. 

Gartenkulturen. 

Zuchten: Geſtüt: 
Rindviehzucht: 
Schaf⸗ und Geflügelzucht. 
Bienenzucht. 

Bauernw.-Hdlg. von Frau Jakobſohn, auf dem Hofe. 

Klein gr um bbeji & Mautſche, Kalne, Wetz⸗Meſter, 
Bruhne, Wihrul, Luhke (9 Laſſermühle). 


über 


Poſtſendungen über 


5 W. 


i 


Landraſſe und ruſſ. 
Angler und Oſtfrieſen. 
Fiſchzu 


Steppenpferde. 
Schweine, 
t dj t: 


K arpfen. 


oc 
W. von 
vom 


Muiſchazeem⸗Paſtorat, (ctt; Gailu mahz. m., 51 
Goldingen, 11 W. von der Kirche Remten, 51 W. 
Bahnhofe Autz (Bahn Riga⸗Murawjewo), 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Frauenburg. Brieſpoſt: Mittwochs und Sonnabends. Te⸗ 
legraf: über Frauenburg. Bote 1,10 Rbl. Bahn: Auß, 
51 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit Poſtpferden auf 
guten Wegen in 6 Stunden zum Paſtorate. Pferdepoſt: 
Frauenburg, 11 W 

Paſto rats Widme. 103 
105 Lofſt. kult., 20 Loſſt. Wald. 

Ev.-luth. Kirche in Muiſchazeem, 115 W. vom Pa⸗ 
ſtorate. Paſtor; Wilh. Mühlendorff, geb. 19. Nov. 
1850, orb. 3. Febr. 1891. Küſter: Skrabe. Kirchenvorſte⸗ 
her: Theofil Baron Roenne-Alt⸗Satticken. Filialkirche: 
Remten, (Kreis Tuckum). 

Eingepfarrt: Die Privatgüter: Gaiken, Groß⸗ 
Satticken, Frauenburg⸗Forſtei, Remten [(Kreis Tuckum), Al 
Satticken. 

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Gaiken, 3 
Lehrer: Skrabe; in Remten, 4 W., Lehrer: Goldmann. 


ebecececececececececececececececececeo 


»Mundiken, (ci Mundikenes m., 12 W. von Goldingen. 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Goldingen. Telegraf: über Goldingen. Bote 1,20 Rbl. 
apis aH ul Hofsland: 30 D. Acker, 47 D. Wieſe, 10 
Weide, 33 D. Wald, 1 D. Unland, zuſammen 121 Deſſ. 
ii n eſitzer: Feannot Girgenfohn, jeit 1882 
Kronsbehörden in Goldingen. 
Gemeinde: Wormen, wo 10. W. 
Verw. und Gem.-Ger, 
Ev.-luth. Kirche in Goldingen. 
Arzt und Aethers in Goldingen. 


Deſſ. unverk. Hofsland, 


= 


TR 
W. 


v. Mundiken Gem. 


Needern, 


PPP ͤ e 


1 lett. Nabes m., am Nabbenſchen See und an der 
Windau, 3 W. von der Kirche Schleck, 16 W. von der Kirdhe 
Goldingen, 26 W. vom Bahnhöfe Ugahlen, (Moskau-Win⸗ 
dauer Bahn. 

Adreſſen. Poſt: Für 
Holding en. Briefpoſt: Ank.: 
Abg.: Montags und Donnerstags. pd ns über Gol- 
Dingen Bote 1,20 Rbl. Bahn: Ugahlen, 26 W. Vom 
Bahnhofe it das Gut, mit Fuhrleuten auf guten Wegen in 
3 Stunden zu erreichen. Dampfer verbindung: 
Helle Windau und Goldingen, aber nicht immer. Halte- 


alle Poſtſendungen über 
Dienstags und Freitags, 


telle: Nabben. Pferdepoſt: Goldingen, 16 W. 

Rittergut. Beigüter: Berghof, Waldhof und Mühl- 
haufen. Hofsland: 158 D. Acker, 30 D. Wieſe, 35 D. Weide, 
529 D. Wald, 121 D. Unland, zuſammen 873 Deſſ. Mühl⸗ 
hauſen: 21 D. Acker, 10 D. Wieſe, 18 D. Weide, 203 D. Wald, 
10 D. Unland, zuſammen 262 Deſſ. 

Beſitzer: Emmerich Friedr. Baron Offenberg, 
ſeit 1903, wohnt in Nabben, vertritt die Gutspolizei. 

Kronsbehörden in Goldingen. 

Gemeinde: Paddern, wo auch Gem.⸗Verw. 
Ger., 8 W. von Nabben. 

Ev.-luth. Kirche in Goldingen. 

Schulen in Goldingen. 

Arzt und Apotheke in Goldingen, 

Betrieb: Erdfarbenfabrik. 

4 Am Hofe Nabben Reſte einer 
großer Kanal, der 2 Seen vereinigt. 
alte Schanze. Im Nabbenſchen Gebiete 
tenburg. 

Kleingrundbeſitz: Dauge, Paure, Pilskaln leyes. 
eoeoceceoeoeoeoecececeoeoeoceoeceoeocecec 
lett. Needres m., 33 von Goldingen, 13 W. 
von der Kirche Schrunden, 

Adreſſen. Poſt: Für alle 
Schrunden. Briefpoſt: Donnerstags und Sonntags. 
graf: über Schrunden. Bote 1,50 Rbl. Bahn: 
poth, 

Rittergut Hofsland: 142 D. Acker, 99 D. De 
47 D. Weide, 222 D. Wald, 14 D. Unland, zuſammen 524 D 

Beſitzer: Silvio Karl' Broedrich, ſeit 1910, 2 
in Seſſilen über Frauenburg. Generalbevol m a d. 
tigter: Wold. Sal Broedrich, wohnt in Surmablen. 
Arrendatore: Bauern. 

Kronsbehörden in Goldingen. 

Gemeinde: Ranken, wo 11 W. von Needern Gem.⸗Verw. 
und Gem.⸗-Ger. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Schrunden. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule 
Lehrer: Spehkain. 

Arzt und Krankenhaus in Goldingen. 
in Schrunden. 

Betrieb: Waſſermühle. Pächter: E. Hoffmann. 

Jahrmarkt: am 1. September. 


und Gem. 


16 W. 


alten Ritterburg; ein 
An der Windau eine 
Reſte einer Set» 


Poſtſendungen über 
Tele⸗ 
Hafen- 


14 W. 


in Ranken, 


Apotheke 


Neuhof, (ett. 
leinem Nebenfluſſe der 
2 W. von der Kirche Luttringen, 
Stenden [Moskau-Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle 
Goldingen oder Frauenburg. DO: 
graf: „Remten, Telefon Neuhof“. Telefon: Zentrale 
Remten (Kreis Tuckum). Bahn: Stenden, 43 W. Vom 
Bahnhofe gelangt man mit gemieteten Fahrzeugen auf guten 
Wegen in 44% Stunden zum Gute. Pferdepoſt: 
nen, 91 W. 

Rittergut. Beigüter: Berghof, Palitzen und Roſen⸗ 
beck. Hoflagen: Wegge, Tſchukkur und Leeknin. Hofsland: 
711 D. Acker, 455 D. Wieſe, 69 D. Weide, 467 D. Wald, 
110 D. Unland, zuſammen 1812 end Palitzen: 182 D. Acker, 
125 D. SWieje, 89 D. Weide, 29 D. Wald, 10 D. Unland, 
zuſammen 435 Deſſ. Bauernland: 5166 Lofſt. verk. und 


374 Lofſt. unverk. 

Beſitzerin: Eliſ. Wilh.“ Fürſtin Lieven, geb. Ba⸗ 
roneſſe Hahn, ſeit 1902, wohnt in Neuhof. Bevollmäch⸗ 
tiger: Wilh. Alex. E Lieven. jeit 1902, wohnt in 
Neuhof, vertritt die Gutspolizei. Verwalter: Ed. fir 


ſtein, ſeit 1906. 


Jaung m., an der hier entſpringenden Ehde, 
Windau), 37 W. von Goldingen, 
43 W. vom Bahnhofe 


Poſtſendungen über 
täglich. Tele- 


— *Seenbof, lett 


Schrunden. 


ERE "E 


Kreis Goldingen. ! 


Kreispol. in Frauenburg, Friedens r. und Unter ⸗ 
ſuchungs r. in Goldingen. 

Gemeinde: Luttringen, wo auch Gem.-Verw. und Gem. - 
Ger., 11 W. 
Ev.-luth. Kirche in Luttringen. 
W. von Neuhof. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Nenhof, 
rer: J. Laßmann. 

Arzt und Apotheke 

Verein: Luttringenſche 

Betriebe: Käſerei 
Lahzis. Tilſiter Käſe. D 
Hofe zum eignen Bedarfe. 


Paſtorat Luttringen, 
1 
3 W 


AM 


„ Leh⸗ 
in Frauenburg, 21 W. 

Sparkaſſe. 

auf dem Hofe. Pächter: J. 
ampf. Mahlmühle auf dem 

Windmühle und Tockerei 
mit Wafferbetr. auf dem Beigute Palitzen. Pächter: Ernſt 
Pannewitz. Ziegelei auf dem Haupthofe. Ziegelſteine, 
Drainröhren und Dachpfannen. Leiter: Rudde. 

Zuchten: Geſtüt: ſchwerer däniſcher Arbeitsſchlag. 
Hauptſtation des Goldingenſchen landwirtſch. Vereins. 
Rindviehzucht: idivarg-meipe Oſtfrieſen. Schweine⸗ 
zucht: Norkſhire. Schafzucht: Shropſhiredoon. Ge⸗ 
rid gelzucht: Wyandottes-Hühner und Enten, 

Bauernw. Hold. von Sacks beim Kruge, 6 W. 

Krug: Dreimannskrug, 6 W. 

Kleingrundbeſitz: Brinkit 25, Brinkit 26, Brinkit 
97, Ehrpalitz 29, Garſchel 11, Garſchel 12, Gluhde 15, 
Gluhde 16, Intze 8, ine 32, 33, Sauneneef 34, Ba 
9. Keppal 10, Kihſe 28, Lenzenhof, Kurtenhof, $ Lahzekahje 8; 
Lahzekahje 4, Lunte 20, Lunte 21, Neeka 35, 37, Neeka 36, 
Pußleite 17. 18, weite 19, Rihkut 22, Rihkut 23, Nih- 
fut 24, Schuber 30, Schuber 31, Sekme 13, Sekme 14, 
Tſchukkur 38, Unniküll, Wegge 1, Wegge 2, Willit, 5, Wil⸗ 
lit 6, Leeknin, Orellen, Roſenbeck. 
Sees 
Neuhof, lett. Jauna m., an ber Abau, 19 W. von Gol⸗ 
dingen, 4 W. von der Kirche Rönnen, 24 W. vom Bahnhofe 
Stenden [Moskau⸗Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt. Für alle Poſtſendungen über 
Groß⸗Rönnen. Brieſpoſt: täglich. Telegraf: über Gol- 
dingen ober Stenden. Bahn: Stenden, 24 W. Vom Bahn- 
hofe gelangt man mit Fuhrleuten, bie ſtets zu haben ſind, zum 
Gute. Pferdepoſt Groß⸗Rönnen, 4 W. 

Beſitzer: Die Krone. Ehem Beigut von Rönnen.) 
260 Deſſ. Hofsſand. Arrendator: Otto Neumann, ſeit 
1901, wohnt in Neuhof. 

Kronsbehörden in Goldingen. 

Gemeinde: Rönnen, wo auch Gem.⸗Verw. 
Ger., 4 W. 

Eb. luth. Kirche in Rönnen. 

€ 45 ule: Ev. ⸗ luth. Gemeindeſchule in 
3-98 : 

A p otheke in Rönnen, 4 W. 

In der Nähe des Gutes ein Burgberg (Pilskaln!. 


or, 


und Gem. 


Groß Romer, 


fem. Skrundas⸗Jauna m., 42 W. von Wol⸗ 
dingen, 7 W. von der Kirche Schrunden, 31 W. vom Bahnhofe 
2 Murawjewo (Libau-Romnyer Bahn). 
Adreſſen. Poſt: Für alle 
Schrunden. Briefpoſt: & Sonntags. 
Bote 70 Kop. Bahn: 
Pferdepoſt: Schrunden. 
Beſitzer: Die Krone. (Ehem. Beigut von 
215 D. Hofsland. 
Kreispol. in Goldingen, Friedens r. in Frauenburg. 
1 M tino: Schrunden. Gem.-Verw. und Gem.⸗Ger. 
in Schrunden, 6 W. Armenhaus daſelbſt, 1 W. von Neuhof. 
Ev. ⸗luth. Kirche in Schrunden. 
Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Schrunden, 
Lehrer: Brigant. 

Arzt und Apotheke in Schrunden, 6 W. 
Betrieb: Meierei. Die Milch iſt verpachtet 
EIICGSISIEIGGIGHIGGHGIGGHGHGOGIGR 
Ochſenhof, Lett. Wehrſchu m., an ber Windau, 37 W. von 
. 2 W. von der Kirche Schrunden, 30 W. vom 

Bahnhofe Haſenpoth (Libau-Haſenpother Zufuhrbahn). 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
unden. Briefpoſt: täglich Telegraf: über Schrun⸗ 
Bote 20 K. d en 5 W. Pferde 
oth und Ho 751 qupd : : 


Poſtſendungen über 
Telegraf: über 
Murawjewo, 31 W. 


Schrunden). 


4 W. 


| 
Se 


l Tu 10 
516 


Beſitzer: Die Krone. 271½ Deſſ. H Arten 
dator: Emil Karl Sturm, ſeit 1882. 
Kronsbehörden in Goldingen. 
Gemeinde: Schrunden, wo auch 
Gem.⸗Gex., Armenhaus, 6 W. 
Gp s⸗luth. Kirche in Schrunden, 
Schule: Ev. luth. Gemeindeſchule, 
Brigant. 
Arzt und Apotheke im Gemeindehauſe, 3 W. 
a mme: Hermannſon. 


eoceceoeocoeoceoeoccoeocoeoeoeoceoeoeoeoeo 
Ohſeln, Lett. Oſelu m., an der Abau, 16 W. von, Gol⸗ 
dingen, 10 W. von der Kirche Rönnen, 31 W bom Bahnhoſe 
Stenden [Moskau-Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Groß-Rönnen. Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Goldin⸗ 
gen, Telefon Ohſeln“. Telefon: Zentrale Goldingen 
(private Zelefonberbinbnnq). Bahn: Stenden, 31 W. Vom 
Bahnhofe gelangt man mit Fuhrleuten, die bei jedem Zuge zu 


ofsland. 


Gem. Verw. und 


W. Lohrer; 


W. 


3 
Heb⸗ 


haben ſind, auf gutem Wege in 2—3 Stunden zum Gute. 


62. D. Wieſe, 


8 Unland, zuſammen 


wohnt 
Ed. 


10 W. 


zucht 
Brahma, 


Lewin! 


über 
Telegraf: 


Hofs⸗ u. 1228, 
ift das Land an land- 


W 


, * 
BL I 88.; in 


und Gem.⸗Ger. 


Friedensr. 


Gem.⸗Verw. 


an 


Pferdepoſt.: Groß⸗Rönnen, 14 W. Automobilver⸗ 
173 D. Weide, 878 D. Wald, 599 D. 
in Seſſilen. Generalbevollmächtigter: 
Gemeinde: Rönnen, wo auch bie Gem.-Verw., 
Betrieb: Glasfabrik „Waldhütte“, 1 W. vom 
und Gold. Wyandottes, 
Löwenſtein, bei der 
Glasfabrik, 1 W. vom Hofe. 1 
eoeoeoeocececeocgoecoeococececeoceoceoeoceoeo 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen 
Beſitzer: Die Krone. 337, Deſſ. 
Kreispol. in Frauenburg, 
in Luttringen, p W. 
eoceocececececececeocecececececececececeoc 
Adreſſen. Für alle. Poſtſendungen über 
Dampferverbin dung mit Windau. 
D. 
Unland zuſammen 2041 Deſſ. Bauernland: 28 Deſſ. \ 
Kronsbehörden in Goldingen. 
gen, Nabben, Feegen und Firckshof. Gem.-Verw. und Gem. 1 
Schule: Ev. luth. Gemeindeſchule, : 2 W. 


bindung: zwiſchen Stenden und Goldingen. 
1951 Deſſ. 
Ulich, ſeit 1909, wohnt in Ohſeln, vertritt die Gutspolizei. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Rönnen. 

Hofe 
: Plomouth-Rock, Silber- 
norka u. ſ. w. 

Klein gr undbeſitz: Aisvohr. Braſſe, Libbe, Miltuhs, 
„Oſcheneeken, fett. Oſcheneeku m., 28 W. von Goldingen, 
Frauenburg. Briefpoſt: zweimal wöchentlich. 

eſſ. Baueruland. Am 23. April 1907 
Goldingen. 

G b. - fu th. Kirche s^ Luttringen. 

»Paddern, Lett: Padures m., der Windau, 7 W. von 
Goldingen. Briefpoſt: täglich, außer Sonntags. Telegraf: 
WRitteraut. Beihof: Eliſenhof. Hofsland: 495 

Beſitzer: A v. Balfour, icit dores wohnt in Pad⸗ 2 

Gemeinde: Paddern, zuſammengezogen aus den Ge- 
Ger. in Paddern, 2 W 
P. Weng a 
| bete in gauge 


Rittergut. Hofslaud: 239 D. Acker, 
Beſitzer: Silvio Karl' Broedrich, ivit. 1907, 
ronsbehörden in Goldingen. 
Schule: Ev. luth. Gemeindeſchule in Grauduppen, 4 W. 
Zuchten: Geflüge 
Silberlack, Spanier, Mi- 
Kolonialw.⸗-Hdlg. von Meier 
Mutzeneek, Ohſoling Willmann leel, Willmann mas. 
21 W. von Frauenburg, 8 W. von der Kirche Luttringen. 
über Frauenburg. Bote 2,10 Rbl. 
loſe Bauern verteilt worden 
Gemeinde: Luttringen. 
Arzt in Frauenburg, 9 and apotheke in Dfdjeneefen. 
Goldingen. ö 
Po ſt: 
über Goldingen. Bote 70 Kop. Pferdepoſt: Goldingen. 
Acker, 372 D. Wieſe, 58 D. Weide, 944 D. Wald, 172 D. 
dern. Vertreter der Gutspolizei: Der Oekonomieſchreiber. 
meinden Paddern. Alt⸗Goldiugen, Kimahlen, Kratzen, Man- 
Ev, luth. Käürche in Goldingen. Ret 
Lehrer: 
2 u 


Braun. 


Kreis Goldingen. 


Verein: Goldingenſche landwirtſchaftliche Geſellſchaft, 

beſtät. 31. Okt. 1839. 
Betriebe: Waſſer Mahl⸗ und Sägemühle, 

1. W. Ziegelei, 2 W. Kalk⸗ unb Teexofen. 
Kleingrundbeſitz: Ballod, Spaile, Swikke. 


SISGGCGSGGGEGGIEGGCGHIHHIHGSOITHIHOSOIGOG99 


Pampeln, Lett. Pampales m., am Saune⸗Bache, 56 W. 
von Goldingen, 28 W. vom Bahnhofe Murawjewo (Bahn 
Riga⸗Murawjewo). à 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Murawjewo. Briefpoſt: Dienstags, Donnerstags und Sonn- 
abends. Telegraf: „Haſenpoth, Telefon Pampeln“. 
Telefon: Zentrale Backhuſen (Kr. Haſenpoth). Privat- 


telefon: Pampeln, verbunden mit der Forſtei, den Beigütern 
und mit 2 Buſchwächtereien. Bahn: Murawjewo, 28 W. 
Vom Bahnhofe aus iſt das Gut mit Pferden, die rechtzeitig 
beſtellt werden müſſen, ſonſt mit Fuhrleuten aus Moſheiki, 
auf recht ſchlechten Wegen bis Groß-Eſſern (11 W.), dann 
auf ausgezeichneten Wegen (17 W.) in etwa 3 Stunden zu 
erreichen. Pferdepoſt: Frauenburg, 28 W. ; 

Rittergut. (Fideilommiß und Majorat.) Beigüter: 
Auningen, Luiſenhof, Luhſſen, Zierul und Lucken, Karsberg und 
Franzhof (etwa 1500 Lofſt.), Pächter: Nik. Steinberg, ſeit 
Georgi 1910, auf 18 Jahre. Klein-Windaushof (Rittergut, 
500 Lofſt. Land und 630 Lofſt. Wald), Pächter: Ewaldſohn, 
ſeit 1895. Hofsland: 1461 D. Acker, 1699 D. Wieſe, 609 D. 
Weide, 4409 D. Wald, 380 D. Unland, zuſammen 8558 Deſſ. 
Verk. Bauernland: 9295 Lofit. 

Beſitzer: Wold. Graf Reutern Baron Nolcken, 
Surf. Landesbevollmächtigter, Reichsratsmitglied, Hofmeiſter, 
ſeit 1890, wohnt in Ringen und Petersburg, Fontanka 84. 
Heneralbevollmächtigter: Dr. phil. Michael Wol⸗ 
demär“ Freiherr v. Nolcken, ſeit 1. Aug. 1909, wohnt in Pam⸗ 
peln, vertritt die Gutspolizei. Verwalter: Ad. Goerz, 
ſeit Georgi 1910. Förſter: Bruno Schmidt, ſeit Georgi 
1909, wohnt in der Forſtei Jägerhof. 

Kreispol, in Goldingen, Friedens r. und Unter⸗ 
ſuchungs r. in Frauenburg. 

Gemeinde: Eſſern, wo auch Gem.-Verw. und Gem. 
Ger., 17 W. 

Ev.-luth. Kirche in Pampeln, beim Hofe. Filiale 
von Zelmeneeken oder Griwaiſchen. Kirchenvorſteher: Michael 
Baron Nolcken-Pampeln. 

Schule: 2klaſſ. Miniſterſchule, 1 W. 
Goliat, Meijer. Lehrerin: Aſchmann. 

Arzt in Groß⸗Eſſern, Apotheke in Pampeln. Beſitzerin: 
Frau Dr. Buchholtz. Verwalter: Proviſor Feiring. 

Verein: Bibliothekverein. 

Betriebe: Käſerei auf dem Beigute Luiſenhof, 1 W. 
(verpachtet). Käfer: Ruben. Waſſer⸗ und Dampf- 
Mahlmühle nebſt Tockerei und Färberei auf dem 
Hoſe (verpachtet). Müller: Kermel. Dampf-Säge⸗ 
mühle auf dem Hofe. Ziegelei roerpashiel). Heeger: 

Kalkbruch und Kalkofen auf dem Beigute 
Lucken an der Windau, 9 W. vom Hofe. Abſatz nach Libau 
und Umgegend. 

Forſtwirtſchaft. 

Gartenkulturen: Spalierobſt. 

Zuchten: Geſtüt!: Kreuzung mit belgiſchem Hengſte— 
Rindviehzucht: Oſtfrieſen. Fiſchzucht: Karpfen. 

Bauernw.⸗Hdlg von Morgen auf dem Hofe. 

Baumeiſter: Herbſt, im Weſchegeſinde. Maurer: Kriſt. 
Henning, im Pumpurgeſinde; Bauſe, auf dem Beigute Luhſſen. 

BA Das Gut ijt ſeit 1874 im Beſitze der Familie von 
Reutern. 

Kleingrundbeſit: Aispurwe, Auder, Aunin Hart- 
mann, Aunin Steinhardt, Ballod Ahrſteneek, Ballod Jaun⸗ 
ſprohge, Ballode Pulling, Brihning, Dſirreneek Jurrewißz, 
Dſirreneek Pimber, Gaile Garrans, Gerre Ahrſteneek, Gerre 
Uhkis, Gerre Uſtiz, Grawe, Yunfaring Rennberg, Juſchke 
Dannenberg, Juſchke Puhze, Kalke Ans Milting, Kalke Daw 
Milting, Kalk Schlangenberg, Kallei Günders, Kallei Juſch⸗ 
kewitz, Kallei Widſewſty Seeding, Kihbur, Kittaiſch Jaun⸗ 
ſprohge, Kittaiſch Klaip Oldermann, Kiktaiſch Kreews Ruſſeik, 
Klinge Gehling, Klinge Jehze, Kraſche, Kreije 106, Lappucke 
qrengbet, Lappuſch Künstler Pampeln, Luhke Biſſeneek, Luhke 
Klubben, Luhke Ufraugs, Malling, Meſchgriwe Major, Meſch⸗ 
griwe Pinkowſkey, Pampaln Kalwing Swadſche, Pampaln 


Lehrer: Kermel, 


Pellek 


Migle Radſing, Pawar Puhze, Pawar Wißmann, Pel 
Stein⸗ 


Grubtup, Pellel Spiegelberg, Pihlup Seeding, Pihlup S. 
hardt, Pihpe, Pinkul, Pirſtgarr Brohſing, Pirſtgarr Wald, 
Pohde Rubanſky, Pohge Mauerberg, Pohge Semberg, Puhke 
Augſtſprohge, Puhke Breeke, Pumpur Henning, Pumpur Poh⸗ 
ding, Pumpur Purwing Gehling, Pumpur Semberg, Puſſar 
Brückſtein, Puſſar Jehze, Puſſar Kungs, Ratteneek Behrjing, 
Rohſing, Sallen 95, Sihle Balting, Sihle Bitteneek, Sirsnin 
Draweneek, Sirsnin Kalting, Skerwel Dawid Klubbe, Skerwel 
Fritz Klubbe, Skerwel Kalneneek, Skuttul, Skerwel Seepold, 
Skerwel Spaude, Strehbul Bitteneek, Strehbul Bruhwer, 
Stungur Milaiſchke, Stungur Webpuifh, Tihrell, Tilke 
Ahſup, Tilke Birbel, Tilke Hertel, Tohmaiſch 94, Ühdre La- 
pinſohn, Ühdre Pumpur, Wehrpel Pulling, Wehrpel Saulit, 
Wehſche, Wilke Kulle, Stehding, Pihpe Labrenz. 
eoeoeoeoccoeoceoceoc0e0906000000900000000006 
»Pauren, lett. Paures m., 56 W. von Goldingen, 10 W. 
von der Kirche Frauenburg, 35 W. vom Bahnhofe Autz (Bahn 
Riga-Murawjewo). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Frauenburg. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Frauen⸗ 


burg. Bote 75 Kop. Bahn: Auß, 35 W. Pferde⸗ 
polt: Frauenburg. 

Beſitzer Die Krone. 345, Deſſ. Hofs⸗ u. 1423, 
Deſſ. Bauernland. Arrendator: Herm. Tittelbach, 


bis 1919. 

Kronsbehörden in Frauenburg, 10 W. 

Gemeinde: Frauenburg, wo auch Gem.⸗Verw. 
Gem.⸗-Ger. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Frauenburg. 

Schule; Ev.-luth. Gemeindeſchule, gemeinſchaftlich mit 
Sahtingen, 6 W. Lehrer: Ohſol und Indrikſon. 

Arzt und Apotheke in Frauenburg. N 

Zuchten: Rindvieh⸗ und Schweinezucht zum 
eigenen Bedarf. Fiſchzucht. 
eo609000000000009009000090090900000000060 
Pelzen, lett. Peliſchu m., 6 W. von Goldingen, 50 W. 
vom Bahnhöfe Stenden (Moskau-Windauer Bahn), 35 W. 
vom erp Haſenpoth (gibausSajenpotfer Zufuhrbahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Goldingen. E. täglich. Telegraf: über Goldingen. 
Bote 50 Kop. ahn: Stenden, 50 W., Haſenpoth, 35 W. 

Rittergut. Hofsland: 153 D. Acker, 65 D. Wieſe, 
1 D. Weide, 238 D. Wald, 4 D. Unland, zuſammen 461 Deff, 

Beſitzer: Erwin Baron Heyking, icit. 1910. 

Kronsbehörden in Goldingen. 

Gemeinde: Kurmahlen, wo auch 
Gem.⸗Ger., 3 W. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Goldingen. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Kurmahlen, 3 W. 

Arzt und Apotheke in Goldingen. 

Betrieb: Waſſer⸗Ma [nt it B Le. 

Sudien: Geſtüt: Däniſche. Fiſchzucht: Karpfen, 

Kleingrundbeſitz: Anne, Stallesneet Kalning, Leijei, 
Skilling, Thom. 
eoeoeoeoceocoeoceceoceoceoceoececeoceceoecoo 
»Pinkaten, (ett. Pinkatenes m. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Goldingen. Telegraf: über Goldingen. Pferdepoſt: 


Goldingen. 
Hofsland: 55 D. Acker, 21 D. Wieſe, 80 


und 


Gem.⸗Verw. und 


Privatgut. 
D. Weide, 74 D. Wald, 3 D. Unland, zuſammen 189 Deſſ. 
Beſitzer: Kriſt Gulben. 
eoceoceoeceoceocececeoececeoeceoececececec 
Planuetzen, lett. Klanitzu m., 9 W. von Goldingen, 28 W. 
vom Bahnhofe Haſenpoth (Libau-Hajenpother Zufuhrbahn). 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen 
Goldingen. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Gol⸗ 
dingen. Bote 90 Kop. SUE Haſenpoth, 28 W. Vom 
Bahnhofe gelangt man mit Fuhrleuten, die ſtets zu haben find, 
auf der Landſtraße in 3 Stunden zum Gute, Pferde o ſt: 
Goldingen, 9 W. 
Rittergut. 


Beigut: Laujen (Diſch-Lauje). Hofsland: 


302 D. Acker, 286 D. Wieſe, 32 D. Weide, 692 D. Wald 
98 D. Unland, zuſammen 1410 Deſſ. 


Beſitzer: Silvio Karl“ Broedrich, Erbl. Ehrenb., 
feit 1906, wohnt in. Seſſilen, über Frauenburg. General 
Wold. Karl' Broedrich, ſeit 1910, 


, 


bevollmächtigter: 


über 


LR 


ss 


wohnt in Kurmahlen, vertritt die Gutspolizei. Arrenda- 
tore: 15 Planetzenſche Parzellenbeſitzer, auf 40 Jahre. 

Kronsbehörden in Goldingen. 

Gemeinde: Planetzen, Wender, e aus den Ge⸗ 
meinden Planetzen, Willgahlen, Kunden, Marren und Jahteln. 
Gem.⸗Verw. und Gem.-⸗Ger. in Jahteln, 3 W 

Ev.-luth. Kirchen in Goldingen und Lippaicken. 

Schulen: Deutſche Elementarſchule in Planetzen. Leh⸗ 
rer: Krebs Lettiſche Gemeindeſchule in e 8 W. 

Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Goldingen. 

Betrieb: W aſſer⸗Mahlmühle. Bel: Schubbe. 

Kleingrundbeſitz: Bauſche, Birſeneek, Jaumarrai, 
Lagſding, Libbing, Muhrneek, Mnuiſcharrai, Puhle, Rihdſe⸗ 
neek, Saldeneek, Stohke kalna, Stohke leyes, Straſde, Wetz⸗ 
wagger. 
SIKU 
Plattgalln, lett. Platgales m., 24 W. von Goldingen, 2 W. 
von der Kirche Lippaicken, 18 W. vom Bahnhofe Haſenpoth 
(Libau-Haſenpother Zufuhrbahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
PPM. Teleg pn über Haſenpoth oder Goldingen. 

ahn: Hafenpoth, W. Pferdepoſt: Goldingen, 
24 W., Haſenpoth, 18 ^ 

R titterant. Hofsland: 103 D. Acker, 32 D. 
12 D. Weide, 3 D. Unland, zuſammen 150 Deff, 

Bei iber: Eduard von Schröders, ſeit 1895, 
in Kloſter⸗Haſenpoth, vertritt bie Gutspolizei. 

Kronsbehörden in Goldingen. 

Gemeinde: Turlau, wo auch Gem.⸗Verw. 
Ger. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Lippaicken. 

Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Turlau, 2 W. 


eoeoeoceoceoeoceocceoegoeoceoeceoeosoceocsoso 
Ranken, lett. Ranlu m., an der Windau, 24 W. pom Gol⸗ 
dingen, 12 W. von der Kirche Schrunden, 42 W. vom Bahn⸗ 
Eus Wainoden (Libau-Rommyer Bahn), 28 W. vom Bahnhofe 
aſenpoth (Libau⸗Haſenpother⸗ Zufuhrbahn). 
Poſtſendungen uber 
Dienstags und Freitags. Tele ⸗ 
graf: über Schrunden. Bote 1,20 Rbl. Bahn: Wai⸗ 
noden, 49 W., Haſenpoth, 28 W. Vom Bahnhofe Wainoden 
gelangt man mit Poſtpferden auf guten Wegen in 6 Stunden, 
von Haſenpoth in 4 Stunden zum Gute. Pferdepoſt: 
Goldingen, 24 W. ] 
Beſitzer: Die Krone. 221 Dei, Hofsland, davon 110 
Deeſſ. kult. Fläche. Arrendator: Sergius Rofenthal, 
2 feit 1892, wohnt in Ranken. 
Kreispol, unb Friedensr. in Goldingen. 
Gemeinde: Ranken, zuſammengezogen aus den Ge- 
meinden Ranken, Allaſchen, Wahrenhof, Gerxendorf, Irgen, 
Needern, Saweneefen, Friedrichſtadt Hauptmanns Widme, 
Schrunden-Anterforſtei „Kenzlern mit Ausnahme der Geſinde 
Behtin, Galtmann, Su unb Tſchabe. Gem.-VBerw. und 
Gem.⸗Ger. in Nanfen, 4 W. bom Hofe. 
Ev.-[uth. Kirche in Schrunden. 
Schule: Ev. luth. Gemeindeſchule, 4 W. 
Spehkain. 
Arzt und Apotheke in Schrunden, 16 W. 
Verein: Gemeinde-Sparkaſſe. 97 Mita 1% 
Betriebe: Waſſer⸗ Mahlmühle, 
md Walke. 
ru Rindviehzucht: Oſtfrieſen. 
olonialw.-Hdlg. von Sal. Feldt beim ofe. 
Kleingrundbeſitz: Plutſch (Be: Ans Blumen- 
thal, Damp idreſchmaſchine), Wentaskraſt (Bei.: Ans Wentad- 
kraſt, Ziegelei). i 
eoeoeoeceoeocoeceoceo9o0so0e0000o00e000909oeo 
Ringen⸗Paſtorat, lett. Rubbes mahz. m., 75 W. von Got. 
2a $3 5% — vom Bahnhöfe Ringen (Bahn Riga⸗Muraw⸗ 
jewo 
ru Fw Pot: Für alle Poſtſendungen über 
Ringen. Briefpoſt: täglich. Tel ear af: über Ningen. 
Bote 60 Kop. Bahn: Ringen, 57 W. Am Bahnhofe ijt 
keine Fahrgelegenheit. 
Paſtorats-Widme. 78 — unverk. Hofsland, 50 
Deſſ. kult. und 28 Deſſ. Wieſe und Waldweide 
Kreispol., Srieben dt, und unterſuch u iq rc. 
Sranenburg. 


Wieſe, 


wohnt 


und Gent. 


Adreſſen. Poſt: Für alle 


Schrunden. Briefpoſt: 


Lehrer: 


Färberei 


iur * 
oldingen. : EIER 
Go.-[utb. Kirche in Ringen, % W. v. Paſt., 3% W. 

pe Gute Ringen. Paſtor: Konſt. Joh.“ Thielemann, 
geb. 12. Febr. 1872, prb. 25. März 1898, [eit 1. Jan. 1902 
in Ringen. Küſter: Paul Strauß. Kirchenvor VA Wold. 
Graf Reutern Baron Nolcken. Filialkir Waddax 
(Kr. Tuckum). 

Eingepfarrt: Die Privatgüter: Schloß Rin- 
gen und Waddax (Kr. Tuckum). 

Gemeinde: Eſſern, wo auch Gem.⸗Verw. und Gem. 
Ger, 12 W. Armenhaus in Ringen, ſeit 1888, 1 W. vom 
Paſtorate. 

Schule: 2-flajf. Miniſterſchule „Wladimirſchule“, 
Lehrer: Paul Strauß. 

Arzt und Apotheke in Groß⸗Eſſern, 

In Paſtoratsgebiete befinden ſich: 

2 Pachtſtellen unter dem Namen 
mit je 22 Lofſt. Ackerland (verpachtet). 
SCHICK 
Ringen, lett. Renges m., am Waddaxfluß, 91 W. won Gol⸗ 
dingen, 3% W. von der Kirche Ringen, 2% W. vom Bahn- 
hofe Ringen (Bahn Riga-Murawjewo). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Ringen. Briefpoſt täglich. Telegraf: „Ringen, Zele- 
jou Ringen“, Telefon: Zentrale Alt⸗Autz (Kr. Tuckum). 
Bahn: Ringen, 2% W. 

Rittergut. (Majorat.] Beigüter: Zinne, Julianen⸗ 
hof und Johannishof in eigener Bewirtfchaf tung. Beihöfe : 
All und Neu-Licoppen (Pächter: W. Vajen), Charlottenhof 
(Pächter: Georg Franz). Hofsland: 1438 D. Acker, 696 D. 
0 zieſe, 324 D. Weide, 2300 D. Wald, 539 D. Unland, zu⸗ 
ſammen 5297 Deſſ. 

| Beiiger: Wold Graf Neutern Baron Nolcken, 
Kurl. Landesbevollmächtigter, Reichsratsmitglied, Hofmeiſter, 
ſeit 1871, wohnt in Ringen und Petersburg, Fontanka 34. 
Bevollmächtigter Verwalter: Ernſt Jul.“ Buſch, 
erbl. Ehrenb., ſeit Georgi 1907, wohnt uf dem Hofe, vertritt 
die Gutspolizei. Förſter: Ed. Steinberg, ſeit 1906, 
eg in Ringen. 

veispol und Friedens r. in Frauenburg, Unter- 
fu ET ungsr. in Goldingen. S 

3, Akziſeverw.⸗Bez. in Mitau, 

Gemeinde: Eſſern. Gen.-Verw und Gem.-Ger. in 
Groß⸗Eſſern, 15 W. Armenhaus in Ringen, ſeit 1888, 5 W. 

Ev. «f u t h. Kirchen in Ringen, vom Gute 3%, vom 
N 1 W. 5 und Zelmeneeken oder Griwaiſchen. 

Schule: 2.klaſſ. Miniſterſchule dae chule“, 7 
Lehrer: Sttauß, 

Arzt und Apotheke in Groß⸗Eſſern, 15 W. 

Betriebe: Dampf-⸗ Mahl- und Sägemühle. 
Windmühle. Brennerei, 

Forſtwirtſchaft. 

Gartenkulturen. 

Zuchten: Geſtüt: 

t: Oſtfrieſen. 
taliener. Faſanerie. 
sr Wagenbauer unb Sattler: 
Fleiſcher: Schlaum Fein. 

3 Kleingrundbeſitz: Anfiedlung beim Bahnhofe 9tin- 

E Aisraiſch, Annaiſch Manning, Annaiſch Trautmann, An- 


3 W. 


12 W. 


Inga und Greeta 


Rindvieh⸗ 


Halbblut Belgier 
Langſhan und 


Geflügelzucht; 
Bertul Zirwit, im Rubbenkruge. 


naiſch Wiksne, Augutſch, Auskall 80, Bajahr Michelſohn, 
Bajahr Stange, Bakkan 302, Birſeneek Ohgmann, Birſeneek 
Freyberg, Birſeneek Purwing, Debbeſch 1 Debbeſch 
Purwing, Degguſch Feldberg, Degguſch Goldberg, De cheneek 
Diensberg, Dekſcheneek Schmieder, Druwe 92 (243), Gahrben 
289. Griguſch, Griwait Junker, Griwait Mitaiſchke, Jaunſerſch 
Adam Goldberg, Jaunſerſch Kriſt Goldberg, Jaunſerſch 
Ruhge, Illaiſch Auns, Illaiſch Gelgut Peter, ‚teile Stein- 


Judud 283 Eichmann, Judup Karkling, 


berg, c ode 
(Rodsboi), Kahrkle, Kauling 301, Kirme Kleinberg 

83, Kirme Lukſt 84, Krutain 262, Smutain Laudonſky, Kru⸗ 
tain Rehpe, Laiſcheneek Manning, L aſſcheneek Ruhſe, Laiſche⸗ 
Laukin, Linge Gluhſche, 

Luſdin 240, 


Juſſaif 


neek Sirning, Laugall, Laukerubbe, 
Linge Willmann, Luſdenkrug al. Jaun Dihke, 
Mattiaſche, Medne, Meſchrubbis, Miltik 300, Xammit, DM 
wadneek Ahle, Nowadneek Klauſtin, Nowadneek Luhſe, Per- 
mann Jannewitz, Permann Sihpol, Plahne, Platkaje, Pluine 
* Gene Waitkewit, Pohdeneek, Pukſtaiſch 267, Poh⸗ 
deneek Gau 
Eee Cohen, bat ee pi Jahn We 


d m 


o4 » RI = 


* 


Pohdeneek Preedeneek, Pumpur E m 


B m cm MO NS Tcro Cc 


Kreis Goldingen. 


Reepje Kriſt Weiß, Rohwje 86 (237), Ruppeik Klaips, rra 
peik Frick (Waldmann), Sarring Abolait, Sarring Groß, 
Sarring Klaip, Saulit (Gaſchpuit, Windmühle), Schaule 
Stember, Schaule Kahrkle, Schaule Zauns 51 (214), © uttul 
277, Slubje Selting, Slubje Stange, Spaude, Steppe 287, 
Tihſe, Undſche, Wahlodſe, Warretſch, Wetzrubbis, Dihke, 
Kettur. 

ec0090000C909009000€000000005000900900090 
Rönnen⸗Paſtorat, lett. Rendes mahz. m., am Diſchupe⸗ 
Bache, 23 W. von Goldingen, 21 W. vom Bahnhofe Stenden 
(Moskau-Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: 
Groß⸗Rönnen. Tele 
Stenden, 21 W. Vom N 
auf guten Wegen in 242 Stunden zum Paſtorate. 
pojt: Rönnen, 4 W., im Kirchenkruge. vi 

Baftorats-Widme,. 294 Lofſt. Hofsland, 500 Lofſt 
Bauernland. 

Kronsbehörden in Goldingen. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Rönnen, beim Paſtorate. pa. 
itor: Leonh. Schkutte, geb. 6. Nov. 1874. Küſter: Ernſt 
Willert. Kirchenvorſteher: Kreismarſchall Baron. Grotthuß⸗ 
Goldingen. Filialkirche: Usmaiten. 
‚Eingepfarrt: Die Güter: Krons⸗Rönnen, Us⸗ 
maiten, Groß-Rönnen (Sv. Talſen), Klein⸗Rönnen, Objeln, 
Grauduppen, Dannenhof, Kahnon, Neuhof. 

Gemeinde: Rönnen, wo aud) Gem.⸗Verw. und Gem. - 
Ger., 1 W. 

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchulen: in Krons⸗Rönnen, 
4 W., Lehrer: Gauſche; in Groß⸗Rönnen, 2 W., Lehrer: 
Ernſt Willert. 

Aerzte in Goldingen und Zabeln, 
nen, beim Kirchenkruge, u W. 

Verein: Rönnenſcher Geſangverein. 

4% In der Nähe des Paſtorates bildet der Bach Diſchupe 

3 ſchöne, etwa 10 Fuß hohe Waſſerfälle. 


eoececeoceoececeoeoceoceceoececeoeoececeo 
Rönnen, lett. Rendes m., an der Abau, 23 W. von Gol⸗ 
dingen, 1 W. von der Kirche Rönnen, 21 W. vom Bahnhofk 
Stenden (Moskau-Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Groß-Rönnen. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Gol- 
dingen. Bahn: Stenden, 21 W. Vom Bahnhofe gelangt 
man mit Fuhrleuten, die ſtets à haben ſind, in 2% Stunden 
zum Gute. Pferdepoſt: Rönnen, im Kirchenkruge. 

Beſitzer: Die Krone. 336,5, Deſſ. brauchbares und 
11½% Deſſ. unbrauchb. Land. Arrendator: Chr. Neu⸗ 
mann, ſeit 1883, wohnt auf dem Hofe. 

Kronsbehörden in Goldingen. 

Gemeinde: Rönnen, zuſammengezogen aus den Ge⸗ 
meinden Rönnen und Paſt.-Rönnen, Rönnen⸗Jorſtei, Graud⸗ 
uppen, Dannenhof, Groß⸗Kreslen und Ohſeln. Gem.⸗Verw. 
und Gem.-Ger. im Gemeindehauſe, 4 W. vom Hofe. 

Ev.-luth. Kirche in Rönnen. 

Schule: Ev. ⸗ luth. Gemeindeſchule, 1 
Gauſche. 

Apotheke, ſeit etwa 14 Jahren, 1 W. vom Hofe. 
SBrobijor Jannert. 

Verein: Geſangverein. 

Bauernw.-Hdlgn, von Judel Dannemann, Hoſiaſſon 
Salkaln, 1 W. vom Hofe. 

Krug: Kirchenkrug. 
o000000060600090090000000000000000000000 
Nönnen⸗Forſtei, (ett. Mendes meſchakunga m., an einem 
See, 30 W. von Goldingen, 6 W. von der Kirche Rönnen 
24 W. vom Bahnhofe Stenden, 11 W. vom Bahnhöfe Spahren 
(Moskau-Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle 
Groß- Rönnen. Briefpoſt: täglich. 


Für alle Poſtſendungen über 

raf: über Goldingen. Bahn: 
Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten 
Pferde⸗ 


Apotheke in Rön⸗ 


I 
W. 


Lehrer: 


Beſ.: 


und 


Poſtſendungen 
Telegraf: 


über Zabeln. Bote 2,20 Rbl. Bahn: für Perſonen iſt 
Stenden beſſer zu benutzen; für Güter: Spahren, 11 W. 
Vom Bahnhofe Stenden können Perſonen mit guten Gol- 
dingenſchen Fuhrleuten auf guter Landſtraße und 5 W. auf 
einem Landwege in 2½ Stunden zur Forſtei gelangen. 
Bahnhöfe Spahren gelangt man mit Bauernwagen auf einem 
ſehr ſandigen Wege in 1% Stunden zur Forſtei. Pferde 
poft: im Krons⸗Rönnenſchen Kirchenkruge, 6 W. 


über | 
über 
Stenden, Poſttaſche Srog-Rönnen; dringende Telegramme 


Vom 


Deſſ. Hofsland, 13 205,0 
Albrecht Baron Behr, Kol⸗ 
Forſt⸗ 


Beſitzer: Die Krone. 30 
Deſſ. Wald. Oberförſter: 
legienrat, ſeit 14. Aug. 1892, wohnt in der Forſtei. 
gehilfe: Küng. 

Kronsbehörden in Goldingen. 

Gemeinde: Rönnen. Gem.⸗-Verw. und Gem.⸗Ger. in 
Krons-Rönnen, 7 W. 

Ev.-luth. Kirche in Rönnen, 6 W. 
Schule: Ev. ⸗luth. Gemeindeſchule in 

10 W. 

Apotheke, ſeit etwa 1895, bei der Kirche Rönnen, 6 W. 
Forſtwirtſchaft. Jährlicher Bruttvertrag etwa 100 000 

Rubel. Abſatz nach Windau. 

4 Im Gebiete der Forſtei liegt ber 36 Quadratwerſt 
große llémaiten[de See mit ſeiner dem Rigaſchen Naturfor⸗ 
ſcher⸗Vereine als „Naturpark“ überlaſſenen Inſel Moritzholm. 

Auf ihr hatte ſich 1727 Graf Moritz von Sachſen, Prätendent 

auf den kurländiſchen Herzogsthron, verſchanzt. Seidem trägt 

die Inſel ſeinen Namen. 


eo9oeoeo9o0c0oe00000600009009009000000009C 
Groß⸗Rönnen Brinckens⸗Rönnen), — fett: Leel⸗Rendes m., 
an der Abau, ein Streuſtück liegt am Usmaitenſchen See, 24 
W. von Talſen, 1 W. von der Kirche Rönnen, 20 W. vom 
Bahnhofe Stenden (Moskau⸗Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Groß-Rönnen. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Gol- 
dingen. Bote 2,40 Rbl,. Bahn: Stenden, 20 W. Vom 
Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten die immer zu haben 
ſind, auf guten Grandwegen zum Gute. Pferdepoſt: 
Rönnen (Krug). Poſthalter: Kr. Neumann. 

tittergut. Beigut: Lanken. 0 Pn Neuhof und 
Usmaiten. Hofsland: 824 D. Acker, 296 D. Wieſe, 628 D. 
Weide, 1855 D. Wald, 129 D. Unland, zuſammen 3732 Deſſ. 
1345 Lofit. verk. und 2280 Lofſt. unverk. Bauernland. 

Beſitzer: Marie Baronin von der Pahlen und 
deren Kinder Wladimir, Emanuel und Helene von der Pahlen, 
ſeit 1904. Bevollmächtigter Verwalter: Fritz 
Lahme, ſeit 1905. Vertreter der Gutspolizei: Ernſt Janſon. 

Kronsbehörden in Goldingen. 

Gemeinde: Groß⸗Rönnen, zuſammengezogen aus den 
Gemeinden Groß-Rönnen und Klein-Rönnen. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Rönnen, 1 W. vom Hofe. 
Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule, 1 W. Lehrer: Ernſt 

Willert. 

Arzt und Krankenhaus in Zabeln, 20 W. eb- 


Krons-Rönnen, 


amme in Grauduppen, 9 W., Apotheke, 1 W., Beſitzer: 
Waldat. 

Vereine: Tg 
E. Willert. Bibliothek 
ſeit 1910. 

Betriebe: Zabelnſche Meierei „Alfa“, 20 W. 
Beſ.: Paul Mainz. Mahlmühle und Tockerei, 4 
qe Hr Die Krone. Pächterin: Adda Tonigs. Eifen- 
fabrik mit Waſſerbetr. zum Hoſe gehörig. Meiſter: Georg 

Thoms. Jährlicher Umſatz 7000 Rbl. Abſatz nach Libau, 

Goldingen und Zabeln. Kalkofen. Umſatz 5000 Rbl. 

Abſatz nach Windau. Niederlage beim Bahnhoſe Spahren, 

17 W. 

Zucht: Rindviehzucht: Angler. 
Kolonialw.⸗Hdlg. von Jak. Dannemann auf dem Hofe. 
| 4% Das Gut iſt jeit 1903 im Beſitze ber Familie von 
Ls Pahlen. Die bet Poſtenden erwähnte Marien⸗Höhle liegt 


Apotheker: Janeik. 
Geſangverein, feit 1896. Vorſt. 


48 Mitg beim Geſangverein, 


am Abhange zur Abau, 3 W. vom Gute entfernt. 
Kleingrundbeſitz: Villa „Seeheim“ am Usmaiten⸗ 
| ichen Zee, auf Bauernland, 7 W. vom Hofe Groß⸗Rönnen. 
Beſitzer: Ingenieur Grüner. [fpe diſch, Ahpe Grawel, 
Ahpe mas, Aiſuppe, Dambe jaun, Dreimann, Sire, Ehdol, 
Kaulin, Lanke jaun, Lanke wez, Leiſcheneek, Mekke beeſum, 
Mekke Plehſche, Sahrkaln, Salgreſch, 
Schkuſter, Stelbe, Strehle, Talzeneek diſch, Talzeneel mas, 
Teeſum fata, Teeſum Tejes. 


GGG 


»Klein⸗Rönnen, lett. Maſ⸗Rendes mv, an der Abau, 21 W. 
von Goldingen, eingepfarrt zur Rönnenſchen Kirche, 8 W. 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Goldingen. Telegraf: über Goldingen. 
| „Rittergut, Hofsland: 52 D. Acker, 30 D. Wieſe, 33 
D. Weide, 2 D. Unland, zuſammen 117 Deſſ. 


kalna, Muiſchneek, 
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Beſitzerin: grau Marie Schultz 
Kronsbehörden in Goldingen. 
Gemeinde: Groß-Rönnen. Gem.⸗Verw. 
Ger. in Krons-Rönnen. 
Ev. ⸗ luth. Kirche in Rönnen. 
Jahrmarkt: am 9. September. 
eoeoceosoeoe9090S009000090900900000090000600c 
Sahtingen, lett. Sahtinu m., an dem flößbaren Fluſſe 
Zehzer, 49 W. von Goldingen, 5 W. von der Kirche Frauen ⸗ 
burg, 45 W. vom Bahnhöfe Aug (Bahn Riga⸗Murawjewo). 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Frauenburg. Briefpoſt: faſt täglich. Telegraf: über 
Frauenburg. Bote 50 Kop. Bahn: Aug, 45 W. Vom 
Bahnhofe gelangt man mit Poſtpferden auf der Landſtraße 
iu. 6 Stunden zum Gute. Pferdepoſt: Frauen- 
burg, 5 W. 
Beſitze 


und Gem. 


Beigut: Peterhof. 308, D. 
Hofsland, 552, Deſſ. kult. Fläche. 3098, Deſſ. verk. 
Bauernland. Arrendator: Kirill Feodor' Iwing, feit 
- 1905, wohnt auf dem Hofe, vertritt die Gutspolizei. 

Kreispol. und Friedens r. in Frauenburg, Unter⸗ 
ſuchungsr. in Goldingen. 

Gemeinde: Sahtingen, wo im Gemeindehauſe, % 
die Gem.⸗Verw.; Gem.⸗Ger. in Frauenburg, 5 W. Armen⸗ 
haus, ſeit 16 Jahren, in Sahtingen, % W. 

Ev. luth. Kirchen in ee und Luttringen. 

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Sahtingen, 7 
W., Lehrer: Ohſol und Indrikſon; Schulen in Frauen- 
burg, 5 W. , 

Arzt und Apotheke in Frauenburg, 5 W. x 

Verein: Sahtingenſcher gegenjeit: Feuerverſicher.⸗Verein. 
Präſes: J. Künſtler. 50 Mitgl. 

Betrieb: Dampf⸗Mahlmühle. 
eosSceoceoceceoecoeoeo0ceCceoeoceo00009009090 
Alt⸗Satticken, (eit. Wez⸗Satikes m., 43 W. von Goldingen, 
5 W. von der Kirche Muiſchazeem, 50 W. von den Bahnhöfen 
Autz (Bahn Riga⸗Murawjewo) nud Tuckum (Riga⸗Tuckumer 
— 551 42 W. vom Bahnhöfe Stenden (Moskau⸗Windauer 
Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Frauenburg. Briefpoſt: Mittwochs und Sonnabends. Tele⸗ 
graf: „Remten, Telefon Alt⸗Satticken“. Telefon: Zen- 
trale Remten (Kreis Tuckum). Bahn: Autz und Tuckum, 
50 W., Stenden, 42 W. Von den Bahnhöfen iſt das Gut mit 
Fuhrleuten auf guten Wegen in 1—5 Stunden zu erreichen. 
Pferdepoſt: Frauenburg, 16 W. 

Rittergut Beigut: Dieſchen. Hoflagen: Nammewir, 
Krohge und Jaunſem. Hofsland: 423 D. Acker, 250 D. 
Wieſe, 237 D. Weide, 538 D. Wald, 48 D. Unland, zu⸗ 
ſammen 1496 206 

Beſitzer: Theofil Rud.“ Baron Roenne, jecit. 1864, 
wohnt in Alt⸗Satticken, vertritt die Gutspolizei. Verwal- 
tert Rephuhn, feit 26 Jahren. 

Kreispol. und Friedensr. in Frauenburg, Unter- 
ſuchungs r. in Goldingen. 

Gemeinde: Satticken, wo auch Gem.⸗Verw., Gem. 
Ger. in Gaiken, 5 W. 

Ev. luth. Kirche in Muiſchazeem. 
Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule 

: MM Skrabbe. 

Arzt und Apotheke in Frauenburg, 16 W. 

Betriebe: Waſſer-Mahlmühle, 1 W. Bren⸗ 
nerei mit Dampfbetr. 

4% Das Gut tj ſeit 1710 im Beſitze der Familie von 
Roenne. 

Kleingrundbeſitz: 
neek, Leelauſch, Meſter, Saber, Sahger, Stoh 
Winter, Ziruf. 


e€o0e9ceceoceoeocececeoceocecececeocooeocececeo 


Groß⸗Satticken und Subern, lett. Leel⸗Satikes m., 42 W. 
von Goldingen. 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Frauenburg. Briefpost: Diestags und Sonnabends. Tele: 
pA: „Frauenburg ober Remten, Telefon Groß-Sattiden“. 
Telefon: Zentrale Remten (Kr. Tuckum). 

Rittergut. Beigüter: e ene 

ershof, Ohſol. Hoflage: Groß⸗Satticken. 
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D. Acker, 400 D. Wieſe, 228 D. Weide, 678 D. Wald, 78 
D. Unland, zuſammen 2623 Deſſ. Bauernland: 530% Deſſ. 
Beſitzer: Wilh. v. Gohrs Erben. 
Kronsbehörden in Frauenburg, 19 W. 
Gemeinde: Gaiken, Gem. ⸗Verw. in Gaiken, 5 W. 
Ev.-luth. Kirche in Muiſchazeem, 9 W. 
Schule: Gno.-[utb. Gemeindeſchule, 1 W. vom Paſtorate. 
Betriebe: Dampf- Mahlmühle, Waſſer⸗ 
mühle, Ziegelei. 
Hofe. 


Krug; Behrſenkrug, 2 
Birckhahn. 
l Groß-Behrſe, Vid, Giggar, 
ain, Stolen. 


IR 


W. vom Krüger: 
Kleingrundbeſitz: : 

Lautzeneek kalna, Lautzeneek leyes, Paure, Pi 

Skohre, Stohle, Swardeneek, Tuppe, Zenne. 


eoeoceocoeoceceoeoceoceoeoceoecceceoeocoeoeo 
Saweneeken, (ett. Saweneekenes m., 2 W. von ber Win⸗ 
dau, 23 W. von Goldingen, 12 W. von der Kirche Wormen, 
35 W. vom Bahnhofe Haſenpoth (Libau-Hafenpother Zufuhr⸗ 
bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle 
Schrunden. Briefpoſt: Dienstags und Freitags. 
Seen 35 W. Pferdepoſt: Wormen. 

Rittergut. Hoflagen: Nehren und Luhkait. 
115 D. Acker, 59 D. Wieſe, 86 D. Weide, 192 D. 


Poſtſendungen über 
Bahn: 


Qu : 
Wald, 40 


D. Unland, zufammen 492 Self. 


| 
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Beſitzer: Wold. Karl' Bonitz, jeit 1911, wohnt üt 
Libau. Bevollmächtigter Verwalter: Kurt Bonitz, 
cand. agr., ſeit 1911, wohnt auf dem Hofe, vertritt die Guts⸗ 
polizei. ) 

Kronsbehörden in Goldingen. 

Gemeinde: Ranken, wo auch Gem. Verw. 
Gem.-Ger. 

Ev.⸗luth. Kirche in Schrunden 

Arzt und Apotheke in Schrunden, 18 W. 

Zuchten: Geſtüt. 15 Pferde. Fohlenaufzucht. Rin d⸗ 
viehzucht: Oſtpreußiſche Holländer. 50 Stück Milchvieh 
und 20 Stück Jungvieh. Schweinezucht: De 
Jährl. Verkauf 100 Stück Maſtvieh. Schafzucht: zum 
eigenen Bedarf. Geflügelzucht: Minorka⸗ Hühner. 
Edelzuchten von Gänſen, Enten und Truthühnern. Fiſch⸗ 

t: Schleie und Hechte. Bienenzucht. 

Schmied: Jan Roſenbach; PISIS; jur Zelming und 

Maurer: Jak. Gulbe, auf der Hoflage Luhkait, 1 W. 
Vom Herzoge Johann Kaſimir im 17. Jahrhundert 
als adliges Lehngut vermacht, wurde das Gut 1898 zum 
Rittergute erhoben. 


und 


Flüßchen Ehde, 36 W. 


»Scheden, lett. Schkehdes m., am 
von der 


von Goldingen, 25 W. von Frauenburg, 13 W. 
Kirche Wormen. 

Adreſſen. pan Für alle Poſtſendungen über 
Frauenburg. Brieſpoſt: Montags, Mittwochs u. Sonnabends. 
Telegraf: über Frauenburg, Bote 2 R. 

Rittergut. Beigüter: "A tot unb Berghof. Hofs 
land: 517 D. Acker, 284 D. Wieſe, 55 D. Weide, 798 D. 
Wald, 50 D. Unland, zuſammen 1704 Deſſ. 996 Self. Bau⸗ 
ernland. 

Beſitzer: Georg Baron Saß, ſeit 1883, wohnt 
Scheden. ) 

Kreispol. und Friedens r. in Goldingen. 

Gemeinde: Wormen. Gem. -Verw. in Wormen, Gem.- 
Ger, in Luttringen, 15 W. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Wormen. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule. 

Betriebe: 2 Waſſermahlmühlen: 10 W. vom 
Hofe und beim Hofe. Ziegelei, 1 W. Wolltockerei 
in der Mühle beim Hofe. 4 

Banernw.-Hdlgn., 4 W. unb 10 W. 

Krug. Ser Schedenſche, 10 W. 

Kleingrundbeſitz: Aknekaln, Ballod, Edler, Inte, 
Keerme, Krahge, Kraſteneek, Lahze, Mahle, Mahlit, Nitteneek, 
Preeden, Rumpe, Schupeneek, Stebbulneek, Stimbre, Waſſer⸗ 
mühle und Krug, Wetzwagger, Wellin. 8 


in 


Schnepeln, lett. Schnepeles m., 15½ W. von e len 
en⸗ 


1 W. von der Kirche Schnepeln, 28 W. vom Bahnhofe 
poth (Libau-Haſenpother Zufuhrbahn). 7 hofe 9 
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Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Goldingen. Brieſpoſt: Montags, Mittwochs und Freitags. 
Telegraf: über Goldingen. Bahn: Haſenpoth, 28 W. 
Vom Bahnhofe gelangt man mit Fahrgelegenheit au guten 
Wegen in 3 Stunden zum Gute. fer depot: Goldingen. 

Rittlergut. (Fideikommiß.) Beigüter: Barutzen, Groß⸗ 
und Klein⸗Sahlingen (Rittergüter). Hofsland: 643 D. Acker, 
435 D. Wieſe, 348 D. Weide, 1335 D. Wald, 68 D. Unland, 
zuſammen 2829 Deſſ. Xs 

Befiser: Wilhelm Baron Hahn, jeit 1903, wohnt 
in Schnepeln, vertritt die Gutspolizei. Verwalter: Kri⸗ 
ſtoph Brunowitſch, ſeit 194. Oberförſter: Müller, 
wohnt in Libau. Förſter: Lehmann, wohnt in Schnepeln. 

Kronsbehörden in Goldingen. > 

Gemeinde: Cdnepeln, wo ſich auch, 1 W. vom Hofe, 
die Gem.⸗Verw. befindet. D. ; 

Ev.⸗luth. Kirche in Schnepeln, 1 W., Filiale bon Lip⸗ 
paicken. Paſtor: Fedor Gröning. Küſter: Mart. Sauer. 
Kirchenvorſteher: Wilhelm Baron Hahn. ; 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule, 1 W. Lehrer: Suberg. 

Arzt und Apotheke in Goldingen. 

Betriebe: Käſerei auf dem Hofe. Pächter: Sor⸗ 
genfrei aus Sergemiten. Waſſer-Mahlmühle, 5 W. 
vom Hofe. Pächter: Helms. " 

sa Im Gebiete ijt bemerkenswert der Silberberg beim Bei⸗ 
gute Klein⸗Sahlingen, ein alter Burgberg (Pilskaln).— Schne⸗ 
peln iſt ſeit 1819 im Beſitze der Familie von Hahn. 

Kleingrundbefig: Adſel, Ahſer, Ahrneek, Allaſch, 
Aplohk, Bunke, Dadſing, Dohbel, Eeſalneek, Engelkrug, 
Gaile, Jaunarrai, Jaunſemm, Inge, Kroge kalna, Keſter, 
Kickur, Klunte, Kuſchke, Kwancke, Lauzeneek, Leie, Lulle Ba⸗ 
rutz, Lulle meſch, Lulle Sahling, Meſchindrik, Plahze, date 
Sahmet, Skehpel, Skuje, Spriſli, Sweie, Trappe, Tſchaſche, 
Tſchubult, Wewerkaln, Wiedukkel, Wihgreſch, Zehber. 
eceoceoceoeoceoceo09ceoeoeo0900000000000006c 
Schrunden⸗Paſtorat, lett. Skrundas mahz. m., an der 
Windau, 40 W. von Goldingen, 33 vom Bahnhofe Haſenpoth 
(Libau⸗Haſenpother Zufuhrbahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Schrunden. Briefpoſt: täglich, außer Sonntags. Tele» 
graf: über Schrunden. Bote 1,40 Rbl. Bahn: Haſen⸗ 
poth. Vom Bahnhofe gelangt man mit Fuhrleuten auf 
guten Wegen in 4 Stunden zum Paſtorate. Pferde; 
poſt: Haſenpoth, 32 W. 

Paſtorats: Widme. 
Deſſ. Acker, 23 Deſſ. Wieſe, 40 Deſſ. Weide, der Heft Unland. 
770 Def, Bauernland (7 Geſinde und 1 Häuslerei). 

Kreispol. und Friedensr. in Goldingen. 

Ev. ⸗ Uu d Kirche in Schrunden, 4 W. vom Gute und 
4 W. vom Paſtorate. Paſtor: Friedrich van Beunin⸗ 
gen, geb. 25. Okt. 1851, ord. 26. Okt. 1875, ſeit 1898 in 
Schrunden. Küſter: Jul. Feldt. Kirchenvorſteher: Friedr. 
Baron Grotthuß. 
Eingepfarrt: Die Privatgüter: Pikkuln (Kr. 
Haſenpoth), Needern, Saweneeken. Die Kronsgüter: 

de mit Ropen, Ochſenhof, Wahrenhof, Ranken, Irgen, 
Neuhof. Die Oberforſtei: Schrunden und die einge⸗ 
gangene Unterforſtei Kanzlern. 

Gemeinde: Schrunden, wo auch Gem.⸗Verw. und Gem. 
Ger. im Gemeindehauſe, 4 W., Armenhaus, ſeit 30 Jahren, 
4% W. vom Paſtorate. 

Schulen: Ev.⸗luth. Gemeindeſchulen; die alte Schrunden⸗ 
ſche, 4 W. vom Paſtorate, mit 4 Lehrern, Hauptlehrer: 
Pet. Brigant; die neue Schrundenſche oder Erbſenhöfſche, 
12 W., mit 2 Lehrern, Neun i „Redlich. 

Arzt und Apotheke auf dem Hofe Schrunden, 4 W. 

Vereine: Schrundenſche Gemeinde⸗Spar- und Leihlkaſſe. 
Lettiſcher Geſangverein, feit 1890. Präf.: Theofil Sanderſohn. 
eoeoeoeceoeoceoeoeoeoeoeocececeocecececeo 
*gérunben, Lett. Skrundas m., an der Windau, 35 W. 
von Goldingen, 4 W. von der Kirche Schrunden. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Schrunden. Briefpoſt: täglich, außer Dienstags. Tele⸗ 
graf: über Schrunden. Merbepoit: Schrunden. 

Beſitzer: Die Krone. Selbſtändige Beigüter: Ropen 
und Neuhof. 1199, Deſſ. Hofs⸗, 11 782 Deſſ. Bauernland. 
Obrokſtücke: d. Kappenkruges 1½ Deſſ., b. Erbſenkruges 1, 
Deſſ., d. Waſſermühle u. d. Kruges 19, Deſſ. Arren da⸗ 


Adolf Richters Kurlündiſches Adreßbuch. 
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tor: Theofil Sanderſohn. 
Arrendator, 

Kreispol. und Friedensr. in Goldingen. 

Gemeinde: Schrunden, zuſammengezogen aus den Ge- 
meinden Schrunden, Neuhof, Ochſenhof, Schrunden⸗Forſtei 
mit Ausnahme der Geſinde: Irbe, Piſchuk, Ripaln, Sluhke u. 
Schrunden⸗-Paſt. Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. im Gemeinde⸗ 
hauſe, 4 W. Armenhaus, 4% W. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Schrunden. 

Schulen: 2 Ev.-luth. Gemeindeſchulen: die neue Schrun⸗ 
denſche, 3% W., Lehrer: Pet. Brigant; bie alte Schrundenſche 
oder Erbſenhöſſche, Lehrer: P. Redlich. 

Arzt: Dr. med. Weiß, Gemeindearzt, feit 1910 im Dok⸗ 
torat zu Schrunden, 4 W. Apotheke, ſeit 1890 beim 
Gemeindehauſe, 4 W. Beſ.: Proviſor Gerhard Brückmann. 
Gemeindehebamme: Hermannſohn, in Schrunden⸗ 
Neuhof. 

Vereine: Schrundenſche Spar- und Leihkaſſe. 
ſangverein, ſeit 1890. Präs.: Theof. Sanderſohn. 

Betriebe. Waſſer⸗Mahlmühle am Hofe 
Schrunden. Schrundenſche alte Waſſermühle verbun⸗ 
ben mit Wolltockerei und Spinnerei. Brane- 
rei mit Handbetr. daſelbſt. 

Zuchten: Fiſchzucht. 

Bauernw.⸗Hdlg. im Floſſenkruge, im Kirchenkruge, 7 W. 

Krüge: Kirchenkrug, 7: W., Floſſenkrug, Erbſenkrug, 
Mühlenkrug. Teehaus „Kappenkrug“. 

Jahrmarkt: am vorletzten Montage im September. 


eoeoeoeoceocececeoceoceceocececeocececeoecoec 
»Schrunden⸗Forſtei, lett Skrundes meſchak m., 15 W. 
vom Flüßchen Zezer (Nebenfl. der Windau), 46 W. von 
Goldingen, 18 W. von der Kirche Schrunden 58 W. vom 
Bahnhöfe Aus (Bahn Niga-Muramjewo). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Frauenburg. Briefpoſt: Montags, Donnerstags und Sonn⸗ 
abends. Telegraf: über Frauenburg. Bote 1,80 Rbl. 
Bahn: Autz, 58 W. Pferdepoſt: Frauenburg. 

Beſitzer: Die Krone. 21 009, Deſſ. Waldareal, bar- 
unter 16 276, Deſſ. Forſtgrund. Forjtei-Widme 212 Deſſ. 
Acker, Wieſe und Weide nebſt Unland. Die Waſſer⸗Mahl⸗ 
mühle, 1 W. von der Forſtei, iſt mit 11 Deſſ. Land und einem 
eben jo großem Mühlteiche gegen eine Pachtſumme dem Ober- 
förſter zur Nutznießung übergeben. Der Forſt ijt in 29 Be- 
ritte geteilt und wird von eben jo vielen Buſchwächtern be⸗ 
wacht 1636, Deſſ. Buſchwächterland. 

Oberförſter: Tit.⸗Rat B. S. Saizew. Forſtge⸗ 
hilfe: Ebel, wohnt auf der Forſtei, vertritt die Gutspollzei. 

Kreispol. und Friedens r. in Goldingen 

Gemeinden: Schrunden; Luttringen (dazu gehören die 
Geſinde Irbe, Piſchuk und Ripeln). . 

Ev.-luth. Kirchen in Schrunden am linken Ufer ber 
Windau und in Wormen. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Schrunden, 16 W. 

Arzt und Apotheke im Doktorate Schrunden, 15 W. 

Betriebe: Forſtei⸗Waſſer⸗Mahlmühle, 1 
W. vom Hofe. 


eoeceoeoceoceoeocecececececececececocecec 
Alt⸗Schwarden, Wez⸗Swahrde m., am Odſenſee (etwa eine 
Q-⸗Werſt Ne 59 W. von Goldingen, 15 W. von Frauen- 
burg, 7$ W. von der Kirche Schwarden, 25 W. vom Bahn- 
hofe Autz (Bahn Riga⸗Murawjewo). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Frauenburg. Briefpoſt: Mittwochs und Sonnabends. Tele- 
graf: über Frauenburg. Bote 1,50 Rbl. oder „Alt⸗Autz, 
Telefon Alt⸗Schwarden“. Telefon: Zentrale Alt⸗Auß. 
Bahn: Autz, 25 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit 
Fuhrleuten auf 5 in 2—3 Stunden zum Gute. 

ferdepoſt: Frauenburg, 15 W. 

Privatgut. Beigüter: Luiſenhof, Rieteln, Tihrel. Hofs⸗ 
land: 477 D. Acker, 70 D. Wieſe, 164 D. Weide, 200 D. 
Wald, 51 D. Unland, zuſammen 962 Deſſ. 

Beſitzer: Senator Konſt. Konſt Graf von der 
Pahlen, wohnt in Petersburg. Bevollmächt. Ver⸗ 
mirae. dii Ant. Jak.“ Straſding, jeit 1902, vertritt bie Gut3- 
polizei. 

Kreispol. und le in Frauenburg, Unter- 
ſuchungs r. in Goldingen. 


Vertreter der Gutspolizei: der 


Lett. Ger 


acu 


Gemeinde: Schwarden, zuſammengezogen aus den Ge- 
meinden Alt⸗Schwarden, Dobelsberg, Kerklingen, Stricken, 
Schwarden⸗Forſtei. Gem.-Verw. und Gem.⸗Ger. in Alte 
Schwarden, 3 W. 

Ev⸗luth. Kirche in Alt⸗Schwarden, Filiale von Kur- 
ſiten, 1 W. Küſter: Joh. Schönbrunn. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule, 5 W. Vorſteher: Frey⸗ 
berg. 

Arzt in Kurſiten, 16 W. 

Gemeinde-Hebamme in Schwarden. 
in Kurſiten. 

Vereine: Schwardenſcher Bildungsverein. 
erverſ.⸗Verein. 


Apotheke 
Gegenſ. Feu⸗ 


Butter und 


Betriebe: Meiere mit Dampfbetr., N 
Kaſein. Windmühle. Korn-Mahlmühle mit 


Naftamotorbetr. 

Zuchten: Geſtüt: gemiſchte Ardenner und Engländer. 
Rindviehzucht: Reinblut⸗Holländer. (Mehrere Diplome 
und Medaillen.) Schweinezucht: Porkſhire und Däni⸗ 
ſche. Schafzucht: gewöhnliche. Geflügelzucht: 
Plymouth-Rock, Lanaſhan und Minorka. 

Bauernw.-Hdlg. von Wilh. Stürtzkober in Rieteln, 2 W. 

Jahrmärkte: am 1. April und 1 Mai. 

Der Hof Alt⸗Schwarden, früher Eigentum der Krone, 
wurde im Jahre 1876 von dieſer an den Grafen Konſtantin 
von der Pahlen gegen das ihm zuſtehende Forſtholzungsſervi⸗ 
tut eingetauſcht. 


ec6cecececececececececececececeoececec 


»Neu⸗Schwarden, lett. Jaun⸗Swardes m., eingepfarrt 
zu Kurſiten⸗Alt⸗Schwarden. 
Für alle Poſtſendungen über 


Adreſſen. Poſt: 2 
Alt⸗Autz. Telegraf: über Bahnhof "i ober über 
Frauenburg. Bote 1,55 Rbl. Bahn: Aug (Riga-Muram- 


emo). 
: Beſitzer: Die Krone. 329,, Deſſ. Hofs⸗ u. 1175,45 
Deſſ. Bauernland. Arredator: Protopopow, von 1897 
bis 1921, wohnt in Neu⸗Schwarden. 

Kreispol. und Friedens r. in Frauenburg. 

Eb. ⸗luth. Kirche in Alt⸗Schwarden, Filiale von Kur⸗ 
ſiten. ! 

jer Große Geflügelzucht auf dem Hofe. 

Krug: der Lamen⸗Krug. 


SICH 


Seſſilen, (ett. Seſiles m., an der Zezer, 57 W. von (Pot 


dingen, 7 W. von der Kirche Frauenburg, 47 W. vom Bahn- 


Ir Aug (Bahn Riga⸗Murawjewo), 40 W. vom Bahnhofe 
Nurawjewo (Libau⸗Romnyer Bahn). 

Poſt: Für 
Briefpoſt: täglich. 
„Murawjewo, 40 W. 


alle Poſtſendungen über 
Telegraf: über ere 
Pfer⸗ 


Adreſſen. 
Frauenburg. 
enburg. Bahn: Autz, 47 
depoſt: Frauenburg. 

Witietg ut. Beigüter: Herminenhof (Pächter: H. Blum), 
Eichhof (ſelbſtändig bewirtſchaftet. Verwalter: H. 
Plicker). Hofsland: 1028 D. Acker, 750 D. Wieſe, 40 D. 
Weide, 1536 D. Wald, 74 D. Unland, zuſammen 3428. 

Beſitzer: Chriſtoph von Schröders, ſeit Georgi 
1908, wohnt in Ordangen (Kreis Grobin). Bevollmäch⸗ 
tigter: Silvio Karl' Broedrich, wohnt in Seſſilen. Ver⸗ 
treter der Gutspolizei: Herm. Kerkovius. 

Kreispol. unb Friedensr. in Goldingen. 

Gemeinde: Frauenburg, wo Gem.⸗Verw., Gem.⸗Ger. u. 
Armenhaus, 7 W. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Frauenburg. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule, 5 W., Lehrer: M. 
Borg. 

Ar zt und Apotheke in Frauenburg. 


Betriebe: Sammelmeierei. (Frederekſen). 
Windmühle. Müller: Thonigs. Ziegelei. Ziegler: 
Großkopf. Kalkofen. 

uchten: Rindviehzucht: Landraſſe. Schweine⸗ 


3 
zucht: Norddeutſche Landraſſe. 
Jahrmarkt: am 3. Oktober. 
leingrundbeſitz: Eglit, 


Graßmann, Jaunſemm, 


8 Kiwill 1x Kiwill Janne, Lejeneeken, Ohſoling, Pilskaln, 
Ans, Baltruſch Janne, Jahnait Andrei, Jahnait z 


Baltru 


Karl, Jaunſemm, Lahze, Lekkut, Malle, Muiſchſemneek Berg ⸗ 
mann, Muiſchſemneek Freymann. Naſcheneek, akkul, Ploh⸗ 
* 4 Vr Ac * E UTEM N PS b I" 
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zeneek Jakob, Plozeneek maſais (Ans), Pohtſche, Rumbeneek, 
Sikke, Skuttul, Spahring, Stahre, Stuhre, Waſſermühle, Zel⸗ 
meneek, Zukain Andrei, Zukain Janne. 

[xd 

Slaktern, lett Slakteru m., an ber Landſtraße Frauenburg⸗ 
Murawjewo gelegen, 60 W. von Goldingen, 14% W. vom 
Flecken Frauenburg, 6 W. von der Kirche Kurſiten, 30 W. v. 
Bahnhöfe Ringen [Bahn Riga-Murawjewo). 


Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Frauenburg. Briefpoſt: Mittwochs und Sonnabends Te⸗ 
legraf: über Frauenburg. Bote 1,50 Rbl. Bahn: 


Ringen, 30 W. Vom Bahnhofe aus ijt das Gut mit Fuhr⸗ 
leuten auf guten Wegen in 3 Stunden zu erreichen. Pfer⸗ 
depoſt: Frauenburg, 14% W. 

Beſitzer: Die Krone. 89, Deſſ. Hofsland, 38,33 Deſſ. 
Acker, 37,4 Deſſ. Heuſchlag, 9,5 Deſſ. Unland. Arrenda⸗ 
tor: Karl Perner, vertritt die Gutspolizei. 

Kreispol und Friedensr. in Frauenburg. 
Gemeinde: Kurſiten, wo auch Gem.-Verw. und Gem. 
Ger., 6 W. ; 

Gb.-[utb. Kirche in Kurſiten, 6 W. 

Schule: 2«ffajj. Miniſterſchule, 1 W. 

Arzt unb Apotheke in Kurſiten. ; 
; 16 5 ine: Kurſitenſcher Geſangverein. Kurfitenfche Spar- 
aſſe. 
eoeoeoeosoeoceoeceocececeoceoeoeosoeoeoceo 
Stufen, lett. Slukenes m, am Bache Laſchuppen, 91 W. . 
von Mitau, 41 W. von Goldingen, 12 W. von der Kirche 
Frauenburg, 52 W. vom Bahnhofs Alt⸗Autz (Bahn Riga- 
Murawjewo). 

Adreſſen. 
Frauenburg. Brieſpoſt: täglich. 
burg. Bahn: Alt-Aug, 52 W. 
burg, 12 W. : 

Beſitzer: Die Krone. 229 Deſſ. Hofsland, davon 148 
Deſſ. kult. Fläche. Arrendator: Ed. Friedr. Edel, feit 
1905, wohnt in Sluken. 

Kreispol. in Frauenburg, Frieden sr. und Unter⸗ 
ſuchungs r. in Goldingen. 

Gemeinde: Luttringen, wo auch Gem.-Verw. und Gem. 
Ger., 2 W. 3 

Ev. ⸗luth. Kirche in Frauenburg. 

em Geſtüt: Rindviehzucht: 
Schweine und Schafzucht. 

Stricken, lett. Strikes m., 56 W. von Goldingen, 8 W. 
von der Kirche Frauenburg, 32 W. vom Bahnhofe Autz (Bahn 
Riga⸗Murawjewo). . E 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Frauenburg. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Frauen⸗ 
burg. Bote 80 Kop. Bahn: Autz, 32 W. Vom Bahnhofe 
aus iſt das Gut mit Fuhrleuten auf der Chauſſee und guten 
Landwegen in 3 Stunden zu erreichen. ferdepoſt: 
Frauenburg, 8 W. 

Rittergut. Beigüter: Neuhof, Sahte, Garring, Ste⸗ 
ding und Mühlenhof. Hoflagen: Laweſch und Wernau. 
Hofsland: 806 D. Acker, 529 D. Wieſe, 229 D. Weide, 
786 D. Wald, 61 D. Unland, zuſammen 2411 Deſſ. 

Beſitzer: Joh. Werner’ Baron Behr, jeit 1900, 
wohnt in Mitau. Bevollmächtigter: Theod. b. Rai⸗ 
ſon, ſeit 1910, wohnt in Stricken. Verwalter: Ernſt 
Grünblatt, ſeit 1908, vertritt die Gutspolizei. 

Srei8pol und Friedens r. in Frauenburg, Unter⸗ 
ſuchungs r. in Goldingen. 

Gemeinde: Schwarden, mo aud) Gem.⸗Verw. u. Gem ⸗ 
Ger., 5 W. Privatarmenhaus, 124 W. vom Hofe. 1 
Eb. s luth. Kirche in Frauenburg. y * 
ek Ev.-luth. Gemeindeſchule, 1 W., Lehrer: H. No» 
enthal. 

Arzt und Apotheke in Frauenburg. 2 

Verein: Strickenſcher Geſangverein. f 

Betriebe: Windmühle, 1 W. Pächter: F. Poſſehl. 
Waſſer⸗Mühle auf dem Hofe. Kalkofen. Säge 
gatter mit Dampfbetr⸗ 

Zuchten: Rindviehzucht: 


it d) t. 
Kolonialw.⸗Hdlg von Friedr. Joh.“ Poſſehl bei ber Wi 
mühle, 2 Nui] Hr ia n. 5 


Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Telegraf: über Frauen⸗ 
Pferdepoſt: Frauen- 


Kreuzungen. 


Holländer. Bienen 
Er 


D 


Lo 
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4 Ein lettiſcher Burgberg (Pilskaln). 
1699 im Beſitze der Familie von Behr. 
Kleingrundbeſitz: Purwin E Dampf ⸗Dreſch⸗ 
garnitur). Aiskaln, Bramman, Dekſcheneek, Eeſſeneek, Ger⸗ 
al, Jaunſehde, Jaunſemm, Lapſe, Lihbeſch, Mutzeneek, Bel- 
ek, Plaiſe, Puttning, Sallo, Sekke, Sprihde kalna, Sweje⸗ 
neek, Swirgsding, Wimbe, Laugall, Muhrneek 
KICK 
Tauerkaln, lett. Taurkalnes nt, 2½ W. von Goldingen, 
j 36 W. vom Bahnhofe Haſenpoth (Libau-Haſenpother Zufuhr- 


"m. , 
4 reſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Goldingen. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Goldin⸗ 
gen. ahn: Haſenpoth, 36 W. 
Rittergut. Hofsland: 89 D. Acker, 59 D. Wieſe, 27 D. 
Weide, 44 D. Wald, 7 D. Unland, zuſammen 226 Deſſ. 
Beſitzer: Percy Lindwart, ſeit 23. April 1909, 
"i in Tauerkaln. 
ronsbehörden in Goldingen. 
Gemeinde: Kurmahlen, wo auch Gem. Verw., 1 
Ev. luth. Kirche in Goldingen. 
Arzt und Apotheke in Goldingen. 
Betriebe: Waſſer⸗Mahlmühle für Getreide u. 
Knochenmehl, 7 W. vom Hofe. n 
SGG 
Teskau, lett. Teſkawas m., an ber Windau, 21/5 W. von 
| Goldingen, 49 W. vom Bahnhöfe Stenden (Moskau-Win⸗ 
dauer Bahn). 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Goldingen. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Goldin⸗ 
en. Bote 25 Kop. Bahn: Ctenben, 49 W. Vom Bahn- 
hoe aus iſt das Gut mit Fuhrleuten auf guter Straße in 
5—7 Stunden zu erreichen! Pferdepoſt: Goldingen, 
2% W. 
Privatgut. Hofsland: 21 D. Acker, 3 D. Wieſe, 8 
Weide, 1 D. Unland, zuſammen 33 Deſſ. 
Beſitzer: Georg Wilh. Friedr. Hummel, ſeit 1907, 
P air ps in Teskau. 
3 Kronsbehörden in Goldingen. 
Ev. ⸗luth. Kirche in Goldingen— 
Schulen in Goldingen. 
Arzt und Apotheke in Goldingen. 
Betrieb: Ziegelei mit Pferdebetr. auf dem Gute. 


T 


. 


eo0e€0090006006009006000009069000009000900000 
Tigwen, (ett. Tigwes m., 1 W. vom Tigwen⸗Nabbenſchen 
See, 2% W. von der Windau, 15 W. von Goldingen, 30 W. 
vom Bahnhöfe Ugahlen (Moskau-Windauer Bahn). 


Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Goldingen. Briefpoſt: unbeſtimmt. Telegraf: über Gol⸗ 


dingen. Bote 1,50 Rbl. Bahn: Ugahlen, 30 W. Vom 
Bahnhofe gelangt man auf e guter Wegen in 
etwa 4 Stunden zum Gute. Beſtimmte Verbindung gibt es 
nicht. Pferdepoſt: Goldingen, 15 W. 

Beſitzer: Die Krone. Beigut Abaushof, ſieh Spalte 495 
A Adreßbuches. 156, Deſſ. Hofsland, davon 67, Self. 
Acker, 41,5 Self. Wieſen, 44, Deſſ. Weide, 2,» Deſſ. Unland, 
1305,, Self. Bauernland. Arrendator: Arb. Theod.“ 


polizei. 
Kronsbehörden in Goldingen. 
Gemeinde: Goldingen, wo auch Gem.-Verw. und Gem. 
Ger., 16 W. 
Eb. ⸗luth. Kirche in Goldingen. 
Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Goldingen, 16 W. 
Arzt, Krankenhaus und Apotheke in Goldingen, 
TE Leienkrug, 2 W., Kunenkrug, 1 W., ſeit 1896 ge⸗ 
offen. 
e Ungefähr eine Werft vom Gute, an der Goldingen- 
Windauſchen Poſtſtraße, (im Goldingenſchen Kronswalde) 
erhebt ſich ein mit Fichten und Tannen bewaldeter Hügel, der 
allgemein Pilskaln genannt wird. Etwa 1870 befand ſich auf 
dem Gipfel des Hügels eine etwa 1 Fuß im Durchmeſſer be- 
tragende Oeffnung, die in eine recht tiefe Höhle geführt haben 
muß, denn wenn man einen Stein hineinwarf, hörte man ihn 
erſt nach einer ziemlichen Weile unten aufſchlagen. Auch die 
älteſten Leute aus der Umgegend wiſſen nicht anzugeben, was 
j| 5 eine Bewandtnis es mit dieſem ſogenannten eee 
REL. u Mauerwerk oder, dergleichen iſt dort nichts zu bemerken. 


uk e 4 
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Das Gut ijt ſeit] € 
Turlau, lett. Torlawas m., 25 TU 
bon Haſenpoth, 4 W. von ber Kirche Lippaiden, 18 W. vom 


Bahnhofe Haſenpoth (Libau⸗Haſenpother Zufuhrbahn). 


Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Goldingen. Brieſpoſt: Mittwochs und Sonnabends über 


Lippaicken⸗Paſtorat. 
Haſenpoth. 


ſchlechten Wegen über Katzdangen und Wangen im Sommer 


poft: Haſenpoth 18 W. * 


datorin: Lucie Brauns, ſeit Juli 1910, wohnt in Turlau. 


dau. 


Maſurkewitz, jeit 1909, wohnt in Tigwen, vertritt die Guts.“ 


25 W. von Goldingen, 18 W. 


Telegraf: über Cofbingem oder : 
Bote 10 Kop. bie Werft. Bahn: Haſenpoth, I 
18 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit Fuhrleuten auf ſehr B 


in 2 Stunden, im Herbſte in 3 Stunden zum Gute. Pferde⸗ E 


Hofsland (davon 


Beſitzer: Die Krone. 5775 Deſſ. 
Arren⸗ III. 


192 Deſſ. Acker) und 2639, Deſſ. Bauernland. 


Bevollmächtigter: Rechtsanwalt V. Tamſon in Win⸗ 
Verwalter: Nik. Langrath, ſeit 1900, vertritt die 4 ] 
Gutspolizei. [ 

Kronsbehörden in Goldingen. . 

Gemeinde: Turlau, zuſammengezogen aus den Gemein- 
den Turlau, 9ippaiden-SBajt. und Plattgalln. Gem.⸗Verw. 
im Turlauſchen Schulhauſe, 4% W., Gem.-Ger, im Kurmah⸗ 
lenſchen Schulhauſe, 21 W., im Schnepelnſchen Schulhauſe 
17 W. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Lippaicken. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Turlau, 4 W. 
Lehrer: Grenewitz. 

Arzt und Apotheke in Katzdangen, 10 W. 

Zuchten: Fiſchzucht: Karpfen und Forellen. 

Rar Früher Wagenpark und Karpfenanlagen des Herzogs 
Jakob von Kurland. Lehngut des weil. Grafen Schwerin. 

Kleingrundbeſitz: Johke. ons 
“pen (ehem. Goldingenſche Hauptmannswidme), lett. ſen. 
Kuldigas pilskunga m. Ulpe, 47 W. von Goldingen, 7 W. von E 
der Kirche Frauenburg, 35 W. vom Bahnhofe Autz (Bahn 
Riga-Murawjewo). 


Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Frauenburg. Briefpoſt: täglich. Telegraft über Frauen⸗ 
burg. Bote 70 Kop. Bahn: Autz, 35 W. Pferdepoſt: 
Frauenburg. " 


Beſitzer: Die Krone. 58,, Deſſ. Hofs- u. 471, 
Deſſ. Bauernland. Arrendator: And. Uit, bis 1927. 

Kronsbehörden in Frauenburg. 

Gemeinde: Zezern. Gem.⸗Verw. 
Frauenburg. 

Eb. luth. Kirche in Frauenburg. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule, 1 W. vom Gute. 

Arzt und Apotheke in Frauenburg. 


und Gem.-Ger. in 


GOES f 
»Wagenhof, let. Wagas m., 139 W. von Mitau, 8 W. 
von der Kirche Goldingen. 1 
Adreſſen. Poſt: Für alle 
Goldingen. Telegraf: über Goldingen. 
Pferdepoſt: Goldingen. 


Poſtſendungen über N 
Bote 80 Kop. t 


Beſitzer: Die Krone. 148, Deſſ. brauchbares und 
255 Deſſ. unbr. Land. Arrendator: Kriſch Scham 
bis 1922. E 

Gemeinde: Goldingen. d 


Kronsbehörden in Goldingen. ' 
Krug: Lietzen⸗Krug, 3,5, Deſſ. brauchbares, und 0, Self 
unbr. Land. 


»Wahrenhof, (ett. Wahres m., 30 W. von Goldingen, 6 W. 
von der Kirche Schrunden. : v 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen übern 
Schrunden. Briefpoſt: täglich, außer Sonntags und Diens. 
tags. Telegraf: über Schrunden. Bote 60 Kop. Ee 
Beſitzer: Die Krone. 1541, Deſſ. Hofsland (davon 
44 Deſſ. Acker, 55 Deſſ. Wieſe und der Reſt Weide) und 
duh elf Bauernland. Arrendator: Karl Willmann 
is 1915. 


Kreispol. und Friedens r. in Goldingen. 2 
Gemeinde: Ranken, mo 6 W. von Wahrenhof, Gem. 


Verw. und Gem.⸗Ger. * 
Ev.-luth. Kirche in Schrunden. * 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Ranken, 8 W. 

Arzt und Apotheke in Schrunden, 9 W. ivo 


AS 52248017 


* 
1 


591 
Vereine: Schrunden⸗Rankenſche Spar- unb Vorſchuß⸗ 


von Goldingen, eingepfarrt zu pm. 
Remten. Telegraf: über Remten. Bote 50 Kop. 


99 D. Weide, 


x Zu res mrs damn TY Ted Hc 


Kreis 
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Kaſſe. Schrunden⸗Rankenſcher Geſang⸗Verein. 
Krug: Der Hofskrug. 


. 


»Wahrsbeck, lett. Wahrbeka m., ½ W. von der Windau, 


eingepfarrt zu Goldingen, 1 W. 
Adreſſen. Poſt: Für alle 


Goldingen. Telegraf: über Goldingen. ; 
Rittergut. Hofsland: 5 D. Acker, 4 D. Wieſe, 4 D. 

Weide, zuſammen 13 Deſſ. i Hi 
Beſitzer: Arthur Theod.“ von Krauſe, Stadt⸗ 


haupt von Goldingen, ſeit 1911, wohnt in Althof bei Gol» 


dingen. i : 
Krons beh. örden in Goldingen. 
Ev.-luth. Kirche in Goldingen. 


»Warduppen, (ei Wardupes m., 14 W. von Goldingen, 


7 W. von der Kirche Lippaicken, 70 W. vom Bahnhofe Libau. 


Adreſſen. oſt: Für alle Poſtſendungen über 
Goldingen. Telegraf: über Goldingen. Bahn: Libau 


70 W. Pferdepoſt: Goldingen, 14 W. 


Beſitzer: Die Krone. f 
Deſſ. Bauernland. Am 23. April 1907 an landloſe Bauern 
verteilt. 


Kronsbehörden in Goldingen, 14 W. : 

Gemeinde: Goldingen, wo Gem.⸗Verw. und Gem.-Ger. 

Ev.⸗luth Kirche in Lippaicken. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in 
14 W. 

Arzt und Apotheke in Goldingen. 


Amt⸗Goldingen, 


Willgahlen, lett. Wilgales m., am Südufer des Willgah⸗ 


lenſchen Sees (1, D.-®. groß), 16 W. von Goldingen, 4 W. 
von der Kirche Lippaicken, 21 W. vom Bahnhofe Haſenpoth 
(Liban-Haſenpother Zufuhrbahn). 


dreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Goldingen. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Goldin⸗ 


gen. Bahn: Haſenpoth, 21 W. Vom Bahnhofe gelangt 
man mit Poſtpferden oder Fuhrleuten auf guten Wegen in 
2% Stunden zum Gute. Pferdepoſt: Haſenpoth, 21 W 

Rittergut. Hoflagen: Etabliſſement Kohren, Schöne, 


Dſerweskaln, Kallej. Hofsland: 254 D. Acker, 110 D. Wieſe, 


65 D. Weide, 75 D. Wald, 32 D. Unland, N 536 Deſſ 
Beſitzer: Alex. Baron Drachenfels, jeit 1911, wohnt 

in Willgahlen. Verwalter: Th. Steinberg, ſeit Georgi 
1911. 

Kronsbehörden in Goldingen. a 

Gemeinde: Planetzen, wo auch Gem.⸗Verw. und Gem. - 
Ger., 4 W. 

Ev.-luth. Kirche in Lippaiden. 

Schulen: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Willgahlen, 1 W., 
Lehrer: Baltin. Miniſterſchule in Willgahlen. Lehrer: Lutz 
und Engel. f 

Arzt, Krankenhaus und Apotheke in Goldingen. 

Verein: Bibliothekverein. 


Betriebe: Windmühle. Ziegelei. . 
Zuchten: Rindviehzucht: Angler. Fildhzudt‘ 
Karpfen. (66 Lofſt. in 13 Teichen). j 

Krug. 

Kleingrundbeſitz: Berſpall, Birſeneek. Johrekaln, 
2 Pagge, Tepſche Groß, Tepſche Klein u. Dulle 
Zelmen. : : 


»Wixtrauten, lett. Umberta oder Wilſtrautes m., 50 W. 


Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 


Privatgut. Hofsland: 278 D. Acker, 130 D. Wieſe, 
202 D. Wald, 67 D. Unland, zuſammen 776 D 
Beſitzer: Lange. | 
Kreispol. und Friedensr. in Frauenburg. 


Gemeinde: Gaiken. ? 
i Nächſte Kirche: 


22 


— — 


Goldingen. Ya * 


Poſtſendungen über 


146,14 Deſſ. Hofs⸗ u. 428,5 


Wahne, Zeesneek Janne, 
e De Tin. 5 : "f 


Bo eT W 
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Wormen⸗Paſtorat, (ett. Wahrms mahz. m., 21 W. von 
Goldingen, 46 W. vom Bahnhofe Stenden, (Moskau-Win⸗ 
dauer Bahn). 


Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Goldingen. Briefpoſt: täglich. Telegraßf: über Goldin⸗ 
gen. Bote 2 Rbl. Bahn: Stenden, 46 W. Pferde 
pojt: Alt⸗Wormen, 2 W. 

Paſtorats⸗Widme. 193 Def. unverk. Hofsland 


Arrendator: J. Walder, ſeit 1907. 

Kronsbehörden in Goldingen. 

Ev.-luth. Kirche in Wormen, 3 W. vom Gute, 2 W. v. 
Paſtorate. Paſtor: Vertreter: Viktor von Lutzau in Ka⸗ 
billen (Kreis Talſen). Küſter: J. Feldmann. Kirchenvorſt.: 
Friedr. Freiherr von der Oſten⸗Sacken. Stellvertr.: Stadt⸗ 
haupt A. v. Krauſe⸗Goldingen. 7 

Eingepfarrt: Die Privatgüter: Wormen und 
Scheden. Die Kronsgüter: Duhren, Friedrichſtadt⸗ 
Schrundeuſche ehem. Hauptmanns⸗Widme, Schrunden- Forſtei 

Gemeinde: Wormen, wo auch Gem.-Verw. und Gem. 
Ger., 1 W. ö 

Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Wormen, 2 
rer: Joh. Feldmann. 3 

Diszipel: F. Willert im Poringeſinde, 2 W. 

Krug: Kirchenkrug, 2 W. 

Jahrmarkt: am 13. Oktober beim Kirchenkruge. 


0€009000090090090000009000000000600000900000 
Wormen, lett. Wahrmas m., 24 W. von Goldingen, 3 W. 
von der Kirche Wormen, 42 W. vom Bahnhofe Stenden (Mos— 
kau-Windauer Bahn). i 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Goldingen. Briefpoft: täglich. Telegraf: „Goldingen, 
Telefon Wormen“. Telefon: Zentrale Goldingen. Ba 9 n: 
Stenden, 42 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit Fuhrleuten 
auf Grandwegen in etwa 2 Stunden zum Gute. Pferde 
post: Auf dem Beigute Alt⸗Wormen, 4 W. Poſthalter: Ans 
Sohlmann. , 

Rittergut. (Fideikommiß.) Beigüter: Alt⸗Wor⸗ 
men, Nitten, Poſſenhofen, Uſingen, Charlottenhof. Hoflagen: 
Zeelau, Tempel, Bruhwer, Sudmal. »Hofsland: 983 D. Acker, 
562 D. Wieſe, 653 D. Weide, 1981 D. Wald, 296 D. Unland 
zuſammen 4475 Deſſ. 

Beſitzer: Fried. Fried.“ Baron v d. Oſten⸗Sacken. 
Bevollmächtigter: Arthur Theod. von Krauſe, Stadt⸗ 
haupt von Goldingen, ſeit 1906, wohnt in Althof bei Goldin⸗ 
gen. Verwalter: Joh. Walz ſeit 1903. Förſter: 
Karl Huwald, ſeit 1893, wohnt in der Forſtei Waldhof. 

Kronsbehörden in Goldingen. 

Gemeinde: Wormen, zuſammengezogen aus den Gemein- 
den Wormen, Duhren, Scheden und Polt. Rormen. Gem. 
Verw. und Gem.⸗Ger. in Wormen, 1% W. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Wormen, 3 W. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule, 2 W., Lehrer: J. 
Feldmann. 

Arzt in Frauenburg, 31 W. Apotheke im Geſinde 
Pohring, ſeit 1890. Beſitzer: Fr. Willert. Haus apo⸗ 
theke auf dem Hofe Wormen. 

Vereine: Muſikverein „Echo“. Leſeverein. Volksbücherei. 

Betriebe: Käſerei mit Handbetr. Pot Jan 
Lahzis. Waſſer⸗-Mahlmühle. Ziegelei. 

Forſtwirtſchaft. 5 

Gartenkulturen. 

Zuchten: Geſtüt: gewöhnl. Raſſe und Ardenner- 
Kreuzung. Rindviehzucht: Angler und hohes Halb- 
blut. Schweinezucht: Porkſhire. Geflügelzucht 
Bienenzucht. 2 

Maurer: Reinhold im Geſ. Schilder; Hellmann im Kalaten- 
kruge. Baumeiſter: K. Birſneek im Gef. Kuhle. Schneider: 
Frühjahr im Geſ. Schilder. Drechler: Warſchun im . Gef. 
Spihke. Schuhmacher: Klauberg in Alt⸗Wormen. 
Krüge: Kirchenkrug und Kalatenkrug. 

Jahrmarkt: am 13. Okt. beim Kirchenkruge. — 

Kleingrundbeſitz: Aundſer, Auſekalley, Buike, Dahr⸗ 
deds, Eeſalneek, Jaunſem, Kalney, Krohgſehte, Kuhle, Kunge, 
Lipaike, Pawaſſar, Pohring, Ruhſe, Sahback, Saldeneek, 
Schilder Fritz, Schilder y Strihke, Suſtrup, Teppe, 

Zeesneek Wille, Zelme. 


n n EU 


W., Lehe 


NER — 
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Zelmeneeken⸗ (oder Griwaiſchen⸗ Paſtorat, fett: Zelme⸗ 
neeka mahz. m., an der Landſtraße von Eſſern nach Schrun⸗ 
den gelegen, 63 W. von Goldingen, 21 W. vom Bahnhofe 
Murawjewo (Libau-Romnyer Bahn). 


Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Murawjewo (Gouv. Kowno). Briefpoſt: Dienstags, Don⸗ 


nerstags und Sonnabends. Telegraf: über Murawjewo. 
Bote 2,10 Rbl. Bahn: Murawjewo, 21 W. Vom Bahn⸗ 
hofe gelangt man mit Pferden, die immer zu haben find, auf 
guten, nur im Frühling und Herbſt ſchlechteren Wegen in 2 
Stunden zum Paſtorate. 

Paſtorats- Widme. 425 Lofſt. Hofsland, 350 Lofſt. 
kull. Arrendator: Nik. Steinberg, ſeit 1910, wohnt in 
Karlsberg. Vertreter der Gutspolizei: Der Paſtor. 

Kreispol. und Friedens r. in Frauenburg. 

Ev.-luth. Kirche in Zelmeneeken oder Griwaiſchen, v. 


Paſtorate 16 W. Paſtor: Leonhard Heinr.“ Seeſe⸗ 
mann, geb. 12. Okt. 1863, orb. 15. Dez. 1891, feit 14. 
Nov. 1904 in Zelmeneeken. Küſter: Rollmann. Kirchen- 


vorſteher: Michael Baron Nolcken-Pampeln. Filialkirche: 
Pampeln, 6 W. Küſter: Wezpuiſis. 
N Eingepfarrt: Die Güter: Teile von Eſſern und 
Ringen, Breſilgen, Pampeln. 
Gemeinde: Eſſern, wo Gem.⸗Verw. u. Gem.⸗Ger., 11 W. 
Schule: 25 klaſſ. Miniſterſchule in Pampeln, Lehrer: Ker. 
mel, Goliat, Meijer und Frl. Aſchmann. | 

Aerzte in Gem. Apotheken in Pampeln, 6 W., 
in Eſſern, 11 W. 

Verein: Pampelnſcher Bibliothekverein. 

4 Die Kirche Zelmeneeken oder Griwaiſchen hat 
noch einen dritten Namen: Lihkuppen. 


auch 


t 


Der Kreis Haſenpoth hat 5politiſche Sirdjpiele. (Was 
unter politiſchen Kirchſpielen und unter Rittergütern in 
Kurland zu verſtehen ijt, erſehe man aus der Einleitung bie- | 
ſes Buches.) Es haben 1911 je eine Landtagsſtimme, ſind 
alſo Rittergüter: 

Im politiſchen Kirchſpiele Allſchwangen: Almah⸗ 
len, Birſen, Jamaicken, Labraggen, Pewicken, Sallenen, Neg- 
gen, Strandhof und Charlottenberg, Todaiſchen, Ullmahlen, 

. dig 

Im politiſchen Kirchſpiele Sackenhauſen: Ap⸗ 
pridem, Bächhof, Groß-Dſerwen, Klein-Dſerwen, Dubenal⸗ 
ken, Duppelsdorf, Freyberg. Groß-Liepen, Münde, Oſtbach, 
Rawen, Rothof, Schloßhof, Sackenhof, Seemuppen, Stembern, 
Wallhof, Zierau. 

Im politiſchen Kirchſpiele Haſenpoth: Amalien- 
burg, Blendinen, Bojen, Bojendorf, Korallen, Groß-Drogen 
Ewahden, Schloß⸗Haſenpoth, Katzdangen, Kickurn, Langſehden, 
Alt-Laſchen, Neu⸗-Laſchen, Paddern⸗Haſenpoth, Rokaiſchen, 


Kreis Goldingen. — Kreis Haſenvoth. 


7. Kreis Hasenpoth. 


Zu verbeſſern gemäß Seite 699, 


Silleneeken, Stackeldangen, Wallaten, Wangen, Bilden, 
Im politiſchen Kirchſpiele Ambothen: Alſchhof, 


Amboten, Bagge-Aſſieten, Backhuſen, Bahten, Groß-Altdorf, 3Rojt- u. Telegr.⸗Abt.: Sacken 


e0600900009000000000000000090900000000000 
»Großegezern, lett. Leel⸗Zezeres m., am Zezern⸗See (3 Q. 
W. groß), 59 W. von Goldingen, 10 W. von der Kirche 
Frauenburg, 33 W. vom Bahnhöfe Autz (Bahn Riga⸗Muraw⸗ 


jemo). - 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Frauenburg. Briefpoſt: Mittwochs und Sonnabends. Te» 
legraf: über Frauenburg. Bote 1 Rbl. Bahn: Außz, 


33 W. Pferdepoſt: Frauenburg, 10 W. 

Beſitzer: Die Krone. 304,5 Deſſ. Hofsland, 1562,01 
Deſſ. Bauernland. Arrendator: Emil Wiedner, ſeit 1869 
bis 1916, wohnt in Groß⸗Zezern, vertritt die Gutspolizei. 

Kronsbehörden in Frauenburg. 

Gemeinde: Zezern, zuſammengezogen aus den Gemeinden 
Groß- und Klein⸗Zezern, Lemſern, Ulpen und Paſt. Frauen- 
burg. Gem.⸗Verw. und Gem.-Ger. in Frauenburg. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Frauenburg. 

Schule: Ev. luth. Gemeindeſchule, 1 W. Lehrer: 
Grünberg. 

Arzt und Apotheke in Frauenburg. 

Verein: Strickenſcher Geſang-Verein. 


J. 


»Klein⸗Zezern, lett. Maſ⸗Zezeres m., 79 W. von Mitau, 
53 W. von Goldingen, eingepfarrt zu Frauenburg. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Frauenburg. Telegraf: über Frauenburg. 


Beſitzer: Die Krone. 103, Deſſ. brauchb., 18,19 Self. 
unbrauchbares Land. 
bis 1915. 

Kronsbehörden in Frauenburg. 

Gemeinde: Zezern. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Frauenburg. 


Arrendator: Ludwig Walewitz, 


Dehſſeln, Diensdorff, Klein-Dſelden, Dſirgen, Gröſen, Meld- 
Tuckumshof, Welden, 


fern, Niegranden, Groß⸗Niekratzen, ! ’ 
Wiebingen, Groß-Windaushof, Klein⸗Windaushof, Worm⸗ 
ahten. 

is politiſchen Kirchſpiele Gramſden: Aiswicken, 
Groß-⸗Dahmen, Klein-Dahmen, Galkitten, Groß-Gramſden, 
Klein⸗Gramſden, Kalleten, Klein-Kruhten, Groß⸗Kruhten, 
Meſcheneeken, Nodaggen, Pleppen, Pormſaten, Rauden, 


Schmaiſen, Trecken, Wainoden. 
Polizeikreis Grobin⸗Haſenpoth. Bezirks⸗ 
ericht Libau. Friedensrichterbezirk Grobin⸗ 

Du Lew ot. (Plenum in Riga.) 

Kreispolizeiverw. in Grobin. 1. Diſtr. in Sackenhauſen. 
2. Diſtr. in Haſenpoth. 3. Diſtr. in Preekuln. 


Bauernkommiſſar: in Haſenpoth. 


Friedensrichter: 4. Diſtr. in Haſenpoth. 5. Diſtr. in Libau. 
Unterſuchungsrichter: in Haſenpoth. 

Ober bauernrichter: in Haſenpoth. 

Akziſeverw.: 1. Bez. in Libau. 4. Diſtr. in Libau. 
Steuerinſp.: in Haſenpoth. 1 

Poſt- u. Telegr.⸗Kontore: Haſenpoth, Preekuln. 
nn, Wainoden, 


eoeoceoceocecececeoeceoeceoeceoceceoceceoeo eoooeceososSoeoceocececececeocecececeoceoceo 


. *"?Óojen, fett. Adſenes m., an der Priewe, 20 W. von Haſen⸗ 

poth, 58 W. vom Bahnhöfe Libau. Eingepfarrt: bie 
ee zu Appriden, die Katholiken zu Allſchwangen. 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen 

dar che Briefpoſt: Dienstags und Freitags. Telegraf: 

über Salenpotb. Bote 2 Rbl. Bahn: 

ie rbepojt: Haſenpoth. 

Beſitzer: Die Krone. 326,, Deſſ. Hofs⸗ u. 1811,45; 
Deſſ. Bauernland. (Am 23. April 1907 wurde das Land an 


über 


Libau, 58 W. = 
9 W. von ber Kirche Gramſden, 21 W. vom Bahnhofe Pree⸗ 


Ev. luth. Kirche in Appriden, 8 W. Das Paſtorat 
9 W. vom Gute. Röm. kath. Kirche zu Allſchwangen. 

Krug: der Adſenſche, 2 W. Ifa 
6060000000006060ec0c006000000000000000 
Groß⸗Aiswicken, lett. Aiſwikes m., 56 W. von Haſenpoth, 
kuln ([Libau-Romnyer Bahn). à . 

Adrejjen Poſt: Für alle Poftfendungen über 
Preekuln. Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Preekuln, Te. 
lefon Groß⸗Aiswicken“. Telefon: 


landloſe Bauern verteilt.) Vertreter der Gutspolizei: der 
örtliche Gemeindeälteſte. i 
Kronsbehörden in Hafenpoth. 2 


Gemeinde: Gu 
Gem. Verw. und Gem. Ger. 


te its [XH EE 


E 


* er 


ddeneeken, wo auch im r 


Bahn: Preefuln, 21 W. Vom Bahnhofe ijf das Gut mit 
vorherbeſtellten Pferden auf ausgezeichneten Wegen in 2 Stun- 
den zu erreichen. Pferde Haſenpothhyh 


JUNE 


7 


Zentrale Preekulnn. 


Goldingen. 


^m 
s 
v 


D. Weide, 253 D. Wald 9 D. Unland, zuſammen 729 
Beſitzer: 


ri ANC PES TRA. . - N | AA ui ^ n * 
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Rittergut. (Fideikommiß.) Beigüter: Klein⸗Aiswiclen, 
Feldhof (Pächter: Gerh. Smilteneek, ſeit 1890), Swixten 
Dad Karl Markau, jeit 1898). Hofsland: 510 D. 

der, 243 D. Wieſe, 130 D. Weide, 494 D. Wald, 169 D. 
Unland, zuſammen 1546 Deſſ. Bauernland: 2300 Xofit. 
verkauft. 5 3 

Beſitzer: Egon Arthur’ Baron Korff, jeit 1898, 
wohnt in Groß-Aiswicken, vertritt die Gutspolizei. 

Kreispol. in Preekuln, Friedens r. in Libau. 

Gemeinde: Aiswicken, zuſammengezogen aus den Ge- 
meinden Aiswicken, Groß- und Klein⸗Dahmen, Rauden und 
Schmaiſen. Gem.⸗Verw. in Aiswicken, 1 W., Gem. Ger in 
Groß-Gramsden, 9 W. 

Ev. ⸗luth. Kirchen in Gramsden, 9 W. 
boten. f 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule % W 

Vereine in Preekuln. 

Zuchten: Rindviehzucht: Holländer 
frieſen. 

Bauernw.⸗Hdlg. von Mendelſohn im Kruge. 

Krug: Aiswickenſcher Krug. 

4 Das Gut ij ſeit 1483 im Beſitze der Familie von 
Korff. — Eine Lettenburg, ſog. Schloßberg. 

Kleingrundbeſitz: Bauble, Berke, Braſche, Gente, 
Jauget, Kaddek, Karrul, Kerruſch, Klabbe, Kunkel, Meſcha⸗ 
karl, Narke, Pluddur, Puhze, Puppain, Rohga, Schilder, 
Schilling, Schwaggul, Schwirkſte, Timber, Wewer 
eoeceoeocecéococecOooceoeoeoeocOooceoe 


und in ne. 


und Dit« 


»Allſchwangen, icti. Alſchwangas m., 152 W. von Mita, 
30 W. von Haſenpoth. 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Haſenpoth. Telegraf: über Haſenpoth. Bote 3,50 Rbl. 
Beſitzer: Die Krone. 391,9 Deſſ. brauchbares, 17,55 
Deſſ. unbrauchb. Land. Arrendator: Al xander Baron 
Stempel, bis 1918. 

Kronsbehörden in Haſenpoth. 

Gemeinde: Allſchwangen, zusammengezogen aus den 
Gemeinden Allſchwangen, Almahlen, Blinten, Grawern, Neg- 
gen und Allſchwangen-Forſtei „Rehhor“ . 

9tóm.-fatb. Michael⸗ Kirche (3. Klaſſe), gegr. 16:3 
vom Grafen Ulrich von Schwerin. Pfarrer: Joh. Jaſiuſki. 
1. Vikar: Felix Dedello. 2. Vikar: Romuald Schiljunas. 
Filialkirche in Felixberg. 

Gingeprartt: Die Güter. 
Grawern und Neuhof. 

Kirchenkrug. 

Jahrmarkt: am 16. Oktober 

4 Von der 1372 erbauten Ordensburg Allſchwangen hat 
ſich nur der linke Flügel und ein runder Turm erhalten. 
KEITH 
»Allſchwangen⸗Forſtei „Rehhof“, lett. Alſchwangas me— 


ſchakunga m., „Stirnes m.“ 
alle Poſtſendungen über 


Adreſſen. 3Nojt: Für 
Haſenpoth. Telegraf: über Haſenpoth. Bote 3,90 Rbl 
Beſitzer: Die Krone. 115,2 Deſſ. in Nutznießung des 
& n rjter8 Koll.⸗Aſſ. Jul. Adam’ Kuſmitzki. Gehilfe: 
u t , 
Gemeinde: Allſchwangen. 


Adſen Guyddeneeken, 


Almahlen, (ett. Almahles m., 35 W. von Haſenpoth, 24 W. 


von Goldingen, 7 W. von der Kirche Edwahlen, 42 W. vom 
Bahnhofe Haſenpoch (Libau-Haſenpother TR 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Briefpoft: Freitags. Telegraf: über Gol. 


Bote 2,50 Rbl. Bahn: Haſenpoth, 42 W. Vom 


dingen. 
Bahnhof gelangt man mit Fuhrleuten auf guten Wegen in 


6. Stunden zum Gute. 


Riltergul Hofsland: 152 D. Acker, 90 D. sand 225 
j 


eji. 
Johann Ed.“ Baron Funck, jeit 1900, 
wohnt in Kaiwen. Bevollmächtigter: 
Kleiſt, ſeit 1908, wohnt in Schloß⸗Edwahlen. Arrenda⸗ 
tor: Ad. Baehr, ſeit 1907, wohnt in Almahlen, vertritt die 
Gutspolizei. 
Rreispol und Friedensr. in Haſenpoth. 
‚Gemeinde: A Pape: Gem.⸗Verw. und Gen.» 
Wi g 


] 
gw acia 


Kreis Haſenpoth. 
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Schule: Ev. luth. Gemeindeſchule in Edwahlen. 

Arzt und Apotheke in Edwahlen, 7 W. 

Zucht: Rindviehzucht: Angler. 

t Das Gut ijt jeit 1850 im Beſitze der Familie von 
Funck-Kaiwen. 

Kleingrundbeſitz: 
Raibul, Robeſch. 
GGG 
»Groß⸗Altdorf (früher Brinkenhof), lett. Brinku m., etm. 
gepfarrt zu Amboten. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen 
Wainoden. Telegraf: über Wainoden. 

Rittergut. Beihöfe: Slein-9tiefragen, Klein⸗Pormſah⸗ 
ten, Dorotheenhof, Waldau, Neuhof. Hofsland: 662 D. Acker, 
382 D. Wieſe, 191 D. Weide, 572 Wald, 61 D. Unland, zu⸗ 
ſammen 1868 Deſſ. Bauernland: 899 Deſſ. 

Beſitzerin: Marie Luiſe v. Proſorow, geb. 
Simolin-Wettberg. 

Gemeinde: Brinkenhof, zuſammengezogen aus den Ge⸗ 
meinden Groß -Altdorff, Groß- Wormjahten, Groß Selber, 
Groß-Niekratzen, Klein-Dſelden, Tuckumshof. 

Ev. ⸗ luth. Kirche in Amboten. d 

Kleingrundbeſitz: Alpe, Dekmer, Eſſe, Gobſemm, 


Ballod, Grabbe, Kallei, Paure, 


über 


von 


E. Baron 


Kaſcheneek, Kalne al. Kalning, Kruhme, Kuſchuk, Kwaſche, 
Ladding, Lappe, Laſche, Ligut, Limbit, Oſcheneek, Plaweneek, 
Preedeneek, Puttne, Schkillup, Skrundeneek, Strauting, Up- 
peneek, Wannag. 


eoeoooeoeoceoeososeoceoeoeoeoeococo0009000 
Amalienburg ein Haus in der Stadt Haſenpoth, Große 
Straße 35). r 

Rittergut. 

Beſitzer: Arthur Baron von der Diten-Saden, 
wohnt in Paddern bei Haſenpoth. Bevollmächtigter: 
Grnjt Baron von ber Oſten⸗Sacken, wohnt in Amalienburg. 

Kronsbehörden in Haſenpoth. 

4% Vergleiche Seite 118 dieſes Adreßbuches. 


»Amboten⸗Paſtorat, leit. Embotes mahz. m., 32 W. von 


Haſenpoth. : 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Wainoden. Briefpoſt: Montags, Mittwochs und Freitags. 


Telegraf: über Wainoden. Bote 1,50 Rbl. 
Paftorats-Widme. 48 Def. Hofsland. 
Kreispol. in Preekuln, Friedens r. in Libau. 


Eb. ⸗ luth. Kirche in Amboten, 134 W. vom Paſto⸗ J 


rate, V, W. vom Gute Amboten. Paſtor: Karl mir 
Lundberg, geb. 28. Mai 1857, ord. 2. Okt. 1883. Küſter: 
Ernſt Cim. Redlich. Kirchenvorſteher: Wilh. Ucke-Back⸗ 
huſen. Filialkirche: Nigranden, 20 W. vom Paſtorate, 
/$ 98 bom Gute Nigranden. 

Eingepfarrt: Die Privatgüter: 
Aiswicken, Backhuſen, Groß⸗Altdorff (früher Brinkenhof), Gr.⸗ 
Dahmen, Klein-Dahmen mit Schmaiſen, Dehſſeln, Diensdorff, 
Groß-Dſelden, Klein-Djelden, Dſirgen, Galkitten (3Beig. von 
Dahmen), Elkeſeem, Gröſen, Lehnen, Meldſern, Meſcheneeken, 
Niekratzen. Nigranden mit Alſchhof, Nodaggen, Pleppen, 


Rauden, Tuckumshof, Welden, Wainoden, Wibingen, Wormfa- | 


ten mit Windaushof, Preekuln-Aſſieten. Das Kronsgut: 
Kloſter⸗Lehnen. 
Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Amboten. 


Arzt und Apotheke in Bahten. 


eoeoeceoeoceoceoceoceoeoeocecececeoceocececeo 
Amboten, lett. Embotes m., 28 W. bon Haſenpoth, bei der 
Kirche Amboten, 10 W. 
Romnyer Bahn). 
Adreſſen. Poſt: 
Wainoden. 
Telegraf: über Wainoden. 
Vom 


. Bahn: Wainoden, 10 
ahnhofe gelangt man mit Pferden auf 2% W. Chauſſee 


und 7% W. gutem 4 in 1 Stunde zum Gute. Pfer⸗ 


dr d : Schrunden, 23 

ittergut. Beigüter: 
392 T. Acker, 633 D. Wieſe, 318 D. Weide, 1111 
59 D. Unland, zuſammen 2519. Deſſ. Bauernland: 


. verk., 6093 Lofſt. unverk. 
Baron Hahn 


Wald, 


eſitzer: Hans Adolf’ 


A addo! 
= vollin 


1 Ambot 


ee 


Amboten, 


vom Bahnhoſe Wainoden (Libau- 


dp Für alle Poſtſendungen über 
Brieſpoſt: Montags, Mittwochs und e ^ 


Jagsmann, Warken. Hofsland: 


7161 


— 


597 


Korff, ſeit 1911, wohnt in Aiswicken. Verwalter: 
Ehrglis, ſeit 1910, vertritt die Gutspolizei. 
i Kreispol. in Preekuln, Friedenstr. 
terſuchungsr. in Haſenpoth. 
Gemeinde: Amboten. Gem.⸗-Verw. im Gemeinde- 
hauſe, 1 W., Gem.⸗Ger. inAſſieten, 6 W̃ | 
En.» (ut. Kirche in Amboten, auf bem Hofe Amboten, 
125 W. vom Paſtorate. 
Baptiſten Bethaus, 174 W. vom Hofe Amboten. 
Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule, beim Gemeindehauſe, 
1 W. 
Arzt in Preekuln, 17 W., Apotheke und Hebamme 
in Wainoden. 
Betriebe: 
M y it b Le. 
uhten: 


Joh. 


in Libau, Un⸗ | 


Meierei. Meier: Wenigex. Waſſer⸗ 
Pächter: Rud. Schwarz. 
Rindvieh udt: bocfez iden ſchwarz⸗ 
weſſhe Oſtfriefen. Fiſchzuchk; Karpfen. 
3a brmarft: an Donnerstage vor dem 17. September. 
% Schloß Amboten ijt um die Mitte des 13. Jahrhunderts 
auf einem ſpitzen, faſt ringsum vom Waſſer umgebenen Berg- 
hügel erbaut worden. 
lande abgetrennt), Birſeneek, Lahze, Straute, Anſin, Balke, 
Bluſſe, Bruſche, Bruhwer, Bulle. Dreeke, Gaile, Gihte, 
Grunte, Jaunſemm, Kalning, Kreewaiſch, Leyeneek, Lihgut, 
Luhle, Lunte, Mazze, Migle, Pawar, Puhdik, Purwi ke, 
Puttne, Schmititer, Simme, Slakter Subne, Sweije, Tſcham⸗ 
mal, Weldum falna, Weldum Wahrke, Wetzwagger. 


eoceoeoecoeoceoceoecOeoeo909000000C0900000e60 


X Appricken⸗Paſtorat, lett. Apprikas mahz. m., am Fluſſe 
Tebber, 12 W. vom Bahnhofe Haſenpoth [Libau-Haſenpother 


0 Zufuhrbahn). 
5 Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Haſenpoth. Briefpoſt: Montags, Donnerstags und Conn 
abends. Telegraf: über Haſenpoth. pte 1,40 Rbl. 
Bahn: Haſenpoth, 12 W. Vom Bahnhofe ijt das Paſtorat 
mit Fuhrleüten für 3 Rbl. auf recht guten Wegen in 1 Stunde 
zu erreichen. Pferdepioſt: Haſenpoth, 13 W. 
Paſtorats-Widme. 300 Lofſt. 
200 Lofſt. kult., 300 Lofſt. Bauernland. 
Kreispo [im Gadenfaujen, 5 v i e ben 8 v. in Haſenpoth⸗ 


unverk. Hofsland, 


Ev. ⸗ luth. mii in Appriden, vom Gute 1 W., vom 
Paſtorate 115 W aſtor: —. Küſter: Joh. Siering. 
Lirchenvorſteher: Arthur Baron Holtey-Birſen. Filiale: 

Sallenen (ſeit 1783). 

Ginge er Die Privatgüter: r 
Sallenen, Labraggen, Pewicken, Paddern, Haſenpoth. Das 
4 Kronsgut: Adſen. 

Gemeinde: Appricken. Gem. Verw. in Appricken, 

2 W., Gem.⸗Ger. in Haſenpoth, 13 W. 
; Schu le: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Appricken, 1 W 
Lehrer: J. Siering. , i 

Arzt und Apotheke in Haſenpoth. 

Verein: won 

Zuchten: Rindpiehzuch t: Halbblur - ah: 

eri. 


€ Aat als 


2 ur zucht. $i ucht Karpfen. 
Dito Ahe Schmied: Fritz Se 


TER TEN RE US 
Appricken, icit. . m., an der Teber und Riwe, 12 W. 
von ole bocas W. von der Kirche Appriden, 12 W. bom 
Bahn e Haſenpoth of ir alle Zufuhrbahn). 

' Adreſſen. : Für alle Poſtſendungen über 
Cini Brieſpoſt: fügt Telegraf: 


E Bote 1,40 Rbl. ahn: Haſenpoth, Vom 
ES nfofe gelanat man mit Fuhrleuten au feng gutem 
ege i : Stunde zum Gute. Pferde poſt: Hafen- 


poth, 
[ ME Beigüter: ^ Sein ⸗Dſerwen Bine 


Dſieter, Eichhof 1 u. 2, Schkirre, Berghof und Meſchewagger 
Hofsland: 1258 D. Acker, 1996 D. Wiese, 826 4 Weide, 
1840 D. Wald, 280 D. Unland, lien 5500 Deſſ. 
5 Bauernland: 3500 Lofſt. 
Beſitze rin: A. Baronin Mannerheim, ſeit 1898, 
debi in Dok Bevollmächti 
" von, Schroders, ſeit 1 11, d. nt im ppriden. 


Kreis Haſenpoth 


Kleingrundbeſitz: Runnen unb Balkaiſch (vom Hofs⸗ | 


hi Haſen⸗ 


te r Dbetbermal- 


Arrendatore ber Beigüter: G. Kiwill, Predneek, Pukit, : 
Siksne, Janſchewſki, Mufcherai, Schabert und Breede. För⸗ 
iter: Jul. Hecking, feit 1911. ertreter der Gutspolizei: 
der Verwalter F. Kreisler. 

Kronsbehörden in Haſenpoth. 

Gemeinde: Appricken, zuſammengezogen aus den Ge⸗ 
meinden Appricken und Paſtorat-Appricken. Gem.⸗Verw. und 
wa Fat in Appriden, % W. 

v.⸗luth. Kirche in Appricken. 

S Sch ule: Ev.-luth. Gemeindeſchule, 14 

Arzt und Apotheke in Golenpotij- 

Betriebe: Mahl⸗ mb Sägemühle, Spinne⸗ 
rei, Tocke rei, Färberei und Walke. Müllermeiſter: 
Lucas. Ziegelei. Ziegler: Niekreutz. Teer unb 
Terpentinöfen. Fiſcherei. Fi chmeiſter : Kate 
ſchewſti. 

Forſtwirtſ ch aft: erſtklaſſige Waldkulturen. 

3 uch t: Fiſchzucht. 

gar Appricken hat eine ſchöne alte Kirche. 

Kleingrundbeſitz: Eeſalneek, Gohrle, Graweneek, 
Kaspar, Kaupe, Krawalk, Lanke, Laugall, Lauzeneek, Qeel- 
kunge, Muz eneef, Nerrul, Pawar, Pelle, Penze, Plauſſe, 
Pohpe, Bulle „Saback, Schaker, Stwaigul, Sweije, Ti ſchigge, 
Uhpe, Wetzwagger. 
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Neu⸗Appuſſen, lett. Jaun Apuſes m., 19 W. von Haſen⸗ 
poth, 4 W. von der Kirche Neuhauſen. 

Adreſſen. Poſt: Für alle 
Schrunden. Briefpoſt: Mittwochs und Sonnabends. 
graf: über Schrunden. Bote 1 Abl. 

Rittergut. Hofsland: 98 D. Acker, 59 D. Wieſe, 11 D. 
Weide, 147 D. Wald, 18 D. Unland, guiammen 333 Deſſ. 

Beſitzerin: Frau M. C. L. Koch 

Kreispol. und Friedensr. — Haſeng oth. 

Gemeinde: Sexaten. Gem.⸗Verw. in 5 ergo, 139; 
Gem.«Ger. in Stenfaujen, 4 W. 

Ev.-[uth. Kirche in Steufaufen. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Berghof, 

Arzt in Schrunden. 

Krug: Hofskrug, W. bom Gute. 

K leingrund beſitz Garrik und Saule-Kippit, Preede. 


eo0e900000000000060090060900000000900090600o 
Aſſieten, ſieh Bagge⸗Aſſieten und Preekuln⸗ 
Aſſieten. à 

eo0e6o0e€0e0eceo0e000090000e09000000909009009000 
Backhuſen, lett. Buhkuhſes m., an einem Abfluſſe des Alt⸗ 
dorfſchen 05 35 W. von n 5 W. von der Kirche 
Amboten, 0 W. vom Bahnhofe Wainoden ([Libau-Romnyer 


W. vom Hofe. 


Poſtſendungen über 
Tele⸗ 


1 W. 


Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Wainoden. Brieſpoſt: täglich. Telegraf: Wainoden, 
Telefon Backhuſen““ Telefon: Zentrale Backhuſen. An“ 


i d 1 7 ie Güter: Pampeln (Kr. Goldingen), Nee eln, 
iekratzen, Nigranden, Pleppen, Wormfaten, Meldſern, 
Bahten. Weſtkurländiſches Telefonnetz. Bahn: 
den, 10 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit Juhrleuten auf 
guten Wegen in 1 Stunde zum Gute. 
Rittergut. Beigüter: Lidſiben Vi Neuhof.  $0f5- 
land: 392 D. Acker, 136 D. Wieſe, 37 D. Weide, 279 D. 
Wald, 15 D. Unland, zuſammen 859 Def. 3 


Beſitzer: Wilhelm Ude, iit 1900, wohnt in Ba — 
huſen, vertritt die Gutspolizei. Verwalter: Alex. Raf⸗ 
feld, feit 1908. 


Gemeinde: Nigranden, wo auch Gem.-Verw. 
Gem.«Ger., 15 W. 

Ev. - Dirt. Kirche in Amboten. r 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule, 1 W. Lehrer: Gor- 


genfrei. 
Weg; und bae At in Bahten, 9 W 


„Kranken- 
haus in Meldſern, 5 : 


Betriebe: Reeve mit Handbetr. Kalkofen. 
Zuchten: Rindviehzucht: Bollbtut » Holländer: 
Shmeinezudt: gemiſchte Raſſe. (d 
Fleiſcher: Feiwe Kanter. 

ipai oj, dee, 6 wech 1 


uie o, m wann 


1 ? ZU AT 


Waino: 


Kreispol. in LU e UN Friedens, in $ajenpotf. e 
ins 


" = v 
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Behrſin, Bikke, Mufting, Sprohge, Drappel, Kurme, Skehre 
Stegmann, Wetzwagger. 


e€0090009009000060eo0e00e00090009090000900080 
Bagge⸗Aſſieten (früher Fircks⸗Aſſieten), lett. Auder m., 
37 W. von Haſenpoth, 30 W. von Grobin, '4 W. von der 
Kirche Bagge-Aſſieten, 9 W. vom Bahnhofe Preekuln (ibau- 
Romnyer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für 
Preekuln. Briefpoſt: Montags, Mittwochs und Freitags. 
Telegraf: „Preekuln, Telefon Bagge⸗Aſſieten“. Tele⸗ 
fon: Zentrale Preekuln, Kr. Grobin. Bahn: Preekuln, 
9 W. Pferdepoſt: Grobin, 30 W. 

Rittergut. (Majorat, zu Diensdorff gehörig.) Bei⸗ 
güter: Neuhof, Stepping, Berghof und Waggaren. Hofs⸗ 
land: 375 D. Acker, 185 D. Wieſe, 101 D. Weide, 166 D. 
Wald, 14 D. Unland, zuſammen 841 Deſſ. Bauernland: 
231 Deſſ. 

Beſitzer: Harry Karl' Baron Bagge of Boo, 
Leutnant ber Reſerve der Garde⸗Kavallerie, ſeit 1894, wohnt 
in Diensdorff. Bevollmächtigter Verwalter: 
Alex. Wadſemneek, ſeit 1911, wohnt auf dem Hofe, vertritt 
die * Oberförſter: Schultz, wohnt in Diens⸗ 
dorff. 

Kreispol. in Preekuln, Friedens. in Libau. 

Gemeinde: Aſſieten, zuſammengezogen aus den Ge⸗ 
meinden Bagge-Aſſieten, Wibingen, Diensdorff, Mejchenee- 
fen, Nodaggen und Preekuln. Gem.⸗Verw. und Gem.-Ger. 
im Gemeindehauſe, 3 W. Armenhaus, ſeit 1911, 4 W. 
vom Hofe. 

Ev.-luth. Kirche in Bagge⸗Aſſieten, Filiale von Pree- 
kuln (Kr. Grobin). Paſtor: Joh. Friedr. Reſewſki, in Pree⸗ 
kuln. Küſter: Ewald Kurſchinſki. Kirchenvorſteher: Wilh. 
Ucke⸗Backhuſen. f 
EIN Ev.-luth. Gemeindeſchule in Preekuln-Aſſieten, 


alle Poſtſendungen über 


3 W. 
Arzt und Apotheke in Preekuln, 9 W., Hebamme 


im Aſſietenſchen Gemeindehauſe. 
Betrieb: Windmühle. Pächter: Karl Bluhm, 
Baumſchule. 


ſeit 1905. 

Forſtwirtſchaft: 

Zuchten: Rindviehzucht: 
tenburger. Fiſchzucht: Karpfen. 

Bauernw.⸗Hdolg. von Karl Otto Bluhm, 14 98. pont Hofe, 

Krug: Kirchenkrug. Pächter: Karl Otto Bluhm. 

Fleiſcher: Schattenſtein, 4 W. vom Hofe. Maurer: Anſche 
Zwirn, auf dem Beigute Waggaren. 5 ) 
Kleingrundbeſitz: Braſche, Dutſche. Junkarehn, 
Kroga Bamſche, Labrenz, Stepping, Sterrewehn, Tilteneek, 
Waggaren. 
eo0ececeocececeocoecececeocececececeoceceoceo 
Bahten⸗Paſtorat, (ett. Bahtes mahz. nr, 42 W. von $a- 
— 4 W. vom Bahnhofe Wainoden (Libau-Romnyer 

ahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Wainoden. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Wai⸗ 
noden. Bote 40 Kop. Bahn: Wainoden, 4 W. 

Paſtorats-Widme. 300 Lofſt. Hofsland. 

Kreispol. in Preekuln, Friedens r. in Libau, Un- 
terſuchungsr. in Haſenpoth. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Bahten, 3 W. vom Paſtorate. 

aſtor: —. Küſter: Drapan. Kirchenvorſteher: 

leinberg. 
Eingepfarrt: Die Güter: Bahten und Gulben. 
Schule: Ev. luth. Gemeindeſchule, 2 W. Lehrer: 
Drapan. 


| €900600c600000000069000600090000000009000 


Bahten und Gulden, iet. Bahtes m., am Bache Letiſch, 


Wainoden, 3 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit entgegen- 
geſchickten Pferden auf Chauſſee- und Landwegen in 20 Mi- 


42 W. von Haſenpoth, 1 W. von der Kirche Bahten, 3 W. 
vom Bahnhöfe Wainoden (Libau-Romnyer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Wainoden. Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Wainoden, 
Telefon Bahten“. Telefon: Zentrale Backhuſen. Bahn: 


nuten zum Gute. ; 
Rittergut. (Majorat.) Beigüter: Groß-Bahten, Alt- 
ahten, Neuhof, Auguſtenhof, Gulben, Forſtheim, Dſirgen 

0). Hesslond: 1456 2. Ader, 1300 d. 


K. Zentrale Puhnen. Bahn: 


e| ad. 


3 VENERE * 
Kreis Haſenpoth 
| sso D. Weide, 2052 D. Wald, 320 D. Unland, zuſammen 


Bauernland: 8042 Lofſt. verk. 

Konſt. Alex.“ reiherr v. d. Oſten⸗ 

Generalbevollmächt. Arren⸗ 

Freiherr von ber Oſten-Sacken, [eit 

und in Soden 
ten, 


5597 De]. 

Beſitzer: 
Sacken, ſeit 1877. 
dator: Alexei Alex.“ 
1891, wohnt in Riga, Todlebenboul. 6, 

Oberförſter: Alex. Karnat, feit 1903, wohnt in Ba 

vertritt die Gutspolizei. 

Kreispol. in Preekuln, Friedens r. in Libau, Un⸗ 
terſuchungsr. in Haſenpoth. à 

Gemeinde: Bahten, wo auch Gem.-VBeriv. und Gem.- 
Ger., 1% W. vom Gute. Armenhaus, 7 W. 

Ev.-luth. Kirche in Bahten, 1% W. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Bahten, 175 W. 
Lehrer: Drapan. 

Arzt: Dr. med. Gua. Gallmann, ſeit 1909. 
Beſ.: Haſenjäger. 

Vereine: Volksbibliotheken. 

Betriebe: Waſſer⸗Mahlmühle nebſt Tockerei, 
2% W. Ziegelei in Gulden, 2 W. 


Apotheke. 


Kolonialw.⸗Hdlg. von Theod. Sep, im Villenviertel, 2 W. 


Pulke; Schuhmacher: Kal⸗ 


Schuhmacher: 


Sattler: Narun; Schneider: 
ſcheneek und Tiſchler: Bruhn, im Villenviertel. 
Johannſon, im Kirchenkruge. 

Krug: Kirchenkrug in Bahten, % W. 

Jahrmärkte: am 23. Februar und 20. Oktober. 

Villenkolonie (Sommeraufenthalt) und Billat⸗Kolonie. 

£x Auf dem Gutsgebiete ſteht die Ruine der Silleneek⸗ 


ſchen katholiſchen Kirche, deren innere Einrichtung ſich jetzt 


in der Bahtenſchen Kirche befindet. 
Kleingrundbeſitz: Babel, Behrand, Berſing, 
Braſche, Braſſel, Breede, Briſchkat, Bokum, Burwe, Butſche, 
Dakſchenkrug, Dohbel, Gahrne Bathen, Gahrne Pauleneek, 
Gobſemm, Inne Gulben, Inne Pauleneek, Intenberg, Iſchkat, 
Jummatz, Kalke Pauleneek, Kalke Silleneek, Kappeneek, 
Karſon Gulben, Kasbar, Kradſiſchke, Kreewing, Kruhſe, 
Kunkul, Leieneek al. Stahnesbuhde, Luddik, Mangal, Maſche, 
Paule, Perkohn, Preikſche, Putriſchke, Ruſſeike, Saukant Gul⸗ 
ben, Saukant Meſcha, Saukant Silleneek, Schulme, Sihle, 
Simaitiſchke, Tihliſchke, Ubagbuhde, Uppeneek, Weſchke. 


Oftfriefen und Brei eoecececececeocecececeoecececececececeo 
„Baſſen, lett. Baſchu m., 149 W. von Mitau, 20 W. von 


aſenpoth, eingepfarrt zu Lippaicken. 
M e n. 4 Poſt: Für a fle Poſtſendungen über 
Sajenpotb. Telegraf: über Haſenpoth. Bote 3 Rbl. 

Beſitzer: Die Krone. 342, Deſſ. brauchbares und 
17, Deſſ. unbrauchb. Land. 

Gemeinde: Baſſen, zuſammengezogen aus den Gemein- 
den Baſſen und Birſen⸗Zerrenden. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Lippaicken (Kr. Goldingen). 
Kleingrundbeſitz: Kaibut, Muzzeneek 1 
Schibbe, Swelme. 


eoeoceoceoceceoceceocececeoeceocececeoeoceoeo 


Berghof, (ett. Kalna ober Waltera⸗Kalna m., 20 W. von 
Haſenpoth, 5 W. von der Kirche Neuhauſen, 21 W. vom Bahn⸗ 
hofe Haſenpoth (Libau⸗Haſenpother Zufuhrbahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Haſenpoth. Briefpoſt: Montags, Mittwochs und Sonnabends. 
Telegraf: „Haſenpoth, Telefon Berghof“. Telefon: 
Haſenpoth, 21 W. Vom Bahn⸗ 
hofe gelangt man mit Poſtpferden oder Fuhrleuten auf guter 
Poſtſtraße in 2 Stunden zum Gute. 

Rittergut. Beigut: Alt⸗Appuſſen. Hofsland: 291 D. 


und 2, 


Acker, 136 D. Wieſe, 112 D. Weide, 356 D. Wald, 47 D. Un⸗ 


land zuſammen 942 Deſſ. Bauernland: 541 Deſſ. verk. 
Beſitzer: Heinrich Fedor“ Baron Medem, iit 
1871, wohnt in Libau. Verwalter: 
1894. 
Kronsbehörden in Haſenpoth. 
Gemeinde; Sexaten. Gem.⸗Verw. in Berghof, Gem.- 
Ger. in desine : 
Go.-[utb. Kirche in Neuhauſen. 
Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Berghof. 
Andr. Bender, 
Arzt in Katzdangen, 8 W. 


Ti * 
MEE A 2 va c 


Paul Berlau, feit. 


gehrer ^ 


Beirieb: Boſſer-Mohlmütle, 3 W. vom Hofe. 
el f "TN. E Gt UN a wid 


I cg eei 
nma 3 


Hol länder. 


541 27" Osfenboth: , 342 
: : 
Zuchten: Geſtüt: Belgier und Ardenner. Rind-] Arzt in Katzdangen, 14 W., Kreishebamme: Auguſte 
viehzucht: Holländer. Schweinezucht: engl. Raſſe.] Kamin, Apotheke in Haſenpoth, 7 W. 
Fiſchzu ht: Karpfen, Schleie und Forellen. Betriebe: Waſſer-Mahlmühle auf dem Hofer 
Kleingrundbeſitz: Alt⸗Appuſſen, Apſcheneek, Buh⸗ Pächter: Scheer. | 
ring, Diſchtohm, Dohrbe, Dorpat, Griggal 2, Kallei, Sihle Kleingrundb ei ib: Aiſwalk, Auguſch, Dimme, Kin- 


diſch, Sihle mas, Sprihde. 
eoeoceceosoceoceoeoceosc0c00000000060000000 
Birſen⸗Zerrenden, lett. Birſche-Zerendes m., 23 W. von 
Hafenpoth, 19 W. von Goldingen, 14 W. von der Kirche 
Groß-Iwanden (Kreis Goldingen). 


Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Goldingen. Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Haſenpoth, 
Telefon Birſen“. Telefon: Zentrale Pesch oh, Bahn: 
Haſenpoth, 24 W. Pferdepoſt: Goldingen, 19 W. 

Ritter gu tz Beigut: Zerrenden (Rittergut). Hofsland: 


345 D. Acker, 254 D. Wieſe, 70 D. Weide, 402 D. Wald, 
4 D. Unland, zuſammen 1155 Deſſ. Bauernland: 454 Del. 
Beſitzer: Arthur Wilh.“ Baron Holtey, ſeit 1909, 

wohnt in Birſen. Verwalter: Andr. Kahn, ſeit 1908, 

vertritt die Gutspolizei. 

Kreispol. in Sackenhauſen, Friedens r. in Haſenpoth. 
Gemeinde: Ballen. Gem.⸗Verw. und Gem.-Ger. im 
Gerichtshauſe in Guddeneeken, 5 W. 
Ev.-luth. Kirche in Edſen oder Groß⸗Iwanden. 
Schule: Ev. ⸗ luth. Gemeindeſchule in Birſen, 
N Zahnfeld. 
zit in Goldingen. 
Betriebe: Waſſer⸗Mahlmühle nebſt Tockerei. 

Meiſter: Siering. Windmühle. Meiſter: Sahlit. 
Forſtwir tſchaft. Leiter: Oberförſter Müller. 

uchten: Geſtüt: Ardenner. Rindviehzucht: 

Fiſch ucht: Karpfen. 

Er Das Gut d jeit 1867 im Beſitze der Familie von 
oltey. 

prr lein grundbeſitz: Paſter Luhke (Waſſermahlmühle, 

Jose Baſta und Luhle, Diſchandrei, Ebrkul, Gahling, 

Johſtekaln, Lahze, Lehſe, Mautſche, Pohle, Schambe, Springe 

Klein, Strehle. 
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Blinten, (ett. Blintenes m, 98 W. von Hajenpoth. 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 

Haſenpoth. Briefpoſt: Dienstags und Freitags. Telegraf: 

über Haſenpoth. Bote 2,80 Rbl. Bahn: Haſenpoth (Libau⸗ 

Haſenpother Zufuhrbahn). Das Gut iſt vom Bahnhofe aus 

mit Fuhrleuten auf guten Wegen in 3 Stunden zu erreichen. 


1 W. 


Pferdepoſt: Haſenpoth. 

eſitzer: Die Krone. 800 Lofſt. Hofsland. Arren⸗ 
dator: Rechtsanwalt W. Dreyersdorffs Erben. Ber- 
walter: A. Dreyersdorff, ſeit 1902, vertritt die Guts- 


polizei. 
Kreispol. in Sackenhauſen, Friedens r. und Unter 
ſuchungs r. in Haſenpoth. 
Gemeinde: Allſchwangen, 
Gem.⸗Ger., 7 W. 1 
Ev.-luth. Kirche in Edwahlen, 10 W. (Kr. Windau). 


wo auch Gem.⸗Verw. und 


Bojen, lett. Boju m., an der Tebber, 7 W. von Haſen⸗ 
vod (Libau- een ei Ad Zuſuhrbahn). 

Adreſſen. Für alle Poſtſendungen über 
Haſenpoth. Briefpoft: glich Telegraf: über Haſen⸗ 
poth. Bote 50 Kop. ahn: Haſenpoth, 7 W. om 
Bahnhofe gelangt man mit ‚Suhrleuten, die immer zu haben | x 
find, auf der Landſtraße in E Stunden zum Gute. 
Pferdepoſt: Haſenpoth 7 W. 

Rittergut. Beigut: lein. Bojen (Niktergut), 
Mätra, jeit 1900. Hofsland: 263 D. 
79 D. Weide, 383 D. Wald, 31 


946 Deſſ. 

Beſitzer: Soſie Micah. Behr und deren Sohn 
Friedrich Cecil' Baron Behr, wohnen in Bojen. Bevoll⸗ 
mächtigter: Lionel Sionel’ Baron Stromberg, vertritt 
die Gutspolizei. 

Kronsbehörden in Haſenpoth. 

Gemeinde: Katzdangen, wo auch Gem. Verw., Gem. 
Ger, und Armenhaus 14 W. 

Ev. . Kirche in Haſenpoth. 

e t Ev.-luth. vii cd in uie 


erm x 
Kg ^ 


Pächter: 
Acker, 190 D. Wieſe, 
D. Unland, zuſammen 


Lehrer : 


dp (m 


5 x 2m " ai en re an ys ENT RU — 


nuſch Jahn, Kinnuſch Johren, Muzerecl, Pohle, Rinkus "fafta, 
Rinkus leijas, Stipaſt, Tſchernau, Tſchuppat, Wehwer. 


SGG 
Brinkenhof, ſieh Groß -Altdorff. 
eoeceoeoeosoececeoeocoooeoQoeceoeoeoeo 


Groß: und Klein⸗Dahmen mit Schmaiſen und Rauden, 
lett. Diſch- un Maſ⸗Dahmes m., an einem Bache, 53 W. 
von Haſenpoth, 5 W. von der Kirche Gramsden, 15 W. von 
den Bahnhöfen Preekuln und Wainoden (Libau-Romnyer 


Bahn). 
ö Für alle 


Adreſſen. Poſt: 

Preekuln oder Wainoden. Briefpoſt: täglich, außer Sonn- 
und Feiertags. Telegraf: „Preekuln oder Wainoden, 
Telefon Groß⸗Dahmen“. Telefon: Zentrale Preekuln. 
Bahn: Preekuln, 15. W., Wainoden, 15 W. 

Rittergüter. Beigüter: Galkitten (Rittergut), Feld⸗ 
hof, Waldhof, Dubbenhof, Segen (Pächter: Sumber, [eit 
1910), Krumes (Pächter: Witkewitſch, ſeit 1910). Hofsland: 
Groß-Dahmen. 524 D. Acker, 163 D. Wieſe, 86 D. Weide, 
455 D. Wald, 66 D. Unland, zuſammen 1294 Deſſ.; Klein- 
Dahmen: 289 D. Acker, 112 D. Wieſe, 14 D. Weide, 
124 D. Wald, 20 D. Unland, zuſammen 559 Deſſ.; Schmaiſen: 
108 D. Acker, 124 D. Wieſe, 38 D. Weide, 64 D. Wald, 
10 D. Unland, zuſammen 344 Defl.; Rauden: 60 D. Acker, 
25 D. Wieſe, 8 3 Weide, 8 D. Unland, zuſammen 96 Deſſ. 
Bauernland: 3200 Lofſt. berkauft. 

Beſitzer: Nikolai Baron Schroeders, ſeit 1895, 
wohnt in Groß⸗Dahmen. Verwalter: Baron Mirbach, 
ſeit 1910. Arrendator von Rauden: Kuupe, ſeit 1904. 

Kreispol. in Preekuln, Frieden sr. in Libau, Un- 
terſuchungsr. in Haſenpoth. 

Gemeinde: Aiswicken, 
Gem.⸗Ger., 5 W. 

Ev.-luth. Kirchen in Amboten und Gramsden, 5 W. 
von Dahmen. 

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Aiswicken, 5 W. 
Deutſche Privat- 1 auf dem Hofe, vom Guts- 
beſitzer unterhalten. 

Arzt und Apotheke in Preekuln, 14 W. 


Poſtſendungen über 


wo auch Gem. -Verw. und 


Betriebe: Meierei und Käſerei. Waſſer⸗ 
und Dampf-Mahl⸗ unb Sägemühle. Ziegelei. 

Forſtwirtſchaft. 

Gartenkulturen. 

Zuchten: N Rindviehzucht: Holländer. 
Schweinezucht. Schafzucht. Geflügelzucht. 
Fi t chzucht: Karpfen, Karauſchen und Schleie. Bienen⸗ 
zu 

Jahrmärkte: am Tage nach dem 2. Oſterfeiertage und 
am 4. Oktober. 


2 Das Gut ijt feit 1878 im Beſitze der Familie von 
Schroeders. 

Kleingrundbeſitz: 
Gaile, 
Preedeneel, 
zum 

maiſen: 
Ti ib Ernſt, 
Hyp.⸗Nr. 150. 
tiſchke, Uttekaln. 


Groß-Dahmen: 


Sarring, Swarre, Wellen. oti: — 
Leiſeneek, Pehrkon, Puſchin, Seemel, Timber. 
Delsne, Galen, Maſche, Nahrke, Paule, Pickel, 
Siti, Sar, Timber, Schamat, Grundſtück 
auden: 


eoeceoeoceceoeoeceoceoeoceceoseoeceoceoeoceo 
Dehſſeln, lett. Dehſelu m., 39 W. von Haſenpoth, 6 W. 


von der Kirche Amboten, 10 W. 


vom Bahnhofe Wainoden 
(Libau-Romnyer Bahn 


Adreſſen. Rol: Für alle Por endun en über 


Wainoden. Briefpoſt: 


täglich. Telegr Wainoden, 
Telefon Dehſſeln“. Telefon: 
auf guten Wegen in etwa 1 Stunde zum Gute. 
Rittergut. Beigut: Lindenhof. Hoflage: 
N 203 D Acker, 135 D. Wieſe, 49 D. 


Aiſdars, Ei 
Graikſte, Miſchuk Pritzel, Kalneneek, Niere po * 


Zentrale Badhufen. Bahn: 5 
Wainoden „10 W. Vom Bahnhoſe gelangt man mit Fuhrleuten 


Truiten. p 


Weide, a ; 
Wald, 10 D. unland, zuſammen 626 Deſſ. ie 
2 of Waere ME 2 : 


Behte, Kalnei (Rudſenkrug), Sit- 


matt 


land, zuſammen 1262 Deſſ. 


R 2 js 6 


543 


Kreis Haſenpoth. 


D „ LY TET 
3 Ze ur PO AMT iris * 


mos 


Beſitzer: Wilhelm Ude, jit 1904, wohnt in Back⸗ 
huſen. Verwalter: Johannes Basler, ſeit 24. April 
1910, vertritt die Gutspolizei. 

Kreispol. in Preekuln, Friedensr. in Libau, Un- 
terſuchungsr. in Haſenpoth. 

Gemeinde: Nigranden, wo auch Gem.-Verw., Gem.- 
Ger. und Armenhaus, 14 W. 

Ev.-luth. Kirche in Amboten. 

Arzt und Apotheke in Bahten, 9 W., Hebamme 
in Meldſern, 4 W. x 


Betriebe: Waſſer⸗Mahlmühle, 1 W., dem 
Gutsbeſitzer gehörig. Pächter und Leiter: Alex. Ehlert. 


Ziegelei mit Handbetr., 1% W. Jährlich 80 M. Ziegel 
und 80 M. Drainröhren. 

Forſtwirtſchaft. 

Zuchten: Rindviehzucht: Vollblut-Holländer. 

Kleingrundbeſitz: Klein- Brizail, Lahſgen, 
Uppeneef, unter dem Namen Truiken, Beſ.: Wilh. Ude. 


900900900000900080009090906c609c0eo0ceceo 
Diensdorff, lett. Dinsdurbes m., 37 W. von Haſenpoth, 
5 W. von der Kirche Amboten, 18 W. vom Bahnhofe Pree- 
kuln (Libau-Romnyer Bahn): 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Preekuln. Brieſpoſt: Montags, Mittwochs und Freitags 
Telegraf: „Preekuln, Telefon Diensdorff“. Telefon: 
bee e Preekuln. Bahn: Preekuln, 18 W. Vom Bahn- 


und 


ofe gelangt man mit Fuhrleuten auf Landwegen in 154 Stun- 
en zum Gute. 


Rittergut. (Majorat.) Beigüter: Krohnen, Baggen⸗ 


hof. Hofsland: 656 D. Acker, 488 D. Wieſe, 245 D. Weide, 
1599 D. Wald, 143 D. Unland, zuſammen 3131 Deſſ. Bau⸗ 


ernland: 2274 Lofſtr. verk. und 215% Lofſt. unverk. 

Beſitzer: 
ſeit 1907, wohnt in Diensdorff. Bevollmächtigter 
Verwalter: Edgar Rob.“ von Gohr, ſeit 1905, wohnt in 
Diensdorff, vertritt die Gutspolizei. Oberförſter: 
Schultz, wohnt in Diensdorff. 

reispol. in Preekuln, Friedens r. in Libau. 

Gemeinde: Aſſieten, wo auch Gem.-Verw. und Gem. 
Ger., 7 W. 5 

Ev. luth. Kirche in Amboten, 4 W. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule auf dem Gute. Lehrer: 
Georg Dreimannkaln. 

Arzt und Apotheke in Bahten, 10 W. 

Betriebe: Wajjer-Mahlmühle Windmühle. 
Sägemühle. ox ids 
4 . v. Chatze Orew Singer im Henkenkrug, 

Schneider Fritz Walter in Baggenhof. Schuhmacher M. 
Tes er im Mahlekaln⸗Geſ., W Velrieg in Gi 
Knecht 


: in, Glasmann, Gobſem, Jaunſemm, Kalning, 
Klawe, Kriſchjahn, Kundeneek, Mikkel, Muſche, Ohaalins⸗ 
Rungul, Sihpol, Skalke. Trumpe, Tſchukke, Waitſche, Walte, 


e€ceceoececececececeocecececececeoceceoceo 


Groß⸗Dſelden, lett. Diſch⸗Dſeldas m., am Flüßchen Schker⸗ 
wel, 31 W. von Haſenpoth, 11 W. von der Kirche Amboten, 
23 W. vom Bahnhofe Wainoden (Libau-Ronmyer Bahn). 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Wainoden. Briefpoſt: Montags, Mittwochs und Freitags. 
Telegraf: „Wainoden, Telefon Groß-Dſelden“. Tele- 
vi Backhuſen. Bahn: Wainoden, 23 W. 
Rittergut. Beigut: Dſfelsgaln. Hofsland: 419 D. 
Acker, 220 T. Wieſe, 114 D. Weide, 477 D. Wald, 32 D. Un. 


Beſiger: Eduard thur' Baron Kleiſt, ſeit Ge⸗ 

a 1911, wohnt in Groß-Dielden, vertritt die Gutspolizei. 
reispol. in Preekuln, Friedens r. in Libau. 

Gemeinde: Brinkenhof, wo auch Gem.⸗Verw. und Gem. 


p 
b.«[utb. Kirche in Amboten, 11 W. : ^ 
Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule mit Brinkenhof ge: 
m, 174 W. von Groß- Dfelden. 
triebe: Waſſe ahlmühl 
u Alb 


er 


Harry Karl’ Baron Bagge of Boo, 


poth. Bahn: Marienhof, 7 W̃ 


Arten 


Pächter: Ferd. : 


; Ev.. Auth 


Bauernw.-Hdlg. v. Leib Herzenberg, auf dem Beigute 
Dſelsgaln, 4% W. A 

Krug: Purwenkrug, 3 W. Monopolbude, 42$ W. 

Jahrmarkt: im Mai und Oktober. 

Kleingrundbeſitz: Dihke 2, Drunke, Guhre, Jaun- 
ſemm, Kallei, Kaupe, Kunze, Padambe, Patſchuk, Puttne 1, 
Ruſche Silleſaht, Skerwelkrug, Soslain al. Soslehn, 
Sprohste, Sudmalkaln. 


eoeoececececec0eceCOCOCOOeSO0CceOCOOCOOeO0C 
»Klein⸗Dſelden, Lett. Maj-Dieldas m., 20 W. von Haſen⸗ 
poth, 5 W. von der Kirche Amboten, 22 W. vom Bahnhoſe 


Wainoden (Libau-Romnyer Bahn). 


Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Schrunden. Briefpoſt: BIETEN und Freitags. Tele» 
graf: über Haſenpoth. Bote 2 Rbl. Bahn: Wainoden. 


Hofsland: 307 D. Acker, 124 D. Wieſe, 64 


Rittergut. 1 Wieſe, 
D. Unland, zuſammen 783 Deſſ. 


D. Weide, 267 D. Wald, 21 
Bauernland: 305 Deſſ 
Beſitzer: Die Bauernagrarbank. 
Kreispol. und Friedens r. in Preekuln. . 
Gemein de: Brinkenhof. Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. in 
Groß-Altdorf. 
Ev. luth. Kirche in Amboten, 5 W. : j 
Schule: Ev.-Iuih. Gemeindeſchule in Brinkenhof, 6 W. 
Arzt unb Apotheke in Bahten. 
Krug: Skerwellkrug, 2 W. vom Gute. ^ : 
Kleingrundbeſitz: Bitte, Fedder, Jaunſem, Stabbif, 
Krieiſche, Tunne, Straſden. 


eoe0006090000900e0090000000000000000060060 
Groß ⸗Dſerwen, lett. Leel⸗Dſehrwes nt, 14 W. von Haſen⸗ 
poth, 16 W. von der Kirche Haſenpoth, 7 W. vom Bahnhofe 
Marienhof (Libau-Haſenpother Zufuhrbahn). 

Adreſſen. Poſt: Für gewöhnliche Briefe über Ma⸗ 
rienhof; für eingeſchriebene Briefe und Geldſendungen über 
Haſenpoth. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Haſen⸗ 


Rittergut. Beigüter: Gailenhof, Grabſten, Pun⸗ 
dicken, Marienhof, Dubbenhof. Hofsland: 1611 D. Acker, 
902 D. Wieſe, 452 D. Weide, 1101 D. Wald, 120 D. Unland, 
zuſammen 4186 Deſſ. 

Beſitzer: Nikolai Baron Manteuffel, Kammerjun⸗ 
ker, reſid. Kreismarſchall, ſeit 1897, wohnt in Dſerwen und 
Mitau, Bachſtr. 16. Förſter: A. Milwitzki. 

Kronsbehörden in Haſenpoth. 

Gemeinde: Dſerwen. Armenhaus, 2 W. vom Hofe. 

Ev.-Luth. K P in Qalenpoti 16 W. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule, 2 W. 

Arzt und Apotheke in Haſenpoth. 

Kleingrundbeſitz: Anne, Balting, Benzing, Birrul, 
Braſche, Bruhwer, Buhre fafta, Buhre mas, Dreege, Drub- 
bes, Dubeneel, Gabrik, Gaile, Grawe, Grawer, Kalley, Sal- 
neneek, Kemmer, Kinte, Klepper, Kupſche, Lambe, Liemeſch, 
Maire, Pulle, Rakke, Rehdeneek, Remmes, Sakken, Saules⸗ 
kaln, Schudik, Snikker, Spalwey, Sullain, Sunde Dſinter, 
Sunde Grabſit, Sunnit, Teizeneek, Windohl, Dinne, Du d 
neek, Jehkul, Staflei, Mohkul, Nadſing, Sprohge, Ubbul, 
Utte, Winke. 5 


eoceceoceocecececeoececececeocecececececec 
Dſirgen, let. Dſirgas m., 52 W. von Haſenpoth, 14 W. 
von der Kirche Amboten, 10 W. vom Bahnhofe Luſcha (Libau⸗ 
Romnyer Bahn). 


Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Pickeln. (Gouv. Storono. Briefpoſt: täglich. Telegraf: 
über Pickeln. Bote 70 Vom 


Kop. l Luſcha, 10 W. 
Bahnhofe gelaugt man mit Fuhrleuten auf ziemlich guten 
Wegen in 1% ee zum = " 
ittergut. (Majorat, zu Bahten gehörig.) Hoflagen: 
Klagatten und Semdegen. Hofsland: 490 D. MS, 199. m 
Süieje, 83 D. Weide, 320 D. Wald, 21 D. Unland, zuſam⸗ 
men 1113 Deſſ. Bauernland: 898 Deſſ. ! f 
PU ME. "t Alex.“ Bar. v. d Oſten⸗Sacken. 
ator: Theod. Wolfsbach, ſeit 1900. Vertreter der 
Gutspolizei: Förſter A. Karnat in Bahten⸗Forſtei. 8 
Kronsbehörden in Haſenpoth. e 
Gemein de: Nigranden, wo auch Gem.-Verw., Gem. 
Ger. und Armenhaus, 4 W. r EN 
Kirch e in mboten, 4 2 


Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule, 1 W. 
mann. 

Arzt und Apotheke in Pickeln (Gouv. Kowno), 8 W. 

£i Das Gut ijt ſeit 1890 im Beſitze der 
ber Oſten⸗Sacken. 

Kleingrundbeſitz: Ballohde, Berlin, Birſeneek, 
Kalnait, Lauſa Meſcha, Meſchain, Nohre, Preedeneek, Rem⸗ 
mes, Sirmel, Spandau, Spinne, Stuhre, Zibbe. 


e0060909060090000Ceo000000e0009o000e0909000 
»Dubbenhof und Schönthal, (ett. Dubben und Schental m., 
Haſenpoth liegt von Dubbenhof 10, von Schönthal 3 W. ent⸗ 
fernt. 

Adreſſen. Poſt: 
Haſenpoth. Telegraf: 
die Werſt. 

Privatgüter. Dubbenhof: Hofsland: 101 D. Acker, 
48 D. Wieſe, 65 D. Wald, 5 D. Unland, zuſammen 219 Deſſ. 
Schönthal: Hofsland: 62 D. Acker, 57 D. Wieſe, 19 D. Weide, 
87 D. Wald, 2 D. Unland, zuſammen 227 Deſſ. 

Kronsbehörden in Haſenpoth. 

Eb. luth. Kirche in Haſenpoth. 

Arzt und Apotheke in Haſenpoth. 

Krug: Der Dubbenhof⸗Ewahdenſche, 7 W. 
Dubbenhof. 


eoeoceoeoceoceoeoeoceosoeoceoeoeoeoceoeoceoceoc 


Dubenalken, lett. Dunalkas m., am Durbe-Bache, 21 W. 
von Haſenpoth, S W. von der Kirche Zirau, 2 W. vom Bahn- 
hoſe Dubenalken (Libau-Haſenpother Zufuhrbahn) 
Adreſſen. Poſt: Für gewöhnliche Briefe über Tube. 
nalken; für eingeſchriebene Briefe und Geldſendungen über 
Haſenpoth. Brieſpoſt: täglich. Telegraf: „Haſenpoth, 
Telefon Dubenalken“. Telefon: Zentrale Durben. Bahn: 
Dubenalken, 2 W. Pferdepoſt: Haſenpoth, 21 W. 
Rittergut. (Majorat.) Beigüter: Daidſen, Berghof 
und Mittelhof. Hofsland: 1133 D. Acker, 652 D. Wieſe, 326 
D. Weide, 1151 D. Wald, 120 D. Unland, zuſammen 3382 D. 
Beſitzer: Karl Baron Fircks, wohnt im Auslande, 
Bevollmächtigter: Kurt Baron Grotthuß, ſeit 1908, 
wohnt in Virginahlen (Kreis Grobin). Verwalter: Alex. 
Freymann, ſeit 1900, vertritt die Gutspolizei. Arren⸗ 


Für alle Poſtſendungen über 
über Haſenpoth. Bote 10 Kop. 


vom Hofe 


dator: Fritz Baron Fircks, ſeit 1900, wohnt in Rudbah⸗ 


ren. Forſtrevident: Oberförſter M. Müller in iban, 
Förſter: Kriſt Grünberg, ſeit 1904 in Pauſer-Forſtei. 
Kreispol. und Friedenstr. in Hajenpoth. 
Gemeinde: Dubenalken, zuſammengezogen aus den Ge⸗ 
meinden Dubenalken, Dupelsdorf und Rawen. Gem.⸗Verw. 
in Dubenalken, 2 W., Gem. ⸗Ger. in Zirau, 6 W. Armenhaus 
„Karl-⸗Aſyl“, 2 W. vom Hofe, gegründet 1873. 
Ev. luth. Kirche in Zirau. 
Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule 155 W. Lehrer: Allaſch. 


Arzt in Zirau, 4 W. Apotheke auf dem Hofe. 
Verwalter: Blum, (nur zum eignen Bedarfe), 
Vereine: Landwirtſchaftl. Verein, Vorſt.: Rappin. 


Bienenzuchtverein. Bibliothekverein. Vorſt.: Lehrer Allaſch. 
Betriebe: Dampf Mahlmühle auf dem Hofe, 
zum eignen Bedarfe. Ziegelei mit Pferdebetr., 4 W. 
Schindelmaſchine mit Dampfbetr. zum eignen Bedarfe. 
Zuchten: Geſtüt: Ardenner gehen te. Rind⸗ 
viehzucht: Halbblut⸗Holländer und Landraſſe. Fiſch⸗ 
zucht: Karpfen und Schleie. 
Bauernw.⸗Hdlg. von M. Schatz, 3 W. im Binderkruge. 
Bemerkenswert ſind das alte, nicht mehr bewohnbare, 
1738 erbaute Herrenhaus, das Mauſoleum der freiherrlichen 
Familie von Fircks und der unmittelbar beim Herrenhauſe 
angelegte altertümliche Park mit verdeckten Lindengängen 
und ſonſtigen kunſtreichen Anpflanzungen. — Das Gut tit fet 
1840 int Beſitze der Familie von Fircks. 
Kleingrundbeſitz: Again jaun, Again wetz, Antſche 
Groß (Grandmann, Geflügelzucht), Appen, Attup Groß, At» 
tup Klein, Auder, Binder, Bluſſe, Bruſche, Dahrſeneek, Deſſe, 
Ehpel, Gähke, Garripalt, Gebauer, Grohſche, Jahtneek, Saure 
kunge, Inte, Johrke, Jebegs, Kallei (Windmühle), Kannoht, 
Kauping, Kleege, Krohte, Kuhlberg, Lamba, dile Mahle, 
Pahne, Plaukte, Pluddum, Puttring Lekſche, Puttring Uppes, 
Nibbel al. Renze, Rudſemneek, Runge Groß, Runge Klein, 
Sander, Zebber, Spahge, Spenge, Strihke, Stuhre, Suſche 
al. Gaile, Taſtum, Trenkul, Tſchutſche, Tungn 


Groß, Tunne Klein, Utting, Wetzwagger. 


* 
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VT TEM RR, 1 TCR T 


Kreis Haſenpoth. 
Lehrer: Nei- | 60000600006060000009000000000000000000000 


| 


d, Tunne in Felixberg, 3 W. Gem. ⸗Ger. in Allſchwangen, 14 W. 


EIL ME INE TS 8 T 


Duppelsdorf, ſieh Rawen⸗Duppelsdorf. 


ce CTS — Y 
Familie von Ehnau, lett. Ehnawas m., an der Ehnau, 25 W. von Ha⸗ 


ſenpoth, 12 W. von der Kirche Neuhauſen. 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen 
Haſenpoth. Telegraf: über Haſenpoth. 1 
Rittergut. (Fideikommiß.) Beigut: Neuhof. 
Hofsland: 267 D. Acker, 120 D. Wieſe, 25 D. Weide, 206 D. 
Wald, 25 D. Unland, zuſammen 643 Deſſ. Verk. Bauernland: 


600. Lofſt. 
Beſitzer: Nik. Graf Lambsdorffs Erben. Ar 
renbator: Alfr. v. Bach wohnt in Laiden. 
Kreispol. und Friedensr. in Haſenpoth. 1 
Gemeinde: Neuhauſen, wo auch Gem.-Verw. und Gent.» 
Ger. Armenhaus in Ehnau, 5 W. 
Ev. luth. Kirche in Neuhauſen. 
Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Laiden, 
ver: Roſenthal, 
Zuchten: Rindviehzucht. 
Etwa 50 Lofſt. im Waſſer. 
Kleingrundbeſitz: Ahſche, Kuhke, Laugal, Strehle 


über 


5 W., Leh- 


Fiſchzucht: Karpfen. 


Elkeſeem, lett. Elkuſemes m., 35 W. von Haſenpoth, 12 W. 
von der Kirche Amboten, 10 W. vom Bahnhofe Preekuln 
(Libau-Romnyer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Preekuln. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Preekuln. 
Bahn: Preekuln, 10 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit 
Fahrgelegenheit auf guten Grandwegen in einer Stunde zum 


Gute, 

Rittergut. Hofsland: 260 D. Acker, 147 D. 
126, D. Wald, 29 D. Unland, zuſammen 562 Deſſ. 

Befſitzer! Nit. Nik.“ Baron Korff. Arrendator: 
Georg Blumenthal, vertritt die Gutspolizei. 

Kronsbehörden in Hajenpoth. 

Gemeinde: Wainoden. 

Eb. ⸗luth. Kirche in Amboten. 

z Elkeſeem gehört zum politiſchen Kirchſpiele Grobin 

Kleingrundbeſitz: Awoting, Bunke kalna, Bunke 
leijas. Jaunſem. Kalneneek, Pellut kalna, Pellut leijes, Sal- 
ming, Saulit. : 
eoeceoceoeoeoeocoeoceceosoeoceoeoceceoceceocec 
Ewahden, lett. Ewades m., 6 W. von Haſenpoth, 5 W. 
vom Bahnhofe Marienhof (Libau-Haſenpother Zufuhrbahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Haſenpoth. Briefpoſt: Dienstags u. Freitags. Telegraf: 
über Haſenpoth. Bote 1 Rbl. Bahn: Marienhof, 5 W. 
Pferdepoſt: Haſenpoth, 6 W. 

Rittergut. (Majorat, zu Haſenpoth⸗Schloß gehörig.) 


Wieſe, 


3010 Lofſt. Hofsland, 950 Lofſt. kult. 
Beſitzer: Lothar Baron Grotthuß, wohnt in Li⸗ 
bau. Arrendator: Ed. Schwerduth, ſeit 1887, wohnt 


auf dem Hofe. 

Kronsbehörden in Hajenpoth. ! 

Gemeinde: Schloß-Hafenpoth. Gem.-Verw im Schul- 
hauſe zu Schloß-Haſenpoth, 3 W. Gem. ⸗Ger. in der Stadt 
Haſenpoth, 6 W. 

Ev. luth. Kirche im Haſenpoth, 6 W. 

Schule: Ev. luth. Gemeindeſchule, 3 W. 

Arzt und Apotheke in Haſenpoth. 


Zuchten: Geftüt: Engl. Halbblut. Rindviehzucht: 
Holländer-Halbblut. Schweinezucht: Norkihire. € dra f- 
Landraſſe. Fiſchzucht: Karpfen. Bienen 


e Ag 
zucht: Lüneburger. 
eo0€ceoceoececececececeocecececececececec 
"Welirberg, [eit Feliksbergas m., an der Oſtſee, 37 W. 
von Haſenpoth, 18 W. von Sackenhauſen. 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Sackenhauſen. Brieſpoſt: Montags, Donnerstags u. Sonn⸗ 
abends. Telegraf: über Sackenhauſen. Bote 1,60 Rbl. 
Beſitzer: Die Krone. 
Deſſ. Banernland, Arrendator: Adam Oſolin, bis 191 
Kreispol. unb Friedensr. in Haſenpoth. 
Gemeinde: Felixberg, zuſammengezogen aus den Ge- 
meinden Felixberg, Labraggen und Pewicken. Gem.⸗Verw. 


Ev. ⸗luth. Kirche in Sackenhauſen. 
Ey a ii: bed " vi 6 «ii T "a id PW rà 


62,% Deſſ. Hofs⸗ u. 10135 : 


— — 


— — 


am 


— — —— 
ARM ua a nn en 


EET 


er Kreis Hajenpoth: : 
KX„iVUꝛ yy! . AME. ]ĩ• v . SEN gan He = 


Pawariſchke, 
... &milfte, Uſchel Bunze, Wetzwagger, Woite, Kappeneek, Lenaik, 
Pruhſe. 


d 


s 


Filiale v. All 


Röm. ⸗kath. 


Röm.-kath. Kirche in Felixberg. 
ſchwangen. Pfarrer: Franziſk Witkewitſch. 
Schulen: Navigationsſchule, auf dem Gute. 
Volksſchule, 3 W. 
Bauernw.⸗Hdlg., 2 W. 
Krug: Kirchenkrug, 274 W. 
4 Die Navigationsſchule „Felixberg“ ijt 1872 von der 
Krone errichtet worden, unter Zuweiſung ſämtlicher Hofs⸗ 
gebäude und eines Teiles des 62,5 Deſſ. umfaſſenden Landes. 
Als Kronsfarm wurden ohne Gebäude 84, Sel]. benutzt. Der 
Reſt des Landes wurde an landloſe Gemeindeglieder verteilt. 


e0090000000000000000909000000900000000000 
Gramsden⸗Paſtorat, lett, Gramſdes mahz. m., 49 W. von 
Haſenpoth, 10 W. vom Bahnhofe Preekuln (Libau-Romnyer 
Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Preekuln. Briefpoſt: Dienstags, Donnerstags und Sonn- 
abends. Telegraf: über Preekuln. Bote 1,10 Rbl. 
Bahn: Preekuln, 10 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit 
der Diligence auf guten Wegen in einer Stunde zum Pa- 
ſtorate. 

Paſtorats-Widme. 125 Lofſt. Hofsland, 50 Lofſt. 
kult., 5 Lofſt. Wald, 3 Lofſt. Garten, 77 Lofſt. Wieſe. 

Kreispol. in Preekuln, Friedens r. in Libau. 

Eb. ⸗luth. Kirche in Gramsden, vom Paſtorate 74 W. 
Paſtor: Friedrich Stegmann, geb. 28. Nov. 1834, orb. 
6. Sept. 1864, ſeitdem in Gramsden. Küſter: Benjamin Boſſe. 
Kirchenvorſteher: Egon Baron Korff-Aiſwicken; für Kalleten: 
Baron Mantenffel-Rudden. 

Eingepfarrt: Die Privatgüter: Grop-Gramj- 
den mit Galkitten, Klein-Gramſden, Kalleten, Pormſaten, 
Trecken, Groß- und Klein-Dahmen mit Schmaiſen und Rau- 
den, Aiswicken. 

Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Preekuln, 
10 W. 

Verein: Geſangverein. 30 Mitgl. 


e€oeoeoceoeoeocecoceoeoeosoeoceoceoeoceoeceo 
»Groß⸗Gramsden, (ett. Diſch⸗Gramsdes m., 50 W. von Ha⸗ 
ſenpoth, 1% W. von der Kirche Gramſden, 10 W. vom Bahn- 
hofe Preekuln (Libau⸗Romnyer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Preekuln. Telegraf: „Preekuln, Telefon Groß-Grams⸗ 
den“. Telefon: Zentrale Preekuln. Bahn: Pree- 
kuln, 10 W. 

Rittergut. Beihof: Predneeken. Hofsland: 339 D. 
Acker, 160 D. Wieſe, 86 D. Weide, 301 D. Wald, 50 D. Un- 
land, zuſammen 936 ze 

Beſitzer: Leonid Baron Ungern⸗Sternberg. 

Kreispol. in Preekuln, Friedens r. in Libau. 

Gemeinde: Gramſden, zuſammengezogen aus den Ge- 
meinden Groß- und Klein-Gramſden, Treffen. Gem.⸗Verw. 
und Gem.⸗Ger. in Gramſden, 174. W. 

Ev.-luth. Kirche in Gramsden. 

Schulen: Ev.-luth. Parochialſchule, 2 W. 
Miniſterſchule, 1% W. Deutſche Vereinsſchule. 
Karl Boſſe. 

Arztund Apotheke in Preekuln. 

Betriebe: Meierei. Waſſermühle. 
lei. Wolltockerei in der Waſſermühle. 

Krug: Kirchenkrug, 1% W 

Kleingrundbeſitz: Doktorat, Inke al. Meſchain Bal- 
zer, Jurke, Kalſche al. Kadek Luhke, Kappe, Lemaike, Meyre 
Samel al. Pruhſche, Nulle, Ohſol Bunze u. Galkittenwald, 

Sille Bunze, Smiltes Luhke, Smilkſche al 


Ev.-luth. 
Lehrer: 


Biege- 


Klein⸗Gramsden, Lett. Maſ⸗Gramſdes m., am Flüßchen 


Runge, 45 W. von Haſenpoth, 4 W. von der Kirche Gramſden, 


EM. vom Bahnhofe Preekuln (Libau⸗Romnyer Bahn). 


Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 


Preekuln. Brieſpoſt: täglich. Telegraf: A xo uln, Te- 


lefon Kl.-Gramſden. Telefon: Zentrale Preekuln. Bahn: 
Preekuln, 8 9 b E 


Vom T gelangt man mit privater 


ihrgelegenheit auf guten Wegen in 45 Minuten zum Gute. 
Rittergut. (Fideikommiß.) Beigüter: Neuhof u. Birs⸗ 
la enhof (lett. Waitſ. 


| Wirgen [Kreis Grobin). 


Hofsland: 613 D. 


Acker, 210 D. Wieſe, 105 D. Weide, 520 D. Wald, 67 D. 
Unland, zuſammen 1515 Deſſ. 1 

Beſitzer: Wilhelm Baron Nolde, jeit 1906, wohnt in 
Arrendator: O. Kleinenberg, 
jeit 1908, wohnt in Klein⸗Gramſden. 

Kreispol. in Preekuln, Friedens r. in Libau. 

Gemeinde: Gramsden. Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. 
in Groß-Gramsden, 4 W. 

Ev.⸗luth Kirche in Gramsden. 

Arzt und Apotheke in Preekuln. 

Kleingrundbeſitz: Buiwid, Dahrſeneek, Dohbel 
Girth u. Wetzwagger, Galkint, Gibbait jaun, Gibbait eb, 
Gobſemm und Purweneek, Graweneek, Grawe Sudmal, 
Jaenkuſch, Runge, Sauliten, Siemann, Siksne Kappe, Siksne 
Lapſche, Siksne Üppes, Silleneek, Weite Eſſer. 


»Grawern, lett. Grahweru m., 26 W. von Haſenpoth. 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Haſenpoth. Telegraf: über Haſenpoth. Bote 2,60 Rbl. 
Beſitzer: Die Krone. 349 Deſſ. Hofs⸗ u. 2051,54 D. 
Bauernland. Arrendator: Arthur Wilh.“ Bar. Holtey, 
wohnt in Birſen. Forſtgehilfe: Küs. 
Kronsbehörden in Haſenpoth. 
Röm. ⸗kath. Kirche in Allſchwangen. i 
Gemeinde: Allſchwangen, mo 8 W. von Grawern Gem.- 
Verw. und Gem.-Ger. f 


Gröſen, (ctt. Grecje m., an der Windau, 50 W. von Haſen⸗ 
poth, 10 W. von der Filialkirche Nigranden, 2 W. von der 
Kirche Gröſen [Kreis Goldingen), 16 W. vom Bahnhofe Mu- 
rawjewo, 14 W. vom Bahnhofe Luſcha (Libau-Romnyer 


Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Pickeln (Gouv. Kowno). Briefpoft: täglich. Telegraf: 
über Murawjewo oder Luſcha. Bahn: Murawjewo, 16 W. 
Luſcha, 14 W. Vom Bahnhöfe Luſcha gelangt man mit 
Fuhrleuten, von Murawjewo mit Poſtpferden, in 1% Stunden 
auf guten Wegen, im Herbſt und Frühling in etwa 3 Stunden 
zum Gute. 

Rittergut. Beigüter: Bunthof (Raibamuiſcha) u. Kaire. 
Hofsland: 229 D. Acker, 93 D. Wieſe. 43 D. Weide, 237 D. 
Wald, 38 D. Unland, zuſammen 640 Deſſ. ; 

Beſitzer: Franz Baron Biſtrambs Erben Baronin 
Anna v. Biſtramb, Baroneſſe Amelie, und Barone Konrad u. 
Percy v. Biſtramb), ſeit 1908, wohnen in Riga. Arren⸗ 
bator: Otto Baron Büldring⸗Bilterling, ſeit 1900, wohnt 
in Gröſen. Verwalter: Amandus Thomas, ſeit 1909. 


Vertreter der Gutspolizei: Der Gemeindeälteſte. 


Kreispol. und Friedens r. in Preekuln. 

Gemeinde: Nigranden. Gem.-Verw. und Gem.⸗Ger. 
in Nigranden, 6 W. 

Ev.-luth. Kirche in Amboten, 24 W. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Nigranden, 8 W. 

Aerzte in Pickeln, 6 W., in Eſſern, 10 W. Apotheke 
in Pickeln, 6 W. 

Betrieb: Waſſer-Mahlmühle auf dem Hofe. 

Zucht: Rindviehzucht. 

Z4 Das Gut ijt jeit 1860 im Beſitze der Familie von 
Biſtramb, bis dahin gehörte es der Familie von Hörner. 

Kleingrundbeſitz: Bandſer, Chanke, Dambe, Greit- 
ſche, Jaunſem, Kuſche, Lubbeneek, Remmes, Strehle, Butke, 
Muzeneef, Saldeneek. 
eoeoceo9oc0e00000000000000000000000000000 
Guddeneeken, lett. Gudeneekenes nt, am Swirgsne⸗See, 
aus dem der Fluß Haſau entſpringt, 24 W. von Haſenpoth, 
et die Katholiken zu Allſchwangen. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen 
Haſenpoth. Telegraf: über Haſenpoth. 

Beſitzer: Die Krone. 308 Deſſ. Hofs⸗ u. 1700 Deſſ. 
Bauernland. Arrendator: Arthur Wilh.“ Baron Hol- 
tey, ſeit 1909, wohnt in Birſen. Verwalter: Andr 
Kahn, wohnt in Birſen, vertritt die Gutspolizei. a 

Kronsbehörden in Haſenpoth. 

Röm. kath. Kirche in Allſchwangen 

Gemeinde: Guddeneeken, zuſammengezogen aus den Ge⸗ 
meinden Guddeneeken, Adſen und Neuhof. 
Gem.-Ger. in Guddeneeken, 2 W. 
Kleingrundbeſitzt: Kanting, Wilke. , 
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eoeceo 
Haſenpoth⸗Paſtorat, Lett. Aiſputes mahz. m., am Laſche⸗ 
Bache, 2 W. v. Flecken Haſenpoth. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Haſenpoth. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Hajen- 
poth. Bote 20 Kop. Bahn: Haſenpoth, 3 W. (Libau- 
Haſenpother Sujubrbabn). Vom Bahnhofe iſt das Paſtorat 
mit Fuhrleuten oder zu Fuß in 20—30 Minuten zu erreichen. 
Pferdepoſt: Haſenpoth, 2 W. 

Paſtorats-⸗-Widme. Buſchwächterei: Atting. 125 D. 
Hofsland, 43 Deſſ. kult. 289 Deſſ. Bauernland, 5 Geſinde. 
Vertreter der Gutspolizei: d. Paſtor. 

Kronsbehörden in Qajenpolp. 

Gp.-[utb; Kirche in Haſenpoth, bom Paſtorate 2 W. 

Paſtor: Hermann Karl' Seiler, geb. 5. Jan. 1867, 
ord. 24. Jan. 1893, ſeit 15. Juni 1906 in Haſenpoth. Küſter: 
Fr. Roſenſtein. Kirchenvorſteher: Ed. Baron Schröders. 
Filialkirche: Petri⸗Kirche, in Jamaiken, auch die Ja⸗ 
maikenſche Kirche genannt, 12 W. 

Gingepfarrt: Die Privatgüter: Dubbenhof, 
Groß-Dſerwen, Ewahden, Schloß Haſenpoth, Kloſter Hajen- 
poth, Schönthal, Alt⸗ und Neu⸗Laſchen, Langſehden, Kikkurn, 
Jamaiken, Stackeldangen mit Korallen, Rokaiſchen, Bojen, 
Paddern⸗Haſenpoth mit Silleneeken, Walaten (Beigut von 
Katzdangen). 

Gemeinde: Laſchen, wo aud) Gem.⸗Verw. und Gem. 
Ger., 2 W. Armenhaus in Laſchen, ſeit 1907, 1% W. 

Schule: Ev. luth. Gemeindeſchule in Laſchen, 3 W. Leh⸗ 
rer: Jurka. 


Arzt und Apotheke in Haſenpoth. 

Zucht: Rindviehzucht: Angler. 

4% Die Haſenpothſche Kirchſpielskirche enthält noch alte 
Mauerteile der früheren katholiſchen Domkirche des Pilten⸗ 
ſchen Stifts. Auf dem Kirchenberge hat das alte Kapitel des 
Piltenſchen Biſchofs und ein Mönchskloſter geſtanden. Der 
Hof Kloſter-Haſenpoth war zu katholiſchen Zeiten ein Nonnen⸗ 
kloſter. — Die Haſenpothſche Filialkirche (Petrikirche), in der 
Nähe der Güter Kikkurn und Jamaiken gelegen, urſprünglich 
Bauernkirche, aus Holz erbaut, war völlig verfallen und wurde 
19061908 auf Koſten des Barons Karl Manteuffel⸗Katzdan⸗ 
gen vollſtändig neu aus Ziegeln erbaut unter Leitung des 
Architekten Reymer. Sie dürfte augenblicklich mit zu den 
hübſcheſten Landkirchen in Kurland gehören. — Vergleiche auch 
Stadt Haſenpoth auf Seite 116 dieſes Adreßbuches. 


F Nee lett. Kloſteres Aiſputes m., am Flüß⸗ 


en Tebber, 4 W. von Haſenpoth, 1 W. von der Kirche 
Haſenpoth, 2 W. vom Bahnhofe Haſenpoth (Libau-Haſen⸗ 
pother Zufuhrbahn). , 
Adreſſen. Poſt: 
Haſenpoth. Briefpoſt: 
Telefon Kloſter-Haſenpoth“. 
poth. Bahn: Haſenpoth, 2 
potb, ^5 W. 


Für alle Poſtſendungen über 
täglich. Telegraf: „Haſenpoth, 
Telefon: Zentrale iid. 

W. Pferdepoſt: Hajen- 


Privatgut. Hoflage: Ilſum. Hofsland: 114 D. Acker, 
24 D. Wieſe, 1 D. Weide, 4 D. Unland, zuſammen 143 Deſſ. 
Das Bauernland gehört der Krone. 

Beſitzer: Eduard Eduard’ von Schröders, 
1908, wohnt in Kloſter⸗Haſenpoth, vertritt bie Gutspolizei. 

Kreispol. und Friedensr. in Haſenpoth. 

Gemeinde: Laſchen. Gem.-Verw. und Gem.⸗Ger. 
Haſenpoth. 

Ev. ⸗ luth. Kirche in Haſenpoth. 

Schulen: Ev.⸗luth. Gemeindeſchulen in Laſchen, 2 W.; 
in Kloſter-Haſenpoth, 15 W, Lehrer: Pantalowitſch. 

Arzt, Krankenhaus und Apotheke in Haſenpoth. 

Zucht: Rindviehzucht: Holländer. 

4% Der Hof Kloſter Haſenpoth, früher Eigentum der Krone, 
wurde 1834 an den Kaufmann C. W. Burbe verkauft und iſt 
ſeit 1908 im Beſitz des jetzigen Beſitzers Eduard Ed.’ bon 
Schröders. — Vergleiche auch Stadt Haſenpoth auf Seite 
114 dieſes Adreßbuches. 


Haſenpoth⸗Kloſter, lett. Kloſteres Aiſputes m., 140 W. 
von Mitau, 49 W. v. Libau, 1 CAS zu Haſenpoth. 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
N Telegraf: über Haſenpoth. 
Beſitzer: Die Krone. 1134, Deſſ. Bauernland. 
Gemeinde: Laſchen. ; 


feit 


in 


Kreis Haſenpoth. 


eoceoceoeoeoeoceoeoececececeoeceoeceoecec 
Haſenpoth⸗Schloß, lett. Aiſputes Pils m., an der Tebber, 
4 W. von der Stadt und von der Kirche Haſenpoth, 1 W. 
vom Bahnhofe Haſenpoth (Libau⸗Haſenpother Zufuhrbahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Haſenpoth. Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Haſenpoth, 
Telefon Haſenpoth-Schloß“. Telefon: Zentrale Hafenpoth. 
Bahn: Haſenpoth, 1 W. Vom Bahnhofe gelangt man zu 
Fuß oder mit Fuhrleuten auf gepflaſterter Straße in 15 Minu- 
ten zum Gute. Pferdepoſt: Haſenpoth, !4 W. 

Rittergut. (Majorat.) Beigüter: Louiſenhof und 
Ewahden. Hofsland: 1082 D. Acker, 846 D. Wieſe, 425 D. 
Weide, 1144 D. Wald, 384 D. Unland, zuſammen 3881 Deſſ. 

Beſitzer: Lothar Baron Grotthuß, wohnt in Libau. 
Arrendator: A. Schwerduth, wohnt in Haſenpoth⸗Schloß. 
Oberförſter: Heinrichs, wohnt in der Forſtei. 

Kronsbehörden in Haſenpoth. 

Gemeinde: Schloß⸗Haſenpoth, zuſammengezogen aus 
den Gemeinden Schloß-Haſenpoth unb Ewahden. Gem.-Berw. 
im Schloß-Haſenpothſchen Schulhauſe, 1 W., Gem.-Ger, in 
der Stadt Haſenpoth im Laſchenſchen Gemeindehauſe. Armen- 
haus neben dem Schulhauſe. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Haſenpoth. 

Schulen: Schloß⸗Haſenpothſche 
Lehrer: Herbſt. 

Arzt, Krankenhaus und Apotheke in Haſenpoth. 

Betriebe: Meierei. Beſitzer: A. Schwerduth. 
Mahlmühle. Pächter: E. Neumann. Spinnerei u. 
Tockerei. Pächter: V. Schenk. Brauerei. Pächter: 

Schenk. Ziegelei. Pächter: W. Volksdorff. 

Forſtwirtſchaft. Leiter: Heinrichs. 

Zuchten. Geſtüt. Rindvieh⸗, Schweine, 
Schaf⸗ und Geflügelzucht: gewöhnliche Raſſe. 

auernw.⸗Hdlg. im Kruge auf dem Hofe. Pächter: Suß⸗ 
manowitſch. 

Sommer⸗Gaſtwirtſchaft im Wäldchen Miſſingkaln. Pächter: 

in Haſenpoth am 24. April, 23. Juni, 


W. Schenk. 
Jahrmärkte 
28. Oktober, auf Schloß⸗Haſenpoth am 29. September. 
Kleingrundbeſitz: Behre, Berſing, Brinkekaln, Buf- 
ſekaln, Dambe, Sauber, Dekſchne, Dreye, Elder, Graweskaln, 
Ilkſum, Kallan, Kalnegal, Kibbe, Kreſche, Laugal, Mette, 
Mangal, Melbard, Ohrmankaln, Peiſe, Pellek, Pikkul, Rem⸗ 
mes, Schaggat, Schibbe, Schurre, Stelde, Strihke, Sweije, 
Uhſche und Schieding, Wehre. : 


eo0e6000600060600000000060006009000000000 

Jamaiken, Lett. Jameikes m., 14 W. von Haſenpoth, 2 W. 

v. d. Peterskirche (Filiale von Haſenpoth), 16 W. vom Bahn⸗ 

hofe Haſenpoth (Liban-Hafenpother Zufuhrbahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Sajenpoip: Briefpoſt: gelegentlich. Telegraf: „Hajen- 

oth, Telefon Aloher-Dafenpoth”. Telefon: Zentrale Ha- 

Iripath, Bahn: Haſenpoth, 16 W. Vom Bahnhofe gelangt 

man mit Fuhrleuten auf großer Straße in 1% Stunden zum 

Gute. Pferdepoſt: Haſenpoth, 14 W. 

Rittergut. Hoflage: Georgenhof. Hofsland: 174 D. 
Acker, 78 D. Wieſe, 9 D. Weide, 222 D. Wald, 14 D. Unland, 
zuſammen 497 Deſſ. 

Beſitzer: Eduard Eduard' v. Schröders, jeit 1892, 
976 in Kloſter⸗Haſenpoth. Vertreter ber Gutspolizei: Brenz 

inne. 

Kronsbehörden in Haſenpoth. 

Gemeinde: Laſchen, Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in Ha- 
feupotb, 15 W. 

Ev.-luth. Petrikirche in Jamaiken, Filiale b. Ha⸗ 
ſenpoth, 2 W. vom Hofe Jamaiken. 

j e d wle: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Klofter-Hafenpoih, 
Arzt, Krankenhaus und Apotheke in Haſenpoth. 
Kleingrundbeſitz: Sauleskaln, Sappin, Dſenne, beim 

05 Jamaiken, Schketeneek, Kapeneek, Skreje beim Streu- 

tüde, 14 W. vom Hofe. 


eo000000Cc000C0oe0000c6C0c0ec0CcOecCOCceCOOoeC 
Kalfeten- Schloß, lett. Kaletes pils m., an der Bartau u. 
Wartaje, 50 W. von Haſenpoth, 8 W. von der Kirche Gramſ⸗ 
ben, 13 W. vom Bahnhofe Preekuln ([Libau-Romnyer Bahn). 
Adreſſen. rg Für alle Poſtſendungen über 
Preekuln. Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Preekuln, Te⸗ 


Gemeindeſchule, 1 W. 


» 551 3 . T E 


Ja da ip: Tn 
Nd ENTER, 


Aen: adr dl 
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lefon Kalleten““ Telefon: Zentrale Preekuln. Bahn: 
Preekuln, 13 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit Fuhrleu⸗ 
ten, nach denen mau fid) im Hotel erkundigen kann, zum Gute. 

Rittergut. (Majorat.] Beigüter: Ohſeln, Bächhof, 
Uhdiken, Mittelhof, Annenhof, Klein-Kalleten, Klein⸗Kruthen 
(Rittergut), Weißenkrug. Kalleten und Kl.-Kruten; Hofsland: 
1378 D. Acker, 1131 D. Wieſe, 536 D. Weide, 2220 D. Wald, 
174 D. Unland, zuſammen 5439 Deſſ. 

Beſitzer: Gerhard Baron Nolde, jeit 1897, wohnt 
in Kalleten, vertritt bie Gutspolizei. Verwalter: Emil 
Siering, ſeit 1907, Stellvertreter der Gutspolizei. Buch ⸗ 
halter: Reincke. Wirtſchaftsgehilfe: Sitſne. 
Oberförſter: Friedr. Baron Stromberg, ſeit 1908, wohnt 
in der Forſtei Mittelhof. 5 

Kreispol. in Preekuln, Friedensr. in ibau. 

Urjadnik: Rolau und Straſhnik Andrianow auf dem 

ofe. 

Mr emeinde: Salleten, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 
Ger., 2 W. Armenhaus ſeit 20 Jahren neben d. Gem.- 


Hauſe, 3 W. 


Eb. ⸗luth. Kirche in Gramsden. 

Schule: 2⸗klaſſ. Miniſterſchule, 2 W. Ehrenkurator: 
Gerh. Baron Nolde. Lehrer: Klauſtin, Schkutte und Lau⸗ 
bupp. : 

Arzt: 
Donnerstag in Kalleten. 
Graikſt, 4 W. vom Hofe. 
Apotheker: Frau Puchert. 

Vereine: Hehe ee landw. Verein. Präſes: Baron 
Medem⸗Berghof. Kalletenſche Freiw. Feuerwehr. 3 Spritzen. 
Leiter: Baron Nolde ober Verw. E. Siering. Kurl. gegenj. 
Feuerverſ.⸗Verein. Kaletenſcher Geſelliger und pen 
Bibliothekverein. Deutſcher Verein in Kurland, Ortsgruppe 
Preekuln⸗Wainoden⸗Kalleten. Präſes: Dr. med. A. Dohr⸗ 
mann. Vizepräſes: Baron W. Nolde-Wirgen. Sekretär: 
Baron E. Korff⸗Aiswicken. Kaſſirer: N. Stuite⸗Preekuln. 

Betriebe: Libauer Molkerei. Kommanditgeſell⸗ 
ſchaft. Dampf-Mahlmühle für Graupen und Grütze, 
auf dem Hofe. Müller: Sihwart. Ziegelei. Ziegler: 


Schmidt. 
Rationelle Feldwirtſchaft. Rübenkultur. Wie⸗ 
Forſtkulturen und 


ſenmelioration. Verſuchsſtation und Saatenzuchtſtätte. 
Rationelle Forſtwirtſchaft. 
Anpflanzungen. Leiter: Oberförſter Baron Stromberg. 
Gartenkulturen; Obſt, Gemüſe und Weinbau, 
Gärtner: Purwin. , 
gu ten: Geſtüt: Ardenner, auf dem Haupthofe. 65 
Arbeitspferde. Rindviehzucht: ora und Landvieh⸗ 
Kreuzung. Faſanerie. Fiſchzuchl: Karpfen in meh- 
reren Teichen. Hirſchzucht im Forſte. 
Bauernw.⸗Hdlg. bon Mendelſohn, 2 W. Kolonialw.⸗-Hdlg. 
von Buhſchan, im Auder⸗Geſinde. 
Fleiſcher: AM und Schneider: Buhſchan, beim Ge- 
meindehauſe. Uhrmacher: Grundmann, im Auder-Gefinde. 
4 Im Saale des Herrenhauſes ijt eine Sammlung von 


Dr. med. Arv. Dohrmann, in Preekuln, jeden 
Gemeindehebamme: Frau 
Hausapotheke auf dem Hofe. 


Gaewei en, erlegt von Kaiſer Alexander Fürſten Bismarck uſw. 


— Schöner Hirſchpark mit ſehr alten Bäumen und Inſchriften 
aus dem 16. Jahrhundert. Ein Schloßberg (Pilskaln) iſt 


6 W. vom Hofe, da, wo ſich die Flüſſe Bartau und Wartaje 


Sludaus, Grabbe 


DAR 
3 


Ohſol u. Ohſteneek, Klai 
Lanke, 5 


Sunde, 


ET, 


Straupeneet, Swilpſte, Tilting, Üppes- Keiſer, % 
Ecc Sy de io lassi a en 


bereinigen. ; | 
Kleingrundbeſitz: Akſchel, Auder Skurſten, Awot, 
Ballod, Bittit, Breede u. Dumpe, Bruwer u. Dſegus, Budſchan 
Kruhtes u. Kerre, Budſchan Ohſol, Buiwid u. Ruddeneek, 
Dahrſeneek u. Ohſolneek, Dakter, Dihke u. Puikel, Dinweet, 
Dſerwe u. Sauſche, Ebber, ndis u. Piſik Kruhtes, 
Spruhd, Dreſchma Gicht Graikſte kalna 

(Siksne, Dreſchmaſchine), Plohſteneek, Graikſte Oſol, Grawe⸗ 
u. Wetzkuhs, Greeten u. Puſche, Kahle, Kalneek, Kempe, Serve 
u. Ohſol Puhze, Klawe, Kuplen, 
Uppit, Leyeneek u. Preedeneek, Majauſchke, 
wa Meire, Meſchmal, Paipe, Paule, Piſik Uppes, 
Pohle, Prinze, Puhze Kruhtes, Puikal (Karl Blumenthal, 
Windmühle), Ratſche, Reine, Rubbeſch, Runge, Schagger u. 
Schaggat, Schullum u. Siſſen, Sihle u. 'urre, 
Meſcha, Skabe u. Wetzwa ubel, 
annag, 


r, Spalwe u. 


Siſſen 


T 


meinden Katzdangen, Bojen, 


eoeo0e00c0009009000000000000900000090900095 
»Kalwen, lett. Kalwenes m., am Kalwenſchen See, 16 W. 


von Haſenpoth, 9 W. von der Kirche Neuhauſen, 32 W. vom 
Bahnhofe Wainoden (Libau-Romnyer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Haſenpoth. Briefpoſt: Dienstags und Freitags. Telegraf: 
über Haſenpoth. Bote 1,60 Rbl. Bahn: Wainoden, 32 W. 

Rittergut. Beigüter: Remeſſen (Rittergut) und Loui⸗ 
ſenhof. Hofsland: 493 D. Acker, 506 D. Wieſe, 253 D. 
Weide, 1018 D. Wald, 123 D. Unland, et: e 2393 Deſſ. 

Beſitzer: Karl Baron Manteuffel⸗Szöge, Kreise 
marſchall, wohnt in Katzdangen. 

Kronsbehörden in Haſenpoth. 

Gemeinde: Tels- Paddern. Gem. Verw. 
Paddern, 3 W., Gem.-Ger, in Rudbahren, 8 W. 

Ev. ⸗luth. Kirche in 9teufaujen, 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Kalwen, 2 W. 
Lehrer: Stolz. 

Arzt in Rudbahren, 8 W. 

Betriebe: Windmühle, 1 W. 
Teerofen im Walde. 

Krüge: Kalwenſcher Hofskrug. Remeſſenſcher Krug. 

Kleingrundbeſitz: Bankul, Bekker, Dawid, Grabbe, 
Grohte, Jaunarrai, Johgul, Kahne, Kalning, Kaupe, Krekle, 
Lagsding, Pawar, a Pinke, Rohdſe, Sehdol, Sweedre, 
Tiede, Wezwagger, Wehwer. 
eo0eo090e00900000000ceo000000090090000900000 
Katzdangen, lett. Kaſdangas m., am Flüßchen Atlokſne, 
9 W. von Haſenpoth, 5 W. von der Kirche Neuhauſen. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen 
Haſenpoth. Briefpoft: täglich, mit Ausnahme der Sonn- unb 
Feiertage. Telegraf: „Haſenpoth, Telefon Katzdangen“. 
Telefon: Zentrale Haſenpoth. 

Rittergut. (Majorat.) Beigüter: Blendinen (Ritter- 
gut), Walaten (Rittergut), Seemzeem, Ziegeleihof. Hofsland: 
925 D. Acker, 728 D. Wieſe, 238 D. Weide, 908 D. Wald, 
101 D. Unland, zufammen 2900 Deſſ. Zum Majorate Katz⸗ 
dangen gehören noch die Güter: Kikkurn, Alt⸗Drogen, Puhnen 


und Zilden. 

Beſitzer: Karl Baron Manteuffel⸗Szöge, Kreis⸗ 
marſchall, ſeit 1895, wohnt in Katzdangen. Bevollmäch⸗ 
tigter: Rob. Schmidt, wohnt in Katzdangen. Ober⸗ 
förſter: Muhle, wohnt in Zilden. Förſter: H. Groth, 
ſeit 1897 in Katzdangen. Vertreter der Gutspolizei: E. 
Fehnhahn. 4 ; > 

Kronsbehörden in Haſenpoth. 

Gemeinde: Katzdangen, imme ogen aus den Ge- 

Wangen, Alt⸗Drogen, Groß⸗ 
Drogen, Puhnen⸗Oldenburg, Zilden, Kikkurn. em.⸗Verw. 
und Gem.⸗Ger. in Katzdangen, 1 W. Armenhaus, feit 1891, 
in Zilden, 4 W. 

Ev.⸗luth. Kirchen in Neuhauſen, 5 W., und $a- 
ſenpoth. N 

Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Katzdangen, 1 W. 
Lehrer: Birſeneek. 


in Tels⸗ 


Ziegelei, 2 W. 


Arzt und Apotheke in Kapſchenhof (Beigut von Puh⸗ 


nen), 2% W. 
etriebe: 
betr. Pächter: Klüwer. 
mühle. Pächter: A. Jägermann. Ziegelei, 7 W. 
Ziegler: Wiſchnewſey. Brennerei mit Dampfbetr. Bren- 


ner: Walter. 
Zuchten: Schweine⸗ und Fiſchzucht. 


Körber. 
Krug: ½ W. vom Gute. 


Kleingrundbeſitz: Allohgs Uppes, Autzeneek, Belte 


kalna, Belte leyes, Bikſche, Birſeneek, Blahke, Buide, Bunger, 
Dohbel, Drebbul, Dſirkal kalna, Dſtrkal leyes, Garro kalna, 


Garro leyes, Gehdert, Gehger, Gludaus, Grahwain, ee 


Jurrit, Kanneneek, Katlap, Kickur, Kriſche, Lagſda, Malle 
wahge, Muiſchaxrai (Ult-Drogen), Muiſcharrai (Katzdangen), 
0 ird ieh Ma BA 

obring, Pehpe Sohge, Pellek, a, 
dett? Putne 2aufa, Putne Meſcha, 
Rohne, Rugge, Ruhne, Sahger, Salkſter, Siehle, Sihle 
Sihle mas, Sille, Skrehge, zprugae, Strehbuck, Strunke 
Struppaus, Tappin, Tihde, Trulle, Tgchitſche, Tuppit, Wahjub 


Prawo, ol it, 


kalne, Wahjub lene$, Wahjub Treſchai, Walke, Wangerau, 
Wille, Willpohr, Zela Alohgſte. 3 


NS | s 


über 


Meierei und Molkerei mit Dampf- 
Waſſer⸗-Mahl⸗ und Säge ⸗ 


Leiter: 


appit, Pehpe, Pehpe 
Remmes, Rohlau, 


iſch, 


mi————— dM —— — kgg — aa MA" X À Aa 
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Kikturn, lett. Kikures m., 10 W. von der Kirche Haſenpoth. 

Adreſſen. Poſt: Für alle 
Haſenpoth. Briefpoſt: Dienstags und Freitags. Telegraf: 
über Haſenpoth. Bote 1,20 Rbl. ; t 

Rittergut. (Majorat, zu Katzdangen gehörig.) Bei- 
güter: Neuhof und Klein⸗Kikkurn. Hofsland: 459 D. Acker, 
272 D. Wieſe, 136 D. Weide, 718 D. Wald, 84 D. Unland, 
zuſammen 1669 Deſſ.; Bauernland: 552 Deſſ. j : 

Beſitzer: Karl Baron Mantenfjel-Szöge, ſeit 1895, 
wohnt in Katzdangen. Bevollmächtigter: Rob. 
Schmidt, wohnt in Katzdangen. Oberförſter: Muhle, 
wohnt in Zilden. Förſter: H. Groth, feit 1897 in Katz⸗ 
dangen. Vertreter der Gutspolizei: E. Fehnhahn. 

Kronsbehörden in Haſenpoth. 

Gemeinde: Katzdangen, wo Gem. -Verw. und Gem. 
Ger. Armenhaus in Zilden. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Hafenpoth. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Katzdangen. 

Arzt und A Votbebe in Kapſchenhof (Beigut von Puh⸗ 
nen), 2% W. 
KOCH 
Korallen, ſieh Stackeldangen. 
9oeoeocoeoceoeoeoecooceoeoeoeoeoeoeoeoeo 
Labraggen⸗Pewicken, lett. Labragas m., an ber Oſtſee u. 
an der Rive gelegen, 34 W. von Haſenpoth, 16 W. von der 
Kirche Sackenhauſen, 34 W. vom Bahnhofe Haſenpoth (Libau- 
Haſenpother Zufuhrbahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen 
Sackenhauſen. Briefpoſt: dreimal wöchentlich. Telegraf: 
„Sackenhauſen, Telefon Labraggen⸗Pewicken““ Telefon: 
N 007 Sackenhauſen. Bahn: Haſenpoth, 34 W. Vom 

ahnhofe gelangt man mit Fuhrleuten, die ſtets zu haben 


über 


andſtraße in 3—4 Stunden zum Gute. 

Rittergut. Beigüter: Marienhof, Neuhof, Muiſchrey, 
Wahrne. Hofsland: 623 D. Acker, 877 D. Wieſe, 380 D 
Weide, 2252 D. Wald, 284 D. Unland, zuſammen 4416 Deſſ. 
Verkauftes Bauernland: 1016 Lofſt. 

Beſitzer: Rob. Karl! Broedrich, Lreischef, ſeit 1902, 
wohnt in Goldingen. Verwalter: A. Jaeger, ſeit 1910, 
wohnt in Labraggen, vertritt die Gutspolizei. Verwalter 
in Pewicken: Silbert. Oberförſter: Willibald Stein- 
bach, ſeit 1911, wohnt in Feldhaus⸗Labraggen. 

Kronsbehörden in Haſenpoth. 

Gemeinde Felirberg. Gem.⸗Verw. in Felixberg, 5 W., 
Gem.⸗Ger. in Allſchwangen, 18 W. 

Ev.-luth. Kirche in Labraggen, Filiale von Sacken⸗ 
hauſen und Appricken. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Ullmahlen, vereinigt 
mit Labraggen, 5 W. a 

Arzt in Edwahlen, 26 W., Apotheke im Flecken Pauls 
hafen, 10 W. 

Betriebe: 
Butterfabrikation. 
fabril „Labraggen“. 


ſind, auf beſter 


2. 


Molkerei in Labraggen und Pewicken. 
Abſatz nach Libau. Holzpappen- 


etriebsdirektor u. 1. Ing.: H. Adolphi. 
2. Ing.: Dinner. Abſatz ins Innere des Reichs. Kalk⸗ 
ofen auf dem Hofe. 

Zucht: Rindviehzucht: Halbblut-Oſtfrieſen. 

Bauernw.⸗Hdlg. von Moſes Siew, auf dem Hofe. 

n: am 6. Oktober Vieh-, namentlich Schaf- 
markt. 

4 Pewicken, das alte Tindall, ijt ſeit 1742 mit Labrag⸗ 
gen verſchmolzen. Urkunden über Pewicken aus dem Jahre 

1350 vorhanden. — Bei der Holzpappenfabrik erbaute man 
eine große Talſperre, durch die der Rivefluß aufgedämmt 
wird. — Die Labraggenſche Villenkolonie wurde 1905 durch 
Niederbrennen völlig vernichtet. — Nördlicher Nachbar iit 
das aufgeteilte Kronsgut Felixberg. 

Kleingrundbeſitz: Ahle, Attar, Dinne, Ehgeneek, 
Gahling, Grawe, Gudde, Jaunarrgi, Kalne, Klapper, Klinke, 
Krohdſeneek, Mulde, Schakkum, Schihdelauk, Schwakſche, Sill- 

arai, Strehle, Wehſe. 


Laiden, Tett. Laides m., 20 W. von Haſenpoth, 12 W. 
von der Kirche Neuhauſen, 21 W. vom Bahnhofe Haſenpoth 
(Libau-Haſenpother Zufuhrbahn). time 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Haſenpoth. Brieſpoſt: viermal wöchentlich. Telegra i: 
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ne APERIA S ae e * 8 P 1 
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Poſtſendungen über | jenpotb. 


„Haſenpoth, Telefon Saiben". Telefon: Zentrale e 
poib. Bahn: Haſenpoth, 21 W. Pferdepoſt: Ha⸗ 


Rittergut. (Fideikommiß.) Beihöfe: Mittelhof und 
Charlottenhof. Hoflage: Adſern. Hofsland: 820 D. Acker, 
624 D. Wieſe, 290 D. Weide, 790 D. Wald, 121 D. Unland, 
zuſammen 2645 Deſſ. 4146 Lofſt, verk. Bauernland. 

Beſitzer: Nik. Graf Lambsdorffs Erben, icit 1902, 
Arrendator: Alfr. v. Bach, wohnt in Laiden. 

Kronsbehörden in Haſenpoth. 

Gemeinde: Neuhauſen, wo auch Gem.⸗Verw. 
Gem.⸗Ger., 12 W. Armenhaus in Ehnau, 5 W. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Neuhauſen. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Laiden. 
Rofenthal, 

Arzt und Apotheke in Kapſchenhof (Beigut von Puh⸗ 
nen), 15 W : 

Verein: Laidenſcher Bienenzuchtverein. 

Betriebe: Wajjer-Mahlmühle auf dem Hofe. 
Ziegelei auf dem Hofe. Beſ.: Alfr. v. Bach. Leiter: 


Joh. Kruſe. 

Zuchten: Rindviehzucht: Halbblut - Holländer. 
n er Schafzucht: South- 
down. Fiſchzucht: Karpfen (30 Teiche, etwa 200 Lofſt.). 

Kurzw.⸗Hdlg. von Sundel Schapiro, 2 W. 

Kleingrundbeſitz: Adgehr, Brehdik jaun, Bruwer, 
Bukke, Dagge, Dreye Lauka, Dierwe, Ehting, Intekaln, 
Kringel, Mahrkus, Muhrneek, Muiſcharrai, inte Gifer, 
Pinfe kalna, Puhke, Pulcke jaun, Remmes, Sihle, Sikut jaun, 
Sillmatſch, Skehpe jaun, Swikke, Swille. 


eoceceoeoeoceceococececececeoceocececeoceoeo 


Langſehden, lett. Langſehſchu m., am Tebberfluſſe, 7 W. 
von der Huff 5 W. vom Bahnhofe Haſenpoth (Libau⸗Ha⸗ 
ſenpother Zufuhrbahn). : 

Adreſſen. Poſt: 
Haſenpoth. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Haſenpoth. 
Bote 90 Kop. Bahn: Haſenpoth, 5 W. 
ijt das Gut mit Fuhrleuten auf Landwegen in 34 Stunden zu 
erreichen. Pferdepoſt: Haſenpoth, 7 W. 

Rittergut. Hoflage: Penze Janne. Hofsland: 237 


und 


Lehrer : 


Unland, zuſammen 642 Deſſ. 
Beſitzerin: 
13. Juni 1908, wohnt auf dem Hofe. Das Gut iſt in eigener 
Verwaltung der Beſitzerin. Gehilfe: Heinr. Danze. 
Kronus behörden in 3 i 
Gemeinde: Laſchen. Gem.- 
Haſenpoth, 7 W. 
Ev.-luth. Kirche in Haſenpoth, 7. W. 
Schulen in Haſenpoth. 


Vom Bahnhofe 


* 
Bru 
* 


Für alle Poſtſendungen über 


3 


D. Acker, 108 D. Wieſe, 103 D. Weide, 169 D. Wald, 25 D. y 
wig Ferd.“ Danze, geb. Mey, ſeit 


erw. und Gent.Ger in 


A Apotheke und Krankenhaus in Haſenpoth, ; 


Verein; Haſenpothſcher landw. Verein. 
Betriebe: Meierei. Mild- und 
dem Hofe. Dampf- Mahlmühle. 
Bau begriffen. 
Gartenku turen: Obſt, Beeren und Gemüfe, € 
Zuchten: Rindviehzucht: Oſtfrieſen. Schwei⸗ 
nezucht: Dänen. Schafzucht. 
4 Enten, Truthühner, Gänſe, Feld⸗ und Bir 
Faſanerie. Bienenzucht. 
Kleingrundbeſitz: An 
Dreepe, Jehkul, Penze Janne, Te 
Kalneel, Wehjekahje. 


[EDIT TE FIT RE EU N Net a EN 


Butterverkauf auf 
Ziegelei im 


be ind Birthe 2v 
ühner. 


Alte und Neu⸗Laſchen, let. Wez⸗ u. Jaun-Laſches m., 5 


am kleinen Laſche⸗Bache, 175 W. bon der Kirche Haſenpoth, 


55 Ya vom Bahnhofe Haſenpoth [Libau⸗Haſenpother 3 
ahn). 
Adreſſen. Poſt: 
Haſenpoth. Brieſpoſt: täglich. Telegraf: über Haß 
poth. Bote 50 Kop. Bahn: Haſenpoth. Pferdepoſt 
Haſenpoth, 1% W. Ny NE 
Rittergut. Hofsland: 196 D. Acker, 150 D. W. 
44 D. Weide, 45 D. Wald, 19 D. Unland, zuſammen 454 2 
Beſitzer: Geſchwiſter Kleinenberg, Oskar. Ant 
und Johann, ſeit 1877. Bevollmächtigter e r w 
e a 48 


x 2 


br. 


r 


ANON ISP NE 


ASA 


Für alle Poſtſendungen über 
ſen⸗ 


eis S$af 

ter: Paul Kleinenberg, ſeit 1881, wohnt in Neu-Laſchen, €40€00900090090000060090000000000c00000c6o 
vertritt die Gutspolizei. Meldjern, lett. Meldſeres m., 41 W. von Haſenpoth, 12 W. 

Kronsbehörden in Haſenpoth. von der Kirche Amboten, 17 W. vom Bahnhofe Wainoden 

Gemeinde: Laſchen, zuſammengezogen aus den Ge⸗ (Libau⸗Romnyer Bahn). f 
meinden Alt- und Neu-Laſchen, Haſenpoth⸗Paſt., Haſenpoth⸗ Adreſſen. Bop: Für alle Poſtſendungen über 
Kloſter, Korallen, Langſehden, Rokaiſchen, Stackeldangen und Wainoden. Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Wainoden, 
Jamaiken. Gem.-VBerm, und Gem.⸗Ger. im Gemeindehauſe Telefon Meldſern“. Telefon: Beutrnk Backhuſen. 
Laſchen, 1 W. Armenhaus in Neu-Laſchen, 72 W. vom Bahn: Wainoden, 17 W. Vom Bahnhofe gelangt man 
Hofe. mit Fuhrleuten auf großer Straße in 2 Stunden zum Gute. 
Eb. ⸗luth. Kirche in Haſenpoth, 2 W., das Paſtorat Rittergut. Hofsland: 311 D. Acker, 33 D. Wieſe, 
= 2 W. vom Gute. 5 D. Weide, 166 D. Wald, 31 D. Unland, zuſammen 
E Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Neu-Laſchen, 14% 546 Deſſ. 
W. Lehrer; Jurka. Beſitzer: Hugo Leonhard’ Kaull, Dr. phil., ſeit 


E Arzt und Apotheke in Hajenpoth. 1889, wohnt in Nigranden. Arrendator: Walther 
E. Zuchten: Pferde⸗, Rindvieh⸗, Schweine, Baron Stackelberg, ſeit 1909, wohnt in Meldſern, vertritt 
“2 Schaf- und Geflügelzucht. die Gutspolizei. 

EX Neu-Laſchen war bis 1857 Kronsgut und ging in die Kreispol. in Preekuln, Friedens r. in Haſenpoth. 


ſem Jahre in den Beſitz der Familie von Lieven über. Gemeinde: Nigranden, wo auch Gem.-Verw. und 
Kleingrundbeſitz: Alt⸗Laſchen: Braddum, Braſche, Gem.⸗Ger., 8 W. 

Kiaupe. Neu-Laſchen: Ballod Kjuſſe, Ballod Treſchais, Ev.-luth. Kirche in Amboten. 

Ballod Widdus, Bruhwer, Dinne, Diſchpeter, Ligſten, 9taffe| Arzt und Apotheke in Bahten, 14 W. 


E kalne, Rakke leijes, Sihle, Smaile, Smilteneek, Spelge. Betrieb: Ziegelei zum eigenen Bedarf. 
r 
^ ucht: Däniſche. VE E Italiener. 


Lehnen⸗Pfarre, [ct Lehnes mahz. m., an der Windau, ne d 
Tm 28 W. von ber Stadt unb vom Bahnhofe Haſenpoth (Libau⸗ 0 ‚bon on, 1 W. ; 
E. Haſenpother Zufuhrbahn), 28 W. vom Bahnhofe Wainoden 4 Großes tertiäres Braunkohlenlager am Ufer des Leh⸗ 
Teibau-Romnper Bahn). j tiſchbaches, leicht freizulegen. Schwefelkies und ſchwachfeuer⸗ 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über feſter Ton. — : 2 E: 
Schrunden. Briefpoſt: täglich, außer En Telegraf: dion: 19100 qu be ki JE Fe, dental Sale t 
über Schrunden. Bote 60 Kop. Bahn: Haſenpoth, 28 W., | TIL, Kluwa, Laugall, Laukeneek, Leyeneek, Lihbe, Puhte 
8 enm d 5 mas Dſirju, Puhtel Uppes, Pulwerg Gaiſchais, Pulwerg Tum-⸗ 


Wainoden, 28 W. eh T». — 
Pfarr- Widme. 120 Lofſt. Hofsland. ſchais, Purwe, Saldeneek, Schkerwell. 


Kronsbehörden in ier "T * €o6060000060e090090906COCececececeoceceo 
Röm. kath. ,Sreipaftigfeit$* arrkirche“ es Grex Bor. oni 5 
(65. Klaſſe). Die Kirche zu Lehnen war noch 1705 lutheriſch 1 e "bici ee Mere. 
und wurde erjt 1722 von dem Bi on von Lehnen, Ernſt From- fuln (Libau⸗Romnyer Bahn) , : 


auernw.⸗Hdlg. von Jankel Jacob 


n Bien den Katholiken übergeben. Pfarrer: aan T ep jt "o 61 ie „eng über 

2 : i ; i : täglich. 2 graf: „Preekuln, 
Gemeinde: Rudbahren, wo auch Gem. Verw. und NUM Meſcheneeken““ Telefon: Zentrale Preekuln. 

Bahn: Preekuln, 9 W. Vom no» e können Perſonen 


| Gem.⸗Ger : 
* ^ 3) M s Röm.⸗kath. Gemeindeſchule, 4 W. Lehrer: mit dem Fuhrmann Oftwald für 1,50 Wl. auf großer Straße 
Peter Knaſis. (6% W.) und 2% W. ſchlechteren Weges zum Gute ge⸗ 


Arzt und Apotheke in e 10 W. langen. 
Rittergut. Hoflagen: Karlshof und Muzeneek. Haf- 


& er Wi e BIS » 9 
Groß Lehnen, lett, Lehnes m. an der Windau, 28 W. land: 222 D. Acker, 163 D. Wieſe, 6 D. Weide, 90 D. Wald, 


von Haſenpoth, 19 W. von der Kirche Amboten, 28 W bom . T y^ 
Bahnhof Haſenpoth (Liban-Hafenpother h 26 W. A (peri del Waren Bilramse Erben Bevoll⸗ 


vom Bahnhöfe Wainoden (Libau-Romnyer Bahn). W ved 27 
: * 3 ; od. b. Schröde 1906. 

Adreſſen Poſt: Für al le Poſtſendungen über A i à m l. en deb 7 — in Libau 

Schrunden. Briefpoſt an jedem Wochentage. Telegraf: emeinbe: Aſſieten. Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. in 


„Schrunden, Telefon Groß⸗Lehnen“. Telefon: Zentrale] or: 1 
ee e e, ee eee 
beſter A in 4 Stunden zum Gute. Pferdepoſt: e i ni in Paine 
integer, Beigut: Lihzen. Hofsland: 378 D. Acker, HA ed quine 5 e j 
eios Mis Lo d Weide, od D. oh. 113 D. Unland, E ingrunbbejit: Apſe, Berke, Besſohb, Blaſchge 
A befitzer Fried. Fried. Baron Fircts, ſeit 1901, Pot Kallei Andrei, Leijeneek, Nuhle Janne, Luhle Kriſt, 


wohnt in Rudbahren. Verwalter: Paul Ragowſti, feit 
1902, vertritt die Gutspolizei. eo0e0eo00000000000090090000000900000000000 


ex 


Kronsbehörden in Hafenpoth. Neuhauſen⸗Paſtorat, lett. Waltaiku mala. m., 16 W. von 
Gemeinde: Rudbahren, wo auch Gem.⸗Verw. und] Haſenpoth, 17 W. vom Bahnhofe Haſenpoth (Libau-Hajen- 
Gem. ⸗Ger., 4 W. pother Zufuhrbahn). ; 

Ev.-luth. Kirche in Amboten. Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 

Röm. ⸗ kath. Kirche in Lehnen, 2 W. Haſenpoth. Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Haſenpoth, 

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Rudbahren, 4 W. Telefon Puhnen“.“ Telefon: Zentrale Puhnen; von dort 

Röm.⸗kath. Schule, 1% W werden die Telegramme ins Paſtorat befördert. Bahn: 


Arzt in Kapſchenhof (Beigut von Puhnen), 21 W. Ein- Haſenpoth, 17 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit Fuhr⸗ 
mal wöchentlich in Groß-Lehnen zu ſprechen. Apotheke leulen für 2—3 Rbl. auf der pics Haſenpoth⸗S ax 
: : > denſchen Poſtſtraße in 1%—2 Stunden zum Paſtorate. 
Betrieb: Mühle für den Gutsbedarf. Pferdepoſt: Haſenpoth. ; 
Zuchten: Rindviehzucht: Holländer. Fiſch⸗ ne ee 212 Deſſ. Hofsland, davon 153 
bucht: Karpfen. j Def. kult. Flächen. 
I 


d n von Jan Sinkait im Kirchenkruge, 1% W. ronsbehörden in Haſenpoth. : 
Kleingrundbeſitz: Baſchul, Birſeneek, Blendeneek! Ev.-Iuth. Kirche in Neuhauſen. Paſtor: Konrad 
Pe Blendeneek Klein, Immal, Kehwal, Kiaupe, Sreeme-| Schulz, geb. 16. Dez. 1880, orb. 2. Dez. 1907, im Neu- 
YS mcg Mühle, Suhfait, Rubfeif Saulit, Sille, Slugge, d feit 1911. Küſter: Roſenthal. Kirchenvorſteher: 
Ußhpe, Wahrdsbegge al Wardsberg, Wehſe. aron Manteuffel-Katzdangen. a - x 
E ans = p iN m , I ho rods uin : : dac ea 


2 0054 
ame VA A ar 
FT Ba Te ee Ze Se Tele Ananda rare A ni rt 8 ? pes = 
" ' 3 * r b 2 er. MS 8 MOST 5 N a 


H 


bald nad) 


Kreis Haſenbotb. 


Eingepfarrt: Die Privatgüter: Puhnen mit 
Oldenburg, Perbohnen, Kalwen, Tels⸗Paddern, Alt- und Neu⸗ 
Peltzen, Rudbahren mit Kandeln, Appuſſen, Berghof, Alt⸗ und 
Neu-Seraten, Ehnau, Laiden, Rudden, Sergemiten, Katz⸗ 
dangen, Zilden, Wangen. Das Kronsgut: Schloß⸗ 
Neuhauſen. 

Gemeinde: Neuhauſen, wo auch Gem.⸗Verw. und Gem. - 
Ger. 94 W. Armenhaus in Ehnau, 13 W. 

Schulen: Ev. luth. Gemeindeſchule beim Paſtorate. 
Lehrer: J. Graus. 2⸗klaſſ. Schule des deutſchen Vereins in 
Puhnen, 4 W. Leiterin: Frl. Einberg. Lehrerin: Frl. 
Grüner. f . 

Arzt unb Apotheke in Kapſchenhof (Beigut von Puh⸗ 
nen), 3 W. 

ereine: Deutſcher Verein in Kurland, Ortsgruppe 
Neuhauſen. 145 Mitgl. Präſes F. Baron Fircks⸗Rudbahren. 
Wanderbibliothek. 

Kolonialw.⸗Hdlg. von E. Schubbe und Levi, 34 W. vom 
Paſtorate. 

Schuhmacher: Lawendel, 94 W. 


eocoeceoce 0 
»Neuhauſen⸗Schloß, lett. Waltaiku m., 126 W. von Mi⸗ 
tau, 13% W. von Haſenpoth, eingepfarrt zur Neu- 
hauſenſchen Kirche. 1 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Haſenpoth. Telegraf: über Haſenpoth. Bote 1,40 Rbl. 

Beſitzer: Die Krone. 167, Deſſ. brauchbares und 
6% Deſſ. unbrauchb. Land. Arrendator: Max Baron 
Rahden, bis 1923. 

Gemeinde: Neuhauſen, zuſammengezogen aus den Ge⸗ 
meinden Neuhauſen, Laiden, Rudden, Sergemiten und Ehnau. 

Ev.-luth. Kirche in Neuhauſen, 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Neuhauſen. Lehrer: 
J. Graus. 

Krug: bei der Kirche. 2, Deſſ. brauchbares und 0, 
Deſſ. unbrauchb. Land. : pre 

3. Von dem einſt mächtigen biſchöflichen Schloſſe Neu⸗ 
hauſen ſind nur wenige Ueberreſte ſtehen geblieben. Es wurde 
1269, an Stelle des etwas weſtlicher gelegenen 
Oldenburg erbaut und 1583 von den Polen zerſtört. 


eoeo00090000000006C06o0cCOcCOCOCOCOCeCOOCOO 
Neuhof, lett. Sauna m., 23 W. von Haſenpoth. 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
eee OR täglich. Telegraf: „Haſenpoth, 
Telefon Birſen“. Telefon: Zentrale Haſenpoth. Bahn: 
Haſenpoth, 23 W. (Libau er cam Sanda Vom 
Bahnbofe können Perſonen mit Pferden auf guten Wegen in 
2 Stunden zum Gute gelangen. Pferdepoſt: Goldingen 
und Haſenpoth. 1 3 
Beſitzer: Die Krone. 323 Deſſ. Hofsland. Arren⸗ 
bator: Arthur Wilh.“ Baron Holtey, ſeit 1909, wohnt in 
Birſen. Verwalter: Andr. Kahn, wohnt in Birſen, ver⸗ 
tritt die Gutspolizei. 
Kronsbehörden in Haſenpoth. 
Gemeinde: Guddeneeken, wo auch Gem.-Verw. und 
Gem.⸗Ger. 
Röm. ⸗kath. Kirche in Allſchwangen. 
Arzt in Edwahlen, 14 W., Apotheken in Edwahlen, 
14 W., in Allſchwangen, 10 W. 
Belrieb: Käſerei. Schweizerkäſe. Pächter: Großen⸗ 
Rindvieh⸗ 


bacher. 

Zuchten: Geſtüt: Halbblut-Belgier. 

zucht: Halbblut⸗Holländer. Fiſchzucht: Karpfen. 
t Neuhof gehörte zur früheren Grafſchaft Allſchwangen. 
— Die Einwohner ſind alle röm.⸗katholiſch und haben noch 
beſondere Trachten. 
Geoeosoeoceoeoeoceoceoeoceceoeoeoeoececec 3o 
 GrogNietragen, (ett. Nikrazes m., am Abfluſſe des Alt⸗ 
dorfichen Sees, 35 W. von Haſenpoth, 11 W. von der Kirche 
Amboten, 15 W. vom Bahnhofe Wainoden (Libau-Romnyer 


Bahn). ; 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Wainoden. Briefpoſt: viermal wöchentlich. Telegraf: 
„Wainoden, Telefon Groß⸗Niekratzen“. Telefon: Zentrale 
Backhuſen. Bahn: Wainoden, 15 W. Am Bahnhofe iſt 
Fahrgelegenheit vorhanden. + 
Rittergut. Hoflagen: Klein⸗Altdorf, Mitteneek und 
Jaunſem. Hofsland: 324 D. Acker, 225 D. Wieſe, 88 D. 


Kreispol.“ 


Re 


qs 


Weide, 310 D. Wald, 28 D. 
Bauernland: 390 Deſſ. 

Beſitzer: Edmund von Siebert, ſeit 1897, wohnt in 
Niekratzen. Verwalter: Mich. Jäger, ſeit 1860, vertritt 
die Gutspolizei. 

Kreispol. unb Friedensr. in Preekuln. 

Gemeinde: Brinkenhof, wo auch Gem.⸗Verw. und Gem:- 
Ger., 5 W. 

€ p. -[utb. Kirche in Amboten. 

Schule: Miniſterſchule, 2 W. 

Arzt in Bahten, 13 W., Apotheke beim Bahnhofe 
Wainoden, 15 W. 

Bauernw.⸗Hdlg von Jankel Lewin, „ W. 

Kleingrundbeſi hi Balkait, Gaile, Grabbe, Kalne 
Jurre, Limbait leijes, Miſchek, Rukaiſch, Stirpaik, Thubel, 
Willum, Ligut. 


eoe0eCc900900ceo000ec0c6c0ececececececeoceoc 
Nigranden, lett. Nigrandes m., an der Windau, 49 W. 
von 1 21 W. von der Kirche Amboten, 16 W. vom 
Bahnhofe Luſcha (Libau⸗Romnyer Bahn). 

Adreſſen. oft: Poſtſendungen über 
Pickeln (Gouv. Kowno). Briefpoſt: täglich. c ert 
„Wainoden, Telefon Nigranden“. Telefon: Zentrale Back⸗ 
huſen. Bahn: Luſcha, 16 W. Vom Bahnhofe gelangt man 
mit Fuhrleuten auf mittelmäßigen Wegen in 1)4 Stunden 


zum Gute. 

Rittergut. Beigüter: Georgenhof, Pickelhof, Alſchhof 
(Rittergut). Hofsland: 639 D. Acker, 451 D. Wieſe, 84 D. 
Weide, 1396 D. Wald, 72 D. Unland, zuſammen 2642 Deſſ. 

Beſitzer: Hugo Leonhard’ Kaull, Dr. phil., icit 
1907, wohnt in Nigranden. 

Kreispol. in Preekuln, Friedensr. in Libau. 

Gemeinde: Nigranden, zuſammengezogen aus den Ge⸗ 
meinden Nigranden, Alſchhof, Backhuſen, Gröſen, Dehſſeln, 
Dſirgen, Meldſern. Gem.-Verw., Gem.-Ger. und Armenhaus 
in Nigranden, 6 W. 

Ev.-luth. Kirche in Nigranden, Filiale von Amboten, 
von Amboten⸗Paſtorat 21 W. 

Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Nigranden. Leh⸗ 
rer: Rob. Schönbrunn. 

Arzt in Bahten, 18 W., Apotheken in Bahten, 17 W., 
in Pickeln, 8 W. Hebamme in Meldſern. 

Betriebe: Molkerei mit Handzentrifuge. Schmand- 
verkauf an die Libauer Molkerei. Mahlmühle, Säge⸗ 
gatter und Schindelſäge mit Turbinenbetr. Kalk ⸗ 
ofen. Sägegatter mit 2 Dampflokomobilen. 

Zuchten: Geſtüt: Rhein.⸗Belg. Zuchthengſt. Rind⸗ 
UTE Halbblut - plíánber.- Schweinezucht: 

ut⸗Yor 
n 


Unland, zuſammen 975 Deſſ. 


Für alle 


Halbb kſhire. Hühnerzucht: Italiener. Fiſch⸗ 
zucht: Karpfen. Bien enzucht. 
A Font eo, von Benj. Weitz, auf bent Beigute Alſch⸗ 

of, 2 W. 

4 Nigranden hieß in alten Zeiten Neu⸗Granden. — Uns 
erſchöpfliche Kalklager aus Zechſtein, teilweiſe Verſteinerungen; 
auch kommen dort Braunkohlenſchmitzen vor. " 

Kleingru e eite Draweneek Diedrik, Ehpe, Kal⸗ 
nait Lehwald, Leekne kalna, Ratteneek, Alſche, Balke, Ballohd, 


Belte, Ue ubi . Ba Braſſle Niegranden, Dra- 


weneek Jahn, Duhmik, Elke, Jaunſemm, Kalnait, Kalneneek, 


Kehder, Kritzmann, Laure, Leekne leyes, Lihbe, Ohſolneek, 


Puhtel kalna, Puhtel leyes, Schulte, Sillen, Skerwel, Strehle, 
Swaggul, Taback, Uhlup, Wilke. 

6€0600Cc0009000000cC00000c0C0cec0cOecOoeoeo 
Nodaggen, lett. Nodages m., 30 W. von Haſenpoth, 14 W. 


von der Kirche Amboten, 14 W. vom Bahnhofe Preekuln Y 


(Libau⸗Romnyer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Preekuln. Briefpost: täglich. Telegraf: „Preekuln, Te- 
lefon Nodaggen“. Telefon: Zentrale vaa 
Preekuln, 14 W. Vom Bahnhofe können Perſonen mit Pfer⸗ 
den, die dort vermietet werden, auf teils guten, teils ſchlechten 
Wegen in 1—1½ Stunden zum Gute gelangen. ; 

Rittergut. Beigut: Wartagen. Hofsland: 485 D. 


Acker, 316 D. Wieſe, 20 D. Weide, 699 D. Wald, 60 D. 


Unland, zuſammen 1580 Deſſ. Bauernland: 1500 Lofſt. 
Beſitzer: Chriſtoph von Schröders, jeit 1879, wohnt 
in Ordangen, Kreis Grobin, vertritt bie Gutspolizei. 
in Preekuln, Friedens r. in Libau. 


PN 


Bahn: 


AL 


74 


= 


Haſenpoth. 


ſeit 23. April 1895, wohnt in Tels-Paddern. 


EMT 


Verein: Nodaggenſche Sparkaſſe, jeit 1905, beim Pree⸗ 
kuln-Aſſietenſchen Gemeindehauſe. 


Betrieb: Kachelfabrik auf dem Hofe. Beſitzer: 
Chr. v. Schröders. 

Zucht: Rindviehzucht: Holländer. 

4 Das Gut iſt ſeit 1835 im Beſitze der Familie von 
Schröders. 


Kleingrundbeſitz: Barron, Bruhwer, Degge, Egleeır, 
Eſergal, Junkerehn, Lankopp, Micke, Reine, Sahger, Seidak, 
Skimmel, 
eoeoceceoceoeoeoceoeceoeoeoeoseoeoeosoceoec 
Paddern⸗Haſenpoth, lett. Padures m., an der Tebber, 
4 W. von Haſenpoth, 3 W. vom Bahnhofe Haſenpoth (Libau- 
Haſenpother Zufuhrbahn). 

Adreſſen. Poſt: Poſtſendungen über 


Für alle 


Haſenpoth. Brieſpoſt: täglich. Telegraf: über Haſen⸗ 
poth. Bahn: Haſenpoth, 3 W. Pferdepoſt: Haſen⸗ 


oth, 4 W. 
N ittergut. Beigüter: Groß⸗Liepen (Rittergut), Klein⸗ 
Liepen, Neuhof, Lixten, Silleneeken (Rittergut). Hoflagen: 
Tunaik, Ohde, Muiſchanap, Janal, Sillenkrug nebſt neuer 
Knechtswohnung. Hofsland: 903 D. Acker, 934 D. Wieſe, 
795 D. Wald, 350 D. Unland, zuſammen 2982 Deſſ.; Lixten: 
81 D. Acker, 154 D. Wieſe, 55 D. Wald, 6 D. Unland, zu⸗ 
ſammen 296 Deſſ. 

Befitzer: Arthur Karl' Baron v d. Oſten⸗Sacken, 
ſeit 1867, wohnt in Paddern. Bevollmächtigter: Ernſt 
Ad.“ Freiherr v. d. Oſten⸗Sacken, ſeit 1905, wohnt in Ha⸗ 
ſenpoth. a . 

Kreispol. in Sate Friedens r. in Libau. 
Gemeinde: Paddern⸗Haſenpoth. Gem.⸗Verw. in Ap⸗ 
priden, Gem.⸗Ger. in Hajenpoth. 

Ev.⸗luth Kirchen in Haſenpoth und Appricken. 

Schule; Ev.-luth. Gemeindeſchule, 4 W. 

Arzt und Apotheke in Haſenpoth. 

Zuchten: Pferde», Rindpieh-, 
Geflügel- und Bienenzucht, 

Kleingrundbeſitz: Aping, Galling, 
tenkrug, Kobbel, Kalning, Kingut, Lahze, 
Uhſche, Uppeneek, Usme, Wahrbed. 


e09€000060690006000006000090000000000900000 


Schweine⸗, 


Gibbert, Gran⸗ 
Pohle, Pohſum, 


Tels⸗Paddern, ict. Tahſchu Padures m., 16 W. von Ha⸗ 


Dole Baſenelh (Sibau-Qafenpoif 
oje Hafenpo ibau-Haſenpother 
Miri n. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Briefpoft: Dienstags und Freitags. Tele ⸗ 
raf: „Haſenpoth, Telefon Tels⸗Paddern“. Telefon: 
Bentrale Preekuln. Bahn: Haſenpoth, 18 W. Vom Bahn- 
hofe gelangt man mit Poſtpferden auf guten Wegen in 2 
Stunden zum Gute. Pferdepoſt: Haſenpoth, 16 W. 
Rittergut. Beigut: Klein⸗Paddern. Hofsland: 425 
D. Acker, 317 D. Wieſe, 61 D. Weide, 885 D. Wald, 309 D. 
Unland, zuſammen 1997 Deſſ. 2688 Lofſt, verk. und 43 Lofſt. 
unverk. S eren Mets : t 
Beſitzer: Heinrich Eduard” Graf Keyſerling, jeit 
1894, wohnt in Mitan. Bevollmächtigter: Edgar 
von Gohr, feit 23. April 1907, wohnt in Diensdorff über Pree- 
kuln, vertritt die Gutspolizei. Förſter: Karl Peterſon, 


13 W. von der Kirche Neuhauſen, 18 W. vom Bahn⸗ 
Suhihebafn), 


Kronsbehörden in Hafenpoth. 

Gemeinde: Tels-Paddern, zuſammengezogen aus den 
Gemeinden Tels-Paddern, Kalwen, Perbohnen, Groß-⸗Drogen, 
Kruſſat⸗Drogen und Poſt⸗Drogen (bie drei letzten im Kreiſe 
Grobin). Gem.⸗Verw. in Tels-⸗Paddern, 1% W., Gem. 

. Ger. im Rudbahren, 11 W. Armenhaus in Tels-⸗Paddern, 
ſeit 1898, 1% W. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Neuhauſen. 

Schule Ev. luth. Gemeindeſchule in Tels-⸗Paddern, 1% 
W. Lehrer: Karlſohn. es d 

Arzt in Haſenpoth. Gemeindehebamme: Frau 


+27. ? > - 
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Gemeinde: Aſſieten. Gem.⸗Verw. und Gem.-Ger in| Betriebe: Waſſer Mahlmühle nebſt Säge 
Preekuln⸗Aſſieten, I W. gatter, 1 W. Müller: W. Krauſe. Teerofen nebſt 
Ev. ⸗ luth. Kirche in Amboten. 2 Kohlenbrennerei, 2 W. Teerbrenner: M. Tewelow. 
Schule: Ev.⸗luth Gemeindeſchule in Aſſieten, I W. Forſtwirtſchaft 
Arzt unb Apotheke in Preekuln (Kr. Grobin). Zuchten: Geſtüt: Landraſſe. Rindviehzucht: 


gemiſchte Holländer mit Landraſſe. Schweinen, Schaf, 
Geflügel- und Bienenzucht. 

4% Das Gut iſt ſeit 1850 im Beſitze der Familie Graf 
Keyſerling. 

Kleingrundbeſitz: Buſchupp, Ehring, Eſermall, 
Jaeger, Kiehfe, Klauge, Kunze, Luhſe, Matſche, Ohſol, Pahne, 
Pikke, Pohre, Preedneek, Ruſchke, Steppen, Tebber, Teesnes, 
Ühſe, Wetzmeier, Wetzwagger, Zehrpe, Zelme. 
goeoceoeosoeoeoceoeoeceoceoeoceoeoeceoeoso 
Welten, Lett. Peltſchu nr, 19 W. von Haſenvoth, 10 W. 
von der Kirche Steubaufen, 27 W. vom Bahnhofe Wainoden 
(Libau-Romnyer Bahn). 

Adreſſen. oft: Für alle Poſtſendungen über 
Haſenpoth. Briefpoſt: Ank.: Dienstags und Freitags; Abg.: 
Montags und Donnerstags. Telegraf: „Haſenpoth, Te- 
lefon Peltzen““ Telefon: Zentrale Haſenpoth. Bahn: 
Wainoden, 27 W. 

Rittergut. Beigüter: . Aispohr und Jaun⸗ 
jem. Hofsland: 455 D. Acker, 260 D. Wieſe, 113 D. Weide, 
481 D. Wald, 33 D. Unland, zuſammen 1342 Deſſ. 

Beſitzer: Arthur Karl! Baron v. d. Oſten⸗Sacken, 
ſeit 1892, wohnt in Paddern bei Haſenpoth. 

Kreispol. in Preekuln, Friedensr. in Haſenpoth. 

Gemeinde: Rudbahren. Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. 
in Rudbahren, 8 W. 

Ev.-luth. Kirche in Neuhauſen. 

Schule: Ev.⸗lutht Gemeindeſchule in Rudbahren, 8 W. 

Arzt in Rudbahren. 

Krug: Beddubbenkrug, 3 W. 

Kleingrundbefitz: Dannel, Kalning, Keire, Leijeueek 
Muiſcharrai, Pumpe, Pundur, Spalle, Tſchanne. 
eo0oceoceoceoeo6000900c0600900009000000000090 
Perbohnen, lett. Perbohnes m., 20 W. von Haſeupoth, 
7 W. von der Kirche Neuhauſen. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Schrunden. Brieſpoſt: Montags und Donnerstags. Tele ⸗ 
graf: über Schrunden. Bote 1,50 Rbl. De 

Rittergut. Hofsland: 217 D. Acker, 161 D. Wiefe, 
20 D. Weide, 291 D. Wald, 19 D. Unland, zuſammen 


708 Deſſ. 

Beſitzer: Karl Baron Manteuſſel⸗Szöge, Kreis- 
marſchall, feit 1906, wohnt in Katzdangen. Bevollmäch⸗ 
tigter: R. Schmidt, wohnt in Katzdangen. Oberför⸗ 
iter: Muhle, wohnt in Zilden. Vertreter der Gutspolizei: 
E. Fehnhahn. ; 

Kreispol. und Friedensr. in Haſenpoth. 

Gemeinde: Tels⸗Paddern. Gem. Verw. 
Paddern, Gem.-Ger. in Rudbahren. 

Ep. ⸗luth. Kirche in 9teubaujen. 


in Tels⸗ 


Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Perbohnen. Leh- 
rer: Bergmann. - 

Arzt in Kapſchenhof (Beigut von Puhnen). 

Verein: Haſenpothſcher landwirtſchaftl. Verein. Vorſt.: 


Baron Medem in Berghof. 
Krug: 4 W. 
Kleingrundbeſitz: Egleen, Jeger, Kunze, Maike, 

Milauſch, Muiſcharrai, Pawar, Pohre, Skubbe, Spinnait, 

Stunge, Wezwaggar. 

eoeoeocececeoecececeoc0o0eoeceo0eo00009090 

Pikkuln, (ett. Pikules m., an der Windau, 36 W. von Ha⸗ 

ſenpoth, 8 W. von der Kirche Schrunden, 47 W. vom Bahn⸗ 

hofe Murawjewo [Libau-Romnyer Bahn), 8 W. vom Bahn- 
hofe Schrunden, der im Eniſtehen begriffenen Haſenpoth⸗ 

Frauenburger Bahn. 
Adreſſen. Poſt: 

Schrunden. Briefpoſt: täglich, außer Sonntags. f 

graf: über Schrunden. Bote 80 Kop. ber n: Muraw- 

jewo, 47 W., Schrunden, 8 W. Vom Bahnhöfe Murawjewo 
gelangt man auf leidlichen Wegen in 5 Stunden, von Schrun⸗ 
en in 94 Stunde zum Gute. 5 
Privatgut. Hofsland: 235 D. Acker, 9 D. Wieſe, 59 
D. Wald, 19 D. Unland, zuſammen 322 Deſſ. Parzelle: Dau⸗ 
bingen. 67 Deſſ. Wald und 13 Def. Acker und Wieſen E 
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Beſitzerin: Emma Joh.“ Kühn, iit 1869, wohnt in 
Pikkuln. Verwalter: Adalb. Andr.“ Kauffeldt, jeit 1911, 
vertritt die Gutspolizei. 

Kronsbehörden in Haſenpoth. 

Gemeinde: Rudbahren, wo Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger., 
10 W. 

Ev.-luth. Kirche in Schrunden (Kr. Goldingen), Pa- 
ſtorat in Pikkuln, 5 W., von der Kirche 2 

Schule: Ev. ⸗ luth. Gemeindeſchule in 
Lehrer: Brigant. 

Arzt und Apotheke in Schrunden, 7 W. 

Betrieb: Windmühle. Pächter: Krauſe, 

Zuchten: Geſtüt. Rindvieh⸗, Schweine“, 
Schaf- und Geflügelzucht. 

Kolonialw. und Viehhdlr. Nochmann, 1 W. 


qu 
W. 


Schrunden, 4 W., 


Oοοοοοο,Ä»öoeoeeοοοοονοhõeeνοοοοονοοοο,ẽ,ebt 


Pleppen, lett. Plepjas m., 35 W. von Haſenpoth, 18 W. 
von der Kirche Amboten, 9 W. von der Kirche Bahten, 7 W. 
vom Bahnhöfe Wainoden (Libau⸗Romnyer Bahn). 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Wainoden. Brieſpoſt täglich. Telegraf: „Wainoden, Te- 
lefon Pleppen“. Telefon: Zentrale Backhuſen. Bahn: 
Wainoden, 7 W. Vom Bahnhofe gelangt man nur mit pri- 
— Fahrgelegenheit auf der Landſtraße in 34 Stunden zum 
ute. 
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Rittergut. Hoflage: Gailiſchkten. Hofsland: 142 
D. Acker, 154 D. Wieſe, 96 D. Weide, 146 D. Wald, 12 D. 
Unland, zuſammen 550 Deſſ. 

Beſitzer: Alex. Friedr.“ v. Loewis of Menar, ſeit 
1906, wohnt in Pleppen. Verwalter: Jan Mahſin, ſeit 
1908, vetritt die Gutspolizei. 

Kreispol. in Preekuln, Friedensr. in Libau. 

Gemeinde: Wainoden, Gem.-Verw. und Gem.-Ger. im 
Gemeindehauſe zu Bahten, 8 W. 

ar eee Kirchen in Amboten und Bahten, Pleppen 
von Bahten⸗Kirche 9 W. und Bahten⸗Paſtorate 7 W. 

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Wainoden, 7 
Lehrer: Wohlberg. Privatſchule von Frl. Sleevogt, 5 W. 

Arzt und Apotheke in Bahten, 8 W. 

‚Betrieb: Waſſer⸗Mahlmühle 


2 W. 
Zucht: Rindviehzucht: Landraſſe. 
4 Das Gut ijt ſeit 1880 im Beſitze der Familie von 


Loewis of Menar. 
Lleingrundbeſigz: Andul, Bugge, 
Sudmal, Wezwaggar. 


Indrik, Kroge, Lankait, 
eoeoceceoeoceoceoceceoececeoceoeceoeceoceoeo 


Pormſahten, [ett Pormſates oder Rumula m., 29 W. von 
Dit Pre , 6 W. von der Kirche Gramſden,6 W. vom Bahn- 
ofe Preekuln (Libau-Romnyer Bahn). 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
reekuln. Brieſpoſt: täglich. Telegraf: „Preekuln, Te⸗ 
efon Pormſaten“. Telefon: Zentrale Preekuln. Bahn: 
Preekuln, 6 W. | 
Rittergut. 


9a 


N, 


auf dem Hofe, 


Buzzing, Jahn 


Beigut: Wirpen. Hoflagen: Leinum, 

Predneek, Krogel. Hofsland: 898 D. Acker, 325 D. Wieſe, 
261 D. Weide, 543 D. Wald, 57 D. Unland, zuſammen 
2084 Deſſ.; Wirpen: 137 D. Acker, 31 D. Wieſe, 6 D. Wald, 
zuſammen 174 Deſſ. 

Beſitzerin: Margarete Bar. Ungern⸗Sternberg, 
Barone Paul, Adolf, Kuno, Konſtantin, Baroneſſen Eveline 
und Irma v. Ungern⸗Sternberg, ſeit 1907, wohnen in Mitau, 
Bachſtr. 6. Bevollmächtigter: Alwin Baron Strom- 
berg, ſeit 1909, wohnt in Pormſaten, vertritt die Gutspolizei. 
Oberförſter: Schul ſeit 1909, wohnt in Diensdorff. 

Kreispol. in Preekuln. 1 

Gemeinde: Pormſaten, wo auch Gem.⸗-Verw. und Gem.- 
Ger., 5 W. 

Ev. luth. Kirche in Gramsden. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule, 5 W. 

Arzt und Apotheke in Preekuln, 5 W. 

Betriebe: Dampf- Mahlm üch le, 
Gutsbedarf. Brauerei. 

Forſtwirtſchaft. 

Gartenkulturen 

Zuchten: Rindviehzucht: 
gels, Fiſch- und Bienenzucht. 


nur für den 
Geflü⸗ 


! 


Holländer, 


ng 
at uo N 


nalken; für eingeſchriebene 


KT Das Gut ijt ſeit 1879 im Beſitze der Familie von 
Ungern⸗Sternberg. 

Kleingrundbeſitz: Aduſch, Ahding, Balke, Bekker, 
Benke, Birſeneek, Bohling, Branze, Breede, Breeſche, Brunze, 
Bruwer, Dahrſeneek, Degge, Diezmann, Graweneek, Kallei, 
Kalneneek, Klawe, Kupſche, Lahme, Lanke, Major, Meyre, 
Ohſol, Pilleneek, Pleike, Pohlik, Pohmer, Pruhze, Ruizehn, 
Schage, Seemel, Siksne, Silling, Skohling, Sprukke, Strau- 
ting, Thaluſch, Thunehn, Uppit, Wannag, Wisting. 
eo)oceceoceoceceocoocoeosceoscOooeoeo0e0e000 
Preekuln⸗Aſſieten, Tert. Preekules-Aſites m., 25 W. von 
N 10 W. vom Bahnhofe Preekuln (Libau⸗Romnyer 
Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Preekuln. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Preekuln. 
Bahn: Preekuln, 10 W. 

Rittergut. Beigut: Abelneeken. Hofsland: 291 D. 
Acker, 239 D. Wieſe, 18 D. Weide, 1328 D. Wald, 85 D. 
Unland, zuſammen 1961 Deſſ. 

Beſitzer: Nikolai Baron Korff, vertritt die Guts⸗ 
polizei. Arrendatore: Preiß und Bertſchik. Förſter: 
Friedr. Puhze, feit 1895, wohnt in der Forſtei Preekuln⸗ 
Aſſieten. 

Kronsbehörden in Haſenpoth. 

Gemeinde: Aſſieten. ; 
Ev. - Iuth. Kirchen in Amboten und Bagge⸗Aſſieten. 
& Das Gut iſt ſeit 1483 im Beſitze der Familie von 
Korff und gehört zumpolitiſchen Kirchſpiele Grobin. 

Kleingrundbeſitz: Dahneneek, Diezmann, Diſchpitſch 
Endruſch, Germuſch, Gobſemm, Grawe, Guhſche, Jahnait, 
Salde, Kiuſſe, Lawing, Leege Aſſit, Leege Eltes, Leegeneek, 
Meſching, Perkohn, Pirtkurr, Preikſche Aſſit, Preikſche Elkes, 
Pumpait kalna, Pumpait leyes, Saukan, Saure, Siddar, Sil⸗ 
leneek, Spinga, Strieke, Sudmal, Weldum, Wezwagger Aſſit, 
Wezwagger Elkes, Wiggel Elkes, Wiggel Stahne, Wisting 
Aſſit, Wisting Elkes, Zehrpe. 


Puhnen⸗ Oldenburg, [ett Puhnu⸗Wezpils m., 15 
Haſenpoth, 2 W. von der Kirche Neuhauſen. 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Haſenpoth. Brieſpoſt: täglich, mit Ausnahme der erh; 
Telegraf: „Haſenpoth, Telefon Puhnen“. Telefon: 
Zentrale Puhnen. Anſchluß haben bie Güter: Sexaten, Berg 
hof und Groß⸗-Lehnen. 


von 


Rittergut. (Majorat, zum Güterkomplex des Majo: 
rats Katzdangen gehörig.) Beigüter: RR o^ Xs ] 
Kapſchenhof. Hofsland: 437 D. Acker, 232 D. Wieſe, 60 D. 
Weide, 362 D. Wald, 30 D. Unland, zuſammen 1121 Pel. " 

Beſitzer: Karl Baron Manteuffel⸗Szöge, eis⸗ 
marſchall, ſeit 1895, wohnt in Katzdangen. Bevollmäch⸗ 
tigter: R. Schmidt, wohnt in Katzdangen. Oberför⸗ 
iter: Muhle, wohnt in Zilden. Vertreter der Gutspolizei: 
E. Fehnhahn. 

Kronsbehörden in Haſenpoth. 2 
Gemeinde: Katzdangen, wo Gem.-Berw. und Gem-Ger, — 
6 W. Armenhaus ſeit 1891 in Zilden, 11 W. : 

Ev.-luth. Kirche in Neuhauſen. * 

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Puhnen, 2 W. 
Lehrer: Bergmann. Deutſche Vereinsſchule. Leiterin: Frau 
Einberg. Lehrerin: Frl. Grüner. 88 

Arzt Dr. med. R. Weſchneek, Gemeindearzt, u. Apo⸗ 
theke auf dem Beigute Kapſchenhof, 3% W. Beſitzer: O. 
Lichtenſtein, Verwalter: Bürger. ! 

Betrieb: Waſſer⸗Mahlmühle. Pächter und 
Müller: Helms. Y 

cht: ee m 

Auf dem Beigute Oldenburg die Ruine des biſchöflichen 
Eäfoffes Oldenburg. M 
Kleingrundbeſitz: Aſchekaln, Selen Bohſe, Gobſe 


m 
Grawer, Grigal, Kempe, Klauge, uiſcharrai, Trulle, 
Wehwer. a een 


3 u 
sar 


Nawen⸗Duppelsdorf, [ctt Rahwes m., am Durbenichen 


See und am Bache Durbe, 20 W. von Haſenpoth, 14 W. von 


der Kirche Zirau-Virginahlen, 6 W. vom Bahnhofe Dubenal⸗ 


feu [Libau-Haſenpother Zufuhrbahn). dinéty 
Adreſſen. Poſt: Für gewöhnliche Briefe über D 
Briefe und Geldſendungen Ü 


^$ m us P 4 
N KEN zd 2 


M" 


Kreis Haſenpoth. 


$e Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Haſenpoth, 
Telefon Rawen“. Telefon: Zentrale Durben. Bahn: 
Dubenalken, 6 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit vorbe- 
ſtellten Pferden oder zu Fuß auf einem Landwege in 2$—1 
Stunde zum Gute. Pferdepoſt: Haſenpoth, 20 W. 

Rittergut. (Majorat.) Hoflagen: Lindenhof und 
Krugshof. Hofsland: 380 D. Acker, 295 D. Wieſe, 85 D. 
Weide, 371 D. Wald, 6 D. Unland, zuſammen 1137 Deſſ. 

Beſitzer: Eugen Baron Freytag⸗Loringhoff, ſeit 
1900, wohnt in Riga, Todlebenboul. 3. Verwalter: L. 
Garos, ſeit 23. April 1906, vertritt die Gutspolizei. 

Kreispol. in Haſenpoth, Friedens r. in Libau. 

Gemeinde: Dubenalken, Gem.⸗Verw. in Dubenalken, 
7 W. Gem.⸗Ger. in Zirau, 15 W. Armenhaus in Dube⸗ 
nalken, 7 W. 

Ev.-luth. Kirche in Zirau-Birginahlen. 

Schulen: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Rawen, 1 W. Pro- 
gymnaſium in Durben, 8 W. 

Arzt, Krankenhaus und Apotheke in Durben, 
8 W. 

Gartenkulturen. Pächter: Leepin. 

Zuchten: Geſtüt: Warmblütiger Schlag und Arbeits- 
pferde. Rindviehzucht: Holländer. Fiſchzucht: 
Karpfen. 1 

Bauernw.⸗Holg. von Sjrael Roſtowſki im Kruge 1% W. 

Krug. 

Kle v qrunbb gi : Ballod, Cobfing, Kauger, Lahze, 
Lambert, Leigall, Leite kalna, Leite leyes, Mahling, Puppe, 
Rimmes, Rulle, Sterpik, Luske, Wetzwagger, Kupſche, Snikker, 
Strunge, Thieſe, Wewer, Wilke, Eſermal. 


eoeoceoeoceoeoceocecoeocececeoeoeceoeceoeosoc 


Reggen, lett. Regges m., 35 W. von Haſenpoth, 6 W. von 
der Kirche Edwahlen. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Goldingen. Briefpoſt: unbeſtimmt. Telegraf: über Gol- 

dingen. Bote 2,50 bL. Bahn: Haſenpoth (Libau⸗Haſen⸗ 
pother Zufuhrbahn). Vom Bahnhofe gelangt man auf guter 
großer Straße in 3% Stunden zum Gute. Pferdepoſt: 
Goldingen, 23 W. 

Rittergut. 
173 D. Weide, 150 D. 
658 Deſſ. 

Beſitzer: Karl Baron Stempel, ſeit 1884. 

Kreispol. in Sackenhauſen. 

Gemeinde: Allſchwangen. Gem.⸗Verw. und Gem.-Ger. 
in Allſchwangen. 

Ev. Auth. Kirche in Edwahlen (Kr. Windau). 

Arzt in Edwahlen. 

Das Gut üt etwa ſeit 1760 im Beſitze der Familie 
v. Stempel. 

Kleingrund a Grihwkallei, Kalning, Lauke Lapſe, 
Reggen Klein, Grundſtück Neuhof 1887. 
eo0e9o009006090090090000c000000000090900000090 

»Rokaiſchen, (ett. Nokaijchu m., 4 W. von Haſenpoth. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 

Herba; Telegraf: über Haſenpoth. Bote 36 Kop. 

ittergut. 2 Beigüter: Torkenhof unb Ohſol. zer 
land: 234 D. Acker, 167 D. Wieſe, 30 D. Weide, 50 D. Wald, 
45 D. Unland, zuſammen 526 Deſſ. : 

Beſitzer: %. Baron Hahn. 

Kronsbehörden in Haſenpoth. 

Gemeinde: Rokaiſchen. Gem.⸗Verw. in der Stadt Ha- 
8 Teupoth, 4 W., Gem.-Ger. bei Schloß⸗Haſenpoth, 6 W. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Haſenpoth. 

Schule: Ev.-luth. Gem.⸗Schule in Laſchen, 174 W. 
Arzt und Apotheke in Haſenpoth. . 
Kleingrundbeſitz: Anteneek, Buſche, Duhke, Kalne, 


ſenpoth. 


Hofsland: 146 D. Acker, 130 D. Wieſe, 
Wald, 59 D. Unland, zuſammen 


KAlabbe, Kulaſch, Lambe, Tſchure. 


|^ €o0eo00c06009009000000e0000e000000e00000000000 
RNudbahren, leí. Rudbarſchu m., 22 W. von Haſenpoth, 
8 W. von der Kirche Neuhauſen, 24 W. vom Bahnhofe Ha⸗ 
ſenpoth (Libau⸗Haſenpother Net 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Scchrunden. Briefpoſt: täglich, außer Sonntags. Telegraf: 
Haſenpoth, Teleſon Rudbahren“. Telefon: Zentrale 
Buhnen. Bahn! Haſenpoth, 24 W. Vom Bahnhoſe ge- 
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langt man mit Fuhrleuten auf guten Wegen in 2% Stunden 
zum Gute. Pferdepoſt: Haſenpoth, 22 W. 

Rittergut. Beigüter: Feldhof, Mittelhof Muggerfaul 
(Rittergut), Marienhof, Grünhof, Smikſten, Kandeln (Ritter⸗ 
gut). Hofsland: Rudbahren, Muggerkaul und Kandeln: 1349 
D. Acker, 734 D. Wieſe, 366 D. Weide, 2633 D. Wald, 127 D. 
Unland, zuſammen 5209 Deſſ.; Feldhof und Smikſten: 404 D. 
Acker, 207 D. Wieſe, 100 D. Weide, 26 D. Unland, zuſam⸗ 
men 737 Deſſ. 

Beſitzer: 
wohnt in Rudbahren. 
1866. Oberförſter: 
förſter: Brand, ſeit 1909. 
Tode. 

Kreispol. in Haſenpoth, Friedens r. in Libau. 

Gemeinde: Rudbahren, zuſammengezogen aus den Ge⸗ 
meinden Rudbahren, Lehnen, Lehnen⸗Kloſter, Alt⸗ und Neu⸗ 
Peltzen und Pikkuln. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. in Rud⸗ 
bahren, 2 W. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Neuhauſen. Ev.-luth. Bethaus auf 
dem Gute. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Rudbahren, 2 W. 
Lehrer: Ratneek. 

Arzt in Kapſchenhof (Beigut von Puhnen), 11 W. Heb- 
am me: Oſol. Apotheke, feit 1902, 2 W. Beſitzer: 
Arv. Miram. 

Betriebe: Dampf-⸗ Meierei auf 
Grünhof, 3 W. von Rudbahren. Export⸗Butter. Abſatz nach 
Libau und Petersburg. Pächter: Roſenbaum. Waller. 
Mahlmühle, 2 W. Pächter: Breitmoſer. Brennerei 
mit Dampfbetr. auf dem Hofe. Leiter: F. Herbſt. O bſt⸗ 
und Beerenweinkelterei, 2 W. Beſ.: A. Miram. 
Ziegelei zum eigenen Bedarfe. 

Forſtwirt haft: Bau- und Brennholzverkauf. 

Gartenkulturen: Obſt⸗, Wein⸗ und Pfirſichbau 
zum eigenen Bedarfe. 

Zuchten: Gejtiüt: Ardenner⸗Kreuzung. Rin dvieh⸗ 
zucht: Oſtfrieſen. Fiſchzucht: Karpfen. Bienen⸗ 
zucht. 

„ von Grawinſki, bei der Mühle, 2 W. vom 
Hofe. 

Fleiſcher: Arv. Schneider, in der Buſchwächterei Abolin. 
Schneiderin: Neumann, auf dem Hofe. Schuhmacher: Joh. 
Haaſe, im ehem. Bunzenkruge. Stellmacher: Birſeneek, im 
Stender-Geſinde. 

4 Das Gut ijt ſeit 1778 im Beſitze der Familie von 
Fircks, bis 1778 gehörte es dem derzoge Peter von Kurland. 

Kleingrundbeſitz: Ding, Buile, Egleen, Grabbe, 
Jaunſem, Kahle, Kiſchekaln, Klinke, Krohgarrai 1, 2, Lauk⸗ 
jara, Piſchel, Pluine 1, 2, 3, Preiske, Puhze, Puswahzeet. 
Rudbarſch, Sallak, Semtur, Sihle, Skudre, Spaile jaun, 
Spaile wez, Straute, Suhnai, Taujahn 1, Taujahn 2, Tau⸗ 
jahnkrug, Uſchul. 
eo0eoceoeo0900000000000000000000000000000 
Rudden, lett. Rudes m., an einem Mühlenteich, 14 W. 
von Haſenpoth, 6 W. von der Kirche Neuhauſen, 14 W. vom 
Bahnhofe Haſenpoth (Libau-Haſenpother Zufuhrbahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Sarenet. Briefpoft: täglich. T A „Haſenpoth, 
Telefon Rudden“. Telefon: Zentrale Haſenpoth, 2 mal 
klingeln. Bahn: Haſenpoth, 14 W. Vom Bahnhofe kann 
man mit Sabrzeugen, die bei jedem Zuge Du haben find, auf 
guten Wegen in 1% Stunden zum Gute gelangen. Pferde⸗ 
pojt: Haſenpoth, 14 W. 

Rittergut. Beigüter: Danner und Polangen. Hofs⸗ 
land: 361 D. Acker, 143 D. Wieſe, 20 D. Weide, 175 D. 

ald, 34 D. Unland, zuſammen 733 Deſſ. 

Beſitzer: Paul Baron Manteuffel, ſeit 1882, 
wohnt in Zirau. Arrendator: Karl Baron Grotthuß. 

Kronsbehörden in Haſenpoth. í 

Gemeinde: Neuhauſen, wo auch 7 W. von Rudden 
Gem.-Verw. und Gem.⸗Ger. : 
Ev.⸗ luth. Kirche in Neuhauſen. a 
Schule: oe Gemeindeſchule in Neuhauſen, 8 W. 
Arzt unb Apotheke in Kapſchen (Beig. von Puhnen). 
Verein: Haſenpothſcher Landwirtſch. Verein. 
Betriebe: Waſſer⸗Mahlmühle. Dampf- 
Dreſchgarnitur. N 2 8 
e et 855 x 


Fried. Fried.“ Baron Fircks, ſeit 1906, 
Verwalter: Friedr. Raffeld, ſeit 
Scharlow, ſeit 1910. Unter ⸗ 
Vertreter der Gutspolizei: Ed. 


dem Beigute 
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Gartenkulturen. 


Zuchten: Rindviehzucht: Vollblut- und Halbblut⸗ | 


Holländer. Schweinezucht: Dänen. Schafzucht: 
Engliſche. Fiſchzucht: Karpfen. Bienenzucht. 
Kleinhändler Krumberg, auf dem Hofe. 
Gärtner: Sirgſding. Schmied und 
Stellmacher: Seibok. 
Kleingrundbeſitz: Birſeneek, Ehting, Lapping, Bu- 
ſchant, Mangel, Meſch-Sehlit, Kalning. 


eoeo00090006000000006000000006090060009000 


Sackenhauſen⸗Paſtorat, lett. Sakaslejas mahz. m, am 
Fluſſe Durbene, 30 W. von der Stadt und vom Bahnhofe Ha- 
ſenpoth [Libau-Haſenpother Zufuhrbahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Sackenhauſen. Briefpoſt: Montags, Donnerstags und Sonn- 
abends. Telegraf: über Sackenhauſen. Bote 10 Kop. 
Bahn: Haſenpoth, 30 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit 
Fuhrleuten auf guten Wegen in 3 Stunden zum Gute. Pfer⸗ 

depoſt: Haſenpoth, 31 W. 

Paſtorats⸗Widme. 135 Deſſ. Hofs⸗ und 285 Deſſ. 
Bauernland. 4 Geſinde. Arrendator: Friedr. Seuffert, 
feit Georgi 1911. Vertreter der Gutspolizei: die Bächhofſche 
Gemeindeverwaltung. 

Kronsbehörden in Haſenpoth. 

Ev.-luth. Kirche in Sackenhauſen, 1 W. vom Paſtorate. 
Paſtor: Karl Spieß, geb. 15. Febr. 1860, ſeit Februar 
1911 in Sackenhauſen. Küſter: Karl Strautin. Organiſt: 
Wilh. Grünlaub. Kirchenvorſteher: Alex. v. Lilienfeld⸗Bäch⸗ 

of (Sackenhauſenl. Filialkirchen: Seemuppen oder 
wangen und Labraggen. 

Eingepfarrt: Die Privatgüter: Ullmahlen, 
Labraggen, Seemuppen, Waldhof (Beigut von Airan), der 
Güterfompler Sackenhauſen, beſtehend aus Bächhof, Oſtbach, 

Sackenhof, Schloßhof, Münde, Stembern, Freiberg, Rothof, 
Weißenhof und Preedenhof. ] j 

Gemeinde: Bächhof. 
Gemeindehauſe Sackenhauſen. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Sackenhauſen, 1 W. 
Lehrer: Gailit. 

Apotheke im Flecken Paulshafen, 4 W. 


Maſchiniſt: Preiß. 


Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. im 


Sackenhauſen, lett. Sakkaleijas m., an der Sacke, 4 W. 
von der Oſtſee, 32 W. von Haſenpoth, 3 W. von der Kirche 
Sackenhauſen, 30 W. vom Bahnhofe Haſenpoth, 24 W. vom 
Bahnhöfe Dubenalken (Libau-Haſenpother Zufuhrbahn). 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 

Sackenhauſen. Briefpoſt: Montags, Donnerstags und Sonn⸗ 

abends. Telegraf: „Sackenhauſen, Telefon Sackenhauſen“. 

Telefon: Zentrale Sackenhauſen. Anſchluß haben die 

Städte Libau, Haſenpoth, Goldingen und das Gut Labraggen⸗ 

Pewicken. Zum Weſtkurländ. bd we gehörig. Bahn: 

Haſenpoth, 30 W., Dubenalken, 24 W. Vom Bahnhofe Dube⸗ 
nalken gelangt man teils auf gewöhnl. Landwege, teils auf beſſe⸗ 
ren Wegen, von Haſenpoth auf der Poſtſtraße in 3 Stunden 
zum Gute. Auf dem Bahnhofe Haſenpoth ſind ſtets Fuhrleute 
zu haben. Pferdepoſt: Haſenpoth, 32 W. Dampfer⸗ 
verbindung von Sackenhauſen nach Libau und Windau, 
nicht regelmäßig. : 

Rittergut. Beigüter: Bächhof, Oſtbach, Freiberg, 
Minde, Rothof, Preedenhof, Stembern, Schloßhof, Sackenhof 
und Weißenhof. (Alle Beigüter außer Preedenhof und 
Weißenhof find Rittergüter.) Hofsland: 900 D. Acker, 
726 D. Wieſe, 1196 D. Weide 4041 D. Wald, 497 D. Un⸗ 
land, zuſammen 8370 D. 

Beſitzer: Alexander Otto“ von Lilienfeld, jeit 
1891, wohnt auf dem Beigute Bächhof. Bevollmächtig⸗ 
tet: Oberförſter Karl Peter' Berens⸗Berne, feit 1887, wohnt 
in Bächhof, vertritt die Gutspolizei. Verwalter; Viktor 
Kern, ſeit 1909. Forſtaufſeher: Ernſt Draffen ſeit 


1 wohnt mier. \ 
Kreispol. in Sackenhauſen. Jüngerer Kreischefsgeh.: 
Harry v. Vietinghoff, auf dem Beigute Freiberg. Ms 


densr. in Haſenpoth. 

Gemeinde: Bächhof, auiontmengego, en aus den (Ge. 
meinden Bächhof, Oſtbach, Sackenhauſen, Paſt.⸗Sackenhauſen, 
Sallenen, Ullmahlen und Strandhof. Gem.-Verw. und Gem 
Ger. in Bächhof, 2 W. vom Hauptgute. , 
J Ev. luth. Kirche in Sacken auſen, 3 W 2156 
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Kreis Haſenpoth. 


. BER 
[Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule. Lehrer: Ohſchis. 


Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Bächhof, 4 W. 

Gemeinbebebamme: Strihke. Apotheke im Flecken 
Paulshafen, 2 W. 

Vereine: Geſangverein und Bläſerchor der ev.-luth. Ge⸗ 
meinde und der Baptiſtengemeinde. , 

Betriebe: Meierei. Butterfabrikation. Meier: 
Herm. Hirſchberg. Waſſer⸗Mahlmühle auf dem Bei: 
gute Münde. Brennerei mit Dampfbetr. Ziegelei 
mit Ringofcr auf dem Hauptgute. 

Forſtwirtſchaft nur zum eigenen Bedarfe. 

Garten kulturen. 

Zuchten: Geſtüt: Ardenner, zum eigenen 
Rindviehzucht: Oſtfrieſen, zum eigenen 
Schweine, Geflügel- md Bienenzucht, 
eigenen Bedarfe. 

Bauernw.⸗Hdlg. von Helmſtein, im Kirchenkruge, 3 W. 

Jahrmärkte: am 2. Juni und 2. Oktober. 

£X Das Gut iſt ſeit 1876 im Beſitze der Familie 
Lilienfeld. — Vergleiche auch den Flecken Paulshafen 
Seite 237 dieſes Adreßbuches. 
| Kleingrundbeſitz: Aſche 19, Ballgal 26, Brutze 45, 


Bedarfe. 
Bedarfe. 
nur zum 


von 
auf 


Bruwer, Buhde 15, Daudſeneek 42, Dannel 38, Sinne 12, 
Gaugeneek 46, Gullen Groß 34, Gullen Klein 35 
Kahwuſch 18, Kallei 7, Kalneneek 8, Kettler 24, Kleene 6 
E 44, Kuhke 9, Labmais 33, Ladding 31, Laugall 16 


9 
2: 


Dſenne 


Menge 4, Menge Ruddes 41, Nulle 22, Pauke 11, Pehſche 30, 
Piketer 14, Pinkſche 29, Pinkſche Sakke 27, Plahter 28, Pohle 
3. Rudſit 32, Rukke 13, Siehle, Skuje 47, Spanneneek 5, 
Sprohge 25, Stahde 17, Straſde 36, Stubbe 43, Sudrab 39, 
Sunkur 40, Talſeneek Oſtbach 37, Talſeneek Stember 10, Tal- 
ſeneek Uppes 1, Tenne 23, Tohge 20, Uſtup 21, Zehrpe 48. 


eoeceoeooocoeoeceoeo0o0eoce09o00060900000 


»Sallenen, (ett. Saleenes m., 20 W. von Sajenpotb, cime 
gepfarrt zu Appricken. 

Adreſſen. Poſt: 
Haſenpoth. Briefpoſt: 
abends. Telegraf: über Sackenhauſen. 

Rittergut. Beigut: Smixten. Hofsland: 473 D. Acker, 
842 D. Wieſe, 1300 D. Weide, 1009 D. Wald, 150 D. Unland, 
zuſammen 3774 Deſſ. Bauernland: 165 Deſſ. ! 

Beſitzer: Jadwiga Losfiewicz. 

Kronsbehörden in Haſenpoth. 

Gemeinde: Bächhof. i 

Ev.⸗luth. Kirche in Sallenen, % 98. von Sallenen. 
Filiale von Appricken. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule. 

Arzt unb Apotheke in Haſenpoth. 

Betriebe: Meierei mit Handbetr., am Hofe. Prod 


Für alle Poſtſendungen über 
Montags, Donnerstags und Sonn- 
Bote 1,50 Rbl. 


und Kalkofen, vom Gute aus geleitet, 6 W. 
2 Krüge: Mühlenkrug 4 und Kirchenkrug % W. 
Kleingrundbeſitz: Apſe, Belſei, Buhde, Brafile, 
Kalleneek, Lauzeneek, Leie, Mutzeneek, Ohrga, Pauke, Puhle, 
Riewe leel, Riewe mas, Suweneek, Smilie leel, Smikſche 
mas, Wihtin, Buhde Awoht, Buhde Awoht jaun, Staigul, 
Sweiekaln, Wetzkalley. 


Schönthal, lett. Dſimts m., eingepfarrt zu Haſen⸗ 


poth. 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Haſenpoth. Telegraf: über Haſenpoth. Bote 30 Kop. 


Privatgut. 227 Deſſ. Hofsland. 
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Seemuppen, Lett. Seemuves m., 15 W. von Sackenhauſen. 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Sackenhauſen. Telegraf: über Sackenhauſen. 2 
Rittergut. Beigüter: Ewangen und Wehrneek. Hofs⸗ 
land: 390 D. Acker, 1000 D. Wieſe, 2433 D. Weide, 275 D 
Wald, 97 D. Unland, zuſammen 4195 Self. 
Beſitzer: Die Don⸗Agrarbank. 


^ 


Generalagent: 


S. A. v. Sadonſki, wohnt in Riga, Albertſtr. 11, W. 3 
ter ſämtlicher Güter der 
Verwalter: Kriſchkan 


Tel. 5506. Be vo ns d a 
Don-Agrarbank: v. Boguſchewſki 
Gemeinde: Seemuppen. 
Ev. ⸗luth. Kirche in Seemuppen ober Ewangen. Filia 


: 3000 Pf. Butter. Waſſermühle, 6 W. Ziegelei 
von Sadenhaufen. 


* 


den Sexaten, Berghof und 


Kre 


Kleingrundbeſitz: Auſchel, Balle, Balle Kahpu, 
Bitte, Balgahl, Dange, Gullen, Jurre, Kallei Kriſt, Kallei 
Gutmann, Lanneneek, Siege, Kluge, Kraukle, Kukkain, Laike, 
Laime, Puſſer, Riedſeneek, Ruggum, Saber, Seeder, Schtie- 
bais, Schoſche, Schkehre, Stumber, Swirring, Tengſche, Web: 
wagger. 
eoeceoceoeoceoeoceoceocecececececeoceoceceoec 
Sergemiten, (ett Sermites m., 12 W. von Haſenpoth, 4 W. 
von der Kirche Neuhauſen, 13 W. vom Bahnhofe Haſenpoth 
(Libau⸗Haſenpother Zufuhrbahn). : 

Adreſſen. Poſt: Für 
Haſenpoth. Briefpoſt: täglich. 
dag: Bote 1,20 Rbl. Bahn: 

epoſt: Haſenpoth, 12 W. 

Rittergut. (Majorat.] Beigut: 
291 D. Acker, 128 D. Wieſe, 63 D. 
Unland, zuſammen 597 Deſſ. 

Beſitzer: Karl Freiherr von Blomberg. Bevoll⸗ 
mächtigter: Baron Hahn in Libau. Arren dator: 
Albert Sorgenfrei, ſeit Georgi 1895, wohnt in Sergemiten. 

Kronsbehörden in Haſenpoth. l 

Gemeinde: Neuhauſen wo auch 4 W. von Sergemiten 
Gem.⸗Verw. und Gem.-Ger. 5 

Ev. ⸗luth. Kirche in Neuhauſen. 

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Neuhauſen, 4 W. 
Lehrer: Graus. Deutſche Vereinsſchule in Puhnen, 5 W. 

Arzt und Apotheke in Kapſchenhof (Beigut von Puh⸗ 
nen) 2 W 3 

Betriebe: Meierei md Käſerei. nach 
Libau und Kopenhagen. 

Rind⸗ 
Schwei ⸗ 


Zuchten: Gejtüt: gewöhnl. Arbeitspferde. 
viehzucht: Fünen und Oſtfrieſen⸗Kreuzung. 
ei Une : goxjpie. Fiſchzucht: Karpfen. Bienen- 
zucht. 
Kleingrundbeſitz: Annus, Addum, Dambe, Dumpit, 
Srahwe, Jaunſemm, Salue Meſch Inte, Kubbel, Leyes Meſch 


nie, Pulleks, Stibbul (Kramberg, O bſtweinkelter), 
trohke, S reine. : 


eoeoceocececeoceocececececececeocecececeocoeoc 
Sexaten, lett. Seetjahtes m., 20 W. von Haſenpoth, 6 W. 
von der Kirche Neuhausen. ! 

Adreſſen. Poſt : Für alle Poſtſendungen über 
$ajenpoib. Telegraf: „Haſenpoth, Telefon Sexaten“. 
Telefon: Zentrale Puhnen. Ba hn: Haſenpoth, 20 W. 
(Libau-Haſenpother Hafuhrbahn. a 

Rittergut. Beigut: Alt⸗Sexaten (Rittergut). Hofs⸗ 
land: 312 D. Acker, 200 D. Wieſe, 338 D. Weide, 336 D. 

Wald, 26 D. Unland, zuſammen 1212 Deſſ. 

Beſitz er: Theo Freiherr von Fircks, ſeit 1905, 
wohnt in Sexaten. 

Kronsbehörden in Haſenpoth. 

Gemeinde: Zeratem, en- Appen aus den Gemein- 

: eu-Appuſſen. Gem.⸗Verw. und 
Gem.⸗Ger. in Neuhauſen, 7 W. a 

Ev. luth. Kirche in Neuhauſen, 4% W. vom Paſtorate. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule. Lehrer: Pender. 

Arzt und Apotheke in Kapſchenhof (Beig. von Puhnen). 

Betrieb: Waſſer⸗Mahlmühle. Müller: Wilh. 
Rath. 

Gartenkulturen: große Cbitplantage. 

1 Die Beſitzlichkeit Garrit, 650 Sopt, mit Fiſch⸗ 

teichen, iſt vom Gutsbeſitzer 1910 angekauft worden. 
Kleingrundbeſitz: Aispohr, Benkit, Birſeneek, Breh⸗ 
bif, Dſenne, Gobſem, Grahwe, Kahrkle, Kippit, Kubbelneek, 


alle Poſtſendungen über 
Telegraf: über Haſen⸗ 
Haſenpoth, 13 W. Pfer⸗ 


Athmek. Hofsland: 
Weide, 104 D. Wald, 11 D. 


Abſatz 


i Kumſche, Meike. 


Stackeldangen, (ett. Stakeldanges m., an der Tebber, 2 W. 


Haſenpoth. 


D. Wieſe, 24 D. Weide, 11 D. Unland, zuſammen 269 Deſſ.; 
Klein⸗Laſchen: 74 D. Acker, 26 D. Wieſe, 5 D. Unland, zu⸗ 
ſammen 105 Deſſ. Bauernland ſchon längſt vom früheren 
Beſitzer verkauft. 

Beſitzer: Theod. Aug.“ Baron Fircks, ſeit 1905, 
von Korallen und Klein⸗Laſchen ſeit 1887, wohnt in Stackel⸗ 
dangen, vertritt die Gutspolizei. 

Kronsbehörden in Haſenpoth. 

Gemeinde: Laſchen. Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. in 
Haſenpoth, 2 W. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Haſenpoth, 2 W. 

Schulen: Ev. luth. Gemeindeſchule, 1 W. von Korallen. 
Andere Schulen in Haſenpoth. 

Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Haſenpoth, 
Hausapotheke auf dem Hofe. 

Vereine: Haſenpothſcher landwirtſch. Verein. Deutſcher 
Verein, Ortsgruppe Haſenpoth. 

Betriebe: Molkerei. Die Milch wird von Haſen⸗ 
pot aus an die Libauer Molkerei geſchickt. Dampf⸗ 
Dreſchmaſchine. Futter⸗Mahlmühle. 

Zuchten: Geftüt: Vom Zuchthengſte des landwirtſch. 
Vereins, ſtationiert in Berghof, werden Pferde zum eigenen 
Bedarfe gezogen. Rindviehzucht: Reinblut⸗ und Halb- 
blut⸗Holländer. Fiſchzucht und Bienenzucht nur zum 
eigenen Bedarfe. 

Kleingrundbeſitz: Gaislitz. 
eoeoeoeosoeceococoeoeoceceoc(oeoeoceoeceoeo 
Todaiſchen, lett Todaiſchu m., am Pille⸗ und Putterſee, 
14 und 16 W. von Goldingen, 6 W. von der Kirche Groß⸗ 
Iwanden, 56 W. vom Bahnhofe Stenden (Moskau⸗Windauer 
Bahn), 28 W. vom Bahnhofe Haſenpoth. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Goldingen. Briefpoſt: Dienstags und Freitags. Tele⸗ 
graf: über Goldingen. Bote 1,60 Rbl. Bahn: Stenden, 
56 W., Haſenpoth, 28 W. Vom Bahnhofe Haſenpoth gelangt 
man mit Fuhrleuten (4 Rbl.) auf ganz guten Wegen zum 
Gute. Pferdepoſt: Goldingen, 16 W., Haſenpoth, 28 W. 

Rittergut. Beigüter: Gerre und Altenkrug (in eigner 
Bewirtſchaftung), Neukrug (Pächter: Fritz Rorbach). Hofs⸗ 
land: 130 D. Acker, 87 D. Wieſe, 58 D. Weide, 158 D. 
Wald, 1 D. Unland, zuſammen 434 Deſſ. — Bauernland 
verkauft. : 

Beſitzer: Leo Cäſar' Baron Heyking und Irma 
Cäſax' Baronin Stromberg, geb. Baroneſſe Heyking, [eit 
20. März 1910, wohnen in Todaiſchen. Vertreter der Guts⸗ 
polizei: Leo Baron Heyfing, 

Kronsbehörden in Goldingen. 5 

Gemeinde: Iwanden, wo auch Gem.⸗Verw., 7 W. 

Ev.⸗ luth., Kirche in Groß⸗Iwanden oder Edſen. 

Arzt und Apotheke in Goldingen. - 

Zuchten: Pferde, Rindvieh⸗ und Schweine⸗ 
kunnen Landraſſe. Fiſchzucht: Spiegelkarpfen und Leder⸗ 

arpfen. 

Kleingrundbeſitz: Apſcheneek, Sinne, Kalneneek, Me- 
deneek, Planke, Gerre, Wezkrohge. 


eoeoeosoececeoececocececeoeoeoeosgoeoeo 
Trekken, lett Treeknes m., 49 W. von Haſenpoth, 2 W. 
von der Kirche Gramsden. : 

Adrefjen Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Preekuln (Liban-Romnyer Bahn). Briefpoft: täglich. Tele- 
graf: „Preekuln, Telefon Treffen“. Telefon: Zentrale 
Preekuln. Bahn: Preekuln. Vom Bahnhofe gelangt man 
mit gemieteten Fahrzeugen auf ſehr guten Wegen in 1 Stunde 
zum Gute. . 

Rittergut. Beigüter: Neuhof, Meſchain, Klein⸗Trekken 
und Kelput. Hofsland: 444 D. Acker, 212 D. Wieſe, 127 D. 
Weide, 360 D. Wald, 25 D. Unland, zuſammen 1168 Deſſ. 


von der Kirche Haſenpoth, 3 W. vom Bahnhofe Haſenpoth 
—- (gibau-bajenpotber Zufuhrbahn). ; 


Beſitzerin: Gabriele Baronin Korff, geb v. Fircks, 
ſeit 1898. Bevollmächtigter: Egon Arthur' Baron 
Korff, wohnt in Aiswicken. Arrendator: Guſt. Henkel, 
ſeit 1901, wohnt in Trekken, vertritt die Gutspolizei. För⸗ 
‚A € 5 Rud. Peterſon, jeit 1908, wohnt auf bem Beigute 
euhof. 
Kronsbehörden in Haſenpoth. > 
Gemeinde: Gramsden, wo auch Gem.-Verw. und Gem⸗ 
Ger., 2 W. 
Ev. ⸗luth. Kirche in Gramsden. 
Schulen in 2 2 
Er > Pr em 77 TOU ud m: 


Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Haſenpoth. Briefpoſt: Telegraf: über Hajen- 


täglich. 
oth. Bote 50 Kop. Ba 1 : $ajenpotb, 3 W. Vom Bahn- 
je gelangt man mit Fuhrleuten auf gepflaſtertem Wege in 
25 Min. zum Gute. Pferde p oTt: Haſenpoth, 2 W. 
Rittergut. Beigut: Korallen (Rittergut). Hoflagen: 


P. 
a und Kiwit. ofsland: Stackeldangen: 55 D. 
Aceker, 12 D. Wi Er ; 


. Mder, 12 Lieſe, Weide, 2 D. Wald, 6 D. Unland, 
 gufammen 80 Deij.; Korallen und eiwil; 160 T. Acker, 74 
x TX E NL 8 M" 2 ve E x S OBER? A WR x f e — 


Arzt und Apotheke in Preekuln. 
Vereine in Preekuln 
Betriebe: Meierei und Molkerei auf dem Hofe. 


Zucht: Rindviehzucht: Holländer. 
gar Das Gut it ſeit 1483 im Beſitze der Familie von 
Korff. 


Kleingrundbeſitz: Birſeneek, Braſdaik, Groſſen— 
krug, Potkal-Kelput, Potkal⸗Tilgal, Preed-Kelput, Sweedar, 
Truſſe, Ükſtin, Wehrpe, Wezwaggar. 
eoeoceceoeoceosocoecooc0e090000000090900000 
Tuckumshof, lett. Tukumas m., am Walkebache, begrenzt 
vom Lehntingbach, 35 W. von Haſenpoth, 15 W. von der 
Kirche Amboten, 18 oder 30 W. vom Bahnhofe Wainoden 
(Libau-Romnyer Bahn). 2 

Adreſſen. pjt: Für alle Poſtſendungen über 
Wainoden. Brieſpoſt: dreimal wöchentlich. Teleavaf. 
über Wainoden. Bahn: Wainoden, auf der Landſtraße 
über Amboten, 30 W., kleine Wege, 18 W. Vom Bahnhofe 


gelangt man mit gemieteten Pferden auf guter Landſtraße in $ 


^o 2—3 Stunden zum Gute. 

Rittergut. Hofsland: 134 D. Acker, 33 D. Wieſe, 
13 D. Weide, 58 D. Wald, 11 D. Unland, zuſammen 249 Deſſ. 
360 Loſſt. verk. Banernland. 

Beſitzer: Edgar Emil! Baron Hahn, jit 1909, 
wohnt in Tuckumshof. Verwalter: Erich Adolphi, 
ſeit 1910. 

Kreispol. in Preekuln 

Gemeinde: Brinkenhof, wo auch 
Gem.«Ger., 6 W. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Amboten. 

Schule: Miniſterſchule in Niekratzen, 3 W. 

Arzt in Wainoden, Hebamme in Niekratzen, Apo- 
theken in Pikkeln, 20 W., in Wainoden, 30 W. : 

Betriebe: Mühle, Baron Hahn gehörig. Waſſer⸗ 
Mahlmühle mit Turbinenbetr. nebſt Sägerei und 
Putzmaſchinenbau⸗Werkſtätte (9 oft. Acker, 8 
Lofſt. Wieſe). 

Zuchten: Klepper. Rindvieh⸗ 
zucht: ſchwarz⸗bunte Holländer. Schafzucht. 

Bauernw.-Hdlg. von Ans Kriſt.“ Ausſchinſti, in der Mühle, 
1 W. vom Hofe. N 

Kleingrundbeſitz: Dudewalk, Jahnait, Pohze. 
| eocececeoceoceoceoeceoceceoeoeocecoeoeoceoeoeoc 
Beer rid cud Unterforſtei, lett. Torlawas⸗ 
Waltaiku apakſchmeſchkunga m., 17 W. von Haſenpoth. 


Friedens r. in Haſenpoth. 


Gem.-Verw. und 


Pferdezucht: 


Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Goldingen. Telegraf: über Goldingen. 


Beſitzer: Die Krone. 118, Deſſ. Hofsland. 
Eb. ⸗ luth. Kirche in Lippaiden (Kr. Goldingen). 


eoeceoeoeoeoeo6090900000900900090900006C 


nullmahlen, lett. Ulmahles Strahtes m., an der Oſtſee, 
39 W. von Haſenpoth, 10 W. von der Kirche Godeibitfer, 
38 W. vom Bahnhofe Hafenpoth (Libau-Haſenpother Zufuhr- 


bahn). 
ldreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Sackenhauſen. Briefpoſt: Montags, Donnerstags und Sonn» 
abends. Telegraf: über 3 en. Bote 1 Rbl. 
Bahn: Haſenpoth, 38 W. Vom Bahnhofe gelangt man 
mit Fuhrleuten auf guten Wegen in 4 Stunden zum Gute. 
Pferdepoſt: Haſenpoth, 39 W. 
Rittergut. Beigüter: Charlottenberg und Strandhof 
(Rittergüter). Hofsland: 312 D. Acker, 716 D. Wieſe, 359 D. 
Weide, 817 D. Wald, 372 D. Unland, zuſammen 2576 Deſſ 
Verk. Hofslaud: 3047 Lofſt. 16 Pachtetabliſſements und 
Buſchwächtereien. 
ö eſitzer: Alex. Fedor' von der Launitz, Gardeleut⸗ 
| mant a. D., ſeit 1883, wohnt in Ullmahlen, vertritt die Guts- 
Bet Verwalter: Theod. Plawneek, feit 23. April 
Kreispol. in Sackenhauſen, Friedens r. in N 
Gemeinde: Bächhof. Gem.⸗Verw. in Sackenhauſen, 
2H ps meon in Bächhof, 9 W. Armenhaus in Strand- 
ho : 
v«[utb. Kirche in Sackenhauſen. 
Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule für Ullmahlen und 
Labraggen, 5 W. Lehrer: Fritz Tirum. 
Apotheke in Paulshajen, S W. 


E 
* 
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au vw 2 2 
Kreis Haſeupoth. 


Melke, Pitzel, Plehſum 


> - : 
Betriebe: Ziegelei und Kalkofen, nur zum eige⸗ 
nen Bedarſe. 
Zucht: Rindviehzucht: Halbblut-Angler-Fünen. 
Kleingrundbeſitz: Anſiedelungen: Laime, Sir 
leneek, Ballod, Mas⸗Markewitz, Wez⸗Kallei, Pawar, Egle 
Buhde, Mas-Tenne, Puhkain, Birſeneek, Sittmann Buhde, 
Leelkaln, Kunau, Mas-Puhze. Alle Anſiedelungen find an 
Bauern verpachtet.) Geſinde (bie dem Agrar-Geſetze un⸗ 
terliegen: Bucke (Mart. Abel, Dreſchmaſchine), Jaunarai 
(Mart. Kriſtopſon, Dreſchmaſchine), Baltamuiſch, Druſte, 
Kettler, Leiſche Diſch, Leiſche Klein, Nohdupp Groß, Nohdupp 
Klein, Pinke, Guddeneek, Gulbe, Johſtik, Kehrpe, Kinne, Leike, 


Ridde, Walzeneek. 

eceósc eoeoceoeoceoeosc 
Wainoden, lett Wainodes m., 39 W. von Haſenpoth, 3 W. 
von der Kirche Bahten, 3 W. vom Bahnhofe Wainoden (Libau- 
Romnyer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für 
Wainoden. Briefpoſt: täglich. 
en. Telefon: auf der Poſtabt. Wainoden, Zentrale 
Backhuſen. Bahn: Wainoden, 3 W. Vom Bahnhofe ge⸗ 
langt man mit Fahrgelegenheit auf guter Straße in 20 Min. 
zum Gute. Pferdepoſt: Schrunden, 35 W. 

Rittergut. [Majorat.) Beigüter: Bergbaten, Lanken⸗ 
hof, Rudſemuiſche, Kalſchen. (Alle Beigüter verpachtet.) Hofs⸗ 
land: 806 D. Acker, 648 D. Wieſe, 429 D. Weide, 1206 D. 
Wald, 330 D. Unland, zuſammen 3419 Deſſ. 

Beſitzer: Theodor Leon’ Baron Grotthuß, Arren⸗ 
bator: Fritz Buſch, vertritt in Abweſenheit des Gutsbeſitzers 
die Gutspolizei. 

Kreispol. in Preekuln, Friedensr. in Libau. 

Gemeinde: Wainoden, zuſammengezogen aus den Ge— 
meinden Wainoden, Welden, depen und Elfefeem. Gem. - 
Verw. und Gem.⸗Ger. in Bahten, 3 W. Armenhaus, ſeit 
1873, in Wainoden, 5 W. 

Ev.-luth. Kirchen in Bahten und Amboten, 

Schule: Ev. luth. Gemeindeſchule, % W. 

Arzt unb Apotheke iu Bahten. 

Verein: Deutſcher Verein in Kurland, Ortsgruppe Pree- 
tuln⸗Walnoben-Kalleten. Präſes: Dr. A. e gh pen 
Vizepräſes: W. Baron Nolde-Wirgen. Sekretär: E. Baron 
Korff⸗Aiswicken. Kaſſirer: N. Stuite-Preefuln, 

Kleingrundbeſitz: Ahlup, Autzeneek, Bigatſch Groß, 
Bigatſch Klein, Ergle, Jaunſemm, Kabil Krohge, Kabil 
Rauſche, Krimpe, Krutain Groß al. Krutain Friß, Krutain 
Klein al. Krutain Indrik, Lutze al. Lutzen Jacob, Mackuſch 
Janne, Mackuſch Stuhre, Mentel, Nahrke Martin al. Nahrke 
Karl, Pawar, Ribbeneek wetz, Siele, Stricke Karl al, Karral, 
Stricke Klein, Stricke Piſchuk, Swarre, Widmedde al. Widmet, 


i elle Karral al. Karral er Zelle. 


Wangen, lett. Wanjas m., 16 W. von Haſenpoth, 10 W. 
von der Kirche r Hufe 17 W. vom Bahnhofe Haſenpoth 


alle Poſtſendungen über 
Telegraf: über Waino- 


(Libau⸗Haſenpother Zufuhrbahn). N 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Haſenpoth. Telegraf: „Haſenpoth, Telefon Wangen“. 


Telefon: Zentrale Haſenpoth. Bahn: Haſenpoth. 

Rittergut. (ade tene did ; Mc Wangen. 
Hoflage: Ingahn. Hofsland: 545 D. Acker, 650 D. Wieſe, 
330 D. Weide, 334 3. 
1919 Deſſ. 


Beſitzer: Friedrich Freiherr v. d. Oſten⸗Sacken, 
Bevollmächtigter: Theo Baron Fircks⸗ 


ſeit 1886. ] 
Seraten Verwalter: Karl Feldmann. 
Kronsbehörden in Hafenpoth. 


Gemeinde: Katzdangen, wo 9 W. von Wangen, Gem. 


Verw. und Gem.«Ger. 
Ev. ⸗luth. Kirche m Neuhauſen, 10 W. 
Schu he: 
Lehrer: Jan Birſeneek. 


nen), 9 W. 

Zuchten: Rindviehzucht: Oſtfrieſen. 

zucht: Karpfen. ^ 
en RR bon Jan Zimmermann, 2 W. 
Kleingrundb 

Beerand, Bulle, 

Kankal, Katlap, Kikke, 


aunarrai, Jaunſem, Jehke, Ingan, Iſen 
e dec Leite, Linge ne ma 


Winne, Samamje, fiegmuild 


& A 
Le! * 


2 


Wald, 60 D. Unland, zuſammen 
v 


Ev.-luth. Gemeindeſchule in Wangen, 34 W. Ee 
Arzt unb Apotheke in Kapſchenhof (Beig. von fub. 
Fiſch⸗ 


eſitz: Pitzel [(Hans Reimann, £bjiban), 
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eo9oeceoeceoceoeoceoceoceosoeoceoceoeoeocoeo 
Welden, lett. Weldas m., 35 W. von Haſenpoth, 7 W. 
von der Kirche Amboten, 4 W. vom Bahnhofe Wainoden 
(Libau⸗Romnyer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Wainoden. Briefpoji: Montags, Mittwochs und Freitags 
Telegraf: über Wainoden. Bote 1 Rbl. Bahn: Wai⸗ 
noden, 4 W. Pferdepoſt: Haſenpoth, 35 W. 

Rittergut. Beigut: Klein-Welden. Hoflage: Klanne. 
Hofsland: 222 D. Acker, 140 D. Wieſe, 25 D. Weide, 242 D. 
Wald, 24 D. Unland, zuſammen 653 Deſſ. 

Beſitzer: Bauernagrarbank, seit 1910. 

Gemeinde: Wainoden. Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. in 
Bahten, 5 W. Armenhaus ſeit 1880 in Wainoden, 12 W. 

Ev.-luth. Kirche in Amboten. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule, in Wainoden, 7 
Lehrer: Wohlberg. 

Arzt: Dr. C. Bock, ſeit 1882, freiprakt. in Bahten, 3 W., 
Apotheke auch dort, Apotheker: Koſack. 

Kleingrundbeſitz: Jekſte, Mitſchke, Muzeneek, 
Nahrke Ans, Nahrke Ernſt, Nahrke Wille, Pauſer, Strau⸗- 
ming, Wezwagger. 


eoeoeoeoeoeoeocececoocoeococeceoetoecoeoceo 
Wibingen, lett. Wibina m., am Wibingbache und an der 
Mitau⸗Libauer Landſtraße, 56 W. von Libau, 35 W. 
Haſenpoth, 5 W. von der Kirche Amboten, 8 W. vom Bahn⸗ 
hofe Wainoden (Libau⸗Romnyer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Wainoden. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Wainoden. 
Bote 1 Rbl. Bahn: Wainoden, 8 W. Vom Bahnhofe ge⸗ 
langt man mit Fuhrleuten auf guter Landſtraße und Chauſſee 
in =; Minuten zum Gute. 

Rittergut. Knechtsetabliſſement: Jaunſem. ofsland: 
150 D. Acker, 104 D. Wieſe, 52 js Weide 215 9. rd 9 D. 
Unland, zuſammen 530 Deſſ. Verk. Bauernland: 888 Lofſt. 

Beſitzer: Paſtor Johann Sanders, ſeit Okt. 1896, 
wohnt in St. Petersburg. Bevollmächtigter Ver⸗ 
walter: Wilis Peterſon, ſeit 1904, vertritt die Gutspolizei. 

Kreispol. in Preekuln, Friedensr. in Libau. 

Gemeinde: Aſſieten, wo auch Gem.-Verw. und Gem.- 
Ger., 14 W. 

v⸗ luth. Kirche in Amboten. 
Wat Ev.-luth. Gemeindeſchule in Amboten, Lehrer: 
Redlich. 

Forſtwirtſchaft. 

Gartenkulturen: Obſt, Beeren und Gemüſe. 

Zuchten: Geſtüt: gemiſchte kuriſche Raſſe. 


ers: 
Die 


W. 


Rind⸗ 


vi ehzucht: gemiſchte Raſſe, kuriſche und Angler. Schwei⸗ 


f Lofſt.: Preediki (Pächter: Auguſt), Berſiki (Pächter: O 
4 uns 
i 0 Delſchne, 


500 Lofſtellen. 


nezucht: Kuriſche und YVorkſhire. Fiſ u cht: Forellen 
und Karpfen. Bienen Fra Lurch „bs 
Kolonialv.-Hdlg. von A. Leimann im ehem. Kruge, 2 W. 
Maſchinenbauer, Schloſſer und Klempner: Grundmann beim 
ehem. Kruge, 2 W. Fleiſcher Pruſchis, Schneider Runkowſky, 
Schuhmacher Kumermann. Alle beim ehem. Kruge. 
Kleingrundbeſitz: 6 Kleingeſinde 


mit Y 30 


* H L3 is 1 
Sturiſchi (Pächter: Opelt), Jaunmajas (Ewaldſon), 55 
] Meſchſards (Miller). Krugsland [ddtet: 
ſis und Seemel). Geſinde: Bruhwer, Bohmait, Bes⸗ 

) ch Puhtel, Skeere, Wehdik, Waitſche kalna, 
aitſche leijes. 


eoecececececececececececececeoceoeoeceo 


ru 


Klein⸗Windaushof, 4 W. öſtlich vom Hofe Meldſern, 3 W. 


weſtlich vom Fluſſe Windau. 
Rittergut. Beigut zu Pampeln 


Beſitzer: Wold. Guſt.“ Graf Reutern Baron 
Nolcken. Arrendator: Ewaldſohn, ſeit 1895. 


090900C000c6C6CeCcOCOCOCOcOCeceoeosSoeceo 


(Kreis Goldingen) 


Wormſaten, Lett. Wormſates m., an der Windau, 30 W. 


2 


von Haſenpoth, 11 W. von der Kirche Amboten, 20 W. vom 
W Wainoden (Libau-Romnyer Bahn). 
dreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Wainoden, 
elefon Wormſaten“. Telefon: Zentrale Backhuſen. 
Bahn: Wainoden, 20 W. der 


a, "e ‚rue TS 


SM 


'aimober. 


6 


von 


Rittergut. (Majorat.] Beigüter: Groß⸗Windaushof 
(Rittergut), Neuhof und Sille. Hofsland: 420 D. Acker, 
224 D. Wieſe, 111 D. Weide, 390 D. Wald, 62 D. Unland, 
zuſammen 1207 Deif. 

Beſitzer: Fritz Baron Hahn, iit wohnt in 
[Wormſaten. Verwalter: Th. Buchhardt, ſeit 1906. 
Kreispol. in Haſenpoth, Friedensr. in Libau. 

Gemeinde: Brinkenhof, wo 3 W. von Wormſaten Gem. - 
Verw. und Gem.⸗Ger. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Amboten. 

Schule: Miniſterſchule, 1% W. 

Arzt und Apotheke in Bahten, 18 W. 

Betriebe: Meierei. Butterfabrikation 
betrieb. Waſſer⸗Mahlmühle. 

Gartenkulturen: Obſtgarten 
eignen Bedarfe. 


Zuchten: 


1882 


- 


mit Hand⸗ 


und Treiberei zum 
Geſtüt: halbblut Ardenner zur Arbeit. 
Rindbiehzucht: Reinblut⸗Oſtfrieſen. Schweine⸗ 
zucht: Vorkſhire. Geflügelzucht: Hühner, Enten, unb 
Gänſe. Fiſchzucht: Karpfen. 

Kleingrundbeſitz: Lagsding, 
Leijeneek, Strahlſche, Sudmal. 
eoceceoeocececeoceoceocececeocececeoceceoceceo 
Zilden, lett. 9iíbes m., 8 W. von Haſenpoth, 6 W. von 
der Kirche Neuhauſen. 

Adreſſen. Poſt: Für 
Haſenpoth. Brieſpoſt: fait täglich. Telegraf: über Haſen⸗ 
poth. Bote 1 Rbl. 

Nittergut. (Majorat, zu Katzdangen gehörig.) Hofßs⸗ 
land: 218 D. Acker, 148 D. Wieſe, 74 D. Weide, 104 D. 
Wald, 66 D. Unland, zuſammen 610 Dell: 

Beſitzer: Karl Baron Manteuffel⸗Szöge, ſeit 1895, 
wohnt in Katzdangen. Bevollmächtigter: R. Schmidt, 
wohnt in Katzdangen. Oberförſter: Muhle, wohnt in 
Zilden. Förſter: H. Groth in Katzdangen. Vertreter der 
Gutspolizei: E. Jehnhahn. 

Gemeinde: Katzdangen, wo Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger., 
W. Armenhans ſeit 1891 in Zilden. 

Ev.-luth. Kirche in Neuhauſen. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Katzdangen. 

Arzt und Apotheke in Kapſchenhof, (Beig. v. Puhnen). 
u Nicht weit von der Mühle hat eine Lettenburg ge⸗ 
ſtanden. 

Kleingrundbeſi 
Gauſſe, Gerre, Gohre, 
dukkel, Wille. 


Laumſchat, Legerneek, 


alle Poſtſendungen über 


1 


E Birſeneek, Bruhwer, Burgel, 
alne, Ruſcheneek, Wezwaggar, Wi⸗ 


Zirau⸗Virginahlen⸗Paſtorat, leit. Zihrawa - Wahrgales 
mahz. m., am Flüßchen Durbe, 16 W. bon Wang 9 W. 
vom Bahnhofe non (Libau-Haſenpother Zufuhrbahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Haſenpoth. Brieſpoſt: fünfmal wöchentlich. Telegraf: 
über Haſenpoth. Bote 1 Rbl. Bahn: Marienhof. Pfer⸗ 
depoſt: Haſenpoth, 16 W. 

Paſtorats-Widme. 48 Self. Hofsland. 

Ev.-luth. Kirche in Zirau, 2 W. vom Paſtorate, beim 
Gute Zirau. Paſtor: Otto Vogel, geb. 17. Mai 1863, 
prb. 13. Sept. 1892, ſeit. 13. Sept. 1894 in Zirau. Filial⸗ 
kirche: Virginahlen, 14 W. 

Ginaepfarrt: Die Privalgüter: Zirau, Rawen, 
Dubenalken, Virginahlen [Kreis Grobin). 

Arzt und Apotheke in Haſenpoth. 


»Zirau, fett. Zihrawas m., am Fluſſe Durbe, 14 W. von 
Hafenpoth,.eingepfarrt zur Zirauſchen Kirche. 
Adreſſen. oſt: Für alle Poſtſendungen über 
Haſenpoth. Briefpoft: Montags, Dienstags, Donnerstags und 
Freitags. Telegraf: „Haſenpoth, Telefon Zirau“. Te⸗ 
lefon: Zentrale Haſenpoth. i 
Rittergut. (Fideikommiß.] Beigüter: Wallhof (Rit⸗ 
tergut), Ackmen, Mittelhof, Georgenhof, Neuhof und Karlshof. 
Hofsland: 1296 D. Acker, 991 D. Wieſe, 452 D. Weide, 4376 
D. Wald, 376 D. Unland, zuſammen 7491 Deſſ. 2216 Deſſ. 
Bauernland. Hoflagen: Tſchampſche, Plotſche, Saulit, 
Wenteneek und Lulle. 
Beſitzerin: Alexandra Baronin Manteuffel, geb. 
Gräfin Apraxin, ſeit 1875, wohnt in Zirau. B eee 
Kronsbehörden in Haſenpoth. 


x 


t 


Haſenpoth. 


Gemeinde: Zirau, wo im Gemeindehauſe 1 W. vom 
Gute, Gem.-Verw. und Gem.⸗Ger. 

Eb. luth. Kirchen in Zirau, dicht beim Hofe, und in 
Sackenhauſen. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule, 1 W. 

Arzt: Dr. med. Puhze, ſeit 1908. 

Betriebe: Waſſer⸗Mahlmühlen am Hofe Zi⸗ 
rau. Waſſer⸗Sägemühle am Hofe Zirau. Hofs⸗ 
Ziegelei. Wolltockerei in der Waſſer⸗Mahlmühle. 


2 N me 2) a 


Kreis 
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— Kreis Grobin. 


RN 


Krüge: Hofskrug, beim Gute. Deſſenkrug, 6 W. 
Kleingrundbeſitz: Aike, Allanke, Bitte, Braſche, 
Brutze, Butſche, Dagge, Dahrdedſe, Dappe, Deſſe, Didſche, 


Dſenne, Gaile, Grawer, Jaunſemm, Ahlen, Karlekaln, Keh⸗ 


ning, Keſter, Klawing, Kruhſe, Laidorg, Maule, Meſcheehr⸗ 
mann, Nikke, Panne, Paske, Pawar, Pohle, Pohre, Ranke, 
Rauſche, Remmes, Ruhke, Salmoy, Selle, Semgall, Skuire, 
Smilkſte, Spreedai, Sprohſte, Strihke Akmen, Strihke Dſenne, 
Suwey, Zibbul. 


$. Kreis Grobin. 


Der Kreis Grobin hat 2 politiſche Kirchſpiele. 


Was 
unter politiſchen Kirchſpielen und unter Rittergütern in 


Kreispolizeiverw. in Grobin. 1. und 5. Diſtr. in Grobin. 


2. Diſtr. in Haſenpoth. 3. Diſtr. in Preekuln. 


Kurland zu verſtehen iſt, erſehe man aus der Einleitung bie- | Bauernkommiſſare: in Libau, Grobin und Hafenpoth. 
ſes Buches. Es haben 1911 je eine Landtagsſtimme, find | Friedensrichter: 1., 2. u. 3. Diſtr. in Libau. 4. Diſtr. in 


alſo Rittergüter: 


Impolitiſchen Kirchſpiele Grobin: Altowit, Bebben, 
Fiſchröden, Gaweſen, Illien. Kapſeh⸗ 


Bukameſch, Elkeſeem, 
den, Medſen, Ordangen, Paplacken, Perkohn, Polangen, 
Preekuln, Preekuln-Aſſieten, Preekuln-Elkeſeem, Roloff, Sar⸗ 
raicken, 
Wirgen. 


Sofienhof, Suſten, Telſen, Uſſeeken, Virginahlen, 


5. Diſtr. in Libau, zeitweilig in Preekuln. 
und 4. Diſtr. in 


Haſenpoth. 


Unterſuchungsrichter in Haſenpoth. 1., 2. 
Libau. 


Ober bauernrichter in Preekuln. 


Akziſeverw. in Libau. Grenz⸗Inſpektor im Flecken Preekuln. 
Steuerinſpektor in Libau. 


Im politiſchen Kirchſpiele Durben: Aiſtern, Alten- | oit» und Telegr.⸗Bezirksverw.: Libau. 


burg, Groß⸗Duppeln, Funkenhof, Groß⸗-Ilmajen, 
majen, Krohten, Groß-⸗Lahnen, Klein⸗Lahnen, 
Ligutten, Padohnen, Strocken, Warwen. 

Polizeikreis Grobin⸗Haſenpoth. 
gericht Libau. Friedensrichter ⸗Bezir 
ſenpoth. [Plenum in ibat). 


Bezirks- 


Klein-Il. Poſt- und Telegr.⸗Kontore: Libau, Kriegshafen, 
eegen, Lexten, 
] Poſt- und Telegr.⸗Abt.: Grobin, Niederbartau, Rutzau. 
Poſtabteilung: Durben. 

Ha- Telegr.⸗-Abteilung: Libauer Börſe. 
Telefonamt: Libau. 


A SRofangen, 
reekuln. ü 


Aiſtern, lett. Aiſteras m., am Durbenſchen See, 16 W. 
von Grobin, 7 W. von der Kirche Durben, 7 W. vom Bahn⸗ 
hofe Leegen [Libau-Haſenpother Zufuhrbahn). 

Adreſſen. UHR Für gewöhnliche Briefe über 
Legen, für enne riebene Briefe und Geldſendungen über 
Durben. Briefpoit: täglich. Telegraf: „Durben, Telefon 
Aiſtern“ Telefon: Zentrale Durben. Bahn: Leegen. 
Vom Bahnhofe gelangt man mit Pferden in 4 Stunden zum 
Gute. 
Rittergut. Hofsland: 

Bauernland: 307 Sei. 

Beſitzer: Theodor Freiherr v. d. Ropp, wohnt 
in Juchnaizen, Gouv. Kowno. Bevollmächtigter: 
Kuno Freiherr von der Ropp, feit 1904. Verwalter: 
Oskar Roſenberg, ſeit 1910. 


Kreispol., Friedensr. und unterſuchungsr. 


in Haſenpoth. 
Gemeinde: Durben. 
Ev.-luth. Kirche in Durben. 
Arzt und Apotheke in Durben, 7 W. 
Zuchten: Geſtüt. Rindviehzucht: 
Kleingrundbeſitz: 
Rugge, Seetneek, Schwager, Swanne, Wehrpe. 


Holländer. 


grenzend, 18 W. von Grobin, 7 W. von der Kirche Durben, 
10 W. vom Bahnhofe Leegen (Libau-Haſenpother Zufuhrbahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen 
Durben. über Haſenpoͤth. Bote 1,50 Rbl. 


behörden in Haſenpoth. 
: G 


v 


Lahnen, Lexten und Strocken. 


ſchewſki. 


i 416 D. Acker, 43 D. Wieſe, 
64 D. Weide, 261 D. Wald, 16 D. Unland, zuſammen 800 D. 


Aiſin, Bingal, Kalneek, Kiere, 


über 


Gemeinde: Altenburg, zuſammengezogen aus den Ge- 
meinden Altenburg, Warwen, Groß⸗Lahnen, Ilmajen, Klein⸗ 
Gem.-Verw. und Gem. -Ger. 
in Altenburg, 1 W., Armenhaus, ſeit 1873, 6 W. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Durben. 

Röm. kath. Laurentius ⸗Kirche, 
gegr. 1726 von Otto be Repnin. Pfarrer: Stanisl. Mali⸗ 
Filialkirche: Haſenpoth. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Altenburg, 2 W. 
Arzt und Apotheke in Durben, 

Betrieb: Windmühle. 

Gartenkulturen. Großer Garten ſverpachtet). 
Bauernw.⸗Holg. in Altenburg, 1 W. vom Hofe, 

z Eine Bauernburg hat unweit der Kirche auf dem Hofe 


Berghof, Eichenbach, Jakobshof; 


geſtanden. 


. 
Tannenhof, Birnenhof, 

DDt« 
Schmiedehof, 


Meierhof, Baumhof, Endenhof, 


Seehof, Kochberg, Sonnenhof, Böttcherhof, Althof, Dahr⸗ 
ſeneek. ] E. 
Altowit, lett. Altowihtes m., 10 W. von Grobin, 11 W. 
Altenburg, fett. Wezpils m., an den Durbenſchen See an- 


von der Kirche Süd⸗Durben, 8 W. 
(Libau-⸗Haſenpother Zufuhrbahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle 
Grobin. Briefpoſt: unregelmäßig⸗ Telegraf: über Gro⸗ 
bin. Bote 2 Rbl. Bahn: Leegen, 8 W. Pferdepoſt: 
Libau, 21 W. í 4 


Rittergut. Zu Altowit gehören 


(5. Klaſſe), 


ockhof, Teichhof, Randhof, Jägerhof 
[Ehſit), Spinnenhof Grenzberg, Fichtenberg, Birkenhof, 1 
5 Deen che Kanzlerhof, Thalhof, Fichtenthal, Kunkel“ 
hof, Oſtin, 


72 


e 


vom Bahnhofe Leegen » 


Poſtſendungen über T E 


noch die winzigen 


Rittergüter Bukameſch und Perkohn. Hofsland von Altowit: 


64 D. Acker, 1 D. Unland zuſammen 65 Deſſ. Von Buka⸗ 
meſch: 1 D. Acker, 6 D. 


in Altowit. 


Wieſe, 12 D. Weide, 1 D. Unland, 


GGG 


Kreis Grobin. 
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Kreispol. in Grobin, Friedensr. in iban. 
Gemeinde: Tadaiken. a 
Ev.-luth. Kirche in Durben, 11 W. Das Paſtorat 
Süd-Durben 6 W. vom Gute, 2 W. von der Kirche. 
Schuler Ev. luth. Gemeindeſchule in Tadaiken, 7 W. 
Arzt, Apotheke u. Krankenhaus in Durben, 
Wegen des Namens Altowit Allzuweit) vergleiche man 
Altona (Allzunah). 
Kleingrundbeſitz: Ed. Engel, VI Jukkum Kahrklin, 
* VII Fritz Seemel, Jan Puhſche, Ilſe Puhſ be, Peter Laſdin, 
Karl Bumber, Indrik Karlin, Fritz Seemel, Erman Uhdre, 
Jakob Piſik, Sternenhof. 
0600006000009000000000000600900900000900000 
Bebben, lett. Bebes m., 16 W. von Grobin, 19 W. von 
der Kirche Durben, 15 W. vom Bahnhofe Dubenalken (Libau⸗ 
Haſenpother Zufuhrbahn). 
E: Adreſſen. Poſt: Für gewöhnliche Briefe über Dube- 


BS 


Id, 


nalken; für eingeſchriebene Briefe und Geldſendungen über 
E- Grobin. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Grobin. 
= Bote 3—4 Rbl. Bahn: Dubenalken, 15 W. Pferde⸗ 
pojt: Liban, 26 W. 
E Rittergut. (Bebben iſt ein ſelbſtändiges Gut, wird 


aber als Beigut von Virginahlen betrachtet]. Beigüter: Neu⸗ 
Bebben, Wanag⸗Kaln und Kuhrebude. Hoflage: Bergkrug. 
Hofsland: 457 D. Acker, 416 D. Wieſe, 237 D. Weide, 8 D. 


Wald, 44 D. Unland, zuſammen 1162 Deſſ. Bauernland: 
M Beſitzer: Dietr. Dietr.“ Baron Behr, wohnt im 
Winter in Davos, im Sommer in Virginahlen und Ugahlen. 
Bevollmächtigter: Kurt Julius Baron Grotthuß, 
wohnt in Virginahlen, vertritt die Gutspolizei. Verwal⸗ 
tet: Hans Fritz Straſding, wohnt in Virginahlen. 
= Kreispol. in Grobm, Friedensr. und Unter⸗ 
ſuchungsr. in Libau. 
3 Gemeinde: Medſen-Virginahlen. 
4 Ev. ⸗luth. Kirche in Durben. 
A Schulen im Flecken Durben. 
" Arzt unb Apotheke in Grobin. 
E- Kleingrundbeſitz: Diſch Grahwer, Mas Grahwer, 


Jiehkul, Kalnei, Kaſche, Twerei, Bruhſche, Risbegge. 
eo09009090000009000000090000090000600900000 
»Budendickshof, (ett. Butinges ober Budiku ni, 3 W. von 

d. Oſtſee, an der Heiligen⸗Aa, 84 W. von Grobin, 15 W. von 

der Kirche Rutzau, 10 W. von Polangen. 

Adreſſen. Poſt: Für alle 

Rutzau. Brieſpoſt: Dienstags und Freitags. 

über Rutzau. Bote 40 Kop. Bahn: Libau. 

poſt: Polangen, 11 W. 
Beſitzer: Die Krone. 

— EY oder Swenten. 

ger, bis 1919. 

Kreispol. in Preekuln, Friedens r. in Libau. 
Gemeinde: Rutzau, wo auch Gem.⸗Verw. und Gem. 

Ger., 16 W. Armenhaus, ſeit 1895. . 

Ev. luth. Kirche in Heiligenaa (fett. Swente), 14. W. 

von Budendickshof, Filiale von Rutzau. 
Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule, 1 

Arzt und Apotheke in Rutzau. 

Betriebe: Windmühle, 1 W. 

. eugenjanug auf d. Heiligen ⸗Aa. : 

Die Ruſſen unter dem Marcheſe Paulucci errangen 

bier zu wg ncm 1812 einen Sieg über bie abziehende 

franzöſiſche Nachhut, ber bie wenige Tage ſpäter erfolgende 

2 insane Memels zur Folge fatte. General Rennenkampff 

GE 1881 in der Nähe bon Budendickshof 5000 polniſche 

Aufſtändiſche. — Am Meeresſtrande nördlich bon der Mün⸗ 

dung der Heiligen-Aa liegt das Vorwerk Heiligen aa 

pum, Schwenta), eine Fiſcher- und Bauernſchifferanſiede⸗ 
ung, die 1431—1739 beſondere Strandvögte hatte. Sie 
beſaß ſchon 1520 eine eigene Kirche, zuweilen auch eigene 

Prediger und rechnete von 1560 bis etwa 1720 als deut- 

e8 Hakelwerk. Auf der Generalſtabskarte wird aud) bie fid) 

lich von der Heiligen-Aa längs der alten Polanger Straße 
nige Werſte weit hinziehende Anſiedelung Schwenta genannt. 

Diefe e Gegend gehörte bis 1819 zu Litauen (exit damals wurde 


Poſtſendungen über 
Telegraf: 
Pferde⸗ 


199 Deſſ. Hofsland. Beigut: 
Arrendator: Andr. Dellin- 


Ln 
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Fiſcherei: Neun⸗ 


„Polſch Hei⸗ 
bahnen ge. 


Kurland zugeteilt); ſie wird heut no 
den dortigen deutſchſprechenden 


enc arose 
2 


1 


Haſenpoth. 


Polanger Gebiet ſüdlich von der Heiligenꝙ⸗Aa dem Gouver⸗ 


nannt und verdient erwähnt zu werden, weil von hier aus 
1595—1690 eine engliſche Handelsgeſellſchaft über die, ſich 
gegenwärtig merkwürdig ſchlängelnde, verſandete und nur 
jelten fid) gewaltſam öffnende Flußmündung Gewinn bringen⸗ 
den Handel über See von und nach Litauen trieb. Vergleiche 
auch den Flecken Polangen auf Seite 241 dieſes Adreßbuches. 
Kleingrundbeſitz: Girul, Pleſchke 2, Wainor 3. 5, 
Neumann, Kannis, Plaſchke 7, Lukaitis, Neumann, Blaujaſe 
1. 6. (Blauſche), Preeden, Dſeltain 3, Menke, Putris, Namin, 
Tſchimpa, Skrik, Pluge, Lekkan, Werke, Peke, Jehge, Maja- 
ſaik 15. 47. 81 (Moſcheik), Runkul, Alwik 17, Terbert, Ljup⸗ 
ik 19. 20, Tirſa 21. 22, Alwik 23, Boſche 24, Elbriſchke, Bo- 
jaſe 26, Keppe, Klimbe, Klahbe, Gaigal, Skrabe, Suke, 
Mentze 33, Strohke, Hecht, Getſche, Lupik, Kalnin 39. 40. 41, 
Keppe 45. 58, Lienert, Alwik, Klabe, Kikal, Turſa 55. 59, 
Gaile, Embriſchke, Becker, Gaigal, Tukler 62. 66, Tirelneek 
68. 70, Turſa 71, Peſſe Turſa, Lienert, Turſa 74, Seemel, 
Rumpe, Elbret, Rahdin, Kurſche, Kruhmin, Lutik, Peka, 
Menze 86, Alwik, Grahwer, Moſcheik 89. 90, Tſchimpe, Rin⸗ 
kus, Kaire 93. 94, Klajum, Schibbe, Peka 98, Dandſen, Si⸗ 
trak, Makuſch, Jukkum 102. 104, Tſchimpe 105. 106, Pawart⸗ 
neek 107. 108, Namin 109. 110, Skrikke, Werke 112. 113, 
Sahbak, Kalwiſchke, Barbait, Menke 117. 118, Zeenin, Kal⸗ 
leij, Milſon, Sitrag, Skrike 123, Dſeltain 124, Kjude, Gere 
126. 127, Pelzeneel, Skrike 130, Werke 131. 132, Dangel, 
Melwage 134. 135, Pukul, Miſain, Kikal, Tſchimpe 139. 144. 
145. 146, Birk. Soldaten⸗Bezirk 30a. 
o οοοõ,ẽd o οο οοοõ,ỹeꝝe e eoeoοοοοοẽ,Hỹed4 ,o ονοh,iꝛe ge 
Bunthof, Lett: Raibamuiſcha, am Durbenſchen See, 14 W. 
von Grobin, 1 W. von der Kirche Durben, 4 W. vom Bahn⸗ 
hofe Leegen (Libau-Haſenpother Zufuhrbahn). 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Durben. Brieſpoſt durch Gelegenheit. Telegraf: über 
Grobin. Bote 3 Rbl. Bahn: Leegen, 4 W. Vom Bahn- 
hofe gelangt man mit Fuhrleuten auf der Chauſſee und 1. kl. 
Landſtraße in % Stunde zum Gute. Pferdepoſt: Gro- 
bin, 14 W. 
Beſitzer: Die Krone. 900 Lofſt. Arrendator: R. 
von Bordelins, ſeit 1901, wohnt in Ligutten, vertritt bie 
Gutspolizei. ; 
Kreispo 
Gemeinde: 
Bunthof. 
Ev. luth. Kirche in Durben. 
Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Bunthof. 
Woit. 
Arzt, Krankenhaus u. Apotheke in Durben, 1 W. 
Kleingrundbeſitz: Gattawneek, Snohting. 


eoeceosceoeceoeo00000000000000000000090 

Alt⸗Drogen, lett. Wez⸗Drogas m., 15 W. von Hajenpsth, 

20 W. von Durben, 20 W. vom Bahnhofe Preekuln (Libau- 
Romnyer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle 
Brieſpoſt: je nach Bedarf. 
Haſenpoth. Bote 2 Rbl. 

Rittergut. (Majorat, zum Güterkomplex des Majorats 
Katzdangen gehörig.) Hofsland: 210 D. Acker, 144 D. Wieſe, 
31 D. Weide, 628 D. Wald, 23 D. Unland, zuſammen 1086 D. 
Bauernland: 593 Deſſ. 


L in Haſenpoth. 
Durben. Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. in 


Lehrer: 


Poſtſendungen über 
Telegraf: über 


Beſitzer: Karl Baron Manteuffel⸗Szöge, icit 
1895, wohnt in Katzdangen. Bevollmächtigter: R. 
Schmidt, wohnt in Katzdangen. Vertreter der Gutspolizei: 


E. Fehnhahn. 
Kronsbehörden in Haſenpoth. 

Gemeinde: Katzdangen, wo auch Gem. Verw. und 
Gem.⸗-Ger. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Durben. 1 
. 87? Alt-Drogen gehört zum politiſchen Kirchſpiele Ha⸗ 
ſenpoth. 


"Große oder Poſt⸗Drogen, lett 
pfarrt zu Nord⸗Durben. 
dreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Haſenpoth oder Preekuln. Telegraf: über Haſenpoth. 
Bote 2 Rbl. ie ! d 
Rittergut. Hofsland: 291 D. Acker, 138- D. Wie 
69 D. Weide, 602 D. Wald, 56 D. Unland, zuſammen 1156 
Bauernland: 109 gef .. 


n n 


Drogas m., einge- 


N 


hal 


as cam h 


N 


Kreis Grobin. , 


Beſitzer: Karl Baron Manteuffel⸗Szöge, Lreis⸗ 
marſchall. 

Gemeinde: Tels⸗Paddern. 

% Groß⸗Drogen gehört zum 
Haſenpoth. 

Kleingrundbeſitz: Eglen, Pilleneek, Reekum. 
eoeoceoeoeoceoeococeo0c0000000000000000000 
»Klein⸗Drogen, 3 W. weſtlich von Groß⸗Drogen. P 

Rittergut. Hofsland: 257 D. Acker, 124 D. Wieſe, 
53 D. Weide, 96 D. Wald, 14 D. Unland, zuſammen 544 Deſſ. 

Beſitzer; Heinrich Graf Keyſerling. 

4 Klein⸗Drogen gehört zum politiſchen Kirchſpiele 


politiſchen Kirchſpiele 


Ha⸗ 


ſenpoth. 


„Kruſſaten oder Kruſſat⸗Drogen, 


e0090000909000000000090000000000000900090 
lett. Kruſat⸗Drogas m., 
40 W. von Libau, 24 W. von Haſenpoth, 18 W. von der 
Kirche Nord⸗Durben. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Preekuln. Briefpoſt: dreimal wöchentlich. Telegraf: 
über Preekuln. Bote 1,60 Rbl. 

Privatgut. Hoflagen: Neulage und Neu-Drogen. 
Hofsland: 355 D. Acker, 138 D. Wieſe, 71 D. Weide, 212 D. 
Wald, 11 D. Unland, zuſammen 787 Deſſ. 

Kreispol. in Preekuln, Friedens r. in Haſenpoth. 

Gemeinde: Tels⸗Paddern. Gem.-Verw. in Tels-⸗Pad⸗ 
bern, 8 W., Gem,-Ger. in Rudbahren. | 

Ev. ⸗luth. Kirche in Durben, 18 W. 

Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Tels⸗-Paddern, 10 W. 

Bauernw.⸗Hdlg., 1 W. 

Krug. 

Jahrmarkt: am erſten Mittwoch im September. 

Kleingrundbeſitz: Kalning al. Kakting, Paupen. 


SICK 


b Nord⸗Durben⸗Paſtorat, lett. Seemete Durbes mahz. m., 


Durben. 
Bote 1,50 Rbl. 


1 Bauernland. 6 Gejinbe. 


17 W. bon Grobin, 2 W. vom Flecken Durben, 5% W. vom 
Bahnhofe Leegen (Libau⸗Haſenpother Zufuhrbahn) 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Grobin. 
Bahn: Leegen, 514. W. 
Paſtorats⸗Widme. 100 Deſſ. Hofs unb 167 Deſſ. 


Kreispol. und Friedensr. in Haſenpoth, Unter⸗ 


ſuchungsr. in Libau. 


Ev.-luth. Kirche in Durben (im Flecken), 2 W. vom 
Paſtorate Paſtor: Chriſtian Derne, geb. 29. Juni 
1862, orb. 31. Aug. 1897. Küſter: Brückmann. Kirchenvor⸗ 
ſteher: Baron Grotthuß. Filialkirche in Ilmajen, 10 
$8. bom Paſtorate. 


Eingepfarrt: Die Privatgüter: Leegen, Cer. 


- ten, Ligutten, Groß- und Klein-Lahnen, Warwen, Padohnen, 


: Buches, 
eoeoeceoceoececeoceoceoeceoceoceoceocecececeo 


^ 


Ilmajen, Ctrofen, Alt-Drogen, Groß- und Klein- Drogen, 


Kruſſat⸗Drogen. Die Kronsgüter: Tadaiken, Wartagen. 
Gemeinde: Durben, wo auch Gem.⸗Verw. und Gem.⸗ 


Ger, 5 W. 


Schulen im Flecken Durben. 
Arzt, Krankenhaus und Apotheke im Flecken 


Durben, 2 W. 


Vereine in Durben. 


4% Sieh auch den Flecken Durben auf Seite 72 dieſes 


71 De 
eit Ger 


Nn 


orgi 1910, wohnt in der Paſtorats⸗Herberge. Vertreter ber 
Gutspolizei: Der Paſtor. 

Kreispol. und Friedensr. in Haſenpoth. 

Ev.-luth. Kirche in Durben (im Fleckenſ. Paſtor: 
Robert Seezen, geb. zu Riga 15. Juni 1870, orb. 4. März 
1901, ſeit 21. Januar 1905 in Durben. Küſter: Puſchke. 
Organiſt: Nik. Brückmann. Kirchenvorſteher: Jeannot Baron 
Grotthuß⸗Krothen. Filialkirche: Funkenhof, 14 W. vom 
Paſtorate. 

Eingepfarrt: Die Privalgüter: Bebben, 
Aiſtern, Altenburg mit Gr.⸗Duppeln, Uſſeeken, Suſten, Fiſch⸗ 
röden, Funkenhof, Ordangen, Krothen, Altowit. Die 
Kronsgüter: Amt⸗Durben, die ehem. Hauptmannswidme, 
Pielern. 

Gemeinde: 
Bunthof, 4 W. 

Schüle: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Bunthof, 4 W. 
rer: Woit. Andere Schulen im Flecken Durben. 

Arzt, Krankenhaus und Apotheke 
Durben. 

Vereine im Flecken Durben. 

$2 Sieh auch den Flecken Durben 
Buches. 
eo0eosoeo0090000000e0000600600600000000000 
»Amt⸗Durben, lett. Durbes oder Raiba m., die äußerſte 
Grenze ijt 4 W. v. Durbenſchen See entfernt, 14 W. von 
Grobin, eingepfarrt zu Süd⸗Durben, 24 W. vom Bahn- 
hofe Preekuln (Libau-Romnyer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen 
Grobin und Durben. Telegraf: über Preekuln. 
Beſitzer: Die Krone. 375 Deſſ. Hofsland. 

dator: Reinh. v. Bordelius, bis 1922. 

Kreispol. und Friedensr. in Haſenpoth. 

Gemeinde: Durben, zuſammengezogen aus den Gemein- 
den Amt⸗Durben, Durben ehem. Hauptmanns-Widme, Durben 
lett. und deutſch. Paſt., Aiſtern, Bunthof, Krothen, Leegen, 
Ligutten, Padohnen und Grobin-Forſtei-Geſ.: Grulle und 
Kiune. Gem.⸗Ger. 3 W. vom Gute, . 

En-luth. Kirche in Durben. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Ligutlen. 

Arzt und Apotheke im Flecken Durben. 

Betrieb: Meierei. Die Milch iſt verpachtet. 


und Gem.⸗Ger. in 


Leh- 


Durben. Gem.⸗Verw. 


im Flecken 


auf Seite 72 dieſes 


über 


Arren⸗ 


Ab- 


Aune, Inten, 
e. Drunke, Bokult, 
' 


eoeoeoeoceoceoeceoeoeoeo0cecOeceoc0eceoeoeo 
»Durbenſche ehem. Hauptmannswidme, lett. Durbes jen. 
pilskunga nt, eingepfarrt zu Süd⸗Durben. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Grobin. [ 

Beſitzer: Die Krone. 20, Geh brauchbares, 0,4 
Deſſ. unbr. Land. Das Land wird verſchiedenen Perſonen 
auf 1 Jahr vergeben. 

Gemeinde: Durben. 

Kleingrundbeſitz: Appal, Keze, Rolan, Pluhge, 
Laſting, Wehſe, Rutke, Bez. Lautſarg 1, Sudikbude 2. 
»Fiſchröden, (ett. Iſreedes m., 28 W. von Libau, einge⸗ 
pfarrt zu Süd⸗Durben. ) LU 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Preekulu. Brieſpoſt: täglich, außer Sonntags. Telegraf: 
r Telefon Fiſchröden“. 

uln. ; 

Rittergut. Beigut Waldheim. Hofsland: 506 D. 
Acker, 180 D. Wieſe, 72 D. Weide, 30 D. Wald, 13 D. Uns 
land, zuſammen 801 Deſſ. ET 

Beligec go. Karl Schneiders Erben. 

Kreispol. in Preekuln, Friedens r. in Libau. 
Gemeinde: Preekuln. Gem.-Verw. und Gem. -Ger 
Wh. Armeuhauß ſeit 1856, 2I e 


vie 


Telefon: Zentrale Pre 


"E ſammen 4819 Deſſ. Bauernland: 2525 Deſſ. 
ſeit 1878, wohnt in Libau, Ulichſtr. 38. Bevollm a 


* 
Ei 


Schulen: Ev.-lulh. Gemeindeſchule in Gaweſen, 3 W. 
vom Hofe. 


L^ 


Schweinezucht: 


Ev.⸗luth. Kirche in Durben. 

Arzt in Durben, 10 W. E 4, : 

Betriebe: Meierei und Molkerei mit Dampfbe- 
trieb. 


eo000000000000000060900000900900000900090 
Funkenhof, lett. Funkes oder Bunkas m., 17 W. vom 
Flecken Durben, 24 W. von Grobin, 9 W. vom Bahnhofe 
Preekuln (Libau⸗Romnyer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
SSteefufu. — Briefpoſt: Dienstags, Donnerstags und Sonn⸗ 
abends. Telegraf: „Preekuln, Telefon Funkenhof.“ Te⸗ 
lefon: Zentrale Preekuln. Bahn: Preekuln, 9 W. 
Vom Bahnhofe kann man mit Fuhrleuten auf zum Teil guten 
Wegen in 1 Stunde zum Gute gelangen. Pferdepoſt: 
Libau, 32 W. : 

Rittergut. (Fideikommiß.) 
röden, Laiden, Marienhof, Birſen. Hofsland: 466 D. Acker, 
125 D. Wieſe, 139 D. Weide, 156 D. Wald, 64 D. Unland, 
zuſammen 950 Deſſ. Bauernland: 544 Deſſ. 

Beſitzer: Hermann Hermann' Koch, Erbl. Ehren⸗ 
bürger, ſeit 1892, wohnt in Funkenhof. Verwalter: Joh. 
Kronberg. 

Kreispol. in Preekuln, Friedensr. in Libau und 
Preekuln. 

Gemeinde: Preekuln, wo auch Gem.-Verw. und Gem. 
Ger., 8 W. 

Eb. ⸗ luth. Kirche in Funkenhof, Filiale von Süd⸗ 
Durben, 16 W. vom Paſtorate Süd⸗Durben. Paſtor: 
Rob. Seezen. Kirchenvorſteher: Herm. Koch-Funkenhof. 

Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Funkenhof, 3—4 W. 
vom Gute. 

Arzt und Apotheke in Preekuln, 9 W. 

Betriebe: Waſſer⸗Mahlmühle. Pächter: Mül⸗ 
ler Jacobſohn. Fiſcherei im Mühlenteiche: Hechte, Schleie, 
Brachſe und Barſe. , 

Forſtwirtſchaft. 

Gartenkulturen. 

Zuchten: Rindviehzucht: Halbblut-Frieſen. 

Yorfihire Schafzucht: Landraſſe. 
Geflügelzucht. 


Bauernw.⸗Hdlg. von Siew auf dem Hofe. 

4 Das Gut ijt jeit 1835 im Beſitze der Familie Koch. 

Kleingrundbeſitz: Aſchen, Benke, Bucke, Dinge Jan, 
Dinge Jurre, Guhſche, Kakkiſch, Keſte, Lihbe, Pole, Siman, 
Skrundeneek, Uite, Wezwagger Andreas, Wezwagger Gott⸗ 
hard, Zahliſch. 


KICK 
Gaweſen, Lett. Gaweſes m., 20 W. von Libau, 8 W. von 
der Kirche Grobin, 5 W. vom Bahnhofe Gaweſen (Libau⸗ 
Romnyer Bahn). N 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Grobin. Telegraf: über Grobin. Bahn: Grobin, 8 W 
Gamejen, 5 W. Pferdepoſt: Libau, 19 W. 
Rittergut. (Fideikommiß.) Beigüter: Klein⸗Gaweſen, 
Mittelhof und Ingenhof. Hofsland: 730 D. Acker, 409 D. 
Wieſe, 327 D. Weide, 3009 D. Wald, 344 D. Unland, zu⸗ 


Beſitzer: Arthur Dietr.“ Baron Kleiſt⸗Keyſerlingk, 
tigter: 
Arth. Baron Kleiſt, jeit 1905, wohnt in Gaweſen. bets 


Beigüter: Klein⸗Fiſch⸗ 


Uu 


walter: Chriſt. Reinhold, jeit 1897, vertritt bie Gutspoli⸗ 


ei. Förſter: Louis Stahl, ſeit 1874, wohnt auf dem 
eigute Klein⸗Gaweſen. 
Kreispol. in Grobin, Friedens r. in Liban. 
Gemeinde: Gaweſen, zuſammengezogen aus den Gemein- 
den Gaweſen, Paſt.-Grobin und Suiten. Gem.⸗Verw. und 
Gem.⸗Ger. im Gemeindehauſe, 2 W. vom Hofe. 
Ev. ⸗luth. Kirche in Grobin, 8 W. 


Arzt und Apotheke in Grobin. 
Betrieb: Windmühle, W. vom Hofe. 
Zucht: Rindviehzucht. 
Krug: Hofskrug, 1 W. 
Eine Schwedenſchanze. — Gaweſen war bis 1795 Krons⸗ 
gi und ging im diefem Jahre in den Beſitz der Familie von 
. Seit 1810 iſt das Gut im Beſitze der Familie 
» 


: H 


“rn — 


Kreis Grobin. 
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Kleingrundbeſitz: Diſch und Mas Schukſter, Adgehr 
und Griger, Laſde, Ulle, Ruiſſe, Kaupin, Karul, Puhre, 
Lejes Dekſne, Kalna Dekſne, Gelſche, Mas Kwaſte, Diſch 
Kwaſte, pueda: Lipſne, Tſchakſche, Diſch Guhde, Mas Guhde, 
Tohre, Gilde, Suſſne, Rubeſch, Salle, Diſch Kreſſe, Inge, 
Kragge al. Kraggenhof, Peke, Skalde, Wezwaggar, Lunzke, 
Palgraß, Miltin, Rugge, Kanner, Urzik, Jaunſem, Klaupik, 
Skare, Rutzan Makel, Martul, Laugal, Gente, Atmann Ma⸗ 
kel, Kjaupe, Kugal, Aleks, Bruhwer, Zerpe. 


0eo0000900090000000900900c090908^200000000900 
Grobin⸗Paſtorat, lett. Grobinas mahz. m. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen 
Grobin. Telegraf: über Grobin. Bote 15 Kop. 

Paſtorats⸗Widme. 247 Deſſ. Hofs⸗, 424 Gef. 
Bauernland. 

Kronsbehörden in Grobin. 

Ev.⸗ luth. Kirche in Grobin. 
berg, geb. 3. Dez. 1866, ord. 7. 
kirche: Sarraiken. 

Eingepfarrt: Die Stadt Grobin. Die Privat- 
güter: Illien, Roloff, Telſen, Gaweſen, Kapſehden, Medſen, 
Sarraiken. Die Kronsgüter: Grobin, Meſcheneeken 
(ehem. Grobin. Hauptm.⸗W.), Matern, Talſen, Tadaiken, 
Grobin-Oberbartauſche Unterforſteiwidme. Forſtei und 
Unterforſtei Grobin. 

Gemeinde: Gaweſen. 

4% Vergleiche auch die Stadt Grobin auf 
ſes Adreßbuches. 
SOo6OSOGOSO00000Ceoeo0s00e0c0OcOcQOoSo006090 
»Amt⸗Grobin, lett Grobinas m., grenzt unmittelbar an die 
Stadt Grobin, am Flüßchen Ahland, 10 W. von Libau, 2 W. 
von der Kirche Grobin. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Grobin. Brieſpoſt: täglich. Telegraf: über Grobin. 
Bote 25 Kop. Bahn: Grobin. Pferdepoſt: Grobin. 

. Beſitzer: Die Krone. 261 Deſſ. Hofsland. Das Land 
iſt 1907 an landloſe Bauern verteilt worden. 

Kreispol. in Grobin, Friedensr. in Libau. 

Gemeinde: Grobin, zuſammengezogen aus den Gemein⸗ 
den Amt⸗Grobin, Grobin⸗Forſtei⸗Geſ.: Bikſe, Kletſche, Lage 

(Lutze), Orbe, Pole, Sweile Tallut und Jaunſem, Grobin 
5 Hauptm.⸗Widme, Meſcheneeken, und fien. Gem. 
| 


über 


Paſtor: Ed. Wied: 


März 1893. Fil ial⸗ 


112 die⸗ 


Seite 


Verw. und Gem.⸗Ger. dicht beim Gute, im Gemeindehauſe. 
Ev.-luth. Kirche in Grobin. 
Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule beim Gute. 
Arzt und Apotheke in Grobin. 
Verein: Grobinſcher landwirtſchaftl. Verein, ſeit 1898. 


ex 


Jahrmarkt: am 21. September auf dem Gute. K 
| Kleingrundbeſitz: Likait, Bardul, Likait 3, Zuhke⸗ 
neef 4. 5, Kerbe, Stebul, Drulle, Duben Klehtſche, Dorup, 
[Skrunde, Witul, Bruhwer, Wiſain, Kalleneek, Zimdeneek, 
Pluhge, Begge, Dutzmann, Jannik, Seire, Ukſche, Skuje 23. 
24, Lunge, Reſcheneek, Annus, Tenne, Linge, Nowadneek, Na- 
mik, Kubil, Plaſke. 

| eosoceoeceocosc0oosS09o0ceosScOceo0090000C 
| Srosin-goritei ober Vietinghoff⸗Forſtei, lett. Grobinas 
meſchkunga m. ober Fihtina m., 174 W. öſtlich vom Libau⸗ 
ſchen See, 6 W. von Grobin, 10 W. vom Bahnhofe Libau 
(Libau-Romnyer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Libau. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Libau. Bote 
80 Kop. Bahn: Libau. Vom Bahnhofe gelangt man mit 
Fuhrleuten auf ſchwediſchem Pflaſter, (5 W.) und Grandwege 
(5 W.) in 1 Stunde zur Forſtei. Pferdepoſt: Libau, 10 W. 

Beſitzer: Die Krone. 7650 Deſſ. Hofsland, davon 70 
Sei fult, 7580 Deſſ. Wald. Kronsforſtmeiſter: 
Matthäus Joh.“ Steinhardt, Koll.⸗Rat, ſeit 3. Juni 1898, 
wohnt in der Forſtei. Forſtgehilfe: Schoborow. - 

Kreispol. in Grobin, Friedensr. und Unter- 
terſuchungsr. in Libau. 

Gemeinden: Grobin (bay gehören die Geſinde 
Bikſe, Kleiſche, Lage (Lutze), Orbe, Pole, Sweile, Tallut und 

|Syaunfem); Durben (dazu gehören die Geſinde Krulle und 
Kiune); Oberbartau eris gehören bie Gefinde Garo- 
Slam, Dukkun, Schagamiſchke [Kume), Kalniſchke, Kibur, Ki⸗ 
ee Meſchmal, Odſe, Platzen, Preeden, Purwe, Su 
nakſle, Tilte und Tajtum); Perku hne u (bag ren bii 


F P uu 
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Bahunhofe Pleite (Libau-Romnyer Bahn). 


wohnt in Klein⸗Ilmajen. 


Nord⸗Durben. 


" 


Teint“ 
Pruhſe, xU Girre, Karsgal, Makſteneek, Martait, 


* 
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Geſinde Kundſin, Puhze, Strihke, Strukeneek, Tomik Mih⸗ 
fel); Talſen (dazu gehört das Geſinde Buke); Tadai- 
ken (dazu gehört das Geſinde Baſche). 

Ev. ⸗ luth. Kirche in Grobin. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule, 572 W. 

Arzt, Krankenhaus und Apotheke in Grobin. 

Forſtwirtſchaft. 
Coeoeoeocecececeoeososceoeoceoceoceoeoceoceo 


Grobinſche ehem Hauptmannswidme, ſieh Meſche⸗ 
neeken. 


eoeoeoceceoccoeosSocoeogoeocececOeoeOoso0090 


Grobin = Dberbarfanidje Unterforſteiwidme „Vahren⸗ 
hörſt“, fett. Grobinu⸗Bartawas apakſchmeſchkunga m., 25 W. 
von Grobin, 6 W. von der Kirche Oberbartau, 13% W. vom 


Adreſſen. Poſt: Für alle 7 1 9 über 
Grobin. Brieſpoſt wird gelegentlich abgeholt. Telegraf: 
über Grobin. Bote 1,80 Rbl. Bahn: Pleike, 13% W. 
Vom Bahnhofe gelangt man mit entgegengeſchickten Pferden 
auf großer Landſtraße in 1% Stunden zum Gute. 
Beſitzer: Die Krone. 101,20 Deſſ. Hofsland, davon 
Sí, Deſſ. kult. Fläche. Arrendator: Alex. Herm. 
Becker, Erbl. Ehrenb., Agronom, ſeit 1899, wohnt in Vah⸗ 
renhorſt. 
Kreispol. in Grobin, 
terſuchungsr. in Libau. 
Ev.⸗luth. Kirchen in Oberbartau und Grobin. 
Zuchten: Geſtüt: gewöhnliche Landraſſe. Rind- 
viehzucht: Oſtfrieſen und Angler-Kreuzung. Schwei⸗ 
nes und Schafzucht: Landrafſe Bienenzucht. 


eoeoeceoeoececeoeoceocececececeoeoceocecec 
„Illien, lett. Ilgu m., 31% W. öſtlich von robin. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen 
Grobin. Telegraf: über Grobin. Bote 35 Kop. 

Rittergut. Hofsland: 572 D. Acker, 402 D. Wieſe, 
239 D. Weide, 938 D. Wald, 54 D. Unland, zuſammen 
2205 Deſſ. Bauernland: 891 Deſſ. 

Beſitzer: Peter Baron Oſſenberg 

Gemeinde: Grobin. 

Eb. ⸗ luth. Kirche in Grobin. 

Kleingrundbeſitz: Meſchbertul, Tſchaure, Uhſe, Lub⸗ 
benkrug, Heuernte IV, Bruhſe, Remmes, Tſchampe, Eſer, 
Kappel Kallei, Kukel, Groß⸗Turreit, Klein⸗Turreit, Beite, 
Bredik, Gehſche, Griesbeck Kalleij. Bezirk Egemann: Uhſe. 


eoeoec 

Ilmajen, Gro5- und Klein, [ett Ilmajes m., 93 W. von 

Pan 18 W. vom Bahnhofe Preekuln (Libau - Romnyer 
ahn). 

Adrejjen Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Haſenpoth. Briefpoſt: Dienstags und Freitags. Telegraf: 
über Befenpoih, Bote 2—3 Rbl. Bahn: Preekuln, 18 W. 
Vom Bahnhofe gelangt man mit Fuhrleuten auf guten Wegen 
in 2—2% Stunden zum Gute. 

Rittergüter. Beigüter: Ohſolhof und "am of. Hofs⸗ 
land: Groß-Ilmajen: 344 D. Acker, 144 D. Wieſe, 141 D. 
Weide, 127 D. Wald, 29 D. Unland, zuſammen 785 Deil.; 
a 416 D. Acker, 157 D. Wieſe, 194 D. Weide, 
589 D. Wald, 56 D. Unland, zuſammen 1412 Deſſ. — Bauern- 
land: 1700 Lofſt. 

Beſitzer: Gerhard Emil’ von Bordelius, ſeit 1893, 
à : Bevollmächtigter: Ad. v. 
Bordelius, ſeit 1905, wohnt in Klein⸗Ilmajen, vertritt die 


Friedensr. und Unter- 


über 


E Gutspolizei. 


Kronsbehörden in Haſenpoth. 

Gemeinde: Altenburg, wo au 
Ger., 12 W. 

Ev. luth. Kirche in Ilmajen, beim Hofe, 


Gem.⸗Verw. und Gem. 
Filiale von 


Schule: Ev luth. Gemeindeſchule in Groß-Ilmajen, 4 W. 
Lehrer: Weiland. 
rg! und Apotheke in Durben. 
Klein eig, Oſolkru 
Imajen: Behrſenkrug, 


an Padohnen. 
ge 


ahlin, r, Nikuſch, 
Muzeneek, Tſchukſte. 
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Grobin. 


Johgeln, lett. Jogeles m., am Preekulnſchen Mühlenbache, 
28 W. von Grobin, 2% W. weſtlich von der Kirche und vom 
Bahnhofe Preekuln (Libau⸗Romnyer Bahn): 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Preekuln. Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Preekuln, Te⸗ 
lefon Johgeln“. Telefon: Zentrale Preekuln. Bahn: 
Preekuln, 2/6 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit Fuhrleuten 
auf ſehr gutem Wege in 7 Stunde zum Gute. 

Privatgut. 

Beſitzer: Nikolai Jakob' Stuite, jeit 1. März 1911, 
wohnt in Preekuln. 

Kreispol. in Preekuln, Friedens r. und Unter ⸗ 
ſuchungsr. in Libau. 

Gemeinde: Preekuln, wo auch Gem.⸗Verw. und Gem.- 
Ger., 2 W. Armenhaus, 5 W. 

Ev.-luth. Kirche in Preekuln. 

Schulen: Ev. ⸗ luth. Gemeindeſchule im Gemeindehauſe, 
3 W. Lehrer: Schwanberg. Andere Schulen in Preekuln. 

zt, Krankenhaus und Apotheke in Preekuln, 


Kakiſchten, lett. Kakiſchku m., 54 W. von Grobin, 4 W. 
von der Kirche Rutzau, 30 W. von Polangen, 47 W. vom 
Bahnhofe Libau (Libau-Romnyer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Rutzau. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Rutzau. 
Bote 40 Kop. Bahn: Libau. Vom — gelangt 
man mit gemieteten Wagen oder mit Automobil in 5—7 
Stunden zum Gute. Pferdepoſt: Rutzau, 4 W. 

Beſitzer: Die Krone. 1220 Lofſt. Hofsland, davon 
900 Lofſt. kult. Arrendator: Friedr. b. Bilterling, ſeit 
1883, wohnt auf dem Gute, vertritt die Gutspolizei. 

Kreispol. in Grobin, Friedensr. und Unter ⸗ 
ſuchungs x. in Libau. 

Gemeinde: Rutzau, wo auch Gem.⸗Verw. und Gem.- 
Ger., 2 W. Armenhaus, ſeit 1895, 6 W. 

Eb. ⸗luth. Kirche in Rutzau. 

Schulen: 6 Ev.-luth. Gemeindeſchulen. 
tarſchule im Dorfe Pauruppen, 4 W. (Rutzau). 
Tſcherepanow. 

Arzt: Gemeindearzt Buſchewitz, ſeit 1909, Apotheke 
in Pauruppen (Rutzau), 4 W. Beſitzer und Verwalter: Alex. 
Wieſe. Gemein dehebamme in Pauruppen (Rubauj, 
4 W. 

Betriebe: 
Pferdebetr. 

Zuchten: Rindviehzucht: Angler. 
du cht: Reinblut weiße engl. Schweine. Schafzucht: 
Fleiſchſchafe. à 

4 Vergleiche den Flecken Pauruppen auf Seite 238 die 
ſes Adreßbuches. = 

Kleingrundbeſitz: Pagrab, Klinke, Telleſch, Dejus, 
Trukſchme, Schulik 6, Krigen, Stalge, Aſchkaje 9, 10, Mas 
au e, Diſch Jutſche, Dardegge, Surba, 9 Schuken, 
Wihwa, Budewitſch, Wezwaggar, Sihpol, 20, Skrande, Bal⸗ 
dauneek, 5 Makejuſche, Bumbul, Kalneneek 26, 33. 
Gudewitz 27, Kalwait, qoe, Linde, Sihpol 31, Wez Kukſche, 
Kundſin, Age Raiſche, Sarſchat Zeemin, Ruth, Dakeneek, 
Det 40, Raudiſchke, Urban, 

Lezwaggar 45, Skabarneek, Wez⸗Jurr, Bremer, Zepleneek 49, 
Ir! a, Petner, Küdde, Weite, Leſſik, Wezwaggar 55, Pakal⸗ 
niſchke, Bagus, Lakutſch, Eſermal, Dehjus 60, 61, Pihlup, 
Snaugar, Aſchkap 64, Gehre, Schulik 66, Iſak Kaklin, Skuje, 
Stalge 70, Grauduſ 
Stalge 76, Djaguſch, 
pol 82, 83, Kukſche, 
Stalge 89, Siksna. 


Privat⸗Elemen⸗ 
Vorſteherin: 


Meierei mit Göpelbetr. Ziegelei mit 


irkſtin, Gette, Geguſch, Skranda, Si 
Klinke, Schulik 86, Zwiebel, Dehjus, 


eoeoeocecececececececececececececeoceocec 


Kapſehden, lett. Kapſehdes m., 9 W. von der Oßtſee, 6 W. 
nördlich von Grobin [Libau-Haſenpother Zufuhrbahn). 
Adreſſen. Poſt: 
Briefpoſt: täglich. Telegra 
Kapſehden“. Telefon: Zentrale Grobin. 


: „Grobin, Telefon 
Bahn: Gro- 


Pferde p o ſt; Libau 


Schweine 


franba, Wez-Skranda, 


Difeneef, Weite, Aſchkaje, Zinkus, e 


Für alle e über 


2 
€ 


Ie 


bin, 6 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit gemieteten Pfer⸗ 
om ee: Wege zum Gute. 1 


583 


zucht: 


Leepen, Mas-Muzeneek, Kalib Jan, Strike, 


macht. 


VN. 


Rittergut. Hofsland: 354 D. Acker, 194 D. Wieſe, 
429 D. Weide, 467 D. Wald, 31 D. Unland, zuſammen 
1475 Deſſ. Bauernland: 669 rc 

Beſitzer: Georg Baron anteuffel⸗Szöge, Kreis- 
marſchall, ſeit 1888. Verwalter: Rud. Lankenfeld, ſeit 
1907, wohnt in Kapſehden. 

Kreispol. in Grobin, Friedensr. in Libau. 

Gemeinde: Medſen-Virginahlen. Gem. Verw. 
Gem.⸗Ger. in Medſen, 5 W. Armenhaus, 3 W. 

Ev. ⸗ luth. Kirche in Grobin, 6 W. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule auf dem Gute, 2 W., 
Lehrer: Pluhzit. 

Arzt und Apotheke in Grobin. 

Betrieb: Windmühle. 

Zuchten: Geſtüt. Rindviehzucht: Holländer. 

r Kapſehta heißt der Kirchhof. In der Tat hat man 
hier feit langer Zeit viele archäologiſch wichtige Funde ge⸗ 
Es ſind z. B. römiſche Kaiſermünzen, aud) jfanbina- 
viſche Altertümer gefunden worden. Ein Burgberg (Pils- 
fafn) und Hünengräber ſind ſichtbar. 

Kleingrundbeſitz: Gobfem und Kuhbel, Draweneek, 
Puhze, Melleswagge, Bunke, Pinke und Kenze, Steppeneek, 
Werneek, Annus, Dikke, Pukke, Swihke, Zahlekrug. 


606€6060000900900000000000000000000000000c 
Krothen, Lett. Kruhtes m., an Der. Wartaje, 25 W. von 
Grobin, 16 W. von ber Kirche Durben, 11 W. vom Bahnhofe 
Preekuln (Libau⸗Romnyer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Preekuln. Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Preekuln, Te 
lefon Krothen“. Telefon: Zentrale Preekuln. Bahn; 
Preekuln, 11. W. 

Rittergut. Hoflagen: Agneſenhof und Bergkrothen, 
Ellihof (2 zuſammengezogene Geſinde) dem Gute gehörig. Hofs⸗ 
land: 795 D. Acker, 379 D. Wieſe, 639 Weide, 806 D. Wald, 
109 D. Unland, zuſammen 2728 Deif. : | 

Beſitzer: Jeannot Nik.“ Baron Grotthuß, 
1909. Verwalter: Jul. Müller, ſeit 1910. 

Kreispol. und Friedens r. in Haſenpoth, Unter⸗ 
ſuchungs x. in Libau, 

Gemeinde: Durben, wo auch Gem.⸗Verw. und Gem. 
Ger., 16 W. 

Ev. ⸗ luth. Kirche in Durben, 16 W. 
Schulen: Ev. ⸗luth. Gemeindeſchule in Krothen. 
Karlowſki. Deutſche Vereinsſchule in Durben. 

Aerzte: Gemeindearzt in Durben, Kirchſpielsarzt in 
Preekuln; Apotheken und Krankenhäuſer in Pree⸗ 


kuln und Durben. 
Waſſer-⸗Mahl⸗ und Sägemühle, 


Betriebe: 
nebſt Tockerei und Spinnerei. Pächter: Karl Jacob» 
Holländer. Fiſch⸗ 


und 


ſeit 


Lehrer: 


on. Ziegelei. 
e Rindviehzucht: 


Karpfen. 
Seer dot im Kruge, 1 W. 

Kleingrundbeſitz: Egleen, Preedneek, Spingen Rohne, 
Pukkit, Mahze, Sweedre Jukkum, Pabreejas, Schatte, Kalna 


Mike, Ohla, Kurpneek, Skroder, Puppa, Wezwaggar, Kal- 


neneek, Gobſem, Diſch⸗Muzeneek, Diſchler, Jaunſem, Spingen 
Siewert, Oſol, Kaupe, Kalleij, Sweedre Jakob, Bruhwer, 
ebbul, Stuhter, 


Keeire, Wellekne, Aſche, Mikke, Quepe, Birſeneek. 


Preekuln. 


" 


Bahn: 


eoceoceoceoeceoceoeoceoeceoceoeceosocosoeoeo 
Kruthen⸗Paſtorat, [ett Kruhtes mahz. m., 27 W. von 
Grobin, 9 W. vom Bahnhofe Pleike, (Libau-Romnyer Bahn). 


Für a fte Poſtſendungen über 
Briefpoſt: Dienstags, Donnerstags und Sonn- 
Telegraf: über Preekuln. Bote 1,20 Rbl. 
leike, 9 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit ge- 
mieteten Pferden auf gut gehaltenen Wegen in 1 Stunde zum 


Adreſſen. Poſt: 


abends. 


Paſtorate. 8 


Paſtorats-Widme. 122 oft. unverk. Hofsland, da⸗ 


von 92 Soft, kult. Fläche. 


m 


Kreispol. in Grobm, Friedensr. in Libau und 


ia SRreefiti, tn ter firdjumngór. in Libau. 


Gbo.-Dutb. Kirche in Kruthen, beim 2 — vom 

Gute 2 W. Paſtor: Hermann Guſt.“ Bl 

5 ge ed — dp) A ry ae 5 erg t id 
j en. er: Fritz Jaugeet. Kirchenvorſteher: Gerhar 

Baron * ſde-Gloß⸗ ute. n li PP in Wirgen. 

1 AEG "^ 9 UR DER A cu . 


und Lexten. 


umenbach, 


e 
2 a * * 2 


Kreis Grobin. ü 


Eingepfarrti. Die Privatgüter: Groß⸗Kruthen, 
Wirgen, Paplacken. 
Gemeinde: 
Gem.⸗Ger., 10 W. 
Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Groß - Kruthen, 

Lehrer: Jan Witolin, | 
zt, Apotheke und Krankenhaus in Preekuln, 


Zucht: Bienenzucht. 

ar In der Nähe des Paſtorats große Tannenwälder. 
000900000009009000900900900000000c000006000 
Groß⸗Kruthen, lett. Diſch⸗Kruhtes m., an der Wartaje, 
30 W. von Grobin, 1 W. von der Kirche Kruthen, 8 W. vom 
Bahnhofe Pleike (Libau-Rommyer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Preekuln. Brieſpoſt: tägſich. Telegraf: „Preekuln, 
Telefon Groß⸗Kruthen“. Telefon: Zentrale Preekuln. 
Bahn: Pleike, 8 W. 

Rittergut. (Fideikommiß, Majorat.) Beigüter: So- 
fienhof, Berghof und Spahrenhof. Hofsland: 618 D. Acker, 
361 D. Wieſe, 111 D. Weide, 1929 D. Wald, 69 D. Unland, 
zuſammen 3088 Deſſ. 

Beſitzer: Gerhard Baron Nolde, ſeit 1897, wohnt 
in Kalleten [Kr. Haſenpoth). Arrendator: 
in Haſenpoth. Verwalter: Urbehn, ſeit 1910. 
förſter: Friedr. Baron Stromberg, wohnt in Kalleten 
(Kr. Haſenpoth). Vertreter der Gutspolizei: Emil Siering 
in Kalleten. 

Kreispol. in Grobm, Friedensr. in Libau. . 

Gemeinde: Oberbartau, wo auch Gem.-Verw. und 


Gem.⸗Gericht, 7 W. 
$e in Kruthen. 
th. 


Ev. ⸗lut h. Kir 
Schule: Ev. ⸗luth. Gemeindeſchule bei der Kirche. 


Oberbartau, wo auch Gem. Verw. und 


Vereine: Suc. Feuerverſ.-Verein. Kruthenſcher Geſang⸗ 


und Orcheſter-Verein. 

Betriebe: Sägemühle auf dem Hofe. Leiter: Bollee. 
Waſſer⸗Mahlmühle mit Turbinenbetr., nebſt Spin⸗ 
nerei und Tockerei. Pächter: Bollee. - 

Jorſtwirtſchaft: Forſtkulturen. Anpflanzungen. Lei⸗ 
ter: der Oberförſter. ; Lg 
M. rug: Kirchenkrug, nebſt Sofoniaft.- Hölg.. Pächter: 

ollee. k 

Ea Groß⸗Kruthen gehört zum politiſchen Kirchſpiele 
Gramsden, des Kreiſes Haſenpoth. 

Kleingrunndbeſitz: Ahger, Beite, Bikſe, Dole, Gul⸗ 
lecke Bruhwer, Gehpe, Genger 1 Goba, Gulbe, Keſter, 
Kruſe, Maſta Klaw, Maſta Kupſche, Munke, Penkok, Pupkul, 
Ratſche, Sauſche, Sihle, Sunde, Wamſe, Waske, Wezwaggar. 


Groß⸗Lahnen, lett. Diſch⸗Lahni m., 21 W. von Grobin, 
16 W. von Haſenpoth, 12 W. von Nord-Durben, 12 W. vom 
Bahnhofe Leegen (Libau-Haſenpother Bahn). à 

A d ved en. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Durben. Briefpoſt: Dienstags, Donnerstags und Sonnabends. 
Telegraf: über Haſenpoth. Bote 1,70 Rbl. B nan 24 
Leegen, 12 W. Vom a e gelangt man mit dem 
Ferne auf der Landſtraße in 1% 

ferdepoſt: Haſenpoth, 16 W. 

Rittergut. (Fideikommiß.) Beigüter: PP" ; 

Hoflage: Raſſuthen. Hofsland: 411 D. Acker, 

131 D. Wieſe, 41 D. Weide, 175 D. Wald, 24 D. Unland, 
zuſammen 782 Deſſ. ö 

Beſitzer: Hand Georg Freiherr v. Keyſerlingk, 
ſeit 15. Mai 1911, wohnt in Libau. Bevollmächtigter: 
3Baron pe wohnt in Groß⸗Dſelden. N 

Kronsbehörden in Haſenpoth. 

Gemeinde: Altenburg, wo au 
Ger., 2 W. Armenhaus, 3 W. 

Eb. ⸗luth. Kirche in Durben, 8 W. : 

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Altenburg, 3 W. 
Griech.⸗kath. Schule in Altenburg, 2 W. 
x ara Apotheke und Krankenhaus in Durben, 


Gem.-Verw. und Gem. - 


Lleingru nbbelib: Bunke, Kulbe, Remmes, Wannag, 
Gelſche, Geerte, Gribben, Rauſche, Stuhre, Tenne, Wahlen. 
00000090000009000090000000000900000000000 
»Klein⸗Lahnen, lett. Maſ⸗Lahnes m., 35 W. von Libau, 
eingepfarrt zu Nord⸗Durben. N on 


un vy 


Stunden zum Gute. 


Adrejfen Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Haſenpoth. Telegraf: über Haſenpoth. Bote 1,60 Nbl. 
Rittergut. Hofsland: 117 D. Acker, 82 D. Wieſe, 
47 D. Weide, 103 D. Wald, 79. Unland, zuſammen 356 Deſſ. 
Bauernland: 76 Deſſ. 
Beſitzer: Heinrich Baron Oſſenberg. 
Kronsbehörden in Haſenpoth. 
Gemeinde: Altenburg. Gem.⸗Verw. und Gem. ⸗Ger 
in Altenburg. Armenhaus in Strocken, ſeit 25 Jahren. 
Ev.⸗ luth. Kirche in Durben. 
Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Strocken. 
Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Durben. 
Betriebe: 2 neue Waſſermühlen beim Guts⸗ 
ofe. 
. Kleingrundbeſitz: Meſcheneek, Kurpneek, Petſche. 


SGG 
Leegen, lett. Leeges m., am Durbenſchen See, 13 W. von 
Grobin, 1 W. von der Kirche Durben, 1% W. vom Bahnhofe 
Leegen (Libau⸗Haſenpother Jufuhrbahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Durben. Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Grobin, Tele- 
fon Leegen““ Telefon: Zentrale Durben. Bahn: 

Leegen, 172 W. Pferdepoſt: Libau, 23 W. 

Rittergut. (Majorat.) Hoflage: Apſen. Hofsland: 
483 D. Acker, 147 D. Wieſe, 272 D. Wald, 27 D. Unland, 

zuſammen 929 Deſſ. Bauernland verkauft: 320 Lofſt.; unverk. 

1153 Lofſt. 

Beſitzerin: Freifran Ida von Grotthuß, geb. von 
Kleiſt, feit 1887, wohnt in Leegen. Verwalter: Geor 
Schabert, ſeit 23. April 1909. Arrendator: Dietri 
Baron Grotthuß, ſeit 1910, wohnt in Leegen, vertritt die 
e Oberförſter: Müller, ſeit 1909, wohnt in 

ibau. T 

Kreispol. und Friedens r. in Haſenpoth, Unter⸗ 
ſuchungsr. in Grobin. 

Gemeinde: Durben, wo auch Gem.-Verw. und Gem. 
Ger., 7 W. 

Ev. ⸗ luth. Kirche in Durben. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Leegen, 2 W. 

Arzt und Apotheke in Durben. 

Kleingrundbeſitz: Tuhbel, Kruhme Durbe, Kreewe, 
Sihle Lehmann, Kreije, Sihle Nowadneek, Kuſche, Rummel, 
Birſeneek, Bahke, Matſche, Jaunſem, Apſchenkrug. 


eoeoceoceoeoecececececeocecececececeoecec 


Lexten, lett. Lehkſchu m., 24 W. von Libau, 13 W. von 
Grobin, 16 W. vom Bahnhofe Haſenpoth, 13 W. vom Bahn⸗ 
hofe Leegen (Libau⸗Haſenpother Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Durben. Briefpoſt: Dienstags, Donnerstag und Sonnabends. 
Telegraf: über Haſenpoth. Bote 1,70 Rl. Bahn: 
Leegen, 13 38. Vom Bahnhofe gelangt man mit dem Fuhr⸗ 
mann auf der Landſtraße in 2 Stunden zum Gute. Pferde⸗ 
pojt: Haſenpoth, 16 W. 

Rittergut. (Fideikommiß). Hofsland: 272 D. Acker, 
81 D. Wieſe, 58 D. Weide, 256 D. Wald, 39 D. Unland, 
zuſammen 706 Deſſ— 

Beſitzer: Hans Georg Freiherr v. Keyſerlingt, 
ſeit 15. Mai 1911, wohnt in Libau. Bevollmächtig⸗ 
ter: Baron Kleiſt, wohnt in Groß⸗Dſelden über Wainoden. 

Kronsbehörden in Haſenpoth. 

Gemeinde: Altenburg, wo auch Gem.-⸗Verw., Gem. -Ge⸗ 
richt und Armenhaus, 4 W. 

Ev.⸗luth. Kirche in Durben, 12 W. 

Schulen in Altenburg. 

T e Tu Krankenhaus und Apotheke in Durben, 


Libaushof, lett. Saules m., zwiſchen dem Kl. See und dem 
j Tohsmar-Ser, 6 W. von Grobin, 3% W. von den Kirchen 
def 105 i Hes Bahnhofe Libau. 
f reſſen. o ſt: Für alle Poſtſendungen über 
Libau. Telegraf: über Libau. Bote 30 op Da n k. 
Libau, 2½ W. f 
Beſitzer: Die Stadt Libau. : 
Der Stadtpolizei⸗Verwaltung Libaus unter⸗ 
stellt. Alle übrigen ronsbehörden gleichfalls in Libau. 
Y rms Lo. a EN UN iP» soi E EV MT Um ics 


s. 
"uy 


Gemeinde: Perkuhnen, wo auch Gener. und Gem.» 
Gericht, 6 W. : X 

Ev. ⸗luth. beutide Trinitatis⸗ und lettiſche 
Annenkirche in Libau. 

Schule: Ev.⸗luth. Gem.⸗Schule in Libau. 

Betrieb: Molkerei auf dem Hofe. : 

Kleingrundbeſ iz Tide Jakob al. Jukkum, Tide 
Martin al. Dv wed „Tide Andrei al. Kalna, Tide Janne 
al. Uppes, Schakkum, Pulke, Bukke, Kulbeneek, Krewel, — 
kewitz, Wilkemuiſchneek, Gobſemme, Kallei, Wehrneek Indrik, 
Ahbol, Behrand, Ibenanſki, Keiſche, Kiake, Klohne, Knuthe, 
Skuje, Schaggat. 


eo9c6o0c0ceceoSO8OSCOCOOOCOCOOSO0O0000 
Ligutten, lei. Lihguttes m., am Durbenſchen See, 15 W. 
von Grobin, 1½ W. von der Kirche Durben, 4 W. vom 
Bahnhofe Leegen (Libau⸗Haſenpother Zufuhrbahn). x 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Durben. Brieſpoſt: täglich. Telegraf: „Grobin, Telefon 
Ligutten“. Telefon: Zentrale Turben. Bahn: Legen, 

4 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit dem Durbenſchen 
Fuhrmann Brenner auf der Chauſſee und 1 W. Landweg 
üt ½ Stunde zum Gute. Pferdepoſt: Haſenpoth, 21 W. 

Rittergut. Beigüter: Alt⸗Okten (Pächter: Steebre), 
Neu⸗Okten (Pächter: Dreyer), Kunkeln (Pächter: Wihtol), 
Eſſern (Pächter: Sauer). 6 Hoflagen. Hofsland: 934 D. 
Acker, 336 D. Wieſe, 322 D. Weide, 213 D. Wald, 97 D. 
Unland, zuſammen 1902 ej. Bauernland; 204 Deſſ. 

Beſitzer: Reinhold Adolf“ von Bordelius, ſeit 
1896, wohnt in Ligutten. Vertreter der Gutsvolizei: Georg 
Beatig. : : 

Kreis⸗ Polizei in Haſenpoth. 

Gemeinde: Durben. Gem.⸗Verw. in Amt⸗Durben, 6 W., 
Gem Gericht in Bunthof im Gemeindehauſe. Privat⸗Armen⸗ 
haus in Ligutten, 5 W. vom Hofe. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Durben. 

Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Bunthof, 5 W. 
Andere Schulen im Flecken Durben. 

Arzt, Krankenhaus und Apotheke im Flecken 
Durben. 

Betriebe: Waſſer-Mahlmühle. Windmühle.“ 
Ziegelei. i = 

Zuchten: Geſtüt: Percheron⸗Kreuzung. Fiſchzucht: 3 
Karpfen, Schleie. Bienenzudt. , 

4 Das Gut iſt jeit 1760 im Beige ber Familie von 
Bordelius. x 

Kleingrundbeſitz: Mahze. Tſchipe. Pahne. St» — 
pehn. Butſche. Kupſche. uw 
»Lillshof, (ett. Widusille ober Lilamuiſcha, am Flüßchen 
Liguppe, 56 W. von Grobin, 3 W. von der Kirche Rutzau. 


Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Rutzau. Briefpost: täglich. Telegraf: über Rußau. Bote 
Tu Pier o" oj: Rutzau. * , 

ripatgut. Beigut: Jenny Mansky. 202,. D. Ho E 
46 Deſſ. Bauernland. T $ TUS : 

Kreis⸗Pol. in Grobin, Friedensr. m Lisa. u 

Gemeinde: Rutzau, wo auch Gem.⸗Verw., Gem. Gericht 
und Armenhaus ſeit 1895, 5 W. x 

G».-Iutb. Kirche in Rutzau. 4 DM 

Schule: Miniſterſchule, 2 W. e 

Arzt in Rutzau. Krankenhaus mit 4 Betten. Apo⸗ 
theke in Pauruppen, 91, W. a. 

Betriebe: Meierei auf bem Hauptgute. Hollän⸗ 
der-Windmühle nach neueſtem Syſtem mit Windroſe, 
Kugelbahn und 6 Flügeln, 1% W. Töpferei. 3 

Zucht: Schweine zucht. ETC 

Krug: Der Pauruppenſche, 3 W. 8 

Jahrmarkt: zu Alt⸗Johanni auf dem Marktplatze. 


„Luknen, Rutzauſche Unterforſtei, lei. Nagawas 
ee ae sus — zu Ruzau. 
reſſen. o ſt: r alle Po er 
er Tele 2 über ; Tue 5 1 5 c^ 
Beſitzer: Die Krone. 99,, Deſſ. Hofsland. Ober- 
förſter Hofrat ©. F. Setenbl F oer " Gegibto à 
677 — REN 


B n -. T 
"« pese - » 


2 eocooceoceceoceceoeoeoceoooceoeo000e000900000 
»Matern, fett. Mahtru m., 8 von der Kirche Grobin. 
M Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
2 Grobin. Brieſpoſt: Dienstags, Donnerstags und Sonnabends. 
6 Telegraf: über Grobin. Bote 80 Kop. Bahn: Grobin. 


W. 


E Beſitzer: Die Krone. 333 Deſſ. Hofs⸗ u. 1162, Deſſ. 
2 Bauernland. Arrendatore: Eine Gruppe Bauern, bis 
EC 1916. i 

Re Kreis⸗Pol. in Grobin, Friedens r. in Libau. 

E Gemeinde: Medſen⸗Virginahlen. Gem.⸗Verw. u. Gem.- 


Ger. im Gemeindehauſe Medſen. 
Ev.-luth. Kirche in Grobin. 
Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule, 1 W. 
Kleingrundbeſitz: Bermark. Dautſche. Diſch Peter. 
Dreie Jan. Dreie Karl. Dreie Kalmal. Dreie Strole. Gudde 


9. 10. Guddin 11. Joſe Dreie. Kaſeraus. Kalne Krike. 
"a Kraule. Lejas Kuſchke. Runge. Skukke. Sone 19. 20. Swede. 
f Wezwaggar. Widukle. Dreie. 


| €cececececececececeoeoeoeoeoceoececeoec 
D "Medien, lett. Medſes m., 6 W. vom Meere (2 W. Strand- 
12 W 


e XD 


von der Kirche Grobin. 

Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Briefpoſt: Dienstags und Freitags. Teleg raf: 
über Grobin. Bote 1,20 Nhl. 

. Rittergut. (Majorat.) Beihof: Klein⸗Medſen (verpach⸗ 
E^ tet). Hofsland: 329 D. Acker, 214 D. Wieſe, 221 D. Weide, 
er 637 D. Wald, 101 D. Umland, zuſammen 1502 Deſſ. Bauern⸗ 
land: 733 Deſſ. 

Beſitzer: Georg Baron Rahden, jeit 1868, wohnt 


grenze), 
2 Adreſſen. 
E Grobin. 


in Riga. 

= Kreis- Pol. in Grobin, Friedensr. in Libau. 

Y Gemeinde: Medſen⸗Virginahlen, zuſammengezogen aus 
r den Gemeinden Medſen, Bebben, Virginahlen, Kapſehden, 
hc CTUM Sarraicken. Gem.⸗Verw. u. Gem.⸗Ger. in Medien, 
2 W 

E Ev.⸗luth. Kirche in Grobin. 

E^ Schule: Ev.⸗luth. Gem.⸗Schule, 1 W. 


d Arzt unb Apotheke in Grobin. 
E Betriebe: 1 Windmühle und 
= je 1% 2 Ziegeleien, 2 u. 3 
E. (außer Betrieb), 3 W. 

E 3 Krüge: Weißenkrug, 1 Bergkrug, 2 W., Strand» 

„ krug, 6 W. 

Kleingrundbeſitz: Ahſche. Antin. Eeſalneek. Ette. 
Kruhme. Karel. Kupſche. Lenke. Masge. Matſche. Oſol. Rellin, 
E- Sengul Karl. Sengul Kriſt. Stumber. Taurin. Tſchatſche. 

Waike. Weber. Witke. Birſeneek. Bitteneek. Kalleij. 


€069000000900C0ce000000000000000900000600 
»Meſcheneeken, lett. Meſcheneeki (ehem. Grobinſche Haupt⸗ 
mannswidme), eingepfarrt zu Grobin und Preekuln. 

, Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 

Grobin. Telegraf: über Grobin. 

Beſitzer: Die Krone. 134, Deſſ. brauchb., 5,4. D. 
unbr. Land. Arrendator: Alfons Bitowt. 

Gemeinde: Grobin. 

Ev.-luth. Kirchen in Grobin und Bagge⸗Aſſieten (Kr. 
Haſenpoth), Filiale von Preekuln. 
Kleingrundbeſitz: Mater. Wilpor. Anſul Jakob. 

Anſul Peter. Detlau. Keire. Keire Ans. Werpe Jan. Werpe 
Ans. Peter Mikkel. Peter 11. Krutſche Jan. Krutſche Karl. 
Wezwaggar. Wiſain. Nulle Maſais. Nulle Diſchais. Nulle Kli⸗ 
bais. Sahger Ans. Sahger Andrei. Inges Peter. Inges An⸗ 
drei. Bruhne Sterme. Bruhne Emer. Polar jatſche. Schljuka. 
Erkauſch Smerle. 
 0900€9006000000000000090000000000090009090 
»Meyriſchken, lett. Meiriſchku m., 49 W. von Grobin, 
1 W. von der Kirche Rutzau, 49 W. vom Bahnhofe Libau, 
50 W. vom Bahnhofe Preekuln, 49 W. vom Bahnhofe Pleike 
( Libau⸗Romnyer Bahn). f 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Rutzau. Brieſpoſt: täglich, außer Sonntags. Telegraf: 
über Rutzau. Bote 20 Kop. Bahn: Libau, 49 W., Pree⸗ 
kluln, 50 W., Pleike, 49 W. Pferdepoſt: Rutzau, 114 W. 

7 1 ie Die Krone. 476, Deſſ. Hofs⸗ u. 3983,45 
Dieſſ. Bauernland. Obrokſtück: Pauruppen, 16,3, Deſſ. (1907 
wurde das Land an landloſe Bauern verteilt.) A 
8 8 + | i 
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Libau. 
Gem.⸗Wer., 


Kreis-Pol. in Grobin, Friedensr. in 

Gemeinde: Rutzau, wo auch Gem.-Verw. u. 
3 W., Armenhaus, ſeit 1894, 1½ W. 

Ev.⸗ luth. Kirche in Rutzau, auf dem Obrokſtück Pau⸗ 
ruppen, 1 von Meyriſchken. 

Schulen: Ev.-luth. Parochialſchule in Pauruppen, 1 W., 
Ev.⸗luth. Gemeindeſchule, 6 W. 

Arzt "4 vom Hofe. Pauruppen, 
1% W. 

4 Sieh auch Pauruppen auf Seite 238 dieſes Adreß⸗ 
buches. 

Kleingrundbeſitz: Bukke Mehme. Warkal Mas. 
Keerwe Jaun und Wez. Warkal Leel. Sarmat. Lankut. Peſſe. 
Wellin. Schlehſe. Matuſch. Tabak. Schwingul. Krulle. Strunge. 
Klutze. Kalne Urban. Mehme. Zinkus. Jukne Durei. Biddin. 
Stirbel. Grundul. Perkon. Lakutſch. Schimant. Aigar. 
Schimme. Urban. Wismen Jaun u. Wez. Paure. Balgan. 
Mayſche. Girmus. Sungal. Geiſtraut. Geiſtraut Jaun und 
Wez. Geiſtraut Galla. Schubre Mas. Nuß. Dejus. Schubre. 
Giggas. Katuſch Mas. Katuſch Diſch. Radoliſchke. Pilke. 
Bukke. Mehme. Zeplencel. Zinkus. Tiltin. Sarmat. Bruhſche⸗ 


W. 


NI 
W. 


Apotheke in 


neek. Peſſe. Wellin. Krulle. Bezirke. Urban. Troba. 
Straut. Lukeneek. Straute. Gruhdin. Dumpe. Zinkus. De⸗ 
diſchke. Perkon. Birſchel. Trihlap. Aigar. Meſcheneek. Kaln. 


Ühdre. Schimant. Wez Gire. Pagrab. Wez Mauſche. Purtik. 
Meire. Buteneek. Keppe. Aigar. Spaugar. Aigar. Keppe. 
Butſchme. Schampiſchke. Zelm. Kurſchlan. Barbinis. Bunka. 
Nuhja. Schubra. Blauſcha. Preeden. Pleike. Girnus. Su⸗ 
5 Barbian. Mehme. Kalwait. Peſſe. Nuhja (11 Bezirke). 
Mattis. 


eoeoeoeocececeoeoeceoec0eoecece0000900000 


Niederbartau⸗Paſtorat, lett. Nihzes mahz. m., an der 
Bartau, 26 W. von Libau. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Niederbartau. Brieſpoſt täglich. Telegraf: über Nieder⸗ 


bartau. Bahn: Libau, 26 W. Vom Bahnhofe gelangt man 
mit Poſtpferden auf der Poſtſtraße (15 W.) und am Meeres⸗ 
ufer (11 W.) in 3 Stunden zum Paſtorate. Pferdepoſt: 
Niederbartau. Automobilverbindung: zweimal wö⸗ 
chentlich mit Libau, aber nicht regelmäßig. 

Paſtorats⸗Widme. 289 Lofſt. unverk. Hofsland, da⸗ 
von 137 Lofſt. kult. Fläche, 579 Lofſt. unverk. Bauernland. 
Pächter: Jan Dobel, ſeit 1902, wohnt im Paſtorate. 

Kreis- Pol. in Grobin, Friedenser. und Unter⸗ 
ſuchungsrichter in Libau. irm 

Ev.⸗luth. Kirche m Niederbartau, 5 W. vom Paſto⸗ 
rate. Paſtor: Propſt Guſt. Friedr.“ Spehr, geb. 3. 
Dez. 1866, ord. 7. März 1893, ſeit 1902 in Niederbartau. 
Küſter und Organiſt: Alexius Skarre. Kirchenvorſteher: Kreis⸗ 
marſchall Georg Baron Manteuffel-Szoege-Kapſehden. ie 
lialkirche: Oberbartau, 15 W. vom Paſtorate. 

Gingepjarrt: Die Kronsgüter: Nieder- u. Ober⸗ 
bartau. Die Forſtei: Niederbartau. 

Gemeinde Niederbartau, wo auch Gem.-Verw. u. Gem.- 
Gericht. 

Schulen: Organiſteiſchule. Ev.⸗luth. Gemeindeſchulen: Lei⸗ 
jeneek⸗, Kauſche-, Paipas-, Perkon⸗, Rudes-⸗ und Sixtenſche 
Schule. 2 klaſſ. Elementarſchule des Deutſchen Vereins im 
Paſtorate. Leiter: Propſt G. Spehr. Lehrerin; Martha Spehr. 

rt: Dr. med. Heidemann, Gemeindearzt, 5 W. vom 
Paſtorate. Apotheke in Niederbartau. 

Vereine: Niederbartauſcher landw. 

ein. Volksbibliothelverein. 


eo000000020000000000006000000000000000 
Nieverbartau, lett. Nihzes m., an ber Bartau, 25 W. von 
(robin, ½ W. von der Kirche Niederbartau, 21 W. vom 
Bahnhofe Libau. : 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Niederbartau. Briefpoſt täglich. Telegraf: über Nieder 
bartau. Bote 10 Kop. die Werſt. Bahn: Libau, 21 W. 
Vom Bahnhhofe gelangt man mit Poſtpferden aus Libau auf 
14 W. Meeresſtraße und 7 W. gewöhnlichem Landwege in 
2½—3½ Stunden zum Gute. Pferdepoſt: auf dem Hofe. 
Stationshalter: Alex. Baron Stempel. 5 : 

Beſitzer: Die Krone. 3200 Lofſt. Hofsland, 1325 
Lofſt. Acker, 1275 Lofſt. Wieſe, 600 Loſſt. Weide. Arren⸗ 


Verein. Geſangver⸗ 


TM 
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dator: Alexander Baron Stempel, ſeit 1875. 
ter: Karl Sornitz, ſeit 9. März 1902. 

Kreis⸗Pol. in Grobin, Friedens r. und Unter⸗ 
ſuchungsrichter in Libau. 

Gemeinde: Niederbartau, zuſammengezogen aus den Ger 
meinden Niederbartau und Niederbartau-Paſtorat. Gem.⸗Verw. 
und Gem. Gericht in Niederbartau, 1 W. Armenhaus 1½ W. 
vom Hofe Niederbartau. : ü 

Ev. ⸗ luth. Kirche in Niederbartau, Yo W., das Paſto— 
rat 4 W. 

Schulen: 6 ev.-luth. Gemeindeſchulen. 
Lehrer: A. Skarre. 

Arzt: Dr. med. B. Jacobſon, 1½ W. vom Hofe. Apo⸗ 
theke: auf dem Hofe. Proviſor: G. Behrſing. ) 

Vereine: Landw. Verein. Geſangverein. Orcheſterverein. 

Betriebe: Windmühle, ½ W. Pächter: Müller Per 
terſon. Ziegelei. Jährlich 100—120 tauſend Ziegel. Ab⸗ 
ſatz nach Libau und in die Umgegend. 

Zuchten: Geſtüt: Ruſſ. und Landraſſe; Deckhengſt Per⸗ 
cheron. Rin dviehzucht: Angler und Holländer; — 
blut Bullen. Schweinezucht: Landraſſe und Porkſhire. 
Hühnerzucht: Landraſſe, Italiener und Spanier. Bier 
nenzucht nur zum eignen Bedarfe. 

Kleingrundbeſitz: Otank. Alpen. Laden. Kupſchis. 
Dſirneek. Dſirneek Gaile. Kruhſen. Ahſchen. Pauſchen Sweile. 
Pauſchen Peſſe. Burbe. Embutneek. Spirge. Kramen. Nonne. 
Spritze. Pauſchain Raibais. Pudſen⸗Skeibe. Pudſen Andrei. 
Bernat. Schkubur. Dedſen Pelne. Poden. Zinzul. Bangaſch. 
Banaſch Ranke. Meelau ihre. Kaſche. Wekauſch. Köſter. 
dee Kruhſen. Banaſch. Strunga Berant. Zinzul. Strung. 

ereneek. Boſche. Dung. Maken. Puhz. Erkul. Spehka. Runne, 
Kepal. Urben. Pelnen. Pohden. Umal Sihlen. Künge. Daiſe. 
Sihlen Kalna. Peekſchen. Künke Diſchais. Spiren. Muhran. 
Sweija. Bunk. Alle⸗Andrei. Tupeſch. Lozeneek. Draſeneek. 
Rumbas Peln. Pitzken. Sukut. Auſen. Kasbuk. Major. Pawil. 
Pitzken Diſch. Pulke. Kukut. Gelſche. Brakſchen Mas. Muhren. 
Brakſchen. Wezwaggar. Dreja. Scheija Schuna. Scheija 
Schkiper. Sweile. Streeke. Stulpa. Ljäla. Kapuk. Klutſche. 


Verwal⸗ 


Organiſteiſchule. 


n Jaure. Sprantz. Piſches. Kjunke Seepe. Kjunke Pruhſe. 
2 


aufaf Klutſche. Laukal. Suſche. Spruhde. amp. Schlila. 
Sweile. Piſchuk Schihds. Piſchuk⸗Windul. Pukke. Spares Pree⸗ 
dul. Pankok. Kwepe. Klaw. Kaule. Miltin. Riſik. Tſchima, 
Rein. Abol. Suſau. Kaire. Kupſche. Stakislaus. Pukul. Klu⸗ 
ſche. Baſchtik. Peenut. Danſen. Zibul. Klampe. Rutze. Schkitze, 
Tihde. Jaunſem. Painas. Ignaten. Tſchime. Smage. Jurke. 
Sanat. Dſehrwen. Beiting. erte Ulpen. Eke. Kalei. Wez⸗ 
waggar. Kriſt. Kohſche. Sute. Meelau. Drulle. Pakul. Jaun⸗ 
jen. Muiſchneek. Annik. Wezwaggar. Neſakut. Wahrna Auſch⸗ 
kin. Trub. Bumbul. Tiljug. Role Leje. Role Kallei. Role 
Kletneek. Sungal. Birukaln. Sikſna Palap. Sikſna Bumbul. 
Laiteneek. Sikſne Pagrab. Tiljug. Rateneek. Saukant Palap. 
Saukant Jakob. Bumbul Wez. Sander. Bumbul Jaun. Kumpe. 
Kiudde Meyer. Kjudde. Wanag Lejas. Matut. Langer Peetſche. 
Diſchgalw. Wanag Kalna. Smilkteneek. Langer-Seemel. Mus 
zeneek. Burgel. Dulkin. Spruhd. Gedart. Pikel Garais. Pikel 
Maſais. Seemel. Weit. Paula. Brisga. Wamſche. Sileneek. 
Wamſche. Baltzer. Spritz. Sedwin⸗Peetſch. Putra. Sedwin⸗Role. 
Uldrik. Padahn. Strung. Smehdneek. Skubik. Kupſchis. Tilt. 
Diſchgabal. Strenge. Laukgal. Pauſchen. Urbin. Krukle. Rai⸗ 
lis. Krulle. Kaſche. Laure. Groſpin. Laure Klaw. Laure. 
Stuhris. Laure Maken. Akmin. Bruhwer. Bez. Birſeneek. 
Rewiſer. Pulkis. Schureneek, Zihrul. Kraut. Rakiſch. €aufgat. 
Gaile. Laukgal. Bruhn. Kalei. Aldermann. Kalneneek. Vabige. 
Pole. Engelhardt. Meſche Dunge. Traketz. Sila. Eeſalneek. 
Bez. Treſol. Klaw. Meeſche. Kalneneek. Ekel. Kalei. Kreewe, 
Ruhtin. Preedn. Traketz, Zerp. M uc Kalna Krant. Run- 
geneek. Dumber. Kadige. Bez. Stalis. Krukle. Kreewe. Tſchirkſch, 
rukle Ganikle. Raibe. Krukle Zerpe Dunge. Dung. Weegla 
Cfrober, Kuteneek. Buteneek. Pudſen. Zerpa. Dautſcha. Bez. 
Cinga. Ploſteneek, Kalna Sihlen. Muhren Padel. Seemel. 
Wahrtu Silit. Wihksnes. Wihkſis. Scheke. Streek. Ljäle. Puk. 
Sihlen. Laukas Didan. Sihlen. Muhren. Sandmann. Ranka. 
Aſchkapp. Johſe. Kalniſchke. Skalde. Pelnen Ans. Smilteneek 
Jahn. Smilteneek Peter. Sungal. Slamſt. Urban. Schuöftif. 
Mikkel Kikkut. Gihdezeem Berand. Slahzin. Skutte. Segus. 
Dulei. Stempel. Muſik. Draweneek. Skarre. Kraukle. Ulpen. 
Budig. Tſchukkur. Sprohge Klibais. Sprohge. Paipas. Wale⸗ 
neek. Rigeneek. Rutze Sakkis. Guhſcha. Zeeſain. Ulpen. Pai⸗ 
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pas. Annik. Kadige. Pink. Klahjum. Kraukle. Tetſche. Reina, 
Pirge. Spares. Bruhwer. Baſchtik. Kronberg. Pilke Rolan. 
Baſchtik. Jurmal. Muhrneek. Uldrik. Tirel. Pirteneek. Peek⸗ 
iden. Sakke. Tiſcho. Zaur. Ragel. Strunkel. Pirteneek. Ra⸗ 
gel. Sileneek. Strile. Swille. Klawa. Klahſen. Dihdul. Dau⸗ 
gas. Jurits. Runne. Zerpe. Namin. Nagel. Kadig. Purwa, 
Sumakſle. Kenan. Kadig. Muzeneek. Uldrik. Lauka. Pukuleit. 
Pelnen. Zihmer. Dautſcha. Spruhde. Melwer. Major. Ka⸗ 
dige. Wannag. Uhden. Rigeneek. Schuip. Leepa. Runne. Nor 
wadneek. Kenau. Doktorat. Prahmpächter. 


KSCHG 


Niederbartau⸗Forſtei, lett. Nihzes meſchakunga m., 1 W. 
vom Libauſchen See, 18 W. von Grobin, 4 W. von der Kirche 
Niederbartau, 21 W. von Libau, 18 W. vom Bahnhofe Grobin 
(Libau⸗Haſenpother Kleinbahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Niederbartau. Briefſpoſt täglich. Telegraf: über Nieder⸗ 
bartau. Bote 70 Kop. Telefon wird eingerichtet werden. 
Bahn: Libau, 21 W., Grobin, 18 W. Vom Bahnhofe ge⸗ 
langt man mit Pferden auf recht ſchlechten Wegen in etwa 
3 Stunden zur Forſtei. Pferde poſt: Niederbartau, 7 W. 

Beſitzer: Die Krone. Hofsland: 30 Deſſ. kult., 12 301 
Deſſ. Wald. Krons⸗Oberförſter: Koll.⸗Rat Arthur 
P. Kerſtens. Forſtgehilfen: Megalinſki u. A. Fedorow. 

Kreis-Pol in Grobin, Friedens r. und Unter⸗ 
ſuchungsrichter in Libau. 

Gemeinde: Niederbartau, wo auch Gem.⸗Verw. u. Gem. 
Gericht, 8½ W., Armenhaus, ſeit 1897, 8 W. 

Ev.⸗ luth. Kirche in Niederbartau. Das Paſtorat 4 W. 
von der Forſtei. 

Schule: Deutſche Vereinsſchule im Paſtorate Niederbartau. 

Arzt und Apotheke in Niederbartau, 2 W. 


e000000000000000000C0e000000000000c09000 
Pberbarfau, lett. Bahrtes m., am Bartau⸗Fluſſe, 25 W. 
von Grobin, 17 W. vom Bahnhofe Pleike (Libau⸗Romnyer 


Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Grobin. Briefpoſt: Dienstags, Donnerstags u. Sonnabends. 
Telegraf: über Grobin. Bahn: Pleike, 17 W. Pferde⸗ 
pojt: Niederbartau, 21 W. 

Beſitzer: Die Krone. 
dator: Karl Blumberg. 

Wreis-Bol in Grobin, Friedensr. 
ſuchungsrichter in Libau. 

Gemeinde: Oberbartau, zuſammengezogen aus den Ge⸗ 
meinden Oberbartau, Groß⸗Kruthen u. Grobin⸗Forſtei⸗Geſ.: 
Garo⸗-Klaw, Dukkun, Schlagamiſchke (Kume), Kalniſchke, Kibur, 
Kibur⸗Mihkel, Meſchmal, Odſe, Platzen, Preeden, Purwe, Su- 
naksle, Taſtum, Tilte. Gem.⸗Verw. u. Gem.⸗Gericht in Ober⸗ 
bartau, 1 W. vom Hofe. 

Ev.⸗ luth. Kirche in Oberbartau, Schweſterkirche von 
8 Paſtor: Propſt G. Spehr zu Niederbartau-Pa⸗ 
torat. - 

Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule, 2 W. 

Arzt und Apotheke in Niederbartau, 2 W. ' 

4% Das Gut ijt jeit 60 Jahren von der Familie Blum⸗ 
berg arrendiert. 

leingrundbeſitz: Aiſche. Allain. Kalne Birſeneek. 
Lejas Birſeneek. Preede. Brunſat. Diſch Dobel. Mas Dobel. 
Drullen. Goba. Graſcha. Gudden. Jaunſem. Kaire 15. Kaire 
Grunta. Kaire Muſikant. Kaire Lupſak. Kaire⸗Kaire. Kibur. 
Sjubbe, Kjukke. Semen. Wiſchkind Kuliſchke. Schaſche Kuſchke. 
Melke. La Piſeneek. Plazik. Ploſteneek. Ans Pulke alae. 
Pulke Birſe. Puſan. Putnin. Rate. Kibur. Remes. Rohlan. 
Rukut. Ruhſin. Diſch Sahſche. Schaſche Kal ei. Mas⸗Sahſche. 
Schagat. Schalme. Schluikſche. Schwigge. Sedol. Sileneek. 
Strunge. Sudik 51. 52. Diſch Sweije. Mas Speije. Tillib 
Jahn. Trinnit. Wadſe. Wezwaggar. Wiſchkin. Staroſta Balt⸗ 
bahrd. Brukſte. Brunſat. Deesgan. Dihka 5. Dihka⸗Dambe. 
Galling. Girte. Gluhſche. Grante Uppites. Schebel. Grihwe. 
Gurklau. ale Kalniſchke 75 7. Puhre. Tinſchkal. Kokel. 
Krunka. Kuliſchke. Leiter, Lasden. Lejas Skroder. Leitel. Luka. 
Murkſcha. Ohle Grand. Pauſcha. Blumberg. Raibul. Saulit. 
Semmit. Sernit. Sihle. kerne. Stuhre. Sudmala. Schu- 
kauſchke. Telledruwe⸗Uhne. Sunda. Tilibe 102. Timber. Ur⸗ 
tene 104. 105. Wezdavid. rien Tſchabbe. Druhlen. Nite. 
Traknege. Pohdin. Reine. Girte. Kaſpar. Keire. Runne Mik⸗ 
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kel. Kuſchke (Gauſe). Günther. Luke. Kuſchke 121. Gallin. Sue, Liebe. Ilſeneek. Rahke. Balzer. Sulge Mas u. eel. Sulge 
E. liſchke 123. Kjunga. Geritz. Schalme. Grante. Purwe. Berent | Madeneek. Bahlin. Mite. Puke. We; Jahtneek. Janiſch Swih⸗ 
Es 129. Kairent⸗Grunt. Miteneek. Tiltefrug. Telledruwe. Bur- | main. Jukuk. Behte. Peltſche. Liſeneek. Elgeneek. Agatneek. 
* wiſchke. Gluhſche. Stolzmann Jakob. Ahden 138. Ahden Kante.] Baitik. Baltre. Mahke. Kikal. Boſche. Menze. Kiſcheneek. 
1 Dadſe. Kupais. Schepeke. Aiskape. Meſchamala. Pulke⸗Silla.] Paipa. Schahwei. Boſche. Ejermal. Duhrei. Alſte. Kapeneek. 


E: 1 

E Antin. Banaſſe Jakob. Kudden. Suhdik Andrei. Suhdik Galle. | Bukke. Janiſch. Menze. Bruſchwit. Purtik. Kalniſchke. Wez 

E. KLKKKKKKKKKHKCKHRKHO | Puidivit. Rehweneek. Batunſki. Skihper. Ehna. Sarmat: 
Duhrei. Pawlowſki. Peſſe. Menze. Sulge. 


pie 
W. 


E: Ordangen, lett Urdange m., 30 W. von Grobin, 6 


von der Filialkirche Funkenhof, 9 W. vom Bahnhofe Prer- | SOSOGOGCGCGOGCOcGOeSoce CO ce ceceoecec0oe0 
1 N o \ = u — * 

; kuln (Zibau-Romnper „Bahn 85 OS dec coge | Bapladen, Iett. Paplaktes m., am Schwarzbach, 25 W. von 

= ‚drei et Fojt: Für alle Poſtſendungen über | yon Grobin, 4 W. von der Kirche Kruthen, 5 W. von ber 

T Preekuln. Briefpoſt täglich. Telegraf: „Preekuln, Tele⸗ Filialkirche Wirgen, 4 W. vom Bahnhofe Pleike (Libau- 
d fon Ordangen“. Telefon: Preekuln. Bahn: Preekuln, Rommnyer Bahn : 

B. 9 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit Fuhrleuten auf teils | 2 T A ; 

Ev E d R B 

. guten, teils ſchlechten Wegen in etwa 1 Stunde zum Gute. Nenn , A Opes e] 

m x ; für eingeſchriebene Briefe und Geldſendungen über Preekuln 

E. Ritterg vens Beigut c: Dideiteelet Knechte swohnung). Hofs⸗ (Libau⸗Romnyer Bahn). Telegraf: „Preekuln, Telefon 
T * 2 b 78 € vy tele * Mj * 

4 fand: 24v D. Acker, 78 D. Wieſe, 4 D. Weide, 41 D. Wald, Paplacken“. Telefon: Zentrale Preekuln. Bahn: Pleike, 

8 D. Unland, zuſammen 378 Deſſ. 4 W. Pferdepoſt: Preekuln, 10 W. 


E Beſitzer: Chriſtoph von Schröders, ſeit 190,|. siiterggr. (Majorat. Beigüter: Alexanderhof u. Mu⸗ 
wohnt in Ordangen, vertritt die Gutsvolizei. zeneefen. Dofsland: 577 D. Acker, 230 D. Wieſe, 43 D. 
Kreis pol. in Preekuln, Friedensr. und Unter⸗ Weide, 206 D. Wald, 37 D. Unland, zuſammen 1093 Sel. 
juhungstihter in Libau. É : SBejiter: Nikolai Baron Korff, ſeit 1887, wohnt in 

Gemeinde: Preekuln, wo auch Gem. Verw. und Gem | Preekuln. Arrendator: Th. Grube, ſeit 1902, wohnt in 
Gericht, 8 W. TELS N zu. | Bapladen, vertritt die Gutspolizei. 

a see A a Kirche in Funkenhof, Filiale von Süd⸗ Kreispol. in Preekuln, Friedens r. in Libau. 

. Urben. CET ; Gemeinde: Preekuln, wo au m.⸗Verw. und n.- 

4 Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Preekuln, 8 W Gericht x A * ah n 

Arzt und Apotheke in Preekuln. Ev.⸗luth. Kirche in Wirgen, Filiale von Kruthen. 


E gage a 855 per r" pg Holländ Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule, 2 W. 

pm Zu Rindpienguchk Deuumder. ' 3 Arzt, Krankenhaus unb Apotheke in Preekuln, 
1 t2 Das Gut ijt jeit bem 18. Jahrhundert im Beſitze der 10 W ? Ei E 

EL Familie von Schröders. . n Betriebe: Dampf⸗Mahlmühle nebſt Säge⸗ 
ET Kleingrundbeſitz: Kalleij. Diſchpeter. Groß Bralſche. gatter nur zum eigenen Bedarfe. í 9 


Zuchten: Rindviehzucht: Angler und Holländer. 
Fiſchzucht: Karpfen. 

Bauernw.⸗Hdlg. von Klaw Rupeik, 1 W., im Kruge. 

Krug: Polikkrug. 

Wochenmarkt: Jeden Mittwoch in Preekuln. , 

Kleingrundbeſitz: Meſcha Siewert. Tſchakſche. Meſcha 
Seemel. Jaunſem. Dalge. Raudeneek. Plahpe. Sille Seemel. 
(Klepenin, Ziegelei mit Dampfbetr., beim Bahnhofe Meike). 
Sille Ambren. Salma Siewert. Knihpen. . 


ICSKCICGKHCCKHCKGHCHKCGCGN 


Klein Brakſche. Sproſte. Duhtſche. Uppeneek. Boſche. Jaunſem. 
e00600000000000090009000000900090000009000 
»Padohnen, fett. Padohnes m., 31 W. von Sajenpotb, ein⸗ 
gaiepfarrt zu Nord-Durben. 

En - Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Durben. Telegraf: über Preekuln. Bote 1,80. Rbl. 
RMittergut. Beigut: Sander. Hofsland: 125 D. Acker, 
3534 D. Wieſe, 14 D. Wald, 3 D. Umland, zuſammen 196 Deſſ. 

Blauernland: 146 Deſſ. 
ten Beſitzer: Theodor von Schröders, jeit 1893. 


N 2 : ER). 
5 Kreispol. unb Friedensr. in Haſenpoth. 
: Gemeinde: Durben. Gem. Verw. unb Gener. in | Perkuhnenhoſ, lett. Perkones m, an ber Oſtſee, 13 W. 
Padohnen von Grobin, 3 W. von der Kirche Libau, 4 W. vom Bahnhofe 
. Libau. 


Ev. ⸗luth. Kirche in Durben, 6 W. 

Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Bunthof. 

Arzt und Apotheke im Flecken Durben, 6 W. 

Krug: Hofskru P 

Kleingrundbeſitz: Bunke. Morke. Zihrul⸗Krug. $i 
rul II. III. Bergkrug. Birſeneek. 


eoeceoeceoceoeceoeoeoceoceoceoeceoeceoceceo 


Papenhof, (ett. Papes m., 1» W. vom Papenhöfſchen See, 
der 15, Q.⸗Werſt groß tit, 50 W. von Grobin, 11 W. von 
der Kirche Rutzau. . 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Rutzau. Briefpoſt täglich, außer Sonntags. Telegraf: 
über Rutzau. Pferdepoſt: Rutzau, 10 W. 

Beſitzer: Die Krone. 182, Deſſ. Hofsland (davon 
50 ei. Ackerland und 100 Deſſ. Heuſchlag), 1443, Deſſ. 
Bauernland. Arrendator: W. Kilowitzki, ſeit 1900. Be 
vollmächtigter: E. Baron. 

Kreispol. in Grobin, Friedensr. in Libau. 

Gemeinde: Rutzau, wo 8 W. von Papenhof Gem. 
Verw. und Gem.⸗Gericht. Armenhaus an der Grenze von 

Rutzau, 13 W. von Papenhof. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Rußau. 

Arzt und Apotheke in Pauruppen, 11 W. i 
„Kleingrundbeſitz: Peſſe. Bruſchwit. Stibel. Bubber. 
Fd Mas. n misc zb 2 8 5 e. 
arsberg. Kreſche Warsberg.Kreſche e. Weſpe. Liebeck. Wi 
e Gal ar aeter Be be^ „Trukſchma. Smehdeneek. p 
tolneek. intere Margetuneek. Mentze. Klibais. Kupel. Wars⸗ 
cd x . Dgmat. Buber. Kreſche Warsberg. Kurſche, 
au Ver A Menzel. Wamſche 
beu Pente, Sene, N aene 


2t 


ET ET ET ASIEN TNT" 


Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Libau. Briefpoft: täglich Telegraf: über Libau. Bote 
40 Kop. Bahn: Libau, 4 W. Bom Bahnhofe gelangt man 
iA Fuhrleuten für 70 Kop. in 76 Stunde zum Gute. Pfer⸗ 

o ſt: Libau, 3 W. 3 
"qu ibatq ut. (Früher Kronsgut.) Bauernland: 4937, 


iB 

Beſitzer: Guſtav Servatins Frey, ſeit 1878, wohnt 
in Perkuhnenhof. 

Kreispol. in Grobin, Friedens r. und Unter ⸗ 
ſuchungs r. in Libau. 

Gemeinde: Perkuhnen, sufommengeoger aus den Ge. 
meinden Perkuhnen, Libaushof, robin uem Kundſin 
Puhze, Strihke, Strukeneek, Tomik Mihkel. Gem.- Verw. und 
Hed x. in Berfuhnenhof. Armenhaus, im früheren Raths⸗ 
ruge, 3 - 

Ev. luth. Kirche in Libau. 

Schulen: Ev. luth. Gemeindeſchulen: im Dorfe Stattern, 
3 *. Lehrer: Witſche; im Dorfe Skehden, 14 W., Lehrer: 
Bieting; im Dorfe Autzeneeken, Lehrer: Grünberg. Andere 
ulen in Libau, 3 W. 

Arzt, Apotheke und Krankenhaus in ibau. 
Verein: Be gegenſeit. Feuerverſ.⸗Verein. 
Forſtwirtſcha : 

Gartenkultur x 1 Baumſchule. Spargel-, Erdbeeren⸗ 


und Himbeeren⸗Plantagen. 
Zuchten: Geflügelzucht: born rd Sifd- 
t 


zucht: Karpfen und Schleie. Bienenzu 
Das (ut ijt ſeit 1856 im Beſitze der Familie Frey. 
Kleingrundbeſitz; Dimſe, Unte Bruhne, Unte Jakob, 

pete Y ipee eu k: 


RU UE 
t 


iver. Klahjum. me Kweeſe 


TEES 


Kreis Grobin.- 


Sintarneek Jaun, Ahran, Belle, Grabbe, Skalſche, Sleine, 
Jide Taure, Sudan, Keire, Autze Wez, Autze Jaun, Jaunſem, 

irgel, Strike, Wilkemuiſchneek, Perkuhnenhof, Kroger, Schkih⸗ 
le Walt, Malik, Pore Sudan, Leijneek, Buke Werſche, Schkihle, 
Bertul, Krautſche, Stilpe, Belle, Leiſche Penne, Skrahme, Rob- 
lan, Kule, Wez Gelſche, Jaun Gelſche, Suſan, Mikuſchewitz, 
Brakſche Domes, Weite, Jehkul Juhrmal, Gerte, Kerſte, Adam 
Reine, Nagge, Baſtik, Gaile, Stendeds, Joſche, Werſche, Paiſe, 
Luther, Weite, Kenin, Domes Zelle, Groſting, Gaile, Rabe, 
Tuſche, Nowade, Lanke, Skarre, Dannel, Lauke Jehkul, Klehwe 
Dabber, Luke, Gauſche, Dobel, Smilteneek, Pater, Puke, Tihde, 
1 Lukaiſch, Kundring, Liebeck, Schawei, Stedde, 
Spliete, Alpe, Tſchaure. Nördlicher Teil Dorf Kram⸗ 
eem: Rs Werſche Tom, Skulte, Bahle, Preeden Lunte, 

erſche Meſchgail, Werſche Joren, Sille Lange, Sterne, Lo⸗ 
renz, Sabba, Alpe Inte, Ketter, Leineek, Kulleneek, Skole, 
Drehſe, Schlille, Rekka, Keppa, Reine, Nedol, Kehka, Salg⸗ 
fter, Jehre, Klutze, Nowade, Suhre, Ahran, Susne, Grotes 
Joren, Boſprik. 


eceoceoceceoececeoeoeceocecececeoceceoceoeo 
Wielern, lett. Pihlera m., 35 W. von Haſenpoth, 23 W. 
von Grobin, 13 W. von Preekuln. 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Preekuln. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Preekuln. 
Bote 1,30 Rbl. 
Beſitzer: Die Krone. 106,, Deſſ. Hofsland. 
Kreispol. und Frieden r. in Haſenpoth. 
Ev. ⸗ luth. Kirche in Funkenhof, 2 W. Filiale von 
Süd-⸗Durben. 
Arzt in Durben, 13 W., Apotheken: in Durben, 13 W, 
in Preekuln, 10 W. 


| | €cecooceocoecO0ceoceo0e00e0eCc0600c00000900090 
Polangen, lett. Polangas m., an ber Oſtſee, 70 W. von 

Grobin, eingepfarrt: die Lutheraner zu Rutzau, bie 
Katholiken zur röm.⸗kath. Kirche in Polaugen. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Polangen. Briefpoſt: täglich, außer Sonntags. Telegraf: 
über Polangen. Private Telefon verbindung mit Sro- 
tingen. Bahn: Memel, 24 W. 

Rittergut. Beigüter: Willimiſchken, Wirſtiniki und 
Zelwy (Pächter: J. Kentro), Wolteriſchki (Pächter: Osk 
Berenſtein). Hofsland: 1120 D. Acker, 2384 D. Wieſe, 1500 
D. Weide, 1751 D. Wald, 409 D. Unland, zuſammen 7164 D. 
Bauernland: 2000 Deſſ. 

Beſitzer: Felix Graf Tyſztiewicz, ſeit 1893, wohnt 
auf dem Gute Polangen. Bevollmächtigter: W. Ba- 

kanowſki. Verwalter: J. Wierzbicki. Förſter: Stan. 
Milewicz. 

Kreispol. im Flecken Polangen, Friedens r. in Libau 
Gemeinde: Polangen, wo auch Gem.⸗Verw. und Gem.. 
Ger., 2 W. : 

Ev. - Tut. Kirche in Heiligenaa, Filiale bon Budendicks⸗ 

hof, 12 W. Filiale von Rußau, 24 W. 
Röm. ⸗ kath. Kirche im Flecken Polangen. 
Arzt, Apotheke und Krankenhaus im Flecken 
Polangen. 
Verein: Polangenſche Freiwillige Feuerwehr, ſeit 1885. 
Betriebe: Meierei und Molkerei in Willimiſchken 
Windmühle, 3 W. Dampf⸗Sägemühle, 3 W. 
Ziegelei, 2 W. Kalkofen, 1 9€ Bernſtein⸗ 
fabriken. Außerdem beſchäftigen ſich alle ärmeren Juden 
mit Fabrikation von Bernſteingegenſtänden (Handarbeit). 
Zucht: Rindviehzucht. 
—. 5 Vergleiche auch den Flecken Polangen auf Seite 241, 
und das Kronsgut Budendickshof auf Spalte 575 dieſes 
D Adreßbuches. 
Kleingrundbeſitz: Joſkanden, Kers al. Kiaris (Dorf 
Schibeniken 2), Pleykis (Dorf Schibeniken 3), Schibeniken 
1, 8, Wirſchtiniki, Ng Jaſkowdi, Dorf Staro-Polangen, 
Palibgeri, Schibeniki 5, Wainor, Schibeniken 13, Swenten, 
Silleſprohga, Swenten, Freimann, Uſchpelken. 


FCC c c 
b er cor c doe lett. Preekules mahz. m., 28 W. von 
-Girobin, 275 W. vom Bahnhofe Preekuln, (Libau-Romnyer 


e . 


ſter: F. 


reefüli: ex 
* 233 = E 


Poſtſendungen über 


Adreſſen. Poſt: Für alle 
reekuln 


Preekuln. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über 
Bote 30 Kop. Bahn: Preekuln, 272 W 

Paſtorats-⸗Widme. 330 Lofſt. Hofsland, davon 176 
Lofſt. Acker. Pächter: Karl Legſdin, ſeit 1905. Vertreter der 
Gutspolizei: Die Preekulnſche Gutsverwaltung. 

Nreispol, in Preekuln, Friedens r. in Libau. 

Ev.-luth. Kirche in Preekuln, dicht beim Gute und 
2½, W. vom Paſtorate. Paſtor: Johann Friedr. Re⸗ 
ſewſky, geb. 18. Febr. 1872, orb. 14. Jan. 1901, ſeit Febr. 
1937 in Preekuln. Kirchenvorſteher: Theod. v. Schröders. 
Filialkirche: Bagge⸗Aſſieten, 6 W. ; 

Eingepfarrt: Die Güter: Preekuln, Bagge⸗ 
Aſſieten [Kr. Haſenpoth) und Meſcheneeken. 

Schule: Ev. ⸗ luth. Gemeindeſchule. Lehrer: 
Schwanberg. 

Arzt und Apotheke in Preekuln. 2 

Kleingrundbeſitz: Dobel⸗Treide [Knechtswohnungen). 
eoeoeo0ececececeOoScecOeCOOCOCOCOOeOcOCOOeC 
Preekulu, lett. Preekules m., am Preeka⸗Bache, 29 W. 
von Grobin, 2½ W. von der Kirche Preekuln, 1 W. vom 
Bahnhofe Preekuln (Libau⸗Romnyer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Preekuln. Briefpoſt täglich. Telegraf: „Preekuln, Tele⸗ 
jon Preekuln“. Telefon: Zentrale im Poſthauſe. Anſchluß 
haben die Güter: Paplacken, llijeefen, Gr.⸗Kruthen, Gr.⸗Ais⸗ 
wicken, Bagge⸗Aſſieten, Gr.⸗Dahmen, Diensdorff, Nodaggen, 
Gr.» u. Kl.⸗Gramsden, Pormſaten, Trekken, Kalleten⸗Schloß, 
Tels⸗Paddern, Krothen, Johgeln. Weſtkurländiſche Telefonge⸗ 
ſellſchaft. Bahn: Preekuln, 1 W. da 

Rittergut. (Majorat ſeit 1752.) Beigüter: Olgaruhe, 
Katharinenhof, Libbarthof, Sofienhof (Rittergut), Julianenhof, 
Korffshof. Hofsland: 1518 D. Acker, 855 D. Wieſe, 178 D. 
Weide, 258 D. Wald, 146 D. Unland, zuſammen 2955 Self. 
Verkauftes Bauernland: 7964 Lofſt. 

Beſitzer: Nikol. Nikol Baron Korff, Ehrenfrie⸗ 
densrichter, ſeit 1884, wohnt in Preekuln. Verwalter: 
Nik. Jak. Stuite, ſeit 1890, vertritt bie Gutspolizei. Förſter: 
Friedr. Puhze, ſeit 1895, wohnt in Preekuln⸗Aſſieten⸗Forſtei. 

Kreispol. in Preekuln. Jüng. Kreischefsgehilfe? Gru⸗ 
ner. Friedensr. in Libau, zeitweilig in Preekuln. Uns 
terſuchungsrichter in Libau. 

Gemeinde: Preekuln, zuſammengezogen aus den Gemein⸗ 
den Preekuln, Wirgen, Ordangen, Paplacken, Uſſeeken, Fiſch⸗ 
röden, Funkenhof, Johgeln. Gem.⸗Verw. u. Gem.⸗Gericht in 
Preekuln, 2 W., Armenhaus 4 W. vom Gute. 

Ev.⸗luth. Kirche in Preekuln, unmittelbar beim Hofe 

Ev.⸗ luth. Gemeindeſchule 


Preekuln. 

Schu le: 1 W. 
Lehrer: E. Schwanberg. 

Arzt: Dr. med. Arv. Dohrmann, Gemeindearzt und frei⸗ 
prakt., Krankenhaus, ſeit 1862, mit 5 Betten, vom Hofe 
unterhalten und Apotheke, ſeit 1880 auf dem Hofe Pree⸗ 
kuln. Beſitzer: Wilh. Koſack. 

Vereine: Freiwillige Feuerwehr. Präſ.: Baron Korff, 
Vizepräſ.: K. Burkewitſch. Preekulnſche Sparkaſſe. Pree⸗ 
kulnſcher Konſumverein. Deutſcher Verein in Kurland, Orts⸗ 
gruppe Preekuln⸗Wainoden⸗Kalleten. Präſ.: Dr. med. A. 
Dohrmann. Vizepräſ.: W. Baron Nolde⸗Wirgen. Sekretär: 
E. Baron Korff⸗Aiswicken. Kaſſirer: N. Stuite⸗Preekuln. 

Betriebe: Waſſer⸗Mahl⸗ und Sägemühle. 
Spinnerei und Tockerei auf dem Hofe. Beſ.: Müller 
Jul. Schulze. Eiſengießerei und Fabrik landw. 
Maſchinen mit Dampfbetrieb von Matthiſſohn, auf dem 
Hofe. Dampf⸗ Ziegelei. Beſ.: Nik. Baron Korff. Päch⸗ 
ter: Gebr. Riege in Libau. Jährlich 6 000 000 Ziegel. 

eee Leiter: Oberförſter J. Schult. För⸗ 
Puhze. 

Gartenkulturen: Gärtner Janſohn. E: 

Zuchten: Geſtüt: Halbblut⸗Shire⸗Hengſt aus bem Schön⸗ 
bergſchen Geſtüt. Rindviehzucht: Angler. Fiſch⸗ 
zucht: Karpfen, Schleie, Forellen. . 

Niederlagen landwirtſch. Maſchinen und Kolonialw.⸗OHdlg. 
des Preekulnſchen Konſumvereins und von Gebr. Burferoig 
auf dem Hofe Preekuln. NET E 

Wochenmarkt: jeden Mittwoch in der 


Eugen 


in Preekuln, 


nſiedelung 
ge ne ie 2 
* hin m J Men NEE 
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ri 
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595 Kreis Grobin. ; j 596 


Jeannot Schulz. Schmiede: Georg Roſenberg, Heinr. Mat- 
ties u. Wilh. Schulz. Schneider: Jur Siksna, Mik. Bal⸗ 
tſchus, Jur Embrekt. Schneiderin: Joh. Preede, Jäger, Agate 
Schulz. Stellmacher: Ferd. Sube. ; 

Kleingrundbeſitz: 6 Geſinde. 5 Häuslereien. Küſte⸗ 
rat. Glöcknerei. 
O0000000000000000000000000000000000000 
Rutzau, Lett. Ruzawas m., an ber heiligen Aa, 50 W. von 
Grobin, 4 W. von der Kirche Rutzau, 50 W. vom Bahn⸗ 
hofe Libau (Libau⸗Haſenpother Zufuhrbahn und Libau⸗Rom⸗ 
nyer Bahn). 

rn Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Rutzau. Brieſpoſt täglich. Telegraf: über Rutzau. Bote 
40 Kop. Bahn: Libau, 50 W. Vom Bahnhofe gelangt 


4% Das Gut ijt ſeit 1483 im Beſitze der Familie v. Korff. 

Kleingrundbeſitz: Aſchme. Adam u. Lahze. Benka. 

Bunke Lihbe und Keſſen. Burwe. Buhmeiſter. Bauble. Bel⸗ 

* ten. Driwin Leel. Driwin Mas. Dſinter. Elliks. Garrain. 

Jaugeneek. Garoſa. Garrain Lejas. Garrain Zelja. Guhſche. 

Janait. Jäger. Iwan. Kagge und Gabalin. Kanep. alme. 

neek. Kerre. Keſen Elkes. Kipſte. Klabbe. Kreewin. Kulup. 

Kwaſche. Lihbe Zelja. Mihſen. Muzeneek. Meire. Oſtel. 

b. Pole. Pauſer Jaugeneek. Pauſer Aispurw. Preedeneek. 

Runge. Riſche. Sahrge. Stutten. Sohne u. Grahweneek. Schib⸗ 

bal Meſcha. Schibbal Dobel. Tauren. Uſſek⸗Treide. Uſtup. 
Uttin. Wiſtin Dobel. Waitek. Waſſil. Wiggel⸗Jaugeneek. 


í eoeceoceocecoececeoceo9oeoe0SceceoeoeosSoso 


E Roloff, Lett. Rolawas m., am Ahlandfluſſe, 5 W. von Gro⸗ M t - er % ; 
- cm o - Gnftoftelfe Raoff (ibaneCate j „man mit Poſtpferden auf gewöhnlichem Poſtwege in 6 Stun⸗ 
bin, 14, W. von der Halteſtelle Roloff (Libau⸗Haſenpother Zu den zum Gute. Pferde poſt: Rutzau, 4 W. 


fuhrbahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
> Grobin. Briefpoſt: jajt täglich. Telegraf: „Grobin, Te⸗ 
24 lejon Roloff“. Telefon: Zentrale Grobin. Bahn: Gro- 
* bin, 5 W., Halteſtelle Roloff, Y, W. Pferdepoſt: Libau, 

15 W 


Beſitzer: Die Krone. 1623 Lofſt. Hofsland, davon 
1000 Lofſt. kult. Fläche. Arrendator: Jur Eglit, ſeit 
1900, wohnt auf dem Hofe. 

Kreispol. in Grobin, Friedensr. in Libau. 

Gemeinde: Rutzau, zuſammengezogen aus den Gemein- 
den Rutzau, Budendickshof, Kakiſchken, Meyriſchken, Papen⸗ 
hof, Rutzau⸗Paſtorat u. Forſtei. Gem.⸗Verw. u. Gem. Ger. 
in Rutzau, 6 W. Armenhaus, ſeit 1893, an der Grenze des 
Gutes. 

Ev.-luth. Kirche in Rutzau, im Dorfe Pauruppen, 4 W. 

Arzt: Dr. med. E. Buſchewitz, ſeit 1909, und Apotheke 
im Dorfe Pauruppen. Hebamme: Eckſtein. 

Verein: Muſik⸗ und Geſangverein. 

Betrieb: Ziegelei. 


3 Rittergut. (Fideikommiß.) Beigüter: Klein-Roloff und 
% Marienhof. Hofsland: 300 D. Acker, 108 D. Wieſe, 91 D. 
- Wald, 22 D. Unland, zuſammen 521 Deſſ. 
Beſitzer: Kuratorium des verſtorbenen Wilh. Dreyers⸗ 

dorff, jet 1907. Kuratore: Stadtrat Theod. Breilſch 
t und Felix Dreyersdorff in Libau. Verwalter: Rich. Salze 
5 mann, jeit 1902, vertritt die Gutspolizei. 
Kreispol. in Grobin, Friedens r. in Libau. 


1 ; Gemeinde: Talſen. Gem.⸗Verw., Gem.⸗Gericht u. Ar⸗ f APR LA : 23 1 
* ede in AS, eri 6 W. 4 ^ 3 p 114 Geſtüt. Rindvieh, Schweine, Schaf f 
n * : ; | 9a Seflügelzudt. k 
E. p» Kirche m Grobin, YA W. und NATA ene 
Ev. luth. Kirche in © br £5 Schwedenſchanzen und Holländerbrücken noch ſichtbar.— 


Schulen: Ev.-luth. Parochialſchule in Grobin, 1 W. vom 
Paſtorate. Gemeindeſchule in Talſen, 3 W. 
Arzt und Apotheke in Grobin. 
Vereine in Grobin. i R 
Betrieb: Ziegelei mit Dampfbetr. Jährlich bis 
X 500 000 Ziegel. ; 
p. Kleingrundbeſitz: Padambe. Puran u. Birſeneek. 
Lahze. Grabbe. Kikel. Apog. Alje. Malin. Baukſche. (Beſe: 
Jul. Groß, Ziegelei mit Dampfbetr.). Ditzmann. Neu⸗Struhja. 
5 Kahlit. 
= e090090000060000000000009000000000000000 
^» 
Nutzau⸗Paſtorat, lt. Jiujamas mahz. m., 50 W. von 
(robin, 49 W. von Liban, 49 W. vom Bahnhofe Preekuln 
(C Libau⸗Romnyer Bahn). 
E. bia La Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Rutzau. Briefpoſt täglich. Telegraf: über Rutzau. Bahn: 
* Libau und Preekuln, 49 39. Vom Bahnhofe gelangt man 
mit Poſtpferden oder Fuhrleuten auf der Poſtſtraße, teils 
auf Privatwegen zum Paſtorate. Pferdepoſt: Rutzau, 
% W. Stationshalter: Gutmann, bis 1915. à 
Paſtorats-Widme. 231 Lofſt. unverk. Hofsland, 80 
Lofſt. kult., 130 Lofſt. Wieſe, zuſammen 506 Loft. Pächter: 
Mik. Zibuf, jeit 1901, wohnt auf dem Paſtoratshofe. 
Kreispol. in Grobin, Friedens r. in Libau. 
Ev.-luth. Kirche in Rutzau, auf dem Obrokſtücke 
Pauruppen des Kronsgutes Rutzau. Paſtor: Johannes 
DH, geb. 22. Juli 1861, orb. 10. Jan. 1888, jeit 2. Juli 
1908 in Rutzau. Küſter: Jeannot Puhped. Kirchenvorſteher: 
Kreismarſchall Baron Manteuffel⸗Szöge⸗Libau; ſtellvertr.: Fr. 
v. Bilterling⸗Kakiſchken. Filialkirche: Heiligenaa. 
Eingepfarrt: Die Privatgüter: Polangen, Lills⸗ 
hof. Die Kronsgüter: Rutzau, Meyriſchken, Papenhof, 
Kakiſchken, Budendikshof. Die Forſtei: Rutzau. Die Un⸗ 
terforſtei: Luknen. 
Gemeinde: Rutzau, wo auch Gem. Verw. u. Gem.⸗Ger., 
Armenhaus, 2 W. 
Schulen: Ev.⸗luth. Parochialſchule im Dorfe Pauruppen, 
% W. Ev.⸗luth. Gemeindeſchule, 5 W. Lehrer: Laijeneek. 
Arzt und Apotheke in Pauruppen (Musa), 1 W. 
Verein: Gegenſ. Feuerverſ.⸗Verein. 
Kleinhändler: ikel Jan’ Alksnis, Moſes Bernſtein und 
Nik. Dreſcha in Pauruppen auf Paſtoratsgrund. i 
ena: Pet. u. Jul. Lau. Fleiſcher: Joh. Bitter, 
Joh. Wohlgemuth, Abr. Weinberg, Mik. Alksnis. Sattler: 


Sieh auch den Flecken Pauruppen auf Seite 238 dieſes Adreß⸗ 
buches. 

Kleingru ubbejip: Mangal. Kerwe Dijas. Gauſte. 
Kerwe Mas. Bakun. Bunka. Zaure. Keppe. Perkon. ume 
pif. Glusda Pluge. Glusda Swille. Barban. Timbra. 
Baſchke. Wiſul Timbra. Wiſul Aigar. Kedſche. Barbaniſchke. 
Kiſchke. Tſchukan. Peka. Bluſſa. doner. Sprohge. Bumbul. 
Swille. Alkſchne. Drejaſe. Gibeeſch. Telejas. Laiteneek. Balge. 
Pirkſtin. Bure. Schwagin. Kedſche. Attal. Attal, Scheper. 
Schuhne. Tihda. Enas. Spruhde Leel. Spruhde Mas. Stuhw. 
Kjuiken. Jaure. Janeik. Stalte. Eeſalneek. Wirbal. Jaure. 
Dekant. Pampal. Prilap. Sudahrge. Sudmante. Timbra. 
Bruhſche. Runze. Skabarneek. Lukeneek. Schize. Embriſchke. 
Bakun. Wez Perkon. Bakun. Trumpis. Zibuk. Kanal. Wez 
Köppe. Skrabbe. Bojaſe (Boſche). Schappa. Barban. Prilap. 
Saunitz. Baſchke. Tellejas. Pelezke. Wez Baſchke. Sijuß 
Aigar. Timbra. Preeden. Jaunſem. Pirkul. Perkon. Sille. 
Semme. Prilap. Tſchukap. Plotſche. Pomer. Schimant. Pa⸗ 
wel. Olkſchne. Gabre. Jaun Stol. Wez Stol. Schagat. Wez 
Slejaſe. Drejaſe. Kedjaſe (Kedſche). Lakutſch. Klanne. Tele⸗ 
jas. Zinkul. Eng. Enge. Zihrul. Grahwin. Perkon. Schmakſte, 
Kalneneek. Abſchut. Ena. Stuhre. Jaure. Matug. Sudarg. 
Schimant. Jege. Grahwing. Kurant. Dekant. Lukeneek. Klampe. 
Mehme. Perkon. 
eceoceceoceocceoceoeceoooeceoeceoececeoeo 
Rutzauſche Unterforſtei, ſieh Luknen. 
GoeoeoeceocecOcOOCcOScOOOOcOCOO0O0090009.; 
*Garraifem, lett. Saraiku m., an ber Oſtſee, 18 W. von 
der Kirche Grobin, 28 W. vom Bahnhofe Libau. 

3 Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Libau. riefpoſt: Dienstags und Freitags. Tele graf: 
über Grobin. Bote 1,80 Rbl. Bahn: Libau, 28 W. 

Rittergut. Beihöfe: Bubber, Feldhof, Behrſing. Hofs⸗ 
land: 259 D. Acker, 200 D. Wieſe, 155 D. Weide, 450 D. 
Wald, 31 D. Unland, zuſammen 1095 Deſſ. 

Beſitzer: D. Baron Behr. 

Kreispol. in Grobin, Friedens r. in Libau. 

Gemeinde: Medſen-Virginahlen. Gem.-Verw. u. Gem.⸗ 
Gericht in Medſen, 8 W. Armenhaus, ſeit 1871, in Sarrai⸗ 
ken, 1 W. 

Ep.⸗luth. Kirche in Sarraiken, 3 W., Filiale von 
Grobin. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſ 
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Arzt in Grobin 18 W., Apotheke im Virginahlen, 
10 W. 

Betriebe: Meierei und Molkerei. 
Butter und Käſe: Libau. 

Zuchten: Geſtüt: Ardenner. 
länder. 

Krug: Kirchenkrug, 3 

Kleingrundbeſitz: Drike 2. Jaunſem 1. Kuhlain 7. 
Kundſin 8. Lecker 5. Pinter 3. Putne 4. Rieter 12. Rohne 
11. Skole 6. Wereneek 9. Zahle 10. 
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*Stroden, lett. Strokes m., 35 W. von Libau, 16 W. 
vom Bahnhofe Haſenpoth. 

Adreſſen. Poſt: 


Abſatzort für 
Rindviehzucht: Hol⸗ 


NI 
W. 


Für alle Poſtſendungen über 
Haſenpoth oder Durben. Briefpoſt: zweimal wöchentlich. Te⸗ 
loöegraf: über Haſenpoth. Bote 1,60 Rbl. Bahn: Haſen⸗ 

poth, 16 W. Pferdepoſt: Haſenpoth, 16 W. f 

Rittergut. (Fideikommiß.) Beihöfe: Klein⸗Strocken u. 
Charlottenhof. Hofsland: 558 D. Acker, 217 D. Wieſe, 247 
D. Weide, 514 D. Wald, 46 D. Unland, zuſammen 1582 D. 

Beſitzer: Heinrich Baron Offenberg. 

Kronsbehörden in Haſenpoth. 

Gemeinde: Altenburg, wo auch Gem.-Verw. u. Gem. 
Gericht, 6 W. Armenhaus in Strocken, 2½ W., ſeit 25 
Jahren. : 

Ev.⸗luth. Kirche m Durben, 14 

Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in 

Arzt und Apotheke in Durben. 

Zucht: Rindviehzucht auf dem Gute. 

Kleingrundbeſitz: Eglen. Karpen. Klahwel. Kupſche. 
Sallodſe. Tautin. Warkal. Wezkalleij. Baltmark. Raupe. Lad 
dik. Nowadneek. Ohſol. Tſchubbe. Wehre. 


eoececeoeoceoeoceosoeoeoeoeocooeoceocoeosoco 
Suſten, lett Suites m., 25 W. von Libau, 14 W. bon 
Grobin, 6 W. vom Bahnhofe Gaweſen (Libau ⸗Romnyer 


Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Grobin. Telegraf: über Grobin. Bahn: Gaweſen, 6 W. 

Rittergut. (Fideikommiß.) Beigüter: Groß⸗Kreutzburg, 
Klein⸗Kreutzburg, Friedrichshof. Hofsland: 710 D. Acker, 141 
D. Wieſe, 264 D. Weide, 2731 D. Wald, 60 D. Unland, 
zuſammen 3906 Deſſ. 

Beſitzer: Arthur Dietrich“ Baron Kleiſt⸗Keyſer⸗ 
lingk, ſeit 1878, wohnt in Libau, Ulichſtr. 38. Arrenda⸗ 
‚tor: Ernſt Skabard, feit 1899, wohnt in Suſten. Förſter: 
Louis Stahl in Gaweſen. 

Kreispol. in Grobin, Friedens r. in iba. 

Gemeinde: Gaweſen, wo auch Gem. -Verw. u. Gem. 
Gericht, 6 W. 

Ev.-luth. Kirche in Durben. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Suſten, 1½ W. Leh⸗ 
rer: Skubbe. ' 

Arzt und Apotheke in Grobin, 14 W. 

Betriebe: Windmühle und Waſſer⸗-Mahl⸗ 
mühle auf dem Hofe. Ziegelei auf dem Beigute Groß 
Kreutzburg. 

34^ Das Gut ijt jeit 1714 im Beſitze der Familie von 
Kleiſt⸗Keyſerlingk. 

Kleingrundbeſitz: Sander. Sudmal. Beſſeneek. Wez⸗ 
waggar. Kroga Illik. Siman. Kappa Illik. Kradſenkrug. 
Kradſe. Zike. Sihle. Silleneek. Leje. Saubup. 


eoeceoeoeoceceoceoeoceoceoceoceocececeoeoceoceo 


Tadaiken, lett. Tadaikas m., an ber Wartaje, 161% W. 
von Grobin, 8 W. von der Kirche Durben, 16 W. vom Bahn⸗ 
hofe Preekuln (Libau⸗Romnyer Bahn), 994, W. vom Bahn- 
bofe Leegen (Libau⸗Haſenpother Zufuhrbahn). 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Durben. Briefpoſt: Dienstags, Donnerstags u. Sonnabends. 
Telegraf: „Preekuln, Telefon Tadaiken“ über Fiſchröden. 
Telefon: Zentrale Preekunn. Bahn: Leegen, 954 W., 
Preekuln, 16 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit Fuhrleu⸗ 
ten auf guten Wegen in 1—2 Stunden zum Gute. 
Beſitzer: Die Krone. Beigut: Neuhof. 639. Deſſ. 
brauchbares, 13, Deſſ. unbrauchbares Land. Arrenda⸗ 
torin: Anna Grenewitz. 


. 
. M oe 


3$. : 
Stroden, 2½ W. 


SM, IT 


Kreispol. in Preekuln, Syriebenóár. und Unter- 
fuhungsr. in Libau. 
Gemeinde: Tadaiken, zuſammengezogen aus den Ge⸗ 
meinden Tadaiken und Grobin⸗Forſtei⸗Geſ.: Baſche. Gem.⸗ 
Verw. in Tadaiken, 2 W., Gem.⸗Ger. in Gaweſen. 

Ev.-luth. Kirchen in Durben und Grobin. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule, 2 W., Lehrer: 

Arzt und Apotheke in Durben, 8 W. 

Betriebe: Windmühle, 1½ W. vom Hofe. 

Zuchten: Geſtüt: Einheimiſche und Ruſſiſche. Rind⸗ 
viehzucht: Oſtfrieſen und gemiſchte Raſſen. Schweine⸗ 
zucht: Engliſche. 

Kleingrundbeſitz: Denau. Kibbe. 
Bablan. Muſcha. Brinſte. Runte. Kugren. Swihgur. Au⸗ 
der. Gilden. Pohdin. Rubeſch. Gilſche. Keiſer. Leel Kerze. 
Lejes Kerze. Mas Kerze. Trempal. Mahzit. Kruhſen. Wez⸗ 
waggar. Magus. Sprohge. Kaſpar. Antul. Krimpe. Pente. 
Dſireneek. Bruhwer. Sikſche. Anke. Preikur. Ruſchkut. Teh⸗ 
win. Alle. Junkeren. Kreewe. Ginut. Pluike. Kalleneek. Sno⸗ 
tin. Kaje. Skurbe. Dange. Puſchik. Peke. Kabar. Daugur. 
Dreimann. Puhſle. Kuſchke. Kulleneek. Snoten. Steebre. Krik⸗ 
mann. Sludde. Marke. Puppain. Annuſit. Penkok. Strautneek. 
Medne. Pjuine. Stuze. Make. Jauge. Sileneek. Kiwit. Kruh⸗ 
min. Minzer. Kradſe. Kihle. Grahwer. Swente. Behrſe. Kar⸗ 
klin. Labrentz. Kalleneek. Putnin. Jaunſem. Stebre. Kalnin. 
Leepen. Ruſſul. Klupeneek. Sludde. Pelze. Swente. Zihrul. 
Stender. Dukſteneek. Skabert. Krikmann. Kinnep. Wihtin. 
Keiſer. Renkewitſch. Skrahme. Lakſchewitſch. Wannag. Bahſche. 


Go009009090900600ce0000909090900^50900c0C9090 


»Talſen, lett. Talſes m., 163 W. i, von 


Sinep. 


Rihkut. Behſe. 


von Mitau, 9½ W. 
Grobin, eingepfarrt zu Grobin. 
Adreſſen. Poſt: Für alle 
Libau. Telegraf: über Libau. 
Beſitzer: Die Krone. 145 Deſſ. brauchbares, 35,95 
Deſſ. unbr. Land. Arrendator: Jan Miſen, bis 1923. 
Gemeinde: Talſen, zuſammengezogen aus den Gemein⸗ 
den Talſen, Telſen, Roloff, Grobin⸗Forſtei⸗Geſ.: Buke. 
Kleingrundbeſitz: Ahpe. Butſche. Bertul. Bruhne. 
Kalne Dantſche. Lejes Dantſche. Hirſchen. Ihbe Kuhme. Kibe. 
Meire. Miſain. Pluhzei. Pippe. Pohdin. Skukke. Struhte. 
Tauren. Wallek. Wezwaggar. Enik. Sweedre. Naggen. 
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Telſen, lett. Tahſches m., am Telſenſchen See u. Ahland⸗ 
bache, 8 W. von der Stadt, von der Kirche und vom Bahn⸗ 
fofe Grobin (Libau⸗Haſenpother Zufuhrbahn). 
Adreſſen. Po ſt Für alle Poſtſendungen über 
Grobin. Briefpoſt täglich. Telegraf: über Grobin. Bote 
80 Kop. Bahn: Grobin, 8 W. Vom Bahnhofe gelangt man 
mit Pferden auf leidlichem Wege in 1 Stunde zum Gute. 
Rittergut. Beigüter: Klein⸗Telſen, Dorup u. Regen. 
D 657 D. Acker, 333 D. Wieſe, 83 D. Weide, 638 
. Wald, 292 D. Unland, zuſammen 2003 Deſſ. Bauern⸗ 
land: 1225 Deſſ. verkauft. | 
Beſitzer: Gotthard von Schröders, jeit 1910, wohnt 
in Telſen, vertritt die Gutspolizei. Arrendator von Sf» 
Telſen: J. Wait, ſeit 1908. Förſter: Bluhm, ſeit 1911, 
wohnt in Telſen. 
Kreispol. in Grobin, Friedensr. in Libau. 1 
Gemeinde: Talſen. GemVerw. u. Gem. Gericht in 
Grobin, 8½ W. ' : 
Go».-[utf. Kirche in Grobin. 
Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule im Telſen, 2 W. 
Arzt in Grobin. Hausapotheke auf dem Hofe Telſen. 


Poſtſendungen über 


Betriebe: Meierei. Die friſche Milch wird nach Li⸗ 


bau verkauft. Waſſer⸗Mahlmühle, 2 Gänge und Beu⸗ 
telgang, am Hofe Telſen (verpachtet. Brauerei mit Hand⸗ 
betrieb. Beſitzer: Ramſay & Ko. Ziegelei und Drain⸗ 
röhrenfabrik mit Handbetrieb. Torfſtich mit Hand⸗ 
betrieb zum eignen Bedarfe. Fiſcherei im Telſenſchen 
See (verpachtet). 
Zuchten: Rindviehzucht: Holländer und Angler⸗ 
Reinblut. j 
3 Steindammkrug, nebſt Kolonialw.⸗Hdlg., 3 W. vom 
ofe. (Ma 
„ Pigge, Jaunſem, Wihtol, Wide, 
Baggat, Waldkrug und 2 Buſchwächtereien. Noreneek. Brug⸗ 2 
VER ST el en ie TOR DOS; KR 


— Adreſſen. 


gute Oſcheneeken. 


Rindviehzucht: 
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Birran. Gaile. Seenapohr. Quize. Zibbul. Tſchaure 
Nuſche. Kluze. Kibe. Bruhne. Bagat. Rindau. Stehge. Witke, 
Seime. Jakul (Jehkul). Kalnei. Eeſin. Eeſalneek. Jatſche. 
Meſching. Sweedre. Eltſchuk. 


SICHT 
»Uſſeeken, Lett. Uſaikes m., 25 W. von Grobin, einge⸗ 


pfarrt zu Süd⸗Durben, 6 W. vom Bahnhofe Preekuln 
(Libau⸗Romnyer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Preekuln. Briefpoſt: Montags und Donnerstags. Tele⸗ 


iu „Preekuln, Telefon ÜUſſeeken“. Telefon: Zentrale 
y 


reekuln. Bahn: Preekuln, 6 W. 

Rittergut. Beigüter: Mittelhof, Georgenhof u. Gal⸗ 
leneeken. Hofsland: 497 D. Acker, 238 D. Wieſe, 5 D. Weide, 
63 D. Wald, 45 D. Unland, zuſammen 848 Deſſ. 


Beſitzer: Gotthard Baron Schroeders, jeit 1879, 
wohnt in Uſſeeken, vertritt die Gutspolizei. 

Kreispol. und Friedens r. in Haſenpoth. 

Gemeinde: Preekuln, wo 6 W. von Uſſeeken Gem.⸗ 


Verw. und Gem. ⸗Gericht. 
Ev. ⸗ luth. Kirche in Funkenhof, 5 W., Filiale von 
Süd⸗Durben. 


Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Uſſeeken, 4 W. 
Arzt und Apotheke in Preekuln, 8 W. 


Betriebe: Meierei mit Pferdebetrieb. 10 000 Pf. 


Butter jährlich, Abſatort: Libau. Ziegelei, 2 W. 
Kleingrundbeſitz: Bohſche. Dutſche. Jaunſem. Up⸗ 


peneek. 
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Birginahlen, lett. Wirginahles m., 20 W. von Grobin, 
1% W. von der Kirche Virginahlen, 11 W. vom Bahnhofe 
Dubenalken (Libau⸗Haſenpother Zufuhrbahn). 

Poſt: Für gewöhnliche Briefe über Dube⸗ 
nalken, für eingeſchriebene Briefe und Geldſendungen über Gro⸗ 
bin. Briefpoſt täglich. Telegraf: „Grobin, Telefon Vir⸗ 
ginaflen^. Telefon: Zentrale Grobin. Bahn: Dube⸗ 
nalken, 11 W. Am Bahnhofe iſt keine Fahrgelegenheit vor⸗ 
handen. Pferdepoſt: Haſenpoth, 28 W. 

Rittergut. Beigüter: Bebben (ſelbſtändig), Oſcheneeken 
und Rimtai. Hoflagen: Kingut und Garriſchken. Hofsland: 
545 D. Acker, 744 D. Wieſe, 1180 D. Weide, 1585 D. Wald, 
172 D. Unland, zuſammen 4221 Deſſ. Verkauftes Bauern⸗ 
land: etwa 6000 Lofſt. (52 Wirte). 

Beſitzer: Dietrich Dietrich' Baron Behr, wohnt 
im Winter in Davos, im Sommer in Virginahlen und Ugah⸗ 
len. Bevollmächtigter: Kurt Julius Baron Grotthuß, 
ſeit 23. April 1903, wohnt in Virginahlen, vertritt die Guts⸗ 
polizei. Verwalter: Hans Fritz Strasding, ſeit 1. März 
1909, wohnt auf dem Hofe. Förſter: Joh. Karl Peter⸗ 
ſohn, ſeit 1. Febr. 1909, wohnt in Virginahlen⸗Forſtei. 

Kreispol. in Grobin, Friedensr. und Unter⸗ 


ſuchungsr. in Libau. 


Gemeinde: Medſen⸗Virginahlen. Gem. Verw. u. Gem. ⸗ 
Gericht in Medſen, 9 W., Armenhaus in Virginahlen, 2 W. 
Ev.-luth. Kirche in Virginahlen, Filiale von Zirau 
(Kreis Haſenpoth). 
Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Virginahlen, 1 W. 
Lehrer: Grawe. 
Arzt, Krankenhaus und Apotheke in Grobin, 


21 
Vereine: Libau⸗Haſenpother Landwirtſchaftl. Verein. 
Vorſt.:: Baron Medem. 200 Mitgl. Freiwillige Feuerwehr 
in Virginahlen. 
; Betriebe: 2 Windmühlen. Meiſter: Paul Neu⸗ 


Hofe. Torfmullfabrik auf dem Bei⸗ 
Abſatzort: Libau und die Güter. Zie⸗ 
elei, 3 W. Meiſter: Blumberg. Jährlich etwa 2— 300 000 
Ziegel Teerofen, 2 W. Meiſter: Leibe Kuff. 
Rationelle Forſtwirtſchaft. } 
Zuchten: Geſtüt: Engländer, Belgier und Ardenner. 
Holländer. Fiſchzucht: Karpfen, 


mann, 1 W. vom 


Schleie und Karauſchen. 


Y , > $ de M ico I e AUD > PEERS = AL (T3 E 2x 

- 599 Kreis Grobin. : 
geneek. Makke. Antul. Ratul. Kuſchuk (Kajaſut). Sihle. Kolonialw.⸗Odlg. von Joſſel Gentan, 1½ W. vom Hofe. 
Stibba. Neu Matſchul. Alt Matſchul. Groß Nuſche. Jehkſte.[ Kleingrundbeſitz: 316 Anſiedelungen, ferner: Auder, 


Klein Awot und Belte. Antin. Diſch Bruhwer. Kupſche. Dukke. Elke. 


Jehkin. Grahwe. Jaunſem. Iſdega. Kabil Andrei. Kabil Jurre. 


Keire. Kriſtop. Kreewe. Laufe, Linga. Lowitſch. Meſchgal. 
Pellek. abge. Slapat. Sileneek. Kalna Strasde. Kalna 
Strape. Snikker. Lejas Strape. Tomel. Uſche. Zabbe. Zihpe. 
Aiſpur. Behtin. Kaleij. Lejas Strasde. Strehle. Mas Tihpe 
(Tihpe Ernſt). Lanka. Mas⸗Bruhwer (Gert). Pawar. Ulle. 


Tihpe Jakob. 


SOG 


Wartagen, lett. Wahrtajes m. (von Tadaiken abgetrennt), 
153 W. von Mitau, 16 W. von Grobin, eingepfarrt zu 
Nord⸗Durben, 9 W. vom Bahnhöfe Gaweſen (Libau⸗Romnyer 
Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Durben. Telegraf: über Grobin. Bote 1,60 Rbl. Bahn: 
Gaweſen, 9 W. 

Beſitzer: Die Krone. 170,0 Deſſ. brauchbares, 2,92 
Deſſ. unbr. Land. Das Land iſt 1908 aufgeteilt und an 14 
Bauern, darunter Jan Wolkewitz, verkauft, die nur Arrenda⸗ 
torrechte beſitzen. 

Kreispolizei in Grobin. 
eo000900000900000900009000000000000900000 
Warwen, lett. Wahrwes m., 5 W. vom Durbenſchen See, 
14 W. von Grobin, 4 von der Kirche Durben, 5 W. 
vom Bahnhofe Leegen Libau⸗Haſenpother Zufuhrbahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen 


9 
W. 


über 


Durben. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Grobin. Bote 
140 Rbl. Bahn: Leegen, 5 W. Pferdepoſt: Durben, 
5. W. 


Rittergut. (Fideikommiß.) Beigüter: Dammenhof und 
Klein⸗Warwen (Pächter: Lankowſky). Hofsland: 512 D. Acker, 
210 D. Wieſe, 213 D. Weide, 51 D. Wald, 35 D. Unland, 
zuſammen 1021 Deſſ. 


Beſitzer: Hans Freiherr von Keyſerlingk, ſeit 
1911, wohnt in Groß⸗Lahnen. Bevollmächtigter: 
Baron Kleiſt, iei 1911, wohnt in Groß⸗Dſelden. Ver⸗ 
walter: Jan Rodmann. Vertreter der Gutspolizei: Der 


Bevollmächtigte und der Verwalter. 
Kreispol. und Friedensr. in Haſenpoth. 
Gemeinde: Altenburg, wo Gem.⸗Verw., Gem.⸗Gericht u. 
Armenhaus. : 
Ev.-futh Kirche in Durben, 4 W. 
Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Altenburg, 12 W. 


Arzt, Krankenhaus und Apotheke im Flecken 
Durben. f 
Zuchten: Geſtüt. Rindviehzucht: Halbblut⸗Hol⸗ 


länder und Schäferei nur zum eignen Bedarfe. 


eOοοοο,⁰s eee ο,,Cöeeoeoeoοοοοο 
»Wirgen, lett. Wirgas m. 

Adreſſen. Poſt: Für 
Preekuln. Telegraf: über Preekuln. 
Preekuln. 

Rittergut. Hofsland: 676 D. Acker, 323 D. Wieſe, 
190 D. Weide, 448 D. Wald, 44 D. Unland, zuſammen 1681 
Deſſ. Bauernland: 972 Deſſ. 

Beſitzer: Wilhelm Baron Nolde, wohnt in Wirgen. 

Gemeinde: Preekuln. 

Ev.⸗luth. Kirche in Wirgen, Filiale von Kruthen. 

Kleingrundbeſitz: Aismeſch, Awot, Beiga, Bruhwer, 
Dimſen, Dimſen Edul, Kaiſer Kjuppe, Kalneneek u. Kander Fritz, 
Kander Ohla, Kapa Kinnen, Karrel Jurre, Kempa Kinnen, 
Kinnen, Kinnen Silin, Kirpe Ante, Kirpa Bertul, Kjuppe Bei⸗ 
ben, S juppe Maigen, Kjuppe Zeeklaujas, Kreewe Pitik, eekuſch 


alle Poſtſendungen über 
Bahn: Libau und 


Samel, Leekuſch Sweije, Maken Dinweſch, Maken Stallja, 
Maure, Maure Wainauſch, Nuruſch, Perel, Pintik, Pore, 


Pruhſe, Rubbeſchs, Sila Maure, Stallja Ante, Stallja Ernſt, 
Stallja Kjuppe, Strukke, Sweije Pore, Wainauſchs, Wezwagger 


Peter, Zeeklauſch. 


* ; * 2 A 


9. Kreis Friedrichstadt. 


Der Kreis Friedrichſtadt hat 2 politiſche Sirdjpiele. 
Was unter politiſchen Kirchſpielen und unter Ritiergütera 
in Kurland zu verſtehen iſt, erſehe man aus der Einleitung 
dieſes Buches. Es haben 1911 je eine Landtagsſtimme, ſind 
aſſo Nittergüter. 

Im politiſchen Kirchſpiele Selbu tg : Dannenfeld, 
Ewalden, Linden-Birsgallen, Menken hof Schmieden, Klein- 
Sonnaxt, Stabben, Stablieten, Steinfeld, Wahrenbrock, Weeſſen, 
Ziruliſchek. 


Im politiſchen Kirchſpiele Nerft: Daudſewas und 


Groß⸗Salwen, Eckengraf, rp: ea Herbergen, E 
Kurmen, Alt-Memelhof, Groß-Memelhof, Nerft, Neuhof, Pill⸗ 
kaln, Groß⸗Suſſey. 


Polizeikreis Friedrichſtadt. 


Bezirks ge 


ir k S 
b ſta dt. 
] iebrid)ftabi. 


vicht Mitau. Friedensrichterbez 
ſtadt⸗-Illuxt. (Plenum in Jako 
Kreispolizeiverw in Friedrichſtadt. 1. 

2. Diſtr. in Jakobſtadt. 
Bauernkommiſſare in Friedrichſtadt und Jakobſtadt. 
Friedensrichter: 1. Diſtr. in Jakobſtadt. 2. Diſtr. in Frie⸗ 

drichſtadt. 

Uunterſuchungsrichter: 1. Diſtr. in Jakobſtadt. 
in Friedrichſtadt. 

Akziſeberw.: 4. Bez. in Jakobſtadt und Friedrichſtadt. 

Steuerinſpektor in Friedrichſtadt. 

Poſt- und Telegr.⸗Kontor: Friedrichſtadr. 

Poſt- und Telegr.⸗Abt.: Ellern, Nerft, Groß⸗Salwen. 

Poſtabteilung: Eckengraf. 


2 


2. 


und 6. Diſtr. 


eceoceoeceoceoeoeoeo9cec6000000000000000 090909090000009000090009000000000000009000 


Abelhof, Lett. Ahbeln m., an der Düna, 55 W. von Frie- 
drichſtadt, 4 W. von der Kirche Jakobſtadt, 6 W. bom Bahn⸗ 
hofe Kreutzburg (Riga-Oreler Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle 
Jakobſtadt. Briefpoſt: ug 
ſladt. Bote 40 Kop. Bahn: Sreubburg, 6 W. Vom 
Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten auf gepflaſterten und 
Grandwegen in 1 Stunde zum Gute 

Beſitzer: Die Krone. 353,3 Deſſ. 
1783, Deſſ. Bauernland. Verwalter: 
Voigt, wohnt in Dubena. Arrendatorin: 
Fürſtin Lieven, ſeit 1901. 

Kronsbehörden in Jakobſtadt. 

Gemeinde: Holmhof, wo auch im Gemeindehauſe, 4 
von Abelhof, Gem.⸗Verw. unb Gem.⸗Ger. 

Ev.-luth. Kirche Holmhof in Jakobſtadt, 3 W. 

Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Abelhof, 1 W. vom 
Gute. Lehrer: Peter Skuje. 

Arzt und Apotheke in Jakobſtadt. 

4 Auf einer zum Gute gehörigen Düna⸗Inſel befinden 
ſich Schanzen vom Jahre 1812. 

Kleingrundbeſitz: 
Suhnekrug. 
eoeoceoeoscececeocsSosososo000e09o090e060000 
Altona⸗ Windsheim, Lett. Brunawas m., an ber Dina, 
200 W. von Friedrichſtadt, 10 W. von der Kirche Setzen, 2 W. 
vom Bahnhofe Kokenhuſen (Riga⸗Oreler Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Kokenhuſen. K 
p. Bote 40 Kop. Bahn: Kokenhuſen, 2 W. Pier 

d oft: Kokenhuſen, 2 W. 

Beſitzer: Die Krone. Beigut: Altona. 200 Deſſ. 
Seal davon 100 Self. kult. Fläche. Arrendator: 

Kalnin, vertritt die Gutspolizei. 

Kreispol. und Friedensr. in Friedrichſtadt. 

Gemeinde: Setzen. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. 
Talſingen, 16 W. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Setzen, 10 W. 

Schulen: Ev.-luth. Parochialſchule, 6 W. Lehrer: Frey. 
Ev.-luth. Gemeindeſchule in Setzen, 3 W. Lehrer: Oſolin. 

Arzt und Apotheke in Setzen. 

Verein: Setzenſcher landwirtſch. Verein. 30 Mitgl. 
Betrieb: Dampf- Mahlmühle. 
ei Schweinezucht: Yorkfhire und Dänen 


Poſtſendungen über 


Hofs⸗ 
Oberförſter v. 
Hedwig 


W. 


AM 


nm 


EI NIE Oxfordſhire. 

E» Uleberreſte einer Ringmauer am hohen Dünaufer. 

| Kleingrundbeſitz: Vikkerneek, Boke, Lawan Anzulan 
Lawan Roſenberg, Opperan leelais, Padom, Upejahn jaun. 


eoeoeoeo00900000000009000000Cc6000009090000 
„Berghof, lett. Bergofe ober Kalna m., eingepfarrt 


zu Wallhof und Neugut. 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
e Telegraf: über Friedrichſtadt. Bote 


Beſitzer: Die Krone. 176, Deſſ. Hofaland, 1065, 
Bauernland. Arrendator: Alndeds, Ba 1915. Ri 


Gemeinde: Wallhof. 


* 1 a" a P4 ue 


Mir oui T 


Telegraf: über Syatob- | 


und | 


2 in 2—2% Stunden zum Paſtorate. 


Lihdak, Pitzke, Stihpin, Suhne, 


Briefpoſt: täglich Telegraf: über Koken⸗ 


[Betrieb Dampf⸗Mahlmühle. Beſißzer: Jak 
Windeds. E 
Kleingrundbeſitz: Beidſey, Gahgul Kronberg, Sar- 


ring, Smakſte kalna, Tamuſch, Wewerſemneek. 


Soeoeeeoeeeeseeeeαοανοοο,jꝭꝶEmũd bo οοοοο,ẽeb e 
Birſgallen⸗(Linden⸗)Paſtorat, lett. Birſgales mahz. m., 
20 W. von Friedrichſtadt, 18 W. vom Bahnhofe Neugut, 12 
W. vom Bahnhofe Ringmundshof (Riga-Dreler Bahn.) 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Ringmundshof. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Ring- 
mundshof. Bote 1,90 Rbl. Bahn: Ringmundshof, 12 W., 
Neugut, 18 W. Vom Bahnhofe Ringmundshof gelangt man 
mit gemieteten Pferden in 1% Stunden, vom Bahnhofe Neu⸗ 
Pferdepoſt⸗ 
Römershof, 24 W. 

Paſtorats⸗Widme. 299 Lofſt. unverk. Hofsland, 
125 Lofſt. Acker, 670 oft. verk. Bauernland. 

Kronsbehörden in Friedrichſtadt. 

Ev. ⸗ luth. Kirche in Birſgallen⸗Linden, 9 W. vom 
Gute Linden, 1 W. bom Paſtorate. Paſtor: Propſt Jul. 
Buſch, geb. 20. Sept. 1842, ord. 5. Sept. 1871, ſeit Juni 
1906 in Birſgallen. Küſter: Dindon. Kirchenvorſteher: Kuno 
Baron Hahn-Linden. 
Eingepfarrt: Linden⸗Birſ⸗ 
gallen. 
Gemeinde: Linden. Gem.⸗Verw. und Gem.Ger. in 
Birſgallen, 34 W. vom Paſtorate. Armenhaus, ſeit 1894, beim 
Gemeindehauſe. ** 
Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Birſgallen, 1 W. 
Lehrer: Dindon und Dſilne. 

Jahrmärkte: am 12. und 27. Oktober. 


eoceocececeoceceococececeocececeosoeoceoeoec 
Buſchhof⸗Paſtorat, icti. Birſchu mahz. m., am Podewas 
Bache, 59 W. von Friedrichſtadt, 15 W. von Jakobſtadt 
Adreſſen. oſt: Für alle Poſtſendungen 
Jakobſtadt. Brieſpoſt: Montags, Mittwochs und Freitags 
Telegraf: über Jakobſtadt. Bote 1,50 Rbl. 
Paſtorats-Widme. 459 Deſſ. Hofsland, 542 Deſſ. 
Bauernland. Vertreter der Gutspolizei: der Paſtor. 
Kronsbehörden in ich, | 5 
Ev. ⸗ luth. Kirche in Buſchhof, 1% W. vom Paſtorate. 
Y W. pon dem Gute. Paſtor: Adolf Jeske, geb. 11. 
April 1862, orb. B. Mai 1894. Küſter: Georg Libberr — 
Lirchenvorſteher; Kreismarſchall Baron Behr-Wahren brock 
Holmhof, die urſprüngliche Filialkirche von Buſchhof, iſt 
die jetzige Jakobſtädiſche Kirche und hat einen eigenen Paſtor. 
Eingepfarrt: Die Kronsgüter: Buſchhof, Holm; 
hof, Abelhof, Buſchhof⸗Forſteiwidme. Das Privatgut: 
Janopol. : 
Gemeinde: Buſchhof. 
Gemeindehauſe, 1 W. i , E 
Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Vuſchhof, 12 W. 


Das Privatgut: 


Gem.-Verw. und Gem.-Ger. im 


br Feel — N = — era 60 W. 
von Friedrichſtadt, 2 W. von irche f, 15 W. vom 
Bahnhofe Kreutzburg ([Riga-Oreler Bahn). n Bi T, x 
f Les uat. Medi ae Mo on cas urs X 
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- - (T - 


uw Um VEL 
e La 


über 


2 = 2n E E F 


Kreis Friedrichſtadt. a 


Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Jakobſtadt. Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Jakobſtad:, 
Telefon Buſchhof“. Telefon: Zentrale Jakobſtadt. Bahn: 
Kreugburg, 15 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit Fuhr⸗ 
leuten für 2— 2% Rbl. auf guten Wegen in 2 Stunden zun 
Gute. : 

Beſitzer: Die Krone. Beigüter: Eiſenhammer, fett. 
Dſelſename, Berſegalln, fett. Berſegalle. 1187 Deſſ. unverk 
Hofsland, 500 Deſſ. Acker, 10 227, Deſſ. verk. Bauernland. 
Arrendator: Konſtantin von Rautenfeld, ſeit 1884, wohnt 
in Groß⸗Buſchhof, vertritt bie Gutspolizei. 

Kronsbehörden in Jakobſtadt. 

Gemeinde: Buſchhof, zuſammengezogen aus den Ge 
meinden Groß⸗Buſchhof, Buſchhof⸗Paſtorat und Forſtei. Gem 
Verw. und Gent.-Ger., 1 W. 

Ev.⸗ luth. Kirche in Buſchhof. 

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchule, 1 W. 
dian; in Berſegallen, 16 W. Lehrer: Stradin. 

Gemeindehebamme: Daugeweete, im Paſtorate. 

Betriebe: Waſſer⸗ und Dampf⸗Mahlmühle 
Müller: Jak. Reskaj. 

Zuchten: Rindviehzucht: Angler 
Schweinezucht: Halbblut - Yorkihire. 
zucht: Wyandottes und Pelingenten. 

Krug: Kirchenkrug, 72 W. Krüger: Heinr. Lemberg. 

ir Das Gut ijt ſeit 1807 in Arrende der Familie von 
Rautenfeld. — Im Klauzanſee, etwa 8 MW vom Hofe, kommt 
die ſehr ſeltene Waſſernuß (Trapa natans) vor. 

Kleingrundbeſitz: Adamann Mikkelan, Aiſpor Ape⸗ 
ran, Aiſpor Podinan, Aiſpurwe, Mas Sambran, Aiſpurwe, 
Mas Schagar, Aiſup, Alſchan leyes Auſchkeet, Auſul, Ban- 
ahn Pilmehn, Banzahn Salkaln, Behrſeet Pabers Andrei, 

ehrſeet Pabers Jahn, Behrſeet Strade, Blaſan Grihn, Bla- 
ſan Pabijahn, Bikkenet Ulpiht, Bogmal Bogmal, Bogmal 
Pehrnau, Bramman, Brihwahr Tumſch, Bruhwer Bruhwer, 
Bruhwer Grihn, Bullit Tumſch, Buiwan Timmermann, Bui⸗ 
wan Meeſiht, Burkanahr, Delweneek Enſel Zatlakſch, Gramat⸗ 
neß, Griweneet Kalwiſchky, Griweneet Meſcha, Keſterahr, 
Klauzahn Grihn, Klauzahn Melder, Kungadruwa, Lahze Lahzir, 
Leelizan falne, Leimann Kuptſche, Leimann Mahran, Melns | 
Stradu Pormal, Melno Stradu Strade, Mikkul Abatneek, 
Nomalneek Girgen, Nomalneek Pusbarneek, Oſchan, Oſolahr 
Nupmei, Pakaln, Reekſchan feel, Preekulan Upes Bulan, Pree⸗ 
fulan Üpes Preekul, Pumpe jaunais, Pumpe leel, Putrahn 
Bigaſtan, Putrahn Wilnit, Putrahn Sadinan, Radin Pabi⸗ 
1 Rehpſcheneek Orſte, Rehpſcheneek Spurre, 

epping Sambran, Repping Seebulan, Repping Spohdre, 
Ruhſin Pehrnau, Sahnau Kalwit Jahn. Sahnau Kalwit 
Martin, Sahnau Sarring, Salla, Sallak Dahrneek, Salla 
Luhlak, Sambarneek Sambran, Sambarneek Swaigſne, Schai- 
kar Stattau, Seede Lawan, Seibe Kalning, Sila Ühdenan 
Sufming, Sila Ühdenan Suhneklis, Silleklaw Silling, 
Spruktan Kalwiſchky, Spruktan Wihtoling, Strade cone 
e 


Lehrer: Men⸗ 


Vollblut 
Geflügel- 


Bertmei, Strade Kioppe Jurr, Strade Jaunſemm, Stra 


Lehnſpehlneek, Wirgulan Wirbul, Deſahr, Rozahr, Blaſan, 
Kapudruwa, Mutzeneek, Puhtel Jahn, Puhtel Peter, Seede 
Seedan, Slakter Leijin, Slakter Melbard, Spalwe, Widſem⸗ 


.. meef Jahn, Widſemneek Martin. 


Dannenfeld, (ett Danefeltes m., 


eoceoooecececececeosceceoececeoeceoceoso 
»Buſchhöſſche Forſteiwidme, lett. Birſchamuiſchas meſch⸗ 
funga m., 73 W. von Friedrichſtadt, 58 W. von Illuxt, ein - 
gepfarrt zu Buſchhof. 

Adreſſen. oſt: Für alle Poſtſendungen 
Jakobſtadt. * egraf: über Jakobſtadt. 

Beſitzer: Die Krone. 85,3, Deſſ. Hofsland. 
Gemeinde: Buſchhof. 


eoeoeosceoecececOcOcOOeOcOcOOCOOOSOeOSOSo 


2 W. von ber Düna, 


über 


28 W. von Friedrichſtadt 2 W. von der Kirche Selburg, 9 W. 


vom Bahnhofe Selburg (Moskau-Windauer Bahn), 8 


um 


3 
[c 


mit gemieteten Pferden auf guten Wegen in 1 Stun 


vom 

Bahnhofe Stockmannshof (Riga⸗Oreler Bahn). 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Jakobſtadt. Briefpoſt: gelegentlich. Telegraf: über Ja⸗ 
bjíabt. Bote 1,80 Rbl. Bahn: Selburg, 9 W., Stock⸗ 
mannshof, 8 W Vom n Stockmanushof gelangt an 
e zum 


T 9 


8 p s 
"ra d ESO, 


Rittergut. Hofsland: 157 D. Acker, 61 D. Wieſe, 
46 D. Weide, 48 D. Wald, 23 D. Unland, zuſammen 335 Self. 
Bauernland: 406, Lofſt. verk., 816, Lofſt. unverk. 

Beſitzer: Georges Heinrich! Baron Behr, 
1900, wohnt in Wahrenbrock. Verwalter: O. Kalnin. 

Kreispol. und Friedensr. in Jakobſtadt, Unter⸗ 
ſuchung sr. in Friedrichſtadt. 

Gemeinde: Holmhof. Gem.-Verw, und Gem.⸗Ger. in 
Jakobſtadt, 17 W. 

Ev. ⸗ luth. Kirche in Selburg. 

Schule: . Gb. luth. Gemeindeſchule, 
Skuje. 

We trieb: Windmühle, unweit des Gutes. 
Pruhs. 

Kleingrundbeſitz: 
Tſenne, Radmacher. 
eoeoe|ocoso0eoceoc0009o000000eC000000000000 
Daudſewas, (ett. Daudſewas m., 20 von Friedrichſtadt, 
5 W. vom Bahnhöfe Daudſewas (Moskau-⸗Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Daudſewas; für größere Geldſendungen als 200 Rbl. über 
Groß⸗Salwen. Briefpoſt: viermal wöchentlich. Telegraf: 
„Groß⸗Salwen, Telefon Daudſewas“. Telefon: Zentrale 
Friedrichſtadt. Bahn Daudſewas, 5 W. Vom Bahnhofe 
gelangt man mit Pferden, die in den nächſtgelegenen Geſinden 
gemietet werden können, auf guten Wegen in 25 Minuten zum 
Gute. Pferdepoſt: Römershof, 24 W. 

Rittergut. (Majorat.] Beigut: Buſchhof. Hofsland: 
396 D. Acker, 277 D. Wieſe, 272 D. Weide, 3003 D. Wald, 
1202 D. Unland, zuſammen 5150 er 

Beſitzer: Alex. Paul' Graf Schuwalow. 9 u5- 
nießerin: Maria Alex.“ Gräfin Schuwalow. Bevoll⸗ 
mächtigter: Johannes Gutmann, ſeit 1889, wohnt in 
Daudſewas. Verwalter: Karl Spakowſki, ſeit 1898, ver⸗ 
tritt die Gutspolizei. Arrendator des Beigutes Buſch⸗ 
hof: Boban, ſeit 1904. Förſter: Kirill Pet.“ Vogel, ſeit 
1910, wohnt in Groß⸗Salwen⸗Forſtei. 

Kronsbehörden in Friedrichſtadt. 

Gemeinde: Daudſewas. Gem.⸗Verw. auf dem Gute 
Daudſewas. Gem.⸗Ger. in Groß⸗Salwen, 17 W. 

Eb.⸗ luth. Kirche in Daudſewas, auf dem Gute. 


ſeit 


11 


W. Lehrer: 
Müller: 
Behrſing, Egles Dienne, Kalne 


® 


x, 


A 
Filiale 
von Gros-Salwen. Küſter: Jak. Uppeneek. Kirchenvorſteher: 


Joh. Gutmann. 
Cd die : Gb.-[utf. Gemeindeſchule, 2 W. Lehrer: Jakob 
Uppeneef 
Verein: Geſangverein. 
Betriebe: Molkerei. 


Eglit. 
e i iol 2 

Zuchten: Rindviehzucht: Landraſſe. 
Bauernw.⸗Hdlg. auf dem Hofe. 
4% In der Nähe des Gutes ijt eine Schwefelquelle. 
Kleingrundbeſitz: Balſer, Belle, Dreimann, Ger- 


Windmühle. Müller: 


kehn, Gihſe Martin, Akok, Bertulahn, Pahlan kalna, Plattaus 


Stradde, Tenis, Gihſe Rein, Jackelan, Jaunkunz, Jaunſemm, 
Jorgelahn leel, Jorgelahn mas, Kalwe, Keſter, Klibehn Dom⸗ 
brewity, Klibehn Samme, Labrenz Leyin, Lipſan, Markewitſch, 
Marſchau, Obfan, Palahn, Panebratſch, Plattaus Skujen 
Jahn, Pohpe, Puttrehn Jahn, Puttrehn Johrge, Ruckmann, 
Samman, Silling, Stampe, Stradding, Strempel, Sudmal- 
neek, Swikle, Tihlan kalne, Tihlan leyes, Tſchaupelan, Tuten, 
Uppeneek, Wehſit, Wetzkunz, Wetzumneek. 


eoceoeoeceoeoeoe0000609000000000e0909090 


»Dſerwenhof, Lett. Dſehrwes m., am Fluſſe Suſſey, 65 W. 


von Friedrichſtadt, 6 W. von der Kirche Saucken. 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Jakobſtadt und Saucken. Brieſpoſt: Abg.: Sonntags, Diend- 
tags und Donnerstags; Ank.: Tags darauf. Telegraf: 
über Ellern. | * 
Beſitzer: Die Krone. Beigut: Alt⸗Dſerwen. 156 Deſſ. 
Hofsland. Arrendator: Mart. Grundmann, bis 1924. 
Vertreter der Gutspolizei: Der Sauckenſche Gemeindeälteſte. 
Kronsbehörden in Jakobſtadt. 
Gemeinde: Saucken. Gem. Verw. 
Saucken, 6 W. / 
Ev. luth. Kirche in Saucken. 
Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Dſerwenhof, 
Lehrer: Moritz. ee 


" MNT : 
2 7 


604 


und Gem. -Ger. in 


5 W. 


605 

Verein: Sauckenſcher landwirtſch. Verein, ſeit 1895, und 
Sauckenſcher Geſangverein, ſeit 1894. 

Betriebe: Molkerei mit Pferdebetr. 
Petersburg und Hamburg. Dampf- Mahlmühle 
eigenen Bedarfe. 

Kleingrundbeſitz: Balzer, Boka, Bungatai leel, 
Bungatai Seunipti, denne, Galwan Grünberg, Galwan Sil- 
ling, Grekan Rennert, Meizan Skudre, Palſan leya, Pozen, 
Plazen Strahpneek. 


SGG 
Dubena⸗Paſtorat, Lett. Dignajas mahz. m., an der Düna, 
79 W. von Friedrichſtadt, 37 W. von Jakobſtadt, 2 W. vom 
Bahnhöfe Zargrad (Riga-Dreler-Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für gewöhnliche Briefe über Zar- | 
grad; für eingeſchriebene Briefe und Geldſendungen über Lie⸗ 
venhof (Gotb. Witebsk). ge ie täglich. Bahn: Aar-| 
grad, 2 W. Pferdepoſt: Jakobſtadt, 37 W. 

Paſtorats- Widme. Beigut: Lihdumneek. 
Hofsland, davon 390 D. kult., 50 D. Wald, 862 D. 
Bauernland. Verwalter: Adam Meeſit, ſeit 1893. 
treter der Gutspolizei: der Paſtor. 

Kronsbehörden in Jakobſtadt. 

Ev. ⸗ luth. Kirche in Dubena, 7 W. vom Gute, 6% W. 
vom ajtorate. Paſtor: —. Küſter: Jur Sinep. Kirchen- 
vorſteher: G. Baron Behr-Wahrenbrod. Filialkirche: 

| Weeſſen. 

| Eingepfarrt: Die Privatgüter: 
| Menkenhof. Die Kronsgüter: 
fteien Schlottenhof und Dubena. 


Abſatz nach 


zum 


540 D. 
unverk. 
Ver- 


Weeſſen und 
a 4 Cra 
Dubena und die For- 


| : Ev.⸗luth. Gemeindeſchule, 4 W. vom Paſtorate. 
| O. Tiemann. 

| rzit und Apotheke in Lievenhof, 14 W. (Gouv. 
| Witebsk). 

| Bauernw.⸗Hdlg. von Pet. Putram, 3'/, W., 
| Ballod, 74 W. vom Pajtorate, 


e090000000090600000009000000600000000000 
Dubena, [ett Dignajas m., an der Düna, 31 W. von 
Jakobſtadt, 5 W. vom Bahnhofe Lievenhof (Riga-Oreler 


Bahn). 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Lievenhof. Brieſpoſt: täglich. Telegraf: über Lievenhof. 
ö Bote 1 Rbl. Pure Lievenhof, 5 W. Vom Bahnhoie ge⸗ 
langt man mit Fuhrleuten auf gutbeſchaffenen Wegen bis zur 
: , von des Gutes Dubena. 
eſitzer: Die Krone. Hoflage: Steinhof. 1327, D. 
| Hofsland und 8756, Deſſ. Bauernland. Obrockſtücke: Debos⸗ 
krug, 189 Deſſ.; Erankrug, 10,5 Deſſ.; Behrſekrug, 21 Deſſ.; 
E Dubhenkrug; 4b, Deſſ. Arrendator: Ed. Ferd. Joh.“ 
I Garin, Reſerveleutn., ſeit 23. April 1905, wohnt in Dubena, 
| vertritt bie Gutspolizei. Verwalter: Jan Witol, feit 
23. April 1906. à; 
Kronsbehörden in Jakobſtadt. 
Gemeinde: Dubena, zuſammengezogen aus den Gemein- 
ben Dubena, Dubena⸗Paſtorat und Forſtei, Menkenhof und 
Schlottenhof. Gem.-Verw. und Gem.⸗Ger. in Dubena, 1 W. 
vom Hofe. Armenhaus, 4 W. 
Ev. ⸗luth. Kirche in Dubena, auf dem Gute. 
Schulen: 5 ev.⸗luth. Gemeindeſchulen: Nitzgall, 12 W., 
Lehrer: J. Mendian; Gipteron, 3 W., Lehrerin: E. Medne; 
Meſchgall, 9 W., Lehrer: P. Lakſtigal; Schlottenhof, 15 W., 
Lehrer: A. Wihksne; Paſtorat, 6 W., Lehrer: O. Tiemann. 
! Vereine: 
I^ Vorſt.: 


und Deeklew 


gel zucht. 
Sch. Weiß, auf dem Gute. 
ickſtein. p 


VEU i * ^A 
DOPO Pere 


| Kofobjtadt 


faſt 


A, um 


Kreis Friedrichſtadt. 


Maurer: Ant. Buck. Schneider: 


Tiſchlerei von Fritz Eſer. N = er 
Buchbinder: Ch. Weiß. 


Wimbar. Schmied: Pet. Kraſchedſki. 
Fleiſcher: Abr. Pließ. 

Jahrmärkte: am 29. April und 9. September. 

Kleingrundbeſitz: Sawoden (Pächter: Jan ur 
baum), Jehran (J. Indan, Windmühle), Waſſerraudſe (Aukſch⸗ 
kaln, Windmühle), Strantin (Woska, Dampf - Mahlmühle), 
Stuhrneek, Greiſel, Pormal, Salde Salde 105, Sihle Mahran, 
Stuhrneek, Swoke Swoke, Wagulan Leyin. 
KOCHT 
»Dubena⸗Forſtei, Lett. Dignajas meſchakunga m., an der 
Düna, 6 W. von Jakobſtadt, 56 W. von Friedrichſtadt, 8 W. 
vom Bahnhofe Kreutzburg (Riga⸗Oreſer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Briefpoſt: täglich, außer Sonnabends. Tele» 
Bote 75 Kop. Bahn: Kreutz⸗ 


graf: über Jakobſtadt. 
burg, 8 W. : 

Beſitzer: Die Krone. 1:0, Deſſ. Waldarcal, 184,4, 
Deſſ. nach der letzten Reviſion, 179% Deſſ. nach der letzten 
Taxation in Nutznießung des Oberförſters; 1207, Dell. nach 
der letzten Reviſion, 1345,, Deſſ. nach der letzten Taxation 
in Nutznießung der Buſchwächter. Oberföriter: Koll. 
Stat George von Voigt, ſeit 1885, wohnt in der Forſtei, ver⸗ 
tritt die Gutspolizei. Forſtgehilfen: Wallner und 
Bykow. 

Kronsbehörden in Jakobſtadt. 

Gemeinde: Dubena. Gem.⸗Verw. 
Dubena, 21 W. 

Ev.-luth. Kirche in Dubena. 

Schule: Ev.-luth. Parochialſchule in Jakobſtadt. 

Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Jakobſtadt. 

Kleingrundbeſitz: Tilka Dahbolin, Tilka Kadik, 
Kraukle Burziſchki, Debesneek, Kruhming Brunowſky, Jaun⸗ 
ſemm. 
eOoe9090909060609^900e00e09000009000900090 
Eckengraf, lett. Ekengrafes m., 49 W. von Friedrichſtadt, 
33 W. von Jakobſtadt, 14 W. von der Kirche Sonnaxt, 
35 W. vom Bahnhofe Kreutzburg [Riga⸗Oreler Bahn), 27 W. 
vom Bahnhöfe Selburg (Moskau⸗Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Eckengraf. Brieſpoſt: Montags, Mittwochs und Freitags. 
Telegraf: „Jakobſtadt, Telefon Eckengraf“. Telefon: 
Zentrale Jakobſtadt. Bahn: Selburg, 27 W., Kreutzburg, 
35 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit Fuhrleuten aus Ja⸗ 
kobſtadt auf der Landſtraße in 3 Stunden zum Gute. Pfer⸗ 
depoſt: Römershof, 50 W. 

Rittergut. Beigüter: Kikſten und Zehzern verkauft. 
Hofsland: 414 D. Acker, 207 D. Wieſe, 136 D. Weide, 657 
D. Wald, 142 D. Unland, zuſammen 1558 Deſſ. 

Beſitzer: Joh. von Rechenberg⸗Linten, jeit 1910, 
wohnt in Eckengraf. Verwalter: Ernſt Iſkaln, ſeit 1906. 
Vertreter der Gutspolizei: Andrei Grünberg. 

Kronsbehörden in Jakobſtadt. 

Gemeinde: Eckengraf. Gem.⸗Verw. im Schulhauſe, 
3 W., Gem.⸗Ger. in Saucken, 7 W. 

Ev.-luth. Kirche in Sonnaxt, % 
14 W. vom Hofe. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule, beim Aßmann⸗Geſinde, 
3 W. vom Hofe. 

Arzt und Apotheke im Flecken Eckengraf, 3 W. 

Betriebe: Windmühle auf dem Hofe. Dampf⸗ 
Sägegatter. Ziegelei v 

Zucht: Rinboiefaudt: Algäuer. > 

Jahrmärkte: am 25. Juli und 29. September. pt 

£z Das Gut befindet fid ſeit 1872 im Beſitze der Familie 
v. Rechenberg Sieh auch den Flecken Eckengraf auf Seite 73 
dieſes Adreßbuches. 

Kleingrundbeſitz: Lauditkrug, Muskulkrug, hioling, 
Amuſchneek, Aſche, Aumann, Ballohd, Barbulan, Barge, 
ris, Beithan, Demant, Eſſareet, Eſſardſenne, Eſſarpollak, Gal⸗ * 
man, Jehtze, Johdel, Kakſte, Kalneet, Kobutz Kreewahr, Kugre⸗ 
neek, Laukadruſt, Luhdan, Meſchadruſt, Meſchadſenne, Perſche, £ 
Pohrmall, Ratteneek, Reekſt, Robeſchneek, Ruddaſch. Sufjdam - 
kalne, use leyes, Samſow, Seetin, Sinkel, Smitte, 
Stampahn, Subranpollak, Uhbel, Zierul. nl 


und Gem.⸗-Ger. in 


BUS 
W. 


vom Paſtorate, 


»Ellern, lett. Elkſchnu m. Das Gut bildet einen bügel 


s 


dreiedigen Sompler zwiſchen dem Afmin-, fen 


QE DER 


Bar- 


über Ellern. 


5 


Kreis Fried 


Dumble-See. Der Hof ſelbſt liegt dicht am Akmin- oder 
Ellern-See, 75 W. von Friedrichſtadt, 54 W. von Jakobſtadt, 
10 W. von der Kirche Saucken, 2 W von der Kownoſchen 
Grenze, 26 W. vom Bahnhofe Rakiſchki (Libau⸗Romnyer 
Bahn). 

Adreſſen. Poit: 
Ellern. Briefpoſt: viermal wöchentlich. 
Ellern. Bahn: Rakiſchki, 26 W. 

Rittergut. Beigut: Balden⸗Eikiniſchek. Hoflagen : 
Sille, Apſerdenkrug, Kallei. Hofsland: Ellern: 151 D. Acker, 
78 D. Wieſe, 69 D. Weide, 28 D. Unland, zuſammen 326 Deſſ.; 
Balden: 234 D. Acker, 100 D. Wieſe, 150 D. Weide, 17 D. 
Wald, 204 D. Unland, zuſammen 705 Deſſ. 

Beſitzer: A. Lommatzſch, ſeit 1879. 

Kronsbehörden in Jakobſtadt. 

Gemeinde: Ellern, zuſammengezogen aus den Gemein- 
den Ellern und Ellern-Forſtei Gem.-VBerw. und Gem.⸗Ger. 
auf dem Gutshofe. 

Ev.-luth. Kirche in Ellern, 10 W., Filiale von Saucken. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule bei der Kirche. Lehrer: 
Dambran. 

Arzt und Apotheke im Flecken Hanuſchiſchek, 3 
Gouv. Kowno. 

Vereine: Ilſenberg⸗Ellernſche Spar- und Vorſchußkaſſe. 
Ellernſcher Geſangverein. 

Betriebe: Ziegelei. 
Bedarfe. 

Kolonial- und Kurzwaren⸗Hdolg. auf dem Hofe. 

Krug: Hofeterg. : 

Jahrmärkte: am Montage vor Neu⸗Jakobi, am Mon- 
tage vor Alt-Bartholomäi, am Montage vor d. 9. September 
und am 3. Oſterfeiertage Wochenmarkt: Jeden 
Dienstag. 

4 Der Hof Ellern, früher Eigentum der Krone, wurde 
im Jahre 1879 von ihr an den damaligen Beſitzer von Ilſen⸗ 
berg, Kaufmann Hoberg, gegen das ihm zuſtehende Forſthol⸗ 
zungsſervitut ausgetauſcht. 

Kleingrundbeſitz: Aiskarkle 
Prode Kundſan. Ramulit, Debesneek. 
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Ellern⸗Forſtei, lett Elkſchnu meſthakunga m., am Sufjei- 
Bache, 62 W. von Friedrichſtadt, 17 W. don der Filialkirche 
Ellern, 51 W. vom Bahnhofe Kreutzburg (Riga⸗Oreler Bahn), 
35 W. vom Bahnhofe Rakiſchki, (Libau-Romnyer Bahn). 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Ellern. Briefpoſt: täglich, außer Sonntags. Telegraf: 
Bote 70 Kop. Bahn: Kreutzburg, 51 W., 
Ralkiſchki, 35 W. Fuhrleute find in Jakobſtadt zu haben. 
Beſitzer: Die Krone. 30 Deſſ. Tultiw. Hofsland. 
Forſtrevident: Hofrat Alex. Leont.“ Samarajew, ſeit 
1905, wohnt in der Forſtei Ellern. Gehilfen Lahzis. 
Kronsbehörden in Jakobſtadt. 
Gemeinde: Ellern, wo auch Gem.⸗Verw. und Gem. 
Ger, 7 W. 
Eb. luth. Kirche in Ellern. Filiale von Saucken. 
Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule im Küſterate Ellern. 
Lehrer: Dambran. 
Apotheke im Flecken Okniſt (Gouv. Kowno), Hebamme 
von der Gemeinde angeſtellt in Ellern-Forſtei. 
Bauernw.⸗Hdlgn. don Silbermann und Goſiewſki in Ap- 


Für alle Poſtſendungen über 
Telegraf: über 


W 
W., 


Kalköfen zum eigenen 


jann, Pontag lejes, 


Mi ſerden, 1 W. 


»Ewalden, (et. Ewaltes m., eingepfarrt zu Sonnaxt. 


Adreſſen. 


Autobftadt, 


itterqut. 


Poſt: Für alle Poſtſendungen 
Telegraf: über Jakobſtadt. 
Hofsland: 114 D. Acker, 96 D. Wieſe, 


über 


42 D. Weide, 293 D. Wald, 423 D. Unland, zuſammen 


net, Kihlan jaun, Lihlan web, Mahlekrug, W 


e e e 


Bahnhofe Ri 


98 Deſſ.; Bauernland: 394 Deſſ. 


Beſitzer: Ed. Majewſki. 
Gemein de: Ferr 
Kleingrundbeſig: Penning, Tihzan, Berge, Biſſe⸗ 

N t aijit, Seedan 

jaun, Seedan weg, Sperrjahn. 


lett. 
bon ber Düna, 1 9€, von Friedri 
ershof (Riga-Dreler Bahn) 


d L 


5 W. vom 


a adt, 
— A z * "PETERS 


NER en mahz. m., 
depoſt: 


Tit TP 


MR D EE * R 8 NUT 
richſtadt. f ! 608 ; 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Friedrichſtadt. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Frie⸗ 
drichſtadt. Bahn: Römershof, 5 W. Vom Bahnhofſe ge- 
langt man mit Fuhrleuten oder Poſtpferden auf guter Samb. 
ſtraße, mit dem Dampfer und Prahm über die Düna in 1 bis 
1% Stunden zum Paſtorate. Pferdepoſt: Römershof, 
5 W. 

Paſtorars-Widme. 64, Deſſ. Hofsland, davon 10 
Dei. auf Erbzins vergeben, 28, Deſſ. Acker, 391, Deſſ. 
unverk. Bauernland. Vertreter der Gutspolizei: Der Gemein» 
deälteſte. 

Kronsbehörden in Friedrichſtadt. r 

Ev. ⸗luth. Kirche in Friedrichſtadt. Paſtor: Martin 
Miklaw, geb. 16. Okt. 1861, ord. 6. Dez. 1887, ſeit 25. 
März 1890 in Friedrichſtadt. Küſter: Ludw. Wanag. 
Krons-Kirchenvorſteher: Kreismarſchall G. Baron Behr⸗Wah⸗ 
renbrock. Stadt⸗Kirchenvorſteher: Stadthaupt Hugo Feyer⸗ 
abend und Inſpektor Alex. Hartmann. ^ : 

Gingepfarri: Das Privatgut:, Halswigshof. 
Die Kronsgüter: Alt- unb Neu-Sehren, bie Forſtei Tau⸗ 
erkaln, die II. und III. Tanerkalnſche Unterforſtei. 

Gemeinde: Sehren. - IR 

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchule, Lehrer: Sardin und 
Kalnin; in Tauerkaln, Lehrer: Timmermann. 

Arzt und Apotheke in Friedrichſtadt. ; 

Gartner: Jaunalkſne. Sattler: 39ajfi&. Schneider: Wil⸗ 
lums und Winzis. Schneiderin: Wendt, Wanag und Winzis. 
Schuhmacher: Adam, Semit, Demidow. Tiſchler: Leepin. 

4 Hübſche Düng⸗Anhöhen, ½ W. von ber Dina ente 
jernt. Vergleiche Stadt Friedrichſtadt auf Seite 80 dieſes 
Adreßbuches. x 

Kleingrumdbeſitz: Dombrowsky, Ohſan leyes (Pla- 
weneek), Ohſan leyes (Wetzpeter), Ohſan leyes Waſſermühle, 
Rihneek, Schanzenhof, Tikkum, Tilteneek Kikkur. 


Gritzgaln, lett. Grizgales m., 3 W. von der Memel, 60 W. 
von Friedrichſtadt, 14 W. von der Kirche Nerft, 45 W. vom 
Bahndofe Tauerkaln (Moskau-Windauer Bahn). 1 

Adreſſen. Toit: Für alle Poſtſendungen über 
Nerit. Telegraft über Nerft. Bahn: Tauerkaln, 45 W 

Rittergut. Hofsland: 166 D. Acker, 220 D. Wieſe, 
84 D. Weide, 1009 D. Wald, 18 D. Unland, zuſammen 1497 D. 

Beſitzerin: Baronin Budberg, wohnt in Garſſen 
(Kreis Illuxt). Bevollmächtigter: Oberförſter Rud. 
Linde, wohnt in Garſſen-Forſtei. Arrendator: Ernſt 
Linde, ſeit 1908. 1 

Kreispol. und Friedensr. in Friedrichſtadt. 

Gemeinde: Memelhof, wo auch Gem.⸗Verw. und Gem. 
Ger., 10 W. 

Ev.-luth. Kirche 
haus. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Gritzgaln. Lehrer: 
Steinberg. 

Arzt und Apotheke in Suweiniſchek, (God. Kowno), 
14 W. 

Verein: Geſelligkeitsverein. : 

Betrieb: Molkerei verpachtet. Die Milch wird nach 
Riga geliefert. f 

auernw.⸗Hdlg., 4 W. 

Jahrmärkte: am 
1. Montage im September. 

Kleingrundbeſitz: Aispohr, Aistilteet, Buteniſchki, 
Dohrgen Glahsneek, Gudding, Jehtſche, Iskalln, Kubbul, 
Linde, Masge, Matſche, Miſche, Mutzeneek, Ohding, Pattaſch, 
Petſche, Pellit, Purſchahn, Nande, Riſſe, Rohſe, Schkiren, 
Weſche, Weſſel. J 


in Nerft. In Gritzgaln ein Bet⸗ 


2. Montage nach Georgi und am 


eoceoeceoceceoeceoceoececeoeoceoececececeo 
Halswigshof, lett. Alſtikka m., liegt hart an ber Düna, 


10 W. von der Stadt und von der Kirche Friedrichſtadt, 
14 W. bom 3Babnboje Römershof und 12 W. vom Bahnhofe 
Ringmundshof (Riga⸗Oreler Bahn), 6 W. vom Bahnhofe Tau⸗ 
erkaln (Mosfau-Windauer Bahn). i^ 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Friedrichſtadt. Brieſpoſt: täglich. Telegraf: „Friedrich- 
| lobt, Telefon Halswigshof“. Telefon: Zentrale Friedrich⸗ 
ſtadt Nr. 26. (Rigaer Teleſongefellſchaft. Bahn: ri 
hof, 14 W. Ringmundshof, 12 W., Tauerkaln, 6 W. Pie: 
Römershof, 14 W. 8 
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tqut. Hofsland: 31 D. Acker, 39 D. Wieſe, 6 T. 
Weide, D. Wald, 20 D. Unland, zuſammen 173 Deſſ. 

Beſitzerin: Soſie Baronin Nolcken, ſeit 1899, 
wohnt in Halswigshof. Verwalter: Andrei Kemps, ſeit 
1900, vertritt die Gutspolizei. 

Kronsbehörden in Friedrichſtadt. 

Gemeinde: Sehren. 

Ev luth. Kirche in Friedrichſtadt. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Jungfernhof, 1 W. 

Sanatorium, 

4% Das Gut iſt 
Nolcken. 
eoeoceoceoeoeo0ceo009000600006oe0009000e0 


„Herbergen, Lett. Ehrberges m., am Fluſſe Suſſei, 39 W. 
von Friedrichſtadt, 43 W. vom Bahnhöfe Römershof (Riqa- 
Oreler Bahn). 
Adreſſen. 
Friedrichſtadt. 
abends. Telegraf: über Gr. Salwen. 
Bahn: Römershof, 43 W. 
Rittergut. (Majorat.) 
Holmhof. Hofsland: 522 D. Acker, 490 D. Wieſe, 377 D. 
Weide, 3526 D. Wald, 93 D. Unland, zuſammen 5008 Deſſ. 
Bauernland: 1700 Deſſ. 
Beſitzer: Franz Baron Hahn, jeit 1886. 
Kreispol. und Friedensr. in Friedrichſtadt. 
Gemeinde: Herbergen, zuſammengezogen aus den Gemein- 


Pri 


va 
77 


ſeitl 1875 im Beſitze der Familie von 


Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Briefpoft: Dienstags, Donnerstags und Sonn- 
Bote 1,75 Rbl. 


den Herbergen, Klein-Salwen, 2. Tauerkaln⸗Unterforſteiwidme. 15 


2 


Gem.-Verw. in Gr.⸗Memelhof und Herbergen, 7 reſp. 2 W. 
Gem.-Gex. in Gr.-Memelh 
Ev. luth. Kirche in 
Salwen. A 
Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule, 2% 
Apotheke in Herbergen, 1 W. 
Betriebe: Waſſermühle mit 4 Gängen, 
mühle und Wolltockerei, 2 W. 1 Kalkofen. 
Zuchten: Rindviehzuch !: 
nezucht: zum Teil engl. Raſſe. 
Bauernw.⸗Hndlg. Z. Zalkowitz. 
3 Krüge: Beckerkrug, 10 W. 
nenkrug., 2% W. \ 
[^d Vas frühere Beigut Mahlekaln wurde 1871 der griech. 
kath. Geiſtlichkeit zur Nutznießung übergeben. Herbergen iſt 
ſeit 1833 im Beſitze der Familie von Hahn. 
Kleingrundbeſitz: Appal, Becker, Balting, Brigge⸗ 
neek Groß, Briggeneek Klein, Bukka, Ditſche Groß, Ditſche 
Klein, Eeſalneek, Garwehder, Jehrgall, Kalneet, Kannep, 
Karstum, Kermel Kriſch, Kermel Peter, Kikka, Kruhming, Lau⸗ 
gall, Leeſchwinz. Leewan, Leyeet, Leyeneek, Luhla, Luhna, 
Mahlawepper, Mingen, Nowadneek, Ohſolneek, Putſchuk, Ra- 
gauſky, Rihſemm Luhſis, Rihſemm Wilks, Schagger Jahn, 
Schagger Zimmer, Seemel, Smilting, Snikker, Speeke, Sup⸗ 
ping, Swarren, Trumpe, Tſchulke, Uſchke, Y. Wedekle 
e 


Jahn 1 (Cmn). Wedekle Jahn 2 (Jurris), Wedekle Weenin, 
Weppre, Wiendeds. 4 
eceoeoeooceoceocececeoeoctoeceooosceoece^ 
»Holmhof, lett. Salas m., an ber Düna, 52 W. von Frie⸗ 
drichſtadt, 3 W. von Jakobſtadt, eingepfarrt zur Holm- 
hoſſchen Kirche in Jakobſtadt, 7 W. vom Bahnhofe Kreutzburg 
(Riga⸗Oreler Bah 
Adreſſen, 
Jakobſtadt. Telegraf: über Jakobſtadt. 
ahn: Sreubburg, 7 W. 
Beſitzer: Die Krone. 201, Deſſ. Hofs u. 4887,16 
Deſſ. Bauernland. Arrendator: Julius Treu, bis 1921. 
ronsbehörden in Jakobſtadt. 
Gemeinde: Holmhof, zuſammengezogen aus den Ger 
meinden Holmhof, Abelhof, Dannenjeld, Stabliten und Jano⸗ 
pol. Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. in Juto 2. W. 
„Eb. luth. Kirche Holmhof in Jakobſtadt, 3 W., ur⸗ 
E eine Filiale von Buſchhof. Paſtor Adjunkt: 
Otto Kühn, geb. 11. März 1843, otb. 25. Nov. 1870. 
Schule: Ev. luth. Gemeindeſchule, 2% W. 1 
Arzt und Apotheke in Jakobſtadt. 
Verein: Holmhöſſcher gegenſ. Feuerve 
|» oSleingrunbbejip: Grawan lauka, 
Vergleiche auch Jakobſtadt 
ME i 


of. 
. 1 W., Filiale von Gr. 


W 


x 


— 
z 


Sellenkrug, 7 W. Kaſer⸗ 


n). 
A ſt: Für alle Poſtſendungen über 
Bote 30 Kop. 


E 
tuhrekrug. 


| 
| 


| 


auf ‚Seite 124 dieſes Adrei- [ Le a 


*Zanopol, lett. Janopoles m., 45 W. von Friedrichſtadt, 
3 W. pon der Kirche Holmhof in Jakobſtadt, 5 W. vom Bahn⸗ 
hofe Kreutzburg ([Riga-Oreler Bahn). 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Jakobſtadt. Telegraf: „Jakobſtadt, Telefon Janopol“ 
Telefon: Zentrale Jakobſtadt. Bahn: Kreutzburg, 5 W. 
Privatgut. (Fideikommiß.] Beihöfe: Pormal, Stegis 
und Werſer. 201,» Deſſ. Hofs⸗ und 35,5 Deſſ. Bauernland. 
Beſitzer: Graf Plater⸗Syberg. 
Kreispol. in Friedrichſtadt, alle anderen Kronsbe⸗ 
hörden in Jakobſtadt. 
Gemeinde: Holmhof. 
Gemeindehauſe Holmhof, 5 
Ev. ⸗luth. Kirche Holmhof in Jakobſtadt. 
Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Abelshof 
Betriebe: Molkerei auf dem Gute. 
Kalkofen, 1 W. 


SIHGBIHLISGHGHHGECIUIHLIKSCGGHIHUHGOHYEO 
»Ilſenberg, leit. Ilſes m., am Ilſen⸗See, 1 W. von ber 


Gem.⸗Verw. und Gem.-Ger, im 


W 
. 


2 W. 
Ziegelei, 


17 


SI 
AY 


Beigüter: Friedrichswerk und | Kirche Ilſenberg-Nerft, 28 W. vom Bahnhofe Rakiſchki (Libau⸗ 


Romnyer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Ellern. Brieſpoſt: Montags, Mittwochs, Freitags und Sonn⸗ 
abends. Telegraf: über Ellern. Bote 10 Kop. Bahn: 
Rakiſchki, 28 W. 

Rittergut. Hofsland: 232 
D. Weide, 36 D. Wald, 163 D. 
Bauernland: 2045 Deſſ. 
Beſitzer: Eugen von Dymsza, ſeit 1896, wohnt zeit⸗ 
weilig in Petersburg, vertritt die Gutspolizei. 

Kreispol, und Friedens r. in Jakobſtadt. 

Gemeinde: Ilſenberg, zuſammengezogen aus den Ge» 
meinden Ilſenberg und Bolden. Gem.-Verw. und Gem.-Ger. 


Acker, 117 D. Wieſe, 


D 
Unland, zuſammen 563 D. 


äge⸗ im Ellernſchen Gemeindehauſe, 1 W. 
1 


Ev.»Inth. Kirche in Ilſenberg, 1.99 , Filiale bon Nerft. 


Halbbfut-Angler, S ch wei. Pastorat Xerft, 15 W. 


Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule, 1 W. 
Vereine; Ilſenberg-Ellernſche Spar- und Vorſchußkaſſe. 
Betriebe: Meierei. 
Bauernw.-Hndlg., 1 W. 
Krug: Katzitkrug, 1 W. 
Kleingrundbeſitz: Katzit⸗Krug, 
raſch, Bullit, Krohnit, Jankowſky Koldemifg, Anna fa 
dendi Beerne, Bitten, Bokelneek und Colle, Diſchler 
Eeſalneek al. Malzhof, Kalley, Salman, Kaſak, Kauping, Sae 
wall, Nebel, Kihſel, Klihjan, Kupak, Kwille, Mniſchneek, 
Mutzeneek, Ohſoling, Pantel, Petruk, Puhtel, Roſchan Kaſe, 


Jaunaiskrug, Kar» 


" 
* 


= 
m 


Windmühle auf dem Gute. 5 


ch, b 
p ^ 


Roſchan Rimſche, Roſchan Salleneek, Salat, Sargun, Shag- 


gun leel, Schaggun mas, Seemel, Sihmenan, Sille, Sillen⸗ 


krug, Staggeran, Stippan, Stuppelkalna, Tſchirkan, Tſchors. 
Waweran Stuppel, 


kan Freymann, Tſchorskan Richter, Uhbel, 
Wiſchgin. : 


Kanneneeken, lett. Kaneneeku m., 30 W. von Friedrich. 
ſtadt, 8 W. von der Kirche Wallhof, 10 W. vom Bahnhoſe 
Neugut (Moskau-Windauer Bahn): 
Adreſſen. Poſt: Für alle 
Neugut. Briefpoſt: täglich. Telegraf: 
Bote 1 Rbl. Bahn: Neugut, 10 W. 
Beſitzer: Die Krone. 161, Deſſ. 


x 


a 


Poſtſendungen über 
über Neugut. 


Hoſsland. Ar⸗ 


rendator: Hans Ernſt' Kröger, ſeit 1901, wohnt in Mier- 
à Pow 


ten (Kreis Bauske). 


Kronsbehörden in Friedrichſtadt. x 


Gemeinde: Wallhof, wo auch Gem.⸗Verw. und Gem. E 


Ger, 8 W. 
Ev. ⸗ luth. Kirche im Wallhof, 1 W. 
8 W. von Kanneneeken. 
Kleingrundbeſitz: Peedur. 


vom Paſtorate. 


Karkeln, lett. Kahrklu m., 70 W. von Mitau, 32 W. vo 


* 


Nriedrichtadt,, 6 W. von der Kirche Wallhof, 18 B. vom Bahn. 


hofe Neugut [Moskau-Windauer Bahn). 
Adreſſen. Poſt: Für alle 
Wallhof. Briefpoſt: Montags, Mittwochs und Freitags. 
raf: über Wallhof. Bote 2,50 Rbl. Bahn 
W. Vom Bahnhofe kann man mit Fahrzeug 
A 1 £ 4 
! í "^ 4 er Sc N 1 2 


M ao Mei 


— à M 
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Poſiſendungen über 


M 


Röm. kath. 


* ä 20 hd 
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find nicht beſtändig zu haben, auf guter Straße in 2% Stun⸗ 
den zum Gute gelangen. 

Beſitzer: Die Krone. 100, Deſſ. Hofsland, davon 
59, Deſſ. Acker, 22, Deſſ. Heuſchläge, 13,4 Deſſ. Weide und 
4% Sel. unbrauchbar. Arrendator: Andr. Maike, von 
1903— 1921, wohnt im Kiſchenkruge, vertritt die Gutspolizei. 

Kronsbehörden in Friedrichſtadt. 

Gemeinde: Wallhof, wo auch Gem.⸗Verw. und Gem. 
Ger., 7 Armenhaus, ſeit 1887, im früheren Galenkruge 
an der Riga⸗-Illuxtſchen Landſtraße. 

Ev. luth. Kirche in Wallhof, 6 W. 

Schule: Volksſchule, 2 W. vom Hofe. 
Siewert, ſeit 1895. 

Arzt und Apotheke in Wallhof, 6 W. 
E. Akkurater. 

Betriebe: Dampf⸗Mahl⸗ 
Beſitzer: M. Griforjti. 

Zuchten: Rindvieh-, Schweine⸗, Schaf und 
Geflügelzucht. 

Kleingrundbeſitz: Augſtel, Batſchka, Bikſche, Bizahl, 
Bulle, Jaunſemm, Ihſcha, Lange leelais, Meiwen Purwin, 
Muhrſemneek, Sager, Seemel, Swirbul, Zierul. 


eo09o00009000090090G900009000900009000000000090 
Klaſſen, Lett. Klaſene m., 32 W. von Friedrichſtadt, 7 W. 
von der Kirche Wallhof, 14 W. vom Bahnhofe Neugut (Mos⸗ 
fau-Windauer Bahn). 
Adreſſen. Poſt: 


W 


Lehrer: Georg 


Hebamme: 


und Sägemühle. 


Für allle Poſtſendungen über 


Wallhof, Briefpoſt: Montags, Mittwochs und Freitags. Te⸗ 
legraf: über Wallhof. Bote 2,50 Rbl. Bahn: Neugut, 
14 W. Vom Bahnhofe können Perſonen mit Gelegenheits- 


fuhrleuten auf guten Wegen in 2 Stunden zum Gute gelangen. 

Privatgut. Hofsland: 26 D. Acker, 14 D. Wieſe, 18 D. 
Weide, 2 D. Unland, zuſammen 60 Deſſ. 

Beſitzer: Johann 
in Karlshof (Kr. Bauske), vertritt die Gutspolizei. 

Kronsbehörden in Friedrichſtadt. 

Gemeinde: Neugut (Kr. Bauske), mo 8 W. von Klaſſen 
Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger., Armenhaus, 4 W. 

Ev. ⸗ luth. Kirche in Wallhof. Das Paſtorat, 7 W. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule, 4 W., Lehrer: Georg 
Georg' Siewert. 

Arzt und Apotheke in Wallhof, 7 W. 

Vereine: Wallhöfſcher Bienenzüchter⸗Verein für Wallhof 
und Umgegend. Vorſteher: Georg Tiedemann. 16 Mitgl. 
Freiwillige Feuerwehr. Vorſt.: Mart. Seemel. 14 Mitglie- 


der. Gegenſ. Feuerverſ.⸗Verein. Vorſt.: Mart. Seemel. 
298 Mitgl. Wallhöſſcher Geſang-⸗Verein. Vorſteher: Joh. 


Diſchler. 42 Mitgl. 

Zuchten: Rindvieh, Schweine, Schaf- und 
Geflügelzucht. 

Kleingrundbeſitz: Barſding, Springe. 
| e€o0009000000000009009000006090000000009C 
Kurmen, lett. Kurmen m., an ber Memel, 32 W. von 
Friedrichſtadt, 12 W. von der Kirche Wallhof, 19 W. vom 
Bahnhofe Tauerkaln (Moskau-Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 


„Schönberg, Telefon Kurmen“. Telefon: Zentrale Muh- 
remuiſche. Bahn: Tauerkaln, 19 W. Vom Bahnhofe ae- 
langt man mit Fahrgelegenheit auf gutem Grandwege in etwa 

2 Stunden zum Gute. Pferdepoſt: Römershof, 35 W. 
Rittergut. (Fideikommiß.) Beigut: Muhremuiſche. 
Hofsland: 827 D. Acker, 684 D. Wieſe, 433 D. Weide, 3298 D. 
Wald, 233 D. Unland, zuſammen 5475 Deſſ. 
33200 Deſſ. verkauft. 

Beſitzer: Peter Anton’ Graf Komorowſki, jeit 
1883, wohnt in Kurmen. Bevollmächtigter: Tad. v. 
Difgotofi, wohnt feit 1884 in Kurmen, vertritt die Gutspoli⸗ 


Bauernland: 


X ar 
Struniewitſch, 
A Kronsbehörden in Friedrichſtadt. ^ 
Gemeinde: Surmen, zufammengezogen aus den Gemein- 
den Kurmen und Schmieden. Gem.⸗Verw. 
W. Armenhaus ſeit 1890, 4 W. 

Eb. luth. Kirche in Ra 
€t. Petri⸗Kirche, 1820 von Pet. 


erwalter: Wortkiewitſch, feit 1886. 


Förſter: 
is 1909. 


und Gent -Ger. 
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Kreis Friedrichſtadt. 
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Schule: Röm.⸗kath. Gemeindeſchule, 26 W. Lehrer: Em- 
brick. 

Arzt und Apotheke in Schönberg, 13 W. 

Verein: Geſelliger Verein, ſeit 1909. 

Betriebe: Meierei mit Dampfbetr. Waſſer⸗ 
Sägemühle, zum Gute gehörig. Windmühle und 
Waſſer⸗Mahlmühle. Müller: Seidack. Brauerei. 
Braumeiſter: Karl Görke. Ziegelei und Kalköfen. 

Forſtwirtſchaft. 100 und 80-jähr. Schläge. 

Zuchten: Geſtüt: Halbblut⸗Engliſche. Rindvieh⸗ 


zucht: Angler. Schweinezucht: Porkſhire. Schaf 
zucht: Southdown. Fiſchzucht: Karpfen. Bienen 


zucht: 10 Bienenſtöcke. 

Bauernw.⸗Hdlg. von Wold. Schulz, 74 W. vom Hofe. 

4% Ruine eines von den Schweden zerſchoſſenen Schloſſes 
in Muhremuiſche. Kurmen iſt ſeit 1791 im Beſitze der Fa⸗ 
milie von Komorowſki. 

Kleingrundbeſitz: Bitzau, Breede, Draweneek, Drei⸗ 
lingbuſch, Dſennit, Grünhold, Jakſt, Kalneet jaun, Kalneet 
web, Kowalewſky, Kraukle, Kukkul jaun, Kukkul meb, Kweeſe 
(Kroger Mutzeneek), Lasdina, Litz, Lingehn, Muhrneek, Pawel, 
Putning, Roſen Galla, Schmul, Semit (Peter Muzzeneek!, 
Silla Binz, Silla Brink, Silleneek Radſing. Skanſtanz, Sta- 
parit, Strasding, Strauting, Swirbul, Ungarin, Urlauski, 
Waldau, Zierul leelkunt, Ahrit, Burkan, Melnatz, Ohſoling, 
Robeſchneek, Silling, Dambekrug, Hofeskrug, Grabaſchankrug, 
Pawulkrug, Seetingkrug, Smahrdekrug, Soſehnkrug, Stenter- 
krug, Zeelaukrug, Zeppurkrug, Adam, Anduſch, Appal kalne, 
Appal leyes, Baſohn, Behrſing, Binze, Biſſing, Biſſing Muh- 
remuiſch, Brankuhs, Bruhwerkalna, Bulleneek, Damneneek, 
Daugaweet, Dſenne, Dſilneet, Duddur, Freimann, Gaile, Gal⸗ 
lar, Giggar, Gihka, Grabeſchen, Jakſte al. Skadding Jummik, 
Jehring, Ipter, Jurrewitz, Kahrkle, Kakteet, Kalke, Kallei, 


Georg’ Siewert, jeit 1894, wohnt | Kankul, Kippur, Kohzen, Kreewing, Kruhming, Lautzeneek, Led⸗ 


duſch, Leeping, Leitſchuk, Lepſer, Mente, Milkaudſe, Nagling, 
Pelle, Telle Pohle, Putneneek, Rohſen, Rutke, Schamait, 
Schulz, Selgen, Sillgalw, Sillewaſchke, Skadding, Skapper, 
Spruntul, Stricker, Stuhrmann, Suhtrak, Suſche, Swilne, 
Tſchabbe, Tſchuſſul, Ullen, Wengre Jurre, Wengre Martin, 
Wetzumneek, Wewerkalna Wewerkalua leyes, Wewerkalna 
meſcha, Zeppur Bruwer. 


00900000090900009000909C6e00900Cc9e090000005 


Linden⸗Birsgallen, lett. Lindes⸗Birsgalles m., an der 
Düna, 21 W. von Friedrichſtadt, 10 W. von der Kirche Lin- 
den-Birsgallen, 3% W. vom Bahnhöfe Ringmundshof (Riga- 
Oreler Bahn). 

Adreſſen. Poſt: alle über 


Für Poſtſendungen 


Ringmundshof. Briefpoſt: täglich. Teleg raf: über Ring- 
mundshof. Bote 50 Kop. Bahn: Ringmundshof, 375 W. 


Rittergut. (Fideikommiß). Beigüter: Birsgallen, Neu- 
hof, Mittelhof, Bächhof, Tannfeld, Feldhof, Hahnenhof, Wie⸗ 
ſenhof. Hofsland: 1080 D. Acker, 366 D. Wieſe, 556 D. 
Weide, 4478 D. Wald, 347 D. Unland, zuſammen 6827 Def. 
Bauernland: 15 095 Lofſt. verkauft. 


Beſitzer: Paul Karl Jürgen Adolf! Bar. Hahn, 


Hahn, ſeit 1902. Bevollmächtigter Verwal⸗ 
tet: Joh. Gederten, ſeit 1903. Oberförſter: Viktor 
Tomaſchewſki, ſeit 1901, wohnt in Birsgallen, vertritt die 
Gutspolizei. j 

Kronsbehörden in Friedrichſtadt. 

4. Akziſeverwalt.⸗Bez. in Jakobſtadt. 

Gemeinde: Linden. Gem.⸗Verw., Gem.⸗Ger. und Ar- 
menhaus, ſeit 1890, in Birsgallen, 11 W. 

Ev. ⸗ luth. Kirche in Linden⸗-Birsgallen, infolge eines 
Rezeſſes v. 28. Febr. 1567 zwiſchen Tieſenhauſen und Plet⸗ 
tenberg von einem Plettenberg fundirt. Die jetzige Kirche, 
ein Holzbau, ift zwiſchen 1730—1740 entſtanden und 1888 zu⸗ 
letzt gründlich renoviert worden. DE 

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchule in N Lehrer: 
Dindon und Dſilne. Hofesſchule für kleine Kinder, 

Lehrer: Andr. Brunthal 
Gemeinde⸗ Hebamme: Lihbe Saulgos. 


in Linden. 


Verein: Sparkaſſe, beſt. 7. Okt. 1903. Eu 
Betriebe: Waſſer-Mahlmühle. Bierbraue⸗ 


Schönberg. Briefpoſt: täglich, außer Sonntags. Telegraf: ſe 1908. Generalbevollmächtigter: Kuno Baron 
i 


rei in Linden. Ziegelei, 
ofen nur zum eignen Bedarfe. 


o 


Graf Komarowſki erbaut. Filiale von Schönberg. Pfar- 
rer: — ^ en d 
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Kalkofen und Teer⸗ 


P ben Bahnhöfen Daudſewas 
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Bauernw.⸗Hdlgn. v. Karl Robeſchneek in Birſgallen, 10 W., 
Sundel Weſtmann in Mittelhof, 2 W. N 

Schneider: Rijneek und Kullat im Kesbergeſ., Jaunbirkahn 
in Oſchekaln. Schuhmacher: Karl Roſenfeldt im Kesbergeſ. 

Jahrmarkt: am 3. Okt. in Birsgallen. 

Kleingrundbeſitz: K ubbufneet, Sauſing mas, Ahber- 
mann, Bambar, Birsgall Dſenne, Bohdneek, Bruwer, Bukka, 
Bruntan leyes, Danzotai, Deksne, Drampe, Jagen, Kahpur, 
Kalnaſemneek, Kesber, Kiaupe, Kleeba, Kraukle, Kreispuſs, 
Kubbulneek, Kugga kalna, Kugga leyes, Lahze, Ligger, Lihber, 
Mahlder, Maſchin, Maſchklaw, Masge, Mauring, Muggur 
kalne, Mugur leyes, Nakſchken, Negga, Paſum eel, Pahſum 
mas, Pakkul, Pelſcha, Pellne Kriſt, Pillskaln, Pleider, Plieſte, 
Pohdneek, Puhring (Beſitzer: Martin Melder, Dreſchma⸗ 
ſchine), Puttning (Beſitzer: Jan Oſchekaln,, 3 
Reekſte, Rehtan leel, Rehtan mas, Rimmen, Robeſchneek, 
Rohſe, Rudſewilks, Runge, Ruzzel, Sahger, Sahrne, Sallit, 
Sarre, Sauſing mas, Schiwart, Schlaune, Sieberg, A n 
Sihlup, Sihpol, Sillamuiſchneek, Sillaſemneek, Skahben fal- 
ley, Skahben leel, Slaiden, Spirrakakt, Stancke, Swarren, 
Swieten, Talken Dſilne, Talken Uppeneek, Talke leel, Talke 
mas, Tahme, Tilken Basnitz, Tilken meſcha, Truzze, 
Tſchuhkſtel, Tſchukka, Weeſeik, Weizrohſe, Wewer, Wilzen, 
Zirſche. 


»Mahlemuiſche, lett. Mahle m., an der Suſſey, 68 W. von 


Friedrichſtadt. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Saucken. Telegraf: über Ellern. 

Beſitzer: Die Krone. 114,5 Deſſ. Hofsland (davon 
80 Deſſ. brauchbares Land). Arrendator: Brenz Mer- 
ſchinſki. 

i: onsbehörden in Syatobjtabt. 

Eb. ⸗ luth. Kirche in Saucken. 
e2090000090600060€00c906006000000900600060 
Alt⸗Memelhof, let. Wez⸗Mehmeles m., an der Memel, 
49 W. von Friedrichſtadt, 23 W. von der Kirche Nerft, 88 W. 
und Tauerkaln [Moskau⸗ 
indauer Bahn). 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Friedrichſtaͤdt. Briefpoſt: wird dreimal wöchentlich von der 

emeindepoſt Herbergen abgeholt. Telegraf: „Groß⸗Sal⸗ 

Telefon. Zentrale N 
muiſche. Bahn: Daudſewas und Tauerkaln, 21 W. om 
Bahnhofe gelangt man mit gemieteten Pferden, die aus Frie— 
drichſtadt oder Römershof vorher beſtellt werden müſſen, auf 
guten Wegen in 4 Stunden zum Gute. Pferdepoſt: Rö⸗ 
mershof, 52 98 : 

Rittergut. Hofsland: 299 D. Acker, 189 D. Wiefe, 
102 D. Weide, 382 D. Wald, 22 D. Unland, zuſammen 994 D. 
Bauernland: 610 Deſſ. 

Beſitzer: Eugen Eugen! Freiherr von Haaren, 
rejibir, Kreismarſchall, wohnt in Mitau, Poſtſtr. 40. Arren⸗ 
dator: Karl Anſohn, feit 1876, vertritt die Gutspolizei. 

Kronsbehörden in Friedrichſtadt. 

Gemeinde: Memelhof, zuſammengezogen aus den Ge⸗ 
meinden Alt-Memelhof, Gritzkaln, Groß⸗ 
Suffey. Gem.⸗Verw. u. Gem.-Ger., 2 W. von Alt⸗Memelhof. 

Ev. ⸗luth. Kirche in 9tevit, 23 W. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Nerft, 23 W. 

Arzt in Herbergen. ! 

Betriebe: Mahl- unb Sägemühle, nebit Tode- 
rei. Brennerei. Etwa 30 000 Wedro 4% Spiritus. 

Kleinhdlr. Chaim Zalkowitz. 
al Das Gut ijt ſeit 1855 im Beſitze der Familie von 
Haaren. 

Kleingrundbeſitz: Aispohr, Anthon, Bikſche, Dobel⸗ 
neek, Duſchen, Lr Kalwan, Kelwiſchke, Lasding, Ludiſchte, 
Rimſchan, Rubik, Tſchuppiſchki jaun, Tſchuppiſchki web, 
Wetzumneek (Labberg, Dampfdreſchgarnitur), Su. 
zing. 
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613 Kreis Friedri 


chſtadt. 


abends. Telegraf: „Friedrichſtadt, Telefon Groß⸗Memel⸗ 
hof“. Telefon: Zentrale RD Bahn: Tauer- 
kaln, 35 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit entgegenge⸗ 
ſchickten Pferden auf guten Wegen in 3% Stunden zum Gute. 
Pferdepoſt: Römershof, 46 W. 
Rittergut. Beigut: Eichhof. Hofsland: 241 D. Acker, 

229 D. Wieſe, 239 D. Weide, 912 D. Wald, 75 D. Unland, 
zuſammen 1696 Deſſ. Bauernland: 1045 Deſſ. verkauft. 

Beſitzerin: eta Baronin v. d. Oſten⸗Sacken, 
geb. Baroneſſe Schlippenbach, ſeit 1900, wohnt in Groß⸗Me⸗ 
melhof. Bevollmächtigter: Otto Baron von der 
Diten-Saden, jeit 1898, vertritt die Gutspolizei. 

Kronsbehörden in Friedrichſtadt. 

Gemeinde: Memelhof. Gem.⸗Verw. und Gem.-Ger. in 
Alt-⸗Memelhof, 4 W. 

Ev. ⸗ luth. Kirche in Herbergen, 6 W. 
Groß⸗Salwen. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule, 3 W. 

Arzt in Herbergen. 

Betriebe: Windmühle. Kalkoſen.“ 

Jahrmarkt: am 23. September. 

6 Das Gut ijt jeit 1860 im Beſitze der Familie von 
Schlippenbach. 

Kleingrundbeſitz: Kakting, Kukkar, Schiebe, Se⸗ 
riſchke, Ahring, Aistilt, Behting, Bruwer, Dehling 1 (Rudſit), 
Dehling 2 (Jakob), Gudiſchke, Gükelneek, Kalnarohſe, Jaun⸗ 
ſemm, Kallit, Kalnakruhſe, Kreewing 1 Pu Kreewing 2 
Turks, Kummelneek, Leyet, Luhjan und Suſſeykrug, or . 
brame, Ohſolneek, Petſchul 1 Janne, Petſchul 2 Fritz, S br 
Becker, Skehre Bullwerk, Spohdre, Staddelneek, Timſohn Fritz, 
Timſohn Jakob, Timſohn Peter. 


Filiale von 


»Menkenhof, lett. Menkes m., eingepfarrt zu Dubena. 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Lievenhof. Bahn: Lievenhof. 
Rittergut. Hofsland: 236 D. Acker, 281 D. Wieſe, 
136 D. Weide, 299 D. Wald, 97 D. Unland, zuſammen 999 D. 
Beſitzer: Leo von Rummel. : 
Gemeinde: Dubena. 
Kleingrundbeſitz: Brakan Srijtopb, Brakan Ciber, 


Dawid Andrei, Dawid Jurre, Driweneek Jahn, Elksne Andrei, ; 


Elksne Jahn, Jaunſemm, Janowſky, Lahze, Maſor, Skudrain 
Indrik, Skudrain Punowſka, Wiksne. 


SISHGICGGGCIGGHICGEIHKHGHRGO 
Nerft⸗Paſtorat, (ett. Neretas mahz. ut, am Fluſſe Sujjey, 
54 W. bon Debe ws 35 W. vom Bahnhofe Daudſewas 
(Moskau-⸗Windauer Bahn). } 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Nerft. Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Nerft, Telefon 
Nerft-Paſtorat“. Telefon: Zentrale Nerft⸗Gemeindehaus. 
Bahn: Daudſewas, 35 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit 
Bauernpferden aus den beim Bahnhofe gelegenen Geſinden 
auf guten Wegen in 3 Stunden zum Paſtorale. Pferde» 


pojt: Friedrichſtadt, 54 W. 
300 Lofſt. Hofsland, davon 


Paſtorats- Widme. 
"m Lofſt. nets BR - 
Kreispol. in Jakobſtadt, Friedensr. in Qyriebrid)- 
ſtadt, Unterſuchungsr. in Jakobſtadt. E" 
Ev. luth. Kirche in Nerft, beim Paſtorate, 6 W. vom 
Gute Nerft. Paſtor: Alfred Theofil! Döllert, geb. 28. 
Juli 1869, ord. 5. September 1899, [eit 1908 in Nerft. 
üſter: Karl Scheema. Kirchenvorſteher: Fr. von Rechen⸗ 
berg⸗Linten. Filialkirche: Iſſenberg, 15 W. bom Pa⸗ 
ſtorate Nerft. e : Gritzgaln. 2 
Eingepfarrt zu erft: Die Privatgüter: 


Neuhof, Nerft, Ilſenberg, Pillkaln, Gritzgaln, Alt⸗Memelhof, 


Gr.⸗Suſſey. 
lern). 

Gemeinde: Nerft. Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. in 
N aſtorate. 


Das Kronsgut Rittenhof (Beig. von El⸗ 
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615 Kreis Friebrichſtadt. | 
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Vereine: Nerfiiher Landwirtſchaftl. Verein. Präſes: 
Lodſin. Sparkaſſe, ſeit 1909. 

Kolonialw.⸗Hdlg. v. Frau Swenſka beim Paſtorate. 

Tiſchler: Jan Baltuſch im Kirchenkruge. Schmied: 
Gutmann, beim Kirchenkruge. Schuhmacher: Ukuling 
Wez⸗Ullwahn⸗Geſ. 
ICHS 
Nerft, Lett. Neretas m., am Nereting- Bache, 60 W. von 
Friedrichſtadt, 6 W. von der Kirche Nerft, 30 W. vom Bahn⸗ 
hofe Ponemunok (Libau⸗Romnyer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen 
Nerft. Brieſpoſt: viermal wöchentlich. Telegraf: „Nerft, 
Telefon Nerft“. Telefon: NS Nerft⸗Gemeindehaus. 
Anſchluß haben die Güter: Pill aln, Nerft⸗Suſſey (Beig. von 
Nerft), Salwen und Saucken⸗Zentrale. Bahn: Ponemu⸗ 
nok, 30 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit gemieteten 
Pferden auf recht guten Wegen in 3 Stunden zum Gute. 

Rittergut. (Majorat.) Beigüter: Altona, Friedrichs⸗ 
hof und Nerft⸗Suſſeh. Hofsland: 960 D. Acker, 689 D. Wieſe, 
402 D. Weide, 874 D. Wald, 911 D. Unland, zuſammen 3836 
Deſſ.: Bauernland: 8298 Deſſ. | 

Beſitzer: Alex. Paul' Graf Schuwalow. u- 
nießerin: Marie Alex.“ Gräfin Schuwalow. Bevoll⸗ 
Johannes Gutmann, ſeit 1889, wohnt in 
Daudſewas. Verwalter: Mart. Wehjin, jeit 1875, ver⸗ 
tritt die Gutspolizei. Arrendator von Friedrichshof: 
Georg Weinberg; von Nerft⸗Suſſey, Karl Nagel. Förſter: 
Kirill Pet. Vogel, feit 1901, wohnt in Groß-Salwen-Foritei. 

Kronsbehörden in Jakobſtadt. 

Gemeinde: Nerft, zuſammengezogen aus den Gemeinden 
Nerft, Pillkaln und Paſtorat Nerft. Gem.⸗Verw. und Gen - 
Ger. im Gemeindehauſe Nerft, 6 W. 

Ev. ⸗ luth. Kirche in erit. 

Schule: Ev luth. Parochialſchule, 1 W. Lehrer: Scheema. 

Apotheke ſeit 1895 im Nerftſchen Gemeindehauſe, 6 W. 
Beſitzer: Oſterhoff. : 

Vereine: Landwirtſchaftl. Verein. Präſes: Lodſin. 
Sparkaſſe, ſeit 1909. | 

Betriebe: Molkerei. Windmühle. Waſſer⸗ 
Mahlmühle, Spinnerei, Tockerei, Färberei, 
Weberei, Brauerei auf dem Beigute Nerft⸗Suſſey 
Beſitzer: Karl Nagel. Brauer: Hausmann. Kalkofen. 

Forſtwirtſchaft. 

Zucht: Rindviehzucht. 

Bauernw.⸗Hdolg. auf dem Hofe. 

Jahrmärkte: am Mittwoch vor Georgi, am 1. Diens- 
tage nach Tiingitlonntog, am Mittwoch vor bem 24. Juni 
(Senſenmarkt), am 13. Aug., 3. und 24. September, 15. Ok⸗ 
tober. Wochenmarkt alle 14 Tage. 

4 Franzoſengräber aus dem Jahre 1812 in der Nähe 
Ein noch nicht erforſchter lettiſcher 
Burg⸗ oder Opferberg, unweit der Mitau⸗Illuxtſchen Straße, 
beim Muldeneef-Gejinde. 

Kleingrundbeſitz: Aubdſekrug, Funde d Suſſey⸗ 
krug, Ahring, Binkan, Garkejahn Jann, Jahkelan Peter Ap⸗ 
ſahn, Ballohd, Dambe, Jehping, al, Ahn erde „Pohreet, 
Sallegall, Sihlan, Cfobfe, Upmall, Ahning, Beedre, Behrſei, 
Berge leel, Berge mas, Bihlan, Brakſchan Brangal, Brazzahn, 
Bruwer Garkiſchky, Bukkewitſch, Bulle Jaſch, Bulle Mikkel, 
Bungatais, Dameſahn leel, Dameſahn mas, Dekſchne, Dreh⸗ 
bulan, Drehbulan Jaunſemm 65, Druſte Desmitneek, Druſte 
leel, Druſte mas, Dumpahn, Ebber Knahwing, Kungadrawa, 
Markudan Selting, Plaweneek, Robeſch, Saukejahn, Schiwan 
leyes, Tihlan, Timmermann, Tſchauperan, Pohreet, Garkejahn 


24 
Jan 


im 


über 


Uppes, Greewalt fafua, Greewalt leyes, Gribbazahn kalna, 


Gribbazahn leyes, Gubbel, Jakelahn Jahn, Jehger, Indulahn, 
dab ch Sillgall, Kanneneek, Kebban, Keire, Kiaſche 
alna, ade leyes, Kiaſche Pogel, Kilting Leepa, Kilting 


e Brakſchan, Kraſte, Krimtulahu, Kriwitzki, Kun⸗ 


drat, Kupſchan kalna, Kupſchan leyes Kwitſche, Leeping, Mar- 


* 
Nr 


kudahn Auſing, Mikkelan kalna, Mikkelan uppes, Muhrneek 
Knawing, Muhrneek uppes, Muldeneek kalna I Salleneek, Mul- 
deneek kalna ÍT Leyin, Muldeneek leyes, Nagle Leeping, Ne- 
antingkrug, Ohſan, Pakkul Tſcharr, Pakkul Kallning, Palſan 
aun Benkit, Palſan wetz Zeelau, Pauper leel, Pauper mas, 
ihkstul, Plattaus, Pontag, Pulpe, Pundurahn, Raddin Sill⸗ 
Reekſting, Ruckmann 1 Ehrgle, Ehrgle 2 Skuje, Sakkan, 
Amann, Side, Smet, Seemulan, Siks⸗ 


vm 


| Brakſchan 


Bahn: Römershof 


mann 2 Grihsle, Siksmann 1 Wihksne, Sillgall, Skruhwer, 
Skruhſan Sillgall, Skruhſche Knawing, Slekke, Slukkin, Sma⸗ 
lenjf) 136 widdus, Smalenſky 137, Spigga kalna, Spigga 
leyes, Sprihslawan Swenze, Sprihslawan Uppes, Sterkehn, 
Sterkehn Ehrgle, Stannahn, Stoppan jaun, Stoppan ive, 
Stridſan kalna, Stridſan leyes, Stuhrel, Sudrabin, Sutte, 
Swajahn Ehrgle, Swajahn Schnore, Swajahn Uppes, 
Swalban, Swannitai, Sweineek, Tſcheidan, Tſchukkul, Uffu- 
lahn Pakkul, Ulwahn, Unkehn leel, Unkehn mas, Unnenan 
Brukmann, Unnenan Robeſchneek, Wallatſch falna, Wallaſchin, 
Wannag Ehrgle, Wannag Tſcharr, Warpahn, Wetzulwahn, 
Wetzulwahn Baltuſch, Winakaln, Winauk Warpan, Willit 
„Wilpatan, Wisdarb Krohdſing, Zeplit. 
Q009080090000009000000000090000009000000000 
Neuhof, let Jauna m. abgeſchieden vom Gute Groß⸗ 
Suſſey), 62 W. von Friedrichſtadt. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Friedrichſtadt und Herbergen. Telegraf: über Nerft. 
Bote 1 R. 

Rittergut. Hofsland: 104 D. Acker, 114 D. Wieſe, 85 

Weide, 60 D. Wald, 9 D. Unland, zuſammen 372 Deſſ. 
Beſitzer: Johann Thalberg, ſeit 1888, wohnt da⸗ 
ſelbſt. 

Kronsbehörden in Friedrichſtadt. 

Ev. ⸗ luth. Kirche in Nerft. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Teo 4 W. 

Kleingrundbeſitz: Gailit 9tebfe, Keble, Lahze, Brim⸗ 
berg, Sikke Martin, Ühſan Rikmann. 
eo09009000000600900009060000000000000000000 
Neuhof bei Setzen, lett. Bagu m., am Nerebache, 20 W. 
von Friedrichſtadt, 2 W von der Kirche Setzen, 24 W. vom 
Bahnhofe Römershof und 15 W. vom Bahnhofe Kokenhuſen 
(Riga-Oreler Bahn), 9 W. vom Bahnhofe Daudſewas (Mos⸗ 
kau-Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Friedrichſtadt. ie Ri Montags, Mittwochs und Freitags 


T 


D. 


Telegraf: über Friedrichſtadt, Bote 2 JibL; über Koken⸗ 
Bote 1,50 Rbl.; über Daudſewas, Bote 90 Kop. 
Kokenhuſen ober Daudſewas. Pfer- 
de poſt: Römershof, 24 W.; Kokeahuſen, 15 W. 

Beſitzer: Die Krone. 300 Deſſ. unverk. Hofsland, 
400 Lofit. kult, 120 Lofſt. Wieſe, 10 Deſſ. Wald. Arren⸗ 
dator: Pet. Laßmann, ſeit 1910, vertritt die Gutspolizei. 
10 l in Jakobſtadt, Friedens r. in Friedrich- 
ſtadt. 

Gemeinde: 
Talſingen. 

Ev. ⸗ luth. Kirche in Setzen. 

Schule: Ev. ⸗luth. . in Setzen. Lehrer: 
Dav. Oſol. Deſſen Gehilfe: Emil -Dfol. ; 

Arzt unb Apotheke in Setzen, bei der Kirche, 2 W. 

Verein: e landwirtſch. Verein, ſeit 1895. 

Schmied: Jan Zelmin. Schneider: Pet. Rutkis. Maurer: 
„ nr ; 

Jahrmärkte: am Dienstage na ingſten, am 24. 
Aug. und 25. Oktober, in Se Pr ee 

Klei age undbejig: Allaſch (Karl Alſchau, Windmühle), 
Wehwer (Mart. Laſdauzki, Windmühle), Lejas Wehrdin et. 
Lejin, Windmühle), Kalna Wehrdin (Mart. Ilmann, Wind- 
mühle), Unſau (Jan Muſikant, Windmühle), Gahrsneek (Jan 
Roſenberg, Waſſermahlmühle). DO. 
Peterhof bei Wallhof, lett. Wales⸗Peter m., 69 W. von 
Mitau, 28 W. von Friedrichſtadt, eingepfarrt zu Wallhof. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Friedrichſtadt. Telegraf: über Friedrichſtadt. Bote 
2,50 Rbl. 

Beſitzer: Die Krone. 108, Deſſ. brauchbares, 3,71 
Deſſ. unbrauchb. Land. Arrendator: Jan Alp, bis 1920. 

Gemeinde: Wallhof. a 1 

Krug: Lekkenkrug. 

Kleingrundbeſitz: Dinke, Kihre, Swarren, 


huſen, 


Setzen. Gem. ⸗Verw. und Gem.⸗Ger, in 


Mattuſch. * 


Pilltaln, lett. Pillkaln m., am Bache Neretin, 59 W. von 1 
Friedrichſtadt,7 W. von der Kirche Nerft, 40 W. vom Bahn⸗ 
hofe Daudſewas (Moskau-Windauer 1 
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Kreis Friedrichſtadt. 


m . 


Adreſſen. Po ſt: Für alle Poſtſendungen über 
Nerft. Briefpoſt: viermal wöchentlich. Teleg raf: „Nerft, 
Telefon Pillkaln“. Telefon: Zentrale Nerft. Bahn: 
Daudſewas, 40 W. BETIS dr A 

Rittergut. Beigut: Eichhof. Hofsland: 230 D. Acker, 
227 D. Wieſe, 82 D ‚Weide, 607 D. Wald, 19 D. Unland, 
zuſammen 1165 Deſſ. Verkauſtes Bauernland: 500 Dens «s 

Beſitzer: Ernſt von Rechenberg⸗Linten, wohnt in 
Frankreich. Bevollmächtigter: Joh. von Rechenberg. 
Linten, feit. 1902, wohnt in Edengraf. Verwalter: Arthur 
Wachs, ſeit 1906, vertritt die Gutspolizei. 

Kreispol. in Jakobſtadt, Frieden sr. und Unter. 
ſuchung sr. in Friedrichſtadt. 

Gemeinde: Nerft, wo auch Gem.-Verw. und Gem. 
Ger., 7 W. j 

Eb. ⸗luth. Kirche in Nerft. à 

Schule: Ev.-luth. Parochialſchule, 3 W. 

Apotheke in Nerft, 7 W. 

Betrieb: Ziegelei. 

Zuchten: Pferde unb Rindviehzucht. 

Kleingrundbeſitz: Keſſel, Aiſtilteet, Bauſchkeneel, 
Buble, Bublit, Jaunſemm, Joſchel, Kalning, Kapuhn leel, 
Kapuhn mas, Kurpeneek, Ohſan, Pauper, Piskop leel, Piskop 
mas, Rinkiſchke, Schuſcha, Seemulehn, Sillamikkel, Silla⸗ 
wehwer, Strohback, Swanitai, Ühdre, Uſchkur, Wallul, Walter. 


eceoceoeoceoceoeoecececeoceceoeceococeoeoso 
Pixtern, lett. Pitſteres m., 35 W. von Friedrichſtadt, 6 W. 
von der Kirche Sonnaxt, 20 W. vom Bahnhofe Kreutzburg 
Riga-Dreler Bahn), 10 W. vom Bahnhofe Selburg (Moskau⸗ 


Windauer Bahn). t 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen : über 
Gdengraj. Briefpoft : Montags, Mittwochs und Freitags. 
Telegraf: über Jakobſtadt. Bote 3 Rbl. Bahn: Sel- 
burg, 10 W., Kreutzburg, 20 W. Vom Bahnhofe gelangt man 
mit Poſtpferden oder Fuhrleuten auf ſehr guten Wegen in 
1—2½ Stunden zum Gute. Pferdepoſt: Kokenhuſen, 
22 W., Stockmannshof, 23 W. 

Beſitzer: Die Krone. 294½ Deſſ. Hofsland, davon 
289, Deſſ. kult. Fläche. Arrendator: Aus Salnin. 
Vertreter der Gutspolizei: Gemeindeälteſter Mart. Glindſin. 

Kronsbehörden in Jakobſtadt. 

Gemeinde: Sonnaxt, wo auch Gem.-Verw., 
und Armenhaus, 3 W. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Sonnaxt. 

Schule: Eb. ⸗ luth. Gemeindeſchule in Groß -Sonnart, 


Heb⸗ 


Lehrer: Kikur. 


Gem.-Ger. 


Arzt und Apotheke im Flecken Eckengraf, 16 W. 
amme: Sittmann. 

Vereine: Sonnaxtſcher landwirtſch. Verein. Vorſteher: 
Beilan. Sparkaſſe. Sonnaxtſcher Bibliothekverein. 

Kleingrundbeſitz: Apſcha Apſan, Blekte, Brantan 
Ruhgum, Degle, Orle leyas, Orle Maiſit, Pipje, Plojan 
quptláy, Plojan Leepin, Rahzen Leepin, Sahpul, Skuijain, 
Sprohge, Strobuz, Weesjahn mas, Zimmen 


»Renneberg (ehem. Selburgſche Hauptmannswidme), fett. fen. 
Sehrpils wirspilskunga m. Renneberga, an einem See, 41 W. 
von Friedrichſtadt, 12 W. von Jakobſtadt, 2 W. von der Kirche 


Selburg. 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Jakobſtadt. Telegraf: über Jakobſtadt. Bote 1,30 Rbl. 
b Beſitzer: Die Krone. 117,5; Deſſ. Hofs⸗ u. 898, 
- Sejj. Bauernland. Arrendator: Ed. Burkewitz, bis 1929. 
Vertreter der Gutspolizei: der Selburgſche Gemeindeälteſte 
Kronsbehörden in Jakobſtadt. 
Gemeinde: Selburg, wo auch 8 W. von Renneberg 
Gem.⸗Verw. und Gem. ⸗Ger. 
Ev. luth. Kirche in Selburg, 2 W. 
Kleingrundbeſitz: Kuſau Krehſlin, Sakan. 


enen m pos lett. Leel⸗Salwes mahz. m., am 

Fluſſe Salwit, 35 W. von Friedrichſtadt, 20 W. vom Bahn⸗ 

5 * Daudſewas (Moskau-Windauer 
dreſſen. 


ahn]. 
E Poſt. Für alle Poſtſendungen über 
Groß⸗Salwen. LT ER e la DE Telearaf: 

über Groß⸗Salwen. Bote 30 Kop. Bahn: Dandſewas, 


— 
er 


20 W. Vom Bahnhofe ijf das Paſtorat mit Privatequipagen 
auf guten Wegen in 2 Stunden zu erreichen. n 
! Baftorats-Widme. 94 Deſſ. Hofsland, 94 Def. kult 
Fläche. Arrendator: Otto Stender, jeit 1908. 

Kronsbehörden in Syatobitabt. 

Eb. ⸗luth. Kirche in Groß⸗Salwen, 2 W. vom Paſto⸗ 
vate, Paſtor: —. Küſter: Ed. Bluhm. Kirchenvorſteher: 
J. Gutmann-Daudſewas. Filialkirchen: Klein⸗Salwen, 
Daudſewas und Herbergen. 

Eingepfarrt: Die Privatgüter: Gr.⸗Salwen, 
Daudſewas, Herbergen, Gr.-Memelhof. Das Kronsgut 
Klein⸗Salwen. 

Gemeinde: Groß⸗Salwen, wo auch Gem.⸗Verw 
Gem.-Ger. Armenhaus, 2 W. 
| Schule: Ev. ⸗ luth. Gemeindeſchule, 


x 


und 


1374. W. Lehrer: 


Strehlneek. Lehrerin: Snicker. 


Groß⸗Salwen, (eit. Leel⸗Salwes m., am Bache Salwit, 
37 W. von geiebriögftaht, 125 W. von der Kirche Salwen, 
22 W. vom Bahnhofe Daudſewas (Moskau-Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Groß- Salwen. Briefpoſt; viermal wöchentlich. Telegraf: 
„Groß⸗Salwen, Telefon Groß⸗Salwen-Gut“. Telefon: 
Zentrale Friedrichſtadt. Bahn: Daudſewas, 22 W., Rö- 
mershof, 41 W. Vom Bahnhofe gelangt man nur mit eigenem 
Fahrzeuge auf guten Wegen in 2 Stunden, von Römershof 
mit Poſtpferden in 4 Stunden zum Gute, Pferdepoſt: 


ige 41 W. ol 
ittergut, ‚(Majorat.) Beigüter: Peterhof, Bergh 

und Holmhof. Hofsland: 639 D. Acker, 624 D. lie, 212 
Wald, 1067 D. Unland, zufammen 


D. Weide, 4858 D. D. 
7400 Deſſ. N 

Beſitzer: Alex. Paul' Graf Schuwalow, Zeremo⸗ 
nienmeiſter des Allerhöchſten Hofes, feit 1908. Bevoll⸗ 
mächtigter: Jobannes Gutmann, ſeit 1892, wohnt in 
Daudſewas. Verwalter: Aſchenkampff, ſeit 1904, vertritt 
die Gutspolizei. Förſter: Kirill Pet.“ Vogel, ſeit 1901, 
wohut in Groß⸗Salwen⸗Forſtei. 

Kreispol. in Jakobſtadt, Friedens r. und Unter⸗ 
ſuchungsr. in Friedrichſtadt. 

Gemeinde: Groß- Salwen. Gem.⸗Verw. und Gem. 
Ger. im Gemeinbebauje, 1% W. Armenhaus, 2 W. 

Ev. ⸗ luth. Kirche in Groß⸗Salwen, 1% W. 

Schule: Ev. ⸗luth. 

Betriebe: 


N 
"c 


Klein⸗Salwen, lett. Maj-Salwes m., am Flüßchen Sal⸗ 
wit, 40 W. von Friedrichſtadt, eingepſarrt zu Große 
Salwen. N rae s et ER (uL E ME 
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Telefon: 


841. D 


Gem. 
1 W. 


619 8 Kreis Fr 


Adreſſen. Poſt. Für geom Briefe über Frie- 
bridjtabt und Herbergen; für eingeſchriebene Briefe und 
Geldſendungen über Groß⸗Salwen. 
Salwen. Bote 1 Rbl. 

Beſitzer: Die Krone. 131 Sei. Hofsland. Arren⸗ 
dator: Andr. Bermann, bis 1916. Vertreter der Guts 
polizei: der Gemeindeälteſte zu Herbergen. 

Kreispol. in Jakobſtadt, Friedensr. in 
drichſtadt. 

Gemeinde: Herbergen, wo 10 W. von Klein⸗Salwen 
Gem.-Verw. und Gem.⸗Ger. 

Ev.-luth. Kirche in Klein⸗Salwen, 5 W. Filiale von 
Groß⸗Salwen. Küſter daſelbſt: Mehlbard. Paſtorat Grof- 
Salwen, 8 W. von Klein-Salwen⸗Hof und 13 W. von Klein. 
Salwen⸗Kirche. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule, 14 W. 

Apotheke in Groß⸗Salwen, 1 W. 

Betrieb: Meierei. 80 qub Butter jährlich. 

Kleingrundbeſitz: Ahrit, Bruwer, Betſche, Dohbel- 
neek, Eſer, Greudin, Jaunſemm, Juran, Lihze, Ohſin Bander, 
Pempe, Plahne, Pundur, Rendeneek, Seltin. Sihlan, Spritzin, 
Sweineek, Uppelneek, Weeglais, Wihtrup. 


eoeceoeceoeceoeoeoceo0eo0e00000060000009000 
Saucken⸗Paſtorat, (ctt. Saukas mahz. m., 94 W. vom Sau⸗ 
ckenſchen See, 56 W. von Friedrichſtadt, 42 W. vom Bahn- 
hofe Kreutzburg MIEL d 42 W. vom Bahnhofe 
Daudſewas (Moskau-⸗Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Eckengraf und Saucken. Briefpoſt: Dienstags, Donnerstags 
und Sonnabends. e über Ellern. Bote 1,80 
Rbl. Bahn: Kreutzburg und Daudſewas, 42 W. Vom 
Bahnhöfe Kreutzburg gelangt man mit Fuhrleuten auf guten 
Landwegen in 4—5 Stunden zum Paſtorate. 

Paſtorats⸗Widme. 280 Deſſ. Hofs⸗ und 749 Deſſ. 
Bauernland. 

Kreispolizei in Jakobſtadt. 

Ev. luth. Kirche in Saucken, 4 W. Paſtor: 
Herm. Müller, geb. 4. Nov. 1868, orb. 15. Nov. 1898, 
ſeit Georgi 1908 in Saucken. Kirchenvorſt.: Kreismarſchall 
G. Baron Behr⸗Wahrenbrock. Filialkirche: Ellern, 9 
W. vom Paſtorate Saucken. 

Eingepfarrt: Die Privatgüler: Ellern, Ziru- 
liche. Die Kronsgüter: Alt⸗ und Neu⸗Saucken, Djer- 
wenhof, Suſſeyhof, Mahlemuiſche. Die Forſteien: Sau- 
cken und Ellern. 

Gemeinde: Saucken, wo auch Gem.⸗Verw. und Gem. - 
Ger, 2 W. Armenhaus beim Kirchenkruge. 

Schule: Ev. ⸗ luth. Gemeindeſchule in Saucken, 2 99 
Lehrer: Oſolin. 

Arzt unb Apotheke in Eckengraf, 1175. W. 

Vereine: Deutſcher Verein in Kurland, Ortsgruppe 
Jakobſtadt. Präſes: Baron Behr⸗Wahrenbrock. Lett. landw. 

erein. Präf.: Bundul. Lett. Geſangverein. Präſ.: Kapel. 
Deutſcher landw. Verein. Präſ.: Baron Behr⸗Stabben. 

Kleingrundbeſitz: Ahdamin, Eeſalneek, Jaunſemm, 
Kipan, Kluze, Luhdan, Sapolin, Gare, Silwan, Stozeneek 
kalna, Stozeneek leyes, Spridſan, Wannag, Zaunan. 


6000900000090000000090000090006000000000 
Alt⸗Saucken, lett. Wez⸗Saukas m., an dem Sauckenſchen 
See, 56 W. von Friedrichſtadt, 3 W. von der Kirche Saucken, 
36 W. vom Bahnhofe Daudſewas (Moskau⸗Windauer Bahn). 
A a Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Groß⸗Salwen. Briefpoft: Dienstags, Donnerstags und Sonn- 
abends. Telegraf: „Groß⸗Salwen, Telefon Alt⸗Saucken“. 
Zentrale Saucken-Gemeindehaus. Anſchluß 
pw Eckengraf, Wahrenbrock, Salwen, Nerft⸗Zentrale, Ja- 
objtadt. Bahn: Daudſewas, 36 W., Kreutzburg. 
Beſitzer: Die Krone. Beigüter: Eckhof und Lohnen. 
TFN davon 604 D. kult. Fläche. Arrendator: 
Kriſtof Kriſt. Bigge, ſeit Georgi 1868, wohnt in Alt⸗Saucken. 
Verwalter: Jan Kiepe, ſeit Georgi 1908. Verwalter 
des Beigutes Lohnen: Jan Bigge, ſeit Georgi 1883. 
Kreispol. und Friedens r. in Jakobſtadt, Unter ⸗ 
ſuchung sr. in Friedrichſtadt. 
Gemeinde: Saucken, zuſammengezogen aus den Gemein- 
ben Alt⸗ und Neu-Saucken, anden, Fs iei und Dſerwenhof 
Verw. und Gem.-Ger. im Sauckenſchen Gemeindehauſe, 
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iedrichſtadn. R 


Ev. ⸗luth. Kirche in Zauden. 


Schulen: Ev. luth. Gemeindeſchulen: Kalna⸗Schule, 5 


Telegraf: über Gr W., Lehrer: Jan Oſolin; Deſche⸗Schule, 6 W., Lehrer: Andr 


Greeker. 

Hebamme: Anna Wiksne, im Wildaweet-Geſ., 7 W. 

Vereine: Alt⸗Sauckenſcher landwirtſch. Verein. Vorſt.“ 
Jan Bindul. Sparkaſſe im Sauckenſchen Gemeindehauſe. 
Alt⸗Sauckenſcher Geſangverein. 

Betriebe: Meierei und Sägemühle auf dem 
Hofe. Beſitzer: Chr. Bigge. Waſſer- und Dampf 
Mahlmühle, 1 W. Wolltockerei, Spinnerei 
Färberei und Walkerei. Beſ.: Ed. Schumann. 


Gartenkulturen: Obſtgarten, ſeit 6 Jahren. 600 
Obſtbäume. 

Zuchten: Geſtüt. Rindviehzucht: Angler 
Schweinezucht: Yorkſhire. Schafzucht. Geflü- 


gelzucht zum eigenen F. 5 

S M: von Berke Keſſel, 1 W.; von Mendel 
Mowſchowitz, 5 W. 

Kleingrundbeſitz: Bihgaſtan Bidla-⸗Wetzpeter, Brette, 
Galahr, Kehkan Roſe, Kiaſche, Sauſche k^ „Schuſchan 
Sihlan Claſſen, Sihlan Gaigal, Cfuijain : 5 Skuijain 
Skuijin. 
SCHICK 
»Neu⸗Saucken, ıtt. Jaun⸗Saukas m., am Sauckenſchen See, 
60 W. von Friedrichſtadt, 44 W. von Jakobſtadt, 6 W. von 
der Kirche Saucken. 

Adreſſen. Poſt: 
Jakobſtadt und Saucken . Briefpojt : 
Telegraf: über Ellern. 

Beſitzer: Die Krone. 165 Deſſ. 

Def. Arrendator: Pet. Merſchinſki, bis 1918. 
treter der Gutspolizei: der Sauckenſche Gemeindeälteſte. 

Kronsbehörden in Jakobſtadt. 

Gemeinde: Saucken, wo auch Gem. Verw. und Gem. 
Ger., 6 W. 

Ev. ⸗ luth. Bat in Saucken 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Neu-Sauden, 5 W 

Kleingrundbeſitz: Egle, Egroſch, Kewell, Knahwe, 
Kriſtuſch Kriſch, Kriſtuſch Richter, Lutſte, Ormann, Salan. 
eoeocoeoeosoeceoceocosoeoceoeocosoe00900000 
Saucken⸗Forſtei, lett. Saukas meſchakunga m., unweit des 
Saucke⸗Fluſſes, 49 W. von Friedrichſtadt, 13% W. von ber 
Kirche Saucken, 34 W. vom Bahnhofe Daudſewas (Moskau⸗ 


Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Groß⸗Salwen. Briefpoſt: viermal wöchentlich. Telegraf: 
über Grop-Calmen. Bote 1,20 Rbl. Bahn: Daudſewas, 
34 W. Vom 9 gelangt man mit Pferden, die in 
den nächſten Geſinden gemietet werden können, auf Grand- 
wegen in 374 bis 6 Stunden zur Forſtei. 


Für alle Poſtſendungen über 
dreimal wöchentlich. 


Hoflage: Saltau, 70 
Ver⸗ 


Beſitzer: Die Krone. 123 Deſſ. Hofsland. Krons⸗ 
förſter: Staatsrat Wilh. Wilh.“ Sieffers, feit 1891. Ge⸗ 
hilfe: Pawar. N 


Kronsbehörden in Jakobſtadt. 5 

Gemeinde: Saucken. Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. im 
Gemeindehauſe, 1 W. Armenhaus im Kirchenkruge. 

Ev.-luth. Kirche in Cauden. j 

d ule: Ev. luth. Gemeindeſchulen in, Derwenhof. 
4% W. ' 

VL t und Apotheke beim Eckengrafſchen Ahſchekruge, 
17 W. 

Vereine: Sauckenſcher lanbmirijd). Verein. Sauckenſche 
Gemeinde-Sparkaſſe. Sauckenſcher Geſangverein. 

Kleingrundbeſitz: Raudſawas (Pächter: Zimmer, 


Andr. Skojan), Albrechtſtübchen (Pächter: Laßmann), Ahrit, 


Binzahn, Kuhre mas, Lihdumneek, Salak.“ 


eo006009000900000006000000000000000000090 
»Schlottenhof⸗Forſtei, lett. Slottas meſchakunga m., 10 W. 
von ber Düna, 71 W. von Friedrichſtadt, 59 W. von Jakob- 
ſtadt, 12 W. von der Kirche Dubena, 19 W. vom Bahnhofe 
Lievenhof (Riga-Oreler Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 


Lievenhof. Brieſpoſt: Dienstags, Donnerstags und Sonn- 

abends. Telegraf: über Lievenhof. Bote 2,10 Rbl. 

Bahn: Lievenhof, 19 W. | 1 
Beſitzer: Die Krone. 10793 Deſſ. Waldareal. For⸗ 


ſtei⸗Widme 101, Deſſ., 


8 à - cy 
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Buſchwächterland 907 Deſſ. O ber 1 
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d dolf Richters Kurländisches Adreßbuch. 
CORREA: AP "^ TEEN ORTEN) * L 


jorfter: K. A. Rabzewitſch. Forſtgehilfe: Loſew, 
wohnt in der Forſtei, vertritt die Gutspolizei. 

Kreispol. und Friedens r. in Jakobſtadt. 

Gemeinde: Dubena, wo 12 98. pon Schlottenhof Gem.- 
Verw. und Gem.⸗Ger. 

Ev.-luth. Kirche in Dubena. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchuſe, 155 W. 
eoececeocececeoeoeceoceotso0ceceo9o00eceo 
Schmieden, lett. Schmihdes m., 70 W. von Mitau, 23 W. 
von Friedrichſtadt. 232 W. von ber Kirche Wallhof, 12 W. 
vom Bahuhofe Tauerkaln [Moskau-Windauer Bahn. 

Adreſſen. Poſt: Für gewöhnliche und eingeſchriebene 
Briefe über Wallhof; für Geldſendungen über Iriedrichſtadt. 
Briefpoſt: Montags, Mittwochs und Freitags. Telegraf: 
über Friedrichſtadt. Bote 2,20 Rbl Bohn: Tauerkaln, 
12 W. Pferdepoſt: Römershof, 28 W. Ei 

Rittergut. Hofsland: Schmieden: 35 D. Acker, 12 D 
Wieſe, 6 D. Weide, 3 D. Unland, zuſammen 56 Deſſ.; Ges 
densi: 22 D. Acker, 17 D. Wieſe, 19 D. Weide, 1 D. 
Unland, zuſammen 50 Deſſ. LS 

Beſitzer: Theod. Andr.“ Swejneek, Land. jur, jit 
1911, wohnt in Schmieden, vertritt die Gutspolizei. 

Kronsbehörden in Friedrichſtadt. 

Gemeinde: Kurmen. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Wallhof. 2 [ 

Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Peterhof, 3 W. 
Lehrer: Lagſdin. " j| 

Arzt und Apotheke in Wallhof, 2% W. i 

ir Das Gut iſt ſeit 1865 im Beſitze der Familie Swejneek. 

Kleingrundbeſitz: Lagſding. 
eo0900006060090900909000090908000950009009000 
Alt⸗Sehren, Lett. Wez⸗Sehres m., an ber Düna, 1½ W. 
von Friedrichſtadt, 2 W. von der Kirche Friedrichſtadt, 5 W. 
vom Bahnhöfe Römershof (Riga⸗Oreler Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen 
Pain Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Frie⸗ 

richſtadt. Bote 40 Kop. Hafn: Römershof, 5 W. Vom 
Bahnhofe gelangt man zu Fuß oder mit Fuhrleuten auf ge⸗ 
8 Landſtraße in 1 Stunde zum Gute Pferdepoſt: 
ſtömershof, 5 W. 

Beſitzer: Die Krone. 1386, Deſſ. Hofsland. Ar⸗ 
rendator: Karl Grünblatt, ſeit 1898 in Alt⸗Sehren, ver⸗ 
tritt die Gutspolizei. 

Kronsbehörden in Friedrichſtadt. 

Gemeinde: Sehren, zuſammengezogen aus den Gemein⸗ 
den Alt⸗ und Neu-Sehren, Halswigshof, Talſingen, 3. Tauer- 
kaln⸗Unterforſteiwidme, Friedrichſtadt⸗Paſt. Gem.⸗Verw. und 
Gem.⸗Ger. in Talſingen, 20 W. 

Ev luth. Kirche in Friedrichſtadt. 

Schule: Ev. ⸗ luth. Gemeindeſchule, 5 
Kalnin. 


über 


W. Lehrer: 


Kleingrundbeſitz: Benzahn, Gailit, Kakke, Sroblit, |: 


Leepin Kampan, Mellan leel, Pidra fafna, Raſſum, Sterpel. 

eo0eosoeoeo09000606e00000e00e000000e0000090 
Neu⸗Sehren, lett. Jaun⸗Sehres m., am Lauze⸗Fluſſe, 
15% W. von Friedrichſtadt, 12 W. von der Kirche Ey nl 
1% W. bom Bahnhofe Daudſewas (Moskau-Windauer Bahn). 


Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Friedrichſtadt. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Frie⸗ 


drichſtadt. Bote 2,50 Rbl. Bahn: Daudſewas, 1% W. 
Vom Bahnhofe gelangt man zu Fuß oder mit vorbeſtellten 
Pferden du einem kleinen ungepflaſterten Wege in 4— 7% 
Stunde zum Gute. ferdepoſt: Römershof, 19 W. 

CAM ME Die Krone. 189 Deſſ. Hofslannd, davon 115 
Deſſ. kult. Fläche. Arrendator: Karl Grünblatt, feit 
1893, wohnt in Alt⸗Sehren, vertritt die Gutspolizei. 

Kreispol. in Jakobſtadt, Friedens r. und Unter ⸗ 
en r. in Friedrichſtadt. , 4 

emeinde: Sehren. Gem.-Verw. und Gem.⸗Ger. in 

Talſingen, 4 W 


Ev luth. Kirche in Friedrichſtadt 
Schule: Ev luth. Gemeindeſchule, 8 W Lehrer: Kalnin 
Betrieb: Molkerei. Die Milch wird nach Friedrich- 

ſtadt geliefert. 

Rindvie 1 * 
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Kreis Friedrichſtadt. 
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Kleingrundbeſitz: Buhmann, Bunde leyes, Tohn⸗ 
kep, Lihze, Mniſching kalna, Robeſchneek, Silgalw, Skambam 
Awot, Skambam Skamberg, Skambam Widstohm, Skerſte, 
Skietin, Sihle Ohſe, Stuhran Wimba, Treppan kalne 


eoeceosocececeocooeoceceoeoceoecececeoceceo 
Selburg⸗Paſtorat, icit. Sehlpils mahz. 


36 W. von 


ul., 


Friedrichſtadt, 5 W. vom Bahnhofe Selburg (Moskau⸗Win⸗ 
dauer Bahn). 
| Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 


Stockmannshof (Livland). Brieſpoſt: zwei- bis viermal mo 


chentlich. Telegraf: über Stockmannshof. Bote 1 9151 
Bahn: Selburg, 5 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit 


Privatpferden auf guter Landſtraße in 6 Stunde zum Paſto⸗ 
rate. Pferdepoſt: Stockmannshof, 9 W. 

Paftorat3-Widme 110, Deſſ. unverk. Hofsland, 
107% Deſſ. kult. 114 Deſſ. Wald, 390.45. ej]. unverk. Bauern- 
lond. Arrendator: Jan Oſit, ſeit 23. April 1910. 

Kronsbehörden in Jakobſtadt. 

Ev. luth. Kirche in Selburg. Paſtor⸗Vikar: 
J. Stender⸗Sonnaxt. Küſter: Karl Regut. Kirchenvorſteher; 
Heinr. Baron Behr⸗Stabben. 

Eingepfarrt: Die Privatgüter: 
Stabliten, Alt⸗Selburg, Dannenfeld. 
Selbura und Nenneburg. 

Gemeinde Selburg. Gem.-Berw. und Gem.⸗Ger. in 
Neu⸗Selburg, 6 W. Armenhaus in Ctabben. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Selburg, 2 W. 

Arzt in Stabliten, 

Schmied: Karl Krauklis. Tiſchler: Jak. Elksuis und Jak, 
Suful. Sattler: Karl Puzit. 

Kleingrundbeſitz: Arbidan Kruhmin, Arbidan Po⸗ 
reet, Arbidan Robeſch, Arbidan Roſenberg, Grotan Awotin, 
Grotan Groten, Inzit Jahn, Inzit Peter, Muhran Purenin, 
Muhran Robeſchneek, Niſſer Ohfolin, Niſſer Stein, Niſſer 
Peihſt leel 


o90600000600900000006c0609oeoecececeocece 
*Selburg, (ett. Sehlpils ober Sehrpils m., 16 W. von Ja⸗ 
kobſtadt, 37 W. von Friedrichſtadt, eingepfarrt zur Sel⸗ 
burgſchen Kirche. " 

Adreſſen. "Jof: Für alle Poſtſendungen über 
Jakebſtadt. Telegraf: über Stockmannshof. Bote 1 Rol. 

6 Laut Allerhöchſtem Befehl vom 7. Dez. 1875, ijt das 
Gut Selburg an Frau von Flotow, geb Baronejie Werſchau, 
verkauft worden. 6380 Beil. Bauernland. 


eoeoeceocoeosceos]osceoeoecececececeosc 
Alt⸗Selburg⸗Schloß, (ett. Wez⸗Sehlpils m., an ber Düna, 
36 W. von Friedrichſtadt, 74 99. von der Kirche Selburg, 7 
W. vom Bahnhoſe Selburg (Moskau⸗Windauer Bahn), 6 W. 
vom Bahnhöfe Stockmannshof (Riga⸗Oreler Bahn). 


[ Stabben, 
Die Kronsgüter: 


Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Stockmannshof, Briefpoſt: täglich. Telegraf; „Koken⸗ 
bhuſen, Telefon Selburg“. 2 he fon: Zentrale  Soten- 
bhuſen. Bahn: Selburg, 7 W., Stockmannshof, 6 W. 


Vom Bahnhofe gelangt man mit Poſtpferden oder Fuhrleuten 
auf guten Wegen in 4 Stunden zum Gute. Pferdepoſt: 
Stockmannshof, 6 W. Stationshalter: Sarin. Private 
Automobilverbindung. 

Privatgut. (Mit Neu⸗Selburg vereinigt.) Hoflagen: 
Deksne und llpit. Hofsland: 369 D. Acker, 185 D. Wieſe, 
37€ D. Weide, 221 D. Wald, 79 D. Unland, zuſammen 
1230 Deſſ. 

Beſitzer: Robert Sellmer, ſeit 1908, wohnt in Sel⸗ 
burg. Verwalter: Mik. Kalnin, ſeit 1908, wohnt in Sel⸗ 
burg, vertritt die Gutspolizei. Förſter Theod. Pernaux. 

Kronsbehörden in Jakobſtadt. 

Gemeinde: Selburg, zuſammengezogen aus den Ge⸗ 
meinden Selburg, Renneberg, Stabhen, Steinfeld, Selburg⸗ 
Bett; Selburg⸗Forſtei. Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. in Neu⸗ 
Selburg, 9 W. 

Eb. ⸗luth. Kirche in Selburg. 

Arzt und Apotheke in S 3. W. 

Vetriebe: Meierei, Waſſer unb Dampf⸗ 
Mahl- und Sägemühle, Walke, Kalkofen. 

Zuchten: Geſtüt: Halbblut und Halbblutwarmblut. 
Nindviehzucht: Angler und Oſtfrieſen. Schweine ⸗ 
zucht: orbe. Geflügelzucht: Kalkuhnen. 
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623 
Bauernw.⸗Holgn.: 2, 2%, 4 unb 7 W. vom Hofe. 
Jahrmärkte: am 8. Mai, 28 Sept. und 28. Oktober 
za Die Höfe Alt- und Neu-Selburg waren bis 1876 

Eigentum der Krone und gingen in dieſem Jahre in den Beſitz 

der Frau Marie b. Flotow über. — 4% W. vom Gute, an 

der Düna gelegen, ſteht die Ruine des alten Ordensſchloſſes 

Selburg. — Das Gut ijt feit 1888 im Beſitze ber Semilie 

Sellmer. — Eine Anſiedlung ift beim $Bagnbofe Selburg im 

Eniſtehen begriffen. 

Kleingrundbeſitz: Deksne, Kajak, Laſdekaln, Upit, 

Bahbe, Elkſehne, Jaunais, Kaizum, Kirchen, Laſde, Mutze, 

Pulpan, Aiſup Strehlneek 8, Adminau Apſan, Alinan, Beder- 
mann, Menes Jurr, Nahgul Ohſolin, Pawul Reinhold, Pur- 
mal, Prekſchan Silberberg, Riſge, Schagatan Beite, Sehnot, 

Skudre Anne, Staſche, Stubbur, Treikan, Tſchakſtin, Pawul 

Pawulan. : 
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Selburg⸗Forſtei, (ett Sehlpils meſchakunga m., 40 W. 
von Friedrichſtadt, 10 W. von der Kirche Sonnaxt, 22 W. 
vom Bahnhofe Kreutzburg (Riga-Oreler Bahn), 10 W. vom 
Bohnhofe Selburg (Moskau-Windauer Bahn). 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Jakobſtadt. Briefpoſt: Montags, Mittwochs und Freitags. 
Telegraf: über Jakobſtadt. Bote 2 Rbl. Bahn: Sel⸗ 
burg, 10 W., Kreutzburg, 22 W. Von den Bahnhöfen gelangt 
man mit Fuhrleuten oder Poſtpferden auf ſehr guten Wegen 
in 1—2½ Stunden zur Forſtei. Pferdepoſt: Stock⸗ 
mannshof, 23 W. 

Beſitzer: Die Krone. 12 938 Deſſ. Waldareal; For⸗ 
ſtei-Widme 112 Deſſ.; 587,: Deſſ. nach der letzten Taxation 
in Nutznießung der Buſchwächter. Oberſörſter: Koll. ⸗ 

Aſſ. Mich. Nik.“ Oſſipuk⸗Oſſipow. Forſtgehilfe: Schulga. 

Kronsbehörden in Jakobſtadt. 

Gemeinde: Selburg. Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. in 

Neu⸗Selburg, 6 W. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Sonnaxt. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Selburg, 14 W. 

Aerzte und Apotheken im Flecken Eckengraf und in 


Jakobſtadt, 20 W. 
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»Ehemal. Selburgſche Miniſterial⸗Widme, Lett. jen. 
Sehlpils minifteriala m., 2% W. von Wehſit⸗See, 40 W. von 
Friedrichſtadt, eingepfarrt zu Selburg. 2 
Adreſſen. Poſt: Für alle Prftfendungen über 
Jakobſtadt. Telegraf: über Jakobſtade 
Beſitzer: Die Krone. 72, Deſſ. Hofsland (davon 
92 Deſſ. Kulturland). Vertreter der Gutspolizei: der Gel- 
burgſche Gemeindeälteſte. 7 
Kronsbehörden in Jakobſtadt. 
Gemeinde: Selburg. Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. im 
Gemeindehauſe in Neu-Selburg. 
Ev.-luth. Kirche in Selburg. 
Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Alt⸗Selburg. 
[el el el Del el De} 


»Ehemal. Selburgſche Sekretariats⸗Widme, le — jen. 
Sehlpils ſekretara m., 2 W. von Wehſit⸗See, 40 W. von 
Friedrichſtadt, eingepfarrt zu Selburg. 

Audreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen 
Jakobſtadt. Telegraf: über Syofobjtábt. _ 

Beſitzer: Die Krone. 51,; Deſſ. Hofsland 
90 Deſſ. Kulturland). Vertreter der Gutspolizei: 
burgſche Gemeindeälteſte. : 

Kronsbehörden in Jakobſtadt. : 

Gemeinbe: PE Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. im 
Gemeindehauſe in Neu-Selburg. 

Ev.-luth. Kirche in Selburg. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Alt⸗Selburg. 


über 


(davon 
der Gel- 


= Setzen⸗Paſtorat, lett. Sezes mahz. m., Luftlinie bis zur 


Düna 7 W., Wegelänge bis zur Fähre bei Kokenhuſen 11 W., 
21 W. von Friedrichſtadt, 12 W. vom ug er Kokenhuſen 
ne Bahn), 11 W. vom Bahnhofe Daudſewas (9008. 
au-Windauer Bahn). : 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Friedrichſtadt. Briefpoſt: Montags, Mittwochs und Freitags 
elegraf: über Ftiedrichitadt oder Kokenhuſen. Bote 
bl. und 1,20 Rbl. Bahn: Kokenhuſen, 12 W., 
1 W. Vom Bahnhofe Kokenhuſen gelangt man 


v 
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Wn 


TERI NS 


Kreis Friedrichſtadt. 


due MN 


mit Poſtpferden oder Fuhrleuten auf guten Wegen in 174 bis 
2 Stunden zum Paſtorate. In Daudſewas ijt keine Fahrge⸗ 
legenheit. Pferdepoſt: deis a 2 W. 

Paſtorats-Widme. Hofskland: 48 D. Acker und 
Garten, 3276 D. Wieſe 13 D. Weide, 3 D. Unland. Bauern» 
land auf 14 Wirte verteilt: 235 D. Acker, 220 D. Wieſe, 159% 
D Weide, 10 D. Unland. Halbkörnerwirtſchaft. Vertreter 
der Gutspolizei: der Gemeindeälteſte. 

Kronsbehörden in Friedrichſtadt. 

Ev. ⸗ luth. Kirche in Setzen, 1 W., Kronskirche. 
Paſtor: Alfons Fuchs, geb. 27. Nov. 1856, orb. 26. 
Jan. 1886, feit 1. Jan. 1908 in Setzen. Küſter: Sont. 
Schurewſki. Kirchenvorſteher: Kreismarſchall Baron 9efr- 
Wahrenbrock. 

Eingepfarrt: Das Privatgut: Steinfeld. Die 
Kronsgüter: Setzen, Talfingen, Neuhof, Altona⸗Winds⸗ 
heim und die Forſtei Setzen. 

Gemeinde: Setzen. 
Talſingen, 6 W. 

Schulen: 


Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. im 


leingrundbeſitz: Baltmann (Pächter: Mart. Sau- 
lit, Windmühle), Safna Briſtan (Pächter: Jan Klawin, Wind- 
mühle), Lejas Grigul (Pächter: Jan Sods, Gerberei], Bandor, 
Lejas Briſtan, Kalna Grigul, Keide, Skulte, Skultan, Swa⸗ 
nitai, Kalna Tſchotſche. Lejas Tſchotſche. 
eoeoeoeceoceocoeoceoeoceoeosoeoeosoeoeosc 
Setzen, (ett. Sezes oder Sezenes m., 125 W. von Mitau, 
20 W. von Friedrichſtadt, 1 W. von der Kirche Setzen, 12 W. 
vom Bahnhöfe Kokenhuſen (Riga⸗Oreler Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poftſendungen über 
Friedrichſtadt. Briefpoft: Montags, Mittwochs und Freitags. 
Telegraf: über Kokenhuſen. Bote 1,20 Rbl. Bahn: 
Kokenhuſen, 12 W. Pferdepoſt: Kokenhuſen, 12 W. 

Beſitzer: Die Krone. 297, Deſſ. brauchbares, ii, 
Self. unbrauchb. Land. Arrendator: Balmann. 

Kronsbehörden in Friedrichſtadt. 

Gemeinde: Setzen, zuſammengezogen aus den Gemein- 
den Setzen, Altona-Windsheim, Neuhof, Setzen-Paſt. unb 
Forſtei. Gem.-Verw. und Gem.⸗Ger. in Talſingen, 6 W. 

Ev.-luth. Kirche in Setzen. 

Arzt: Dr. med. Joſ. v. Pauer, ſeit 90g, freiprakt., im 
Doktorat Setzen, bei der Kirche, 1 W. Apotheke, feit 1892 
im Doktorate. Beſitzer und Verwalter: Karl Feldmann 

Verein: Setzenſcher landwirtſch. Verein, ſeit 1895. 

Betrieb: Waſſer-Mahlmühle, 1% W. 
Hofe. 

Jahrmärkte: am Dienstage nach Pfingſten, am 24 
Auguſt und 25. Oktober. 

Kleingrundbeſitz: Pinke Jan Awots, Windmühle), 
Auslep (Jan Pernau, Windmühle), Dehken (San Awots, Wind: 
mühle), Salſautſch (Mart. Rehkis, Windmühle), Aiſpuw⸗Stu⸗ 
pef (Karl Steinberg, Windmühle), Kalna Kampan (Pet. Sa- 
ſwan, Dampfmahlmühſe und Sägegatter), Janne (Pet. An⸗ 
zcem, Dampfmahlmühle), Pope, Lejas Polan, Baſſau-Siupel 
Tempeet 1, Zelme Seedin, Bittan Daugul Jahn, Bittan Peter 
Donkep, Eſſeros, Jautſch 24, 25, Jok Beck, Sof Spulgeren, 
Kruhmin, Maile Steinberg, Nogait Oſe, Pormal, Kaule-Rick⸗ 
mann, Schluhka Galſeht, Skahrde, Snikker Beedris, Wegge, 
Wihrin, Wilkaſt Melbard. 
0eo0€000090000900000000000000e00009000000606^ 
Setzen⸗Forſtei, (ett. Sezenes meſchkunga m., 22 W. won 
Friedrichſtadt, 5 W. von der Kirche Setzen, 16 W. vom Bahn- 
hofe Kokenhuſen, (Riga-Oreler Bahn), 8 W. vom Bahnhofe 
Daudſewas (Moskau-Windauer Bahn). D 

Aübreijen. Bolt: Für alle Poſtſendungen über 
Friedrichſtadt. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Frie⸗ 
drichſtadt ober Daudſewas. Bote 2,20. Rbl. und 80 Stop. 
Bahn: Daudſewas, 8 W., Kokenhuſen, 16 W. Pferde ⸗ 
p oft: Römershof, 26 W., Kokenhuſen, 16 VW. 
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Beſitzer: Die Krone. 30 Deſſ. Hofsland, 786 Deſſ. 
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Aerzte unb Apotheken in Setzen und im Flecken 


kult. Fläche. 8876 Deſſ. Wald. Arrendator: Jan Jaun- | Edengraf, 15 W. Hebamme: Sittmann im Gr. ⸗Sonnaxt⸗ 


linin, ſeit 1908. ö 9 
ſcitſchenko. Forſtgehilfe; Lamtjew, wohnt in der Forſtei, ver⸗ 
tritt bie Gutspolizei. 18 Buſchwächter. } 
Kronsbehörden in Jakobſtadt. 
Ev. ⸗luth. Kirche in Setzen, 5 W. 
Gemeinde: Setzen, wo auch Gem.-Verw. und Gem.⸗Ger. 
Arzt und Apotheke bei der Kirche Setzen, 5 WW 
Kleingrundbeſitz: Andſan, Kuhre, Lahze, Miman, 
Pleſſe, Reekſte. 


VICE 
Sonnaxt⸗Paſtorat, (ett. Sunnakſtes mahz. m., 37 W. von 
Friedrichſtadt, 26 W. von Jakobſtadt, 28 W. vom Bahnhofe 
Kreutzburg (Riga⸗Oreler Bahn), 16 W. vom Bahnhofe Gel- 
burg, (Moskau⸗Windauer Bahn). , u 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Eckengraf. Briefpoſt: Montags, Mittwochs und Freitags. 
Telegraf: über Jakobſtadt. Bote 3 Rbl. Bahn: Kreutz⸗ 
burg, 28 W., Selburg, 16 W. Vom Bahnhofe gelangt man 
mit Fuhrleuten auf febr guten Wegen in 2—3 7 Stunden zum 
Paſtorate. Pfer depoſt: Stockmannshof oder Kokenhuſen, 
28 W. 

Paſtorats⸗-Widme. 555 Lofſt. Hofsland, 410 Lofſt. 
kult., 28 Lofſt. Wald, 750 Lofſt. Bauernl. Verwalter: 
Pet. Tiedemann, feit 1903. Vertreter der Gutspolizei: Gem. 
Aelteſt. Mart. Glindſin. 

Kronsbehörden in Jakobſtadt. ’ 

Ev. ⸗luth. Kirche in Sonnaxt, 3 W. vom Gute 
Sonnaxt, beim Paſtorate. Paſtor: Johannes Karl’ 
Stender, geb. 5. Aug. 1864, ord. 13. Juni 1893, ſeit 
16. Okt. 1894 in Sonnaxt. Küſter: Rich. Block. Kirchenvorſt: 
Georg Baron Behr-Wahrenbrod. 

Eingepfarrt: Die Privatgüter: Kl.⸗Sonuaxt, 
Wahrenbrock, Ewalden, Eckengraf. Die Kronsgüter: 
Gr.⸗Sonnaxt, Pixtern, Selburg⸗Forſtei. 

Gemeinde: Sonnaxt. Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. 
Gr.⸗Sonnaxt, 5 W. Armenhaus jeit 1886, 5 W. 

Schulen: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Gr.⸗Sonnaxt, 5 W. 
Lehrer: E. Müller; in Wahrenbrock, 4 W. Lehrerin: A. 
Oſolin. 

Arzt und Apotheke im Flecken Eckengraf. Hebamme: 
Sittmann, im Armenhauſe, 5 W. 

Vereine: Gr.⸗Sonnaxtſcher landw. Verein. Vorſteher: 
Beitan. Sparkaſſen in Sonnaxt und Eckengraf. Edengraficher 
Geſangverein. Gr.-Sonnaxtſcher Bibliothelverein. 

Drechsler: Gahdin. Sattler: Karl Grahsleija. Schmied: 
Karl Wildau. Schneider: Rupſcheid und Sergie. Schneide- 
rin: Anna Oſolupe. Tiſchler: Kriſch Oſolape. Stellma her 
Kraſtin. 

4% Seit 1766 ijt der Paſtor von Sonnaxt ein Glied der 
Familie Stender. 

Kleingrundbeſitz: Auſtrin. 
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Groß⸗Sonnaxt, lett. Leel⸗Sunnakſtes m., 30 W. von Frie- 
drichſtadt, 7 W. von der Kirche Sonnaxt, 25 W. vom PBahn- 
Hofe Kokenhuſen (Riga-Oreler Bahn), 19 W. vom Bahnhofe 
Daudſewas (Moskau⸗Windauer N 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Eckengraf. Briefpoft: Montags, Dienstags und Freitags. 
Telegraf: über Jakobſtadt oder Friedrichſtadt! Bote 3 
Rbl. und 3.50 Rbl. Bahn: Kokenhuſen, 25 W., Daudſewas, 
19 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit Poſtpferden oder 
Fuhrleuten auf ſehr guten Wegen in 3—4 Stunden zum 

ute. AM ie € 26 W. 

Beſitzer: Die Krone. igut: Peterbuſch, Pächter: 
Grobin. 257 Deſſ. Hofsland, 248 Deſſ. kult. Fläche Arren⸗ 
dator: Franz Baron Hahn, ſeit 1898, wohnt in Herbergen 
Vertreter der Gutspolizei: Spildain. 

; Kreispol. und Friedensr. in Jakobſtadt, Unter⸗ 
ſuchungs r. in Friedrichſtadt. 

Gemeinde: Sonnaxt, zuſammengezogen aus den Gemein- 
den dox: und Klein-Sonnaxt, Pixtern, Sonnaxt⸗Paſt., Gem.- 
em.⸗Ger. und Armenhaus in Sonnaxt, 1 W. 


in 


luth. Gemeindeſchuſe in Gr-Sonnaxt, 1% W. 
Lehrer: E. Müller, is " : 


PEST CEN 


Oberförſter: Tit.⸗Rat Nik. Iw.“ Moi- , Shen Armenhauſe, 1 W. 


Bereine: Landw. Verein. Beitan. Spar- 
kaſſe. Bibliothekverein. 

Kleingrundbeſitz: Ahrgul Degle, Ahrgul Widfeht, 
Apſchekaln, Baban, Beitan Dihdan, Karaſchan Lukſteneek, Ka⸗ 
raſchan Putnin, Lapſa, Leiſchan Leeping, Leiſchan Leiſchan, 
Teen Miman kalna, Poſe, Rekkel, Salak, Saleneek, Tihſe, 
Treikan, Wahwerit, Wetzpeter Baſanſky. 
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Klein⸗Sonnaxt, fett. Maſ⸗Sunnakſtes m., am Kl.⸗Sonnax⸗ 
ter See, 34 W. von Friedrichſtadt, 3 W. von der Kirche Son⸗ 
mart, 28 W. vom Bahnhofe Kokenhuſen (Riga⸗Oreler Bahn), 
20 W. vom Bahnhofe Daudſewas [Moskau⸗Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Eckengraf. Briefpoſt: Montags, Mittwochs und Freitags. 
Telegraf: über Jakobſtadt. Bote 3 Rbl Bahn: Koken⸗ 
huſen, 28 W., Daudſewas, 20 W. Vom Bahnhofe gelangt 
man mit Poſtpferden und Fuhrleuten auf ſehr guten Wegen 
in 2—3% Stunden zum Gute. Pferdepoſt: Stockmanns⸗ 


hof, 31 W. 

Rittergut. (Fideikommiß.] Beigut: Breſchge. Pächter: 
Dumpe. Hofsland: 196 D. Acker, 113 D. Wieſe, 214 D. 
Weide, 485 D. Wald, 271 D. Unland, uſammen 1279 Deſſ. 

Beſitzer: Bernhard Baron Lüdinghauſen⸗Wolff, 
lebt im Ausland. Bevollmächtigter: Baron Funck, 
wohnt in Bornsmünde, (Kreis Bauske). Verwalter: Jan 
Kahrklin. Arrendator: Bernh. Schmemann, ſeit 1901, 
wohnt in Riga. Vertreter der Gutspolizei: Mart. Glindſin. 

Kronsbehörden in Jakobſtadt. 

Gemeinde: Sonnaxt. Gem.⸗Verw., Gem.⸗Ger. und Ar⸗ 
meinden in Sonnaxt, 3 W. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Sonnaxt. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Sonnaxt, 
rer: E. Müller. 

Arzt und Apotheke im Flecken Eckengraf, 12 W. 

Verein: Gr.⸗Sonnaxtſcher landwirtſch. Verein. 
Beitan. 

Betrieb: Windmühle, 75 W. 

Jahrmärkte: am 22. April und 10. November. 

ad Ein lett. Burgberg in der Nähe der Sonmartichen 
Kirche. 


Boriteher: 


2 
" 


38. Lehe 


Vorſt.: 


Kleingrundbeſitz: Amor, Auſchel, Blinke, Breſchge, 1 


Bubenan, Kahrkle, Kreewan, Major, Muzeneek kalna, Muze⸗ 


Kd 


neek leyas, Pohdneek, Sarkanuſche, Sipsne, Spranske, Wan⸗ 


nag, Wiſchkinan. 


Stabben, lett. Wihgante m., an der Düna, 26 W. von 
Friedrichſtadt, 7 W. von der Kirche Selburg, 10 W. vom 


4| X. 


Bahnhofe Kokenhuſen (3tiga-Z refer Bahn), 10 W. vom Bahn⸗ 70 


hofe Selburg ( Moskau-Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Kokenhuſen. Briefpoſt: unbeſtimm. Telegraf: über $o- 
kenhuſen. Bote 1,20 Rbl. Bahn: Kokenhuſen, 10 W., Sel 
burg, 10 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit Poſt oder 
Fuhrleuten auf 
Pferdepoſt: Kokenhuſen, 10 W. 

Rittergut. Beigüter: Sonnenhof, Neuhof und Augu⸗ 
ſtenhof. Hofsland: 561 D. Acker, 206 D. Wieſe, 162 D. Weide 
760 D. Wald, 190 D. Unland, zuſammen 1879 Deſſ. 

Beſitzer: Heinrich 

wohnt in Stabben. 
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* 
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Julius Baron Behr, jeit 1901, 


guten Wegen in 1—1% Stunden zum Gute. 


Kreispol. in Jakobſtadt, Friedensr. und Unter⸗ * 


ſuchungsr. in Friedrichſtadt. 

Gemeinde: Selburg, wo auch Gem.⸗Verw. und Gent. 
Ger., 10 W., Armenhaus in Stabben, ſeit 1894, 1 W. / 

Ev. luth. Kirche in Selburg. 

Schulen: Ev. ⸗lut 
in Stabben, 5 W. 

Arzt und Apotheke in Setzen, 6 W. 

Verein: Friedrichſtädt. Landwirtſch. Verein. 
v et hof. 

Betriebe: eierei mit Handbetr. auf dem e. 
Tilſiter Schmandkäſe. Pariſer Butter. Ballermann 
Pr 10 o e rn 7 76 Brauerei auf dem 

ofe. Pächter: Luha. Ziegelei, 4 W. Kalkofen auf 
dem Hofe. Torfſtich, 5 . Fev n 

" j D r . 

8 2 


zh. 
e TEM 


E. 


Präſes: C. 


h. Gemeindeſchulen in Selburg, 9g W., 


LT To \ 
Kr 
Gartenkulturen. Pfirſich- und Weinhaus. Gemüſe⸗ 
und Obſtverkauf. 

Zuchten; Rindviehzucht: 
Schweinezucht: Yorkſhire. Geflügel⸗ und Bie⸗ 
nenzucht. 

Bauernw.⸗Hdlg. von Chl. Segal im Kreuzenkruge, 1 W. 
Krug: Kreuzenkrug nebſt Bauernw.⸗Hdlg. von Zeemgal, 
W 
Jahrmärkte: und 22. 
tember. 

sar Schöne Parkanlagen mit berühmtem 
(beinahe chemiſch reiner kohlenſaurer Kalk) und 
25 verpachtete Landſtellen. 

Kleingrundbeſitz: Dutke, Kalning, Oſolſala, Pukkit, 
Rekſte, Robeſchneek, Suſſeineek, Swirgsding, Behrſing, Egle, 
Kreuzen, Robeſch, Roten, Slaſte, Anding, Apperan, Aulatz, 
Betke, Benkeleye, Berſingkrug, Branke, Burmeiſter, Daugan 
Greeting, Daugan Kalley, Dohleſch, Dohpel kalna, Dohpel 
leye3, Duppe, Jaunkalning, Eglekrug, Kakting, Kalley kalna, 
Kinkel, Kiorſche kalna, Kiorſche leyes, Krautze, Krummeſch, 
Kruſtuzell, Lauſchkan, Meſchſeht Greeting, Meſchſeht Johrge, 
Meſchſeet Peter, Migle, Muhrneek, Mutzeneek, Peekaln, Pig⸗ 
gehn, Plawneek, Renzel, Robeſchkrug, Robeſchneek, Rudding, 
Sintel, Skabutz kalna, Skabutz leyes, Spauge, Stabbing, Stal⸗ 
len, Stange, Suſſeyneek, Swilne, Triskant, Trulle, Tſchuk⸗ 
ſtel, Ubbul, Upmal, Wetzkalning. 
eceoceoeocececoeceoceceocececeoceo9oeocoo9000 
»Stabliten, let. Stablitenes nt, eingepfarrt zu Sel⸗ 


burg. 

Adreſſen. Poſt: Für alle 
Stockmannshof. Telegraf: über Stockmannshof. 
Stockmanushof. Pferdepoſt: Stockmannshof. 

Rittergut. Hofsland: 58 D. Acker, 6 D. Wieſe, 31 D. 
Weide, 114 D. Wald, 46 D. Unland, zuſammen 255 Deſſ. 

Beſitzer: Magdalene, Jul. und Dr. med. Peter 
Rumpe. 

Gemeinde: Holmhof. 

Kleingrundbeſitz: Awehn jaun, Awehn wetz, Gehrke, 
Gerring kalna, Gerring uppes, Kukkain, Leelgalw Daugau, 
Leelgalw Meſche, Pulpan, Tilpe. 
ecececeo6coeceocoosocoeo0000906000090090€^ 
Steinfeld, Lett. Steinfeldes m., 20 W. von Friedrichſtadt, 
11 W. vom Bahnhofe Kokenhuſen (Riga⸗Oreler Bahn), 10 W. 
vom Bahnhofe Daudſewas (Moskau-Windauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 

Friedrichſtadt. Briefpoſt: Montags, Mittwochs und Freitags. 
Telegraf: über Kolenhuſen. Bote 1 Rbl. Bahn: Daud- 
ſewas, 10 W., Kokenhuſen, 11 W. Vom Bahnhofe gelangt 
man mit Fuhrleuten auf guten Grandwegen in 1 Stunden 
zum Gute. Pferdepoſt: Kokenhuſen, 11 W. 
Rittergut. Hofsland: 51 D. Acker, 41 D. Wieſe, 
1 D. Unland, zuſammen 93 Deſſ. 
Beſitzerin: Elſa Richter, geb. Seuberlich, ſeit 23. 
April 1908, wohnt in Annenhof bei Riga. Bevollmäch⸗ 
tigter: Albert Leop.“ Richter, feit 1908, wohnt in Annen- 
hof bei Riga. Arrendator: Jan Stuhre, ſeit 23. April 
1909, wohnt auf dem Hofe, vertritt die Gutspolizei. 

Kronsbehörden in Friedrichſtadt. 

Gemeinde: Selburg. Gem.⸗Verw. in Stabben, 
Gem. ⸗Ger. in Neu⸗Selburg ca. 20 W. 

Ev. ⸗ luth. Kirche in Setzen. 

Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Setzen, 12 W. 

Arzt und Apotheke in Setzen, 75 W. 

Verein: Setzenſcher landwirtſch. Verein, feit 1895. 

Gartenfulturen, Obſtgarten v. 10 Lofſt. 
Zuchten: n TEA t: Landraſſe. Schweine ⸗ 
zucht: Landraſſe und Engliſche. Schafzucht: Landraſſe. 

Bauernw.⸗Hdlg. b. Gerſon Lindau auf dem Hofe. 
Tiſchler und Stellmacher: Fritz Irbe. Schuhmacher: Chaim, 
Dav. und Itz. Lindau. a 
Jahrmärkte: am Dienstag nach Pfingſtmontag, 24. Au⸗ 
guſt und 25. Oktober in Setzen. . 


Holländer und Frieſen. 
rl 


1 
am 15. Juni, 25. Juli Sep⸗ 
Staburagfelſen 


Waſſerfall. — 


Poſtſendungen über 
Bahn: 


4 
[ 


W. 


SGiroß⸗Suſſey, (ett. Leel⸗Suſejas m., 3 W. vom Saloit⸗Fluſſe, 
1 88, bom Suſſey⸗Fluſſe, 45 W. bon Friedrichſtadt, 15 W. von 
: Ki Lahe 25 W. vom Bahnhofe Daudſewas (Moskau 


7 


der 


A 


eis Friedrichſtadt. 


- 


Vahnhofe Römersh 


N a 


08 


Poſt: Für alle 


Poſt: ^ Poſtſendungen über 
Briefpoſt: viermal wöchentlich. 


Telegraf: 
Telefon: Zen⸗ 
W. Am Bahn⸗ 


Adreſſen. 
Groß⸗Salwen. 
„Groß⸗Salwen, Telefon Groß⸗Suſſey“. 
trale Muhremuiſch. Bahn: Daudſewas, 
hofe keine Fahrgelegenheit. 

Rittergut. Hofsland: 172 D. Acker, 168 D. Wieſe. 
97 D. Weide, 1133 D. Wald, 79 D. Unland, zuſammen 1649 D. 

Beſitzer: Arthur Rud.“ Baron Düſterlohe, i 
1901, wohnt in Riga. Bevollmächtigter: O. Baron 
Simolin, ſeit 1900, wohnt in Groß⸗Suſſey. 

Kronsbehörden in Friedrichſtadt. 

Gemeinde: Memelhof, wo auch bie Gem.⸗Verw. 

Eb. ⸗luth. Kirche in Nerft. 

Zuchten: Rindviehzucht: Landraſſe⸗ 

Kleingrundbeſitz: Wainowſky, Dundel, 
Send), Luhſche, Muhrneek, Muzeneek Leeping, 
Swejneek, Rankel, Rutzel. Staraſtehn, Streike, 
Thomotto, Tſchakanowſki, Wehwer. 
eoeoeceoecoeoeocogceoceocoececeoceoececeo 
Suſſeyhof, lett. Suſejas m., am Suſſey⸗Fluſſe, 55 W. 
von Friedrichſtadt, ein gepfarrt zu Saucken. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen 
Ellern. Telegraf: über Ellern. Bote 1 Rbl. 
Beſitzer: Die Krone. 206, Deſſ. Hofs⸗ u. 327% 
eſſ. Bauernland. Vertreter der Gutspolizei: der Suſſeyhof⸗ 
ſche Gemeindeälleſte. 

Kreispol. und Friedens r. in Jakobſtadt. 

Gemeinde: Suſſeyhof, mo Gem.⸗Verw. und 
Ger., 10 W. 

Eb. ⸗ luth. Kirche in Saucken. 

Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule, 3 

Kleingrundbeſitz: Jahnelan, Korſeet Boſchan. 


eoeceoeococoeoeoeocececeosececeoecoeoeoceo 
Talſingen, lett. Talſinges oder Talſu m., 15 W. von Frie⸗ 
drichſtadt, 19 W. vom Bahnhofe Römershof (Riga⸗Oreler 
Bahn) 6 W. vom Bahnhofe Daudſewas (Moskau-Windauer 
Bahn). 

Adreſſen.. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Friedrichſtadt. Briefpoſt: Montags, Mittwochs und Freitags. 
Telegraf: über Friedrichſtadt oder Daudjewas. Bote 1,50 
Rbl. und 60 Kop. Bahn: Römershof, 19 W., Daudſewas, 
6 W. Vom Bahnhofe Römershof gelangt man mit Poſtpfer⸗ 
den auf der Landſtraße in 2 Stunden zum Gute. In Daud- 
ewas ijf. keine Fahrgelegenheit. Pferdepoſt: Römershof, 
19 W. 

Beſitzer: Die Krone. 180 Deſſ. Hofsland, davon 100 
Deſſ. kult. Arrendator: Jan Irbe, feit 1901, wohnt auf 
dem Hofe. Vertreter der Gutspolizei: Der Gem. ⸗Aelteſte. 

Kronsbehörden in Friedrichſtadt. 
Gemeinde: Sehren. 
Eb. ⸗ luth. Kirche in Setzen. 

Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Setzen. 
Arzt und Apotheke in Setzen. 


eceoececeoceceoceoceoceoeoececeoceceoececeo 


1 


»Tauerkaln, (fett, Taurkalnas m., 80 W. von Riga, 68 W. 
von Jakobſtadt, eingepfarrt zu Friedrichſtadt, 16 W. 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Telegraf: über Friedrichſtadt. Bote 


25 


D 


Jaunſem, 
Muzeneek 
Swejneek, 


über 


D 
Gem. 


1 
D. 


1 
0 


Beſitzer: Die Krone. 321 Deſſ. Hofsland, 1209. Deſſ. 
Bauerland. 

Tauerkaln bildet eine Filialgemeinde der 
ep. luth. Kirche zu Friedrichſtadt, hat aber keine eigene 
Kirche. Der Gottesdienſt wird in einer der Unterforſteien dom 
Paſtor zu Friedrichſtadt abgehalten. 

Gemeinde; Wallhof. 7 

Kleingrundbeſitz: Akkot, Brohder, Buhdeneek, Ehr⸗ 
gle, Kauling, Leeping, Pender, Pinka Tilteneek, Pohga jaun, 
Pohga wetz, Pohpe, Reiſen, Skambe, Slauſchan, Stark, Tſchu⸗ 
ber, Ühdre leel, Ühdre Ploſtneek, Wahwer, Ahring, Awoting, 
Dſiesle, Grusgalw, Gudſen, Impe leyes, Kalning, Lihze, Luh⸗ 
den, Welling, Burmina Meſcha, Robeſchneek, Silling, Strasde, 
Sudmalneek, Wihgant. 
eoeoeoeoceceoceceoeoececeoececeoececeoeo 
»Tauerkaln⸗Forſtei, (ett. Taurkalnas meſchakunga m., mit⸗ 
ten im Forſt, 17 W. von der Kirche Friedrichſtadt, 21 W. vom 
oj (Riga-Dreler Bahn). . er RE 
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Friedrichſtadt. 


10975 
auer 


ui 8 


e y ue : Pe eS NE AA A INR. RESET, 
629 4 Kreis Friedrichitadt. 


Poſtſendungen über 
Bote 1,75 


Adreſſen. Poſt: Für alle 
Friedrichſtadt. Telegraf: über Friedrichſtadt. 
Rbl. Bahn: Römershof, 21 W. 

Beſitzer: Die Krone. 34981 Wald. Dem älte⸗ 
ren Forſtmeiſter Konſt. Stan.“ Wigura in Bauske unterſtehen 
die Forſteien Tauerkaln, Bauske und Seſſau. Tauerkaln: 1792 
Deſſ., davon 836 Deſſ. Wald. In Nutznießung des Forſtmei⸗ 
ſters 30 Deſſ.; der Gehilfen und Buſchwächter in den Bezirken 
Bauske, Tauerkaln und Seſſau ungefähr 900 De. Ober ⸗ 
förſter: Aelterer Forſtrevident Hofrat W. W. Witkewitſch. 
Forſtgehilfen: Gorochowſki und W. Barſuk. 

Kronsbehörden in Friedrichſtadt. 

Gemeinde: Wallhof, wo 16 W. von der Forſtei Gem. 
Verw. und Gem.⸗Ger. 

Ev.-luth. Kirche in Friedrichſtadt. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Tauerkaln, 5 W. 

Krug: Dſislekrug, 1 W. 

Kleingrundbeſitz: Aſcheneek, Ballod Audſe, Ballod 
Taube, Gullmann, Duppit, Grosla, Kakteet, Luika, Ohſolin, 
Pahte, Piſul, Platkaje, Pukin Neumann, Sahger Gede, Sah⸗ 
ger Sutte, Sahger Wannag, Sahger Wihtol, Snohtin jaun, 
Snohtin weh, Spalwe, Strehleneek, Swihtin, Wahrton, 
Waldſtein. | 
90090090000600009000900900e0090900ceoecececec 


»Tauerkalnſche Unterforſteiwidmen „Bauder“, „mpe” u. 
„Wallenburg“, lett. Taurkalnes oder Sehbenes apakſchmeſch⸗ 
kunga m. Bauder, Impe un Wallenburga, eingepfarrt| 
zu Friedrichſtadt. | 
Adreſſen. 


Deſſ. 


Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
| Telegraf: über Friedrichſtadt. | 

Beſitzer: Die Krone. Bauder: 132,45 Deſſ. brauch⸗ 
bares, 10 Deſſ. unbr. Land; Impe: 52,5 Deſſ. brauchbares, 
ly Deſſ. unbr. Land; Wallenburg: 118,» Deſſ. deg — — 
10,4. Deſſ. unbr. Land. Das Land ijt verteilt worden. 

Gemeinden: Herbergen; Sehren (dazu gehört die 3. 
Unterforſtei). 

Betriebe: Dampf- und Waſſer⸗-Mahlmühle. 
Beſitzer: Jan Masudre. 


Wahrenbrock, ict. Wahrenbrokas m., 40 W. von Frie 
drichſtadt, 374. W. von der Kirche Sonnaxt. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Eckengraf. Brieſpoſt; Montags, Mittwochs und Freitags. 
Telegraf: „Jakobſtadt, Telefon Wahrenbrock“. Tele- 
dme Jakobſtadt. Bahn: Selburg (Moskau-Win⸗ 

ahn). 

Rittergut. Beigut: Neuhof, Hoflage: Sonnenberg. 
ofsland: 399 D. Acker, 134 D. Wieſe, 163 D. Weide, 829 D. 
Wald, 1092 D. Unland, zuſammen 2617 Deſſ. Verkauftes 

Bauernland: 2986 Loſſt. 

Beſitzer: George Heinrich“ Baron Behr, reise) 
marſchall, ſeit 1881, wohnt in Wahrenbrock. Verwalter: 
Britſchan, ſeit 1908, vertritt die Gutspolizei. 

Kronsbehörden in Ariedrichitadt, 

Gemeinde: Wahrenbrock, zuſammengezogen aus den Ger 
meinden Wahrenbrock, Ziruliſchek und Ewalden. Gem.⸗Verw. 
in Wahrenbrock, 2 W. Gem.⸗Ger. und Armenhaus in Son⸗ 


mart, 8 W. Y 


Ev. ⸗luth. Kirche in Sonnaxt. 

Schule: Ev. luth. Gemeindeſchule in Wahrenbrock, 2 W. 
Lehrerin: A. Oſolin. 

Arzt und Apotheke im Flecken Eckengraf. 

Betriebe: Mahlmühle. Holländer⸗Wind⸗ 
Ziegelei. Kalkofen. 
Zuchten: Rindviehzucht: Oſtfrieſen. Schweine 


zucht: Dänen und Yorkſhire. 


U 


M 
q 
MW: 


Bauernw.⸗Holg. von Sam. Eliasſtamm, 
Tiſchler: Grundmann in der Ziegelei. 


. Das Gut iſt ſeit 1879 im Beſitze der Familie von 


Behr. 


Kleingrundbeſitz: Aispurwe, Ballohd Ohſoling, 
Breede, Sala, Streigan, Tihzan, Weſchneek, Daddas, Ballohd, 
ibenan, Jaun; uiſcha, Jukne, Kakkenan, Kaſche, Lapſa, Ohſo⸗ 

Pahrum, Pilſemneek, Rekkel, Rohſche, Saulit, Sehper, 
jeneek, Slikſchan, Smuidring, Sonnenberg, Ulge, Wehlaln, | 
ing. i : vadum 
* X. 


N 
ir 


graf: 


Wallhöfſcher landw. Verein. 


ein, ſeit 1892. 


Geſinden. 


ada 


lett. Walles mahz. m., 27 W. von 


Wallhof⸗Paſtorat, 5 
h vom Bahnhofe Neugut [Moskau⸗Win⸗ 


Friedrichſtadt, 17 W. 
dauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Wallhof. Briefpoſt: Montags, Mittwochs, Freitags. Tele ⸗ 
über Friedrichſtadt. Bote 2,70 Rbl. Bahn: Neugut, 
17 W. Vom Bahnhoſe gelangt man mit Fuhrleuten auf guten 
Wegen in etwa 2 Stunden zum Paſtorate. 

Paſtorats⸗ Widme. 96 Deſſ. Hofsland. 
Paſtoratsgeſindeland. i 

Kronusbehörden in Friedrichſtadt. 

Ev.-luth. Kirche in Wallhof, 1 W. vom Gute und 
2 W. vom Paſtorate. Paſtor: Alfred Wolanſki, geb. 24: 
Nov. 1876, ord. 22. Aug. 1905, ſeit 20. Juli 1906 in Wallhof. 
Küſter: Wilh. Lielau. Kirchenvorſteher: G. Baron Behr⸗Wah⸗ 
renbrock. 

Eingepfarrt: Die Privatgüter: Schmieden, 
Klaſſen, Kurmen (ſoweit es lutheriſch ift). Die Kronsgü⸗ 
Lev: Wallhof, Berghof, Peterhof, Karkeln, Kanneneeken, Teile 
von Wittwenhof (Kr. Bauske). 

Gemeinde: Wallhof, wo Gem.⸗Verw. 
2 W. Armenhaus, 5 W. vom Gute. 

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchule: Waſkeſchule, 4 W. 
Lehrer: Georg Siewert; Peterhöſſche Schule, 5 W., Lehrer: 
Fritz Lagſdin. 

Arzt in Neugut, 18 W. Apotheke in Wallhof, 1 W. 
Beſitzer: Groſſets Erben. Verwalter: Kriſt. Sankewitz. 

Vereine: Wallhöſſcher Bienenzüchter Verein, beſt. 1898. 

Geſangverein. 

Kleingrundbeſitz: Bukke jaun, Bukke⸗Malleneek, 

Bukke Swainitais, Sihle jaun, Skehrſen wez, Schkepping. 


€oeoceoecececececeoececeoceococeceoceoceoceo 


Wallhof, (ctt. Walles m., an ber Mitau-Friedrichſtädtiſchen 
Landſtraße, 25 W. von Friedrichſtadt, W. von der Kirche 


20 W. 


244 Sj. 


und Gem. ⸗Ger., 


Wallhof, 13 W. vom Bahnhöfe Tauerkaln [Moskau-Windauer 


Bahn. 

A t eerte n. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Wallhof. Briefvoſt: Montags, Mittwochs, Freitags. Tele» 
gvaf: „Friedrichſtadt, Telefon Wallhof“. Telefon: Zen⸗ 
tralen Muremuiſcha und Schönberg. Bahn: Tauerkaln, 13 
W. Vom Bahnhoſe gelangt man mit Pferden, bie febr ſchwer 
zu bekommen ſind, auf guter Landſtraße zum Gute. 


Beſitzer: Die Krone. 344 Deſſ. Hofsland, ſeit 1907 


an 37 Kleingrundbeſitzer verteilt. 


Kronsbehörden in Friedrichſtadt. 

Gemeinde: Wallhof, zuſammengezogen aus den Gemein⸗ 
den Wallhof, Berahof, Wallhof⸗Paſt., Kanneneeken, Karkeln, 
Peterhof, Tauerkaln, Tauerkaln⸗Forſtei, mit Ausnahme der 
Geſinde Pohne, Skulte, Tſchuder. Gem.⸗Verw. und Gem. 
Ger, auf dem Hofe. Armenhaus ſeit 1882, im früheren Gal⸗ 
lenkruge, 6 W. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Wallhof. 

Schulen: Ev. luth. Gemeindeſchule in Wallhof: Waske⸗ 
ſchule, 6 W. Lehrer: Georg Siewert, Peterhof-Schule, 3 W. 
Lehrer: Fritz Lagſdin. 5 


Arzt in Neugut, 20 W. Apotheke in Wallhof, 1 W. 


* = 


Beſ.: Groſſets Erben. Verw.: Kriſt. Zanfemib. Hebamme: 


Akurater in Wallhof, 1 W. 


Vereine: Wallhöfſcher landw. Verein, ſeit 1903, Vorſt.: 2 
Mart. Seemel. 


37 Mitgl. 
18 Mitgl. 
M. Seemel. 277 Mitgl. 
Joh. Diſchler. 


Bienenzüchterverein, ſeit 1898. 
Vorſt. Jur Tiedemann. 
Vorſt.: 
verein, ſeit 1883. Vorſt.: 
Lagſdin. 40 Mitgl. 
Bauernw.⸗Hdolg. v. Jan Graſchin. 


Monopolbude Nr. 75. 3 Bierniederlagen. J " 


Gegen]. Feuerverſ. Ver⸗ 
Geſang⸗ 
Dirigent: Fr. 


* 


13 Kleinhändler in den 


Jahrmärkte: am Donnerstage nach Georgi, am Done 


nerstage nach Kreuzes⸗Erhöhung, am 
Montage nach Martini. 
4 Das Gut Wallhof beſteht nicht mehr. 
Land an 37 Kleingrundbeſitzer verteilt. 
Kleingrundbeſitz: Timmermann (Beſ.: Mart. B 
mann, Dampjmahlmühle, Dreſchmaſchineſ. Geweſene Gut 
mühle (Pächter: Mart. Roſenberg, ag 
(Bei, Jan Tupin, Windmühle). Krumin Tenis ( 


* 


14. * und am 


1907 wurde das 


- 


Grawit : 
An CE 


V AN * 9 


Eu | Kreis Friedrichſtadt. — Kreis Illuzt. 


Wazberg, Windmühle), Lejas Waſke (Beſ.: Jure Grikowſki, Betriebe: Dampf⸗Mahl⸗ und Sägemühle, 
2 Dreſchmaſchinenſ, Bebre, Kalne-⸗Betſcha, Lejas⸗Betſcha, Spinnerei und Toderei, auch mit Lokomobilenbetr. 
Bohke, Drukke Peier. Gehger Bohke, Kahrkle⸗Wilde, Krihze auf dem Hofe. Ziegelei, 2 W. 
jaun, Krihze wez, Ljekekallei, Naudiſchen, Peedur Ulte, Pim. Zuchten: Rindvie hzucht: Angler. Schweine ⸗ 
pul, Rigeneek, Salleneek, Sillin, Skujeneek, Slauſchan Jurre, zucht: Yorkihire und Berkſhire. 
Slauſchan Martin, Spulleneek mas, Strautneek, Strehke, Stu. Holz- und Kleinhändler Moſes Zuckermann, auf dem Hofe. 
e Bruhwer, Stubehn Poreet, Tuktehn Schepper, Tuktehn Jahrmärkte: im April, Juni und Juli kleine Märkte; 
NEL | am 28. Auguſt großer Markt beim Kirchenkruge. 
eoeceoeceocecececeoeoeceocececeoeceoeoeo tz Das Gut ijt ſeit 1865 im Beſitze der Familie von 
Weeſſen⸗Schloß, lett. Saſu pils m., am Weeſſen-Fluſſe, Greig. e i [ 
65 W. von Friedrichſtadt, 33 W. von Jakobſtadt, 14 W. vom * HIT HS da ei Landſen, Limbe, Plaweneek, Wer⸗ 
Bahnhofe Lievenhof (Riga-Oreler Bahn). tuſch, Wertuſch X Akmenkrug, Suſſeikrug, Wandankrug, 
Abreifen oft: Für alle Poſtſendungen über Druſtan, Elksne, Jaunſemm, Kakleneek, Leiſan Jakob, Leiſan 
Lievenhof Gouv. Witebſt). Briefpoſt: täglich. Telegraf: Jurre, Sadenan, P al Alloting, Angen Brehli, Angen 
„Jakobſtadt, Teleſon Weeſſen“. Telefon: Zentrale Jakob⸗ Deigle, Antuſch und urrawannag, Baltmann, Brahge, Dah- 
ſtadt⸗Apotheke. Bahn: Lievenhof, 14 W. Vom Bahnhofe boling, Eeſalneek, Ellex Deksne, Ellex Lauke, Gailit, Grahwit 
gelangt man mit Fuhrleuten auf gutem Wege in 1 Stunde zum und Lapskaln jaun, Grihwe, Gruhdar, Jaunſem weg, Jaunſem 
Gute. : 5 Juſſe, Kakting, Kalniſchke kalna, Kalniſchke leyes, Kauperkaln, 
Rittergut. Beigüter: Landſen, Eckhof, Wilzahn, Neu- Krankul, Kruhming, Grahwit und Lapſekaln jaunais, Lepſe⸗ 
oj, Moorhof, Hoflagen: Grenzhof, Wertuſch, Limbe, Greig⸗ kaln wetz, 1 Leiſan Jakob, den Jurre, Lihdumneek, 
dot Marienhof. Hofsland: 880 D. Acker, 635 D. Wieſe, | Lihfazel, Luhke, Lubzan, Maikehl, Meſcharein, Medne, dr 
251 T Weide, 1292 D. Wald, 1174 D. Unland, zuſammen Deklan, Nagle Indan, Nowik, Ohſolar und Alloting, Pabehrſe, 
4232 Deſſ. Verkauftes Bauernland: 1650 Deſſ. Pawahr, Pozte Poring, Ruhzau, Rukmann, Salde, Salais⸗ 
Bejiter: Alexis von Greig, Stabsrittmeiſter a. D., ſeit | meh, Salle, Seletzki, Selten, Schihwan, Sihpolan Matthies, 
28. März 1904, wohnt in Weeſſen⸗Schloß, vertritt die Guts- Sihpolan Martin, Sillajurre, Skohtel Lauka, Skohtel Meſcha, 
polizei. Verwalter: N. Baron Hahn, feit Georgi, 1910. Skribſeme, Sullinſkti Meeſit, Swaran, Tahrpeneek, Urban, 
Kronsbehörden in Safobitabt. 12 Wannag, Wannagkaln, Wirbul, Woitſchuk, Zelmeneek Ehr⸗ 
Gemeinde: Weeſſen, wo auch Gem.⸗Verw. unb Gem.- mann, Zelmeneek Jurre. 
An tr vite e Wau begreifen gu | 09000e0e0cecececececececececececeosceoce 
Ev. ⸗luth. Kirche in Weeſſen, auf bem Hofe, 19 W. ee t 3 = 
von Dubena, Filiale v. Dubena. Küſter: Oſolin. Kirchenvor⸗ Ziruliſchek, fett. Zihruln m., eingepfarrt zu Zanden. 
ſteher: A. v. Greig. Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule, 3 W. Lehrer: Oſolin. Jakobſtadt. Telegraf: über Jakobſtadt. Bote 3,50 Rbl. 
2 Arzt und Apotheke in Lievenhof, 14 W. [Gouv. Rittergut. Hofsland: 83 D. Acker, 13 D. "er 21 D. 
M Witebſk). Weide, 5 D. Wald, 6 D. Unland, zuſammen 128 Deſſ. 
E Verein: Weeſſenſcher Landwirtſch. Verein, jeit 1909. Bor» | Beſitzer: Joh. Grünwaldt. 
ſteher: Balod. Gemeinde: Wahrenbrock. 


* 
* 


3 10. Kreis Tlluxt. 
E Der Kreis Illuxt bat 4 politifche Kirchſpiele. Es haben Kaſimiriſchek, Tyzenhaus (Alt-Laſſen), Lautzenſee, Radebands⸗ 


je eine Landtagsſtimme, ſind alſo Rittergüter: ruhe, Rautenſee, Schloßberg, Schödern, Steinenſee, Weißenſee. 
Im politiſchen Kirchſpiele Dünaburg: ae Polizeikreis Illuxt. Bezirksgericht Mi⸗ 


Bächhof, Belmont, Brüggen, Demmen, Feldhof, Kalkuhnen, tau. Friedensrichterbezirk Friedrichſtadt⸗ 
Kriwiniſchek, Kummeln. Kurzum, Groß⸗Laſſen, Laſſenbeck, Illuxt. (Plenum in Jakobſtadt.) 
Lautzen, Meddum, Schönberg, Schönheiden, Neu-Subbath, Kreispolizeiverw. in Illuxt. 1. Diſtr. in Subbath. 2. Diſtr. 
Swenten, Tabor. in Griwa⸗Semgallen. 7 

Im politiſchen Kirchſpiele Ueberlautz: Platers⸗ Bauernkommiſſar in Griwa⸗Semgallen. 
Annenhof, Alt-Born, Groß-Born, Klein⸗Born, Neu-Born, Friedensrichter. 3. Diſtr. in Illuxt. 4. Diſtr. in Griwa⸗Sem⸗ 
Brunnen, Karolinenhof, Diedrichſtein, Dünafeldhof, Ellern, gallen. N 
Eſſern, Fabianiſchek, Ilgen, Johannina, Klopmannsrode, Ma- Unterſuchungsrichter: 1. Diſtr. in Illuxt. 2. und 4. Diſtr. in 
"ull Roſaliſchek, Roſenfeid, Alt⸗Sallenſee, Neu⸗Sallenſee, Griwa⸗Semgallen, zeitweilig in Illuxt. 
Sallonay, Sarofli, Schnellenſtein, Warnowitz. Oberbauernrichter in Griwa-Semgallen. 
m politijden Kirchſpiele Subbath: Aſſern, Bal- Ak iſeverwaltung: 2. Bez. in Grima-Cemgallen. 4. Bez. in 
tenſee, Garſſen, Gulben, Ilſen, Kaltenbrunn, Kaſimirswahl, Fakobſtadt. 
Lowieden, Podunai, Prohden, Rubinen, Wittenheim-Suffey, Steuerinſpektor in Illuxt. 
Anzeniſchek N Poſt- und Telegr.⸗Kontore Illuxt, Griwa-Semgallen, Kr» 
Im politiſchen Kirchſpiele Aſcherad: Klopmanns⸗ lawka. : 
Annenhof, Bewern, Charlottenhof, Dweeten, Grendſen, Alt- | Rojt- und Telegr.⸗Abt.: Subbath. 
Grünwald, Neu- Grünwald, Hohenberg, Ilſenſee, Johannishof, Poſtabteilung: Borowka. 


FEC A rer 


. Klopmanns⸗Annenhof, lett. Annes m., 15 W. von Illuxt, Beſitzer: Joſef Xamer' v. Kiewnarſki u. Eliſabeth 
3 98. pon ber Kirche Laſſen, 3% W. vom Bahnhofe Jelowka Bronisl.“ von Siemmarfi. Verwalter: Jan Rudſit, ſeit 
(ibau-Romnyer Bahn). 1905, vertritt die Gutspolizei. : 
eee Pa: Joe semaine Briefe er Jet, Gel n ile NL ELSE ia 

IR eingeſchriebene Briefe und Geldſendungen über Illuxt. dern 8 W Armenhaus a Weihenfee 1 W. : 
zelegraf: „Jelowka, Telefon Klopmanns⸗Annenhof“. Te- Eb. luth. Kirche in Laſſen. 2 


t lefon. Zentrale Se Bahn: Jelowka, 3% W. Arzt in Subbath, 12 W. 

Ae M t ee D Acker, 56 D. Wieſe, 10 D. Betrieb: Kalkofen. 0 ; 

E Weide, 95 D. W. „17 D. Unland, zuſammen 383 Self. Gartenkulturen: Obſtgarten. 1400 Bäume. 
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Sttuxt. 


wohnt im Auslande. Bevollmächtigter: Paul Baron 


AT Rindviehzucht: ſchwarz⸗weiße Holländer. Beſitzer: Michael Konſt.“ Graf Plater⸗Syberg, 
S 


afzucht: Southdown. 
Kleingrundbeſitz: Grünthal, Tſcherwonka, Muraw⸗ 
janka, Maiſit, Murawjankakrug, Murawjanka Sumpen. 


eocecececececeoceceocececececececeocececeo 


»Platers⸗Annenhof, (ett. Platera Annes m., 12 W. 
Koplau, 13 W. von Sickeln. 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen 
Kreslawka. Telegraf: über Kreslawka. 
Rittergut. Hofsland: 282 D. Acker, 100 D. Wieſe, 52 


D. Weide, 645 D. Wald, 65 D. Unland, zuſammen 1144 Deſſ. 


Beſitzerin: Marie Gräfin Broel⸗Plater. 

Kreispol. und Friedens r. in Griwa. 

Gemeinde: Born. Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. in Ko- 
plau, 12 W. 

Ev. ⸗ luth. Kirche in Born, 11 W., Filiale von Sickeln. 
Paſtorat 13 W. 


Schulen: Ev.-luth. Parochialſchule und Griech.-kath. tit» | 


chen⸗Schule in Koplau, 12 W. 
Kleingrundbeſitz: Platers⸗Dumariſchki, 
Haiſeli, Orup. 
eoeoceceoeoceoeoeoceceoececeocececeoeoocceo 
Anzeniſchek, Tett. Anzeniſchkas m., 27 W. von Ilſuxt, 


Dwariſchki, 


4 W. von der Kirche Kaltenbrunn, 24 W. vom Bahnhofe Zar- | 


grad (Riga-Oreler Bahn), 22 W. von den Bahnhöfen Abeli 
und Jelowka (Libau-Romnyer Bahn). 

Adreſſen. P 75 Für alle Poſtſendungen über 
Subbath. Briefpoſt: Montags, Donnerstags u. Sonnabends. 
Telegraf: „Subbath, Telefon Anzeniſchek“. Telefon: 
Zentrale Subbath. Bahn: Zargrad, 24 W., Abeli 22 W., 
Jelowka, 22 W. Von den Bahnhöfen gelangt man mit ge- 
mieteten Pferden auf guten Wegen in 279 Stunden zum Gute. 

Rittergut. (Selbſtändiges Beigut von Rubinen.) Hofs⸗ 
land: 156 D. Acker, 50 D. Wieſe, 50 D. Weide, 250 D. Wald, 
12 D. Unland, zuſammen 518 au 

Beſitzer: Stanislaus Hal. Graf Plater⸗Syberg, 
wohnt in Galizien. Bevollmächtigter: Karl Lutz, wohnt 
in Rubinen, vertritt die Gutspolizei. Arrendator: Otto 
Bächmann, ſeit 1890, wohnt in Anzeniſchek. 

Kreispol. in Subbath, Friedensr. in Illuxt. 

Gemeinde: Rubinen. Gem.⸗Verw., Gem.⸗Ger, und Ar⸗ 
menhaus in Rubinen, 5 W. 

Ev.-luth. Kirche in Kaltenbrunn. 

Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Aſſern, 5 W. 
rer: Duhms. 

dio Apotheke und Krankenhaus in Subbath, 
12 W. 

Betrieb: Meierei, Butterfabrikation. 

Zuchten: Geſtüt: gewöhnliche Raſſe. Rindvieh⸗ 
zucht: Angler-Kreuzung. Schweinezucht: gewöhnliche u. 
Horkſhire. Schafzucht. 

gi Das Gut dt etwa 
Plater⸗Syberg. 

Kleingrundbeſitz: Anzani, Raſni 
kaniſchki, Weiß Tamann, Schwarz Tamann, 


Leh- 


ſeit 1710 im Beſitze der Familie 


Podgrauſe, Bo⸗ 
Wallain, Grauſchi. 


OSLO | 
»Apollonienhof. 


Adreſſen. Poſt: über 
Griwa. 

Privatgut. Hofsland: 80 D. Acker, 58 D. Wieſe, 9 D. 
Weide, 80 D. Wald, 5 D. Unland, zuſammen 232 Deſſ. 
Gemeinde: Demmen. 

Kleingrundbeſitz: Skirna, Gedratiſchki, Pokapina, 
N Katriniſchki, Latweliſchki, Pokropiſchki, 
ſſiniſchki, Daukſtani, Karlshof⸗Brintaniſchki, Klo⸗ 
Klauzi⸗Diſchenka. Kowaliſchki. Pewiſchki, 
Sabolotnik, Kanza Demenka. 
eoeoeoeceoceoeceoeoceosoeoececeo0o00606C 
Arohnen, fett. Arones m., an ber Dina, 8 W. von Illuxt, 
12 W. von der Kirche Illuxt, 12 W. vom Bahnhofe Dwinſk 
9 Bahn > 
Adreſſen. 


Für alle Poſtſendungen 


Luiſenhof, 


1). 

1 ons Für alle Poſtſendungen über 
Uuxt. Brieſpoſt: täglich. Telegraf: über Illuxt. Bote 
is zur Forſtei 1 Rbl. Bahn: Dwinſk, 12 W. 
Rittergut. Beihof: Urbaniſchki. (Arohnen iſt ein Bei⸗ zum Gute. 1 


gut von Swenten.) Hofsland: 259 D. Acker, 167 D. Wieſe, 
38 D. Weide, 23 D. Unland, zuſammen 487 Deſſ. 
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Bauernland: 1740 Lofſt. 
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Vietinghoff⸗Scheel, wohnt in Dweeten. erwalter: Joh. 
Ernſt' Stahl, ſeit 1907, wohnt in Urbaniſchki. 
Kreispol. in Subbath, Friedenr. in Illuxt. 
Gemeinde: Swenten, wo auf dem Beigute Neu-Swen⸗ 
ten, 7 W. bon Arohnen, Gem.-Verw. und Gen.-Ger. 
Ev. luth. Kirche in Illuxt. Filiale von Laſſen. 
Röm. ⸗kathol. Kirche in Illuxt. Filialkirche in Neu- 
Swenten. Pfarrer: Joſ. Graſchis. Vikar: Georg Zinis. 
Arzt, Apotheke u. Krankenhaus in Illuxt, 12 W. 
Betriebe: Molkerei und Meierei, ſeit 1911 in 
Arohnen. Paſteuriſierte und Kindermilch. Butter. 
Kleingrundbeſitz: Oſſinowka, Bundſiſchki, Swirki, 
Burakiſchki, Meinartiſchki, Kakitz, Litowſti, Kokeni, Garawije, 
| Saudeli, Podwinſki, Gaudeli, Kauſcheli, Urbaniſchki, Bree⸗ 


ſchuſalla, Nizgal, Bamberiſchki. 


eceoceoeococeoceoeocececececeoceoeceoeceooco 
Aſſern, (eit. Aſar m., 31 W. von Illuxt, 7 W. von ber 
Kirche Neu⸗Subbath, 28 W. vom Bahnhofe Aare (Riga- 
Oreler Bahn), 24 W. vom Bahnhofe Abeli (Libau-Ronmyer 
Bahn). 

A ANTES Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Subbath. Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Subbath, Xe» 
lefon Aller“, Telefon: Zentrale Subbath. Bahn: Zar- 
grad, 28 W., Abeli, 24 W. Vom Bahnhofe Zargrad gelangt 
man mit gemieteten Pferden oder entgegen geſchickten Fahr⸗ 
zeugen in 3 Stunden; vom Bahnhofe Abeli in 2% Stunden 
zum Gute. 

Rittergut. Beihöfe: Spehlan, Warkau, Grenzhof, Eck⸗ 
hof, Saks und Baltekaln. Hofsland: 620 D. Acker, 388 D. 
Wieſe, 146 D. Weide, 1225 D. Wald, 532 D. Unland, zuſam⸗ 
men 2911 Deſſ. 

Beſitzer: Ernſt Guido“ v. Walther⸗Wittenheim, 
Ehrenfriedensrichter, Direktionsrat des Kurl. Kreditver., ſeit 
1884, wohnt in Aſſern und Mitau, Palaisſtr. 29. Bevoll⸗ 
mächtigter Verwalter: Arthur Theodor! Groſſe, ſeit 
1898, wohnt in Aſſern, vertritt die Gutspolizei. Förſter: 
Guſt. Preſtle, ſeit 1906, wohnt in Aſſern. " 

Kreispol. in Subbath, Friedensr. in Illuxt, lim» 
terſuchungs r. in Jakobſtadt. 

Gemeinde: Garſſen, wo auch bie Gem.-Verw., 7 W. bon 
Aſſern. Gem.⸗Ger. in Wittenheim-Suſſey, 7 W. Armenhaus 
in Aſſern ſeit 1875, 3 W. 

Ev.-luth. Kirche in Aſſern, Filiale von Neu-Subbath. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Aſſern, 2% W. Leh⸗ 
rer: Aug. Duburs. 

Arzt, Apotheke unb Krankenhaus in Subbath, 
14 W. 

Betriebe: 
verbunden mit Wolltockerei, Spinnerei u. Walke, 
in Spehlan, 10 W. von Aſſern, Pächter: Ballod. Wind⸗ 
Mahl und Knochenmühle auf dem Hofe. Pächter: 
Urberg. Brennerei mb Spiritusrektifikation 
auf dem Hofe. Brenner: E. Jöſche. 
Beigute Spehlan, 10 W. 

Zuchten: Rindviehzucht: Holländer. 
Bauernw.-Hdlg. von Jankel Herzekowitſch auf dem Hofe. 
t Das Gut iſt jeub 1832 im Beſitze der Familie von 
Walther⸗Wittenheim. : 
Kleingrundbeſitz: Baltekaln, Spelan, Warkan, Dim- 


gan Aispuhr, Karkling, Kalneet, Aispur, Appelan, Braſche, 


Bruhwer, Bubbul, Dimperan, Emſin, Jehtſche, Kaſchemak, Pa- 
palſch, Sillanz, Speian, Stupping, Tſchemmer, Urban, Wan⸗ 
nag, Warkaweet, Willumähn. : 

| 60€06000000c0C8c0C0c0cOc0CcecOCceosceos0 
Bächhof, (ett. Upes m., 38 W. von Illuxt, 3 W. von ber 
Kirche Demmen, 10 W. vom Bahnhofe Turmont (Bahn Dü⸗ 
naburg⸗Wilna). ; 

[Adreſſen. Poſt: 
Griwa⸗Semgallen. 
Telegraf: über Turmont. 


gelangt man mit gemieteten Pferden, die dort zu haben 


‚Ritpergut. 
73 D. Wieſe, 39 D. Weide, 42 D. Wald, 9 D. Unland, zu 
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Waſſer-Mahl⸗ und Sägemühle, 


EEE, . 
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Für alle Poſtſendungen über 
Briefpoſt: drei- bis viermal wöchentlich. 
Bote: 1,50 Kop. Bahn: Tur⸗ 

mont, 10 W., auch Kalkuhnen und Dünaburg. Vom ber 2 
ind, 

vod 


gi 


Ziegelei auf dem MA 


n 
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Beigut: Neuhof. Hofsland: 142 D. Acker, 


E in Belmont, vertritt die Gutspolizei. 


reis 


ſammen 305 Deſſ. Bauernland: 500 Deſſ. verkauft, 70 Deſſ. 
unverkauft. 

Beſitzer: Ernſt Brunowſki, ſeit 1883, vertritt 
Gutspolizei. Verwalter: Jak. Kiker, ſeit 1898. 
Kreispol. in Griwa, Friedensr. und 
ſuchungs r. in Griwa. . 

Gemeinde: Demmen. 
Demmen, 3 W. 

Ev.-luth. Kirche in Demmen. 

Zuchten: Geſtüt: gewöhnliche Raſſe. Rindvieh, 
Schweine, Schaf und Geflügelzucht. 

Kleingrundbeſitz: Miteliſchki, Zireliſchki, Griwka⸗ 
Krug, Schibuzke, Peſeriſchke, Tſchiſchowka oder Neuhof. 


eoeoceoceoceosoeosoceceoeceoececeoeosoeoeo 
»Baltenſee, Lett. Balta m., 33 W. 3 


Unter⸗ 


Gem.-Verw. und Gem.⸗Ger. in 


von Illuxt, 6 W. von 


der Kirche Neu-Subbath, 30 W. v. Bahnhöfe Zargrad (Bahn 


Riga⸗Muxawjewo) 
nher Bahn). 

Adreſſen. 
Subbath! Briefpoſt: täglich. { 
Bote 60 Kop. Bahn: Zargrad, 30 W., Abeli, 16 W. 

Rittergut. Fideikommiß. Beigüter: Sturhof, Grün⸗ 
hof, Waldheim. Hofsland: 318 Acker, 248 D. Wieſe, 367 
D. Weide, 1239 D. 
land: 1510 Te. 

Beſitzer: Rotgert Leo’ Baron Bönninghauſen⸗ 
Budberg, wohnt in Garſſen, 
Kreispol. in Illuxt, Friedens r. in Griwa⸗Semgal⸗ 
en. 

Gemeinde: Prohden. Gem.⸗-Verw. und Gem.⸗Ger. in 
Baltenſee, 2 W., Armenhaus ſeit 1897, 3 W. vom Hofe. 


„16 W. vom Bahnhofe Abeli (Libau⸗Rom⸗ 


Poſt: Für alle Poſtſendungen über 


ES 
< 
D. 


Ev. ⸗ luth. Kirche in Neu⸗Subbath. 

Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Neir-Sub- 
bath. 

Krug: Hofskrug, 1 W. 

Kleingrundbeſitz: Apohge Ballul, Apohge Johſe, 
Apohge Klawing, Apohge Peter, Apuſchke, Aſſiſchke Peter, 
Aſſiſchke Laſchak, Bernaſt, Galla Brakowfki, Galla Schappul, 
Grendſe, Janlan, Kakkeran Ballul, Kakkeran Jahn Leyeneek, 
Kakkeran Johſe Leyeneek, Kalna Rusge, Kalna Brakowſky, 
Kaſupp, €ebnart, Leyes, Lupelan Rosgi, Lupelan Woitiſchki 


7 


Lupelan Pohdſche, Lupelan Sinar, Melneek Stanislaus, Mel- 


neek Jahn Ohſoling, Päſeriſchki Ballul, Päſeriſchki Seski, Pa⸗ 
war, Pohrmale, Reiniſchki, Strasde Sarkanbiks, Strasde 
KLohpmann, Strasde Radwil, Wahrne Ballul, Wahrne Klid- 
ps Wahrne Sarkanbiks, Widſche Jahn, Widſche Sarkanbiks, 
Voitiſchki, Zihrul. 


€o0e9oececeoeocececooceoceceocececeoeoecooeo 


Belmont, (ett. Belmontes m., am ſchwarzen See, 42 | 


pom Illuxt, 9 W. von der Kirche Demmen, 23 W. vom Bahn⸗ 
hofe Dünaburg (Miga-Dreler Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen 
Griwa⸗Semgallen. Briefpoſt: Ank.: Montags, 
und Freitags; Abg.: Sonntags, Dienstags und Donnerstags. 
Telegraf: „Griwa-Semgallen, Telefon Belmont“. 
lefon: Zentrale Griwa-Apotheke. Bahn: für Perſonen: 
Dünaburg, 23 W.; für Güter: Kalkuhnen⸗ . 

Rittergut. 
Hofsland: 232 D. Acker, 110 D. Wieſe, 180 D. Weide, 479 D. 
Wald, 102 D. Unland, zuſammen 1097 Self. 

Beſitzer: Nik. Joh. Jul.“ Baron Rummell, wohnt 
Verwalter: Karl 


über 


Langenfeld, ſeit 190g. 


% 


4*4 


xj 
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a 3 zu Bewern. 


Kreispol. in Griwa. 
Gemein de: Eſſern. Gem.⸗Verw. in 33oromfa. 
Ev.-luth. Kirche in Demmen. 


Arzt in Katinelli, 8 W., Apotheke in Borowka, 8 W. 


Kleingrundbeſitz: Wiſchnowka, Polkiſchki, Afanas. 


Bewern, (ctt. Bebras oder Bebrinas m., 15 W. von QV 
* * 


luxt eingepfarrt: die Lutheraner zu Kaltenbrunn, die 


1 


dreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
lupt. Briefpoft: täglich. Telegraf: „Illuxt, Telefon 
emern". Telefon; Zentrale Bewern. Anſchluß haben die 
ter: Schloßberg, Kaſimiriſchek, Tyzenhaus und die Stadt 
— " S ARRA, * PP n x N 


FR rst É S 
en - MEC n 
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bie 


Telegraf: über Subbath. | 


Wald, zufammen 2172 Deſſ. Bauern⸗ 


Mittwochs 


Te 


Hoflagen: Berghof, Neuhof, Gemauerthof. 


A aano 


o 


Illuxt. 
Illuxt. Bahn: Jelowka (Libau⸗Romnyer Bahn). 


depoſt: Illuxt. 
Rittergut. 


Pfer⸗ 


Beigüter: Neuhof und Julianenhof. Hofs⸗ 
land von Bewern: 725 D. Acker, 496 D. Wieſe, 232 D. Weide, 
1783. D. Wald, 282 D. Unland, zuſammen 3516 Deſſ. Hofs⸗ 
land von Julianenhof: 42 D. Acker, 19 D. Wieſe, 17 D. 
Weide, 24 D. Wald, 3 D. Unland, zuſammen 105 Def: 

Beſitzer: Joſephat Graf Plater⸗Syberg, ſeit 1896, 
wohnt in Bewern. 

Kreispol. in Subbath, Friedens r. in Illuxt. 

Gemeinde: Bewern, zuſammengezogen aus den Ge⸗ 
meinden Bewern, Genrifoma, Kaltenbrunn, Radebandsruhe u. 
Ilſen. Gem.-Verw. und Gem.⸗Ger. in Bewern, % 98 Ar- 
menhaus in der Gemeinde. 

Ev.-luth. Kirche in Kaltenbrunn. 

Röm. kath. Kirche „Johannes des Täufers“ (4. Kl.), 
dem Schloſſe Bewern gegenüber, gegr. 1797 durch den Grafen 
Johann Syberg. Pfarrer: Ant. Scharko. Filialkirche in 
Rubinen. 

Schule: Röm ⸗kath Volksſchule, 17 W., feit 1897, 

Arzt, Krankenhaus und Apotheke in Illuxt. 

Verein: Landwirtſchaftl. Verein in Subbath.“ 

Betriebe: Windmühle, Ziegelei, mit Preßofen, 
1 Kalkofen, zum Gut gehörig und dicht beim Hofe. Meier 
rei, die Milch iſt verpachtet. 

Zuchten: Rindviehzucht; 
zucht. 

Krüge: 
Hofe. 

ka 
von Syberg. 

Kleingrundbeſitz: Forſtbez. Genrikowa, Pudan, 
Bleiwi, Gullau, Dingekaln, Walluki, Skutti, Keiri, Rup⸗ 
ſchina, Rubeſchina, Dage, Uſcheli, Wendeliſchki, Akmenuppe, 
Trantiſchki, Zauni, Podubier, Scheperi, Bierni. Tanani, 
Tſchirniſchki, Reiniſchki, Zauni, Puttni, Waroniſchki, Kalne, 
Rupſcheneek, Graiſchekaln, Baltrunki, Mateiſchki, Uſcheli, 


kleine Schweine- 


Kirchenkrug beim Hofe, Kalnenkrug 4 W. vom 


Das Gut iſt etwa ſeit 1570 im Beſitze der Familie 


Tſchamann, Sawiſchki, Kurmi, Dunſki, Balaniſchki, Tanan, 


Brenzi, Walleiſchi, Pureliſchki, Dirbeliſchki, Kaupiſchki, Scha⸗ 
geri, Jurani, Sitali, Pleppe, Eili, Swidriſchki. 
eoeoeoecece 


Alt⸗Vorn, lett. Wez⸗Bornes ober Wez⸗Aniſimas m., unweit 
der Düna, 54 W. von Illuxt, 75 W. vom Flecken Koplau, 
12 W. vom Bahnhofe Kreſlawka (Riga⸗Oreler Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 

Kreslawka. Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Griwa⸗Sem⸗ 
gallen, Telefon Alt⸗Born“. Bahn: Kreslawka, 12 W. Auf 
dem Bahnhofe ſind ſtets Fuhrleute zu haben. Dampfer⸗ 
verbindung vom Flecken Koplau aus. 
Rittergut. Beigüter: Dworiſzeze, Liſettenhof, Richards⸗ 
hof. Hofsland: 472 D. Acker, 221 D. Wieſe, 95 D. Weide, 
490 D. Wald, 76 D. Unland, zuſammen 1354 Deſſ.; Bauern⸗ 
land: 600 Deif. verkauft. 

Beſitzer: Rudolf Baron Engelhardt, ſeit 1897, 
wohnt in Alt⸗Born. Bevollmächtigter: Joſ. Szar⸗ 
kowſki, feit. 1907, wohnt im Flecken Koplau, vertritt die Guts⸗ 

polizei. Verwalter: met. Anezewſki, feit 1901. För⸗ 
ſter: Felix Nicedi, feit 1889. 

Kreispol. und Friedens r. in Griwa. 

Gemeinde: Born, zuſammengezogen aus den Gemeinden 
Alt-Born, Neu-Born, Warnowitz, Saroſli, Platers⸗Annenhof, 
Roſenfeld und Schnellenſtein. Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger“ in 
W. Y 


| 


| Soplau, % | ; 
Ev.⸗luth. Kirche in Born, beim Hofe, Filiale von 
Sickeln. ; 
Schulen im Flecken Koplau. 

Arzt und Avotheke in Kreslawka, 10 W. 


Belriebe: Ziegelei. Kalköfen, 1 W. 
Mehlhandlung von W. Murin, 7 W. 
a Das Gut iſt etwa ſeit 1630 im Beſitze der, Familie 
von Engelhardt. — Etwa 1 Werſt vom Gute befinden ſich 
Reſte einer alten Burg. — Sieh auch den Flecken Stopfan. auf 
Seite 142 dieſes Adreßbuches. 
| Kleingrundbeſitz: Flecken: Koplau. Landbe⸗ 
zirk: Beigut Dworiſchzi, Jakubanzi, Bragiſchki, Bakſchi, 
Guſiſchki, Katiſchki, Rakowtſchina, Rageliſchki, Szerbi, Skazki, 
Bagari, Bitzoli, Koplau, Paudriſchki⸗ 
oec ] e I D 
, 88 


| 
| 
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Groß⸗Born, (ett. Murowani⸗Dwor m., an ber Dina, von 
Illuxt 51 W. eingepfarrt zu Sickeln, 18 W. vom Bahn⸗ 
hofe Kreslawka, 9 W. vom Bahnhofe Malinowka (Riga⸗Ore⸗ 
ler ven 
Adreſſen. Poſt: 
Kreslawka. Briefpoſt: 
lawka. Bote 1,50 Rbl. 
nowka, 9 W. 
Rittergut. Beigüter: Dünafeldhof (Rittergut), Klein⸗ 
Born (Rittergut). Hoflage: Ochshof. Hofsland: 885 D. 
Acker, 531 D. Wieſe, 85 D. Weide, 645 D. Wald, zuſammen 
2146 Deſſ. Bauernland: 1010 Deſſ. 
Beſitzer: Friedrich Sellin. 
Kreispol. und Friedens r. in Griwa⸗Semgallen. 
Gemeinde: Sallonai. Gem.⸗-Verw. und Gem.⸗Ger. in 
Sallonai, 10 W. 
Ev. ⸗luth. Kirche in Born, 3 W., Filiale von Sickeln. 
Schule: Ev.-luth. Paroch.⸗Schule in Alt⸗Born. 
Betriebe: Waſſermühle. Brennerei 
Dampfbetrieb. 
Bauernw.⸗Handlung. 
Krug: Hofskrug. f 
Kleingrundbeſitz: Griniſchki, Ober Kerkus, Unter 
Kerkus, Jankiſchki, Ballod, Kudlis, Volwarek, Staling, 
lc Polawiniſchki, Klein Born, Adamowa, Redutka, Dani- 
liſchki, Dſedſel, Iwkiſchti, Kumpin Pawlowa, Radſup, Scheſtok, 
Straſding, Talapino, Waſſiliſa, Behrſting, Folwarek, Kla- 
win, Raſchkowa, Sergejewa, Stumper. 
Kleingrundbeſitz von Dünafeldhof: Alſchanka, 
Ober-Kerkus, Unter-Kerkus, Sabolotnik und Nowoſelenije. 


Co0oeceoeoeoeoeo0000000009C06CcOCOcOcOOoSO0 
Neu⸗Born, lett. Brinkowtſchikas m., unweit ber Düna, 47 
W. bon Illuxt, 5% W. von der Filialkirche Born, 7 W. vom 
Bahnhofe Malinowka (Riga-Oreler Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Dwinſk, Poſtfach Nr. 72, Briefpoft: Mittwochs und Freitags. 
Telegraf: „Griwa, Telefon Neu-Born“. Telefon: 
Zentrale Griwa. Bahn: Malinowka, 7 W. Dampfer ⸗ 
verbindung: täglich zwiſchen Dwinſk und Witebſk. o al- 
tejtelle: Koplau. 

Rittergut. Beigüter: Neuhof, Dermontow, Melibor. 
Hofsland: 214 D. Acker, 71 D. Wieſe, 52 D. Weide, 284 D. 
Wald, 21 D. Unland, zuſammen 642 Deſſ. Bauernland: 429 
Deſſ. verkauft. ; 

Bejiper: Kaſ. Joſ. Jul.“ v. Dermont⸗Siwicki, jeit | 
1898, wohnt jeit 23. April 1911 in Neu-Born. 

Gemeinde: Born. Gem.-Verw. und Gem.⸗Ger., in Ko⸗ 
plau, 5 W. " 

Eb. luth. Kirche in Born, 5% W., Filiale v. Sickeln. 
Röm. ⸗kath. Kirche in Neu-Born, gegr. 1859 von Jul. 
Güvidi. Filiale von Ellern. Pfarrer: of. Butenas. 

Schulen: im Flecken Koplau. 

1 Arzt und Apotheke in Kreslawka, 16 W., und in Bo- 

- xomfa, 20 W., Kran — us in Illuxt, 48 W. 

£9 Das Gut iſt ſeit 1838 im Beſitze derſelben Familie; 
Kleingrundbeſitz: Ritten, Podzwinek, Aisuppe, Altes 

Schanze, Kalniſchki, Poleſje, Loſowka, Urſchle, Emiljanowa. 
eoeoeoeoso0000000000600090000000006000 | 
Brüggen, lett. Brigas m., am Brüggen⸗Demmenſchen See, 
20 W. von Aae 2 W. von der Kirche Demmen, 15 W. vom 
2 Dünaburg, 6 W. vom Bahnhofe Turmont (Bahn 
Dünaburg-Wilna), 13 W. vom Bahnhofe Kalkuhnen (Libau- 
Romnyer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Griwa-Semgallen. Briefpoft: täglich. v en „Griwa⸗ 


Für alle Poſtſendungen über 
täglich. Telegraf: über Kres⸗ 
Bahn: Kreslawka, 18 W., Mali- 


mit 


Semgallen, Telefon Brüggen“. Telefon: Zentrale Grima- 
Semgallen. Bahn: PTwinſk, 15 W., Kalkuhnen, 13 W., 


Iwanowka, Swentadonniſchki, Swirpliſchki, 


„Griwa-Semgallen, Telefon Brunnen“. 


im eignen Laden verkauft. 


taniſchki-Kirſotſchenkowo, Riſchtewitſch, Joniſchli, * 


Turmont, 6 W. 
Ritter 


5 Bu: Pächter: Bron- 
ninger. die agen: Buß fof, Pächter: Schi 


lowſki, Dorotheen⸗ 


Beigut: Engelhardts jJ 


dl, Pächter: Baranowſki. Hofsland: 406 D. Acker, 240 D. 

1 m m^ Weide, 332 D. Wald, 131 D. Unland zufammen | 
: eif. ; 175 

zimilian Baron Engelhardt, Kam- 

IT, feit 1908. ERO E OE LTEM 


Ev. luth. Kirche in Laſſen. 


Gemeinde: Demmen. Gem.-Verw. und Gem.⸗Ger., 
W. von Brüggen, Armenhaus im Flecken Fabianowa. 
Ev.-luth. Kirche in Demmen. i 
Arzt und Apotheke in Griwa⸗Semgallen. 
Betriebe: Waſſer⸗Mahlmühle, mit Woll⸗ 
tockerei, Spinnerei, und Walke mit Turbinenbetr. 
Müller: Zerndt. Ziegelei und Kalkofen. 
Gartenkulturen. Treibhaus. Großer T weit 
Zuchten: Gejtüt: Halbblutzucht. Beſchäler Vollblut 
Orlik (importiert), Ardennerhengſt und Dreifuß. Rindvieh⸗ 
zucht: Angler. Schweinezucht: Yorkſhire. Schaf⸗ 
zucht: Schropſhire. Geflügelzucht. Fiſchzucht: 


2 


bemerkenswert durch große Rebſe. 


Krug: Torgelkrug nebſt Bauernw.⸗Hdlg. 7 
4% Das Gut iſt ſeit 1749 im Beſitze der Familie von 


Engelhardt. — Die von Laube beſchriebene Tragödie der Ban⸗ 


domiere hat ſich Anfang des 18. Jahrhunderts in Brüggen 
abgeſpielt. (Im Flecken Illuxt gab es laut Richters Kurlän⸗ 
diſchem Adreßbuche 1900, Seite 96 noch damals einen Tiſch⸗ 
ler mit Namen Bandomir.) 
Kleingrundbeſitz: Spiwaliſchki, Säutelifäfi Berg 
Malinowka, Ka⸗ 
ſuliſchti, Miſſlekowa, Ellſnimiſchki, Lawiſchamiſchki, ice 
riſchki, Matuſchiſchki, Pelawnikiſchki, Predakiſchki, Woroniſchke, 
Putremi, Porſchnowta, Ralſchki, Schukeliſchki, Fabjanowka, 
Tichaniſchki. 


G000600909000006000000090000900606000909000 
Brunnen, lett. Brunas m., am eigenen See, 32 W. bon 
Illuxt, 13 W. von der Kirche Demmen, 14 W. vom gl. 
Dwinſk (Riga⸗Oreler Bahn), 14 W. vom Bahnhofe Kalkuh⸗ 
nen (Libau⸗Romnyer Bahn), 

Adreſſen. Poſt: Für alle oſtſendungen über 
Griwa-Semgallen. Briefpost: täglich. Telegraf: 
Telefon: Zen⸗ 
trale Skrudalina. Bahn: ee 14 W., Kalkuhnen, 14 W. 

Rittergut. Hoflagen: Waldhof und Bush, Hals 
land: 380 D. Acker, 170 D. Wieſe, 3 D. Weide, 358 D. Wald, 
63 D. 1 zuſammen 974 Deſſ. Verkauftes Bauernland: 
800 Deſſ. 

Beſitzer: Max Karl' Baron Lieven, ſeit 1898, 
wohnt in Brunnen, vertritt die Gutspolizei. Verwalter: 
Friedr. Aſchin, ſeit 1909. Förſter: Pet. Wegger, ſeit 1898 
in Waldhof. 1 

Kronsbehörden in Grima. 

Gemeinde: Skrudalina, Gem.⸗Verw. 
in Skrudalina, 4 W. 

Ev. ⸗ luth. Kirche in Demmen. 

Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Skrudalina, 4 W. 

Arzt in Katinelli, 5 W. Apotheken in Griwa und 


Molkerei. Die Milch wird in Dwinſk 
Dampf- Mahlmühle, nur 


und Gem.-Ger. 


Borowka. 


Betriebe: 


zum eignen Bedarfe. 
Zuchten: Rindviehzucht: Oſtfrieſen. 
zucht zum eignen Bedarfe. 
Kleingrundbe | ib: omms Paſchkewitz, Antonowa, 
Andrejewka u. Nowitzkowo, Kupe 
ran, Kowalewo, p Hann Laſkutowo, Martinowo und Ber⸗ 


Bienen ⸗ 


ſinowo, Sellanet, Daugowo al. Mikitſchewſki, Mikitſchewſki u. 5 


Sokolowo, Kapzeliſchki, Kapzeliſchkij-⸗Rumjanzewo, Kapzeliſchki⸗ 
Schidlowkowo, e Surajifi » 
ſtoſe, Suxaſſki⸗Jankowo, Witaniſchki⸗Tſchernoſchewo, 
niſchki, Witauiſchki⸗Kritſchenkowo, Witaniſchki⸗Kruſowo, 
taniſchki⸗Schukowſkoje, Witaniſchli, Witaniſchki Bojarino, Wi⸗ 


Wita- 


»Charlottenhof. n 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Ritler gut. go: 161 D. Acker, 204 D. Wieſe, 

40 D. Weide, 231 D. Wald, 9 D. Unland, zuſammen 645 D. 
Beſitzer: Alexander von Preiß, Ernſt und Erneſtine 

von Preiß. ; 
Gemeinde: Cteinenjee. 


Illuxt. 


 Wieingrnwbbejig: Segorinfi, Podiſchka, Std 
Kekliſchti, Podiſchti, infa, Smelin, Peiſchurxiſchki, 
eam dj 


2 


iſowo, Michallowa, Swar⸗ 


ubow- —— 
allmiſchti. 


Kreis Iulnxkt. 
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dowſta, Putrinka, Dſiubka, Iwanowka, Kiſchkin, Oreſchowſta, 
Kekliſchke. 

CK 
»Demmen⸗Paſtorat, Lett. Demenes ober Turgeles mahz. m., 
37 W. von Illuxt, 17 W. von Griwa⸗Semgallen. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Griwa⸗Semgallen. Telegraf: über Griwa⸗Semgallen. 

Poſtorats-Widme. Hofs- und Bauernland  zujam« 
men 281 Deſſ. 

Kronsbehörden in Griwa⸗Semgallen. 

Ev.-luth. Kirche in Demmen, 3 W. vom Paſtorate und 
Gute Demmen. Paſtor: Arthur Kroeger, geb. 2. 
1863, ord. 28. Mai 1895. 

Eingepfarrt: Die Privatgüter: Demmen, 
Gartenſee, Kurzum, Brüggen, Kummeln, Schönberg, Schön- 
heiden, Belmont, Ilgen, Brunnen, Bächhof, Feldhof. 

Gemeinde: Demmen. Gem.⸗Verw. 2% W. vom Pa- 
ſtorate. 

Schule: Ev.-luth. Parochialſchule im Paſtorate. 


Dez. 


eo 


»Demmen, lett. Demenes m., 3 W. von der Kirche Demmen. 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Griwa⸗Semgallen. Telegraf: über Griwa⸗Semgallen. 
Rittergut. Beigüter: Gartenſee (jebt ſelbſtändig), Tor- 
ſchok, Grenzthal. Hofsland: 233 D. Acker, 147 D. Wieſe, 
261 D. Wald, 80 D. Unland, zuſammen 721 Deſſ. 
Beſitzer: Franz Osterro. 
Kronsbehörden in Griwa-Semgallen. 
Gemeinde: Demmen, zuſammengezogen aus den (Ge. 


meinden Demmen, Apollonienhof, Bächhof, Brüggen, Garten 
ſee, Grenzenthal, Demmen-Pajtor., Feldhof und Schönberg. 
Ev.⸗luth. Kirche in Demmen. 
Betriebe: Mahlmühle mit Wolltockerei. 
Zuchten: Rindbieh-, Schweine- und Schaf 
udt 


2 Krü ge. 
Kleingrundbeſitz: Schakeliſchki, Latweliſchki. 


»Diedrichſtein, lett. Didrikaſteines m., am Fluſſe Lautze, 
20 W. von Illuxt, 3 W. vom Bahnhofe Kalkuhnen (Libau— 


Romnyer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Griwa-Semgallen. Brieſpoſt: täglich. Telegraf: über 
Griwa-Semgallen. Bote 60 Kop. Teleſon verbindung 
mit Ilſenſe. Bahn: Kalkuhnen, 3 W. 

Rittergut. Hofsland: 144 D. Acker, 140 D. Wieſe, 
191 D. Wald, 21 D. Unland, zuſammen 496 Deſſ. Bauern- 
land: 310 Deſſ. 

Beſitzer: Felix von Wagner, wohnt in Ilſenſee. 

Kronsbehörden in Griwa-Semgallen. 

Gemeinde: Kalkuhnen, wo 3 W. von Diedrichſtein 

Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. 
Ev. ⸗luth. Bethaus in Griwa-Semgallen. 
in Egypten und Berkenhagen. Filiale von Egypten. 
Sch ule: Griech.⸗kath. Schule in Griwa. 
Arzt und Krankenhaus in Illuxt, Apotheke in 
Griwa. 0 : 
Verein: Illuxt⸗Griwa⸗Semgallenſcher landwirtſchaftlich. 
Verein. 
Krug: Lautzenſcher Krug, 1 W. 
Kleingrundbeſitz: Timper, Wiſchiniſchki, Lugowka, 
Tartak, Kardelowka, Olgorodowo, Podlipa, Sprawnik, Kawa⸗ 

lowka, Karlinowka, Oſtrowka, Bachani, Cfirna, Pokropiſchki, 
Klopmannsrode Jewſejewka, Kardeliſchek, Malta, Pawlowsk, 

Podretſchina, Projawiſchti al. Trikopzi, Rodziſchki, Stre⸗ 
miſchki, Swoniſchki, Rasriwka, Tanai, Wolodin, Annapol, 
Disna, Dubowka, Glinowka, Iwanowka, Kattan, 3Boblijibfa, 
Kropiſchki, Laſkutowka, Panaſuki, Petſchanka, Polozk, Pree- 
kulowka, Starodub, 5 ribukki, Ziganowka, 


1 ees — e von K eee 
Dorotheenhof. ; 
% ſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 


Adre 

Privatgut. Hofsland: 58 D. Acker, 40 D. Wieſe 
40 D. Wald, 4 D. Unland, zuſammen 142 Deſſ. 4 
nde; Laſſenn. ve 


p 


Sirden 


1 


00000 
ne 


in Bertenhage i 


Dweeten, lett. Dwehtas m., an der Dweete, einem Neben⸗ 
fluſſe der Düna, und am Dweetenſchen See, 975 W. von 
Illuxt, 10 W. von der Filialkirche Illuxt, 12 W. vom Bahn- 
hofe Nitzgal (Riga-Oreler Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle 
Illuxt. Briefpoſt: täglich. Telegraj: „Illuxt, Telefon 
Dweeten“. Telefon: Zentrale Illukt. Bahn: Nißgal, 
12 W. Vom Bahnhofe gelangt man bis zur Düna mit einem 
Dorffuhrmann auf einem ſehr ſchlechten Wege, von der Düna 
mit vorbeſtellten Pferden auf guten Wegen in 17$ Stunden 
zum Gute. Dampferverbindung: kläglich, 7/5. Uhr 
morgens nach Dwinsk, 8 Uhr abends von Dwinsk. 

Rittergut. Beigüter: Janopol, Jadwigowo. Hoflagen: 
Waldheim und Krapaniſchki. Hofsland: 705 D. Acker, 674 
D. Wieſe, 351 D. Weide, 4408 D. Wald, 1038 D. Unland, 
zuſammen 7176 Deſſ. Verkauftes Bauernland: 12, Lofſt. 

Beſitzer: Mich. Konſt Graf Plater⸗Syberg, wohnt 
im Auslande. Generalbevollmächtigter: Paul 
Wilh.“ Baron Vietinghoff-Scheel, ſeit November 1902, wohnt 
in Diweeten, vertritt die Gutspolizei. Verwalter: Joh. 
Dilke, jeit 1892. Förſter: Wilh. Baron Stempel, feit 
1905, wohnt in Dweeten. 

Kreispol. in Subbath, Friedensr. und Unter- 
ſuchungsr. in Illuxt. 

Gemeinde: Dweeten. Geme-Verw. und Gem.-Ger. 
2 W. Armenhaus, ſeit 1886, beim Gemeinde- 
hauſe. . 

Ev.-luth. Kirche in Illuxt, Filiale von Laſſen, 10 W. 
von Illuxt. Küſter: Jannait. Kirchenvorſteher: Dr. med. 
Agathon Johnas-Illuxt. 

Röm.-kath. „Stanislaw⸗ Kirche“ 
gründet 1864 durch Michael Graf Syberg. 
Leparſti. Filialkirche in Podunaj. 

Schulen: Griech.⸗kath. Kirchſpielsſchule in Illuxt, 9% 
W. Lehrer: Sym. Uljanow. Röm.-kath. Gemeindeſchule in 
Dweeten. 

M i: Apotheke und Krankenhaus im Flecken 
Illuxt. 

Betriebe: Käſerei. Schmandkäſe. Windmühle 
auf dem Hofe. Dampf-Sägemühle an der Düna, 10 
W. vom Hofe. Ziegelei, 15 W. Teerofen, 9 W. 
Fiſcherei in den Seen und im Fluſſe Dweete (verpachtet). 

Forſtwirtſchaft. Modern eingerichtete Forſten. 

Gartenkulturen: Obſtbau. 1000 Obſtbäume. 

Zuchten: Geftüt: Landraſſe. Rindviehzucht 
Algäuer. Schweinezucht: orkſhire. Geflügel 


zucht. 

Bauernw.⸗Holg. von Donat. 

% Das Gut iſt etwa jeit 1858 im Beſitze des Grafen 
Mich. Plater⸗Syberg. 

Kleingrundbeſitz: Men Kalniſchki, Schpaki, Pup- 
pini, Trapſchſchti, Kjulin, Raubiſchki, Ribaki, Lubgani, Aſſer- 
mali, Krapani, Tumani, Swedrani, Sacharewſki, Alſchanuka, 
Sjatkowſki, Be Saranki, Perkuniſchki, Kinkiſchki, Tireli, 
Sakiſchki, Periſe, Trunkutſchi, Zukrin (Sodiſchki), Bjuki, 9lij- 
poriſchki, Bereſowka, Groß⸗Sileſſala, Klein⸗Sileſſala, Ketrani, 
Skudriſchki, Skuſchki, Muntſchi, Glaudani, Griſani, Soſſnow⸗ 
ka, Rulluki, Swike, Zukrinia, Ruſchi, Kankari, o» „Kie- 
kliſchti, Puſany, Pikſtuline, 3Bilfemig, Daruſchkewitz, € 
Keire, Korm, Krapan, Kriſchkian, Lubomirſki, Miglan, Pur⸗ 
wiſchki, Rudewitz, Zibulſki, Zirſche. 
00009090000000090000090000900000090000000 
»Egypten⸗Paſtorat, lett. Willumeeſtes mahz. m., am aue» 
See, 18 W. von Illuxt, 20 W. von Griwa-Semgallen, 5 W. 
vom Be Nowo-Alexandrowsk. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Boftienbun: en über 
S oder Nowo⸗-Alexandrowsk. T e edel ! 
ebenjo. ; 

Bano rir m €. 294 Deſſ. Hofs⸗ und Bauern- 
land zuſammmen. 

Kronsbehörden in Griwa-Semgallen. : 

Ep. ⸗luth. Kirche in Egypten, 1 W. vom Paſtorate. 
Paſtor: rthur Kröger, geb. 2. Dez. 1863, orb. 28. 
Mai 1895, wohnt in Griwa⸗Semgallen. Küſter: Bernau. 
Kirchenvorſteher: Felix von Wagner⸗Ilſenſee. Fil 

von Kalk fm cdi 


Poſtſendungen über 


vom Gute. 


(4. Klaſſe), ae- 
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Eingepfarrt: Die Privatgütler: Meddum, 
Ilſenſee, Lautzenſee, Steinenſee, Grendſen, Kalkuhnen mit 
Berkenhagen, Klopmannsrode, Kriwiniſchek, Diedrichſtein. 

Gemeinde: Kurzum, wo auch Gem.-Verw., 6 W. vom 
Paſtorate. 

Schule: Ev.-luth. Kirchenſchule, im Küſterat, 1 
Lehrer: Küſter Bernau. 

Verein: Friedrichſtadt-Illuxtſcher landwirtſch. Verein 
in Griwa-Semgallen. 

Krug: in Smelina, 2 W. 
eoecececeoceceoeoeceoooecececeoceoeocooceo 
Ellern, lett. Gífjdjmi m., an ber Düna, 35 W. bon Illuxt, 
13 W. von Griwa-Semgallen, 4 W. von der Kirche Sickeln, 
15 W. vom Bahnhofe Dwinsk (Riga-Dreler Bahn), 15 W. 
vom Bahnhöfe Kalkuhnen (Libau-Romnner Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Griwa⸗Semgallen. Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Gri⸗ 
wa⸗Semgallen, Telefon Ellern“. Telefon: Zentrale Gri⸗ 
wa-Semgallen. Bahn: Dwinsk, 15 W., Kalkuhnen, 15 W. 
Von den Bahnhöfen gelangt man mit Fuhrleuten auf guten 
x in 1½ Stunden zum Gute. Pferdepoſt: Dwinsk, 
15 W. 

Rittergut. Hoflage: Adamshof. Hofsland: 335 D. 
Acker, 70 D. Wieſe, 53 D. Weide, 92 D. Wald, 20 D. Un- 
land, zuſammen 574 Self. Bauernland: 3000 Lofſt. 

Beſitzerin: Sinaide von Rummell, ſeit 1896, wohnt 
in Ellern. Bevollmächtigter: Leo von Rummell, 
vertritt die Gutspolizei. Verwalter: Herm. Prikaſch 

Kronsbehörden in Griwa. 

Gemeinde: Skrudalina, wo 
Gem.-Ger., 8 W. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Sickeln. 

Röm. ⸗kath. Kirche in Ellern (4. Kl.), gegr. von Heinr. 
Tynen. Pfarrer: Matwei Welutis. Filialen: in War⸗ 
AR Neu-Born, Borowka. Kapellen in Ilgen und Matue 
iſchki. 

Arzt und Apotheke in Griwa⸗Semgallen. 

Zuchten: Fiſchzucht: Forellen. 

Kleingrundbeſitz: Smilaina, Dorf Borowka 1., 2.; 
Lintopiſchki. Swikliſchki, Dubiniſchki, Livinſchtſchiſchna, Stad⸗ 
ſiſchki. Jukniſchki, Chorowatki, Kalniſchki. Sibili, Kaupiſchki, 

Putaniſchki, Smilaina, Lipinziſchki, Budiſchki, Sundka, Ziberi⸗ 
ſchek, Janiſchki, Bodgaja, Smuzinowka, Lapianiſchki, Sunda⸗ 
krug, Zybuki. 


W. 


auch Gem.-Verw. und 


KOMME 

Eſſern, (ett Eſer m., am Eſſernſchen See (1., Q.⸗W. groß), 
40 W. von Illuxt, 20 W. von Griwa-Semgallen, 16 W. von 
der Kirche Demmen, 20 W. vom Bahnhofe Dwinsk (9Riqa- 
Oreler Bahn), 20 W. vom Bahnhofe Kalkuhnen (Libau-Rom- 


nyer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Borowka. Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Griwa⸗Sem⸗ 
gallen, Telefon Eſſern“. Telefon: Zentrale Griwa⸗Sem⸗ 
gallen. Bahn: Dwinsk, 20 W., Kalkuhnen, 20 W. Pfer- 
depoſt: Dünaburg, 20 W. 

Ritterqut. Hoflagen: Swiſtuſchki und Nadeſhda. Hofs⸗ 
land: 465 D. Acker. 253 D. Wieſe, 114 D. Weide, 398 D. 


Wald, 454 D. Unland, zuſammen 1684 Deſſ. Verkauftes 


Bauernland: 1265 Self. ' 

Beſitzer: Georg Alex' Baron Engelhardt, fcit 

. 1901, wohnt in Eſſern. 

Kronsbehörden in Griwa. 

Gemeinde: Gifern. zuſammengezogen aus den Gemein- 
den Eſſern, Belmont, Ilgen, Kummeln und Schönheiden. 
Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. in Borowka, 2 W. 

"t -Tuth, Kirche in Sickeln. Nächſte Kirche: Demmen, 
W. 

Schulen: in Sickeln und Borowka. 

Arzt in Katinelli bei Borowka, 2 W., Apotheke in 
Borowka. Apotheker: Senning. l 

Verein: Friedrichſtadt-Illurſſcher landwirtſch. Verein. 
Betrieb: Waſſer⸗Mahlmühle in Borowka. Be⸗ 
ſitzer: Jannſohn. Pächter: Pohlens. 

Zuchten: Rindviehzucht: Holländer. 

Krug: Der Eſſernſche, im Flecken Borowka, 2 W. Be- 

ſitzer: Georg Baron Engelhardt. 
Fleingrundbeſitz: Swiſtuſchka. Aſtaſchonok Granitza, 
Hebuccha, 8 „, Je 


x M, 


Bac 
» e 


raſchki Nowie. Gaweiſchtſchiſchki, Katinelli, Pokupka, Wahr- 
pin. Sudebnik, Waliniſchki, Leſnitſchki, Schabonowka, Bariſch⸗ 
ka, Bolobos, Grodſe. Opaſdanje, Brodina, Obitel, Kowal, 
Putiſchla, Budi, Arabi, Kapi. Bolobostſchik, Wilkeli, Maxi⸗ 
miſchki, Kriſchowka, Puſtina, Meteliſchki, Kaſaki. Barſuliſchki, 
Murnik, Wahrpinkrug. Mühle Borowka (See Obitel), Tem- 
niza Keppi, Meteliſchki, Brodde. 
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»Feldhof. let Caufa m., eingepfarrt zu Demmen. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Griwa-Semgallen. Telegraf: über Griwa-Semgallen. 

Rittergut. Hofsland: 202 D. Acker, 88 D. Wieſe, 9 D. 
Weide, 44 D. Wald. 4 D. Unland, zuſammen 347 Deſſ 
Bauernland: 189 Self. 

Beſitzerin: Malwine von Rawitſch. 

Gemeinde: Demmen. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Demmen. 

Röm. kath. Kirche in Feldhof, Filiale don Lautzen. 
Pfarrer: Georg Martinaitis. . 

Kleingrundbeſitz: Dedeliſchka. Sabotiſchek, Kubli⸗ 
ſchiſki, Birniſchki, Iſaniſchki, Kutnik, Leſſiſchki, Plikiſchki. 


eoceoceceocececeoceceocecececececeoeoeoceoeo 


Garßen, lett. Garſenes m., am Garßen⸗Bache, 40 W. von 
Illuxt,24 W. vom Bahnhoſe Abeli [Libau-Romnyer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Subbath. Briefpoft: täglich. Telegraf: „Subbath, Te⸗ 
lefon Garßen“. Telefon: Zentrale Subbath. Bahn: 
Abeli, 24 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit gemieteten 
Pferden (gewöhnliche Bauernwagen) auf guter Landſtraße in 
3 Stunden zum Gute. 

Rittergut. (Fideikommiß.) Beiqüter: Althof, Neuhof, 
Tannenhof, Mooshof, Mittelhof, Bershof, Endenhof, Eichhof, 


Berghof. Hoflage: Ottosruhe. Hofsland 791 D. Acker, 

423 D. Wieſe. 427 D. Weide, 1774 D. Wald, zuſammen 3415 
Beſitzer: Motaert Leo’ Baron Bönninahauſen⸗ 

Budbern, icit 1904, wohnt in Garßen. Bevollmächt. 

Forſtei. Verwalter: Buſch. 

Kreispol. in Subbath, Friedens r. und Unter ⸗ 

4. Akziſeverw.⸗Bez. in Jakobſtadt. 

Gemeinde: Garßen, zuſammengezogen aus den Gentein- 
Hofe Garßen. Gem.-Ger. gemeinſchaftlich mit Wittenheim⸗ 
Suſſey im dortigen Gemeindehauſe, 6 W. Armenhaus in 

Ev.-luth. Kirche in Garßen, auf dem Hofe. 5 
von Neu-Subbath. Küſter in Garßen: Joh. Schmidt. 3 

Lehrer:: cad 

Schmidt. — 3 
Arzt und Apotheke in Subbath, 14 W. Kranken 

Bönninghauſen-Budberg unterhalten. Hebamme u. Kran⸗ 

kenpflegerin: Frau Benmonth. 

Garßenſche Sparkaſſe. PR 
Betriebe: Dampf- unb Waffer-Mahlmühle — — 

Baron Bönninghauſen-Budberg. Pächter: Dumperau. 

Dampf- und Waſſer⸗-Sägemühle auf dem Hofe: 

7 W. Kalkofen auf dem Hofe. i 
Forſtwirtſchaft. n 

Großer Obft- und Gemüſegarten. 

Zuchten: Geſtüt: Landraſſe. 

Angler. Schweinezucht: verſchiedene Raſſen, namentlich 

verſchiedene Raſſen. 

Kolonialw.-Hdlg. von Feldhuhn, auf dem Hofe, 

29. Juni. : 8 
EX Das Gut iſt ſeit 1882 im Beſitze der Familie von 
Kleingrundbeſitz: 

Willehn, Indehn, Kaſoliſ 


Deſſ. Verkauftes Bauernland: 7713 Lofſt. 
Oberförſter: Rudolf Linde, ſeit 1908, wohnt in Garßen⸗ 
ſuchung sr. in Illuxt. 
den Garßen, Aſſern, Neu-Subbath⸗Paſt. Gem. -Verw am 
Garßen, feit 1882, 3 W. 
Filiale 
Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule, 5 W. 
haus mit 10 Betten in Garßen; wird von Anna Baronin 
Vereine: Gargßenſcher gegenſeit. Feuerverſicher.⸗Verein. EC 
nebit Spinnerei, Toderei und Walke. Beſitzer: 
Branntweinbrennerei auf dem Hofe. Ziegelei, 
Gartenkulturen: 
Rindviehzucht: 
Norkſhire. Schafzucht: gemiſchte. Geflügelzucht: d 
Jahrmärkte: am 1, 7. und 11. Montage nach dem 
Bönninghauſen-⸗Budberg. Paſcltan, 9 Hai Santa 2 
Kurmiſchki, Laukgal, 
n „„Simble. Butfan, Kuktulehn 


"4 
— AltGrünwald, (ctt, Wez⸗Grihnwaldes m., 7 W. von 


R 
| : Kreis Illurt. a 
Goceceoeoececeoceceoeoeososos09000000090 h e ⸗ Grünwald, fet. Jaun-Grihnwaldes m., an der ur, 


Gartenſee. x 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Griwa⸗-Semgallen. Telegraf: über Griwa⸗Semgallen. 

Privatgut. (Früher Beigut von Demmen). Hofs⸗ 
land: 154 D. Acker, 69 D. Wieſe, 25 D. Weide, 20 D. Wald, 
90 D. Unland, zuſammen 358 Deſſ. 

Beſitzer: Kraſchowſki, Stadtverordneter von 
burg, Kreisveterinär von Illuxt. 

Gemeinde: Demmen. 

Ev.-luth. Kirche in Demmen. 1 
eoeceoceocoococeceoceoceo0900000000000009000 
»Grendſen, lett. Grendſes m., 20 W. vom Bahnhofe Dwinsk, 
(Riga⸗Oreler Bahn), 17 W. vom Bahnhofe Kalkuhnen und 
11 W. vom Bahnhofe Jelowka (Libau⸗Romnyer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen 
Griwa-Semgallen. Telegraf: ebenſo. 
Bahn: Dwinsk, 20 W., Kalkuhnen, 17 W., Jelowka, 
11 W. 

Rittergut. Hoflage: Athen. Hofsland: 170 D. Acker, 
99 D. Wieſe, 3 D. Weide, 150 D. Wald, 8 D. Unland, zu⸗ 
ſammen 430 Deſſ. Bauernland: 700 Deſſ. 

Beſitzer: Konſtantin Seraſimowitſch. 

Kreispol. und Friedens r. in Griwa⸗Semgallen. 

Gemeinde: Swenten. Gem.⸗Verw. und Gem. ⸗Ger. 
in Swenten. 

Ev.-luth. Kirche in Gappten. 

Röm. kath. Kapelle in Grendſen. 
1 und Apotheke in Illuxt, 15 W., und in Griwa, 
7 


Verein: Friedrichſtadt⸗Illuxtſcher landwirtſch. Verein. 
Betrieb: Ziegelei, “RB 
Kleingrundbeſitz: 


Düna⸗ 


über 


1 


Vorwerk Wieſenheim, Berghof, 


E Dannenfeld, Grauſchinka, Odenſee, Leſſna, Peſſki (Sandberge), 


Platonowka, Bereſowka, Dubowka, Forſtbezirk, Rudinja, Kek⸗ 
kliſchki, Dubowka, Uſchaniſchki, Athen⸗Aſſinowka. 


eoeoeocecooceoceoeoeceoeoceoececeosoceceoeo 


»Grenzenthal. 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Griwa-Semgallen. Telegraf: über Griwa⸗Semgallen. 
Privatgut. Hofsland: 68 D. Acker, 73 D. Wieſe, 
14 D. Weide, 62 D. Wald, 1 D. Unland, zuſammen 218 Deſſ. 
Gemeinde: Demmen. 
Kleingrundbeſitz: Bezirk Deksne. 


eoceoceocececeoeceoceoeosoeoceceoeocoeoec 


As 
— hurt, 8 W. von der Kirche Laſſen, 7 W. vom Bahnhofe Je- 
lowka (Libau⸗Romnyer Bahn). 


Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 


E Jelowka. Telegraf: über Refowfa. Bahn: Jelowka, 7 W. 


10009. 


; Eichenrohde. 


Rittergut. Beigüter: Katharinenhof, Mahlemuiſche, 
Hofsland: 270 D. Acker, 143 D. Wieſe, 1 D. 
Weide, 342 D. Wald, 22 D. Unland, zuſammen 778 Deſſ. 

Beſitzer: Reinhold Konſt.“ Graf Przezdzieeki, ſeit 
Bevollmächtigter: Edmund von Moſzynfki, 


wohnt in Tyzenhaus. Arrendator: Joſ. von Boropfti, 
wohnt in Neu-Grünwald. 


E 


* 


& 


D 
ki 


diſchki. Euden, Kruſte, Ruben, B 


Kreispol. in Subbath, Friedensr. und Unter 
ſuchungsr. in Illuxt. 
Gemeinde: Laſſen. Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. auf 


dem Gute Schödern, 1 W. 


Ev.-luth. Kirche in Laſſen, 8 W. vom Gute und 1 W. 
vom Paſtorate. 
Griech.⸗kath. Kirche, % W., feit etwa 1805. Prieſter: 
G. Saloſinſki, aus Illuxt. Schule bei der Kirche, % W. 
= — Apotheke und Krankenhaus in Illuxt, 


e Der verſtorbene Reinbold Baron Stempel hatte 1883 
das Gut der damaligen Univerſität Dorpat vermacht. Das 


Teſtament wurde jedoch angeſtritten. 
Kleingrundbeſitz: Bluſſing, Pokuliſchki, Sakke, 
Daſſaki, Paſſaki, Berſchan, Saltan, Kokaniſchki, Sermul, 
Schaltan Eichenrode. Mahleimuiſche, Neuſorgen, Kadder, Po- 
j uſſinkrug, Griwka, Pakaln, 

Moden, Behrfün, Sai Und, — e 


300 


ví 


Bote 2,80 Rbl. 


I 


Acker, 27 D. Wieſe 
land, zuſam 
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6 W. von Illuxt, 6% W. von der Kirche Laffen, 7 W. vom 
Bahnhofe Jelowka (Libau⸗Romnyer Bahn). = 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Illuxt. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Illuxt. Bote 
60 Kop. Bahn: Jelowka, 7 W. 

Rittergut. Vorwerk: Poſchlin. Hofsland: 170 D. 
Acker, 59 D. Wieſe, 29 D. Weide, 110 D. Wald, 7 D. Unland, 
zuſammen 375 Deſſ. 

Beſitzer: Karl von Seck. 

Kreispol. in Subbath, Friedens r. in Illuxt. 

Gemeinde: Laſſen. Gem.⸗Verw., 6 W., und Gem. 
Ger., 4 W., in Schödern. e 

Ev.-luth. Kirche in offen. 

Schule: Ev.⸗luth. Gemeindeſchule in Schödern. 

Betrieb: Waſſermühle mit Turbinenbetr., 2 
im Vorwerk Poſchlin. 

Krug: in Poſchlin, 2 W. : 

Kleingrundbeſitz: Puſchterowka, Witwenhof, Sacha⸗ 
rowka, Bloſchanze, Poſchli. 
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W., 


Gulben, Lett. Gulbenes m., am Dubick- See, 29 W. von Il⸗ 


luxt, 4 W. von der Kirche Subbath, 14 W. vom Bahnhofe 
Abeli (Libau⸗Romnyer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen 
Subbath. Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Subbath, Te- 
lefon Gulben“. Telefon: Zentrale Subbath. Bahn: 
Abeli, 14 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit mangel- 
haften Fuhrleuten auf guten Wegen in etwa 2 Stunden zum 
Gute. 

Rittergut. (Fideikommiß, zu Wittenheim⸗Suſſey ge- 
hörig.] Beigüter: Neu-Gulben, Marienhof und Jakobsruhe. 
Hofsland: Gulben: 439 D. Acker, 137 D. Wieſe, 16 D. 
Weide, 350 D. Wald, 58 D. Unland, zuſammen 1000 Deſſ.; 
Jakobsruhe: 112 D. Acker, 47 D. Wieſe, 11 D. Weide, 54 
D. Unland, zuſammen 224 Deſſ. Verkauftes Bauernland: 
4000 Lofſt. 


Beſitzer: Ernit Guido’ von Walther⸗Wittenheim, 


ſeit 1893, wohnt in Aſſern und Mitau. Bevollmächtig⸗ 
ter Arrendator: Ed. Otto' Baron von der Dften-Saden, 
feit 1893, vertritt die Gutspolizei. Verwalter: Tennis, 
ſeit 1910. N 
Kreispol. in Subbath, Friedens r. in Illuxt. 
Gemeinde: Prohden, wo auch 5 W. von Gulben Gem. 
Verw. und Gem.-Ger. Armenhaus im früheren Gulbenſchen 
Kruge, ſeit 1907, 1 W. vom Hofe. | 
Ed.+Tuth. Kirchen in Subbath und Kaltenbrunn. 
Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Gulben, 5 W. Leh⸗ 
rer: Kreizberg. 
Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Subbath. 


Vereine: Illuxt⸗Subbathſcher landwirtſch. Verein, etwa 


ſeit 1885. Verſammlungen in Subbath. Präſes: P. Baron 

Vietinahoff⸗Scheel-⸗Dweeten. Subbathicher Telefonverein, etwa 

feit 1900. Vorſt.: E. Baron von der Oſten-Sacken-Gulben. 
Betrieb: Ziegelei mit Handbetr. auf dem Hofe. 
Gartenkulturen: Obſtgarten (15 Lofſt.). 


Zuchten: Rindvieh, Schweine, Schaf und N 


Geflügelzucht. 

Jahrmarkt: am 1. Montage vor Jakobi, beim Hofe 
Gulben. 

Kleingrundbeſitz: Wehſe, Karſtum, Mikelan, Wal⸗ 
liſchki, Kakſte, Jaunſem, Leimann, Slipo, Anzen, Breeken, 
Bildhauer, Kamantiſchki, Egle, Brehſche, Johſtel, Zimuniſchki, 
Köfter und Rudſupkrug, Köſter, Grigal, Swuile, Oſol, Kalna 
Breeken, Punzul, Birſel, Mannehl, Johſtel Kudliſchki Wa⸗ 
weran, Titeriſchki, Wiſan, Lindaſch, Egle, Tſchakſte, Johtel⸗ 
dorf, Rudak, Köſterdorf, Baltiſchke, Puntzel, Pruhſe, Lappe, 
re Pruſſe. Jakobsruhe: Mikkelahn, Jo- 
tſchin. a 


eceoeceoeoeoceceoeceoceoceoceoeoeoeoeoeoceo 
»Alt⸗ und Neu⸗Hieronymowa. 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen 
Griwa-Semgallen. Telegraf: ebenſo. Bote 2,80 Rbl. 
Privatgut. Hofsland von Alt⸗Hieronymowa: 60 D. 


and, zuſammen 147 Deſſ.; Hofsland von Neu- Hieronymo 


rie, 
B cai 


644 


über 


über 


17 D. Weide, 33 D. Wald, 10 D. Un- 
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70 D. Acker, 31 D. Wieſe, 34 D. Weide, 37 D. Wald, 6 D. 
Unland, zuſammen 178 Deſſ. Bauernland: 212 Deſſ. 

Friedensr. in Griwa⸗Semgallen. 

Gemeinde: Sallonay, wo auf dem Beigute Tartack 
Gem.⸗Verw und Gem.⸗Ger. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Sickeln. 

Kleingrundbeſitz: Vorwerk Mariampol, Schlapaki, 
Borowka. 
eo09ceceoococeoececeoececeoceocccooos09000 
Hohenbera, (ett. Hohenberges nt, 18 W. von Illuxt, 6 W. 
von der Kirche Laſſen, 7 W. vom Bahnhofe Jelowka (Libau⸗ 
Romnyer Bahn). 

Adreſſen. Soft: Für gewöhnliche Briefe über 
Jelowka, für eingeſchriebene Briefe und Geldſendungen über 
Illuxt. Brieſpoſt: unbeſtimmt, bei Gelegenheit. Telegraf: 
über Jelowka. Bote 70 Kop. Bahn: Jelowka, 7 W. 
Vom Bahnhoſe gelangt man mit Pferden, die im nächſten 
Geſinde zu mieten ſind, auf guten Wegen in 45 Minuten zum 
Gute. Pferdepoſt: Illuxt, 18 W. 

Ritterqut. Hoflagen: Bereſowka und Charlaniſchki. 
Hofsland: 301 D. Acker, 123 D. Wieſe, 132 D. Weide, 126 
D. Wald, 50 D. Unland, zuſammen 732 Deſſ. (Die eine 
Hälfte des Gutes Hohenberg iſt vom früheren Beſitzer Baron 
Budberg in kleinen Parzellen verkauft. Die andere Hälfte 
unter dem Namen Hohenberg⸗Neugut auf den jetzigen 
Beſitzer übergegangen.) 

Beſitzer: Boleſlaw Anton’ Trembell, ſeit 1910, 
wohnt auf dem Gute Komariſchki (Gouv. Kowno). Ver- 
walter: Alb. Strauff, vertritt bie Gutspolizei. Arren⸗ 
dator: Andrei Reekis, ſeit 1896, wohnt in Neugut. 

Kreispol. in Subbath, Friedensr. in Illurt. 

Gemeinde: Laſſen. Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. in 
Schödern, 2 W. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Laſſen. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Laſſen, 6 W. 
rer: Salmin. 

Arzt, Apotheke und Krankenhaus im Flecken 


Leh- 


Subbath, 15 W. 


Betrieb: Ziegelei. 

Zuchten: Geſtüt, Rindvieh, Schweine- und 
Schafzucht. 

Kleingrundbeſitz: Forſtbezirk, Puſſli, Raſmatka, 
Undul-Nowik, Bliwiſchki. Wepliſchki, Hermannsdorf, Neugut⸗ 
Mh Bereſewka, Puſchtoſchka al. Walden, Waqul-Charla- 

miſchki. 
eoeceoeoceoeceocecececececececeoeceoceoeo 


»Ilaen, lett. Ilgu m 

Adreſſen. Soft: Für alle Poſtſendungen 
Griwa-Semgallen. Telegraf: ebenſo. 

Rittergut. Hofsland: 286 D. Acker, 172 D. Wieſe, 
125 D. Weide, 180 D. Wald, 100 D. Unland, zuſammen 
863 Self. 

Gemeinde: Eſſern. 

Ev.-luth. Kirche in Demmen. 

Röm.-kath. Kapelle, Filiale von Ellern. 

Kleingrundbeſitz: Budlewſky und Jakubowa, Ga- 
bariſchki, Kornila, Pumpiſchki, Sitta, Kukianiſchki, Kuriliſchki 
Groß. Kuriliſchki Klein, Lapianiſchki, Ritſche Perkul, Wolnia- 
niſchki. 
KSCHG 
»Ilſen, (ett. Ilſes m. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen 
Illuxt. Telegraf: über Illuxt. 

Rittergut. Hofsland: 282 D. Acker, 135 D. Wieſe, 
48 D. Weide, 77 D. Wald, 30 D. Unland, zuſammen 572 Self. 
Bauernland: 778 ur 

Beſitzer: Die Bauernagrarbank. 

Gemeinde: Bewern. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Kaltenbrunn. 
„Kleingrundbeſitz: Eſſer, Grediſi, . ee Bar- 
liſchki, Kukiliſchki, Buzeneek, Eſſar Degutiſchki, Pakalniſchki, 
Kalniſchki, Djagutiſchki, Anil hu kc Miniatiſchki, 
Robeſchneek, Kukuliſchki, rediſchki, ſeguſine, Tewiſchli, 
Hort Kalna Dſjaniſchka, Poquljanfa » Krug, Dſenniſchke 
alita. 


über 


über 


Kreis guurt. 


Ilſenſee, (ett: Ilſes oder Eſar m., am See gleichen Na⸗ 
mens, 24 W. von Illuxt, 6 W. von der Kirche Egypten, 18 
W. vom Bahnhofe Kalkuhnen (Libau⸗Romnuner Bahn). 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Nowo⸗Alexandrowſk [Gouv. Kowno). Telegraft ebenſo. 
Bote 1,20 Rbl. Telefon: Ilſenſee, nur mit dem Beigute 
Eleonorenhof und mit Diedrichſtein verbunden. Bahn: 
Kalkuhnen, 18 W. Vom Bahnhofe gelangt man mit Fuhr- 


leuten in 4 Stunden zum Gute. Pferdepoſt: Nowo⸗ 
Alexandrowsk, 12 W. 
Rittergut. Beigüter: Eleonorenhof und Tabor. 


Hofsland: 467 D. Acker, 85 D. Wieſe, 234 D. Weide, 718 
D. Wald, 76 D. Unland, zuſammen 1580 Deſſ.; Bauernland: 
700 Self. 

Beſitzer: Felix von Wagner, ſeit 1893. 
Jahn Awot, ſeit 1894. 

Kronsbehörden in Griwa⸗Semgallen. 

Gemeinde: Kurzum, wo auch Gem. Verw. 
Gem.⸗Ger. 

Ev.-luth. Kirche in Egypten. 

Arzt und Apotheke in Nowo⸗Alexandrowsk. 

Verein: Friedrichſtadt⸗Illuxtſcher landw. Verein. 

Zuchten: Rindviehzucht: Holländer. Frieſen 
Schweinezucht: Norkſhire. Geflügelzucht: Wyan⸗ 
dottes⸗Hühner, Toulouſer Gänſe, Pekingenten. 

Sattler: Rob. Georgi. 

6 Das Gut ijt ſeit 1832 im Beſitze der Familie von 
Wagner. 

Kleingrundbeſitz: Feodorowka-Makejewka-⸗Droſdowka, 
Fekliſtowka und Kriſtopiſchki, Firſowka-Greblo-⸗Uljanowka, 
Grumkiſchki, Jerſchowka und Wekſchowka, Iwanowka und Fil⸗ 
kina, Kartuſchowka, Kurankiſchki, Kuronki, Lowſchadi u. Mar⸗ 
tiniſchki, Mikſchlin, Pawlowka, Schelna, Soboli, Subritiſchki, 
Stolbowka, Stumbring, Tſchepelowa, Fedenja, Lewinja, Olei⸗ 
nifi, Kirilowka, Awſejewka, Gorodowka, Pachomowka, Wetri⸗ 
niſchki, Neuſchiriſchki, Kumpiniſchki, Prakeliſchki, Rogowka, 
Neuer Krug, Scheſtakiſchki, Adamiſchki. 


eoecoeceocececececeocecececececeoceoceceocec 
»Johannina, fett. Johaninas m., 3915 W. von Sllurt, ein- 
gepfarrt zu Sickeln, 23 W. vom Bahnhofe Dwinſk (Riga- 
Dreler Bahn), 20 W. vom Bahnhofe Kalkuhnen (Libau-Rom- 


Förſter: 


und 


nyer Bahn). 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Griwa-Semgallen. Briefpoft: Mittwochs und Freitags. 


Telegraf: über Griwa-Semgallen. Bote 8 Rbl. Bahn: 
Dwinsk, 23 W., Kalkuhnen, 20 W. 

Rittergut. Hoflagen: Sillekaln und Berioſowka. 
Hofsland: 127 D Acker, 67 D. Wieſe, 10 D. Weide, 94 D. 
Wald, 8 D. Unland, zuſammen 306 Deſſ.; Bauernland: 
260% Deſſ. 

Kronsbehörden in Griwa⸗Semgallen. : 

Gemeinde: Sallonay, wo auf dem Beigute Tariad 
Gem.⸗Verw. und Gem. Ger. 

A mbil as Kirche auf dem Hofßslande, feit 1895, 


ua t und Apotheke in Borowka [Gut Schönheiden), 
1 B. 

Verein: Friedrichſtadt⸗Illuxtſcher landw. Verein. 
Kleingrundbeſitz: Gribeniſchek, Sillekaln. 


eoeoeoecececeoceceoceoceceocecececeocecoeceo 
Johannishof, ſieh Steinenſee. 


GGG 
»Kalkuhnen, Lett. Kalkuhnes m. an der Düna, 20 W. von 
Illuxt, 18 98 - bon der Kirche Egypten, 72 W. vom Bahnhofe 
Kalkuhnen [Libau-⸗Romnyer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für gewöhnliche Briefe über 
Kalkuhnen; für eingeſchriebene Briefe und Geldſendungen über 
Griwa⸗Semgallen. Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Gri⸗ 
wa-Semgallen, Telefon Kalkuhnen“. Telefon: Zentrale 
Griwa. Bahn: Kalkuhnen, 3 W. Dampferverbin⸗ 
du nd : auf ber Düna nach dem Dwinsker Lager, Dwinsk u. 
Poquljanka. 

Rittergut, mit dem Flecken Griwa-Semgalfen und Nie- 
derkuhnen. Beigüter: Klopmannsrode, Kaliſch, Berkenhagen, 
Neuhof und Alexandershof. Hofsland: 1295 D. Acker 954 
D. Wieſe, 70 D. Weide, 1097 D. Wald, 167 D. Unland, pe 
ſammen 3583 Deſſ. 


"TES TOW S > 


wege in 2% Stunden zum Paftorate. 


Faltenbrunn. Küſter: Georg Balod. Kirchenvorſteher: Ed. 


T0 


Beſitzer: Waſſili Alex,“ Karjakin, Reichsdumaabge⸗ Kaltenbrunn, fett. Kaldabrunas m., 21 W. von der "Dina, 
ordneter, Kommerzienrat. 21 W. von Illuxt, 21 W. vom Bahnhofe Sararab (Riga⸗Oreler 
Kronsbehörden in Griwa⸗Semgallen, 2 W. Bahn), 20 W. vom Bahnhoſe Jelowka (Libau-Romnyer 

Gemeinde Kalkuhnen, zuſammengezogen aus den Ge⸗ Bahn). S d 2 E 
meinden Kalkuhnen, Diedrichitein, Klopmannsrode und nd Adreſſen. Poſt: Für a lle Poſtſendungen über 
dum. Gem.⸗Verw. ims Gent. -Ger, in Poſchalino, 2 W. Illuxt. Brieſpoſt: täglich. Telegraf: „Subbath, Tele- 

Ev.⸗luth. Kirche in Egypten. Filialkir d e in fon Kaltenbrunn“. Telefon: Zentrale Bewern. Bahn: 
Berkenhagen, 2 W. von „Koluhnen. | Sararab, 21 W., Jelowka, 20 W. ^ 

Arzt in Illuxt, 20 W., Polizeiarzt in Grima, Apo-| Rittergut. Beigüter: Olksna und Andrzeſow. 4 
theke in S Krankenhaus in Illuxrl. Hoflagen und 13 Waldanfiedfungen. Hofsland: 610 D. Acker, 

Verein: Kalkuhnenſche Fabrik- Feuerwehr, gehört zum 415 D. Wieſe, 308 D. Weide 590 D. Wald, 36 D. Unland, 
Kaiſerl. Ruſſ. Feuerwehr-Verband. Beſtand: 4 Kolonnen mit zuſammen 1959 Deſſ. Verkauftes Bauernland: 1886, Deſſ. 
120 Mann. Beſitzer: Joſafat Graf Plater⸗Syberg, wohnt in 

Betriebe: Dampf⸗Mahlmühle der Sprit- und Bewern. Arrendator v. Kaltenbrunn: Staltmann, ſeit 
Hefefabrik Kalkuhnen. Waſſermühle (ſogen. Ameifel- 1897 wohnt daſelbſt, vertritt die Gutspolizei. Arrenda⸗ 
mühle). Sprit⸗ und Hefefabrik, Reklifika⸗ tor von Olkſna: Krauſe, feit 1904. Förſter: Stanke, feit 
tion und Deſtillatur mit Dampfbetrieb. (1911 1897, wohnt in Bewern. 
teilweiſe abgebrannt. Ziegelei mit Dampfbetr. Ring- Kreispol. in Subbath, Friedens r. in Illuxt. 
ofen, 3 W. vom Hauptgute, in Katharinenhof. Gemeinde: Bewern, wo 6 W. von Kaltenbrunn Gem.» 

Krüge: Niederkuhnen, 4 W. von Sou Bahn- Verw. und Gem.⸗Ger. Armenhaus in Kaltenbrunn, 3 W. 
hofsſchänke, 14 W. Berkenhagen, 5 W. Kaliſch, 7 W. Sa- E v. ⸗luth. Kirche in Kaltenbrunn. 
fama, 134 W. Brückengaſthaus in Bima, Elena en, | 2e 5 1 Gemeindeſchule, 3 W. v. Gute. Leh⸗ 

Sem rer: Medeneek. : 
9755 Fin ig Flecken Griwa⸗Semgallen auf Seite 110 Arzt und Apotheke in Subbalh, 14 W. 
: ; 25. Betrieb: Waſſer⸗Mahlmühle. 
Kleingrundbeſitz: Peleſchina, Pauliſchki, Bereſowka, m; ; a : s 
apa B- - ale Zuchten: Rindviehzucht: gemiſchte Raſſe. 

Tartarowka, Bofariſchki, Alexandersheim, Romaniſchki. Stal- Jahrmärkte: am 11. Juli, 22. Aug. und 19. Sept. 
lin Kriſchowka. Samſonowka, S3oromfa. Wilniſchki. Gorkino, Klein grundbeſitz: Vorwerk Dannenfeld, Krug Prih- 

Paſchtaniſchki. Faunen, Lauzeneek, Graßwel. Prodiſchkin Ja“ den, GroßWaweriſchki, Klein Waweriſchki, Lubinkrug, Tſcha⸗ 

kubowo. Sefler. Papuſchen, Kumpeniſchki. Swenti. Safoniſchki, kanfrug Anſiedelung, Aiskarkle, Aistirel, Aiſup, Abprakſch, 

Bruſaul Uteniſchki. Palabiſchki, Alt⸗Kirchen. Swirbliſchki. $i- | Baldohn, Brimmann, Dumbrowka, Elkſchne. Kalwe, Kanzan 

liſchki Slobodka, Kaukariſchki, Boadaniſchki Eaeniſchki, Tra- kalna, Matſchulan kalna, Matſchulan leyes, Meeſta, Melbarde, 
niſchki, Malinka. Robeſchneek, Uteniſchki, Palabiſchki. Nau⸗ Minnat, Muldan, Osme mas, Osme Pawar, Rudak 
motofa, Witebski. Lilienfeld, Baltkaſe, Lauriſchki. Mitſchmai⸗ Sosnowka Tſcherwonka, Twintik, Urſik Zirſche. 

ffi, Mikulan, Linkiſchki, Palobiſchki Kiliſchki Kirkuſi, Alt⸗ : i T * 

Kirchen, Swirbliſchki, Koflowtſchina, Baltkahje, Kalſchiki, STa- | oeοοοοοοοοοοhο οοοοοοοοοοοοοοοοοοοοσ 

bodka, Elkiminiſchki. Pabahlin, Paberſchin, Labut, Semiſchki, Karolinenhof. fett. Karlinas m., 46 W. von Illuxt, 7 W. 
Lebel, Dalken, Pouv, Sabolotnik, Traniſchki. Kuptſchan, von der Filialkirche Born. ] 

Jelnja. Buſchowka. Gore, Janulan, Jelnikowa, Julianiſchki, Adreſſen. Poſt: Für gewöhnliche Briefe über Bo⸗ 
Lalwiſchkin. Kamenzi. Keraalw. Pakraz Pzoſna. Pukeniſchki, rowka; für eingeſchriebene Briefe und Geldſendungen über 

Rybak, Saborfki, Sille, Wiſchker, Woitiſchki, Abel. Kreslawka. Brieſvoſt: viermal wöchentlich. Telegraf: 
" über Kreslawka. Bote 2 Rbl. Dame ſfervarbintung 
|. O€0e0e0eoeoceoceoeceoeoceoeceoeoeoceceo900 auf der Düna zwiſchen Dwinſk und Witebſk: täglich. Halte⸗ 

Kamnitz, jb Radebandsruhe. : ſtelle: im Flecken Koplau, 7 W. 

à Ritterqut. „Hoföland: 116 D. Acker, 41 D. Wieſe, 23 
SGG D. Weide, 33 D. Wald, 9 D. Unland, zuſammen 222 Deſſ. 
Raltenhrunn-Battorat, fett. Kaldabrunas mahz m, am Beſitzer Die Banuern⸗Agrarbank, feit 1910. Ver 
Apakſch⸗Bache, 23 W. von Illuxt, 18 W. vom Bahnhofe Se» | walter: Janis Laßmann, feit 1910, wohnt im Geſinde 
lowka (ibau-9tomnper Bahn)., Windbera, vertritt die Gutsvolizei. Das Gut iſt von der 
; S breffen. Soft: Für alle Poſtſendungen über Bauern-Agrarbank in kleine Anſiedlungen zerteilt. 3 

Subbathb. Brieſpoſt: täglich. Telearaf: über Subbath. Gemeinde: Sallonay. Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. in 
Bote 120 Rbl. Bahn: Jelowka, 18 W. Vom Bahnhofe Tartak, 6 W. 


: ] „Bon t ET : 7 W. ili idefn! 
gelangt man mit gemieteten Pferden auf gewöhnlichem Land⸗ 89 A ua — Schulen n 9 an 
6 W 
Y 


E jt und Apotheke in Borowka, 10 W. Krankenhaus 
Deſſ. kult. Fläche. 3 Deſſ. Wa mit 12 Betten in Illurt. 3 


Paſtorats⸗Widme. 1 Deſſ. Hofsland, davon 112 


/ Lreispol. in Subbath, Kriedengr. in Illuxt. 

Cv. ⸗luth. Kirche in Kaltenbrunn, 3 W. vom Gute 
und 1 W. vom Paſtorate. Paſtor: Aleronder Bredrich. 

geb. 9. Juni 1858. orb. 6. Jan. 1894, feit 21. Jan. 1897 in 


e : Friedrichſtadt⸗Illuxtſcher landwirtſch. Verein. 

etriebe: Maſſermühle. 

rug: ber Koplaukrua. 3 W. 

Jahrme ärkte: am 23. April und 10. Oktober in goplau. 

Baron b. d Oſten⸗Sacken⸗Gulßen leingrundbeſitz: Samoduriſchki, Staſcheliſchki. 
Eingeyfarrt: Die Privatgüter: Kaltenbrunn, SO 


- GhuíBen, Ilſen. Bewern, Anzeniſchek, Podunay (teiftoeife), »Kaſimiriſchek, lett. Kaſimiriſchkes m., am linken Ufer ber 


Rubinen, Radebandsruhe (teilweiſe!. Düna, 3 W. v. Illuxt. j 

: Gemeinde: Bewern. wo auch im Gemeindehauſe Gem.  9(bve tfe n. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
N Side 5 Gem.⸗Ger., 1 W. Armenhaus, ſeit 1907, bei der Illukt. Telegraf: über Illuxt. Bote 30 Kop. 

Kirche. ; i e 
Schulen: Fo.⸗luth. Gemeindeſchulen: in Kaltenbrunn, Hofslande 1 2 le m ) Wiese 459 2. Wade 186 
* 2 W., Lehrer: Medeneef; in Gulben und in Ilſen, 4 W. D. Wald, 45 D. Unland, zufammen 856 Def. 
Aerzte. Kratzen und Krankenhäuſer im e Andr. Graf Plater⸗Spberg. 2 
Flecken Subbath, 15 W. in Illuxt, 20 W. Kreispol. in Subbath, Friedens r. in Illuxt. 
Vereine: Sandiiciich. Verein „Grauds“. Konſum Gemeinde: Schloßberg. 
verein. Mäßigkeitsverein „Blahſma“ in Kaltenbrunn. Ev. ⸗luth. Luther⸗Kirche in Illuxt, 3 W., Filiale 
3 u Fe ten: Geſtüt: gewöhnl. Landraſſe. Rindvieh⸗ von Laſſen. 

Säweineguät: orkſhire. Schaf. Schule: Ev.-luth. — ie in Laſſen, 16 W. 
eflügel⸗ und Bienenzucht. Arzt Apotheke und eee in s p 


REN 


qu )j0906C Weeds 


Kleingrundbeſitz: Leiſchke, Garbunowka, Polodſini, 
Kwjatkowtſchina, Kudeiki, Sabali, Friedrichswalde al. Micha⸗ 
lowtſchina, Munda, Scharſchuni, Sabali. 


eo00€0000000090900000000000000000600000 
Kaſimirswahl, (ett. Kaſimiriſchkas m., am Kajimirswahl 
ſchen See, 27 W. von Illuxt, 2 W. von der Kirche Subbath, 
12 W. vom Bahnhoſe Abeli (Libau-Romnyer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Subbath. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Subbath. 
Bote 30 Kop. Bahn: Abeli, 12 W. Vom Bahnhofe ge- 
langt man mit Fuhrleuten, die dort zu haben ſind, auf guten 
Wegen in 1 Stunde zum Gute. 

Rittergut. Beigut: Neuhof. Hofsland: 162 D. Acker. 
40 D. Wieſe, 1 D. Weide, 152 D. Wald, 35 D. Unland, zu- 
ſammen 390 Deſſ. 

Beſitzer: Max Jeannot' von Lyſander, jeit 1910, 
wohnt auf dem Gute Krewno (Gouv. Kowno) über Bahnhof 
Übel, Arrendator: Jeannot von Lyſander, ſeit 1904, 
wohnt in Prohden, vertritt die Gutspolizei. 

Kreispol. in Subbath, Friedensr. in Illuxt. 

Gemeinde: Prohden. Gem.⸗Verw. und Gem.-Ger. in 
Baltenſee, 5 W. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Neu⸗Subbath. 

Schule: Ev.⸗luth. Gem.-Schule in Prohden, 2 W. 

Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Subbath. 

4% Das Gut ijt etwa ſeit 1830 im Beſitze der Familie 
von Lyſander. : 

Kleingrundbeſitz: Zuriſchki, Sinjawiſchki, Groß⸗ 
Waweran, Klein-⸗Waweran, Gaweniſchki, Sinjawiſchki, Star- 
piſchki, Woidigeniſchki. 
eCo609000900900900909000000900900000090900090 


»Klopmannsrode, Lett. Klopmansrodes m., an ber Dina, 
20 W. von Illuxt, 1 W. von Griwa-Semgallen, 2 W. von 
der Kirche Egypten, 3 W. vom Bahnhöfe Kalkuhnen (Libau- 
Romnyer Bahn. 

Adreſſen. Poſt: Für 
Griwa⸗Semgallen. Briefpoſt: täglich Telegraf: über 
Griwa-Semgallen. Bote 20 Kop. Bahn: Kalkuhnen, 
3 W. Dampferverbindung zw. Witebſk und Dwinſk, 

Rittergut. (Zum Kalkuhnenſchen Güterkomplex gehö⸗ 
rig.) Hofsland: 966 D. Acker, 650 D. Wieſe, 52 D. Weide, 
625 D. Wald, 63 D. Unland, zuſammen 2356 Dell. 

Beſitzer: Waſſili Alex.“ Karjakin, Reichsdumaabge— 
ordneter, Kommerzienrat. 

Gemeinde: Kalkuhnen. 

Ev.-luth. Betſaal in Griwa-Semgallen. 
Egypten und Berkenhagen. 

Schule: Griech.-kath. Kirchenſchule in Griwa, % W. 

Arzt und Apotheke in Griwa-Semgallen. 

Betriebe: Bierbrauerei auf dem Gute. Woll 
ſpinnerei unb - Toderei mit Waſſerbetrieb in Dorſe 
Janowka, 7 W. Leder ⸗ Fabrik mit Dampfbetrieb, Be⸗ 
iger: M. J. Stickan früher Nierenſtein. 80 bis 100 Arbei⸗ 
ter, 26 W. vom Gute. 

Hotel a Mal Li. in Klopmannsrode. 

% Sieh auch den Flecken Griwa⸗Semgallen auf 
dieſes Adreßbuches. 

Kleingrundbeſitz: Vorwerk Düngheim, Panaſuli, 
Staro Dworiſchki, Polotzk, Diſſna, Kropiſ ki, Prekulowka, 
Annopol, Laſkutowka, Stardub, Tribuchi, Iwanowka, Du- 
bowka, Ziganowka, Glinowka, Jewſejewka, Kardeliſchek, 
Malta, Pawlowſk, Podretſchina, Projawiſchki al. Trikopzi, 
Rodziſchki, Stremiſchki, Swoniſchti, Nafriw a, Tanai, Wolo- 
din, Kattan, Podliſitza, Petſchanka. Sieh auch Kleingrundbe⸗ 
ſitz von Diedrichſtein. 
0900900900006000000000000000609009090000000 
„Konetzpol, lett. Konezpol m., an der Luxte, einem Neben- 
fluſſe ber Düna, 1 W. v. Illuxt, eingepfarrt zu aj 
: le ja "m 59 f X ^ 

treffen. oft: Für alle Poſtſendungen 
Illuxt. elegraf: über Illuxt. ee . 

Beſitzer: Die Krone. 120 Deſſ. 

Kreispol. in Subbath, alle anderen Kronsbehör- 
den in Illuxt. 
8 meinde: 0 bers. wo auch Gem.-Verw., Gem. 
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Ev.-luth. Kirche in Illuxt, 17. W., Filiale von Laſſen. 

Kleingrundbeſitz: Oſſip Gritzan, Stanisl. Mo⸗ 
ſcheiko, Ant. Purwinſki, Stanislaus Wanigel, Oſſip Choro- 
ſchinſfki, Ant. Wanagel, Moiſſei Purwinſki, Mikadom Wana⸗ 
gel, Oſſip Wanagel, Vincent Robiſchka, Vincent Purwinſki, 
Adam Droſdowſki, Kaſ. Purwinſki, Ant. Purwinſki, Oſſip Ku⸗ 
likowſki, Mich. Samorozki, Franz Kulikowſki, Stan. Rude⸗ 
witſch, Iw. Samkowitſch, Sym. Wanagel, Adam Saitz. 


SGG 
Kriwiniſchek (früher Gierwiſchek), lett. Kriwiniſchkas m., 
unweit der Lautze, 30 W. von Illuxt, 5 W. von ber Filial- 
kirche Berkenhagen, 9 W. vom Bahnhofe Kalkuhnen (Libau⸗ 
Romnyer Bahn) und 7 W. v. Bahnhöfe Turmont (Petersb.⸗ 
Warſchauer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: 
Sriwa-Semgallen. Telegraf: 
Bahn: Kalkuhnen, 9 W., Turmont, 

Rittergut. Hoflage: Gorowije. 
Acker, 192 D. Wieſe, 258 D. Wald, 24 
812 Deſſ. 

Beſitzer: Wilh. Eug.“ 
1890, wohnt in Schönheiden. 
ſeit April 1911. 

Kronsbehörden in Griwa. 

Gemeinde: Kurzum. Gem. ⸗Verw. und Gem.⸗Ger. 5 
von Kriwiniſchek. 

Ev.-luth. Kirche in Berkenhagen, 5 
Egypten. 

Arzt und Apotheke in Griwa⸗Semgallen. 

Betrieb: Ziegelei, zum eignen Bedarfe. 

Forſtwirtſchaft. 

Gartenkulturen. 3 

4% Das Gut ijt jeit 1890 im Beſitze der Familie von 
Engelhardt. 

Kleingrundbeſitz: Mathildenhof, Dwornja, Salwi- 
ſchek, Staſſiſchek, Winkliſchik, Kraſnoglinka, Wilkapor, Sacha⸗ 
riſchki, Klawiſchki, Skatiſchki, Spatiſchki, Kirkoli, Ragauniſchli, 
Antokollä, Garawije, Lagawin. ( 
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»Kummeln, lett. Kumbul m., 38 W. von Illuxt, 18 W. 
von Griwa⸗Semgallen, 9 W. von der Kirche Demmen, 20 W. 
vom Bahnhöfe Dwinſk (Riga⸗Oreler Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Griwa-Semgallen. Telegraf: über Griwa-Semgallen. 
Bote 1,80 Rbl. Bahn: Dwinſk, 20 W. 

Rittergut. Beigut: Seehof. Hofsland: 305 D. Acker, 
188 D. Wieſe, 15 D. Weide, 537 D. Wald, 119 D. Unland, 
zuſammen 1164 Deſſ. Bauernland: 678 Deſſ. ; 

Beſitzer: Hektor Baron v. d. Oſten⸗Sacken, jit 
1875, wohnt in Kummeln, vertritt die Gutspolizei. i 

Kronsbehörden in Griwa-Semgallen. 

Gemeinde: Eſſern. Gem.⸗Verw. und Gem.-Ger, in Bo- 
rowka, 8 W. 

Ev.-luth. Kirche in Demmen. 

Schule: Ev.-luth. Parochialſchule in Demmen. 

Arzt unb Apotheke in Borowka, 8 W. 

Betrieb: Ziegelei. 

Zucht: Rindvieh zucht. 

Kleingrundbeſitz: Groß-Räkki, 
niſchki, Barani, Trikopzi, Rumpiſchki, Groß-Oſtrow, Klein⸗ 
Oſtrow, Komariſchki. ; 
906090000900906009060000c06000000900c0eCcocec 
»Kurzum, lett. Kurz m. : 

Adreſſen. Poſt: 


Für alle Poſtſendungen über 
|: über Griwa⸗Semgallen. 
7 W. 

Hofsland: 338 D. 
D. Unland, zuſammen 


Baron Engelhardt, jeit 
Urrendator: Priwaſch, 


W 


T 
W. 


W., Filiale von 


Dwinſk und Griwa-Semgallen. Telegraf: über Griwa⸗ 


Semgallen. Bote 2 Abl. 
Rittergut. Beigüter: Waldhof, Wolſal. gnachérig 
das Halelwert Chriſchewo. Hofs land: 325 D. Acker, 185 
D. Wieſe, 49 D. Weide, 644 D. Wald, 130 D. Unland, zu⸗ 
ſammen 1333 Deſſ. Bauernland: 1253 Deſſ. N 
Gemeinde: Kurzum, 
meinden Kurzum, Ilſenſee, Kriwiniſchek, Laußen, Lautzen am 
See, Lautzenſee, Olgaluſt u. Egypten⸗Paſt. 
Ev.-luth. Kirche in Demmen. 
Kleingrundbeſiß: Vorwerk acl 
lei, Laſkutowka, Britaniſchti, Ernthal, Gul 
Schillinſti, 6 roß-Biruliſchki, © s 
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Für alle Poſtſendungen über 


pujammengeioqex aus ben Ge⸗ 
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TN NEU 
Kreis 
Wilenka, Groß⸗Wiſchnowka, Kriwomoſt, Poſchlin, Klein⸗Biru⸗ 
liſchti, Kamariſchki, Podlipa, Baltiſchki, Garawije, Klein⸗Kom⸗ 
popa, Kajatiſchki, Samanka, Grendſowka, Meſtetſchka, Gul» 
binfa, Dubowka, Kalinowka, Klein-Wiſchnewka, Georgendorf, 
Grodiſchki, Kardel. 


eoeoceosoceoso0e0c0900060909000090060909000 
Laſſen⸗Paſtorat, (ett. Laſchu mahz. m., 12 W. von Il⸗ 
luxt, 1% W. vom Bahnhoſe Jelowka (Libau⸗Romnyer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für gewöhnliche Briefe über Je⸗ 
lowka, für eingeſchriebene Briefe und Geldſendungen über 
Illuxt. Briefpoſt: täglich. Telegraf: deutſch über Il 
luxt, rujj. über Jelowka. Bote aus Illuxt 1,20 Rbl. Bahn: 
Jelowka, 1% W. Vom Bahnhofe gelangt man zu Fuß oder 
mit entgegengeſchickten Pferden auf guten, nur im Frühjahr u. 
Herbſt auf ſehr ſchlechten Wegen in 20 Minuten zum Palto- 
rate. 

Paſtorats⸗Widme. 257 Lofſt. Hofsland, 100 oft. 
Acker, 5 Lofſt. Garten, 68 Lofſt. Wald. 

Kreispol. in Subbath, Friedens r. und Unter» 
ſuchungsr. in Illuxt. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Laſſen, ½ W. vom Paſtorate. 
Paſtor: Alexander Julius“ Boſſe, geb. 4. Jan. 1858, 
ord. 21. Dez. 1886, ſeit Auguſt 1892 in Laſſen. Küſter Dav. 
Salmin. Kirchenvorſteher: George von Klopmann. Filial⸗ 
kirche: Illuxt, 12 W. vom Paſtorate. 

Eingepfarrt: Die Güter: Alt⸗Laſſen oder Tyzen⸗ 
aus, Weißenſee, Schödern, Alt- und Neu-Grünwald, Char- 
ottenhof, Steinburg, Hohenberg, Annenhof, Luſtberg, Rau- 
tenjee. : 

Gemeinde: Laſſen. 


Gem.-Verw., Gem.⸗Ger. und Ar- 


menhaus in Schödern, 4 W. 


ulen: Ev.-luth. Gemeindeſchule, 7 W. Lehrer: Dav. 


S 
s in Schödern, 47$ W. Andere Schulen im Flecken 


Salmin; 
Illuxt. 
Arzt, Apotheke und Krankenhaus im Flecken 
Illuxt. 


eo0906000000090909000000060000000090009000 
Alt⸗Laſſen, jb Tyzenhaus. 


| eoeceoceoceoeoooeoso0e000090000009000000000 
Groß⸗Laſſen, lett. Laſchu m., an ber Düna, 29 W. von 
Illuxt, 10 W. von der Kirche Sickeln, 10 W. vom Bahnhofe 


Dwinſk (Riga⸗Oreler Bahr 
Adreſſen. Poſt: 
Griwa⸗Semgallen. Telegraf: 


Bahn: Dwinſk, 10 W. 
Rittergut. Beigut: Steinfeld. Hofsland;: 368 4 


1). 
Far alle Poſtſendungen über 
über Griwa⸗Semgallen. 


Acker, 95 D. Wieſe, 78 D. Weide, 265 D. Wald, 41 D. Un⸗ 


b. land, zuſammen 847 Deſſ. Bauernland: 600 Lofſt 


Groß⸗aff en. 


T wiſchki, Pauliſchki, Ra Sawodi, Torfeniza al Parfe⸗ 


I4! 
A 


pr 


Es Sideln, 5 W. vom Bahnhofe Divinjt r Bahn). 


Beſitzer: Alexander Baron Engelhardt, wohnt in 
Kronsbehörden in Griwa. 
Gemeinde: Skrudalina, wo auch Gem.-Verw. u. Gem. 
Ger., 7 W. 
Ev.-luth. Kirche in Sickeln. 
Betrieb: Ziegelei. 
Kleingrundbeſitz: Dubeliſchki, 


Golubowka, Kluf- 


niza, Dubrowa, Gorki, Olſchowka, Sarniſchki, Widriſchti. 


Liaſſenbeck, (ett. Laſenbekas m., an ber Düng, 24 W. von Il⸗ 


luxt, 5 W. von Grima-Semgallen, 14 W. von der Kirche 
Für alle Poſtſendungen über 


Adreſſen. Poſt: 
über Griwa⸗Semgallen. 


Griwa⸗Semgallen. Telegraf: 
Bahn: DTwinſk, 5 W. 


Rittergut. Beigut: Dünhof. Hofsland: 298 D. Acker, 


5 


von Ratſch, geb. Baroneſſe Engelhardt, 


Ger., 10 W. 


- 480 D. Wieſe, 21 D. Weide, 236 D. Wald, 68 D. Unland, 


zuſammen 1098 Deſſ. 

Beſitzer: Alexander von — A Erben, Cliſabeth 

Michael, Herbert und 

Wilhelm von Raſſch. 
Kronsbehörden in Griwa. 

Gemeinde: Skrudalina, wo auch Gem.-Verw. u. Gem. 
th. Kirche in Sickeln. 

k hule 
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Illuxt. 

Betrieb: Ziegelei mit Dampfbetrieb. 
von 3 Millionen Ziegeln. 

Kleingrundbeſitz: Archipiſchli, Chweſchtſchenki, Dir 
janiſchti, Jakuſchki, Kiwerniki, Koleſſniki, Kowaliſchki, Kucha⸗ 
riſchti, Lepinſti, Oſſinowka, Rubaniſchki, Komeniki, Cibuliſchki, 
Iniſchki, Liſſagorka, Maſkaliſchki. 
eO οοοοοοοονð,,ñfẽaeoοοοοοοοοοοοοοοοꝓ,ðjðοοοοeο 
Lautzen, let Lauteſe oder Lauteſchu m., 5 W. von Il⸗ 
luxt, 9 W. vom Bahnhöfe Dwinſk (Riga-Oreler Bahn), 5% 
W. vom Bahnhöfe Kaltuhnen (Libau⸗Romnyer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Griwa-Semgallen. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über 
Griwa-Semgallen. Bahn: Dwinſk, 9 W., Kaltuhnen, 5% 
W. Vom Bahnhofe Dwinſk gelangt man mit Fuhrleuten auf 
guten Wegen in 1 Stunde, von Kalkuhnen in 4 Stunden zum 
Gute. 

Rittergut. Beigüter: Fabianiſchek (Rittergut) u. Ma⸗ 
tulaniſchki. Hofsland: 495 D. Acker, 81 D. Wieſe, 71 D. 
Weide, 407 D. Wald, 139 D. Unland, zuſammen 1193 Deſſ. 

Beſitzer: John Julius“ Prahm, jeit 1905, wohnt 
in Laugen am See. Bevollmächtigter Verwalter: 
Axel Prahm, wohnt in Lautzen, vertritt die Gutspolizei. 

Kronsbehörden in Grima, 

Gemeinde: Kurzum, wo auch Gem.⸗Verw. und Gem. 
Ger., 12 W. 

Röm. kath. Kirche „Johannis des Täufers“, in 
Laugen, 4 W. vom Hofe, 3% W. bon Dwinfk, gegr. 1797 v. 
Biſchof Lüdinghaus⸗Wolff. 1. Vikar: Mich. Skorupſki. 2. 
Vikar: Aut. Slapſchinſki. Filialen in Griwa und Feldhof. 

Schulen: in Griwa⸗Semgallen. 

Arzt und Apotheke in Griwa⸗Semgallen. 

Betriebe: Waſſer⸗Mahlmühle mit drei Gän⸗ 
gen, % W. vom Hofe. Beſ.: J. Prahm. Pächter: Reiſe⸗ 
neek. 
Zuchten. Rindviehzucht: Angler. 

Kolonialw.⸗Hdlg. nebſt Bierniederlage von Glawdan, im 
Kirchenkruge, n W. 

Kleingrundbeſitz: Matulaniſchki, Schachowniza, Ka⸗ 
nawaliſchki, Kapzelinki, Koslowka, Kurriliſchkti, Majak, Me⸗ 
ſchaniſchki, Oſtrowka, Philipionki, Podretſchnaja, Purwiſchki, 
Roſtowka, Scharkiſchki, Schiliniſchky, Stupiniſchki, Barän⸗ 
kiſchki, Kaſtritza, Odenſee, Kruki. 


F 
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Herſtellung 
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Laugen am See, lett. Derwaniſchki, am Uſte-See, 8 W. 
von Illuxt, 9 W. vom Bahnhofe Dwinſk (Riga⸗Oreler Bahn), 
5% W. vom Bahnhofe Kalkuhnen (Libau-Romnyer Bahn). 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Griwa-Semgallen. Brieſpoſt: täglich. Telegras: über 
Griwa-Semgallen. Bahn: Dwinſt, 9 W. Kalkuhnen, 
5% W. Vom Bahnhöfe Dwinſt gelangt man mit Fuhrleuten 
auf guten Wegen in 1 Stunde, von Kalkuhnen in 1 Stunden 
zum Gute. 

Privatlgut. Hofsland: 
143 D. Wald, 92 D. Unland, 
Beſitzer: John Julius Prahm, ſeit 1905, wohnt in 
Lautzen am See. Bevollmächtigter Verwalter: 
eM EM wohnt in Laugen am See, vertritt die Guts— 

polizei. 
Kronsbehörden in Griwa. 
Gemeinde: Kurzum, wo auch Gem.⸗Verw. u. Gem.-Ger. 
Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Griwa-Semgallen, 
Arzt und Apotheke in Griwa⸗Semgallen. 
Maslia- 


218 D. Acker, 99 D. Wieſe, 
r 552 Deſſ. 


Kleingrundbeſitz: Alexandropol, Garawije, 
kowka, Spiwaliſchki, Ustowka, Spuſt, Selionkakrug. 


Lautzenſee, lett. Lauzes m., am Lautzenſee, 30 W. von 
Illuxt, 175 W. von der Kirche Egypten, 22 W. vom Bahnhofe 
Dwinſk (Riga⸗Oreler Bahn). * 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Nowo-Alexandrowſk (Gouv. Kowno). détyd$d! ebenſo. 
Bahn: Dwinſk, 22 W. Pferdepoſt: Nowo-Alexan⸗ 


drowſt, 3 W. 

Rittergut. Beigüter: Birkenſee, Gotthardshof, Cor» 
geufrei, Smelina und Orechowka. Hofsland: 491 D. Acker, 
309 D. Wieſe, 59 D. Weide, 156 D. Wald, 253 D. Unland, 


zuſammen 1268 Deſſ. J 
Beſitzerin Vittoria Gräfin Plater⸗Syberg. 
PESE 2 " 
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Gemeinde: Kurzum, wo auch Gem.-Verw. und Gem.) 60800006009000090000000009000000000000090 
Ger, B W. »Luſtberg, lett Luſtbergas m., eingepjarrt zu Laſſen. 
Ev.-luth. Kirche in Egypten. Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Röm kath. „Kreuz⸗Kirche“ in Smeling, 176 W. Illuxt. Telegraf: über Jelowka. Bahn: Jelowka. 
vom Hofe Lautzenſee. [Pferdepoſt: Illuxt. x. 
Betriebe: Wafjer-Mahlmühle nebſt Walke. Privargut. Hofsland: 132 D. Acker, 49 D. Wieſe, 
Kleingrundbeſitz: Beigüter Birkenſee u. Gotthards⸗ 6 D. Weide, 109 D. Wald 16 D. Unland zuſammen 312 D. 
hof, Puggen, Ankodinowka, Rudminiſchki, Stepanowka, Schkn.“ Besitzer. C. Graf Przezozieckis Erben. 
reſchtſchiſchti, Liſſowka, Naſgrowka, Maliniſchki, Romanowka, Gemeinde: Laſſen. Á iz 
Alexandrowka, Jakubowa, Jeremejewka, Schapowka, Laja-) S leingrumbbejib: Raßmatka, Smilteneek und Ger ⸗ 
rewka, Abeliſchti, Juraſiſchki, Rimſiſchki, Kafimiriſchti, Bo. den Widus, Gallu Gerden, Eſſerin, Kalna Paberſch, Kree⸗ 
rowka, Aſchoſchere, Swiliſchki, Kalniſchki, Scharniſchli, Alexan⸗ wing, Swejneek, Gerdehn, Jaunſem, Dirwan, Pakaln. 


dershof, Aſchuppen, Kowan. — 


eoeoeocecececeoceoeosoeceoeoec0e090000090 Marienhof, (ett. Marianowas oder Mahres m an der 
»Liſettenhof, Lett: Liſes m., ½ W. von ber Düna, 56 W. Dina, 31 W. von Must, 7 W. von der Kirche Sickeln. f 
von Illuxt, 19 W. von der Kirche Sickeln, 14 W. vom Bahn. Adreſſen. "Poi: Für alle Poſtſendungen über 
hofe Kreslawka [Riga-Oreler Bahn), : | eU eni rm Telegraf: über Griwa-Semgallen. 

Abreſſen Post: Für able Poſtſendungen über Nitter gut. Hofslond 199 2. Acer, 91 D. Wieſe, 41 
Kreslawka. Briefpoſt: läglich. Telegraf: über Kres⸗ m Weide, 235 D. Wald, 21 D. Unland, zuſammen 587 Deſſ. 


. 


lawka. Bote 1 Rbl. Bahn: Kreslawka, 14 W. Dampfer⸗ Rauer 99 470 as 

verbindung auf ber Düna zwiſchen Dwinſt und Witebſt. rat N Joh. { 

SIME pic D s. let eua Eh tab uncle wagen 1 fidci 
Privasgut. (Beigut von All⸗Born.) 300 Deſſ. Hofe | chem e inde: Skrudalina, wo auch Gem Verw und 

OL Sel]. Bauernland, im Areal von; 9([t-3Born mit ein- Gem. ⸗Ger. 7 W 1 y E 

gerechnet. A Ev. ut b. Kir ch e in Gideln. — 

Alt 0 SERI e Tun QUUM = lei 15 hi mdbej i b: Marienhof (Prudeniſchli), (ab. 
Kreispol, und Friedens r. in Griwa⸗Semgallen. n a vn e^ 
Gemeinde 9([t-Born.  Gem.-Verw. und Gem.-Ger. i; | (0900000060000 0e000009^600cecececeoeoeo 


Koplau, 3 W. E] ] ; bu. pu^ due ae 
^ 1 1 a eddum, lett. Mednu nt, eingepfarrt zu Egypten⸗ 
Ev. ⸗ luth. Kirche in Born, 2 W., Filiale von Sickeln. Berkenhagen. f fol gie 
Schulen: Ev.-luth. Parochialſchule zu Koplau (Alt⸗Born), Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
3 W. Lehrer: Ernſt Krohn. Griech.⸗kathol. Kirchenſchule[ Nowo⸗Alexandrowſk. Telegraſ: ebenjo. 
in Koplan. Lehrer: Gifjuit. 8 ＋ Rittergut. Hofsland: 327 D. Acker, 310 D. Wieſe, 
! Krankenhaus in Illuxt, 56 W., Apotheke in Kres⸗ 114 D. Weide, 1064 D. Wald, 67 D. Unland, zufammen 1882 
llawka. Deſſ. Bauernland: 1404 Deſſ. 


Kaufleute und Handwerker in Koplau, 3 W. Gemeinde: Kalkuhnen. c IS HAMM 
Krug: ber Koplaukrug, 3 W. &leiwgrunbbejit: Tomaſowka, Forſtbezirk, Juneli u. 
0 ux ) | Samilófti, Griniſchki, Pankratius, Berghof, Paberſch, Schi⸗ 
e€oecececececececeoeoeosoececeoeoeoeo90 fn Xeomina, Mee: Linopeifchti, Kalniſchki, yd 
Lowieden, lett Lowides m., 20 W. von QMturt; 7 W. moſt und Krug, Rudimiſchki, Tabakina, Matwekiſchki, Swil⸗ 
von der Kirche Subbath, 9 38. oom Bahnhofe Selofa (Liban- piſchki, Zibliſchki, Michtin, Baſiliſchti, Sehtifchti, Sabteneef, 
Romnyer Bahn). E . Podilgi, Sof ferte, Junneli, . 
q foo $ Lol „ Poſtſen * gimbiriſchki, Strelkowa Wannag, Eſergal, Seltiſchki, Tafel⸗ 
ee Poſt: Fün satte Poſſſendungen über berg, Plokt, Markiſchki, Vorwerk Egypten, Bezirk Kutnik, 
Subbath. Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Subbath, Te⸗ en N Fr; cr. qq 
lefon Somieben". Telefon; Zentrale Subbath. B a bau: DES, (Stiif), Griniſchti, Paſeriſchki Lalſchina, Wor⸗ 
Jelowka, 9 W. Pferdepoſt: Dwinſk, 20 W. niji. ! 
Rittergut, -eifole: Odenjee imb. Kapiniza, y 
land: 399 D. Acker, 163 D. Wieſe, 9 D. Weide, 275 D. Wald, "Dbenjec. U 
27 D. Unland, zuſammen 873 Deſſ. Bauernland: 726 Deſſ.[ Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über B. 
Bejiter: Georg Alex.“ Baron Engelhardt, jeit) Sluzt: 2 
1904, wohnt in Eſſern. Arrendator: Jof, Borowſti, ſeit Privat gut. 
Jul wohnt in Neu- Grünwald. Vertreter der Gutspolizei: Gemeinde: Swenten. E 
Jul. Twirbut. f 6 PPP 
Kreispol. in Subbath, Friedensr. in Illuxt. *Dígaluit | M e 
a d Pisa i Gem.⸗Verw. und Gem.-Ger, in mad ue pn Für alle Stoiffenbimgen über 
Eb. In th. Kirche in New-Zubbaih, Lm] Grisetqut. Quia: 192,9. Aer, 88, 6, Wie, 
Qiu 8 e ED. 2 11 0 in Neu-Subbath, 7 W. 49. D. Wald, 16 D. Unland, zuſammen 269 Deſſ. ERE 
luth. Gem.⸗Schule in Prohden, 8 W. 0 Gemeinde: Kurzum. Ne 
Arzt, Krankenhaus und Apotheke in Subbath, Kleingrundbeſitz: Auguliſchki, Kraſſnogorka, Mo⸗ — 
W. > 7 ſcheikiſchki Rimkewitſcheloka, Slobodka, Smilginiſchkt, Do: 
Verein: Illuxt⸗Subbathſcher landwirtſch. Verein. browka, Forſtbezirk Belinſky. f 8 


dd ie nie e B6 Konten ecececececececececeoececececeosocsceoceo 


Verein: Friedrichſtadt⸗Illuxtſcher landwirtſch. Verein. | Beſitzer: Mich. Iwan Uſchatom. 
| 


Ee 


wd)temn nur zum eignen Bedarf. s : 
aueruw.⸗Hdlg, von Hirſch Kaplan auf dem Hofe. »Podunaj, lett. Duhnawas m., an der Düna, 32 W. nördlich 
Kleingrundbeſitz Zukauſch, Zeta, Wolwariſchek, von Illuxt, 5 W. v. Bahnhofe Zargrad (Riga-Oreler Bahn). 
Bojar, Bralan, Kalniſchki, Upmal, Strelzowa, Saleſſje, Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen t 
Smorgonka, Repniſchki, Raginiſchki, Puſſlauke, Meſchup, Mak⸗ a Briefpoſt: unregelmäßig. Telegraf: über 
ſimowka, Luſtus, Lihdum, Krumin, Karkeliſchek, Joſefowo, Subbath. Bote 3,30 Rbl. Bahn: Zargrad, 5 W. 
Jauniki, Jakubowo, Jermalowitſch, Drupping, Antoniſchki, Rittergut. (Selbſtaudiges Beigurt von Rubinen.) E 
 Animfchfi, Aiſpor, Germuliſchek, Igaun, Kapuftowfa, Lipnik, Beihof: Thäenhof. Hofsland: 342 D. Acker, 362 D. Wieſe, 
cei dm Priſtan, Strauting, Sturan, Witziſchki, Winnicki, 162 D. Weide, 3049 D. Wald 124 D. Unland, zuſammen 
. deae [p ife ns i pet ^ wd por 14059, Deſſ. Bauernland: 2122 Self. BER 2 
. ER Wr h , 4 oa ee 
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Illuxt. 
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Beſitzer: Stanislaus Kaſ.“ Graf Plater⸗Syberg, Skrimblowka, Nowoſelze, Tſchabiſchki, Andriſchke, Maſeiſchki, 


ſeit 1880, wohnt in Galizien. ^ 
Kreispol. in Subbath, Friedensr. in Illuxt. 
Gemeinde: 

Verw., Gem.⸗Ger. und jeit 1896 das Armenhaus. 


Laſuriſchke, Ignatina, Podgurna, Tuſowka, Plitnize, Podje⸗ 


ſora, Olchowka, Putriſchkikrug, Schedſowka. 
Rubinen, wo 17 W. v. Podunaj, Gem. 


0060000002900000000000000900009000000000 


Ev. luth. Kirchen in Kaltenbrunn und Aſſern. Aſſern Rautenſee, lett. Raudu m., 17 W. von Illuxt, am Rau⸗ 


ift eine Filiale v. Neu⸗Subbath. 

Röm.-kath. „Jeſuskirche“, 
gegr. 1787 vom Grafen Joh. Syberg. 
nowſfki. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Dubena, I W. 

Aerzte in Subbath, 33 W., und in Lievenhof, 15 W., 
Krankenhaus und Apotheke in Subbath. 

Vereine: Illuxt⸗Subbathſcher landwirtſchaftl. 
Freiwillige Feuerwehr in Subbath. 

Betriebe: Meierei, 3200 Pf. Butter jährl. 

Krug: Eglon⸗Krug, 4 W. 

Kleingrundbeſitz: Beigut Marienhof, Dronka, Bru- 
ſchiki, Suboti, Loſdani, Sarſchuni, Ploni, Baltmann, Kokeni, 


Filiale v. Dweeten, 


Verein. 


Raubiſchki, Ruſkuli, Soikiſchki, Klauzani, Abaroni, Wuſchkani, 
Rohzini, Ritini, Wilzani, Kuſchkjani, Kriſchkjani, Ritiniſchki 


eoeoeoeoeoceoeceogoececeococecOeoco0ceoso 
Prohden, lett. Prodes m., am Prohde⸗Bache, 27 W. von 
lluxt, 3 W. von der Kirche Subbath, 35 W. vom Bahnhofe 
Zargrad (Riga-Dreler Bahn), 16 W. vom Bahnhofe Jelowka 
und 12 W. vom Bahnhofe Abeli [Libau⸗Romnyer Bahn). 
Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Subbath. Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Subbath, Tele⸗ 


jon Prohden“. Telefon: Zentrale Subbath. Bahn: 
Zargrad, 35 W., Jelowka, 16 W., Abeli, 12 W. 
Rittergut. Hoflage: Siliſchek. Hofsland: 383 D. 


Acker, 170 D. Wieſe, 70 D. Weide, 350 D. Wald, 157 D. Un⸗ 
land, zuſammen 1130 Deſſ. 
Beſitzer: Jeannot Gotthard’ v. Lyſander, 
1910, wohnt in Prohden, vertritt die Gutspolizei. 
Kreispol. in Subbath. 
Gemeinde: Prohden, zuſammengezogen aus den Ges 
meinden Prohden Baltenſee, Warniſchek, Gulben, Kafimirs- 
wahl, Lowieden, Jakobsruhe. Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. 
- im Prohdenſchen Gemeindehauſe auf Baltenſeeſchem Lande, 
6 W. von Prohden. y 
Go.-[utbf. Kirche in Subbath. 
Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Prohden, 1% W. 
* Krankenhaus und Apotheke in Subbath, 
3 W. 
Betriebe: Meierei mit Pferdebetr. auf dem Hofe. 
Exportbutter. Waſſer⸗Mahlmühle auf dem Hofe. ; 
BR ae [oen 


artenfulturen. 


jeit 


Obſtgarten. (8 Soft.) 


Zuchten: Rindviehzucht: Holländer. Cdwmei- 
nezucht: Norkſhire und Däniſche. Schafzucht: South⸗ 


down. Fiſchzucht: Karpfen 
Bienenzucht: Kuriſche Bienen. 

m Das Gut ijt ſeit 1875 im Beſitze der Familie von 

O ander. 

— o Sfeingqrunbbejib: Eſchenhof (Pächter: Gogis), 
0 (Pächter: Puran), Eichenhof (Pächter: Pleweneekj, 

E ) 


unb Regenbogenforellen. 


Eichenhof (Buſchwächter Sihle), Eingegangener Krug (Pächter: 
Kalwis), Buſchwächterei Sture (Pächter: Siemulan), Krumin, 

Kauſchel, Silewitſch, Buſch, Ilgin, Appink, Mikeliſchki, Klein- 

Petriliſchki, Groß⸗Petriliſchki, Starpiſchki, Simowka, Lauri⸗ 

niſchek, Katuſchan, Geidiſchki, Dudel, Rudak, Bogdan, Amo- 
ſiſchki, Giliſchki, Uſchkeriſchki, Studen, Akminiſchki, Amoſiſchek⸗ 

* Krug. ^ 

Madebandsruhe (Kamnitz), lett. Radebandsruhes m. 


Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
—. fyhurt ober Subbath. Telegraf: ebenſo. 


Rittergut. 1240 Sel Hofs⸗ und 633 Deſſ. Bauern- 
land. Kamnitz: an 310 D. Acker, 136 D. Wieſe, 23 D. 
Weide, 101 D. Wald, 91 D. Unland, zuſammen 661 Deſſ. 

Beſitzer: Karl Poklewſti⸗Koziell. 

Gemeinde: Bewern. 

Ev.-luth. Kirche in Kaltenbrunn. . 

„Kleingru nbbejib: Lugariſchki, Podgaje, Kaladiſchke, 
. Cile Ka t oh Podjeſira, Lepigura, Tuſſagura, Tuſowka, 
Bx antani, Pukianowka, Singaliſchki, Plitniza, 


* 3 7 


ni 


Pfarrer: Sof. Gali- | 


— 
A 


Schule: Gried.-fat. Schule 
ife s & n co t REED 


tenjee, 1498. von Illuxt, 9 W. von der Kirche Laſſen, 9 W. 
vom Bahnhöfe Jelowka (Libau-Romnyer Bahn). 


Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Illuxt. Briefpoſt: Montags, Donnerstags und Sonnabends. 
Telegraf: „Illuxt, Telefon Rautenſee“. Telefon: 


Zentrale Illuxt. Bahn: Jelowka, 9 W. Vom Bahnhofe 
gelangt man mit gemieteten Pferden auf gutem Landwege in 
1 Stunde zum Gute. 

Rittergut. (Fideikommiß.) 
mariſchek, Noſkin, Chanuntiſchek, Patilin. 
zowo. Hofsland: 557 D. Acker, 355 D. Wieſe, 67 D. Weide, 
611 D. Wald, 174 D. Unland, zuſammen 1764 Deſſ. Ver⸗ 
kauftes Bauernland: 3149 Lofſt. | 

Beſitzer: Arthur von Walther⸗Wittenheim, wohnt 
in Riga. Bevollmächtigter Arrendator: Georg 
Baron Klopmann, ſeit 1910, wohnt in Rautenſee. Ver⸗ 
walter: Ant. Burakowſki, ſeit 1910. Förſter: Heinr. Rir- 
ſtein, ſeit 1910, wohnt auf dem Hofe, vertritt die Gutspolizei. 

Kreispol. in Subbath, Friedensr. in Illuxt, Un- 
terſuchungsr. in Griwa, 

Gemeinde: Steinenſee, wo auch die Gem.⸗Verw., 3 W. 
Gem.-Ger. in Swenten, 16 W. ] 

Gp.-[utb. Kirche in Laſſen. 

Arzt und Apotheke in Illuxt. 

Betriebe: Wafjer-Mahlmühle, nebſt Spin⸗ 
nerei, Tockerei, Walke und Schindelſäge, Be⸗ 
fiber: Müller. Kalkofen zum eignen Bedarf. Fiſche⸗ 
rei in 5 Seen. j 

Forſtwirtſchaft, jeit 1908. 

Gartenkulturen. Obſtbau. 

Daher: Rindviehzucht: Holländer. 

olonialw.⸗Hdlg. v. Itzig Schiff, 2 W. 

Kleingrundbeſitz: Aiſwertiniſchki, Blinkiſchki, Groß⸗ 
Doggie, Grabuliſchki, Ketiſchki, Larkiſchki, Medoliſchki, Miro- 
niſchki, Padeggel, Purwiſchki, Raſchauziſchki, Rudegalwe, Rah⸗ 
ber, Salline, Selionka, Sadſche, Tertel, Klein-Doggie, Ka- 
mariſchek, Roſanzow, Dubowka. 


SCHICK 
Roſaliſchek, ſieyh Sickeln⸗Roſaliſchek. 


€oeoeocoececeoeoceosoeoeoceoocceoeceoeoec 
Roſaliſchki⸗Lilien, an ber Sina, 17 W. von Dwinsk, ½ W. 
vom Bahnhofe Joſefowo (Riga⸗Oreler Bahn). 7 

Adreſſen. Poſt: Für gewöhnliche Briefe über 
Joſefowo; für eingeſchriebene Briefe und Geldſendungen über 
Dwinſk. Telegraf: über Dwinſk. Bote 2,220 Rbl. Bahn: 
Joſefowo, 4 W. Pferdepoſt: Griwa, 4 W. Dam⸗ 
pferverbindung mit Dwinſk, Polotzk und Witebſk. 

Privatgut. Hoflage: Ribatinka. 

Beſitzer: Robert M. Grünbladt, ſeit 1911, wohnt 
auf dem Gute. ^ : 

Gemeinde: Sallonay. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Sickeln. 


O009090009000000060000e090000ceco0cecece 


»Roſenfeld, Lett. Roſchupol m., an ber Dina, 9 W. vom 
Bahnhofe Kreslawka (Riga⸗Oreler Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Kreslawka. Briefpoſt: Donnerstags und Sonntags. Tele⸗ 
graf: über Kresſawka. Bote 50 Kop. Bahn: Kreslawka, 
9 W. Dampferverbindung auf der Düna. 

Rittergut. Beigut: Dibbeſte oder Lieſan. Hofsland: 
315 D. Acker, 90 D. Wieſe, 34 D. Weide, 605 D. Wald, 17 
D. Unland, zuſammen 1061 Deſſ.: Bauernland; 329 Deſſ. 

Beſitzer: Joh. Gotth. Reinſſen und Karl Ernſt 
Reinſſen ſeit 1881. | 

Kreispol. unb Friedensr. in Griwa⸗Semgallen. 
ger einde: Born. Gem.⸗Verw. und Gem.-Ger. in Ko- 
plau. 8 

Ev.-luth. Kirche in Born, 14 W., Filiale v. Sickeln. 
Griech.⸗kath. Kirche in Koplau, 16 W 


Beigüter: Marienhof, Ko⸗ 
VAI Roſhan⸗ 
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Etwa 1000 Obſtbäume. 
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Betriebe: 2 Waſſermühlen, % 

Krug: Düna⸗-Fähre⸗Krug. 1 W. 

Kleingrundbe 1i ib: Puhpolin, Sawinka, 
maiſch, Sautſchinka, Dilbeſte (Lieſan), Polumiſki. 


eoeoeceosceoceoceocececeoeo000000000009090 
9tubinen, lett. Rubena m., 27 W. von Illuxt, 6 W. von 
der Kirche Kaltenbrunn, 20 W. v. Bahnhofe Zargrad (Riga⸗ 
Oreler een 

Poſt: Für 


Adreſſen. 

Subbath. Briefpoſt: Montags, 
abends. Telear raj: „Subbath, Telefon Rubinen“. 
lefon: Zentrale Subbath. Bahn: Zargrad, 20 W. 

Rittergut. Beigüter: Podunaj und Anzeniſchel (ſelbſt⸗ 
ſtändig). Beihöfe: Iſabellenhof, Tadeenhof, Gereniſchek. 
Acker, 238 D. Wieſe, 100 D. 

Unland, zuſammen 1913 Seif. 
TUTNS Hofsland: 156 D. Acker, 50 D. Wieſe, 50 
zeide, 250 D. Wald, 12 D. Unland, zuſammen 518 Deſſ. 
n Hofsland: 542 D. Acker, 382 D. Wieſe, 162 D. 
Weide, 3049 D. Wald, 124 D. Unland, zuſammen 4059 Deſſ. 
Verkauftes Bauernland: 4000 Deſſ. 

Beſitzer: Stanislaus Sat Graf Plater⸗Syberg, 
ſeit 1875, yo in Galizien. Bevollmächtigter: Karl 
ru Erbl. Ehrenb., ſeit 1866, wohnt in Ahnen, vertritt bie 

Gutspolizei. Arrendatore: Gebrüder Cito und Rud. 
Vöchmann und Sohn Arthur Bächmann, ſeit 1894. För⸗ 
ſter: Joſ. Nowicki, ſeit 1896. 

Kreispol. in Subbath, Friedensr. in Illuxt. 

Gemeinde: Rubinen, zuſammengezogen aus den Ge- 
meinden Rubinen, Anzeniſchek und Podunaj. Gem.⸗Verw., 
Gem.-Ger, und Armenhaus in Rubinen, 1 W. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Kaltenbrunn. 

Röm. ⸗ kath. Peter⸗Pauls-⸗Kirche, gegr. 1759 v. 
Joh. Syberg, 1893 neu aufgebaut von Kſends Adam Dobfe- 
witſch, Grafen Stanisl. Plater⸗Syberg und Juljan Paljukas. 
Filiale von Bewern. 

Schule: Röm. ⸗kath. Kirchenſchule in Rubinen, 

Knipſt. 

Arzt und Apotheke in Subbath. 

Vereine: Bewernſcher Landwirtſchaftl Verein. 

Betriebe: Mühle und Sägegatter in Podunai. 
Ziegelei in Rubinen. 

Bauernw.-Hdlg, von Feldhuhn in Rubinen. 

Krug nebſt Krons⸗Branntweinverkauf in Rubinen. 

Ex Das Gut ijt ſeit 1760 im Beſitze der Familie Graf 
Plater-Syberg. 

Kleingrundbeſitz: Prodsgal, Motſche, Wirbul, Bo⸗ 
rowka, Eglon, Rubik, Duhne, Grauſchkaln, Grauſe, Dronka, 
Bofan, Seſſerbach, Gewran, Pudan, Sawitſch, Motſche, Wir- 
bul, Borowka, Rubik, Gräuſekaln, Dronki, Bokan, 
Pudan, Gewran, Apale, Moran, Lahze. 
eoeceoecoosos000600ce000009060000900000 
Alt⸗Salleuſee, lett. Wez⸗Saleenes m., am Sallenſee, 40 W. 
von Illuxt, 7 W. von der Kirche Sickeln, 18 W. vom Bahn- 
hefe, "Diwinft (Riga-Oreler und Petersb.-Warſchauer Bahn), 
18 W. vom spud Ue Kalkuhnen (Libau-Romnyer Bahn). 

A dreſſe n pj: Für alle Poſtſendungen über 
Griwa-⸗Semgallen. SBviefpojf: Mittwochs und Freitags. Te⸗ 
legraf: „Griwa-Semgallen, Telefon &ollenjee^. € ele- 
fon: Zentralen Griwa und Skrudalina. Bahn: Dünaburg 
und K talfuhnen, 18 W. Vom Bahnhofe gelangt man auf beiten 
Wegen in 1%—2 Stunden zum Gute. 

Rittergut. Beigüter: Klein Sallenſee, Chrapenhof = 
Derwaniſchki. QofSlanb: 671 D. Acker, 230 D. Wieſe, 47 
Weide, 810 D. Wald, 214 D. Unland, zuſammen 1972 Se. 

Berger: Herbert Heinrich’ Baron Hahn, jeit 1911, 
wohnt in Alt⸗Sallenſe. Verwalter: Friedr. Müller, 

ſeit 1884, vertritt die „Gutspolizei. 

Kreispol. und Friedens r. in Griwa. 

Gemeinde: Sallonay. Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. in 
Taxtack, 4 W. 

Ev. -Iutf. Kirche in Sickeln. 

Griech.⸗kath. Kirche in . eae 3 W. Prieſter: 


on 8 ert. 
> Ev. ⸗luth. „ e in Sickeln, 8 W. 


1 ufen : 
Sehr hrer: REDE W ath ine in Strudalina, 


und 2 W. 


zu 
cl. 


Leiſan, 


alle Poſtſendungen über 
Donnerstags und Sonn- 
Te ⸗ 


Rubinen: 1 408 D 
Weide, 1152 
A a. 


Wald, 15 D 


Lehrer: 


Seſſer, B 


Kreis guert 


Arzt in Katinelli, 6 W., Apotheke in Borowka, 7 W. 

Betriebe: D amp f. Mahlmühle. Molkerei. 
Jährlich bis 300 000 Stof Milch an Fühler verkauft. Zie- 
gelbrennerei. Kalkofen Sägegatter. 

Zuchten: Rindviehzucht: Angler und Allgäuer. 
Andere Zuchten nur zum eigenen Bedarfe. 

4 Das Gut ijt ſeit 1884 im Beſitze der Familie von 
Hahn. — Auf dem Moorheuſchlage eine Quelle, der ſeit Jahr⸗ 
zehnten Heilkraft für Auge nleibenbe zugeſprochen wird. 

Kleingrundbeſitz: Tapuni, Barowi, Oſtrowi, Gr.- 
Uſtrani, Klein-Uſtrani, Luſchki, Dahrſneek, Strautneek, Me⸗ 
ſcheneek, Purmal, Dirwaniſchti, Lapäniſchki, Maſchiniſchki, 
Schaklapaniſchki. Dorf: Kirliſchki, 10 Pachtſtellen. 


eoeoeocoeocecececeoeosogoecoceoeoQo9oeo 


MeusSallenjee, lett. Jaun⸗Saleenes m., 15 vom 
Bahnhofe Dwinsk (Riga⸗Oreler Bahn), 15 W. vom Bahnhofe 
Kalkuhnen (Libau⸗Romnyer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Griwa-Semgallen. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über 
Griwa-Semgallen. Bote 1,50 Rbl. Bahn: Dwinsk, 15 
W., Kalkuhnen, 15 W. 

Rittergut. Zu Neu-Sallenſee gehört das Hakelwerk 
Skrudalina, 1% W. Hofsland: 301 D. Acker, 100 D. Wieſe, 
41 D. Weide, 425 D. Wald, 26 D. Unland, zuſammen 
893 Deſſ.; Bauernland: 500 Deſſ. 

Beſitzer: Die Bauernagrarbank. 

Kronsbehörden in Griwa⸗Semgallen, 13 W. 

Gemeinde : Skrudalina. 

Gp.-[utb. Kirche in Sickeln. 

Griech.⸗kath. Kirche in Skrudalina, 1% W. 

Schule: Griech.⸗kath. Kirchenſchule in Skrudalina. 

Arzt, Apotheke und Krankenhaus im Flecken 
Borowka, 8 W. 1 

Krug in Strudalina. 

4 Sieh auch das Hakelwerk 
dieſes Adreßbuches. 

Kleingrundbeſitz: Skrudalina⸗Flecken, Vorwerk 

1 Oreſchnik, Alt⸗Ellern, Raguliſchki, Woitiſchki, Skru⸗ 
dalina. 


G9o06000900C6C6C0eoeoeo0eo9ocececeocooceoceoec 


Sallonay, (eit. Salonaijas oder Salnijas nb sc am Bache, bet 
aus dem See des Hofes Johannina fließt, 42 W. von Illuxt, 
7 W. von der Kirche Side, 23 W. vom a Dwinst 
(Riga-Dreler Bahn), 24 W vom Bahnhofe Kalkuhnen [Libau⸗ 
Romnyer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Borowka. Briefpoſt: täglich. Geldſendungen zweimal wöchent⸗ 
lich. Telegraf: über Griwa⸗Semgallen. 
ahn: Kalkuhnen, 24 W., Dwinsk, 23 W. 
Rittergut. Beigüter: Mollhauſen, Juratſchonok, Up» 
mal, Podunai, Opatſchnoſt, Charuny und Keirany. Beihöſe: 
Sobieſchko, Tartak und Matthis. Mollhauſen und Jura⸗ 
iſchonok mit 1500 Deſſ. verkauft und in kleine Anſiedelun ngen 
zerteilt, 30 Deſſ. Wald. Hofsland: Sallonay: 931 D. A 
287 D. 
zuſammen 2044 Deſſ.; Bauernland: 


^ 
g 
W. 


Skrudalina auf Seite 246 


2270 Deſſ. 


Beſitzer von Sallonay, Mollhauſen, Juratſchonok, Up- 7 


Sobieſchko: Die Bauernagrarbank. Bevoll» 
Mitauſche Abteilung der Bauernagrarbank, 
Verwalter: Janis Laßmann, ſeit 


mal und 
mächtigter: 
vertritt die Gutspolizei. 


1908. Beſitzer von Tartak: Budlewſki, ſeit 1910, wohnt 
Podunai, Opatſchnoſt, Charunn 


in Tartak. Beſitzer von 
und Matthis: Paul von Niemanns Erben. Bejiger 
von Keirany: Peter Paul Ryſchi, ſeit 1896, wohnt in Weir 
rany. 

Kreispol. und Friedens r. in Griwa. 

Gemeinde: Sallonay, zuſammengezogen aus den Ge- 
meinden Sallonay, Alt⸗Sallenſee, Hieronymowa, Groß⸗Born, 
Dünafeldhof, Johannina, Karolinenhof, Sideln -Roſaliſchek, 
Sickeln-Paſt. Wem. Verw. und Gem. Ger. in Tartak, 2 W. 

Ev. kfuth. Kirche in Sickeln. 

Griech.⸗kath. Kirche in Tartak, 2 W. 

Schule: Griech.⸗kath. Kirchen⸗Elementarſchule auf n 
Wee Tartak 2 W. Lehrer: Putnin. ; 
lm m in Katinelli, 12 W. Wpottete in Boro, . 


Bote 2,30 Rbl. "= 


Wieſe, 115 D. Weide, 515 D. Wald, 196 D Unfand, "A 


Vereine: Friedrichſtadt⸗Illuxtſcher landwirtſch. Verein. 
Präſes: Baron Hahn zu Alt-Sallenjee, Landwirtſch. Verein 
„Asnis“. Vorſt.: Sarin. 60 Mitgl. 

Betriebe: Waſſer⸗Mahlmühle auf dem Hofe. 

Bauernw.⸗Holgu.: von Jäger, in Sallonay; von Beitin, 
in Tartak. 

Schmied: Lejin. 

Krug: der Tartakkrug, Krüger; Budlewſki. 

Kleingrundbeſitz: Beigut Keirany, Stirgun, Abol, 


Bluſſe, Steinenthal, Irſchanowa, Kalniſchki, Baltekaln, Strod⸗ 


de, Dunaiſki, Putreliſchki, Petiſchki, Labiſchki, Pureliſchki, 
Batur, Kewiki, Bertul, Jeger, Bubni, Windberg, Willitſch, 
Kruſe, Kromer, Baluli, Starinzi, Leitet, Berſe, Kewiſchki, 
Sabor, Karklin, Borowiki, Akmen, Miſſer, Kalewiſchki, Grau⸗ 
din, Balniſchki, Skelbſten, Leelaus, Helmaniſchki, Gulbe, 
Stuiſchti, Staltmann, Robeſchueek Pruddi, Silekaln, Meſche⸗ 
raub, Wannag, Brenziſchki Petriſchki, Wahrne, Sarin, Reſ⸗ 
gal, Tartak, Ballod, Zerkownaja, Elksnin, Egle, Lappe, Dir- 
wans, Sakkte, Micheiſchki, Purmal, Saiziſchki, Stirne, Saſſipi, 
Auſeet, Baſiliſchki, Juratſchonok, Kalniſchki, Klawing, Landſur, 
Matthis, Mollhauſen. Nesgal, Saleſki, Sidder, Silleneek, 
Tartakkrug, Upmal, Wirbul. 
woeoeceosceoseoceceoceoceceocoeoceoceoeoceoceo 
»Sarosli, eingepfarrt zu Eideln. 
Adreſſen. Bof: Für alle 
Kreslawka. Telegraft: über Kreslawka. 


lawka. 
Rittergut. 


Poſtſendungen über 
Bahn: Kres⸗ 


Hofsland: 80 D. Acker, 27 D. Wieſe, 3 D. 
Weide, 107 D. Wald, 2 D. Unland, zuſammen 219 Deſſ.; 
Bauernland: 552 Se. 
Gemeinde: Born. 
Ev.-luth. Kirche in Sickeln. 
Kleingrundbeſitz: Smetana, Puxin, Schimenka, 
Krewoſelzi, Krewoſelzi Dwina, Krewoſelzi Neue, Krewoſelzi 
Jüngere, Krewoſelzi Alte, Krewoſelzi Kalna, Krewoſelzi Lejas, 
Gantſchari, Rubeſch Zepelneek, Rubeſch Berſe, Rubeſch Lauka, 
Nowo-Gurnowo, Semtſchiſna, Nubeih Daugau, Auguſtowa, 
Marji, Wittkowſfki. x 
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Schloßberg, lett. Schlosbergas m., am Dub⸗See und am 
Luxte⸗Fluſſe, 2 W. von Illuxt, 10 W. von der Kirche Laſſen, 
2 W. von der Kirche Illuxt, 20 W. vom Bahnhofe Dwinsk 
und 12 W. vom Bahnhofe Lixna (Riga⸗Oreler Bahn), 20 W. 
vom Bahnhofe Kalkuhnen und 10 W. vom Bahnhofe Jelowka 
(Libau⸗Romnyer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
i Illuxt. Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Illuxt, Telefon 
Schloßberg“. Telefon: Zentrale Illuxt. Bahn: Dwinsk 
. umb Kalkuhnen, 20 W., Lixna, 12 W., Jelowka, 10 W. 
Dampferverbindung: zwiſchen Illuxt und Dwinsk. 

Rittergut. Beigüter: Ludwinowo und Tannenfeld. 
Hofsland: 764 D. Acker, 435 D. Wieſe, 247 D. Weide, 
2551 D. Wald, 151 D. Unland, zuſammen 4148 Deſſ.; Verk. 
Bauernland: 9990 Lofſt. 
Beſitzer: Felix Kaſ.“ Graf Plater⸗Syberg. Ge⸗ 
neralbevollmächtigter: Waclaw Dokalſki, Koll.- 
Aſſ., cand. jur., ſeit 1890, wohnt in Schloßberg. Verwal⸗ 
ter: Rein Janſon, ſeit 1908. Förſter: Joſ. Grabeſch, 
ſeit 1900, wohnt auf dem Beigute Tannenfeld. 


Kxeispol. in Subbath, Friedens r. in Illuxt, Un⸗ 


terſuchungsr. in Griwa. 

Gemeinde: Schloßberg, zuſammengezogen aus den Ger 
meinden Schloßberg, Kaſimiriſchek u. Konetzpol. Gem.⸗Verw., 
Gem.⸗Ger. und Armenhaus in Schloßberg, 6 W. 

Ev. ⸗luth. Kirche in Laſſen. 

Röm. ⸗kath. Marienkapelle, gegr. 1697 von einem 
Grafen Syberg, Filiale v. Illuxt. 

Schule: . Gemeindeſchule in Laſſen. 

Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Illuxt, 
10 W. Ambulatorium, von der Gräfin Viktoria Plater⸗ 
—— €pbera-Zd)fobberg unterhalten. 

Vereine: Kinderaſhl „Krippe“, für 60 
chloßberg. Andere Vereine in Illuxt. 
Betriebe: Waſſer-Mahlmühle nebſt Spin⸗ 
etei, Tockerei und Walke. Käſerei auf dem Hofe. 

Forſtwirtſchaft. e 

22 rad " 


Kinder, in 


Zuchten: Gejtit: Ardenner und Anglo ⸗Araber⸗ 
Hengſte. Rindviehzucht: Holländer⸗Kreuzung. 

2 Dem Beſitzer des Gutes Schloßberg gehört der (rund 
des Fleckens Illuxt, Vergleiche Seite 134 dieſes Adreßbuches. 

Kleingrundbeſitz: Garbunomfa (Ant. Mikul, Pfer⸗ 
dezucht: Ardenner), Dubiniſchti, Eſer⸗Uppit, Keſliſchki, 
Miltinehn, Wilzani, Bidnuſchki, Birſchi, Bittani, Butſchi, 
Drikiniſchli, Dronka. Dubeliſchek Dumblina, Gaiſchki, Gi⸗ 
riſchki, Gulani, Jadzauy, Kalniſchki, Kalwan, Kankari, Karo⸗ 
liſchki, Keſliſchki, Kiwlin, Kokeni, Koliſchki, Krepoſt, Krepoſt 
Antonowfki, Kukli, Kurmiſchki, Lahze, Lapiſchki, Lopy, Mil⸗ 
tinehn, Mowiliſchki, Mukkan, Nowiſchki, Piſkuni, Plikiſchki, 
Pobirſche, Pruſſani, Puri, Raubiſchki, Rubeſchina, Sariſchki, 
Schadeiki, Schakal, Scharniſchki, Schauli, Schuri, Siwiſchki, 
Staſchani, Stemi: Swidriſchki, Swilpiſchki, Swiſtopoli, 
Timſchan, Tiſchuri al. Stſchuri, Tutani, Ugul, Uſchul, Waikul, 
Walpeter, Warliſchki, Weſſelowka, Wilkup, Wilzani. 
eoeoscoeoeceoceosososoceoeocoeoeocoetosceo 
»Schnellenſtein (früher Matuliſchek), lett. Schnellenſteinas 
m. 60 98. bon Allurt, 14 W. vom Bahnhofe Kreslawka 
(Riga-⸗Oreler Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Kreslawka. Brieſpoſt: täglich. Telegraf: über Kres⸗ 
lawka. Bote 1,220. Rbl. Bahn: Kreslawka, 14 W. 
Dampferverbindung: täglich auf der Dina mit 
Dwinsk und Witebsk. 

Rittergut. Beigut: Kawerienhof. 
Acker, 219 D. Wieſe, 38 D. Weide, 462 D. 
Unland, zuſammen 1132 Deſſ.; Bauernland: 762 Deſſ. 

Beſitzer: Heinrich Baron Engelhardt, ſeit 1863, 
wohnt in Schnellenſtein, vertritt die Gutspolizei. 

Kreispol. und Friedensr. in Griwa⸗Semgallen. 

Gemeinde: Born. Gem.⸗Verw. und Gem.-Ger. 
Koplau, 5 W. 

Ev.-luth. Kirche in Born, 
Paſtorat Sickeln, 2 W. 

Schulen: Ev.⸗luth. Schule in Koplau. 
Griech.⸗kath. Schule daſelbſt, 5 W. 

Arzt und Apotheke in Kreslawka, 10 W. 

Verein: Friedrichſtadt: Illurtſcher landwirtſch. Verein. 

Betrieb: Meierei. ö 

Zucht: Rindvieh zucht. 

Krug in Borowka, 6 W. 

Kleingrundbeſitz: Vuſſa, Bautriſchki, Juriſchki, 
Kalwiſchki, Kurmeliſchki. Nowoſelze, Putrimiſchki, Simuklei⸗ 
ſchki, Stirbul, Zunde al. Sunda, Barowka, Zarſchetza, Hein⸗ 
richshof, Kalniſchki. 
eo0000600€0850900909080006060906000000909090 
Schödern, lei Schederes m., 8 W. von Illuxt, 4 W. von 
der Kirche Laſſen (Tyzenhaus), 5 W. vom Bahnhofe Jelowka 
(Libau⸗Romnyer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für 
Nelomfa.- Telegraf: „Jelowka, 
Telefon: Zentrale Illuxt. 


Hofsland: 284 D. 


4 W., Filiale von Sickeln. 


Dr 


alle Poſtſendungen über 
Teleſon Schödern“. 
Bahn: Jelowka, 5 W. , 
$T 


2. 


Weide, 629 


er: Reinhold Konſt.“ Graf Przezdziecki, ſeit 
Bevollmäch⸗ 


Wald, 50 D. Unland, zuſammen 


Beſitz y 
1904, wohnt in Tyzenhaus und Warſchau. 


tigter: Edm. v. 
haus. 
Kreispol. in Subbath, Friedens r. in Illuxt. 

Gemeinde: Laſſen. g 

Ev. ⸗luth. Kirche in Laſſen. 

Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Schödern, 1 W. 

Arzt, Krankenhaus und Apotheke in Illuxt. 

Betriebe: Waſſer⸗Mahlmühle. 

Zuchten: Geſtüt. Rindviehzucht: 
und Holländer⸗Kreuzung. 


Kleingrundbeſitz: 


Landraſſe 


[Garanowka, Altan, Dideliſchke, Gorinowka, Gudeliſchki, Kal⸗ 
kniſchki, Kraukle bei Kappekrug, Kraukle bei Alt⸗Laſſen, Kraukle 
bei Neu - Grünwald, Paſcherina, 
Willum. "i 2 


Popiſchti, Straſdowſki, ; 


Wald, 130 $. 


in 


Lehrer: Krohn. 


Moſzynſki, ſeit 1906, wohnt in Tyzen⸗ E 


Brennerei. 


5: Borwik, Suſſekle, Juziſchki al. 
Bergfeld, Anzan am See, Barſukine, Bolſtowka, Borowka, 


D 
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Schönberg, lett Schenbergas n 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Griwa⸗Semgallen. Telegraf: ebenſo. 

Rittergut. F 150 Di Acker, 94 D. Wieſe, 55 
D. Weide, 192 D 45 Unland, zuſammen 536 Deſſ. 

Gemeinde: Demme E 

Gp.-[utb. Kirche in Demmen. 

Síeiugrunbbejib: liqarinfa, Smoljakiſchki, 
Groß-Garawiga, Kratowſki, Lauronowitſch, Klein⸗Garawija, 
Subowitz, Ugarinka Poradnik. Ugarinka Kewiſch, Paſchke⸗ 
liſchki Maſchdul (Matulja) 


ececeoceoecececeoeoececoeoceoececeoeosocec 
Schönheiden, lett. Schenheides m., gleichen Na⸗ 
mens, 15 W. von der Kirche Demmen, 22 W. vom Bahnhofe 
Dwinsk (Riga-Oreler Bahn), 22 W. vom Bahnhofe Kalkuh⸗ 
nen (Libau⸗Romnyer Bahn). 
Adreſſen. Poſt: Für 


Borowka. Briefpoſt: täglich. T 


W 
Id 


Neu 


am See 


8 


2 
2 


alle Poſtſendungen über 
elegraf: „Griwa⸗Sem⸗ 
gallen, Telefon Schönheiden“. Telefon: Zentrale Griwa. 
Bah n: Twinsk, Kalkuhnen, 22 W. Vom Bahnhofe gelangt 
man mit Fuhrleuten auf quter Landſtraße in 177—2 Stunden 
zum Gute. Pferdepoſt: Dünaburg, 22 W. 
Rittergut. 

land: 337 D. Acker, 
Wald, 196 D. 
Bauernland: 


m 


D. 
Verkauftes 


158. D. Wieſe, 70 D. 
Unland, zuſammen 1411 
1000 Lofſt. 


Wilh. Eug.“ Freiherr v. Engelhardt, 
cand. jur., jeit 1889, wohnt in Schönheiden, vertritt die 
Gutspolizei. Verwalter: Straute. Förſter: Trö⸗ 
mer, ſeit Georgi 1910, auf dem Hofe. 


Weide, 650 


Deſſ.; 


Kronsbehörden in Griwa⸗Semgallen. 
Gemeinde. Eſſern. Gem.⸗Verw. in Borowka, 2 W. 
Delegation des Demmenſchen Gem.⸗Gerichts in Borowka. 

E v. Luth. Kirche in Demmen. 

Schule: Griech.⸗kath. Kirchenſchule in Borowka 

Apotheke in Borowka, 2 W. f 
Vereine: Griwa⸗Semgallenſcher landwirtſch. 
Deutſcher Verein. 

Betriebe: Dampf. Säge 
Beſitzer: Mendel Halperin. i 
Forſtwirtſchaft, 
Gartenkulturen: 

Zuchten: 


9 


Tr 
AD. 


Verein. 


9 


mühle, 
Fiſcherei. 


TR 
W. 


vom Hofe. 


e Obſt und Gemüſe. 
Rindviehzucht: Angler. S ch wei⸗ 
nezucht: Norkſhire. Schafzucht: Sbulhdown. Bie 
neuzucht: nur zum eigenen Bedarfe. Ya ſanerie. 
Bauernw.⸗Hdlgn. von Ratz und Pautz. 
4 Das Gut iſt ſeit 1749 im Beſitze der Familie von 
Engelhardt. 
Flecken: Borowka, Nowini (Dampf ⸗Sägerei). 
ſtellen: Sprinſiſchki, Oſtrow, 1 
ſchank. Grundzinspläße: 
ſiſchki, Groß⸗Hanſſſchki. 


eo0eo0609o0ececooeoecoeceoceceocoecececeoceceoc 
Sickeln⸗Paſtorat, lett. Sihkeles mahz. m., an ber Düna, 
40 W. von Illuxt, 18 W. von Griwa⸗Semgallen. 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Griwa⸗Semgallen. Telegraf: ebenſo. Bote 1,80 Rbl. 

Paſtorats⸗Widme. 163 Deſſ. Hofs⸗ und 341 Seil. 
Bauernland. 11 Geſinde. - 

Kronsbehörden in Griwa⸗Semgallen, 18 W. 

Ev. luth. Kirche in Sickeln, 4 W. bom Gute und 
Paſtorate. Paſtor: Wilh. Karl' Seiler, irit. 1911, geb. 
11. Februar 1858, ord. 14. Juni 1892. Filialkirche: 
Born (leit. &oplama),- beim Hofe Alt⸗Born, 2 W. vom Ba- 
ſtorate. Küſter in Sickeln: Melder. Kirchenvorſteher: A. 
Baron Engelhardt⸗Groß-Laſſen. Gottesdienſt abwechſelnd in 
beiden Kirchen. Ellern, urſprünglich eine Filiale von Sickeln, 
war ſeit 1653 eine ſelbſtändige lutherſche Kirche, wurde aber 
1742, förmlich jedoch erſt am 13. September 1761, von Georg 
Ehriſtophor v. Witten den Katholiken übergeben. 

Eingepfarrt: Die Privatgüter: Tabor, Gr. 
Laſſen, Ellern, Alt⸗Sallenſee, Neu Sallenfee, Sallonay, 
Sickeln⸗Roſaliſchek, Alt⸗Born, Groß⸗Born, Neu⸗Born Schnel⸗ 
lenſtein, Marienhof, Eſſern, Platers⸗Annenhof, Rosenfeld, 
Warnowitz, Laſſenbeck, Sarosli, Hieronymowa. 


mpf i Pacht⸗ 
Luſchki, Repiſchtſchi, Aſta⸗ 
Borowka, Bajariſchki, Han⸗ 


Kreis Illurt. 


| 


I 
i 
1 


| 
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Gemeinde: Sallonay. Gem.⸗Verw. und Gem.-Ger. in 
Tartak, Beihof von Sallonay. E 
Schulen: Je eine ev.⸗luth. Kirchenſchule in Sideln und 
in Born, an denen die örtlichen Küſter die Lehrer ſind. 


eoe900060609000900000909090609090909090 


Sickeln⸗Roſaliſchet, lett. Siteles⸗Roſaliſchtu m., der 
von Illuxt, eingepfarrt zur Sickelnſchen 
8 vom Bahnhöfe Joſefowo (Riga⸗Oreler 


nit 
Dina, 40 W. 
Kirche, 4 
Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für gewöhnliche Briefe über Bahn⸗ 
hof Joſefſowo, für eingeſchriebene Briefe und Geldſendungen 
über Griwa-Semgallen. Brieſpoft: unbeſtimmt. Tele ⸗ 
graf: über Griwa⸗Semgallen. Bote 2,20 Rbl. Bahn: 
Joſefowo, 4 Vom Bahnhofe gelangt man in 1 Stunde 
zum Gute. Dampferverbin dung: zw. Dünaburg u. 
Witebſk. 

Rittergut. 
land: 360 D. 
Wald, 129 D. 
2082, Self. 

Beſitzer: 
wohnt in Petersburg. 


Rs 


ES 
W, W. 


IR 
W. 


224 D 


;, 22 D. 


Inland, zuſammen 2301 Deſſ.; Bauernland: 


Dr. Alexei Alexei“ Dranitzin, ſeit 1911, 
Bevollmächtigter: Andr. Nik.“ 


Beihöſe: Friedholm und Mjaſchkini. Hofs⸗ von Dittmar, wohnt in Roſaliſchek, vertritt die Gutspolizei. 


Arrendator von Sickeln: Rob. Mart.“ Grünblatt, wohnt 
auf dem Hofe Sickeln. 
Kronsbehörden m Griwa⸗Semgallen. 
Gemeinde: Sallongy, wo im Dorfe Tartak Gem.⸗Verw 
und Gem.⸗Ger. 
Ev.-luth. Kirche in Sickeln, 4 W. vom Gute. 
Arzt und Apotheke in Borowka, 16 W. 
Betriebe: Dampf Mahlmühle auf dem Gute 
indmühle, 3 W., Ziegelei, 2 W. vom Gute. 
Krug: Murawka, 4 W. vom Gute. : 
Kleingrundbeſitz: Schilowka, Keirani, Schweifert, 
Selonka und Gorodnik, Iwaniſchki, Charuniſchki, Michailiſchki, 
Germaniſchki, Helmanowo, Sergejewo, Rudſeniſchki, Katu⸗ 
liſchki und Kewiſchki, Kanaſiſchki, Schafranow, 9telaina, Se⸗ 
lizki, Meeſchit, Waloſchina, Keiriſchki, Dorotiſchki, Sachariſchki, 
Moſaliſchki, Groß⸗Volwarek, Alt⸗Volwarek, Neu⸗Volwarek, 
Klein-Volwarek, Kaſinzi, Tſchudar, Roman, Behrſin, Oſexki, 
Tirul, Glinowka, Heidwidiſchek, Leiſchke al. Leiſche, Kalniſchki, 
Dirwaniſchki, Leon, Plaweneek, Oſtroni, Kalning. 


Goeoesoeocgoeocooeoecececoecececeososoceceo 
Steinburg, lett Steinburgas m., 12 W. von Illuxt, 6 W. 
von der Kirche Laſſen, 5 W. vom Bahnhofe Jelowka (Libau⸗ 
Romnyer Bahn) 

Adreſſen. Poſt: Für gewöhnliche "Briefe über 
Jelowka; für eingeſchriebene Briefe und Geldſendungen über 
Illuxt. Brieſpoſt: kläglich. Telegraf: über Jelowka. 
Bote 50 Kop. Bahn: Jelowka, 5 W. 

Privatgut. Hofsland: 180 D. Acker, 63 D. 
10 D. Weide, 98 D. Wald, zuſammen 351 Deſſ. 

Beſitzer: Boleflaw Anton’ Trembell, seit 1910, 
wohnt in Hohenberg. Arrendator: M. Griwin, feit 
1906, wohnt in Steinburg, vertritt die Gutspolizei. 

Kreispol. in Subbath, Friedens r. in Illuxt. 

Gemeinde: Laſſen, wo auch Gem.⸗Verw. und Gem. 
Ger., 3 W. 

Ev. ⸗ luth. Kirche n Laſſen. 

Schule: Ev. ⸗ luth. Gemeindeſchule, 
Nawenitzki. 

Arzt, Krankenhaus und Apotheke in Illurt. 

Verein: Landwirtſchaftlicher Verein „Grauds“. 

Betriebe: Waſſer⸗Mahlmühle, Tockerei u. 
Walke in Rautenſee, 1 W. 

Zuchten: Geſtüt. Rindviehzucht. 

Holzhandlung von Max Griwin in Steinburg. 

Kleingrundbeſitz: Barkowſki, Lapſe, Zuweek, 
nowka, Baltin, Popiſchke, Baltruk, Raſzinka, Kapzeliſchki. 
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Steinenjee und Johannishof, (fett. Steles m., beide Güter 
am Steinenſee, 21 W. von Illuxt, 13 W. von der Kirche 
Egypten, 30 W. vom Bahnhofe Dwinsk (Riga-Dreler Ba » 
25 W. vom Bahnhofe Kalkuhnen und 17 W vom Bahnho 
Jelowka (Libau-Romnyer Bahn). 


W 
AS 


Wieſe, 


2 W. Lehrerin: 


ve 


Adreſſen. Poſt: Für 
Nowo-Alexandrowsk (Gouv. Kowno). 
chentlich. Telegraf: „Illuxt oder Griwa, Telefon Stei⸗ 
nenjee“. Telefon: Zentrale Steinenſee, 3% W. vom Hofe, 


Kreis Qiturt. 
alle Poſtſendungen über ſander-Prohden. 
Briefpoſt: dreimal wö-| Garßen, 9 W. von der Kirche Neu-⸗Subbath. 


Zen " 
MUERTE RENE 


Filialkirchen: Aſſern, 7 W., 


Eingepfarrt: Die rivatgüter: Garßen, 
Baltenſee, Wittenheim⸗Suſſey, Aſſern, Gulben, Prohden, Lo- 


zum Illuxtſchen Telefonverein gehörig und über Illuxt mit | wieden, Kaſimirswahl, Podünaj (teilweiſe), Warniſchek. 


allen Gütern desſelben und Griwa-Semgallen nebſt allen 
Anſchlüſſen verbunden. Bahn: für Perſonen; Jelowka, 
17 W., für Güter: Jelowka, 17 W., Dwinſk, 30 W., Salfub- 
nen, 25 W. Pferdepoſt: Nowo⸗Alexandrowſk, 12 W. 

Rittergüter. Beigüter: Neuhof, Grenzhof, Waldhof, 
Neuhaus-Kiefernrode, Blocksfeld, Wallehnen. Hofsland: 780 
D. Acker, 469 D. Wieſe, 132 D. Weide, 781 D. Wald, 66 D. 
Unland, zuſammen 2228 Deſſ. 

Beſitzer: Wadim Valerian“ Baron Fölckerſamb, 
ſeit 1883, wohnt in Steinenſee, vertritt die Gutspolizei. Ver⸗ 
walter und Inſpektor: Hans Klein, Reſerveleutnant, 
ſeit 1910. Förſter: Konſt. Wuzkau, ſeit 1885, wohnt auf 
dem Hofe. Wirtſchaftsgehilfe: Joſ. Uganis vertritt 
in Abweſenheit des Gutsbeſitzers die Gutspolizei. 

Kreispol. in Subbath, Friedens r. in Grima, Un⸗ 
terſuchungsr. in Illuxt. 

Gemeinde: Steinenſee, zuſammengezogen aus den Ge— 
meinden Steinenſee, Rautenſee u. Charlottenhof. Gem.⸗Verw. 
in Steinenſee, 4 W., Gem.⸗Ger. in Swenten, 15 W., Armen- 
haus, ſeit 1890, bei der Gem.-Verw., 4 W. vom Gute. 

Ev.-luth. Kirche in Egypten. 

Röm. ⸗kath. Kapelle in Steinenſee, gegr. 1650 vom 
Baron Fölkerſamb. Filiale von Illuxt. Pfarrer: —. 

Arzt in Nowo-Alexandrowsk, 12 W., Krankenhaus 
in Steinenſee, Kreis- Hebamme in Illuxt, Apothe⸗ 
ken in Nowo⸗Alexandrowsk, Illuxt und Griwa. 

Betriebe: Sägewerk, Ziegelei, Kalkofen. 

Forſtwirtſchaft. 

Gartenkulturen. 

Zuchten: Rindviehzucht: 
Oſtfrieſen⸗Kreuzung. 

a Sämtliche Daten beziehen ſich nur auf das Hauptgut 
Steinenſee, da Johannishof, wiewohl ein ſelbſtändiges und 
ſtimmberechtigtes Rittergut, weder Beihöfe noch Wald beſitzt. 
Im Garten zu Steinenſee, ſowie in dem angrenzenden, zwi⸗ 
ſchen dem Steinen- und Illuxt⸗See belegenen Ligguma⸗Walde, 
Spuren alter Befeſtigungen, Wälle und Gräben. Eine aus 
dem 
beachtenswerter Holzſchnitzerei an Altar und Kanzel. Bei 
der Kapelle eine Eiche, die in Bruſthöhe 27 Fuß Umfang hat. 
Im Waldrevier Borowiniszki eine ſtarke Eiſenquelle. Der 
Arlak⸗See, ein kleiner, nur 7 Lofſtellen großer Moorſee, ijt 
dadurch bemerkenswert, daß in deſſen Waſſer der menſchliche 
Körper nicht unterſinken ſoll. Wer probierts? 

Kleingrundbeſitz: Borowikiſchki, Bolotino, Uſchkino, 
Graniza, Paradna, Neuhofswalde, Antup, Ober⸗Bergen 1, 
Ober⸗Bergen 2, Unter⸗Bergen, Borowiſchki Ober, Borowiſchki 
Unter, Dogiſchki, Endenhof, Friedberg, Kalweniſchki, Ober- 
Lablauniſchki, Unter⸗Lablauniſchki, Meddig, Paupinakrug, 
Mittel-Baupina, Ober⸗Paupina, Unter-Paupina, Hinter-Po⸗ 
dwina, Vorder-Podwina, Hinter-Skouina, Mittel⸗Skouina, 
Vorder-Skonina, Walleinis, Skupnakrug, Paulinenkrug. 
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Neu⸗Subbath⸗Paſtorat, (et. Jaun⸗Subbates mahz. m., 
an einem kleinen namenloſen See, 35 3$. von Illuxt, 31 W. 
vom Bahnhofe Zargrad (Riga-Oreler Bahn), 17 W. vom 
Bahnhofe Abeli [Libau-Romnyer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Subbath. Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Subbath, Te- 
lefon Neu-Subbath-Paſtorat“. Telefon: Zentrale Cub. 
bath. Bahn: Zargrad, 31 W., Abeli 17 W. Vom Bahn⸗ 
LA gelangt man mit entgegengeſchickten Pferden auf guten 

egen in 2—4 Stunden zum Paſtorate. 

140 Deſſ. Hofs⸗ und 56 Deſſ. 


Landraſſe, Angler und 


aſtorats-Widme. 
Bauernland. i 
Kreispol. in Subbath, Friedensr. in Illuxt. 
Ev.-luth. St. Salvator ⸗Kirche in Neu- Sub⸗ 
bath, 8 W. vom Paſtorate. Paſtor: Friedrich Theodor’ 
ebner, geb. 23. Febr. 1868, orb. 2. Aug. 1898, ſeit 12. 
i 1909 in Neu⸗Subbath. Küſter: Wiſtin, in Subbath; 
Schmidt, in Garßen. Kirchenvorſteher: J. von 9p. 
^ ? A. Pa f " 


u 


1 


Jahre 1650 jtammenbe Familienkapelle aus Holz mit 


Gemeinde: Garßen. Gem.⸗Verw. in Garßen, Gem. 
Ger. in Wittenheim⸗Suſſey, 14 W. 

Schulen: Ev.-luth. Gemeindeſchulen: in Garßen, 12 
W.; Aſſern, 8 W.; Prohden, 10 W.; Suſſey, 12 W. 

Arzt 
Apotheke in Alt⸗Subbath, 8 W. 

4 Schöne waldreiche Gegend. a 
SOG 
Neu⸗Swenten, lett. Swentes m., 12 W. von der Stadt und 
von der Kirche Illuxt, 12 W. vom Bahnhofe Dwinsk (9tiga- 
Oreler Bahn), 9 W. vom Bahnhofe Kalkuhnen (Libau-Rom- 
nyer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Illuxt. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Illuxt. Bote 
1 Rbl. Bahn: Dwinsk, 12 W., Kalkuhnen, 9 W. 


Pferdepoſt: Dwinsk, 10 W. 


guten Wegen zum Gute. D A 
zwiſchen Dwinsk und Swen⸗ 


Dampferverbindung: 
ten. 

Rittergut. Beigüter: Alt⸗Swenten, Arohnen (ſelbſtän⸗ 
dig) mit dem Beihofe Urbaniſchki. Hofsland: Swenten: 548 
D. Acker, 358 D. Wieſe, 353 D. Weide, 1899 D. Wald, 99 D. 
Unland, zuſammen 3257 Deſſ.: Arohnen: 259 D. Acker, 167 


D. Wieſe, 38 D. Weide, 23 D. Unland, zuſammen 487 Defl.; 


Verkauftes Bauernland: 12 260 Lofſt., unverk.: 973 Lofſt. 
Beſitzer: Michael Konſt.“ Graf Plater⸗Syberg, 

wohnt im Auslande. Bevollmächtigter: Paul Baron 

Vietinghoff⸗Scheel, wohnt in Dweeten. 


Verwalter: Joh. Ernſt' 
Urbaniſchki. Förſter: Joh. Wilh.“ 
wohnt in der Forſtei Boxowka. 

Kreispol. und Friedens r. in Griwa. 

Gemeinde: Swenten, zuſammengezogen aus den Ge⸗ 
meinden Alt- und Neu Swenten, Arohnen, Wieſenheim, 
Grendſen und Odenſee. Gem.-Verw. und Gem.-Ger, in Neu⸗ 
Swenten, 1 W. 

Ev.-luth. Kirche in Illuxt. 

Röm.-kath. Dreifaltigkeits⸗ Kapelle, 
1800 vom Grafen Kaſimir Syberg. Filiale von Illuxt. 
Pfarrer: Georg Peskowfki. 

Arzt und Apotheke in Illuxt, 12 W. 

Betriebe: Ziegelei 
darfe. Terpentin ⸗ und 
lande. Dampf⸗Dreſchgarnitur. 

Zuchten: Rindviezucht: Holländer und Oſtfrieſen. 


4% Im Walde ſind noch Schwedenſchanzen zu ſehen. 


Emmers, ſeit 1904, 


Kleingrundbeſitz: Buſchwächterei i25. Simanowſki, 


Bienenzucht), Kriſchowka, Driksne, Slobodka, Tſchemis, Ba⸗ 


ſilewiſſch, Ehodkewitſch, Pillatz, Kirſanka, Limanowitſch, Mja⸗ 1 


lun, Peluſchino, Linkiſchki, Kriſchowka⸗Krug, Lugowije, Nate- 
niſchki, Rimſchi, Wiſchker, Weſſelowka, Nadoſernoje, Mjalun, 


Schukowa, Sloboda, Pitſchuli, Sewaſtopol, Swirki, Podkriſch⸗ 


noje, Butſchani, Schiſchkowka, Pillat, Okolizi, Ginowka, Ti- 


liſchani, Kirikinſchki, Tſchitowiezi, Belmonti, Safari, Aſſan, 


Opinai, Gornoje, Klein-Alſchanka, Groß⸗-Alſchanka, Skruda⸗ 
lina, Schilupka, Podbornoje, Borowka, Butzani, Grigdun 
Gorawija und Dolnaja, Ilowajagora, Kriſchowka, 
Schelupka, Schiſchowka, Swiſtopol. 

eoceceocececececececececeocececeocecececeo 
Tabor, lett. Tahbaras m., 30 W. von Illuxt, 10 W. von 


Griwa-Semgallen, 10 98 von der Kirche Sickeln, 12 W. vom 


Bahnhöfe Kalkuhnen (Libau-Romnyer Bahn), 10 W. vom 
Bahnhofe Dwinsk (Riga-Dreler Bahn). 

Adreſſen. Poſt: 
Griwa-Semgallen. Te Le galluhn über Griwa⸗Semgallen. 
Bahn: Dwinsk, 10 W., Kalkuhnen, 12 W. 

Rittergut. Beigut: Klein⸗Laſſen. Hofsland: 273 D. 
Acker, 127 D. Wieſe, 4 D. Weide, 259 D. Wald, 11 D. Un- 
land, zuſammen 674 Deſſ.; Bauernland: 484 Deſſ. 
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und Krankenhaus in Neu-Subbath, 8 W., ; 


Vom 
Bahnhöfe gelangt man mit Fuhrleuten oder Poſtpferden auf 


Arrendator: 
Ant. v. Boflewifi-Koziell, feit 1884, wohnt in Alt⸗Swenten. 
Stahl, ſeit 1907, wohnt in 


gegr. 


in Swenten, zum eigenen Be⸗ 
Teerofen auf dem Bauern⸗ 


Sinti, 


Für alle Poſtſendungen über 


665 Kreis Qiturt. 666 
— UU ö ——  — ——mr- 
Beſitzer: Alexander Baron Engelhardts Erben. Warnowitz, lett. Warnowizas m., eingepfarrt zu 
Kreispol und Friedensr. in Griwa. Sickeln. 2 T ur 2 

Gemeinde: Skrudalina, zuſammengezogen aus den Ge Adreſſen. oj: Für alle Poſtſendungen über 


meinden Tabor, Brunnen, Groß-Laſſen, Laſſenbeck, Marien- Kreslawka. Telegraf: über Kreslawka. 


hof, Neu⸗Sallenſee und Ellern. Gem.⸗Verw. und Gem.⸗Ger. | Rittergut. Hofsland: 442 D. Acker, 101 D. Wieſe, 

in Skrudalina, 6 W. 24 D. Weide, 929 D. Wald, 57 D. Unland, zuſammen 1553 
Ev. luth. Kirche in Sickeln. Deſſ.; Bauernland: 868 Sei — — 
Arzt und Apotheke in Griwa⸗Semgallen. Kronsbehörden in Griwa⸗Semgallen. 
Kleingrundbeſitz: Klein-Laſſen, Kalaniſchki, Med- Gemeinde: Born. 

wedſki Bahnhof, Nikolajewo, Bofjariſchki. Ev.-luth. Kirche in Sickeln. 


Röm. kath. Kirche, gegr. 1822 von Lenkowſki. Filiale 
3. erz geen NI : 3% von Ellern. Pfarrer: Franzisk Gugis. 
Tyzenhaus (früher Alt-Laſſen), lett. Wez-Loſchu dx 4 In ber Nähe der katholiſchen Kirche, 8 W. von Druja, 
2 Nd geo 8 SERE DD dm — ging Napoleon J. mit ſeinem Heere über die Düna. 
U N $ - ) gibau « 91 Aere : A s ab x : 
a 1 W. vom Bahnhofe Jelowka , , Kleingrundbeſitz: Kowaliſchki, oe er — 
» reif i Nür Ü Briefe i nok jun., Matuſchenok jen. und Mikaronok, Batarowit 
Adreſſen. Pio ſt: Für gewöhnliche Briefe über 7 ] a . ru d r 10), 
Felomta; fü eingefchriebene Briefe und Geldſendungen über Witkowſki, Neſchbert, Preworotuif, Koſchanka, Stojuli, Rei . 
Illuxt. Briefpoſt: täglich. Telegraf: „Jelowka,“ in bert⸗Gubſky, Neſchbert-Kalninſch, Uſtroni, Gaſpari Lejas, 
tuff. Sprache; in anderen Sprachen „Illuxt, Telefon Tyzen⸗ Gaſpari Salna, Woituſchka, Jablonka, Neſchbert Nowoſelze, 
haus“. Telefon: Zentrale Allurt. Bahn: Jelowka, Uſtroni. 
* . TEEN BR ET NT 52575 
Rittergut. Beigut: Neu-Tyzenhaus (früher Neu-Laf- | eee 
ſen, verpachtet). Hofsland: 473 D. Acker, 241 D. Wieſe, 38; Weißenſee, lett. Balta m., am Weißenſee, 215 W. von 


* * 


D. Weide, 808 D. Wald, 52 D. Unland, zufammen 1612 Deſſ.; der Kirche Laſſen, 3 W. vom Bahnhofe Jelowka (Libau-Rom- 
Bauernland: 1998, Lofſt. „| Wer Bahn). 1 nr = 
Beſitzer: Reinhold Konſt. Graf Przezoziecki, jeit| Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
1907, wohnt abwechſelnd in Tyzenhaus und Warſchau. Be. Jelowka. Bahn: Jelowka 3 W. Vom Bahnhofe gelangt 
vollmächtigter: Edmund von Moſzynſti, ſeit 1906, man mit Pferden in 20 Minuten auf der Poſtſtraße zum 
qos Bait. ritt bie ^ Gute. 
wohnt in Tyzenhaus, vertritt bie, Gutspolizei. | te. 1 ; AUC APER RER aic 
Kreispol. in Subbath, Friedensr. und Unter-| Rittergut. Hofsland: 210 D. Acker, 43 D. Wieſe, 
ſuchungsrichter in Illuxt. 1 D. Weide, 69 D. Wald, 1 D. Unland, zuſammen 364 Deſſ. 
Gemeinde: Laſſen, zuſammengezogen aus den Gemein. Beſitz e t: Alex. Gregor’ von Timroth, xurlánb 
den Tyzenhaus, Alt- und Neu-Grünwald, Weißenſee, Hohen- Edelmann, Wirkl. Staatsrat, Hofmeifter des Allerhöchſten 
berg, Dorotheenhof, Klopmanns⸗Annenhof, Luſtberg, Schö⸗ Hofes, Sekretär des Reichsrats, ſeit 1910, wohnt im Sommer 
dern, Steinburg und Paſt. Laſſen. in Weißenſee, im Winter in Petersburg. Verwalter: 
Ev.-luth. Kirche in Laſſen. Tennis Siller, ſeit 1910. 
Röm. kath. Kapelle in Tyzenhaus, gegr. 1895 von Kronsbehörden in Griwa-Semgallen. 
Gemeinde: Laſſen. 


Przezdziecki. Filiale von Illuxt. Pfarrer: Ant. Bom- 
Ev. ⸗luth. Kirche in Laſſen. 


blowfki. 

Schule: Ev luth. Gemeindeſchule in Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule in Tyzenhaus, 2% W. 
Lehrer: Dav. Salmin. Arzt, Krankenhaus und Apotheke in Illuxt. 
Gartenkulturen: Obſtgarten, 17, Self. 


Arzt, Krankenhaus und Apotheke in Illuxt. 
Betriebe: Ziegelei, 2 W. vom Hofe. Kalkofen. Zuchten: Gestüt. Rindviehzucht. Geflü⸗ 
gel- und Bienenzucht. 


Forſtwirtſchaft. 
8 4 e ſt i Ni i t.Q * , -—— £ : ^ 
und be ee tinboiebyudit: Landraſſe ^ u Spuren, einer uoa Ed. Ss, 

Ho : Abr. Silber Dar .9 3 „ verſunkenen Kirche in der Nähe des katholiſchen Kirchhofs, 
dug f e Silbermann beim Bahnhöfe Je 9 9. pom Hofe, beim Tſcherwonkakruge ſichtbar. 

Klein grundbeſitz: Anſiedelung auf Hofsland bei Kleingrundbeſitz: Vorwerk Gartenhof, Vorwerk So⸗ 
dem Bahnhofe Jelowka. Grundzinsparzellen werden auf phienhof, Bezirk Berghof, Bezirk Pauluk, Burenowa, Reke 
99 Jahre verpachtet. Poppe, Pachom, Kalne, Okman Zahlit, Bardauk, Sweikat et, Kalwe Sumakle, Zahlit Abolneek, 

Pakraſt, Kalna Dobelneek, Swirbul Berſumneek, Reke Ber⸗ 
Preede, he Upmal, Wezborffi [Lepel), Jelowka, Salne ſumneek, Salne Rudſit, Siberg Rudſit, Swirbul Rudſit, Reke 


Swirbul, Jekkel, Rodan, Kauperkaln, Rebinowka, Sulle 
jaun, Schafranowicz jaun, Tſchuntſchul jaun, S'annenroben. | E jofneef, Bluhſmann, Sweikat Leepe, 9agfe, Brukke Jaun ⸗ 


T 
2 


yzenhaus, 1 W. 


jem, Dilluxr Tomann, Grabekle Tomann, Brukke Tomann, 
Nowizki, Leſſing, Dublinkrug, Rudſitkrug, Bardauk Grabekle, 
Berſekaln, Kaſepur, Rubiniſchki, Zeelau Wuſchkan, Zeelau 
Galwan, Behrſting, Ohger, Paulnk. 


600009090009009090600000900c00000e000000C 
Wittenheim⸗Suſſey, lett. Wittenheima⸗Suſejas m., an der 
Suſſey, 39 W. von Illuxt, 7 W. von der Kirche Aſſern, 38 
W. vom Bahnhofe Lievenhof (Niga-Dreler Bahn), 28 W. 
vom Bahnhöfe Abeli [Libau-Romnyer Bahn). 

Adreſſen. Poſt: Für alle Poſtſendungen über 
Subbath. Briefpoſt: Montags, Mittwochs und Freitags. 
Telegraf: „Subbath, Telefon Wittenheim⸗Suſſey“. Te- 
lefon: Zentrale Aſſern. Bahn: Lievenhof [Gouv. Wi- 
tebsk), 38 W., Abeli, 28 W. Von den Bahnhöfen gelangt 
man mit Fuhrleuten, die immer zu haben ſind, auf ziemlich 
fahrbaren Wegen in 3—4 Stunden zum Gute. 

Rittergut. (Fideikommiß, Majorat, falls keine Söhne 
vorhanden, auch auf Töchter ! Beihöfe: Klein- 
Suſſey, Wilkup. Hofsland: 737 D. Acker, 616 D. Wieſe, 
585 D. Weide, 1575 D. Wald, 595 D. Unland, zuſammen 
4108 Deſſ.: Bauernland: 2928 Deſſ. 

Beſitzer: Ernit Guido’ v. Walther⸗Wittenheim, 
Direktionsrat des Kurländiſchen Kreditvereins, wohnt in 


Warniſchek, (ett. Warniſchki m., am Subbathſchen See, etwa 
30 W. bon Illuxt, % W. von der Kirche Subbath, 9 W. vom 
Bahnhofe Abeli (Libau-Romnyer Bahn). 

Adreſſen Soft: Für alle Poſtſendungen über 
Subbath. Briefpoſt: täglich. Telegraf: über Subbath. 
Bote 40 Kop. Bahn: Abeli, I W. Vom Bahnhofe ge⸗ 

langt man mit Subbathſchen Fuhrleuten auf der Poſtſtraße in 
1—1% Stunden zum Gute. 

Privatgut. Beignut: Neu⸗Warniſchek. Hofsland: 144 
D. Acker, 20 D. Wieſe, 2 D. Weide, 34 D. Wald, 5 D. Un⸗ 
land, zuſammen 205 Deſſ. 

Beſitzer: Guſtav Joh.“ Schmidt, Stadthaupt von 
Mitau, ſeit 1910, wohnt in Mitau, Katharinenſtr. 11. Be⸗ 
vollmächtigter: Rob. Schmidt, ſeit 1910, wohnt in 
Katzdangen (Kr. Haſenpoth). Verwalter: Jul. Legai, 
ſeit 1911. 

Kreispol. in Subbath, Friedensr. in Illuxt. 

Gemeinde: Prohden, wo auch Gem.⸗Verw. und Gem.- 
Ger., 4 W. 

Ev.-luth. Kirche in Subbath. 

Schulen in Subbath. 

Arzt, Apotheke und Krankenhaus in Subbath. 
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Kreis guit. 


Mitau, Palaisſtraße 29. Arrendator: Agronom Bauernw.⸗Hdlg, von Feldhuhn im Kruge, 2 W. 
Rob. Schmidt, jeit 1902, wohnt in Katzdangen (Kreis Krug: Wilkupkrug, 2 W. Pächter: Wewer. 
Haſenpoth), vertritt die Gutspolizei. Verwalter: Jul. Kleingrundbeſitz: Apſcheneek, Ballod, Baltekaln, 
Legai. Dohbekaln, Dſillagrahwe, Duppen Martin, Duppen Jakob, 
Kreispol. in Subbath, Friedens r. in Illuxt. Galle, Jaunſem, Kalneet, Kondrat, Kenge, Kliſchan Adam, 
Gemeinde: Suffey. Gem. Verw. und Gem.⸗Ger. im Kliſchan Indrik, Koflo, Kudrat Batur, Kudrat Seite Kudrat 
Gemeindehauſe, 1 W. Armenhaus, ſeit 1895, neben der Mikkel, Kudrat Kaſche, Kudrat Dſomke, Kupſche Lenard, Ku⸗ 
Gem. ⸗Sch. : qe poss REDE, xd ae Evae ed 
o : HABT: S Ohge, Patmalneek Jurre, Patmalnee ri ran, . 
AR Ev. SA che . Aſſern, Filiale E ui s quf e^ ec | apc Plikſchas 35 Plikſchas Lehnart, Pesdiſchk, Rahzin 
Paſtor: F. Döbner. Kirchenvorſteher: J. von Lyſander⸗ Deglau, Rahzin Indrik, Riwan Jurre, Skuſchke, Slaminfki, 
Prohden. : , Stankewilſch, Stuhre, Sudrab, Szedeike, Truhle Peter, Ullas 
Schule: Ev.-luth. Gemeindeſchule, 1 W. Lehrer: Oſol. Jakob, Ullas Martin, Ullas Mikkel, or 5 n d: 
TE ICM 3. . th, kazehn Peter, Nellite, Ullaskrug, Ruſche, Meſchanz Lejas, 
Mi jt, Apotheke und Krankenhaus in. Subbath, | Meichanz Kalna, Salon, ELLO See, Grana, Do 
xn E ^ * minik, Atan Kaſche, Atzilauke, Aiſpohr ahlu ilku 
Verein: Illuxt⸗Subbathſcher landwirtſch. Verein. Attan, DUE. Elling, Goecgrafgu; ler (eel) Gattis, Goh⸗ 
Betriebe: Waſſer⸗ Mahlmühl e in Wilkup, 2 W. beneek, Intzencek, Kallei, Kaptein (Laſdarneel), Kulite, Kuptſch, 
Pächterin: Eliſe Jacobſohn: Leiter: Rob. Thormann. tes] Lahze, Meſchneek, Pakaln, Plaweneek, Plikſch, Poding, 
gelei. Kalkofen. Pohrmal, NRobeſchneek, Roſeneek, Sahrdineek, Selten, Starpe, 
Zucht: Rindviehzucht: Frieſen. | Sulain, Zihrul. 
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A. Wisniewski, Riga, 


Büro u. Lager Theater -Boulevard 1l Werkstätten Reeperstrasse 3. 
Telefone: Büro 1126, Werkstätten 3733. 


Lager und Lieferung 
von 


Werkzeugmaschinen, 
Werkzeugen für Schlosser und Schmiede. 
Pumpen für Dampf-, Riemen- und Handbetrieb. 
Armaturen sowie sämtliche 

Maschinen für die Technik. 


Vertretung und Verkaufsstelle der 


Sasmotoren- Fabrik DEUTZ“ ; 


Deutzer 11 1 7 Naphtamotoren, 

5 2b ö Petroleum- | 

de Sauggas- mu m cM Motoren, 
Anlagen 1 9 Motorlokomobilen 

E leicht transportabel, 
billiger Betrieb. 


E 2 billigste Antriebskraft. 


mi 


